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Vorlesungsverzeichnis

BA Lehramt an Grundschulen (2015)

Bildungswissenschaften

Educational Studies

Soziologie (obligatorisch)

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.
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SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 16



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

Bildung und Anthropologie

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 10 Was ist der Mensch? - Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung
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PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Kulturalität

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung
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PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Seite 39



POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Normativität

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008
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PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL
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PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-GS-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Grundschule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Seifert, A.; Wiedenhorn, T. (2018). Grundschulpädagogik. UTB

1.3 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

OEP 1 Schulpraxis - OEP Begleitseminar: Unterrichtsplanung für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.4 Dreiwöchiges OEP-Blockpraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 3a Nachbereitung im Anschluss an das WiSe 2018/19
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.255 Schröder, E.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.315 Schröder, E.

2-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 4 4.225 Becker, M.
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3-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.330 Böhmer, A.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Mi, 03.04.2019 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Do, 04.04.2019 1 1.006 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Fr, 05.04.2019 1 1.349 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

7-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

8-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.340 Wagner, R.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 01.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

10-Gruppe
Block 09:00 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.319 Krajewski, K.

11-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.349 Frick, R.

12-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 11 11.023 Scheiring, H.

13-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Mo, 01.04.2019 1 1.341 Rémon, C.

14-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Roth, G.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 01.04.2019 1 1.101 Brack, L.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.101 Brack, L.

17-Gruppe
Block 14:00 - 18:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.314 Stadtaus, S.

18-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 02.04.2019-03.04.2019 5 5.206 Mittag, W.

19-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.342 Höhmann, K.

20-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Mi, 03.04.2019 1 1.250 Meier-Rempp, C.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

22-Gruppe
Block 09:30 - 16:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.339 Schluchter, J.

23-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.248 Baur, C.

25-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.105 Siber, P.
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25-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 7 7.105 Siber, P.

26-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.201 Alber, N.

26-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.201 Alber, N.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

28-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 Kreuzer, T.

28-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.314 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

28-Gruppe
Einzel 12:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 1 1.301 Kreuzer, T.

29-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.315 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht!

OEP 4 Schulpraxis - OEP Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2019
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Do, 25.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 31.07.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Do, 01.08.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

2-Gruppe
Block 09:15 - 16:00 02.09.2019-04.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

3-Gruppe
Block 09:30 - 17:00 10.09.2019-11.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.

4-Gruppe
Block 09:15 - 16:45 05.09.2019-06.09.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.

5-Gruppe
Block 08:00 - 17:00 09.09.2019-11.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Binder, U.

6-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Becker, M.

7-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 30.07.2019-31.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Roth, G.

8-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-05.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wiedenhorn, T.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mo, 02.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Seifert, A.

9-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

10-Gruppe
Block 08:30 - 16:30 09.09.2019-11.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Meier-Rempp, C.

11-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Schröder, E.
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12-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Wagner, R.

13-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-06.08.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wittmann, S.

14-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 12.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

14-Gruppe
Einzel 13:30 - 18:00 Fr, 13.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

15-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Frick, R.

16-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 31.07.2019-01.08.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Mittag, W.

17-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:00 Mi, 15.05.2019 1 1.350 (max. 10 Tln.) Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 24.05.2019 Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 07.06.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 05.07.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 12.07.2019 Weingardt, M.

18-Gruppe
Block 11:00 - 18:00 04.09.2019-05.09.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Junge, T.

19-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Di, 03.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

19-Gruppe
Einzel 09:00 - 19:00 Mi, 04.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

20-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Scheiring, H.

21-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.

22-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Müller, K.

22-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mi, 07.08.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 28.04.2019 - 07.05.2019   OEP: Abmeldung Vor- und Nachbereitung
01.04.2019 - 22.04.2019   OEP: Anmeldung Vor- und Nachbereitung

BA-GS-Erz-M2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 51



Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Begleitende Lehrveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EW 1 Begleitveranstaltung ISP: EW für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Seifert, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Bangert, M.

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 (max. 20 Tln.) Junge, T.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Stadtaus, S.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Widmann, J.

6-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Siber, P.

7-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Widmann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

Seite 55



EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.
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EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 75



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 15 Professionalisierung durch Selbstreflexivität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 81



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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2.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.
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Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 90



Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.
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KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 15 Professionalisierung durch Selbstreflexivität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BA-GS-Erz-M3

3.1 Inklusion, Diagnose und Förderung

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Grundschule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Seifert, A.; Wiedenhorn, T. (2018). Grundschulpädagogik. UTB

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”

 

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.
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EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.
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EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 138



EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt
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EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Seite 157



SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.
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EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 166



EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 171



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Psychologie

BA-GS-Psy-M1

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Dieses Seminar richtet sich an PO-2015-Studierende im Bachelorstudiengang, E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen kann ich
leider nicht beantworten. Leistungsnachweis durch Seminarmitarbeit, pünktlliche und regelmäßige Teilnahme, Präsentation eines
Themenbereichs und/oder Klausur.

Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen der ersten Sitzung!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

 

Themen dieses Seminars sind Geschichte der Entwicklungspsychologie, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung,
Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, genetische Einflüsse, kognitive Entwicklung,
Jugendalter, höheres Erwachsenenalter, Entwicklungsförderung am Beispiel der schulischen Prävention von
Körperunzufriedenheit.

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner; A. Hinz; A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage), (S. 59 - 92). Stuttgart: UTB/Klinkhardt.

 

Hinz, A. (2017). Improving Body Satisfaction in Preadolescent Girls and Boys: Short-Term Effects of a School-Based-Program.

Electronic Journal of Research in Educational Psychology, 15(2), 241 - 258.
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PSY 25 Enwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

PSY 26 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6 6.306 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 03 Lernen und Gedächtnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

1.4 Motivation und Motivationsförderung

PSY 19 Lernmotivation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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PSY 22 Motivation und Motivationsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.321 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 150 Sozialpsychologie aus evolutionärer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Die Evolutionäre Psychologie tritt mit dem Anspruch auf, nicht ein Spezialgebiet der Psychologie zu sein, sondern eine neue
Grundlage für alle psychologischen Teilbereiche, beispielsweise auch für die Lern- und Unterrichtspsychologie. der zentrale
Gegenstandsbereich ist aber das Verstehen des menschlichen Sozialverhaltens.

Literatur: Bischof-Köhler, D. (2006). Von Natur aus anders. Die Psychologie der Geschlechtsunterschiede. Stuttgart: Kohlhammer.

Meyer, A. (2015). Adams Apfel und Evas Erbe. München: Bertelsmann.

Buss, D. (2004). Evolutionäre Psychologie. Pearson.

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wagner, R.

Belegpflicht!

PSY 20 Soziale Wahrnehmung und Sozialverhalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht!
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Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht

Biologie

BA-GS-NWSU-Bio-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-NWSU-Bio-M2

2.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

2.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

2.3 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Biologische Arbeitsweisen Pflanzen und Tiere

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

BA-GS-NWSU-Bio-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

BIO 035 Aquaristik: Fachliche und fachdidaktische Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.003 (max. 13 Tln.) Lehning, A.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.005 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es besteht die Möglichkeit (je nach Studiengang) eine Modulprüfung abzulegen. Die Modalitäten erfahren Sie in der ersten
Seminarsitzung. Im Rahmen des Seminars werden unter anderem Unterrichtskonzeptionen erstellt. Die Seminarsitzungen
finden 14-tägig statt. Der erste Termin ist in der ersten Vorlesungswoche, am 9. April. Zu den Sitzungen an der PH kommt noch
mindestens ein Besuch an außerschulischen Lernorten (Wasseraufbereitung, Wilhelma hinter den Kulissen), Termine hierfür
werden im Seminar bekannt gegeben.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr bis zum Seminarabschluss zu erbringen.

 

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Das Projektseminar ist semesterübergreifend angelegt und zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem
Aquarium” ab wie auch auf den Aufbau praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten der Aquaristik.

In den Seminarveranstaltungen werden die biologischen, technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die
Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (System und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

CHE 024 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Küsel, J.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im August 2019 Inhalte Online
bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad, können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

CHE 027 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Markic, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP BIO 028 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkt BIO) für
GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im naturwissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch
reflektiert. Diese Veranstaltung richtet sich nur an Studierende mit Schwerpunktfach Biologie.

BA-GS-NWSU-Bio-M4

4.1 Humanbiologie - Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

4.2 Biologische Arbeitsweisen Mensch und Umwelt

BIO 024 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.

4.3 Botanik II - Morphologie und Systematik der Samenpflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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Chemie

BA-GS-NWSU-Che-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-NWSU-Che-M2

2.1 Allgemeine Chemie

2.2 Allgemeine Chemie Übungen2.2 Allgemeine Chemie Übungen

2.3 Ludwigsburger Kinderlabor

CHE 032 Ludwigsburger Kinderlabor LUKILAB
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Reuschel, C. Rothgang, A.
Markic, S.

Montag 08:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Reuschel, C. Rothgang, A.
Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Skript LUKILAB

2.4 Experimentalübungen I

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

BA-GS-NWSU-Che-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

CHE 024 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Küsel, J.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im August 2019 Inhalte Online
bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad, können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.
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CHE 027 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

BA-GS-NWSU-Che-M4

4.1 Allgemeine Chemie II

CHE 012 Allgemeine Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.211 Habekost, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorlesung zur Chemie der Hauptgruppen

Kommentar: Literatur: Mortimer, Müller, Chemie

4.2 Experimentalübungen II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

4.3 Schulchemie I

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Seite 194



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

Physik

BA-GS-NWSU-Phy-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-NWSU-Phy-M2

2.1 Naturphänomene I

2.2 Naturphänomene II

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.3 Einführung in die Fachdidaktik Physik

2.4 Fachdidaktik Physik für die Grundschule

BA-GS-NWSU-Phy-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.
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Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

CHE 024 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Küsel, J.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im August 2019 Inhalte Online
bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad, können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

CHE 027 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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BA-GS-NWSU-Phy-M4

4.1 Optik Vorlesung mit Übung

4.2 Schulorientiertes Experimentieren

Technik

BA-GS-NWSU-Tec-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Seite 203



Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-NWSU-Tec-M2

2.1 Grundsachverhalte der Technik

TEC 030 Grundsachverhalte der Technik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung beginnt am 18. April 2019.

Kommentar: Die Vorlesung führt in technische Grundsachverhalte ein. Die technischen Grundsachverhalte werden in den Bereichen
Maschinen-, Fahrzeug-, Motoren-, Elektro-, Bau- und Produktionstechnik entfaltet. Ebenso sieht die Veranstaltung eine
Einführung in die Technikphilosophie und in Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens vor. Der Leistungsnachweis erfolgt durch
eine semesterabschließende Klausur: Für Studierende der Bachelor-Studiengänge Lehramt Sek. 1 Technik und Lehramt
Sonderpädagogik Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine unbenotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen
1.1 und 1.2 des Moduls 1; für den Bachelor-Studiengang Lehramt Grundschule Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem
Schwerpunkt Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine benotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.4
des Moduls 2.

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.
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2.3 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-GS-NWSU-Tec-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

Seite 207



3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

CHE 024 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Küsel, J.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im August 2019 Inhalte Online
bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad, können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

CHE 027 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Markic, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

BA-GS-NWSU-Tec-M4

4.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

4.2 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

4.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

TEC 017 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 16:00 Fr, 10.05.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.105 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Verpflichtende Informationsveranstaltung am Freitag, den 10.05.2019 von 14:30-16:00 in Raum 7.102.

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

Geschichte

BA-GS-SWSU-Ges-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-SWSU-Ges-M2

2.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Industrialisierung war ähnlich wie heute die Globalisierung und Digitalisierung ein alle Bereiche umwälzendes Ereignis.
Die industrielle Revolution kannte Sieger, aber auch viele Verlierer. Für Karl Marx, Friedrich Engels, aber auch Pierre-Joseph
Proudhon oder Wilhelm Weitling war der Gegensatz von Kapital und Lohnarbeit ein Hauptübel dieses Zeitalters. Das Seminar
wird sich mit der Entwicklung des Kommunismus als Reaktion auf die prekären Lebensverhältnisse vieler Menschen des 19.
Jahrhunderts beschäftigen. Neben der Beschäftigung mit dem historischen Gegenstand wird aber vor allem das Erlernen des
Handwerkszeugs des Geschichtsstudiums im Mittelpunkt stehen. Die Bereitschaft zur Lektüre zeitgenössischer Texte des 19.
Jhds. wird vorausgesetzt.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 27 Einführung in die Geschichtsforschung: Der 2. Weltkrieg
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

GES 29 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im 17. Jahrhundert
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung: Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

2.2 Einführung Geschichtsdidaktik mit dem Schwerpunkt‚ frühes historisches Lernen’ in

der Grundschule

GES 53 Einführung in die Geschichtsdidaktik: frühes historisches Lernen in der Grundschule
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Außerschulische Lernorte

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.
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GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

2.4 Zugänge zur Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Seite 218



GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

2.5 zwei Exkursionstage

GES 13 Exkursion nach Trier (19.06.-23.06.2019)
Exkursion 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Mo, 01.04.2019 5 5.206 Dietrich, H.

BlockSa+So - 19.06.2019-23.06.2019 Dietrich, H.

Bemerkungen: Anmeldung nur bei Dr. Holger Dietrich in den Sprechstunden in der vorlesungsfreien Zeit (siehe Aushang vor 4.232).

Das Vorbereitungstreffen mit der Referatsvergabe findet statt am Montag, 01.04.2019, 14.00-15.30 Uhr, in Raum 5.206.

Kommentar: Vom 19. bis 23. Juni 2019 bietet das Fach Geschichte eine Exkursion nach Trier an. Wir werden neben den Resten aus der
römischen Kaiserzeit auch die Bauten des mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Trier kennenlernen und uns auf den Spuren
von Karl Marx bewegen. Darüber hinaus ist geplant, auf der Mosel eine Bootsfahrt in einem (nachgebauten) antiken Schiff zu
unternehmen. Die Exkursion wird begleitet von Dott. Holger Dietrich und PD Dr. Martin Fell. Die Kosten für den Aufenthalt in Trier
(Ü/F) sowie die Eintrittsgelder werden ca. 125,00 Euro betragen. Die Anreise erfolgt individuell. Für die Exkursionsteilnehmer
findet am Montag, 1. April 2019, um 14:00 Uhr in Raum 5.206 ein verbindliches Vorbereitungstreffen statt.

Der Besuch eines der drei folgenden Seminare ist für Exkursionsteilnehmende obligatorisch:

Arand: Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der Industrialisierung (GES 01)

Dietrich: Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz (GES 12)

Fell: Konstantin der Große. Blockseminar (GES 20)

Vor Ort wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referates erwartet. Sind die Vor-Ort-Referatsthemen vergeben, wird
in einem der Vorbereitungsseminare referiert.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

BA-GS-SWSU-Ges-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

Seite 224



3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Ges-M4

4.1 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr. unter Berücksichtigung

von zentralen geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

4.2 Seminar aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 unter Berücksichtigung von zentralen

geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

4.3 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart unter Berücksichtigung von

zentralen geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 232



Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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Geographie

BA-GS-SWSU-Geo-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-SWSU-Geo-M2

2.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung möchte einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik geben. Im Vordergrund
steht eine Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der
Geographiedidaktik. Dabei geht es weniger um die eigentlichen Fachinhalte, da diese in anderen Veranstaltungen thematisiert
werden.

2.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie (mit je 2 Geländetagen)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie“ (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

2.3 Einführung in Physische Geographie

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Conrad, D. Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.4 Einführung in Humangeographie

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

BA-GS-SWSU-Geo-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 240



Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)
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4.2 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.3 Einführung in die Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

Politikwissenschaften

BA-GS-SWSU-Pol-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-SWSU-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.
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2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

2.3 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

2.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

BA-GS-SWSU-Pol-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Pol-M4

4.1 Grundfragen der Politikdidaktik

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

4.2 Grundfragen der Politikwissenschaft

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 257



Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

4.3 Grundprobleme politischer Soziologie

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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Wirtschaftswissenschaften

BA-GS-SWSU-Wir-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

BA-GS-SWSU-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

2.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

2.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

Seite 264



2.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).
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BA-GS-SWSU-Wir-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Wir-M4

4.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie (Schulentwicklung, Projektmanagement oder

Bildungsmarketing)

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

4.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung und im

sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Deutsch

Deutsch Hauptfach

BA-GS-Deu-HF-M1

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

Anmerkung zu Baustein 1.1

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.
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2.1 Schriftspracherwerb

DEU 22 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ch. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden Erwerbsschritte thematisiert und
Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Literatur: J. Schäfer:

Jeuk, Stefan/Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen. 3. Auflage.

Ergänzende Texte werden im Seminar vorgestellt.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 43 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 23 Fachdidaktisches Orientierungswissen, Primarstufe / So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

 

C. Müller:

Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

 

C. Müller:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

 

C. Schiefele:
Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

2.3 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.
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2.4 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.
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DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
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2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

BA-GS-Deu-HF-M3

3.1 Textrezeption

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 32 Lesekompetenz fördern in der Primarstufe
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.2 Textproduktion

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

3.3 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 32 Lesekompetenz fördern in der Primarstufe
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.
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DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.
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3.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 26 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Metz, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Die schulpraktischen Erfahrungen sollen durch die Begleitveranstaltung vor allem fachdidaktisch fundiert und reflektiert werden:

- Einblick in die Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts

- Unterrichtsvorbereitung, -materialien und -planung

- Kooperatives Lernen im Deutschunterricht

- Reflexion des eigenen Unterrichts und Austausch

 

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

BA-GS-Deu-HF-M4

4.1 Gesprächsanalyse & Gesprächsführung

DEU 42 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Jooß, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

4.2 Sprachreflexion

DEU 03 'Grammatikunterricht' in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Grammatikunterricht in der Grundschule ist eingebettet in den Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen". Legt
man ein weites Verständnis von Grammatik zu Grund, so beginnt Grammatikunterricht mit dem Schriftspracherwerb, denn hier
müssen die Kinder sich mit den Strukturen der Sprache auseinandersetzen. Letztlich geht es darum, Auskunft über den Bau der
Sprache und die Funktion sprachlicher Einheiten geben zu können. Im Kontext von vielsprachigen Klassen kommt hinzu, dass
die Entwicklung von Sprachbewusstheit auch das Lernen einer Sprache unterstützt und dass die Reflexion über verschiedene
Sprachen die Bewusstwerdung über die eigene Sprache fördert.

Literatur: Gornik, Hildegard (2014): Sprachreflexion und Grammatikunterricht. Hohengehren: Schneider.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

4.3 Literatur & Medien & ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Modulunabhängige Veranstaltungen

Deutsch Grundbildung

BA-GS-Deu-GB-M1

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Schriftspracherwerb

DEU 01 Schriftspracherwerb
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Bitte tragen Sie sich in den Moodlekurs ein.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.

Kommentar: Die Vermittlung der Schriftsprache ist für LehrerInnen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.

Literatur: Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

1.5 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch GS/SoPäd
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 28.06.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 29.06.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 05.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 12.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar am letzten Veranstaltungstag (das
Material wird in Selbststudienzeit erarbeitet und hergestellt, bitte planen Sie für diese Aufgabe entsprechend Zeit ein)

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Kompetenzbereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

DEU 70 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd..
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe (Selbststudienzeit) und Präsentation im Seminar

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

BA-GS-Deu-GB-M2

2.1 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.2 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

2.3 Textrezeption

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 302



Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 32 Lesekompetenz fördern in der Primarstufe
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.
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2.4 Textproduktion

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.
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Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.
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DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

BA-GS-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-GS-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 07 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and the key principles of
teaching English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a
retrospective look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of
what we do and how we do it, but also what effect it will have on our learners. The following issues will be dealt with: Beliefs
about teaching and learning, teaching receptive and productive skills, vocabulary and grammar, storytelling, CLIL (Content and
Language Integrated Learning), the use of hand-puppets and other teaching materials, testing and assessment and the transition
from the primary to the secondary level.

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

2.3 Linguistics Ia

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

2.4 Linguistics Ib

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-GS-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.
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Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Seite 314



Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.3 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 01 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 20 Tln.) Haudeck, H.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Brunsmeier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Gruppe 1 Frau Haudeck: In der Begleitveranstaltung werden die unterrichtspraktischen Anforderungen und Erfahrungen der
ISP-Praktikant/innen theoriegeleitet reflektiert. Neben individuellen Unterrichtsbeobachtungen werden auch Aufgaben, die im
Laufe des Praktikums erfüllt und in der Praxis ausprobiert werden, im Seminar präsentiert und diskutiert. Die Schwerpunkte liegen
auf Aktivitäten zur Wortschatzarbeit, Storytelling, Bilderbüchern und Einsatz der Schrift.

Gruppe 2 Frau Brunsmeier: This course accompanies the ISP. Its basic goal is twofold - theoretical and practical. We will
evaluate and reflect on lessons from our teaching practice and link theoretical and practical aspects of teaching English in the
primary classroom.

Literatur: Gruppe 2 Frau Brunsmeier: Literature will be provided on Moodle.

3.4 Language Pedagogy II

ENG 09 Language Pedagogy II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Haudeck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Attendance of this seminar is recommended after having done the ISP.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take an in-depth look at the principles and key issues of teaching English to young learners (aged 6-10) and link
the practical experiences of the participants in the ISP to theoretical approaches and research findings.

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

BA-GS-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Literary Studies I

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

4.3 Wahlweise: Cultural Studies II oder Literary Studies II

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Seite 321



Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Ethik

BA-GS-Eth-M1

BA-GS-Eth-M2

BA-GS-Eth-M3

BA-GS-Eth-M4

Französisch

BA-GS-Fra-M1

1.1 Grammaire I

FRA 04 Grammaire II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Empfohlen für Studierende PO 2015 Grundschule.

Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours permettra d’approfondir les bases de la grammaire.

Unité de valeur: Examen écrit

Literatur: Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch. Stuttgart: Klett.

Laudut, Nicole (2014): Große Lerngrammatik Französisch: Regeln, Anwendungsbeispiele, Tests. München: Huber, 2. Aufl.

Matthiessen-Behnisch, Charlotte (2015): Langenscheidt Komplett-Grammatik Französisch: Das Standardwerk zum
Nachschlagen. München: Langenscheidt.

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

1.3 Lecture guidée I

BA-GS-Fra-M2

2.1 Introduction à la littérature

FRA 03 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur: Contrôle continu et examen oral.

Literatur: En guise de préparation: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.

2.2 Introduction à la didactique

2.3 Introduction à la linguistique

FRA 13 Introduction à la linguistique
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Seront abordés dans un premier temps les grands courants en linguistique et, dans un deuxième temps, les concepts de base
traités par les structuralistes : la langue et les domaines qui la définissent ; langue, parole et langage ; les points de vue normatif
et descriptif ; performance et compétence ; axes pragmatique et syntagmatique ; le signe linguistique.

Literatur: * de Saussure, Ferdinand (1995): Cours de linguistique général. Paris: Payot.
* Martinet, André (52008): Éléments de linguistique générale. Paris: Colin.

Un dossier thématique sera distribué au début des cours.

2.4 Introduction à la civilisation

BA-GS-Fra-M3

3.1 Lecture guidée II

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

3.2 Linguistique I

FRA 16 La linguistique textuelle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Mertens, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours se propose de présenter les grandes lignes de la linguistique textuelle. Après avoir discuté des termes de ‘discours’ et
de ‘texte’ nous procéderons à l’analyse de textes didactisés afin de les comparer à leurs équivalents dits ‘authentiques’.

Literatur: Baylon, Christian / Fabre, Paul (1990): Introduction à la linguistique. Paris: Armand Colin. (pp.105-124)

FRA 18 Code oral - code écrit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours a pour but de sensibiliser à la diversité des domaines oraux et écrits et de réfléchir sur les enjeux pour l’enseignement
du FLE. Nous travaillerons sur les questions suivantes : Quelles sont les normes qui définissent le ou les français
contemporain(s) ? Quels sont les domaines dans lesquels se manifeste la diversité du français oral et / ou écrit? Comment
décrire ces variantes?

Afin d’obtenir les crédits à ce cours, vous devrez présenter au minimum au moins 5 protocoles de lecture (synthèse d’article /
discussion / commentaire) et faire preuve d’assiduité lors des cours.

Literatur: En guise de préparation:

Chiss, Jean-Louis (2010): Quel français enseigner? Question pour la culture française du langage. in: Olivier Bertrand / Isabelle
Schaffner (sldd): Quel français enseigner? La question de la norme dans l’enseignement / apprentissage. Palaiseau: Editions de
l’Ecole polytechnique. 11-18.

3.3 Littérature I

FRA 05 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur: Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.

Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.

Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.

Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.

Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

3.4 Réflexion du ISP

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

BA-GS-Fra-M4

4.1 Exercices écrits I - explication de texte

4.2 Littérature II

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 21 Techniques de l'analyse littéraire
Seminar

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 08.04.2019

Bemerkungen: Wichtig: Freiwilliges Zusatzangebot zur Prüfungsvorbereitung

Die Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, M 2.01 statt und ist geöffnet für Studierende der PH Ludwigsburg.
Anmeldung über das Sekretariat des Instituts für Linguistik/Romanistik, Frau Anna Scotti: lingrom@ling.uni-stuttgart.de 

Kommentar: Dr. Élodie Ripoll

Propädeutikum

Ce cours propose une entrée dans les compétences techniques de l’analyse littéraire des trois genres. Les particularités et les
outils théoriques propres au récit, à la poésie et au théâtre seront abordés ainsi que des éléments plus généraux comme les
figures de style, les registres, l’ironie à travers des extraits de la littérature française du XVIe au XXe siècle. Le séminaire aura
lieu en français et peut être suivi par des étudiants d’autres cursus qui souhaiteraient consolider leurs acquis.

 

 

4.3 Fachdidaktik II

FRA 12 L’erreur: diagnostic et évaluation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’erreur commise par un apprenant est-elle une catastrophe ou un bienfait, c’est-à-dire une étape nécessaire dans un processus
d’acquisition, révélatrice d’un état de compréhension? Dans la perspective d’une pédagogie de l’erreur le diagnostic de l’écart
à la norme est une étape nécessaire à la construction langagière et peut être effectué en autoévaluation, en groupe ou par
l’enseignant. L’apprentissage est une marche vers la maîtrise et l’erreur en fait partie. Alors peut-on concevoir une didactique de
l’erreur comme un outil pour enseigner, pour diagnostiquer positivement les problèmes que nous rencontrons sur le chemin de
l’apprentissage? Comment encadrer les apprenants individuellement dans leur processus de l’apprendre et transformer l’erreur
en savoir selon une pédagogie positive?

Literatur: Astolfi, Jean-Pierre (2017): L’erreur, un outil pour enseigner. Paris: ESF.

Vecchi, Gérard (2014): Evaluer sans dévaluer. Paris: Hachette.
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Kunst

BA-GS-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

BA-GS-Kun-M2

2.1 Kunstdidaktik: (optional: Stufenspezifisch / Museumspädagogik / Fachdidaktische

Modelle)

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.
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2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

BA-GS-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstwissenschaft

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

3.2 Vertiefung Fachpraxis I

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP KUN 31 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erste Seminarsitzung findet außerhalb des Seminarzeitfensters am 10.04.2018 von 18:00 - 19.30 Uhr statt.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methoden. Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und
Bewertung. Daneben finden Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leitungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.
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4.1 Neue Kunstgeschichte

4.2 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Mathematik Hauptfach

BA-GS-Mat-HF-M1

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur (unbenotet)

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Kennenlernen von verschiedenen typischen Vorgehensweisen beim Mathematik betreiben, an exemplarischen Inhalten, die
folgende Kriterien erfüllen:

* sie zeigen neben dem Fokus auf die Arithmetik auch die Vielfalt weiterer mathematischer Themenbereiche auf (Geometrie,
Kombinatorik, Graphentheorie, Numerik, …);

* sie erlauben typische „Aha-Effekte”;
* sie thematisieren mathematikhistorische Aspekte;
* sie legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Vorlesungen (Problemlösestrategien; Aussagenlogik; formale

Schreibweisen; Beweisarten – direkt, indirekt, vollständige Induktion; Algorithmen; ...).

Übungen sind in die Vorlesung integriert, Eigenarbeit an wöchentlichen Übungsblättern wird in den Übungen oder im offenen
Matheraum von Tutoren begleitet.

Literatur: Daniel Grieser: Mathematisches Problemlösen und Beweisen

weitere Literatur wird in der Veranstaltung genannt.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung 0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.013 Tutoren

Bemerkungen: Termine für die Übungen weren zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 411.

In der betreuten Übungszeit haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei
Hilfestellungen durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle

2.2 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

2.3 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-23.07.2019 5 5.210 (PC) Cuno, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 5 5.006 Sprenger, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Sprenger, J.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-22.07.2019 1 1.203 Cuno, J.

4-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 Tutoren

5-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.016 HVF Cuno, J.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 2 2.211 Tutoren

6-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 11 11.021 Tutoren

Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle
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3.1 Diagnostizieren und Fördern

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

3.2 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
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3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

3.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 335 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Iden, C.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

BA-GS-Mat-HF-M4

4.1 Anwendungsbezogene Mathematik

MAT 341 Anwendungsbezogene Mathematik bzw. Mathematik anwenden
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

4.2 Daten und Zufall

MAT 342 Daten und Zufall
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.101 Martignon, L.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Eine Kurzgeschichte der Stochastik wird am Anfang der Veranstaltung präsentiert, die auch als Basis der Veranstaltung
dient. Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung werden als Teilgebiete der Stochastik eingeführt. Verschieden Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff werden diskutiert. Urnen und Würfel werden spielerisch eingeführt. Bedingte Wahrscheinlichkeiten und
der Satz von Bayes werden ausführlich  diskutiert. Erwartungswert und Varianz werden eingeführt, und ihre Bedeutung für Risk
Literacy wird behandelt.

Kenngrößen der Statistik werden eingeführt und ausführlich behandelt.

Literatur: Engel, J.; Martignon, L.(2012): Daten und Zufall.

Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung, Statistik und Explorative Datenanalyse für Lehramtskandidaten. Ludwigsburg.
(Vorlesungsskriptum)

MAT 364 Übungen zu Daten und Zufall
Übung

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 Özel, E.

4.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

MAT 343 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik bzw. Mathematik lernen und lehren:
Größen und Messen; Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit (Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung: Informationen erhalten Studierende in der ersten Veranstaltung.

 

Kommentar: In der Lehrveranstaltung geht es um das Anwenden von Mathematik in der Primarstufe, also um eine Auseinandersetzung mit
Aufgabenstellungen, die einen Bezug zur Wirklichkeit aufweisen. Wesentliche Inhalte der Veranstaltung sind: Begriffsklärung
Aufgabentypen und deren Charakteristika,  Umgang mit Größen bei der Bearbeitung von Sachaufgaben, Unterrichts- bzw.
Lernprozesse beim Unterrichten von Sachaufgaben. Die theoretischen Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten
Inhalten/Aufgaben des Mathematikunterrichts der Klassen 1 bis 4 besprochen.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

Mathematik Grundbildung

BA-GS-Mat-GB-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Arithmetik

MAT 311 Arithmetik bzw. Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und Strukturen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Fest, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Arithmetik“ (Vorlesung und Übungen) bzw. "Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und
Strukturen" gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2011:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach,
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als Vertiefungsfach

gewählt haben und
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik nicht als Fach gewählt

haben. 

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

Grundlage der Vorlesung ist: Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen
Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.  Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten
des klassischen Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte
Muster und Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen. 

Die aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen einer Übungsgruppe ist verpflichtend. Sie sollen in diesen Übungen
zu Wort kommen, Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze vorstellen, mit den anderen Studierenden in der Diskussion
Lösungswege finden, kurz: Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln erschließen. Die Übungsleiter werden Sie
dabei unterstützen und anleiten, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die Aufgaben für Sie lösen.

Literatur: ergänzende Literatur:

* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI
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1.2 Übungen zur Arithmetik

MAT 312 Übungen zu Arithmetik bzw. Übungen zu Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und
Strukturen

Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-19.07.2019 1 1.247 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Wörn, C.

4-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Özel, E.

8-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.207 PC Cuno, J. Fest, I. Jaschke, T. N.,

N. Tutoren Wörn, C. Özel, E.

9-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Fest, I.

14-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-26.07.2019 1 1.210 Tutoren

Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

 

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

1.3 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle
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1.4 Didaktik der Arithmetik II

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-23.07.2019 5 5.210 (PC) Cuno, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 5 5.006 Sprenger, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Sprenger, J.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-22.07.2019 1 1.203 Cuno, J.

4-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 Tutoren

5-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.016 HVF Cuno, J.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 2 2.211 Tutoren

6-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 11 11.021 Tutoren
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Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

2.3 Eine der beiden folgenden Lehrveranstaltungen nach Wahl

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.
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2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

2.3 a) Diagnostizieren und Fördern

2.3 b) Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

Musik

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

BA-GS-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003
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2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

2.3 Ensembleleitung I + II

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.
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MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

2.4 Chor/Orchester

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.
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2.5 Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)
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MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

BA-GS-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 095 Beratungs-Vorsingen für Leistungsfach Gesang
Einführung

Einzel 09:45 - 11:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Moldenhauer, S. Simonsen, S.

Bemerkungen: Ein Beratungsangebot für alle LF-Gesang-Interessenten.

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.
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Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

3.2 Ensembleleitung III

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 38 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Begleitveranstaltung für Leistungsfachstudierende: "Konzert im Kontext": dienstags, 10.15-11.45 Uhr (Raum
7.202).

 

3.3 Chor / Orchester II

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.4 Leistungsfach II (Prüfungssemester):

a) Akkordinstrument

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.
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Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

d) Ensembleleitung

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 50 Konzert im Kontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Begleitveranstaltung zum Leistungsfach Ensembleleitung.

Kommentar: Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Neben konzeptionellen Fragen (Werkauswahl und Probenplanung, Dramaturgie und Konzertpädagogik, usw.) steht
die intensive Vorbereitung des Semesterprogramms der Hochschulmusik im Vordergrund.
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3.5 Begleitseminar zum ISP

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

BA-GS-Mus-M4

4.1 School-Pool

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.
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Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

Ensemble

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.
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Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 72 Männerensemble "Les Favoris"
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 20:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Persönliche Anmeldung nur über Frau Moldenhauer. Bei Interesse bitte melden.

Männerensemble für fortgeschrittene Studierende.

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Männersensemble für fortgeschrittene Studierende; bei Interesse bitte ich um vorherige Kontaktaufnahme.

MUS 73 Liedklasse
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

keine Angabe -  Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Besprechung/Einteilung: Mittwoch, 10.04.2019, 13.00 Uhr, Raum 7.204

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.
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Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Projekt Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

4.2 Musiktheorie I

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Sport

BA-GS-Spo-M1

1.1 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportpädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportsoziologie

BA-GS-Spo-M2

2.1 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktischer

Anteile

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktischer Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

2.3 Fachdidaktisches Seminar: Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 3 SH Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird zusätzlich angeboten und findet in 1.247 statt.

Kommentar:  

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.
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2.4 Fachdidaktisches Seminar: Kleine Spiele

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BA-GS-Spo-M3

3.1 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktischer Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf
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SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.2 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld F inkl. fachpraktischer Anteile

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

3.3 Grundlagenvorlesung Trainings- und Bewegungslehre

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

BA-GS-Spo-M4

4.1 Sportwissenschaftliches Seminar aus I-IV

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

4.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar aus I

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 719 Fachdidaktische Ansätze in der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

4.3 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.
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2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 301 "welcome summer 2018”
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit dem

Fach Sport bzw. dem Wunsch zum
Wechsel in das Fach Sport!

Einzel 12:30 - 14:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.
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Kommentar: Alle sind im Literaturcafé herzlich willkommen! Neuigkeiten und Informationen zum neuen Semester werden ausgetauscht! 

Die Fachschaft Sport und Studierende begrüßen und informieren!

Infos finden sich auch unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti.html !

Bitte in den Sportverteiler unter https://moodle.ph-ludwigsburg.de/login/index.php mit dem Passwort Sport einschreiben, um
laufend alle aktuellen Infos zu erhalten.

Guten Start!

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 317 ThekenSprechstunde: StudienBeratungSport
Sonderveranstaltung 0 Credit Points

Montag 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Kommentar: In der Zeit von 12.30-13.30 Uhr werden Fragen rund ums SportStudium beantwortet. Keine Voranmeldung erforderlich!

SPO 319 Sport: Ersti-Crash-Tipps (ECTs)
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit Fach

Sport!

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot ist für alle, die im Sommer ins Sportstudium starten. Fragen und Erwartungen, sowie Informationen und ein
"Starter_innen - Paket" werden ausgetauscht.

Herzlich Willkommen und guten Start!

Unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti+M501364fd797.html finden sich INFORMATIONEN im Vorfeld!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

 

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

BA-GS-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

EVT 28 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ein Lehrbuch ist anzuschaffen!

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-          Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-          Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-          Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw. Aufl.
2007

(zur Teilnahme zwingend anzuschaffen!)

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004
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1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-GS-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 39 Proseminar Exegese
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Prüfungsleistung in Modul 2 (Schriftliche Arbeit) ist an diese LV gebunden.

Kommentar: Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Reservieren Sie für
diese Veranstaltung genug Ressourcen!

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Erlemann/Wagner, Leitfaden Exegese, Tübingen 2013.

2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

BA-GS-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP KTH 17 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

BA-GS-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 13 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

4.3 Seminar Dogmatik

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

BA-GS-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-GS-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 07 Exegetisches Proseminar
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 (max. 22 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung dient auch zur Vorbereitung auf die Modul 2-Prüfung (Exegese), die in Verbindung mit dieser
Lehrveranstaltung abgelegt wird.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)

2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 13 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 42011

2.4 Einführung in die Kirchengeschichte

BA-GS-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 18 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur           

Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik

KTH 19 Religionspädagogik als Beziehungsgeschehen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Mensch lebt in verschiedenen Beziehungsdimension: Er ist nie ohne Beziehung, denn selbst in der Einsamkeit steht er
in Beziehung zu sich selbst und – so der christliche Glaube – in Beziehung zu Gott. Dieses permanente und vielschichtige
Beziehungsgeschehen wird in dieser Veranstaltung reflektiert und in Hinblick auf religionspädagogische Grundfragen diskutiert.

Verschiedene religionspädagogische Bildungskontexte werden dabei aus theoretischer Sicht analysiert und praktisch – auf
verschiedenen Schularten hin – gedacht. Aktuelle Themen wie Heterogenität, Inklusion, Kompetenz u.a werden aus der
Perspektive einer beziehungsmotivierten Pädagogik reflektiert. Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen
Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer Fragestellungen besprochen.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur

Reinhold Boschki (2013): »Beziehung« als Leitbegriff der Religionspädagogik

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP KTH 17 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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BA-GS-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

4.3 Seminar Dogmatik

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.

Theologie / Religionspädagogik, islamisch

BA-GS-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-GS-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

IRP 03 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Koranexegese

Im Rahmen dieser SE LV werden anhand von Textlektüre die Hauptschulen und Richtungen der Koranexegese, ihre methodische
Ansätze und Merkmale in der Tradition sowie in der Moderne im islamischen Kontext näher thematisiert und diskutiert.

Textlektüre und Literaturliste werden im entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.
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2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

IRP 08 Kompaktseminar: Einführung in die Hadithwissenschaften
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Hadithwissenschaften

Die Hadithtradition ist für die islamischen Theologie und ihre Entwicklungsgeschichte ein wichtiger Bestandteil. Demnach ist die
Methodik und wissenschaftliche Disziplin, die sich diese prägende Präsenz und Rolle vordefiniert genau so wichtig zu kennen.
Diese Kenntnisse umfasst die klassischen Methoden der Hadithwissenschaft so wie moderne Ansätze zu diesem Konzept.
Hier werden diese Fragen anhand von Textlektüre näher thematisiert und diskutiert.Textlektüre und Literaturliste werden im
entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.

2.3 Einführung in die Sira

IRP 07 Einführung in die Sira
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Lebenslauf des Propheten Muhammad. Es geht weniger um die Details aus der
Prophetenbiographie, sondern vielmehr darum, die vorhandenen Texte über das Leben Muhammads kritisch einordnen zu
können. es soll versucht werden, Glaubensaussagen von historischen Gegebenheiten zu unterscheiden. Forschungserkenntnisse
zur Frage nach dem "historischen Muhammad" spielen dabei eine Rolle. Des weiteren soll erörtert werden, welche Rolle die
Biographie Muhammads für den Lebensalltag von MuslimInnen in der Gegenwart spielt, besonders mit Hinblick auf Schülerinnen
und Schüler.

Die 3 ECTSP berechnen sich aus einer Kombination von Anwesenheit, Referaten mit Ausarbeitung und verschiedenen kleineren
schriftlichen Arbeiten. 

Literatur: Die Kurslektüre wird vorrangig aus folgenden Werken bezogen:

Watt, Montgomery. 1974. Muhammad. Prophet and statesman. Oxford: Oxford University Press.

Watt, W. Montgomery. 1991. Muhammad at Mecca. Oxford: Oxford University Press. 

Lings, Martin. 2015. Muhammad. Sein Leben nach den frühesten Quellen. Lefkosia: Spohr.

Bobzin, Hartmut. 2011. Mohammed. München: C.H. Beck.

Ibn Ishaq, Muhammad und Gernot Rotter. 2008. Das Leben des Propheten: As-siratu n-nabawiyya. Lefkosia: Spohr.

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

IRP 05 Arabisch Tutorium
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Dröber, J.

Belegpflicht!
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IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen Grundkenntnisse der arabischen Schriftsprache erworben werden, v.a. eine Ermöglichung des
Lesens arabischer Schrift. Daneben steht die Erarbeitung wichtiger, kontroverser und/oder oft vorkommender Termini der
islamischen Religionspädagogik auf dem Programm. Diese Begriffe sollen linguistisch analysiert und inhaltlich erläutert werden.
Die Zusammensetzung der Termini richtet sich nach dem Glossar der Bildungspläne.

Die zu erlangenden 3ECTSP setzen sich zusammen aus Anwesenheit, Impulsreferaten, kurzen Ausarbeitungen und einem
längeren Essay.

Literatur: Folgende Werke sind dem Kurs zugrunde gelegt:

Magdi, Fouad. 2010. Grundwortschatz Arabisch. 5000 Wörter zu 85 Themen. München: Hueber.

Gaafar, Mahmoud. 2007. Kurzgrammatik Arabisch. Zum Nachschlagen und Üben. München: Hueber.

Fischer, Wolfdietrich und Otto Jastrow. 1996. Lehrgang für die arabische Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Reichert.

Wehr, Hans. 1958. Arabisches Wörterbuch für die Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Harrassowitz.

BA-GS-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

3.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik

3.3 Didaktik und Methodik des Islamischen Religionsunterrichts

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP IRP 12 Begleitveranstaltung ISP: Islamische Theologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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BA-GS-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

4.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

IRP 14 Einführung in die islamische Rechtslehre
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Jeder hat schon einmal von der „Sharia“ gehört. Was ist die Sharia? Ist es DAS islamische Recht? Was ist das islamische Recht?

Gemeinsam werden wir uns erst einmal einen Überblick über die Entstehung des „islamischen Rechts“ machen. Anhand einer
kleinen Zeitreise werden wir einige Entwicklungen hierfür herleiten. Danach werden wir die Inhalte im „klassischen islamischen
Recht“ näher anschauen. Die Entwicklung des islamischen Rechts bis heute bei den einzelnen Rechtsschulen wird uns
beschäftigen. Auch werden wir der Frage nachgehen, ob das islamische Recht heute direkt Auswirkungen auf mein Leben hat. Es
gibt ja z. B. in Hamburg vor einem deutschen Gericht islamische Berater für Vergehen, die das islamische Leben betreffen. Wie
funktioniert diese Parallelität oder das Nebeneinander dieser Rechtssysteme?

4.3 Einführung in die Islamische Ethik

IRP 15 Kompaktseminar: Einführung in die Islamische Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 30.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 07.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem Überblick über die Ethik und deren Verständnis im Islam eröffnen wir das Seminar. Bei einer Zeitreise werden wir
uns einen Überblick über die verschiedenen Ethiker und Philosophen des Islam herstellen. Nachdem wir die Unterschiede und
Gemeinsamkeiten von allgemeinem Verständnis zu Ethik und einer „islamischen Ethik“ näher erörtert haben, werden wir einige
ethische Themen aus dem Alltag auslegen, z. B. die Spende an meinen nichtmuslimischen Nachbarn, die Ehe unter Gläubigen
verschiedenen Religionen, die Grenzen von Toleranz und Akzeptanz, die Entscheidungsfreiheit usw.

Literatur: Wird in der Veranstaltung mitgegeben
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BA-GS-Edst-M1

Soziologie

BA-GS-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-GS-Edst-M1

Schulpraktische Studien

BA-GS-M1 (OEP)

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.
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Belegpflicht!

1.1 Dreiwöchiges Blockpraktikum

1.2 Vor- und Nachbereitung des Blockpraktikums

1.3 Begleitseminar zur Unterrichtsplanung

BA-GS-M2 (ISP)

ISP ENG 01 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 20 Tln.) Haudeck, H.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Brunsmeier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Gruppe 1 Frau Haudeck: In der Begleitveranstaltung werden die unterrichtspraktischen Anforderungen und Erfahrungen der
ISP-Praktikant/innen theoriegeleitet reflektiert. Neben individuellen Unterrichtsbeobachtungen werden auch Aufgaben, die im
Laufe des Praktikums erfüllt und in der Praxis ausprobiert werden, im Seminar präsentiert und diskutiert. Die Schwerpunkte liegen
auf Aktivitäten zur Wortschatzarbeit, Storytelling, Bilderbüchern und Einsatz der Schrift.

Gruppe 2 Frau Brunsmeier: This course accompanies the ISP. Its basic goal is twofold - theoretical and practical. We will
evaluate and reflect on lessons from our teaching practice and link theoretical and practical aspects of teaching English in the
primary classroom.

Literatur: Gruppe 2 Frau Brunsmeier: Literature will be provided on Moodle.

ISP KUN 31 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die erste Seminarsitzung findet außerhalb des Seminarzeitfensters am 10.04.2018 von 18:00 - 19.30 Uhr statt.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methoden. Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und
Bewertung. Daneben finden Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leitungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.
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SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

2.1 Baustein

ISP DEU 26 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Metz, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Die schulpraktischen Erfahrungen sollen durch die Begleitveranstaltung vor allem fachdidaktisch fundiert und reflektiert werden:

- Einblick in die Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts

- Unterrichtsvorbereitung, -materialien und -planung

- Kooperatives Lernen im Deutschunterricht

- Reflexion des eigenen Unterrichts und Austausch

 

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

2.2 Baustein

ISP DEU 26 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Metz, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Die schulpraktischen Erfahrungen sollen durch die Begleitveranstaltung vor allem fachdidaktisch fundiert und reflektiert werden:

- Einblick in die Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts

- Unterrichtsvorbereitung, -materialien und -planung

- Kooperatives Lernen im Deutschunterricht

- Reflexion des eigenen Unterrichts und Austausch

 

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor
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Bildungsinformatik

BA-GS-Erwf-BI-M1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum + Übung

BA-GS-Erwf-BI-M2

2.1 Fachdidaktik Informatik

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.4 Programmierprojekt + Übung

BA-GS-Erwf-BI-M3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Computer in der Schule, praxisbegleitend

3.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.4 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

Erweiterungsfach Beratung

GS-Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

GS B M2
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 426



Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.
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SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.
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SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

Bildung und Anthropologie

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 10 Was ist der Mensch? - Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Kulturalität

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Normativität

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Sek I-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

OEP 2 Schulpraxis - OEP Begleitseminar: Unterrichtsplanung für SEK I und SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Frick, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Heller, F.

3-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Scheiring, H.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.315 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

5-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Stadtaus, S.

5-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

6-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Leibfritz, T.
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6-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Di, 30.04.2019 1 1.349 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

7-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.316 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 22.06.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

8-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.317 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.222(gr. Sitzungssaal) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 22.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

9-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 08.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Alber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Jeder Unterricht beruht auf (mehr oder weniger durchdachten und aufwendigen) Planungen und Vorbereitungen. - In diesem
Seminar soll versucht werden, das Planungsgeschehen bei der Stundenvorbereitung durchsichtig und handhabbar zu machen.
Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Lage sein, eine 'klassische' Unterrichtsstunde
reflektiert zu planen und einen schriftlichen Unterrichtsentwurf zu verfassen.

Literatur: ESSLINGER-HINZ, Ilona (2013): Der ausführliche Unterrichtsentwurf [für alle Fächer und Schulstufen + Online-Materialien].
Weinheim/Basel. [im PH-Netz auch als e-book]

JANK, Werner/MEYER, Hilbert (2014): Didaktische Modelle. 11. Auflage. Berlin.

PETERßEN, Wilhelm H. (2011): Handbuch Unterrichtsplanung. Grundfragen, Modelle, Stufen, Dimensionen. 9., akt. u. überarb.
Auflage [Nachdr.]. München.
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1.3 Dreiwöchiges Orientierungs- und Einführungspraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 3a Nachbereitung im Anschluss an das WiSe 2018/19
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.255 Schröder, E.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.315 Schröder, E.

2-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 4 4.225 Becker, M.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.330 Böhmer, A.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Mi, 03.04.2019 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Do, 04.04.2019 1 1.006 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Fr, 05.04.2019 1 1.349 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

7-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

8-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.340 Wagner, R.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 01.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

10-Gruppe
Block 09:00 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.319 Krajewski, K.

11-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.349 Frick, R.

12-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 11 11.023 Scheiring, H.

13-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Mo, 01.04.2019 1 1.341 Rémon, C.

14-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Roth, G.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 01.04.2019 1 1.101 Brack, L.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.101 Brack, L.

17-Gruppe
Block 14:00 - 18:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.314 Stadtaus, S.

18-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 02.04.2019-03.04.2019 5 5.206 Mittag, W.

19-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.342 Höhmann, K.
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20-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Mi, 03.04.2019 1 1.250 Meier-Rempp, C.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

22-Gruppe
Block 09:30 - 16:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.339 Schluchter, J.

23-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.248 Baur, C.

25-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.105 Siber, P.

25-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 7 7.105 Siber, P.

26-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.201 Alber, N.

26-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.201 Alber, N.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

28-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 Kreuzer, T.

28-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.314 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

28-Gruppe
Einzel 12:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 1 1.301 Kreuzer, T.

29-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.315 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht!

OEP 4 Schulpraxis - OEP Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2019
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Do, 25.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 31.07.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Do, 01.08.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

2-Gruppe
Block 09:15 - 16:00 02.09.2019-04.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

3-Gruppe
Block 09:30 - 17:00 10.09.2019-11.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.

4-Gruppe
Block 09:15 - 16:45 05.09.2019-06.09.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.

5-Gruppe
Block 08:00 - 17:00 09.09.2019-11.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Binder, U.

6-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Becker, M.

7-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 30.07.2019-31.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Roth, G.

8-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-05.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wiedenhorn, T.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mo, 02.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Seifert, A.

Seite 467



9-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

10-Gruppe
Block 08:30 - 16:30 09.09.2019-11.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Meier-Rempp, C.

11-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Schröder, E.

12-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Wagner, R.

13-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-06.08.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wittmann, S.

14-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 12.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

14-Gruppe
Einzel 13:30 - 18:00 Fr, 13.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

15-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Frick, R.

16-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 31.07.2019-01.08.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Mittag, W.

17-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:00 Mi, 15.05.2019 1 1.350 (max. 10 Tln.) Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 24.05.2019 Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 07.06.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 05.07.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 12.07.2019 Weingardt, M.

18-Gruppe
Block 11:00 - 18:00 04.09.2019-05.09.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Junge, T.

19-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Di, 03.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

19-Gruppe
Einzel 09:00 - 19:00 Mi, 04.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

20-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Scheiring, H.

21-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.

22-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Müller, K.

22-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mi, 07.08.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 28.04.2019 - 07.05.2019   OEP: Abmeldung Vor- und Nachbereitung
01.04.2019 - 22.04.2019   OEP: Anmeldung Vor- und Nachbereitung
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BA-Sek I-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Sekundarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 490



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

Seite 494



EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 497



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.
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EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Seite 511



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Seite 515



EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS
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EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 521



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 527



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Grundlagenfächer

Psychologie

BA-Sek I-Psy-M1

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Dieses Seminar richtet sich an PO-2015-Studierende im Bachelorstudiengang, E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen kann ich
leider nicht beantworten. Leistungsnachweis durch Seminarmitarbeit, pünktlliche und regelmäßige Teilnahme, Präsentation eines
Themenbereichs und/oder Klausur.

Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen der ersten Sitzung!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

 

Themen dieses Seminars sind Geschichte der Entwicklungspsychologie, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung,
Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, genetische Einflüsse, kognitive Entwicklung,
Jugendalter, höheres Erwachsenenalter, Entwicklungsförderung am Beispiel der schulischen Prävention von
Körperunzufriedenheit.

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner; A. Hinz; A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage), (S. 59 - 92). Stuttgart: UTB/Klinkhardt.

 

Hinz, A. (2017). Improving Body Satisfaction in Preadolescent Girls and Boys: Short-Term Effects of a School-Based-Program.

Electronic Journal of Research in Educational Psychology, 15(2), 241 - 258.

PSY 25 Enwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

PSY 26 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6 6.306 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!
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1.2.1 Baustein

1.2.2 Baustein

1.2.3 Baustein

1.2.4 Baustein

1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 03 Lernen und Gedächtnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

1.4 Motivation und Motivationsförderung

PSY 19 Lernmotivation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mittag, W.
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Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.321 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 150 Sozialpsychologie aus evolutionärer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Die Evolutionäre Psychologie tritt mit dem Anspruch auf, nicht ein Spezialgebiet der Psychologie zu sein, sondern eine neue
Grundlage für alle psychologischen Teilbereiche, beispielsweise auch für die Lern- und Unterrichtspsychologie. der zentrale
Gegenstandsbereich ist aber das Verstehen des menschlichen Sozialverhaltens.

Literatur: Bischof-Köhler, D. (2006). Von Natur aus anders. Die Psychologie der Geschlechtsunterschiede. Stuttgart: Kohlhammer.

Meyer, A. (2015). Adams Apfel und Evas Erbe. München: Bertelsmann.

Buss, D. (2004). Evolutionäre Psychologie. Pearson.

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wagner, R.

Belegpflicht!

PSY 20 Soziale Wahrnehmung und Sozialverhalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht!
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Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

BA- Sek I -Bio-M1

1.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

1.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

BA- Sek I -Bio-M2

2.1 Einführung in die Fachdidaktik Biologie

BIO 011 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der Veranstaltung vorgestellt.
Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich
aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte
Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

2.2 Botanik II - Morphologie und Systematik der Samenpflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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2.3 Arbeitsweisen der Biologie

BIO 041 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme
am Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Ein begleitendes
Tutorium findet hierzu in der Mittagspause (donnerstags, 12- 13 Uhr) statt (Raum 1.315).

BIO 042 Tutorium: Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Tutorium

Donnerstag 12:00 - 14:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

2.4 Humanbiologie I - Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

BA- Sek I -Bio-M3

3.1 Kompetenzorientierter Biologieunterricht I

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.
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Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

3.2 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

3.3 Einführung in die Gesundheitsförderung

3.4 Chemie/Physik für Biologen

BIO 053 Physik für Biologen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 09.05.2019 5 5.206 (max. 20 Tln.) Schaal, S. Schumacher, M.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 09.05.2019 5 5.211 Schaal, S. Schumacher, M.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 22 Tln.) Schaal, S. Schumacher, M.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 2 2.213 Schaal, S. Schumacher, M.
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2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 22 Tln.) Schaal, S. Schumacher, M.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 2 2.213 Schaal, S. Schumacher, M.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 22 Tln.) Schaal, S. Schumacher, M.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 2 2.213 Schaal, S. Schumacher, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modalitäten für einen Teilnahmenachweis werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser
Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus.

Kommentar: Das Seminar „Physik für Biologen” ist eine Begleitveranstaltung zur Grundvorlesung „Anatomie und Physiologie des Menschen”.
Es wird daher empfohlen zuerst die Grundvorlesung „Anatomie und Physiologie” des Menschen zu belegen, bevor Sie an dieser
Veranstaltung teilnehmen. Im Seminar werden zu ausgewählten Vorlesungsinhalten die zugrundeliegenden physikalischen
Grundlagen behandelt. Dabei werden insbesondere physikalische Grundlagen zu den Bereichen Energie, Wärmelehre, Optik und
Akustik sowie physikalische Denk- und Arbeitsweise vermittelt.

 

BA- Sek I -Bio-M4

4.1 Ökologie I

BIO 057 Ökologie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:00 - 12:00 Do, 04.04.2019-16.05.2019 Lude, A.

Donnerstag 10:00 - 12:00 Do, 06.06.2019-11.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem kommenden SoSe müssen Sie die Vorlesung Ökologie an der Universität Hohenheim besuchen. Sie findet in zwei
thematischen Blöcken statt: 

(a) Ökologie der Tiere (Prof. Dr. J. Steidle) 4.4.-16.5.19. 10:00-12:00 Uhr, Raum HS 4 (Universität Hohenheim) 

(b) Ökologie der Pflanzen (Prof. Dr. M. Küppers), 6.6.-11.7.19. 10:00-12:00 Uhr, Raum HS B2 (Universität Hohenheim) 

Die Prüfungen im Modul 4 werden an der PH Ludwigsburg erbracht (in der Regel im Rahmen der Exkursionen). 

Eine LSF-Anmeldung an der PH Ludwigsburg ist ausreichend.

Für das Sommersemester 2019 finden Sie alle Informationen zu den geöffneten Kursen und zum Anerkennungsformular auf
der PSE-Homepage: 

http://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium 

Für Fragen im Fach Biologie steht Ihnen Herr Schaal gerne zur Verfügung (schaal@ph-ludwigsburg.de, Betreff „!!PSE:
Anliegen ...) 
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4.2 Fachliches Seminar im Gelände

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BIO 018 Lebensraum Alpen: Mensch-Umwelt und Geo-Ökosysteme im Wandel (PLÄTZE sind
bereits vergeben!)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.011 Rösch, F.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

BlockSa+So 08:00 - 21:00 28.07.2019-02.08.2019 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Verbindliches Vortreffen am 09.01.2019.

Notwendige Teilnahmevoraussetzungen: Wanderfreude, körperliche Fitness, gute bis sehr gute Kondition und
Durchhaltevermögen (auch bei mehrstündigen, z. T. herausfordernden Gebirgswanderungen und Arbeit im Gelände!).
Kletterkenntnisse sind nicht erforderlich. Die vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen /
Workshops Botanik II (Morphologie und Systematik der Pflanzen) und Zoologie II (Morphologie und Systematik der Tiere) – nach
Möglichkeit – ist empfehlenswert.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Benoteter Leistungsnachweis: Schriftliche Ausarbeitung des
eigenen Themas (s. o.).

Rückkehr in der Nacht vom 02. auf 03.08.2019 ggf. erst kurz nach Mitternacht.

Kommentar: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Die Alpen sind als zentrales Hochgebirge Mitteleuropas ein interdisziplinär hochinteressanter Lebensraum – für Tiere, Flora
und Fauna. In vielfältiger Weise gestaltet und nutzt der Mensch alpine Kulturlandschaft und wird in seiner Lebensweise
gleichzeitig von natürlichen Faktoren eindrucksvoll beeinflusst. Das fachliche Seminar im Gelände setzt sich im Rahmen
theoretischer Erarbeitungs- und praxisorientierter Erkenntnisgewinnungsphasen mit den anthropogenen und natürlichen
Veränderungen von Mensch-Umwelt- und Geo-Ökosystemen sowie mit Herausforderungen in Gegenwart, (erdgeschichtlicher)
Vergangenheit und Zukunft auseinander. Im Fokus stehen ökologische, nachhaltigkeitsbezogene und z. T. physisch-
geographische Zusammenhänge, die mehrperspektivisch aufgearbeitet werden. Mithilfe fachgemäßer Erkenntnismethoden
werden Forschungsfragen beantwortet. Vor Ort beteiligen sich auch einheimische Fachleute.
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BIO 023 Flora und Fauna Bulgariens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 00:00 - 24:00 18.05.2019-26.05.2019 Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass die Plätze für diese Veranstaltung schon in 2018 vergeben wurden. Dies war wegen längerfristiger
Vorbereitungen wie z.B. der Flugbuchung notwendig.

Kommentar: Blockveranstaltung im Gelände. Es werden zahlreiche Pflanzen- und Tierarten (vorw. Vögel, Reptilien, Amphibien, Insekten)
beobachtet und vor Ort bestimmt. Lebensräume: Fließgewässer im Gebirge, Felsenbiotope an Küste und im Gebirge,
Steppenheiden, Wiesen, Dünen, Auen, Sümpfe und Seen. Voraussetzung: Gute Kondition (mehrstündige Wanderungen im
Gelände auch bei Hitze) und Trittsicherheit in felsigem Terrain.

BIO 034 Biologisches Arbeiten im Gelände im Rahmen von Tagesexkursionen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

1-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 29.07.2019-02.08.2019 Lehning, A.

2-Gruppe
Einzel 12:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

2-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 05.08.2019-09.08.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Dieses Seminar gilt als fachliches Seminar im Gelände. Es werden verschiedene Lebensräume in Ludwigsburg und der näheren
Umgebung aufgesucht. Die Vielfalt der Flora und Fauna in den Habitaten wird durch fachgemäße Arbeitsweisen erschlossen.
Die aus dem Seminar gewonnenen Erkenntnisse lassen sich unmittelbar auf die schulische Umsetzung übertragen. Eine
vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen Botanik II und Zoologie II ist -nach Möglichkeit-
empfehlenswert.

Einige der Orte lassen sich mittels öffentlicher Verkehrsmittel erreichen. Die Anreise zu den Exkursionsorten wird von den
Studierenden eigenständig realisiert, die angegebenen Zeiten gelten jeweils inklusive der An- und Abreise und können an
manchen Terminen ggf. abweichen, werden aber spätestens in der ersten Sitzung genau bekanntgegeben.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Einen benoteten Leistungsnachweis für Modul 4 / SEKI und
SoPäd nach PO 2015 können Sie bei Durchführung eines ökologischen Projektes im Gelände, Dokumentation und Vorstellung zu
einem ausgewählten Inhalt erarbeiten.

BIO 037 Analyse eines Ökosystems in seiner Bedeutung für Mensch und Natur – Ökologie und
Kulturgeschichte des Federsees

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:45 - 19:00 Mi, 17.04.2019 1 1.317 Walter, B.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet regelmäßig im Sommersemester statt. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.).

Es gab ein fachinternes Vergabeverfahren für diese Veranstaltung. Dieses fand im Juli 2018 statt. Hierbei wurden auch
die Härtefälle berücksichtigt. Plätze für die Warteliste können per Mail angefragt werden.

 

Kommentar: Das Federseemoor liegt inmitten der eiszeitlich entstandenen Hügellandschaft Oberschwabens. Größe und Vielgestaltigkeit
erlauben einen besonderen Reichtum der Flora und Fauna. Ökologische Fragestellungen zum Gewässer, zum Moor, zur
Flora und Fauna stehen im Vordergrund der Veranstaltung. Teilweise wird arbeitsteilig gearbeitet. Das Bestimmen von
Wasserorganismen, Pflanzen und Tiere spielt eine wichtige Rolle um ökologische Fragestellungen zu bearbeiten. Weiterführende
Möglichkeiten des Gebietes werden angesprochen (Kulturgeschichte).  Es finden drei verbindliche vorbereitende Treffen (eines
im WiSe 2018/19 und zwei im SoSe 2019) und ein verbindliches Nachtreffen statt.

BIO 046 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019 2 2.016 (max. 18 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 2 2.016 Schaal, S.

Einzel 09:15 - 16:00 Mo, 16.09.2019 Schaal, S.

Block 09:00 - 18:00 24.09.2019-27.09.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar kann eine Modulprüfung nach den Vorgaben der Dozierenden abgelegt werden. Bitte bewerben Sie sich nach
Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz. Falls bei Ihnen ein Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz
Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen haben, schreiben Sie bitte
nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemester / Auslandsstudierende)
dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Kommentar: Gemeinsam mit der Universität Hohenheim und dem Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Esslingen (Gymnasien)
bieten wir ein Exkursionsseminar zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule zu erarbeiten
sind zur Vorbereitung einer Exkursion in den Nationalpark (NLP) Nordschwarzwald am 26.-28. September 2018.

Ziel des Seminars ist neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich als auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 TN begrenzt, je 10 aus den beiden Hochschulstandorten.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Montag, 15. April 2019, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation Montag, 29. April 2019,
12.15-13.45h – Einführung in die fachlichen und fachdidaktischen Inhalte

Montag, 16. September 2019, 9.15 – 16.00 h – Workshoptag

Dienstag, 24. – Freitag, 27. September 2019 – Exkursion NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Frühstück

Ort: Darmstätter Hütte, Ruhestein

Wir freuen uns über reges Interesse!

Die Entwicklung und Durchführung dieses Seminars wurde gefördert im Rahmen der KOALA-Innovationsinitiativen der PSE
Partnerhochschulen mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg
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4.3 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

4.4 Einführung in Nachhaltige Entwicklung und BNE

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BA- Sek I -Bio-M5

5.1 Botanik III und Mikrobiologie

BIO 038 Botanik III und Mikrobiologie - Biologie der Pflanzen und Pilze
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen und
erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine (Gelände) besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in einer kurzen Einführung präsentiert wird. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann in dieser
Veranstaltung abgelegt werden.

5.2 Humanbiologie III und Pathobiologie

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

5.3 Zoologie III

5.4 Angewandte Biologie I

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

 

BIO 035 Aquaristik: Fachliche und fachdidaktische Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.003 (max. 13 Tln.) Lehning, A.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.005 Lehning, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es besteht die Möglichkeit (je nach Studiengang) eine Modulprüfung abzulegen. Die Modalitäten erfahren Sie in der ersten
Seminarsitzung. Im Rahmen des Seminars werden unter anderem Unterrichtskonzeptionen erstellt. Die Seminarsitzungen
finden 14-tägig statt. Der erste Termin ist in der ersten Vorlesungswoche, am 9. April. Zu den Sitzungen an der PH kommt noch
mindestens ein Besuch an außerschulischen Lernorten (Wasseraufbereitung, Wilhelma hinter den Kulissen), Termine hierfür
werden im Seminar bekannt gegeben.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr bis zum Seminarabschluss zu erbringen.

 

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Das Projektseminar ist semesterübergreifend angelegt und zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem
Aquarium” ab wie auch auf den Aufbau praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten der Aquaristik.

In den Seminarveranstaltungen werden die biologischen, technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die
Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (System und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.
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BA- Sek I -Bio-M6

6.1 Evolutionsbiologie

6.2 Sexualbiologie und Sexualpädagogik

BIO 030 Sexualpädagogik und sexuelle Bildung in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 17:30 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 2 2.016 (max. 19 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Plan-Geiger, G. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 20.05.2019 1 1.329a Plan-Geiger, G. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 27.05.2019 1 1.222(gr. Sitzungssaal) Plan-Geiger, G. Schaal, S.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:15 29.07.2019-02.08.2019 2 2.016 (max. 19 Tln.) Plan-Geiger, G. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Beginn 08.04.19

Letzte Sitzung 27.05.19

(7 Sitzungen)

Kommentar: Die Veranstaltung verbindet fachliche Aspekte der menschlichen Sexualität mit fachdidaktischen und sexualpädagogischen
Inhalten im Rahmen der Gesundheitsförderung an Schulen.

Inhaltliche Bausteine der Veranstaltung sind Bau und Funktion der Geschlechtsorgane, Embryonal- und Fetalentwicklung,
Schwangerschaft und Geburt, Geburtenregelung, hormonelle Veränderungen während der Pubertät, Sexualität und
Sexualerziehung im Bildungsauftrag von Schulen, Prinzipien schulischer Sexualerziehung, sexuelle Übergriffe und Missbrauch.
Das Seminar wird durch externe Partner mit gestaltet. Das Seminar ist methodisch am Kooperativen Lernen nach Norm und
Kathy Green ausgerichtet.

6.3 Kompetenzorientierter Biologieunterricht II

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

6.4 Bachelor-Kolloquium

BIO 047 Bachelor-Kolloquium Sek I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden im ersten Abschnitt die zentralen Studieninhalte des BA-Studiums im Fach Biologie im
Überblick zusammengefasst und die Kolloquien vorbereitet. Im zweiten Seminarabschnitt werden die Kolloquien (= Modulprüfung
M 6) gemäß der PO 2015 durchgeführt.

Chemie

BA-Sek I -Che-M1

1.1 Allgemeine Chemie

1.2 Übungen zur Allgemeinen Chemie

BA-Sek I -Che-M2

2.1 Experimentalübungen I

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

Seite 552



2.2 Mathematische und physikalische Grundlagen I

CHE 015 Mathematik und Physik I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Funktionen, Differentialrechnung, Elektrostatik, Schwingungen und Wellen, harmonischer und anharmonischer Oszillator,
Messwerterfassung, Arbeiten mit Excel

Kommentar: Lothar Papula, Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Band 1

W. Demtröder, Experimentalphysik, Band 1 und 2

2.3 Mathematische und physikalische Grundlagen II

2.4 Chemiedidaktische Grundkonzepte

BA-Sek I -Che-M3

3.1 Vorlesung Organische Chemie I

CHE 019 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

3.2 Übungen Organische Chemie

CHE 021 Übungen zur Vorlesung Organische Chemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.017 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.  

Kommentar: Übungen zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.
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3.3 Allgemeine Chemie II

CHE 012 Allgemeine Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorlesung zur Chemie der Hauptgruppen

Kommentar: Literatur: Mortimer, Müller, Chemie

3.4 Experimentalübungen II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

BA-Sek I -Che-M4

4.1 Organische Chemie II

CHE 020 Organische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

4.2 Schulchemie I

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

4.3 Allgemeine Chemie III

CHE 016 Allgemeine Chemie III
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Riedel, Anorganische Chemie

Kommentar: Chemie der Nebengruppen
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4.4 Experimentalübungen III

CHE 018 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung als Blockveranstaltung an 3 Terminen angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten Vorlesungswoche am 09.04.2019 um 18 Uhr statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.

BA-Sek I -Che-M5

5.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie

5.2 Physikalische Chemie I

5.3 Übungen Physikalische Chemie

BA-Sek I -Che-M6

6.1 Organische Chemie III

6.2 Physikalische Chemie II

CHE 014 Physikalische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wedler, Freund, Physikalische Chemie

Atkins, De Paula, Physikalische Chemie

Kommentar: Spektroskopie, Reaktionskinetik, Statistische Thermodynamik
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6.3 Experimentalübungen zur Physikalischen Chemie

CHE 013 Experimentalübungen Physikalische Chemie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.203 (max. 12 Tln.) Habekost, A.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.206 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Experimente aus den Bereichen Spektroskopie, Akustik, Gasgesetze, Kinetik, Gaschromatographie

Kommentar: Praktikumsskript

6.4 Schulchemie II

Deutsch

BA-SEK I-Deu-M1

1.1 Einführung in die Sprachwissenschaft

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Einführung in die Literaturwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Einführung in die Medienwissenschaft

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

BA-SEK I-Deu-M2

2.1 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 11 Fachdidaktisches Orientierungswissen Sek. I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Überlegungen werden mit Praxisbeispielen verknüpft. Im Besonderen soll auch der Umgang
mit Heterogenität und Inklusion in den Blick genommen werden.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer.

Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/Basel:
Francke.

2.2 Einführung in Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.3 Sprachbeschreibung

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 108 Grammatische Analyse (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:00 - 15:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: PD Dr. Eleonore Brandner

Universität Stuttgart, Breitscheidstr. 02A, Raum M 2.00.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt. Dabei versteht man unter "Grammatik"
die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur Semantik (kompositionelle Bedeutung)
als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Die Veranstaltung findet als 2-stündige Vorlesung mit einer 1-stündigen Übung statt. Zusätzlich werden Tutorien angeboten.

Inhaltliche Voraussetzungen: Einführung in die Linguistik. (erwartete Kenntnisse): Kenntnisse in der Schulgrammatik mithilfe des
Schülerdudens vorab auffrischen

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 55 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

2.4 Wissenschaftliches Arbeiten

DEU 19 Wissenschaftliches Schreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Diese
Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Die  Texte, die Sie zu Vorbereitung lesen müssen, werden im Seminar vorgestellt. Sie können in dieser Veranstaltung die
Modulprüfung für den BA Lehramt Sek. I über Modul 2 in der Form einer schriftlichen Hausarbeit im Umfang von 10 - 15 Seiten
ablegen.

BA-SEK I-Deu-M3

3.1 Textanalyse und Textinterpretation

DEU 45 Franz Kafka
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung will einen Zugang zu den Texten Franz Kafkas vermitteln, der zugleich mit Grundlagen der literarischen
Textanalyse auf semiotisch-strukturalistischer Grundlage vertraut macht.

Literatur: Manfred Engel / Bernd Auerochs (Hg.): Kafka-Handbuch. Leben, Werk, Wirkung. Stuttgart 2010.

Anita Schilcher / Markus Pissarek: Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf semiotischer
Grundlage. Baltmannsweiler 2013.

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

3.2 Sprachrezeption und Sprachproduktion

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

3.3 Fachdidaktik

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    
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DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.

DEU 96 Über Literatur sprechen - ausgesuchte literarische Texte im Gespräch
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar sprechen wir über ausgesuchte literarische Texte (Romane, Balladen, Kurzgeschichten usw.), die für den
Literaturunterricht in der Sekundarstufe 1 relevant sind.

3.4 Textpräsentation

DEU 37 Einführung in die Theaterpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. Die
Bereitschaft zur aktiven Teilnahme bei den praktischen Übungen ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar.     

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In den letzten Jahrzehnten ist die Theaterpädagogik zu einer wichtigen Institution des Theaterbetriebes geworden. Sowohl in
Workshops als Vorbereitung auf Vorstellungsbesuche als auch durch die Inszenierung eigener Projekte fungiert sie mittlerweile
als fester Bestandteil des Jugendangebots vieler Theater. Doch auch für den Schulunterricht und Jugendarbeit im weitesten
Sinne sind theaterpädagogische Konzept und Methoden zu einem fruchtbaren und vielfältig einsetzbaren Bestandteil geworden.

Das Seminar bietet einen Überblick über die theoretischen Grundlagen und die Methoden der Theaterpädagogik, wie etwa
Ansätze von Keith Johnstone oder Augusto Boal, und zeigt, wie diese nicht nur im Umfeld des Theaters, sondern auch im
Schulunterricht eingesetzt werden können. Durch Übungen und Inszenierungsansätze werden die erarbeiteten Methoden
innerhalb des Seminars auf die Praxis übertragen, erprobt und angewandt.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Tanja Bidlo: Theaterpädagogik

- Bertolt Brecht: Die heilige Johanna der Schlachthöfe    

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

BA-SEK I-Deu-M4

4.1 Sprachwissenschaft

DEU 108 Grammatische Analyse (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:00 - 15:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: PD Dr. Eleonore Brandner

Universität Stuttgart, Breitscheidstr. 02A, Raum M 2.00.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt. Dabei versteht man unter "Grammatik"
die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur Semantik (kompositionelle Bedeutung)
als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Die Veranstaltung findet als 2-stündige Vorlesung mit einer 1-stündigen Übung statt. Zusätzlich werden Tutorien angeboten.

Inhaltliche Voraussetzungen: Einführung in die Linguistik. (erwartete Kenntnisse): Kenntnisse in der Schulgrammatik mithilfe des
Schülerdudens vorab auffrischen

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 574



Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 55 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

4.2 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 92 Deutsch als Zweitsprache in der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ein Großteil der Schüler/innen lernt Deutsch als Zweitsprache bzw.hat Probleme mit der Bildungssprache. Dabei ist das
Beherrschen der Bildungs-/ Sprache die wesentliche Voraussetzung für schulischen Erfolg und wichtig für menschliches
Miteinander. Gleichzeitig bringen einige Schüler/innen Kompetenzen aus anderen Sprachen mit, die Unterricht und Schule für alle
bereichern können.

In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch der Zweitspracherwerb bedingt ist, wie er abläuft und welchen
Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird darauf eingegangen, wie der Stand der Sprachaneignung so eingeschätzt werden
kann, dass Unterricht und Förderung zielgerichtet konzipiert werden können, um optimale Lernchancen zu eröffnen, und wie
Mehrsprachigkeit für den Unterricht genutzt werden kann.

Zur Bestätigung der aktiven Teilnahme sind als Vorbereitung der einzelnen Sitzungen jeweils ca. 20 Seiten Fachliteratur zu lesen
und im Seminar einzubringen und im Seminar gestellte Aufgaben einzureichen. Die Modulprüfung wird als Hausarbeit abgelegt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

4.3 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

4.4 Literaturwissenschaft

DEU 106 E.T.A. Hoffmann (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Dozentin: Dr. Alexandra Tischel

Universität Stuttgart, Keplerstr. 17 (K 2), Raum M 17.73.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 45 Franz Kafka
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung will einen Zugang zu den Texten Franz Kafkas vermitteln, der zugleich mit Grundlagen der literarischen
Textanalyse auf semiotisch-strukturalistischer Grundlage vertraut macht.

Literatur: Manfred Engel / Bernd Auerochs (Hg.): Kafka-Handbuch. Leben, Werk, Wirkung. Stuttgart 2010.

Anita Schilcher / Markus Pissarek: Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf semiotischer
Grundlage. Baltmannsweiler 2013.

DEU 48 Theorie und Geschichte der Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Brune, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar wird sich mit theoretischen Grundlagen lyrischer Sprachverwendung befassen und dies schwerpunktmäßig am
Beispiel ausgewählter Gedichte der Epochenumbrüche 1800 und 1900 sowie der Gegenwart veranschaulichen.

Literatur: Dieter Burdorf: Einführung in die Gedichtanalyse. 3., erw. und akt. Auflage. Stuttgart / Weimar: 2015.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

BA-SEK I-Deu-M5

5.1 Literaturtheorie und -geschichte

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 48 Theorie und Geschichte der Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar wird sich mit theoretischen Grundlagen lyrischer Sprachverwendung befassen und dies schwerpunktmäßig am
Beispiel ausgewählter Gedichte der Epochenumbrüche 1800 und 1900 sowie der Gegenwart veranschaulichen.

Literatur: Dieter Burdorf: Einführung in die Gedichtanalyse. 3., erw. und akt. Auflage. Stuttgart / Weimar: 2015.

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

5.2 Diagnose und Förderung

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.
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DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

5.3 Autor - Epoche - Gattung

DEU 106 E.T.A. Hoffmann (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: Dr. Alexandra Tischel

Universität Stuttgart, Keplerstr. 17 (K 2), Raum M 17.73.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 45 Franz Kafka
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung will einen Zugang zu den Texten Franz Kafkas vermitteln, der zugleich mit Grundlagen der literarischen
Textanalyse auf semiotisch-strukturalistischer Grundlage vertraut macht.

Literatur: Manfred Engel / Bernd Auerochs (Hg.): Kafka-Handbuch. Leben, Werk, Wirkung. Stuttgart 2010.

Anita Schilcher / Markus Pissarek: Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf semiotischer
Grundlage. Baltmannsweiler 2013.

DEU 48 Theorie und Geschichte der Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar wird sich mit theoretischen Grundlagen lyrischer Sprachverwendung befassen und dies schwerpunktmäßig am
Beispiel ausgewählter Gedichte der Epochenumbrüche 1800 und 1900 sowie der Gegenwart veranschaulichen.

Literatur: Dieter Burdorf: Einführung in die Gedichtanalyse. 3., erw. und akt. Auflage. Stuttgart / Weimar: 2015.

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

5.4 Sprachtheorie und Sprachreflexion

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 55 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

BA-SEK I-Deu-M6

6.1 Medientheorie und -geschichte

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

6.2 Medialität von Sprache und Literatur

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

6.3 Sprachgebrauch

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

6.4 Sprachliche und kulturelle Diversität und ihre Didaktik

DEU 115 Transkulturelle und Interkulturelle Literaturdidaktik. Grundlagen und Beispiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Boose, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in Begriffe und Konzepte von Interkulturalität, Transkulturalität und postkolonialer Literaturwissenschaft ein und
stellt didaktische Konzeptionen und Unterrichtsmodelle vor.

WICHTIG: In diesem Seminar kann keine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: Wir arbeiten mit einem Reader, den Sie nach der ersten Seminarsitzung im Copy-Shop erwerben können. Weitere Literatur wird
im Laufe des Semesters bekannt gegeben.

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

BA-Sek I-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Sek I-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

2.4 Linguistics Ib

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Sek I-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.
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2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.
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Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.3 Linguistics II

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.4 Language Pedagogy II

ENG 10 Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will
have on our learners. The following issues will be dealt with: approaches to teaching reading comprehension and literature,
teaching listening comprehension, speaking and writing skills, pronunciation, grammar, heterogeneous groups, inclusion, testing,
evaluation and assessment. Regular attendance and active participation are expected. 

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

BA-Sek I-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Cultural Studies II

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

ENG 48 Indiens Weg in die Moderne
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11 (K 1), M 11.82 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

 

Kommentar: Dr. Margret Frenz

Indien wird oft als Land angesehen, in dem die Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen herrscht, das zugleich geprägt ist von
Tradition und Fortschritt. Während manche den Subkontinent als erlösenden Sehnsuchtsort verklären, schwärmen andere vom
neuen Markt der Zukunft. Die Vorlesung gibt Einblicke in die wechselvolle Geschichte Indiens der letzten zweihundert Jahre
und analysiert unterschiedliche mit dieser Geschichte verbundene Konzepte und Perspektiven. Ein Schwerpunkt liegt auf der
Erörterung verschiedener Vorstellungen von ”Moderne”. Anhand konkreter Beispiele wird aufgezeigt, wie ”Moderne” während der
Kolonialzeit, der Unabhängigkeitsbewegung und der ersten Jahre der unabhängigen Nation auf unterschiedliche Weise gefasst
wurde, und wie sie das Land bis heute geprägt hat.

Unterrichts-/Lehrsprachen

* Deutsch
* Englisch

4.3 Cultural Studies III

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

ENG 48 Indiens Weg in die Moderne
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11 (K 1), M 11.82 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

 

Kommentar: Dr. Margret Frenz

Indien wird oft als Land angesehen, in dem die Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen herrscht, das zugleich geprägt ist von
Tradition und Fortschritt. Während manche den Subkontinent als erlösenden Sehnsuchtsort verklären, schwärmen andere vom
neuen Markt der Zukunft. Die Vorlesung gibt Einblicke in die wechselvolle Geschichte Indiens der letzten zweihundert Jahre
und analysiert unterschiedliche mit dieser Geschichte verbundene Konzepte und Perspektiven. Ein Schwerpunkt liegt auf der
Erörterung verschiedener Vorstellungen von ”Moderne”. Anhand konkreter Beispiele wird aufgezeigt, wie ”Moderne” während der
Kolonialzeit, der Unabhängigkeitsbewegung und der ersten Jahre der unabhängigen Nation auf unterschiedliche Weise gefasst
wurde, und wie sie das Land bis heute geprägt hat.

Unterrichts-/Lehrsprachen

* Deutsch
* Englisch

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

4.4 Applied Linguistics I

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

BA-Sek I-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

5.2 Literary Studies II

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 45 A Survey of American Literature II, 1865 - Present
Vorlesung

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 08.04.2019

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Marc Priewe

This lecture course provides an overview of U.S.-American literature from its beginnings until the Civil War. We will explore
various inventions and formations of ”American” and ”American literature” during this time of discovery, settlement, upheaval,
and national rise to power, examining some of the fundamental ideas, myths, assumptions, intellectual concepts, and popular
perceptions that have influenced the ways in which Americans think and write about themselves and their nation. This course is
intended to provide an overview of diverse literary traditions across a span of almost four hundred years. Obviously, due to the
diversity of American experiences and the amount of time covered in this course, the survey will be relatively cursory. Your Norton
Anthology of American Literature (two volumes) provides a more expansive selection of literary and cultural expressions from
North America and I encourage you to pursue these sections on your own as a supplement to the texts covered in class.

ENG 46 From Blake to Brexit: English Literatures from 1800 to the Present (Text and Context II)
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Sibylle Baumbach

This lecture provides an overview of the key developments in English literature from Romanticism until the present. Covering a
wide range of different genres, authors, and epochs, we will discuss the various ways in which literary texts have reflected upon
and responded to cultural, social, and historical changes. Students will not only gain insight into some of the most influential and
also most compelling literary works after 1800, but they will also be introduced to key theories, methods, and latest approaches
in literary criticism relevant to the study of literary works in the different periods covered. As the history of English literatures after
1800 is far too versatile to be covered in one semester, individual lectures will be organized around selected texts, which will be
announced at the beginning of the semester.

Literatur: Required Texts:

Stephen Greenblatt et al, ed. The Norton Anthology of English Literature, 10th edition, W.W. Norton&Company 2008.

Paul Poplawski, ed. English Literature in Context, Cambridge University Press 2008.

Mark Alexander, ed. A History of English Literature, Palgrave Macmillan 2013.

5.3 Literary Studies III

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.
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ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

5.4 Applied Linguistics II

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

BA-Sek I-Eng-M6

6.1 Language Skills V

ENG 06 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the “untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be based on a written exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

6.2 Language Pedagogy III

ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

6.3 Linguistics III

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

6.4 Literary Studies IV

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.
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Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Ethik

BA-Sek I-Eth-M1

1.1 Einführung in die Philosophie

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

1.2 Texte und Begriffe der Philosophie

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

BA-Sek I-Eth-M2

2.1 Grundpositionen der theoretischen Philosophie

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  
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PHI 12 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07.2019

2.2 Grundpositionen der praktischen Philosophie

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 11 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Ethik (anrechenbar für das Seminar)
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 17.04., 15.05., 29.05., 26.06., 17.07.2019

2.3 Philosophische Methoden

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

2.4 Grundpositionen der Fachdidaktik (Fachdidaktik I)

PHI 06 Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 25.06., 09.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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BA-Sek I-Eth-M3

3.1 Philosophie als Orientierungswissen

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

3.2 Fachdidaktik II

PHI 07 Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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3.3 Aufklärung und Entwicklung

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

3.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Seite 655



BA-Sek I-Eth-M4

4.1 Erkennen und Wissen

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

4.2 Geist und Kultur

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

4.3 Sprache und Medien

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

4.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 670



Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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BA-Sek I-Eth-M5

5.1 Systematik der Ethik und ihrer Grundbegriffe

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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5.2 Ausgewählte Bereiche der Praktischen Philosophie

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Seite 679



5.3 Ethik und Weltbezüge

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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5.4 Kontexte interdisziplinärer Kooperation der Praktischen Philosophie

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Seite 685



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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BA-Sek I-Eth-M6

6.1 Bildungsforschung und Fachdidaktik

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

6.2 Medien des Philosophierens

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

6.3 Weiterdenken (Spezialisierung und Professionalisierung im Philosophieren)

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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6.4 Werkstatt Philosophie

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Französisch

BA-Sek I-Fra-M1

1.1 Grammaire I

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

1.3 Lecture guidée I

BA-Sek I-Fra-M2

2.1 Grammaire II

FRA 04 Grammaire II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Empfohlen für Studierende PO 2015 Grundschule.

Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours permettra d’approfondir les bases de la grammaire.

Unité de valeur: Examen écrit

Literatur: Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch. Stuttgart: Klett.

Laudut, Nicole (2014): Große Lerngrammatik Französisch: Regeln, Anwendungsbeispiele, Tests. München: Huber, 2. Aufl.

Matthiessen-Behnisch, Charlotte (2015): Langenscheidt Komplett-Grammatik Französisch: Das Standardwerk zum
Nachschlagen. München: Langenscheidt.

2.2 Colloque I

FRA 07 Colloque I
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Attention, vous devez suivre ce cours ainsi que le cours d’introduction à la littérature!

Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’objectif de ce cours est de proposer aux étudiants des outils d’analyse permettant d’aborder les étapes essentielles de
l’étude d’un texte (typologie des textes, connotations, champs lexicaux, registres de langue, figures de style, sonorités, rythme,
focalisation, syntaxe…).

Unité de valeur: contrôle continu

Literatur: Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

2.3 Introduction à la littérature

FRA 03 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur: Contrôle continu et examen oral.

Literatur: En guise de préparation: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.

2.4 Introduction à la didactique

BA-Sek I-Fra-M3

3.1 Exercices écrits I - explication de texte

3.2 Introduction à la linguistique

FRA 13 Introduction à la linguistique
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Seront abordés dans un premier temps les grands courants en linguistique et, dans un deuxième temps, les concepts de base
traités par les structuralistes : la langue et les domaines qui la définissent ; langue, parole et langage ; les points de vue normatif
et descriptif ; performance et compétence ; axes pragmatique et syntagmatique ; le signe linguistique.

Literatur: * de Saussure, Ferdinand (1995): Cours de linguistique général. Paris: Payot.
* Martinet, André (52008): Éléments de linguistique générale. Paris: Colin.

Un dossier thématique sera distribué au début des cours.
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3.3 Introduction à la civilisation

3.4 Fachdidaktik I

BA-Sek I-Fra-M4

4.1 Colloque II

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

4.2 Lecture guidée II

FRA 06 Le théâtre de l’absurde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Le théâtre de l’absurde, tel que l’a défini Martin Esslin, n’est pas une école mais une véritable rupture avec les codes traditionnels
du théâtre. En effet, au lendemain de la seconde guerre mondiale, le théâtre tout comme la littérature se remet en question.

Nous examinerons dans ce cours les caractéristiques et les procédés du théâtre de l’absurde à travers l’étude de deux pièces
emblématiques d’Eugène Ionesco La Cantatrice Chauve et Rhinocéros.

Literatur: Lectures obligatoires:

Eugène Ionesco (2009): La Cantatrice Chauve, Belin-Gallimard, Coll. Classico Lycée.

Eugène Ionesco (1972): Rhinocéros, Gallimard, Coll. Folio.

Lecture conseillée:

Michel Pruner, Daniel Bergez (2005): Les théâtres de l’absurde, Armand Colin, Coll. Lettres Sup.
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4.3 Linguistique I

FRA 18 Code oral - code écrit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours a pour but de sensibiliser à la diversité des domaines oraux et écrits et de réfléchir sur les enjeux pour l’enseignement
du FLE. Nous travaillerons sur les questions suivantes : Quelles sont les normes qui définissent le ou les français
contemporain(s) ? Quels sont les domaines dans lesquels se manifeste la diversité du français oral et / ou écrit? Comment
décrire ces variantes?

Afin d’obtenir les crédits à ce cours, vous devrez présenter au minimum au moins 5 protocoles de lecture (synthèse d’article /
discussion / commentaire) et faire preuve d’assiduité lors des cours.

Literatur: En guise de préparation:

Chiss, Jean-Louis (2010): Quel français enseigner? Question pour la culture française du langage. in: Olivier Bertrand / Isabelle
Schaffner (sldd): Quel français enseigner? La question de la norme dans l’enseignement / apprentissage. Palaiseau: Editions de
l’Ecole polytechnique. 11-18.

4.4 Littérature I

FRA 05 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur: Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.

Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.

Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.

Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.

Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.
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BA-Sek I-Fra-M5

5.1 Exercices écrits II - commentaire de texte

FRA 02 Le commentaire de texte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Dans le cours du Module 3, nous avons étudié l’explication de texte c’est à dire une analyse linéaire, l’étape préparatoire au
commentaire de texte. Ce cours aura pour objectif d’apprendre à structurer son commentaire autour de plusieurs axes de lecture.
Ce cours est un entraînement à l’examen écrit du Module 6.

Unité de valeur: Contrôle continu et devoir sur table.

Literatur: Bruno Hongre (2005): L’intelligence de l’Explication de Texte. 30 modèles de commentaires, 40 clefs pour aller au coeur du texte.
Paris: Ellipses Marketing.

5.2 Lecture guidée III

5.3 Linguistique II

5.4 Civilisation I

BA-Sek I-Fra-M6

6.1 Linguistique III

FRA 16 La linguistique textuelle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours se propose de présenter les grandes lignes de la linguistique textuelle. Après avoir discuté des termes de ‘discours’ et
de ‘texte’ nous procéderons à l’analyse de textes didactisés afin de les comparer à leurs équivalents dits ‘authentiques’.

Literatur: Baylon, Christian / Fabre, Paul (1990): Introduction à la linguistique. Paris: Armand Colin. (pp.105-124)

6.2 Littérature II

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 21 Techniques de l'analyse littéraire
Seminar

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 08.04.2019

Bemerkungen: Wichtig: Freiwilliges Zusatzangebot zur Prüfungsvorbereitung

Die Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, M 2.01 statt und ist geöffnet für Studierende der PH Ludwigsburg.
Anmeldung über das Sekretariat des Instituts für Linguistik/Romanistik, Frau Anna Scotti: lingrom@ling.uni-stuttgart.de 

Kommentar: Dr. Élodie Ripoll

Propädeutikum

Ce cours propose une entrée dans les compétences techniques de l’analyse littéraire des trois genres. Les particularités et les
outils théoriques propres au récit, à la poésie et au théâtre seront abordés ainsi que des éléments plus généraux comme les
figures de style, les registres, l’ironie à travers des extraits de la littérature française du XVIe au XXe siècle. Le séminaire aura
lieu en français et peut être suivi par des étudiants d’autres cursus qui souhaiteraient consolider leurs acquis.

 

 

6.3 Civilisation II

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

6.4 Fachdidaktik II

FRA 12 L’erreur: diagnostic et évaluation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Overmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’erreur commise par un apprenant est-elle une catastrophe ou un bienfait, c’est-à-dire une étape nécessaire dans un processus
d’acquisition, révélatrice d’un état de compréhension? Dans la perspective d’une pédagogie de l’erreur le diagnostic de l’écart
à la norme est une étape nécessaire à la construction langagière et peut être effectué en autoévaluation, en groupe ou par
l’enseignant. L’apprentissage est une marche vers la maîtrise et l’erreur en fait partie. Alors peut-on concevoir une didactique de
l’erreur comme un outil pour enseigner, pour diagnostiquer positivement les problèmes que nous rencontrons sur le chemin de
l’apprentissage? Comment encadrer les apprenants individuellement dans leur processus de l’apprendre et transformer l’erreur
en savoir selon une pédagogie positive?

Literatur: Astolfi, Jean-Pierre (2017): L’erreur, un outil pour enseigner. Paris: ESF.

Vecchi, Gérard (2014): Evaluer sans dévaluer. Paris: Hachette.

Geographie

BA-Sek I-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung möchte einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik geben. Im Vordergrund
steht eine Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der
Geographiedidaktik. Dabei geht es weniger um die eigentlichen Fachinhalte, da diese in anderen Veranstaltungen thematisiert
werden.

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie (mit je 2 Geländetagen)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie“ (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.
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BA-Sek I-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Conrad, D. Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Kutzke, R.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Teilnehmerbegrenzung: 30

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.

2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

BA-Sek I-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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3.3 Methoden der Humangeographie

3.4 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 07 Exkursionsdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 12.04.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 03.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 18.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 So, 19.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 24.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten. Max. 30 Teilnehmer.

Kommentar: Das Lernen vor Ort nimmt im Geographieunterricht eine besondere Stellung ein, zugleich sind mit der Konzeption, Durchführung
und Auswertung von Exkursionen spezifische Herausforderungen für Geographielehrer/innen verbunden. Daher erfolgt im
Seminar im Sinne einer theoretischen Grundlegung eine Auseinandersetzung mit exkursionsdidaktischen Konzeptionen und
deren jeweiligen Chancen und Grenzen. Darauf aufbauend werden anhand von Beispielen unterschiedlicher Exkursionen
didaktisch-methodische Grundlagen der Exkursionsdidaktik erarbeitet sowie eigene Exkursionsbausteine konzipiert, durchgeführt
und evaluiert. Je nach Exkursionsbausteinen werden Kosten für Eintritte, Führungen und Fahrtkosten auf Sie zukommen. 

Termine:

Freitag, 12.04.2019; 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

Freitag, 03.05.2019; 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Freitag, 17.05.2019 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Samstag 18.05.2019  ganztägig Uhr (Geländetag)

Sonntag 19.05 2019 ganztägig Uhr (Geländetag)

Freitag, 24.05.2019 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

BA-Sek I-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)
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4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.
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GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

BA-Sek I-Geo-M5

5.1 Regionale Geographie III

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

5.2 Projektorientierte Geländearbeit

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

5.3 Großexkursion mit mindestens 10 Exkursionstagen inklusive Vorbereitungssitzungen

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

BA-Sek I-Geo-M6

6.1 Mensch-Umwelt-Systeme

6.2 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

6.3 Bildung für nachhaltige Entwicklung

6.4 6 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

Geschichte

BA-Sek I-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Industrialisierung war ähnlich wie heute die Globalisierung und Digitalisierung ein alle Bereiche umwälzendes Ereignis.
Die industrielle Revolution kannte Sieger, aber auch viele Verlierer. Für Karl Marx, Friedrich Engels, aber auch Pierre-Joseph
Proudhon oder Wilhelm Weitling war der Gegensatz von Kapital und Lohnarbeit ein Hauptübel dieses Zeitalters. Das Seminar
wird sich mit der Entwicklung des Kommunismus als Reaktion auf die prekären Lebensverhältnisse vieler Menschen des 19.
Jahrhunderts beschäftigen. Neben der Beschäftigung mit dem historischen Gegenstand wird aber vor allem das Erlernen des
Handwerkszeugs des Geschichtsstudiums im Mittelpunkt stehen. Die Bereitschaft zur Lektüre zeitgenössischer Texte des 19.
Jhds. wird vorausgesetzt.

GES 27 Einführung in die Geschichtsforschung: Der 2. Weltkrieg
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

GES 29 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im 17. Jahrhundert
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung: Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

BA-Sek I-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

Seite 713



2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023
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BA-Sek I-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

diachronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter diachronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)
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GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

Seite 731



GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

3.5 Vier Exkursionstage

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 13 Exkursion nach Trier (19.06.-23.06.2019)
Exkursion 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Mo, 01.04.2019 5 5.206 Dietrich, H.

BlockSa+So - 19.06.2019-23.06.2019 Dietrich, H.

Bemerkungen: Anmeldung nur bei Dr. Holger Dietrich in den Sprechstunden in der vorlesungsfreien Zeit (siehe Aushang vor 4.232).

Das Vorbereitungstreffen mit der Referatsvergabe findet statt am Montag, 01.04.2019, 14.00-15.30 Uhr, in Raum 5.206.

Kommentar: Vom 19. bis 23. Juni 2019 bietet das Fach Geschichte eine Exkursion nach Trier an. Wir werden neben den Resten aus der
römischen Kaiserzeit auch die Bauten des mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Trier kennenlernen und uns auf den Spuren
von Karl Marx bewegen. Darüber hinaus ist geplant, auf der Mosel eine Bootsfahrt in einem (nachgebauten) antiken Schiff zu
unternehmen. Die Exkursion wird begleitet von Dott. Holger Dietrich und PD Dr. Martin Fell. Die Kosten für den Aufenthalt in Trier
(Ü/F) sowie die Eintrittsgelder werden ca. 125,00 Euro betragen. Die Anreise erfolgt individuell. Für die Exkursionsteilnehmer
findet am Montag, 1. April 2019, um 14:00 Uhr in Raum 5.206 ein verbindliches Vorbereitungstreffen statt.

Der Besuch eines der drei folgenden Seminare ist für Exkursionsteilnehmende obligatorisch:

Arand: Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der Industrialisierung (GES 01)

Dietrich: Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz (GES 12)

Fell: Konstantin der Große. Blockseminar (GES 20)

Vor Ort wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referates erwartet. Sind die Vor-Ort-Referatsthemen vergeben, wird
in einem der Vorbereitungsseminare referiert.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 734



Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

BA-Sek I-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter synchronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

4.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

synchronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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4.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter synchronen Aspekten

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023
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4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)
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GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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BA-Sek I-Ges-M5

5.1 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive der Weltgeschichte oder der

Globalgeschichte

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.2 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.3 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
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GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.4 Seminar zur Gesellschaftsgeschichte

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.
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Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

BA-Sek I-Ges-M6

6.1 Geschichtskultur als geschichtsdidaktische Kategorie an einem ausgesuchten

historischen Thema

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

6.2 Seminar zu einer Thematik unter einer geschlechter- oder kulturgeschichtlichen

Perspektive

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

6.3 Geschichte und Identitäten

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.
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GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Seite 764



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)
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6.4 Vertiefendes Seminar zu einem historischen Sachgegenstand unter Einbezug

geschichtsdidaktischer Prinzipien und Kategorien

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

Informatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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BA-Sek I-Inf-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

BA-Sek I-Inf-M2

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.
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INF 230 Datenbanktechnologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer.

Stern, A. (2013). Keine Angst vor Access. Köln: O´Reilly,

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.
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BA-Sek I-Inf-M3

BA-Sek I-Inf-M4

BA-Sek I-Inf-M5

BA-Sek I-Inf-M6

Kunst

BA-Sek I-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

BA-Sek I-Kun-M2

2.1 Alte Kunstgeschichte

KUN 18 Alte Kunstgeschichte: Von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance / Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

 

 

The seminar provides an overview of art history from cave painting to the Renaissance.

Literatur: Kammerlohr (1997/1998): Epochen der Kunst, Bd. 1 und 2, München.

Belser Stilgeschichte (2004) Bd. 1 und 2, Stuttgart, Zürich.

Gombrich, Ernst (1996): Die Geschichte der Kunst, Frankfurt: Fischer

Partsch, Susanne (1999): Haus der Kunst – Ein Gang durch die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zum Graffiti.
München: Deutscher Taschenbuch.

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.

2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

BA-Sek I-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstdidaktik: (optional: Museumspädagogik/ Fachdidaktische Modelle)

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

3.2 Vertiefung Fachpraxis I

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 781



Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.4 Vertiefung Fachpraxis III

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

BA-Sek I-Kun-M4

4.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Neue Kunstgeschichte

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

4.2 Vertiefung Fachpraxis IV

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

4.3 Vertiefung Fachpraxis V

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

4.4 Vertiefung Fachpraxis VI

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

BA-Sek I-Kun-M5

5.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstgeschichte

5.2 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung (optional: Grafik-Design /

Produktgestaltung / Mode / Architektur)

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

5.3 Gestalterische Praxisfelder: Multidisziplinäre Gestaltung (optional Text/Bild/Klang)

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

5.4 Vertiefung Fachpraxis VII

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

BA-Sek I-Kun-M6

6.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Stufenspezifisch

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

6.2 Vertiefung Fachpraxis VIII

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 821



Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 824



Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

6.3 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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BA-Sek I-Mat-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur (unbenotet)

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Kennenlernen von verschiedenen typischen Vorgehensweisen beim Mathematik betreiben, an exemplarischen Inhalten, die
folgende Kriterien erfüllen:

* sie zeigen neben dem Fokus auf die Arithmetik auch die Vielfalt weiterer mathematischer Themenbereiche auf (Geometrie,
Kombinatorik, Graphentheorie, Numerik, …);

* sie erlauben typische „Aha-Effekte”;
* sie thematisieren mathematikhistorische Aspekte;
* sie legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Vorlesungen (Problemlösestrategien; Aussagenlogik; formale

Schreibweisen; Beweisarten – direkt, indirekt, vollständige Induktion; Algorithmen; ...).

Übungen sind in die Vorlesung integriert, Eigenarbeit an wöchentlichen Übungsblättern wird in den Übungen oder im offenen
Matheraum von Tutoren begleitet.

Literatur: Daniel Grieser: Mathematisches Problemlösen und Beweisen

weitere Literatur wird in der Veranstaltung genannt.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung 0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Tutoren
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5-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.013 Tutoren

Bemerkungen: Termine für die Übungen weren zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 411.

In der betreuten Übungszeit haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei
Hilfestellungen durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

BA-Sek I-Mat-M2

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

MAT SON 012 Klausur BA Sek I Mat M2
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 23.07.2019 1 1.101 Fest, A.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 23.07.2019 1 1.201 Fest, A.

2.1 Elementargeometrie

MAT 421 Elementargeometrie
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: * Ebene und räumliche Geometrie
* Axiomatik der Geometrie
* Euklidische und nicht-euklidische Geometrie
* Kongruenz & Ähnlichkeit
* Zentrale Sätze der Geometrie
* Beweisen in der Geometrie
* Geometrische Konstruktionen mit Zirkel und Lineal sowie am PC
* Messen in Ebene und Raum

Literatur: * Krauter & Bescherer: Erlebnis Elemnetargeometrie
* Berchthold: Geometrie
* Gorski & Müller-Philipp: Leitfaden Geometrie 
* Leßner: Elementargeometrie (Skript)
* Folien der Vorlesung
* u.a.

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 422 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.001 Cuno, J.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019-27.05.2019 11 11.117 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Elementargeometrie samt Übungen werden grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

 

Kommentar: Die Themen der Vorlesung Elementargeometrie (MAT 421) werden durch für ein vertiefendes Verständnis geeignete
Beispiele aufgegriffen. Elementare Techniken werden geübt. 

Damit ist die Veranstaltung auch als Vorbereitung auf die Modulprüfung von Bedeutung.

MAT 424 Tutorium zur Elementargeometrie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

3-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Tutoren

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 421.

In den Tutorien haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen
durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

2.3 Didaktik der Geometrie

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

Seite 828



1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle

BA-Sek I-Mat-M3

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

3.1 Arithmetik & Algebra

3.2 Übungen zur Arithmetik & Algebra

3.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik & Algebra

BA-Sek I-Mat-M4

4.1 Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 22.07.2019 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 25.07.2019 1 1.201 Engel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wir nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierungn funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen.

Kennzeichen der Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

 

 

This course is about learning how to apply mathematics. The focus is on the mathematical concept of a function, some analysis
and on mathematical methods for modeling functional relationships between two variables.

Hallmarks of the class are:

* Real data as basis for many modeling as an important prerequisite for authentic and credible teaching at university and school
* Use of technology as a tool for problem solving and for illustrating concepts and contexts
* Connecting  different mathematical domains such elementary functions, analysis and stochastics

Literatur: J. Engel (2009): Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Eine Einführung in die mathematische
Modellbildung für Lehramtsstudierende. Springer: Heidelberg.

A. Büchter & H.-W. Henn (2010) Elementare Analysis. Spektrum Akademischer Verlag, Heidelberg

4.2 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 442 Übungen zu "Mathematisches Modellieren mit Funktionen"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 Schiller, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Cuno, J.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

4.3 Proseminar

MAT 443 Turning points in the history of mathematics (Englisch) (Proseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 (max. 24 Tln.) Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).
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MAT 444 Zivilstatistik (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Schiller, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hintergrund:

Kenntnisse und Fähigkeiten Daten zu verstehen und in angemessener Weise mit quantitativer Information zu argumentieren sind
eine wichtige Voraussetzung für das Funktionieren der Demokratie in unseren Massengesellschaften. Während offene Daten
heutzutage durch Statistische Ämter, UN-Einrichtungen und Nichtregierungsorganisationen leicht zugänglich sind, stehen wir
als Didaktiker vor der Herausforderung, quantitative Fähigkeiten zum Verstehen und Interpretieren dieser Daten zu vermitteln. In
Erweiterung des Begriffs „mathematische Bildung” konzipiert eine vom EU-Erasmus+ Programm seit September 2015 geförderte
internationale Kooperation unter Federführung der PH Ludwigsburg eine als Zivilstatistik bezeichnete Teildisziplin, in deren
Mittelpunkt das Erschließen von Sinn aus Daten steht, die über gesellschaftliche Vorgänge informieren. Ein Verstehen dieser oft
komplexen und multivariaten Daten setzt Kenntnisse voraus, die im regulären Mathematik- und Statistikunterricht, geschweige
denn in Politik oder Gemeinschaftskunde gewöhnlich nicht vermittelt werden. Kompetenzen im Bereich Zivilstatistik sind zur
informierten Partizipation in demokratischen Gesellschaften jedoch nötig.

Inhalte:

* Statistische Grundbegriffe
* Multivariate Phänomene und deren Fallstricke verstehen
* Kritisches Denken bei der Lektüre quantitativer Informationen in den Medien
* Benutzerfreundliche Software (CODAP)
* Umsetzung im Mathematikunterricht

MAT 445 Mathematik und der Rest der Welt (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Typische mathematische Vorgehensweisen werden beim Problemlösen in Kontexten aus vielen Themenbereichen genutzt. Was
sind aber die genauen mathematischen Grundlagen z.B von Kalenderproblemen, biologischen, chemischen oder physikalischen
Regeln, Verfahren zur Optimierung von Gewinnen, der näherungsweisen Bestimmung von Nullstellen usw.?

Diese und ähnliche mathematischen Grundlagen zu verschiedenen ausgewählten Themen aus dem "Rest der Welt" werden
in dem Proseminar behandelt. Dazu stellen Sie in Zweiergruppen jeweils ein Problem aus dem Rest der Welt vor und gehen
besonders auf die jeweiligen mathematischen Grundlagen ein.

Die Themen samt Literatur werden in der ersten Veranstaltung am 9.4. verteilt.
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BA-Sek I-Mat-M5

5.1 Stochastik

5.2 Übungen zur Stochastik

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

BA-Sek I-Mat-M6

6.1 Analytische Geometrie & Lineare Algebra

MAT 461 Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 16.05.2019 11 11.023 Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 25.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

MAT 461b Übungen zu "Analytische Geometrie & Lineare Algebra"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.314 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.342 Martignon, L.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Die Übung wird nur im SoSe angeboten.

6.2 Computerorientierte Mathematik

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu "Computerorientierte Mathematik"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch
eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.)

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

Seite 833



MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

BA-Sek I-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003
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BA-Sek I-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

2.3 Ensembleleitung I

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

2.5 Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.
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Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

BA-Sek I-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)
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MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Seite 840



MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

3.2 Ensembleleitung II

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 38 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.
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Bemerkungen: Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Begleitveranstaltung für Leistungsfachstudierende: "Konzert im Kontext": dienstags, 10.15-11.45 Uhr (Raum
7.202).

 

3.4 Chor/Orchester II

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.
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3.5 Leistungsfach II

a) Akkordinstrument

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).
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c) Melodieinstrument

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

d) Ensembleleitung

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 50 Konzert im Kontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Begleitveranstaltung zum Leistungsfach Ensembleleitung.

Kommentar: Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Neben konzeptionellen Fragen (Werkauswahl und Probenplanung, Dramaturgie und Konzertpädagogik, usw.) steht
die intensive Vorbereitung des Semesterprogramms der Hochschulmusik im Vordergrund.

BA-Sek I-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.
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MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

BA-Sek I-Mus-M5

5.1 Musiktheorie I+II+III

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

5.2 Gehörbildung I+II

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

5.3 Arrangement

MUS 23 Arrangement
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

BA-Sek I-Mus-M6

6.1 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

6.2 unterrichtsrelevantes Musizieren

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.
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Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

6.2.1 Musik und Bewegung

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

6.2.2 Percussion

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.
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Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

6.2.3 Orff

6.2.4 Bläserklasse

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

6.2.5 Kinderchor

MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

6.2.6 Streicher für Nichtstreicher

6.2.7 Projekt Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.
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Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).
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Physik

BA-Sek I-Phy-M1

1.1 Naturphänomene I oder II

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.2 Einführung in die Fachdidaktik

BA-Sek I-Phy-M2

2.1 Mechanik Vorlesung mit Übung

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

2.2 Mathematik für Physiker I

PHY 010 Mathematik für Physiker I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 Bickele, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Kann anstelle der Differentialgleichungen (PO 2011) angerechnet werden, falls diese noch nicht belegt sind.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Es werden mathematische Basiskenntnisse für das Studium der Physik besprochen: Differenzial- und
Integralrechnung, Vektorrechnung, Funktionen in der Physik, mehrdimensionale Funktionen, Taylorreihe, Differentialgleichungen.

Prüfung: keine

Literatur: z. B. Weltner, K. (2011). Mathematik für Physiker 1. Heidelberg: Springer.

PHY 017 Übungen zu Mathematik für Physiker I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Bickele, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Es werden fortgeschrittene mathematische Inhalte für das Studium der Physik besprochen:
Differentialgleichungen und Weiteres

 

Ergänzende Übung! Keine Pflichtveranstaltung

Prüfung: keine

Literatur: z. B. Weltner, K. (2011). Mathematik für Physiker 1. Heidelberg: Springer.

BA-Sek I-Phy-M3

3.1 Optik Vorlesung mit Übung

3.2 Naturphänomene II oder I

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.3 Schulorientiertes Experimentieren I

BA-Sek I-Phy-M4

4.1 Elektrodynamik Vorlesung mit Übung

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.
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PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

4.2 Schulorientiertes Experimentieren II

BA-Sek I-Phy-M5

5.1 Thermodynamik Vorlesung mit Übung

5.2 Mathematik für Physiker II

BA-Sek I-Phy-M6

6.1 Experimentalphysikalisches Grundpraktikum

PHY 013 Experimentalübungen für Fortgeschrittene
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 10 Tln.) Bickele, O. John, T.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 Bickele, O. John, T.

Freitag 13:30 - 17:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung findet teilweise an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg und an der Universität Stuttgart in Stuttgart-
Vaihingen statt.

Die genauen Termine werden an der ersten Veranstaltung am Dienstag, den 09.04.2019 in Ludwigsburg mit den Dozenten Herrn
Bickele und

Herrn John abgestimmt. Sollten Sie am ersten Termin aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit den
Dozenten rechtzeitig

in Verbindung. Melden Sie sich außerdem in jedem Fall verbindlich bis zum 01.04.2019 bei Herrn John per E-Mail
(Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de)

an.

6.2 Moderne Physik I

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

6.3 Moderne Physik II

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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Politikwissenschaft

BA-Sek I-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

BA-Sek I-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.
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2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

2.3 Politisches System der Europäischen Union

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.4 Politische Theorien und Ideen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

Seite 859



POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.
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POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sek I-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Internationale Politik - Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme politischer Soziologie

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.
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Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

BA-Sek I-Pol-M4

4.1 Europäische Union

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.
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4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

4.3 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Seite 872



Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

4.4 Internationale Politik - Friedens- und Konfliktforschung

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sek I-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.
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POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.
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POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.4 Wirtschafts- und Sozialpolitik

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

BA-Sek I-Pol-M6

6.1 Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206
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POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)
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6.2 Moderne politische Theorien

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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6.3 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

6.4 Europäische Integration

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

Sport

BA-Sek I-Spo-M1

1.1 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportpädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportsoziologie

BA-Sek I-Spo-M2

2.1 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktischer

Inhalte

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktischer Inhalte

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

2.3 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

SPO 604 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportwissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden grundlegende Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Mit Blick auf die schulische
und unterrichtliche Praxis erlernen die Studierenden, Forschungsfragen zu formulieren, und ein angemessenes Studiendesign zu
konzipieren. Ziel ist es, eine didaktisch geschärfte Perspektive auf den Schulsport zu entwickeln, die zugleich als Orientierungs-
und Handlungswissen im Schulalltag Bedeutung gewinnt. Die Studierenden erhalten einen ersten Einblick in qualitative bzw.
quantitative Verfahren der Forschung und können diese auf ihre spezifische Fragestellung hin bewerten und anwenden. Im
Rahmen des Seminars sind verschiedene Aufgabenstellungen zu bearbeiten, die in der Erstellung eines Exposés münden.

2.4 Fachdidaktisches Seminar Kleine Spiele

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BA-Sek I-Spo-M3

3.1 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus A-E inkl.

fachpraktischer Inhalte

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.
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3.2 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld F inkl. fachpraktischer Inhalte

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 3 SH Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird zusätzlich angeboten und findet in 1.247 statt.

Kommentar:  

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.

3.4 Sportwissenschaftliches Seminar I oder II

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

BA-Sek I-Spo-M4

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- u. Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Seminar aus I-III

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

4.4 Projekt

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

BA-Sek I-Spo-M5

5.1 Sportwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld G inkl. fachpraktischer Inhalte

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

5.2 Sportwissenschaftliches Seminar aus III oder IV

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

5.3 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

5.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar II

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

BA-Sek I-Spo-M6

6.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar aus I

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 719 Fachdidaktische Ansätze in der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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6.2 Fachdidaktisches Seminar aus dem Wahlbereich

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

6.3 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktischer

Inhalte

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

6.4 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktischer Inhalte

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 301 "welcome summer 2018”
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit dem

Fach Sport bzw. dem Wunsch zum
Wechsel in das Fach Sport!

Einzel 12:30 - 14:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Kommentar: Alle sind im Literaturcafé herzlich willkommen! Neuigkeiten und Informationen zum neuen Semester werden ausgetauscht! 

Die Fachschaft Sport und Studierende begrüßen und informieren!

Infos finden sich auch unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti.html !

Bitte in den Sportverteiler unter https://moodle.ph-ludwigsburg.de/login/index.php mit dem Passwort Sport einschreiben, um
laufend alle aktuellen Infos zu erhalten.

Guten Start!

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 317 ThekenSprechstunde: StudienBeratungSport
Sonderveranstaltung 0 Credit Points

Montag 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Kommentar: In der Zeit von 12.30-13.30 Uhr werden Fragen rund ums SportStudium beantwortet. Keine Voranmeldung erforderlich!

SPO 319 Sport: Ersti-Crash-Tipps (ECTs)
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit Fach

Sport!

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot ist für alle, die im Sommer ins Sportstudium starten. Fragen und Erwartungen, sowie Informationen und ein
"Starter_innen - Paket" werden ausgetauscht.

Herzlich Willkommen und guten Start!

Unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti+M501364fd797.html finden sich INFORMATIONEN im Vorfeld!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

 

Technik

BA-Sek I-Tec-M1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

TEC 030 Grundsachverhalte der Technik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung beginnt am 18. April 2019.

Kommentar: Die Vorlesung führt in technische Grundsachverhalte ein. Die technischen Grundsachverhalte werden in den Bereichen
Maschinen-, Fahrzeug-, Motoren-, Elektro-, Bau- und Produktionstechnik entfaltet. Ebenso sieht die Veranstaltung eine
Einführung in die Technikphilosophie und in Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens vor. Der Leistungsnachweis erfolgt durch
eine semesterabschließende Klausur: Für Studierende der Bachelor-Studiengänge Lehramt Sek. 1 Technik und Lehramt
Sonderpädagogik Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine unbenotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen
1.1 und 1.2 des Moduls 1; für den Bachelor-Studiengang Lehramt Grundschule Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem
Schwerpunkt Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine benotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.4
des Moduls 2.

1.2 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.
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1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-Sek I-Tec-M2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.
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2.3 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften

TEC 024 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften“ werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr“ durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler/innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.
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BA-Sek I-Tec-M3

3.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

3.2 Grundlagen der Fahrzeug- und Motorentechnik

3.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

TEC 017 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 16:00 Fr, 10.05.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.105 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Verpflichtende Informationsveranstaltung am Freitag, den 10.05.2019 von 14:30-16:00 in Raum 7.102.

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.
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3.4 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

BA-Sek I-Tec-M4

4.1 Begleitveranstaltung (Vor- und Nachbereitung) zum Betriebspraktikum

TEC 021 Begleitveranstaltung zum Betriebspraktikum
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 07.06.2019 7 7.103 Baumhakl, T.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 12.07.2019 7 7.103 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende, die eine einschlägige und abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich besitzen oder längere Zeit
in diesem Bereich Vollzeit gearbeitet haben, müssen das 8-wöchige Praktikum (40 Arbeitstage) nicht durchführen, jedoch
an der Begleitveranstaltung teilnehmen. Sie halten zur Nachbereitungssitzung eine Präsentation über Ihre Erfahrungen
und fertigen einen benoteten Praktikumsbericht (ca. 15 Seiten) an. Der Bericht muss spätestens vor Beginn des auf die
Nachbereitungssitzung folgenden Semesters beim Modulverantwortlichen eingereicht werden. Die Modulnote setzt sich
ausschließlich aus dem Praktikumsbericht zusammen.

Kommentar: Das Betriebspraktikum soll Ihnen betriebliche Strukturen und Prozesse sowie berufsorientierende und arbeitsweltbezogene
Aspekte der Technik näherbringen.

Sie organisieren ihr Betriebspraktikum (bzw. ihren Praktikumsplatz) grundsätzlich eigenverantwortlich. Insgesamt ist ein 8-
wöchiges Betriebspraktikum (40 Arbeitstage) abzuleisten, das entweder am Stück oder gesplittet erfolgen kann. Beim Splitten
müssen jeweils mindestens zwei Praktikumswochen am Stück durchgeführt werden.

Das Betriebspraktikum kann entweder in Ausbildungsbetrieben der Industrie- und Handelskammern oder der
Handwerkskammern geleistet werden.

Für Studierende der Sonderpädagogik ist es grundsätzlich möglich das Praktikum in technischen Arbeitsbereichen einer
Werkstatt für behinderte Menschen durchzuführen. Nach Rücksprache ist es auch möglich, das Betriebspraktikum im Ausland zu
absolvieren.
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4.2 Betriebspraktikum: Dauer mind. 8 Wochen

BA-Sek I-Tec-M5

5.1 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

5.2 Festigkeitslehre

5.3 Fachpraktische Aspekte 1

5.4 Technologische Vertiefung 1

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.
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BA-Sek I-Tec-M6

6.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Bau-, Produktions- und Maschinentechnik

TEC 034 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-24.05.2019 7 7.102 Geißel, B.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 12.4./3.5./10.5./17.5./24.5/28.6.

6.2 Technikfolgenabschätzung

TEC 032 Technikfolgenabschätzung (NWT 1.4)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung beginnt am 18. April 2019 und findet wöchentlich zwischen 9:45 und 11:15 an der Uni Stuttgart, Campus
Stadtmitte, im Raum M 2.00 (Breitscheidstraße) statt.

Kommentar: Die Veranstaltung „Technikfolgenabschätzung“ wird unter dem Titel „Vorlesung zur Einführung in die Umweltsoziologie und
Technikfolgenabschätzung“ von Frau Prof´in Cordula Kropp an der Universität Stuttgart (Campus Stadtmitte) in Kooperation mit
der Abteilung Technik der PH LB angeboten. Die Vorlesung behandelt inhaltlich wichtige Aspekte aus den Bereichen Umwelt-,
Risiko- und Techniksoziologie und wird im Rahmen einer mündlichen Modulprüfung zum Modul 6 an der PH abgelegt.

6.3 Fachdidaktik 2: Diagnostik und Förderung

6.4 Fachpraktische Aspekte 2

TEC 015 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 15.04.2019 7 7.002 Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In diesem Seminar mit fachpraktischen Übungen und Laborstunden werden Grundbegriffe aus der Elektronik geklärt und einfache
elektronische Grundschaltungen vorgestellt. Außerdem werden in dieser Veranstaltung ausgewählte Halbleiter, z.B. Diode,
LED, Transistor, LDR, NTC, PTC, Potentiometer, Kondensator kennengelernt und Schaltungen, z.B. Transistorschaltung,
Hell-/Dunkelschaltung, Darlingtonschaltung, Schmitt-Trigger, Flip-Flop entwickelt und gefertigt. Des Weiteren werden die
technografische Darstellung von Schaltungen und die Fehlersuche bei Schaltungen thematisiert und realisiert. Dazu werden
auch Simulationsprogramme eingesetzt. Die verschiedenen Inhalte sollen handlungsorientiert erarbeitet und geklärt werden. Das
Ziel ist eine grundlegende Handlungskompetenz im Umgang mit elektronischen Bauelementen, Schaltungen und im Messen
elektrischer Größen in Schaltungen.

Theologie/ Religionspädagogik, evangelisch

BA-Sek I-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie

EVT 28 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ein Lehrbuch ist anzuschaffen!

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-          Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-          Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-          Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw. Aufl.
2007

(zur Teilnahme zwingend anzuschaffen!)

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004

1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sek I-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 39 Proseminar Exegese
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Prüfungsleistung in Modul 2 (Schriftliche Arbeit) ist an diese LV gebunden.

Kommentar: Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Reservieren Sie für
diese Veranstaltung genug Ressourcen!

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Erlemann/Wagner, Leitfaden Exegese, Tübingen 2013.

2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

BA-Sek I-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

3.2 Seminar Kirchengeschichte

EVT 12 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

3.3 Seminar Religiöse Pluralität I

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

3.4 Seminar Religiöse Pluralität II

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

BA-Sek I-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Praktische Theologie

4.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar

4.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

4.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

BA-Sek I-Ev. Theo-M5

5.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 13 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009

5.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

5.3 Seminar Dogmatik I

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

5.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

BA-Sek I-Ev. Theo-M6

6.1 Baustein

EVT 12 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 951



Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

6.2 Baustein

EVT 12 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

Seite 953



EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 954



Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

6.3 Baustein

EVT 12 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001
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EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

6.4 Baustein

EVT 12 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001
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EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

Theologie/ Religionspädagogik, katholisch

BA-Sek I-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sek I-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 07 Exegetisches Proseminar
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 (max. 22 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung dient auch zur Vorbereitung auf die Modul 2-Prüfung (Exegese), die in Verbindung mit dieser
Lehrveranstaltung abgelegt wird.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)

2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 13 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 42011

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

BA-Sek I-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Kirchengeschichte

3.2 Seminar Kirchengeschichte

3.3 Seminar religiöse Pluralität I

3.4 Seminar religiöse Pluralität II

BA-Sek I-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 18 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur           

Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie
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4.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

4.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

KTH 19 Religionspädagogik als Beziehungsgeschehen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Mensch lebt in verschiedenen Beziehungsdimension: Er ist nie ohne Beziehung, denn selbst in der Einsamkeit steht er
in Beziehung zu sich selbst und – so der christliche Glaube – in Beziehung zu Gott. Dieses permanente und vielschichtige
Beziehungsgeschehen wird in dieser Veranstaltung reflektiert und in Hinblick auf religionspädagogische Grundfragen diskutiert.

Verschiedene religionspädagogische Bildungskontexte werden dabei aus theoretischer Sicht analysiert und praktisch – auf
verschiedenen Schularten hin – gedacht. Aktuelle Themen wie Heterogenität, Inklusion, Kompetenz u.a werden aus der
Perspektive einer beziehungsmotivierten Pädagogik reflektiert. Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen
Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer Fragestellungen besprochen.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur

Reinhold Boschki (2013): »Beziehung« als Leitbegriff der Religionspädagogik

4.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

KTH 19 Religionspädagogik als Beziehungsgeschehen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Mensch lebt in verschiedenen Beziehungsdimension: Er ist nie ohne Beziehung, denn selbst in der Einsamkeit steht er
in Beziehung zu sich selbst und – so der christliche Glaube – in Beziehung zu Gott. Dieses permanente und vielschichtige
Beziehungsgeschehen wird in dieser Veranstaltung reflektiert und in Hinblick auf religionspädagogische Grundfragen diskutiert.

Verschiedene religionspädagogische Bildungskontexte werden dabei aus theoretischer Sicht analysiert und praktisch – auf
verschiedenen Schularten hin – gedacht. Aktuelle Themen wie Heterogenität, Inklusion, Kompetenz u.a werden aus der
Perspektive einer beziehungsmotivierten Pädagogik reflektiert. Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen
Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer Fragestellungen besprochen.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur

Reinhold Boschki (2013): »Beziehung« als Leitbegriff der Religionspädagogik
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BA-Sek I-Kath. Theo-M5

5.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.

5.2 Einführung in die Theologische Ethik

5.3 Seminar Dogmatik

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.

5.4 Seminar Dogmatik oder Ethik

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.
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BA-Sek I-Kath. Theo-M6

6.1 Baustein

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.
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6.2 Baustein

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.
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6.3 Baustein

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.
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6.4 Baustein

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.
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Theologie/ Religionspädagogik, islamisch

BA-Sek I-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-Sek I-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

IRP 03 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Koranexegese

Im Rahmen dieser SE LV werden anhand von Textlektüre die Hauptschulen und Richtungen der Koranexegese, ihre methodische
Ansätze und Merkmale in der Tradition sowie in der Moderne im islamischen Kontext näher thematisiert und diskutiert.

Textlektüre und Literaturliste werden im entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.

2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

IRP 08 Kompaktseminar: Einführung in die Hadithwissenschaften
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Hadithwissenschaften

Die Hadithtradition ist für die islamischen Theologie und ihre Entwicklungsgeschichte ein wichtiger Bestandteil. Demnach ist die
Methodik und wissenschaftliche Disziplin, die sich diese prägende Präsenz und Rolle vordefiniert genau so wichtig zu kennen.
Diese Kenntnisse umfasst die klassischen Methoden der Hadithwissenschaft so wie moderne Ansätze zu diesem Konzept.
Hier werden diese Fragen anhand von Textlektüre näher thematisiert und diskutiert.Textlektüre und Literaturliste werden im
entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.
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2.3 Einführung in die Sira

IRP 07 Einführung in die Sira
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Lebenslauf des Propheten Muhammad. Es geht weniger um die Details aus der
Prophetenbiographie, sondern vielmehr darum, die vorhandenen Texte über das Leben Muhammads kritisch einordnen zu
können. es soll versucht werden, Glaubensaussagen von historischen Gegebenheiten zu unterscheiden. Forschungserkenntnisse
zur Frage nach dem "historischen Muhammad" spielen dabei eine Rolle. Des weiteren soll erörtert werden, welche Rolle die
Biographie Muhammads für den Lebensalltag von MuslimInnen in der Gegenwart spielt, besonders mit Hinblick auf Schülerinnen
und Schüler.

Die 3 ECTSP berechnen sich aus einer Kombination von Anwesenheit, Referaten mit Ausarbeitung und verschiedenen kleineren
schriftlichen Arbeiten. 

Literatur: Die Kurslektüre wird vorrangig aus folgenden Werken bezogen:

Watt, Montgomery. 1974. Muhammad. Prophet and statesman. Oxford: Oxford University Press.

Watt, W. Montgomery. 1991. Muhammad at Mecca. Oxford: Oxford University Press. 

Lings, Martin. 2015. Muhammad. Sein Leben nach den frühesten Quellen. Lefkosia: Spohr.

Bobzin, Hartmut. 2011. Mohammed. München: C.H. Beck.

Ibn Ishaq, Muhammad und Gernot Rotter. 2008. Das Leben des Propheten: As-siratu n-nabawiyya. Lefkosia: Spohr.

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

IRP 05 Arabisch Tutorium
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Dröber, J.

Belegpflicht!

IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen Grundkenntnisse der arabischen Schriftsprache erworben werden, v.a. eine Ermöglichung des
Lesens arabischer Schrift. Daneben steht die Erarbeitung wichtiger, kontroverser und/oder oft vorkommender Termini der
islamischen Religionspädagogik auf dem Programm. Diese Begriffe sollen linguistisch analysiert und inhaltlich erläutert werden.
Die Zusammensetzung der Termini richtet sich nach dem Glossar der Bildungspläne.

Die zu erlangenden 3ECTSP setzen sich zusammen aus Anwesenheit, Impulsreferaten, kurzen Ausarbeitungen und einem
längeren Essay.

Literatur: Folgende Werke sind dem Kurs zugrunde gelegt:

Magdi, Fouad. 2010. Grundwortschatz Arabisch. 5000 Wörter zu 85 Themen. München: Hueber.

Gaafar, Mahmoud. 2007. Kurzgrammatik Arabisch. Zum Nachschlagen und Üben. München: Hueber.

Fischer, Wolfdietrich und Otto Jastrow. 1996. Lehrgang für die arabische Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Reichert.

Wehr, Hans. 1958. Arabisches Wörterbuch für die Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Harrassowitz.

BA-Sek I-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Neuere Islamische Geschichte

3.2 Seminar Neuere Islamische Geschichte

IRP 16 Kompaktseminar: Einführung in die Geschichte der Wissenschaften im Islam und ihr
Weiterleben im Abendland

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet voraussichtlich im September statt! Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

3.3 Seminar Religiöse Pluralität I

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.4 Seminar Religiöse Pluralität II

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

BA-Sek I-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

IRP 13 Fachwissenschaftliche Grundlagen der islamischen Religionspädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

4.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik

4.3 Didaktik und Methodik des islamischen Religionsunterrichts

4.4 Seminar Religionspädagogik/ -didaktik

BA-Sek I-Islam. Theo-M5

5.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

5.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

IRP 14 Einführung in die islamische Rechtslehre
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Jeder hat schon einmal von der „Sharia“ gehört. Was ist die Sharia? Ist es DAS islamische Recht? Was ist das islamische Recht?

Gemeinsam werden wir uns erst einmal einen Überblick über die Entstehung des „islamischen Rechts“ machen. Anhand einer
kleinen Zeitreise werden wir einige Entwicklungen hierfür herleiten. Danach werden wir die Inhalte im „klassischen islamischen
Recht“ näher anschauen. Die Entwicklung des islamischen Rechts bis heute bei den einzelnen Rechtsschulen wird uns
beschäftigen. Auch werden wir der Frage nachgehen, ob das islamische Recht heute direkt Auswirkungen auf mein Leben hat. Es
gibt ja z. B. in Hamburg vor einem deutschen Gericht islamische Berater für Vergehen, die das islamische Leben betreffen. Wie
funktioniert diese Parallelität oder das Nebeneinander dieser Rechtssysteme?

5.3 Einführung in die Islamische Ethik

IRP 15 Kompaktseminar: Einführung in die Islamische Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 30.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 07.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem Überblick über die Ethik und deren Verständnis im Islam eröffnen wir das Seminar. Bei einer Zeitreise werden wir
uns einen Überblick über die verschiedenen Ethiker und Philosophen des Islam herstellen. Nachdem wir die Unterschiede und
Gemeinsamkeiten von allgemeinem Verständnis zu Ethik und einer „islamischen Ethik“ näher erörtert haben, werden wir einige
ethische Themen aus dem Alltag auslegen, z. B. die Spende an meinen nichtmuslimischen Nachbarn, die Ehe unter Gläubigen
verschiedenen Religionen, die Grenzen von Toleranz und Akzeptanz, die Entscheidungsfreiheit usw.

Literatur: Wird in der Veranstaltung mitgegeben

5.4 Seminar Islamische Glaubenslehre, Rechtslehre oder Ethik

IRP 02 Glaubenslehre / Rechtslehre / Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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BA-Sek I-Islam. Theo-M6

6.1 Fachwissenschaftliches Seminar I

6.2 Fachwissenschaftliches Seminar II

6.3 Fachwissenschaftliches Seminar III oder ein relevantes Seminar aus den

ausgewiesenen Nachbardisziplinen

IRP 16 Kompaktseminar: Einführung in die Geschichte der Wissenschaften im Islam und ihr
Weiterleben im Abendland

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet voraussichtlich im September statt! Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

6.4 Fachwissenschaftliches Seminar IV oder ein relevantes Seminar aus den

ausgewiesenen Nachbardisziplinen

IRP 16 Kompaktseminar: Einführung in die Geschichte der Wissenschaften im Islam und ihr
Weiterleben im Abendland

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet voraussichtlich im September statt! Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Wirtschaftswissenschaft

BA-Sek1-Wir-M1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

BA-Sek1-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

2.2 Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).
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2.3 Internationale Wirtschaftsbeziehungen und allgemeine Wirtschaftspolitik

WIW190 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 (max. 25 Tln.) Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird nur jedes zweite Semester angeboten. Es wird allen Wirtschaftsstudierenden empfohlen, dieses Seminar
im 2. oder 3. Semester zu besuchen. Hier werden Grundlagen behandelt, die für Seminararbeiten und/oder Bachelor-Arbeiten
vorausgesetzt werden. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

2.4 Wirtschaftspoltische Interventionen I (z. B. Geld- und Währungspolitik)

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

BA-Sek1-Wir-M3

3.1 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen I (z. B. Arbeit und Beruf )

3.2 Wirtschaftspoltische Interventionen II (z. B. Markt und Preisbildung)

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

3.3 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen II (z. B. Konjunktur- und Beschäftigungspolitik)

3.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.
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BA-Sek1-Wir-M4

4.1 Grundlagen der Mikroökonomie I (z. B. Kosten- und Finanzmanagement)

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie II (z. B. Bildungsmarketing, Projektmanagement)

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

4.3 Schulentwicklung

4.4 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext I (z. B. Globalisierung

und Nachhaltigkeit als zentrales Schlüsselproblem)

WIW194 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet sich an Studierende im Bachelor
oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten!

Das Seminar findet teilweise geblockt statt, es sind Termine im Welthaus Stuttgart integriert, die in der Veranstaltung
bekanntgegeben werden.

Mitarbeit, Teilnahme an den Welthaus-Veranstaltungen und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.
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BA-Sek1-Wir-M5

5.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext II

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

5.2 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext III (z. B . Grundlagen

des Rechts, Politik und Verfassung, Wirtschaftsgeschichte, Ökologie und Ökonomie)

WIW195 Armut und Reichtum
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 24.05.2019 11 11.019 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

5.3 Ausgewählte Fragestellungen zu einzelnen Wirtschaftssubjekten I (z.B.

Entrepreneurship – Corporate Social Responsibility, Konsum und Nachhaltigkeit)

WIW196 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die praktische Umsetzung der Erkundungen erfolgt voraussichtlich in der Exkursionswoche.

5.4 Ausgewählte Fragestellungen zu einzelnen Wirtschaftssubjekten II (z.B. Haushalte

und Unternehmen im Kontext von Megatrends, Unternehmen als ökonomische und

soziale Aktionszentren)

BA-Sek1-Wir-M6

6.1 Kolloquium zu aktuellen wirtschaftspolitischen Problemlagen (z.B. Europa, Klima,

Wohlstand, Gerechtigkeit und Verteilung, Finanzmärkte)

WIW197 Kolloquium für Abschlussarbeiten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Weyland, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wegen mündlicher Examensprüfungen kann die Veranstaltung erst am 16.04.2019 beginnen.

Kommentar: Hinweise zur Zielgruppe:

1. Beim ersten Treffen am 16. April, zu dem alle interessierten Wiwi-Studierenden herzlich eingeladen sind, erfolgen wichtige
allgemeine Hinweise zum Anfertigen von Bachelor- und Masterarbeiten im Fach "Wiwi". Es werden u.a. die nachfolgenden
Punkte 2 und 3 erläutert und weitere formale Fragen geklärt.

2. Das Kolloquium für Abschlussarbeiten ist anrechenbar für das Bachelormodul 6.1 oder das Mastermodul 3.1 und wird
ausschließlich für Studierende angeboten, die im Sommersemester 2019 im Fach Wirtschaftswissenschaft eine wissenschaftliche
Abschlussarbeit anfertigen werden (Bachelorarbeit mit Abgabetermin 18.7.19 oder 19.9.19, Masterarbeit mit Abgabetermin
18.10.19 oder 17.12.19).

3. Wenn die unter 2. genannte Bedingung nicht auf Sie zutreffen sollte, dann gehen Sie bitte wie folgt vor:

- Wenn Sie Ihre wissenschaftliche Abschlussarbeit im Fach "Wiwi" erst später anfertigen möchten, dann melden Sie sich bitte
erst im Wintersemster zum Kolloquium für Abschlussarbeiten an. 

- Wenn Sie keine Bachelorarbeit im Fach "Wiwi" schreiben möchten, dann besuchen Sie stattdessen bitte das Seminar
"Konzeptionen ökonomischer Bildung" (Herr Knödler, anrechenbar für das Bachelormodul 6.1, wird jedes Wintersemester
angeboten).

- Wenn Sie keine Masterarbeit im Fach "Wiwi" schreiben möchten, dann besuchen Sie stattdessen bitte das Prüfungskolloquium
(Frau Dr. Loff, anrechenbar für das Mastermodul 3.1, wird ab WS 2019/20 angeboten).

Hinweise zum Kolloquium selbst:

Während im Seminar "Techniken wissenschaftlichen Arbeitens", das Sie bitte zuvor besuchen, grundlegende Anforderungen
an wissenschaftliches Arbeiten besprochen werden, stehen hier die konkreten Forschungsprojekte der Teilnehmenden im
Mittelpunkt. Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung liegt

a) in der individuellen Beratung der einzelnen wissenschaftlichen Abschlussarbeiten sowie

b) im Erfahrungsaustausch der Studierenden untereinander.

Zur Unterstützung der Studierenden werden Best-Practice-Studien vorgestellt und gemeinsam diskutiert, die auf der Seite
www.zfoeb.de abgerufen werden können.

6.2 Ausgewählte Fragestellungen zu makroökonomischen Handlungs- und

Entscheidungsfeldern (z.B. Konjunktur, Beschäftigung, Nachhaltigkeit)

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

6.3 Ausgewählte Fragestellungen zu mikroökonomischen Handlungs- und

Entscheidungsfeldern (z.B. Change Management, Projektmanagement)

6.4 Fachdidaktisches Hauptseminar (z. B. Konzepte, Simulationen, Medien,

Berufsorientierung)

WIW201 Betriebswirtschaftliches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.020 Weyland, M.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 24.07.2019 1 1.101 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung knüpft an das Seminar "Betriebswirtschaftliches Denken I" (WS 2018/19) an. Die dort vermittelten
Kompetenzen werden im Seminar "Betriebswirtschaftliches Denken II" vorausgesetzt. Besuchen Sie also bitte erst Teil I der
Veranstaltung, dann erst Teil II.

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht steht
die fachdidaktisch durchdachte Vorbereitung des
Schülerbetriebspraktikums im Mittelpunkt unserer
gemeinsamen Überlegungen. Wie können solche Praktika
kompetenzorientiert vor- und nachbereitet werden?

Um diese Frage zu beantworten, werden wir mehrmals
den Lernort "PH" verlassen und gemeinsam vorbereitete
Betriebserkundungen durchführen. Die Ergebnisse werden
von den Studierenden präsentiert und evaluiert.

 

Dieses Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet.

Interessenten aus Stuttgart melden sich bitte bei Herrn
Jun.-Prof. Weyland per Mail zur Veranstaltung an:
michael.weyland@ph-ludwigsburg.de
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Educational Studies

BA-Sek I-Edst-M1

Soziologie

BA-Sek I-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Sek I-Edst-M1

Schulpraktische Studien

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

BA-Sek I-M1 (OEP)

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!
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1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

2.1 Baustein

2.2 Baustein

Erweiterungsfach Beratung

Sek I–Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

Sek I–Ber-M2

2.1 Grundlagen von Kommunikation, Interaktion und Gesprächsführung, Kompetenzen

der Professionalisierung von Beratern

2.2 Beratungsansätze und Verfahren

2.3 Beratungskontexte und gesellschaftlicher Bezug von Beratung

2.4 Beratungsanlässe und Beratungsanliegen

Sek I–Ber-M3

3.1 Diagnostik von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.2 Prävention und Intervention bei Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.3 Analyse und Gestaltung von Lehrmaterialien, Lernsituationen und sozialen

Prozessen mit Blick auf die Ressourcen von Kindern und Jugendlichen

Sek I–Ber-M4
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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1.4 Rhetorische Praxis (Sprecherziehung)

Erwf-Sp-u-Th-Päd-2

2.1 Auftritt – Präsenz – Handlung

2.2 Didaktik und Methodik der Spielleitung in der theaterpädagogischen Schulpraxis

2.3 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

2.4 Studentisches Aufführungsprojekt

Erwf-Sp-u-Th-Päd-3

3.1 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

3.2 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

3.3 Studentisches Aufführungsprojekt

3.4 Einblicke in die kulturelle Praxis in Zusammenarbeit mit Theatern der Region

BA Lehramt Sonderpädagogik (2015)

Sonderpädagogische Förderschwerpunkte

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP124 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 16:45 Mi, 03.04.2019 8a 8A.002 (max. 20 Tln.) Stinkes, U.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 16:45 Do, 04.04.2019 8a 8A.002 (max. 20 Tln.) Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP038 Einführung in die Untersützte Kommunikation (Einführung in Methoden)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Krstoski, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Zunehmend mehr Schu#lerinnen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

SoP040 Von Superhelden und Couchpotatoes
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 28.06.2019 1 1.319 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 29.06.2019 1 1.319 Lammert

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten des Selbstportraits. Ein textiler Doppelgänger des Ich entsteht.

Fragen wie: Wer bin ich? Was sind meine Stärken? Wie möchte ich, dass Andere mich sehen? fließen in die Arbeit an einer
textilen plastischen Figur ein, die von den SeminarteilnehmerInnen genäht werden.

Wir werden in diesem Seminar plastische Figuren ( mit etwa 50 cm Höhe) herstellen. Dazu benötigen Sie folgendes Material, das
Sie bereits zum ersten Termin mitbringen(richtig wichtig!!!!)

Material, das zum ersten Termin  mitgebracht werden muss:

1.    Nähnadel

2.    Nähgarn ( Farbe Ihrer Wahl),  

3.    zwei paar Perlonstrumpfhosen (billig reicht und Farbe Ihrer Wahl),

4.    Füllwatte ( gibt es in Stoffläden/ Bastelläden; billiger: bei Ikea ein Kissen kaufen und die Füllung verwenden)

5.    Schere,

6.    Papier

7.    Stift und Tesafilm.

Es sind keinerlei Vorkenntnisse, auch nicht des Nähens, nötig! In diesem Seminar kann man durch Mitarbeit und Herstellen von
plastischen Figuren 2 ECTS (B.A. Zuordnung: Einführung in Methoden) erlangen.

SoP123 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP156 Lieder für jede Gelegenheit - Lieder als kultureller Ausdruck und Fördermöglichkeit in
der Grund- und Mittelstufe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 30 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lieder sind in der Schule in den unterschiedlichsten Situationen einsetzbar – und sie können auf die unterschiedlichsten Weisen
gesungen werden – mit Bewegung, mit Instrumentalbegleitung, als szenische Spielform, als Tanzlied, in anderen Sprachen, ohne
Sprache, mit Gesten, …das Förderpotential des Liedersingens ist groß.

Auf der Grundlage eines erweiterten Singebegriffes (Singen ist nicht nur das Singen von Liedern nach Noten) sollen im Seminar
verschiedene Spielforme zum Umgang mit der Stimme sowie die unterschiedlichsten Lieder gemeinsam kennengelernt,
umgesetzt und methodisch reflektiert werden. Die Reflexion bezieht sich in einem theoretischen Teil auch auf die Bedeutung des
Singens insgesamt für Kinder mit besonderem Förderbedarf.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP125 Einführung in die sonderpädagogische Psychologie im Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich speziell an Studierende des Bachelorstudiengangs (Lehramt Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung  - Modul 2-2.1). Sie gibt einen einführenden Überblick in Themenbereiche der sonderpädagogischem Psycholgie
im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung.  Inhalte des Seminars sind unter anderem Aufgaben und Erklärungsmodelle
der Psycholgie im Kontext geistiger Behinderung, Entwicklungsmodelle und Entwicklungsbesonderheiten, Gedächtnis sowie
ausgewählte personale Ausgangsedingungen (Autismus). Zu Beginn des Seminars erfolgt eine Einführung in wissenschaftliches
Arbeiten.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP043 Diagnostik I: Einführung in das diagnostische Handeln mit Kindern und Jugendlichen
im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR SPO 2011

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

Es wird empfohlen diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen.
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SoP045 Diagnostik II: Verfahrensweisen der sonderpädagogischen Diagnostik bei Kindern und
Jugendlichen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars sind unterschiedliche Möglichkeiten der Informationsgewinnung im Rahmen diagnostischer Praxis. Dabei
liegt der Schwerpunkt zum einen auf einer Auseinandersetzung mit standardisierten Verfahren. Am Beispiel einzelner psychologi-
scher Tests aus dem Bereich Intelligenzdiagnostik (SON-R, KABC-2) werden Prinzipien und Methoden der Testkonstruktion, die
Durchführung von Testverfahren und deren Probleme behandelt. Zum anderen werden weitere Informationserhebungsverfahren
(informelle Verfahren, Beobachtungsverfahren, etc.) erprobt und besprochen (BA-LA 2015 - Modul 2 - 2.3).

Es wird empfohlen die Veranstaltung Diagnostik I vor Besuch dieser Veranstaltung abzuschließen.

Schulpraktische Studien

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP038 Einführung in die Untersützte Kommunikation (Einführung in Methoden)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Krstoski, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Zunehmend mehr Schu#lerinnen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

SoP048 Aktuelle Fragen der Körperbehindertenpädagogik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die in diesem oder im nächsten Semester eine WiA bei mir schreiben. Die
Anmeldung erfolgt in meiner Sprechstunde.
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Didaktischer Schwerpunkt

SoP057 Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 11:00 - 16:30 Fr, 03.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 11:00 - 16:30 Fr, 17.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 09:30 - 16:00 Sa, 18.05.2019 Brill-Riefer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ort: SBBZ

Kommentar: Das Seminar findet am SBBZ Margarete-Steiff-Schule Stuttgart statt.

Im Seminar werden Grundlagen und Voraussetzungen für Bewegung, Bewegungsentwicklung und ihre möglichen Erschwernisse
dargestellt. Positionierungen, Lagerungen, Hilfsmittel, Alltagshilfen, Handling und Förderung im Schulalltag werden
praxisbezogen vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Sie erhalten eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über
ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert. Bevorzugt werden Studierende mit erster Fachrichtung körperliche und motorische
Entwicklung und höherem Semester sowie Bachelor-Studierende.

SoP062 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Krstoski, I. Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP064 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (BA, PO 2015)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 1 1.319 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.319 Renner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Bachelor-
Studiengang).

Für Studierende der zweiten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Master-Studiengang) und
Studierende nach SPO I 2011, die noch eine Psychologie-Veranstaltung im Themenschwerpunkt „Soziale und emotionale
Entwicklung” belegen müssen, bietet Dr. Tempel eine entsprechende Veranstaltung an.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

 

Seminarinhalte:

Das Seminar befasst sich mit Persönlichkeitsentwicklung, Lebensqualität und sozialen Beziehungen von Kindern
mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen. Grundlegend wird in ausgewählte Konzepte und Modelle der
Entwicklungspsychologie eingeführt (z. B. bioökologisches Modell, Bindung).

Es wird thematisiert, welchen besonderen Entwicklungsrisiken die Kinder ausgesetzt sind und wie es ihnen gelingt, ihre
vielfältigen Lebenserfahrungen zu verarbeiten.

Im Kompaktblock werden außerdem allgemeine Themen (z. B. Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens im Hinblick auf
Modulprüfungen, Literaturrecherche in psychologischen Datenbanken) behandelt.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Registrierung im Moodle-Kurs vor dem Kompaktblock.

Der vorherige Besuch der Medizinveranstaltungen und Kenntnisse der häufigsten Schädigungsformen (CP, Spina
bifida, Muskeldystrophien …) werden vorausgesetzt. Der vorherige Besuch einer Einführungsveranstaltung in die
Körperbehindertenpädagogik ist sinnvoll.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Credit Points:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden BA-Studierenden 3 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie und
Diagnostik” in der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Voraussetzung für die Vergabe von 3 ECTSP sind die
nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar und die Teilnahme am Kompaktblock (dazu Näheres in der ersten Veranstaltung
und im Kompaktblock).

Modulprüfung:

Sie können im Rahmen des Seminars eine Prüfungsleistung im Umfang von 2 ECTSP für die Modulprüfung „Psychologie
und Diagnostik” vereinbaren. Die Anmeldung zur Modulprüfung muss erfolgen bis 17.07.2019. Die Modulprüfung im BA-
Studiengang können Sie alternativ in einem Diagnostik II Seminar ablegen.

 

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP067 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Tempel, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP068 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung - Kurs 1

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Schulpraktische Studien

Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP072 "Die gehören doch in die Klapse!", oder? Theorie- und Praxisbeispiele einer Pädagogik
bei (psychischer) Krankheit

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 8a 8A.003 Schubert, M.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Do, 11.04.2019: 16:15 Uhr - 17:45 Uhr (Auftaktveranstaltung)

1. Block: Fr, 03.05.2019 & Sa, 04.05.2019

2. Block: Fr, 17.05.2019 & Sa, 18.05.2019

Kommentar: Die Zahl der Kinder und Jugendlichen mit psychischen Erkrankungen an den Schulen nimmt zu. In jeder zweiten Klasse sitzt
mind. ein(e) betroffene(r) Schüler(in). Kenntnisse über die Bedeutung von psychischen Beeinträchtigungen im schulischen
Kontext sind nicht mehr länger nur ein Spezialgebiet der Lehrkräfte an den Klinikschulen. Im Kompaktseminar wird ein Einstieg
in die Praxis und Theorie einer Pädagogik bei Krankheit ermöglicht. Grundkenntnisse aus den Psychopathologievorlesungen
werden vorausgesetzt.

SoP142 Konflikte und Konfliktkultur mit „schwierigen” Kindern (BA LV 1.3)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Entwicklung ist ohne Konflikte mit sich selbst und anderen nicht denkbar. Konflikte markieren genau jene Stellen, die
Veränderungen "not-wendig" machen, um Lernprozesse in Gang zu setzen. Doch Konflikte sind nicht nur chancenreich, sondern
können auch als bedrohlich erlebt werden, wenn sie eskalieren. Deshalb braucht es eine Konfliktkultur, die Konfliktpotentiale
erkennt und kultiviert. Besonders im Förderschwerpunkt "soziale und emotionale Entwicklung", aber längst nicht nur hier. Wo
beginnen Konflikte und wohin führen sie, wenn sie nicht bearbeitet werden? Was kann ich tun?

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP080 Begleitveranstaltung ISP: Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 (max. 25 Tln.) Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In Ihrem bisherigen Studium und im Orientierungs- und Einführungspraktikum haben Sie bereits Kompetenzen erworben, die Sie
in Ihr Integriertes Semesterpraktikum tätig einbringen. Hinzu kommen die begleitenden Theorie- und Reflexionsangebote, aber
auch Ihre Erfahrungen, die Ihnen zunehmend ermöglichen, eigenaktiv Verantwortung für Teilaufgaben zu übernehmen und daran
zu lernen. Dazu zählt, dass Sie

* in Absprache mit Ihrer betreuenden Lehrkraft Teilaufgaben bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung des
Unterrichts übernehmen können,

* Lernprozesse von einzelnen Schülern oder Schülergruppen beobachten und fördernd begleiten und bei der Differenzierung
von Unterricht mitwirken,

* Zugänge zu Kindern/Jugendlichen schaffen, mit ihnen in Beziehung treten und ihnen helfend und beratend zur Seite stehen
und

* Aufgaben bei der Gestaltung des Schullebens und der Entwicklung der Schulkultur übernehmen.

Hier hängt sehr viel von Ihrem eigenen Engagement ab. Je aktiver Sie sich anbieten und einbringen, desto mehr Erfahrungen
können Sie machen. Wichtig ist aber auch, dass Sie Ihre Tätigkeiten abstimmen, dass Sie selbst Beratung und Hilfe suchen
und dass Sie Ihre Erfahrungen reflektieren. Mittel dazu sind u.a. das Portfolio, das Gespräch in der Studierendengruppe, mit
dem Ausbildungsberater und dem betreuenden Lehrer, die Reflexionsangebote während der Unterrichtsbesuche und in den
Begleitseminaren.

Weitere Aufgaben an der Schule sind:

-            Beobachtungsaufgaben (Kinder, Unterricht, Situationen usw.)

-            Analyse von Unterrichtssituationen

-            Planung, Durchführung und Reflexion eigener Unterrichtsversuche

-            Selbstwahrnehmung und -reflexion

Ihre Erfahrungen in der Unterrichtspraxis werden im Begleitseminar vor dem Hintergrund ausgewählter Theorien reflektiert, offene
Fragen aufgearbeitet, Handlungsalternativen entwickelt und mit relevanten Theorien verzahnt.

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.
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SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.

SoP073 Didaktische Konzeptionen schulischer Förderung bei Verhaltensproblemen (BA LV 1.2)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Schwierigkeiten, die ein Kind in seinem Umfeld hat, werden in der Schule häufig manifestiert. „Kinder machen (massive)
Probleme, weil sie (massive) Probleme haben!“

Geduld und Ausdauer der Lehrerinnen und Lehrer werden oft auf eine harte Probe gestellt, die Grenzen pädagogischen Handelns
aufgezeigt. Die Förderung von Kindern und Jugendlichen im sozialen und emotionalen Bereich ist ein langer Prozess und
verlangt von allen Beteiligten viel Zeit, Beziehungsarbeit, Akzeptanz, Wertschätzung, Empathie, Flexibilität, Selbstbewusstsein
usw., aber auch fachliche Kompetenz. Gerade die Vielschichtigkeit der individuellen Problemlagen fordert die Pädagoginnen/
Pädagogen heraus und verlangt nach spezifischen Maßnahmen auf der Grundlage dienlicher Haltungen dem Kind/Jugendlichen
gegenüber.

Insofern kann es auch keine didaktischen Konzepte geben, welche – quasi als pädagogische „Standardwerkzeuge“ in Sinne
einer „Unterrichtstechnologie“ – eingesetzt werden können. Vielmehr bedarf es eines differenzierten Blicks sowie kindgerechter
Lösungen zur individualisierten Gestaltung des Unterrichts.

Im Rahmen des Seminars sollen ausgewählte didaktische Theorien und Konzeptionen für den Unterricht mit schwierigen Kindern/
Jugendlichen vorgestellt, diskutiert und vor dem Hintergrund eigener schulpraktischer Erfahrungen reflektiert werden, um somit
das Handlungsrepertoire und die Reflexionsfähigkeit von angehenden Lehrkräften an einem sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentrum (SBBZ) im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) zu erweitern und Impulse für die
eigene, situations- und kind-/jugendgemäße Unterrichtsgestaltung zu geben.

SoP142 Konflikte und Konfliktkultur mit „schwierigen” Kindern (BA LV 1.3)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entwicklung ist ohne Konflikte mit sich selbst und anderen nicht denkbar. Konflikte markieren genau jene Stellen, die
Veränderungen "not-wendig" machen, um Lernprozesse in Gang zu setzen. Doch Konflikte sind nicht nur chancenreich, sondern
können auch als bedrohlich erlebt werden, wenn sie eskalieren. Deshalb braucht es eine Konfliktkultur, die Konfliktpotentiale
erkennt und kultiviert. Besonders im Förderschwerpunkt "soziale und emotionale Entwicklung", aber längst nicht nur hier. Wo
beginnen Konflikte und wohin führen sie, wenn sie nicht bearbeitet werden? Was kann ich tun?
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Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP087 Diagnostik II (1.3 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 08:30 - 16:00 Sa, 06.04.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 08:30 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden zunächst verschiedene allgemeine Formen der Förderdiagnostik, des Förderplans und der
Förderplanung erarbeitet. Diese werden in einem nächsten Schritt auf Ihre Bedeutung und Funktion für den FSP ESENT
untersucht, um dann im dritten Schritt zu überlegen, wie diagnostische Förderplanarbeit theoriebasiert und erfahrungsbezogen
praxisrelevant in konkrete pädagogische Alltagsinteraktion  transformiert werden kann.

Zwischen den beiden Wochenenden erarbeiten die Studierenden einen eigenen Förderplan. Der während des zweiten
Wochenendes vorgestellt wird.

Schulpraktische Studien

ISP SoP139 Begleitveranstaltung Aufbau: Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle AUFBAUSTUDIERENDE im Förderschwerpunkt soziale und emotionale
Entwicklung, die im laufenden Sommersemester ihr Praktikum in diesem Fachbereich absolvieren (Anwesenheitsliste). Parallel
dazu findet die Schulpraxisbegleitveranstaltung für ISP-STUDIERENDE bei Werner BLeher statt. Das Schulpraxisbegleitseminar
ist DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben
zu klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Förderschwerpunkt Lernen

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP089 Einführung in die Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Rückert, C.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Rückert, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 16.04.2019 aufgrund von Prüfungen!

Kommentar: Ziel ist es, die zentralen Themenfelder der Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen aufzugreifen und sie im Überblick
aber dennoch im Detail nachzuzeichnen. Im  ergänzend zur Präsenzveranstaltung angelegten moodle Kurs werden
Aufgabenstellungen zur weiteren Themenvertiefung angeboten: 1. für den Aufbaustudiengang Sonderpädagogik (AlSo) im
Umfang von 2 CP; 2. für den Bachelor Studiengang Sonderpädagogik im Umfang von 1 CP.

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP103 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Meißnest, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Meißnest, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Herr Meißnest wird beide Gruppen in Raum 1.249 betreuen.

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.
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SoP092 Schwierigkeiten beim Erwerb von Zahlverständnis und Operationsverständnis im
Anfangsunterricht Mathematik

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Schäfer, J.

SoP308 Didaktische Konzepte im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP094 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Spohn, B.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019-18.07.2019 1 1.317 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante psychologische Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und
kritisch reflektiert. Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Aktive Mitarbeit wird
vorausgesetzt. Credits: 2/3.

SoP095 Psychische Störungen und deren Auswirkungen auf den Lernprozess
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Feldmann-Hauptstein, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SPO 2011: Es sind keine Modulprüfungen möglich!

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP099 Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt Lernen (1. FR)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Rauch, W.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP100 Einführung in die Förderplanung und Förderdiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Rauch, W. Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  BA 2015, 1. FR Lernen

 

 

 

 

 

 

 

Schulpraktische Studien

ISP SoP103 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Meißnest, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Meißnest, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Herr Meißnest wird beide Gruppen in Raum 1.249 betreuen.

Förderschwerpunkt Sprache

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP105 Einführung in den pädagogischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Didaktischer Schwerpunkt

SoP108 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP110 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen dieses Angebots biete ich für Studierende des FSP Sprache Einzelberatung an beim Verfassen und
Überarbeiten von Hausarbeiten sowie Therapie- und Unterrichtsentwürfen. Außerdem berate ich bei Aufgaben im Rahmen der
schulpraktischen Studien wie beispielsweise bei der Planung von Therapie- und Unterrichtsangeboten im Rahmen des ISP, des
Blockpraktikums in der 2. FR. oder des Professionalisierungspraktikums.

Zu Semesterbeginn werde ich mehrere feste Termine ausweisen, zu denen ich allgemein informiere über: Standards des
wissenschaftlichen Arbeitens, Aufbau einer Hausarbeit/einer schriftlichen Fördereinheit/eines ausführlichen Unterrichtsentwurfs.
Hier besteht die Möglichkeit, einzelne Veranstaltungen je nach Bedarf und ohne Anmeldung zu besuchen.

Für die Einzelberatung werde ich Termine ausweisen, für die ich um vorherige Anmeldung bitte, damit keine unnötigen
Wartezeiten entstehen.

SoP111 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP114 Psychologische Grundlagen der Sprachverarbeitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.
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SoP115 Psychologische Grundlagen im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP116 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung erheben
die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die Förderung
eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht. Im Rahmen des Seminars wird das förderdiagnostische Handeln
geplant und reflektiert.

SoP118 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: BA Lehramt Sonderpädagogk: Dieses Seminar wendet sich nur an Studierende, die ihr ISP bereits absolviert haben.

Lehramt Aufbau Sonderpädagogik: Dieses Seminar wendet sich an Aufbaustudierende mit 1. FR Sprache im 2. oder 3.
Semester.

Jeweils zwei Studierende betreuen für ein Semester eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit
sprachlichen Schwierigkeiten. Als Grundlage für die Förderung erheben die Studierenden förderbegleitend diagnostische Daten,
erstellen einen Förderplan und führen die Förderung eigenständig durch. Im Rahmen des Seminars wird das förderdiagnostische
Handeln geplant und reflektiert. Abschließend schreiben die Studierenden einen Entwicklungsbreicht zu ihrem Förderkind.

SoP119 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP307 Einführung in die sonderpädagogische Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Schulpraktische Studien

ISP SoP120 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt Sprache
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vorbesprechung am Donnerstag, 04.04.2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr in Raum 8.012

Bei der Vorbesprechung werden organisatorische und inhaltliche Aspekte thematisiert, damit die Studierenden am 08.04.2019
ihr ISP an der Schule gut vorbereitet beginnen können. Im Rahmen dieser Vorbesprechung informieren ISP-Studierende des
letzten Semesters über ihre Erfahrungen.

Sonderpädagogische Grundlagen

A Teilmodul Medizin

Medizinklausur
Sonderveranstaltung Max. 380 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Di, 23.07.2019 1 1.101 (max. 100 Tln.)

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Di, 23.07.2019 1 1.301 (max. 100 Tln.)

3-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Di, 23.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.)

4-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Mi, 24.07.2019 1 1.319 (max. 30 Tln.)

5-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Di, 23.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.)

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 300 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 240 Tln.) Günter, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und
emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren. Es wird empfohlen diese Veranstaltung ab dem 2. Fachsemester
zu besuchen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und erste
Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben. Die Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester)
gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht aufeinander auf, d.h. der Einstieg ist jederzeit möglich.
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SoP002 Stimm- und Sprachheilkunde
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 13.07.2019 Tropitzsch, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Adresse HNO-Klinik Tübingen:

Seminarraum in der HNO-Klinik

Ebene 2 der HNO-Klinik

Elfriede-Aulhorn-Straße 5

72076 Tübingen

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit dem Förderschwerpunkt Sprache (1. Fachrichtung) im Lehramt
Sonderpädagogik (BA oder Lehramt 2011), unabhängig davon, ob das ISP bereits absolviert wurde. Die Veranstaltung wird mit
einer Klausur abgeschlossen. Sie wird immer nur im Sommer angeboten (nächster Termin: SoSe 2020). Leistungsnachweis: BA
Lehramt Sonderpädagogik (2015): unbenotete Klausur als seminarbezogene Studienleistung. Lehramt Sonderpädagogik 2011:
benotete Klausur.

SoP051 Neuroanatomische und orthopädische Grundlagen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Fischer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

SoP052 Relevante Schädigungsbilder
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Bischof, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.
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1.1 Medizin I: Medizinische Grundlagenveranstaltung

1.2 Medizin II: Medizinische Aufbauveranstaltung

Bildungswissenschaften

SoP-M1-Erw-PäV

1.1 Diversitätssensible, inklusive Pädagogik und Didaktik (im Migrationskontext)

1.2 Internationaler Vergleich von Bildungssystemen und Ansätzen des Umgangs mit

Diversität, Behinderung und Benachteiligung unter den Einflüssen von Migration

1.3 Multiperspektivische Allgemeinbildung, Universal Design und Globales Lernen

1.4 Aspekte Transkultureller Kommunikation und Beratung

1.5 Kooperation mit Eltern und Familien (im Migrationskontext)

SoP-M2-Erw-PäV

2.1 Leben in der Migrationsgesellschaft (Identität, Benachteiligung und

Zugehörigkeitserwartungen der Gesellschaft)

2.2 Partizipation und Diskriminierung im Rahmen von Strukturen, Systemen und

Institutionen

2.3 Diversity und Disability in den Medien

2.4 Fremdheitserfahrungen und Identitätsentwicklung

SoP-M3-Erw-PäV

3.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und

Semantik bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und

Syntax bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.3 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Phonetik und

Phonologie bei Mehr- und Einsprachigkeit

S P M4 E PäV
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1014



Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.
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SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.
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SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

Bildung und Anthropologie

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 10 Was ist der Mensch? - Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Kulturalität

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1042



Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Normativität

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1052



Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Sopäd-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

OEP 2 Schulpraxis - OEP Begleitseminar: Unterrichtsplanung für SEK I und SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Frick, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Heller, F.

3-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Scheiring, H.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.315 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

4-Gruppe
Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Waibel, E.

5-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Stadtaus, S.

5-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

6-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Leibfritz, T.
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6-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Di, 30.04.2019 1 1.349 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

7-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.316 Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 22.06.2019 1 1.342 (max. 40 Tln.) Höhmann, K.

8-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.317 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.222(gr. Sitzungssaal) Alber, N. Frick, R. Heller, F.

Höhmann, K. Leibfritz, T.
Rothacker, T. Scheiring, H.
Schreck, A. Stadtaus, S. Waibel,
E.

8-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 22.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Rothacker, T.

9-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

9-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 08.06.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Schreck, A.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.341 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.349 (max. 40 Tln.) Alber, N.

10-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.307 (max. 40 Tln.) Alber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Jeder Unterricht beruht auf (mehr oder weniger durchdachten und aufwendigen) Planungen und Vorbereitungen. - In diesem
Seminar soll versucht werden, das Planungsgeschehen bei der Stundenvorbereitung durchsichtig und handhabbar zu machen.
Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Lage sein, eine 'klassische' Unterrichtsstunde
reflektiert zu planen und einen schriftlichen Unterrichtsentwurf zu verfassen.

Literatur: ESSLINGER-HINZ, Ilona (2013): Der ausführliche Unterrichtsentwurf [für alle Fächer und Schulstufen + Online-Materialien].
Weinheim/Basel. [im PH-Netz auch als e-book]

JANK, Werner/MEYER, Hilbert (2014): Didaktische Modelle. 11. Auflage. Berlin.

PETERßEN, Wilhelm H. (2011): Handbuch Unterrichtsplanung. Grundfragen, Modelle, Stufen, Dimensionen. 9., akt. u. überarb.
Auflage [Nachdr.]. München.
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1.3 Dreiwöchiges OEP-Blockpraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 3a Nachbereitung im Anschluss an das WiSe 2018/19
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.255 Schröder, E.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.315 Schröder, E.

2-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 4 4.225 Becker, M.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.330 Böhmer, A.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Mi, 03.04.2019 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Do, 04.04.2019 1 1.006 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Fr, 05.04.2019 1 1.349 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

7-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

8-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.340 Wagner, R.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 01.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

10-Gruppe
Block 09:00 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.319 Krajewski, K.

11-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.349 Frick, R.

12-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 11 11.023 Scheiring, H.

13-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Mo, 01.04.2019 1 1.341 Rémon, C.

14-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Roth, G.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 01.04.2019 1 1.101 Brack, L.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.101 Brack, L.

17-Gruppe
Block 14:00 - 18:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.314 Stadtaus, S.

18-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 02.04.2019-03.04.2019 5 5.206 Mittag, W.

19-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.342 Höhmann, K.
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20-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Mi, 03.04.2019 1 1.250 Meier-Rempp, C.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

22-Gruppe
Block 09:30 - 16:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.339 Schluchter, J.

23-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.248 Baur, C.

25-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.105 Siber, P.

25-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 7 7.105 Siber, P.

26-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.201 Alber, N.

26-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.201 Alber, N.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

28-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 Kreuzer, T.

28-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.314 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

28-Gruppe
Einzel 12:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 1 1.301 Kreuzer, T.

29-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.315 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht!

OEP 4 Schulpraxis - OEP Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2019
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Do, 25.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 31.07.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Do, 01.08.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

2-Gruppe
Block 09:15 - 16:00 02.09.2019-04.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

3-Gruppe
Block 09:30 - 17:00 10.09.2019-11.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.

4-Gruppe
Block 09:15 - 16:45 05.09.2019-06.09.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.

5-Gruppe
Block 08:00 - 17:00 09.09.2019-11.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Binder, U.

6-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Becker, M.

7-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 30.07.2019-31.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Roth, G.

8-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-05.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wiedenhorn, T.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mo, 02.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Seifert, A.
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9-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

10-Gruppe
Block 08:30 - 16:30 09.09.2019-11.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Meier-Rempp, C.

11-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Schröder, E.

12-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Wagner, R.

13-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-06.08.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wittmann, S.

14-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 12.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

14-Gruppe
Einzel 13:30 - 18:00 Fr, 13.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

15-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Frick, R.

16-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 31.07.2019-01.08.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Mittag, W.

17-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:00 Mi, 15.05.2019 1 1.350 (max. 10 Tln.) Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 24.05.2019 Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 07.06.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 05.07.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 12.07.2019 Weingardt, M.

18-Gruppe
Block 11:00 - 18:00 04.09.2019-05.09.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Junge, T.

19-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Di, 03.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

19-Gruppe
Einzel 09:00 - 19:00 Mi, 04.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

20-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Scheiring, H.

21-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.

22-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Müller, K.

22-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mi, 07.08.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 28.04.2019 - 07.05.2019   OEP: Abmeldung Vor- und Nachbereitung
01.04.2019 - 22.04.2019   OEP: Anmeldung Vor- und Nachbereitung
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BA-Sopäd-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 04 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Grundschule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Veranstaltung für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik. Alle Teilnehmer schreiben
eine Klausur, die nach Wahl der Studierenden als Modulprüfung oder als Zertifikat gilt. Die Vorlesung führt in zentrale
Fragen der Schulpädagogik am Beispiel der Grundschule ein. Ferner bietet sie einen Überblick über relevante Aspekte der
Grundschulpädagogik. Ziele sind eine allgemeine disziplinäre Grundlegung sowie eine Orientierung für das weitere Studium.

Es handelt sich um eine Veranstaltung mit Inklusionsbezug.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

Zudem orientiert sich die Vorlesung an folgendem Handbuch: Einsiedler, W. u.a. (2011): Handbuch Grundschulpädagogik und
Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn. Ferner ist die Grundlagenliteratur des Instituts für Erziehungswissenschaft relevant.

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Sekundarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.
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EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1082



Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1092



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 15 Professionalisierung durch Selbstreflexivität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!
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EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1098



Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1099



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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BA-Sopäd-Erz-M3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.
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EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.
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EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

3.3 Lehrveranstaltung mit forschungsbezogenem Schwerpunkt / Kolloquium zur

Bachelorarbeit

Kolloquium

EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 1

Profilbereich 2

Profilbereich 3

Profilbereich 4

Profilbereich 5

Profilbereich 6

Profilbereich 7

Profilbereich 8

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

BA-Sopäd-Erz-M4

Grundlagenfächer

Psychologie

BA-Sopäd-Psy-M1

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Dieses Seminar richtet sich an PO-2015-Studierende im Bachelorstudiengang, E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen kann ich
leider nicht beantworten. Leistungsnachweis durch Seminarmitarbeit, pünktlliche und regelmäßige Teilnahme, Präsentation eines
Themenbereichs und/oder Klausur.

Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen der ersten Sitzung!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

 

Themen dieses Seminars sind Geschichte der Entwicklungspsychologie, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung,
Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, genetische Einflüsse, kognitive Entwicklung,
Jugendalter, höheres Erwachsenenalter, Entwicklungsförderung am Beispiel der schulischen Prävention von
Körperunzufriedenheit.

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner; A. Hinz; A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage), (S. 59 - 92). Stuttgart: UTB/Klinkhardt.

 

Hinz, A. (2017). Improving Body Satisfaction in Preadolescent Girls and Boys: Short-Term Effects of a School-Based-Program.

Electronic Journal of Research in Educational Psychology, 15(2), 241 - 258.

PSY 25 Enwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

PSY 26 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Gruppe 2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6 6.306 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.2.1 Baustein

1.2.2 Baustein

1.2.3 Baustein

1.2.4 Baustein

1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 03 Lernen und Gedächtnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

1.4 Motivation und Motivationsförderung

PSY 19 Lernmotivation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.321 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 150 Sozialpsychologie aus evolutionärer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Die Evolutionäre Psychologie tritt mit dem Anspruch auf, nicht ein Spezialgebiet der Psychologie zu sein, sondern eine neue
Grundlage für alle psychologischen Teilbereiche, beispielsweise auch für die Lern- und Unterrichtspsychologie. der zentrale
Gegenstandsbereich ist aber das Verstehen des menschlichen Sozialverhaltens.

Literatur: Bischof-Köhler, D. (2006). Von Natur aus anders. Die Psychologie der Geschlechtsunterschiede. Stuttgart: Kohlhammer.

Meyer, A. (2015). Adams Apfel und Evas Erbe. München: Bertelsmann.

Buss, D. (2004). Evolutionäre Psychologie. Pearson.

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wagner, R.

Belegpflicht!

PSY 20 Soziale Wahrnehmung und Sozialverhalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht!
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Veranstaltungen zur Prüfungnsvorbereitung

Educational Studies

BA-Sopäd-Edst-M1

Soziologie

BA-Sopäd-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Sopäd-Edst-M1

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

BA- Sopäd -Bio-M1

1.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

1.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

BA- Sopäd -Bio-M2

2.1 Einführung in die Fachdidaktik Biologie

BIO 011 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 1 1.301 Lude, A.
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Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der Veranstaltung vorgestellt.
Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich
aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte
Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

2.2 Humanbiologie I - Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

Seite 1137



2.3 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

2.4 Arbeitsweisen der Biologie

BIO 041 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme
am Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Ein begleitendes
Tutorium findet hierzu in der Mittagspause (donnerstags, 12- 13 Uhr) statt (Raum 1.315).

BIO 042 Tutorium: Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Tutorium

Donnerstag 12:00 - 14:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

BA- Sopäd -Bio-M3

3.1 Kompetenzorientierter Biologieunterricht I

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.
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Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

3.2 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

3.3 Botanik II - Morphologie und Systematik der Pflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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3.4 Biologische Arbeitsweisen Pflanzen und Tiere

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

BA- Sopäd -Bio-M4

4.1 Ökologie I

BIO 057 Ökologie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:00 - 12:00 Do, 04.04.2019-16.05.2019 Lude, A.

Donnerstag 10:00 - 12:00 Do, 06.06.2019-11.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem kommenden SoSe müssen Sie die Vorlesung Ökologie an der Universität Hohenheim besuchen. Sie findet in zwei
thematischen Blöcken statt: 

(a) Ökologie der Tiere (Prof. Dr. J. Steidle) 4.4.-16.5.19. 10:00-12:00 Uhr, Raum HS 4 (Universität Hohenheim) 

(b) Ökologie der Pflanzen (Prof. Dr. M. Küppers), 6.6.-11.7.19. 10:00-12:00 Uhr, Raum HS B2 (Universität Hohenheim) 

Die Prüfungen im Modul 4 werden an der PH Ludwigsburg erbracht (in der Regel im Rahmen der Exkursionen). 

Eine LSF-Anmeldung an der PH Ludwigsburg ist ausreichend.

Für das Sommersemester 2019 finden Sie alle Informationen zu den geöffneten Kursen und zum Anerkennungsformular auf
der PSE-Homepage: 

http://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium 

Für Fragen im Fach Biologie steht Ihnen Herr Schaal gerne zur Verfügung (schaal@ph-ludwigsburg.de, Betreff „!!PSE:
Anliegen ...) 

 

4.2 Fachliches Seminar im Gelände

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BIO 018 Lebensraum Alpen: Mensch-Umwelt und Geo-Ökosysteme im Wandel (PLÄTZE sind
bereits vergeben!)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.011 Rösch, F.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

BlockSa+So 08:00 - 21:00 28.07.2019-02.08.2019 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Verbindliches Vortreffen am 09.01.2019.

Notwendige Teilnahmevoraussetzungen: Wanderfreude, körperliche Fitness, gute bis sehr gute Kondition und
Durchhaltevermögen (auch bei mehrstündigen, z. T. herausfordernden Gebirgswanderungen und Arbeit im Gelände!).
Kletterkenntnisse sind nicht erforderlich. Die vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen /
Workshops Botanik II (Morphologie und Systematik der Pflanzen) und Zoologie II (Morphologie und Systematik der Tiere) – nach
Möglichkeit – ist empfehlenswert.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Benoteter Leistungsnachweis: Schriftliche Ausarbeitung des
eigenen Themas (s. o.).

Rückkehr in der Nacht vom 02. auf 03.08.2019 ggf. erst kurz nach Mitternacht.

Kommentar: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Die Alpen sind als zentrales Hochgebirge Mitteleuropas ein interdisziplinär hochinteressanter Lebensraum – für Tiere, Flora
und Fauna. In vielfältiger Weise gestaltet und nutzt der Mensch alpine Kulturlandschaft und wird in seiner Lebensweise
gleichzeitig von natürlichen Faktoren eindrucksvoll beeinflusst. Das fachliche Seminar im Gelände setzt sich im Rahmen
theoretischer Erarbeitungs- und praxisorientierter Erkenntnisgewinnungsphasen mit den anthropogenen und natürlichen
Veränderungen von Mensch-Umwelt- und Geo-Ökosystemen sowie mit Herausforderungen in Gegenwart, (erdgeschichtlicher)
Vergangenheit und Zukunft auseinander. Im Fokus stehen ökologische, nachhaltigkeitsbezogene und z. T. physisch-
geographische Zusammenhänge, die mehrperspektivisch aufgearbeitet werden. Mithilfe fachgemäßer Erkenntnismethoden
werden Forschungsfragen beantwortet. Vor Ort beteiligen sich auch einheimische Fachleute.

BIO 023 Flora und Fauna Bulgariens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 00:00 - 24:00 18.05.2019-26.05.2019 Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass die Plätze für diese Veranstaltung schon in 2018 vergeben wurden. Dies war wegen längerfristiger
Vorbereitungen wie z.B. der Flugbuchung notwendig.

Kommentar: Blockveranstaltung im Gelände. Es werden zahlreiche Pflanzen- und Tierarten (vorw. Vögel, Reptilien, Amphibien, Insekten)
beobachtet und vor Ort bestimmt. Lebensräume: Fließgewässer im Gebirge, Felsenbiotope an Küste und im Gebirge,
Steppenheiden, Wiesen, Dünen, Auen, Sümpfe und Seen. Voraussetzung: Gute Kondition (mehrstündige Wanderungen im
Gelände auch bei Hitze) und Trittsicherheit in felsigem Terrain.

BIO 034 Biologisches Arbeiten im Gelände im Rahmen von Tagesexkursionen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

1-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 29.07.2019-02.08.2019 Lehning, A.

2-Gruppe
Einzel 12:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

2-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 05.08.2019-09.08.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Dieses Seminar gilt als fachliches Seminar im Gelände. Es werden verschiedene Lebensräume in Ludwigsburg und der näheren
Umgebung aufgesucht. Die Vielfalt der Flora und Fauna in den Habitaten wird durch fachgemäße Arbeitsweisen erschlossen.
Die aus dem Seminar gewonnenen Erkenntnisse lassen sich unmittelbar auf die schulische Umsetzung übertragen. Eine
vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen Botanik II und Zoologie II ist -nach Möglichkeit-
empfehlenswert.

Einige der Orte lassen sich mittels öffentlicher Verkehrsmittel erreichen. Die Anreise zu den Exkursionsorten wird von den
Studierenden eigenständig realisiert, die angegebenen Zeiten gelten jeweils inklusive der An- und Abreise und können an
manchen Terminen ggf. abweichen, werden aber spätestens in der ersten Sitzung genau bekanntgegeben.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Einen benoteten Leistungsnachweis für Modul 4 / SEKI und
SoPäd nach PO 2015 können Sie bei Durchführung eines ökologischen Projektes im Gelände, Dokumentation und Vorstellung zu
einem ausgewählten Inhalt erarbeiten.

BIO 037 Analyse eines Ökosystems in seiner Bedeutung für Mensch und Natur – Ökologie und
Kulturgeschichte des Federsees

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:45 - 19:00 Mi, 17.04.2019 1 1.317 Walter, B.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet regelmäßig im Sommersemester statt. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.).

Es gab ein fachinternes Vergabeverfahren für diese Veranstaltung. Dieses fand im Juli 2018 statt. Hierbei wurden auch
die Härtefälle berücksichtigt. Plätze für die Warteliste können per Mail angefragt werden.

 

Kommentar: Das Federseemoor liegt inmitten der eiszeitlich entstandenen Hügellandschaft Oberschwabens. Größe und Vielgestaltigkeit
erlauben einen besonderen Reichtum der Flora und Fauna. Ökologische Fragestellungen zum Gewässer, zum Moor, zur
Flora und Fauna stehen im Vordergrund der Veranstaltung. Teilweise wird arbeitsteilig gearbeitet. Das Bestimmen von
Wasserorganismen, Pflanzen und Tiere spielt eine wichtige Rolle um ökologische Fragestellungen zu bearbeiten. Weiterführende
Möglichkeiten des Gebietes werden angesprochen (Kulturgeschichte).  Es finden drei verbindliche vorbereitende Treffen (eines
im WiSe 2018/19 und zwei im SoSe 2019) und ein verbindliches Nachtreffen statt.

BIO 046 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019 2 2.016 (max. 18 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 2 2.016 Schaal, S.

Einzel 09:15 - 16:00 Mo, 16.09.2019 Schaal, S.

Block 09:00 - 18:00 24.09.2019-27.09.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann eine Modulprüfung nach den Vorgaben der Dozierenden abgelegt werden. Bitte bewerben Sie sich nach
Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz. Falls bei Ihnen ein Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz
Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen haben, schreiben Sie bitte
nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemester / Auslandsstudierende)
dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Kommentar: Gemeinsam mit der Universität Hohenheim und dem Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Esslingen (Gymnasien)
bieten wir ein Exkursionsseminar zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule zu erarbeiten
sind zur Vorbereitung einer Exkursion in den Nationalpark (NLP) Nordschwarzwald am 26.-28. September 2018.

Ziel des Seminars ist neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich als auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 TN begrenzt, je 10 aus den beiden Hochschulstandorten.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Montag, 15. April 2019, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation Montag, 29. April 2019,
12.15-13.45h – Einführung in die fachlichen und fachdidaktischen Inhalte

Montag, 16. September 2019, 9.15 – 16.00 h – Workshoptag

Dienstag, 24. – Freitag, 27. September 2019 – Exkursion NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Frühstück

Ort: Darmstätter Hütte, Ruhestein

Wir freuen uns über reges Interesse!

Die Entwicklung und Durchführung dieses Seminars wurde gefördert im Rahmen der KOALA-Innovationsinitiativen der PSE
Partnerhochschulen mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg

4.3 Kompetenzorientierter Biologieunterricht II

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

4.4 Einführung in nachhaltige Entwicklung und BNE

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BA- Sopäd -Bio-M5

5.1 ISP Begleitseminar

ISP BIO 016 Begleitveranstaltung ISP: Biologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Di, 16.04.2019 2 2.001 (max. 20 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Di, 16.04.2019 1 1.329a Rösch, F.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.04.2019 2 2.001 (max. 20 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.04.2019 1 1.329a Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich für beide Gruppen (8.15 und 10.15 Uhr) an, falls Ihnen das stundenplantechnisch möglich ist, sodass die
Gruppen in etwa gleich groß sein können, was angesichts der Methodik und der Größe des Seminarraums wichtig ist.

Wir arbeiten mit einem umfangreichen Reader (ca. 15 € Kopierkosten). Diesen brauchen wir i. d. R. in jeder Sitzung. Zur
erfolgreichen Teilnahme gehört die Erstellung eines Ausführlichen Unterrichtsentwurfes aus fachdidaktischer Perspektive.

Modalitäten für einen Teilnahmenachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten Seminarsitzung bekannt
gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus.

Kommentar: Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Bemerkungen“!

Wir erarbeiten und reflektieren fachdidaktische unterrichtliche Aspekte anhand anschaulicher Beispiele. Dabei werden konkrete
aktuelle Phänomene, gelungene Aspekte sowie Herausforderungen aus dem Praktikum miteinbezogen und diskutiert. Spezifische
Beobachtungs- und Untersuchungsaufträge ermöglichen systematische Beobachtungen in den eigenen Unterrichtsversuchen
bzw. bei Hospitationen. Möglichkeiten der schüler- und kompetenzorientierten Unterrichtsplanung und Aufgabengestaltung
werden erprobt.

5.2 Einführung in die Gesundheitsförderung

5.3 Sexualbiologie und Sexualpädagogik

BIO 030 Sexualpädagogik und sexuelle Bildung in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 17:30 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 2 2.016 (max. 19 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Plan-Geiger, G. Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 20.05.2019 1 1.329a Plan-Geiger, G. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Mo, 27.05.2019 1 1.222(gr. Sitzungssaal) Plan-Geiger, G. Schaal, S.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:15 29.07.2019-02.08.2019 2 2.016 (max. 19 Tln.) Plan-Geiger, G. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Beginn 08.04.19

Letzte Sitzung 27.05.19

(7 Sitzungen)

Kommentar: Die Veranstaltung verbindet fachliche Aspekte der menschlichen Sexualität mit fachdidaktischen und sexualpädagogischen
Inhalten im Rahmen der Gesundheitsförderung an Schulen.

Inhaltliche Bausteine der Veranstaltung sind Bau und Funktion der Geschlechtsorgane, Embryonal- und Fetalentwicklung,
Schwangerschaft und Geburt, Geburtenregelung, hormonelle Veränderungen während der Pubertät, Sexualität und
Sexualerziehung im Bildungsauftrag von Schulen, Prinzipien schulischer Sexualerziehung, sexuelle Übergriffe und Missbrauch.
Das Seminar wird durch externe Partner mit gestaltet. Das Seminar ist methodisch am Kooperativen Lernen nach Norm und
Kathy Green ausgerichtet.

5.4 Fachliches Vertiefungsseminar / Kolloquium

BIO 022 Fachliches Seminar / BA-Kolloquium Sonderpädagogik
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden die zentralen Studieninhalte des BA-Studiums im Fach Biologie im Überblick
zusammengefasst und die Kolloquien vorbereitet und durchgeführt.
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Chemie

BA-Sopäd-Che-M1

1.1 Allgemeine Chemie

1.2 Übungen zur Allgemeinen Chemie

BA-Sopäd-Che-M2

2.1 Experimentalübungen I

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.
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2.2 Mathematische und physikalische Grundlagen I

2.3 Mathematische und physikalische Grundlagen II

2.4 Chemiedidaktische Grundkonzepte

BA-Sopäd-Che-M3

3.1 Vorlesung Organische Chemie I

CHE 019 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

3.2 Übungen Organische Chemie

CHE 021 Übungen zur Vorlesung Organische Chemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.017 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.  

Kommentar: Übungen zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

3.3 Allgemeine Chemie II

CHE 012 Allgemeine Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorlesung zur Chemie der Hauptgruppen

Kommentar: Literatur: Mortimer, Müller, Chemie
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3.4 Experimentalübungen II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

BA-Sopäd-Che-M4

4.1 Organische Chemie II

CHE 020 Organische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

4.2 Schulchemie I

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.
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1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

4.3 Allgemeine Chemie III

CHE 016 Allgemeine Chemie III
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Riedel, Anorganische Chemie

Kommentar: Chemie der Nebengruppen

4.4 Experimentalübungen III

CHE 018 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung als Blockveranstaltung an 3 Terminen angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten Vorlesungswoche am 09.04.2019 um 18 Uhr statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.

4.5 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 Markic, S.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.

-        K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag

Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

BA-Sopäd-Che-M5

5.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie

5.2 Physikalische Chemie I

Deutsch

Deutsch Hauptfach

BA-Sopäd-Deu-HF-M1

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.
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Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

BA-Sopäd-Deu-HF-M2

2.1 Schriftspracherwerb

DEU 22 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ch. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden Erwerbsschritte thematisiert und
Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Literatur: J. Schäfer:

Jeuk, Stefan/Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen. 3. Auflage.

Ergänzende Texte werden im Seminar vorgestellt.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 43 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 23 Fachdidaktisches Orientierungswissen, Primarstufe / So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

 

C. Müller:

Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

 

C. Müller:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

 

C. Schiefele:
Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.
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2.3 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1162



Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

BA-Sopäd-Deu-HF-M3

3.1 Textrezeption

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.2 Textproduktion

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

3.3 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 29 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rupp, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Rupp:

Im Seminar „Spracherwerb und Mehrsprachigkeit” werden grundlegende Spracherwerbstheorien und empirische Befunde
der Spracherwerbsforschung besprochen und auf praxisrelevante Aspekte hin diskutiert. Die nötigen Materialien und
Aufgabenstellungen zur Vor- und Nachbereitung werden auf der Moodle-Plattform bereitgestellt.

Literatur: S. Rupp:

Kauschke, Ch. (2012): /Kindlicher Spracherwerb im Deutschen – Verläufe, Forschungsmethoden, Erklärungsansätze/. Berlin: De
Gruyter

Tracy, R. (2007): /Wie Kinder Sprachen lernen – und wie wir sie dabei unterstützen können/. Tübingen: Francke

3.4 Literaturwissenschaft

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 48 Theorie und Geschichte der Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar wird sich mit theoretischen Grundlagen lyrischer Sprachverwendung befassen und dies schwerpunktmäßig am
Beispiel ausgewählter Gedichte der Epochenumbrüche 1800 und 1900 sowie der Gegenwart veranschaulichen.

Literatur: Dieter Burdorf: Einführung in die Gedichtanalyse. 3., erw. und akt. Auflage. Stuttgart / Weimar: 2015.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

BA-Sopäd-Deu-HF-M4

4.1 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.
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DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.
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DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

4.2 Literatur und Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 48 Theorie und Geschichte der Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar wird sich mit theoretischen Grundlagen lyrischer Sprachverwendung befassen und dies schwerpunktmäßig am
Beispiel ausgewählter Gedichte der Epochenumbrüche 1800 und 1900 sowie der Gegenwart veranschaulichen.

Literatur: Dieter Burdorf: Einführung in die Gedichtanalyse. 3., erw. und akt. Auflage. Stuttgart / Weimar: 2015.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

4.3 Unterrichtsmedien

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

4.4 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 42 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Jooß, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

BA-Sopäd-Deu-HF-M5

5.1 Literarisches Lernen

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

5.2 Sprachliches Lernen

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

5.3 Sprachreflexion

DEU 03 'Grammatikunterricht' in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 Jeuk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Grammatikunterricht in der Grundschule ist eingebettet in den Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen". Legt
man ein weites Verständnis von Grammatik zu Grund, so beginnt Grammatikunterricht mit dem Schriftspracherwerb, denn hier
müssen die Kinder sich mit den Strukturen der Sprache auseinandersetzen. Letztlich geht es darum, Auskunft über den Bau der
Sprache und die Funktion sprachlicher Einheiten geben zu können. Im Kontext von vielsprachigen Klassen kommt hinzu, dass
die Entwicklung von Sprachbewusstheit auch das Lernen einer Sprache unterstützt und dass die Reflexion über verschiedene
Sprachen die Bewusstwerdung über die eigene Sprache fördert.

Literatur: Gornik, Hildegard (2014): Sprachreflexion und Grammatikunterricht. Hohengehren: Schneider.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

5.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 07 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

BA-Sopäd-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Sopäd-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

2.4 Linguistics Ib

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Sopäd-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.
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2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.
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Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.3 Linguistics II

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.4 Language Pedagogy II

ENG 10 Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will
have on our learners. The following issues will be dealt with: approaches to teaching reading comprehension and literature,
teaching listening comprehension, speaking and writing skills, pronunciation, grammar, heterogeneous groups, inclusion, testing,
evaluation and assessment. Regular attendance and active participation are expected. 

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

BA-Sopäd-Eng-M4

4.1 Linguistics III

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1201



Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

4.2 Applied Linguistics I

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

4.3 Language Skills V

ENG 06 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the “untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be based on a written exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

4.4 Cultural Studies I

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

BA-Sopäd-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

5.2 Wahlweise:

Cultural Studies II

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

Literary Studies II

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.
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ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 02 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a special
education context. There will be a number of separate sessions for HWR-students to be announced at the beginning of the
semester.

 

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Ethik

BA-Sopäd-Eth-M1

1.1 Einführung in die Philosophie

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

1.2 Texte und Begriffe der Philosophie

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.

Seite 1213



PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

BA-Sopäd-Eth-M2

2.1 Grundpositionen der theoretischen Philosophie

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  
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PHI 12 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07.2019

2.2 Grundpositionen der praktischen Philosophie

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 11 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Ethik (anrechenbar für das Seminar)
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 17.04., 15.05., 29.05., 26.06., 17.07.2019

2.3 Philosophische Methoden

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

2.4 Grundpositionen der Fachdidaktik (Fachdidaktik I)

PHI 06 Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 25.06., 09.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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BA-Sopäd-Eth-M3

3.1 Philosophie als Orientierungswissen

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1231



Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

3.2 Fachdidaktik II

PHI 07 Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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3.3 Aufklärung und Entwicklung

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

3.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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BA-Sopäd-Eth-M4

4.1 Erkennen und Wissen

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

4.2 Geist, Kultur, Sprache und Medien

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

4.3 Klassische Ethiken (z.B. Tugendethik, Deontologie, Utilitarismus, Metaethik,

Kontraktualismus, Kommunitarismus, Wertethik)

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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4.4 Handlungsfeldbezogene (angewandte) Ethik (z.B. Medienethik, Wirtschaftsethik,

Technikethik)

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.

Seite 1257



PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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BA-Sopäd-Eth-M5

5.1 Bildungsforschung und Professionalisierung

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

5.2 Weiterdenken (Spezialisierung und Professionalisierung im Philosophieren)

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

5.3 Werkstatt Philosophie

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.
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PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

5.4 Begleitübung zum ISP

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

Französisch

BA-Sopäd-Fra-M1

1.1 Grammaire I

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

1.3 Lecture guidée I

BA-Sopäd-Fra-M2

2.1 Grammaire II

FRA 04 Grammaire II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Empfohlen für Studierende PO 2015 Grundschule.

Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours permettra d’approfondir les bases de la grammaire.

Unité de valeur: Examen écrit

Literatur: Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch. Stuttgart: Klett.

Laudut, Nicole (2014): Große Lerngrammatik Französisch: Regeln, Anwendungsbeispiele, Tests. München: Huber, 2. Aufl.

Matthiessen-Behnisch, Charlotte (2015): Langenscheidt Komplett-Grammatik Französisch: Das Standardwerk zum
Nachschlagen. München: Langenscheidt.

2.2 Colloque I

FRA 07 Colloque I
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Attention, vous devez suivre ce cours ainsi que le cours d’introduction à la littérature!

Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’objectif de ce cours est de proposer aux étudiants des outils d’analyse permettant d’aborder les étapes essentielles de
l’étude d’un texte (typologie des textes, connotations, champs lexicaux, registres de langue, figures de style, sonorités, rythme,
focalisation, syntaxe…).

Unité de valeur: contrôle continu

Literatur: Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

2.3 Introduction à la littérature

FRA 03 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur: Contrôle continu et examen oral.

Literatur: En guise de préparation: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.
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2.4 Introduction à la didactique

BA-Sopäd-Fra-M3

3.1 Exercices écrits I - explication de texte

3.2 Introduction à la linguistique

FRA 13 Introduction à la linguistique
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Seront abordés dans un premier temps les grands courants en linguistique et, dans un deuxième temps, les concepts de base
traités par les structuralistes : la langue et les domaines qui la définissent ; langue, parole et langage ; les points de vue normatif
et descriptif ; performance et compétence ; axes pragmatique et syntagmatique ; le signe linguistique.

Literatur: * de Saussure, Ferdinand (1995): Cours de linguistique général. Paris: Payot.
* Martinet, André (52008): Éléments de linguistique générale. Paris: Colin.

Un dossier thématique sera distribué au début des cours.

3.3 Introduction à la civilisation

3.4 Fachdidaktik I

BA-Sopäd-Fra-M4

4.1 Colloque II

4.2 Lecture guidée II

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.
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4.3 Linguistique I

FRA 16 La linguistique textuelle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours se propose de présenter les grandes lignes de la linguistique textuelle. Après avoir discuté des termes de ‘discours’ et
de ‘texte’ nous procéderons à l’analyse de textes didactisés afin de les comparer à leurs équivalents dits ‘authentiques’.

Literatur: Baylon, Christian / Fabre, Paul (1990): Introduction à la linguistique. Paris: Armand Colin. (pp.105-124)

FRA 18 Code oral - code écrit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours a pour but de sensibiliser à la diversité des domaines oraux et écrits et de réfléchir sur les enjeux pour l’enseignement
du FLE. Nous travaillerons sur les questions suivantes : Quelles sont les normes qui définissent le ou les français
contemporain(s) ? Quels sont les domaines dans lesquels se manifeste la diversité du français oral et / ou écrit? Comment
décrire ces variantes?

Afin d’obtenir les crédits à ce cours, vous devrez présenter au minimum au moins 5 protocoles de lecture (synthèse d’article /
discussion / commentaire) et faire preuve d’assiduité lors des cours.

Literatur: En guise de préparation:

Chiss, Jean-Louis (2010): Quel français enseigner? Question pour la culture française du langage. in: Olivier Bertrand / Isabelle
Schaffner (sldd): Quel français enseigner? La question de la norme dans l’enseignement / apprentissage. Palaiseau: Editions de
l’Ecole polytechnique. 11-18.

4.4 Littérature I

FRA 05 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur: Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.

Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.

Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.

Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.

Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

4.5 Réflexion du ISP

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

BA-Sopäd-Fra-M5

5.1 Lecture guidée III

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

5.2 Littérature II

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 21 Techniques de l'analyse littéraire
Seminar

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 08.04.2019

Bemerkungen: Wichtig: Freiwilliges Zusatzangebot zur Prüfungsvorbereitung

Die Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, M 2.01 statt und ist geöffnet für Studierende der PH Ludwigsburg.
Anmeldung über das Sekretariat des Instituts für Linguistik/Romanistik, Frau Anna Scotti: lingrom@ling.uni-stuttgart.de 

Kommentar: Dr. Élodie Ripoll

Propädeutikum

Ce cours propose une entrée dans les compétences techniques de l’analyse littéraire des trois genres. Les particularités et les
outils théoriques propres au récit, à la poésie et au théâtre seront abordés ainsi que des éléments plus généraux comme les
figures de style, les registres, l’ironie à travers des extraits de la littérature française du XVIe au XXe siècle. Le séminaire aura
lieu en français et peut être suivi par des étudiants d’autres cursus qui souhaiteraient consolider leurs acquis.

 

 

5.3 Fachdidaktik II

FRA 12 L’erreur: diagnostic et évaluation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’erreur commise par un apprenant est-elle une catastrophe ou un bienfait, c’est-à-dire une étape nécessaire dans un processus
d’acquisition, révélatrice d’un état de compréhension? Dans la perspective d’une pédagogie de l’erreur le diagnostic de l’écart
à la norme est une étape nécessaire à la construction langagière et peut être effectué en autoévaluation, en groupe ou par
l’enseignant. L’apprentissage est une marche vers la maîtrise et l’erreur en fait partie. Alors peut-on concevoir une didactique de
l’erreur comme un outil pour enseigner, pour diagnostiquer positivement les problèmes que nous rencontrons sur le chemin de
l’apprentissage? Comment encadrer les apprenants individuellement dans leur processus de l’apprendre et transformer l’erreur
en savoir selon une pédagogie positive?

Literatur: Astolfi, Jean-Pierre (2017): L’erreur, un outil pour enseigner. Paris: ESF.

Vecchi, Gérard (2014): Evaluer sans dévaluer. Paris: Hachette.

Geographie

BA-Sopäd-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung möchte einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik geben. Im Vordergrund
steht eine Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der
Geographiedidaktik. Dabei geht es weniger um die eigentlichen Fachinhalte, da diese in anderen Veranstaltungen thematisiert
werden.

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie (mit je 2 Geländetagen)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie“ (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

BA-Sopäd-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Conrad, D. Drieling, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Kutzke, R.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Teilnehmerbegrenzung: 30

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.
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2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

BA-Sopäd-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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3.3 Methoden der Humangeographie

3.4 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 07 Exkursionsdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 12.04.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 03.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 18.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 So, 19.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 24.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten. Max. 30 Teilnehmer.

Kommentar: Das Lernen vor Ort nimmt im Geographieunterricht eine besondere Stellung ein, zugleich sind mit der Konzeption, Durchführung
und Auswertung von Exkursionen spezifische Herausforderungen für Geographielehrer/innen verbunden. Daher erfolgt im
Seminar im Sinne einer theoretischen Grundlegung eine Auseinandersetzung mit exkursionsdidaktischen Konzeptionen und
deren jeweiligen Chancen und Grenzen. Darauf aufbauend werden anhand von Beispielen unterschiedlicher Exkursionen
didaktisch-methodische Grundlagen der Exkursionsdidaktik erarbeitet sowie eigene Exkursionsbausteine konzipiert, durchgeführt
und evaluiert. Je nach Exkursionsbausteinen werden Kosten für Eintritte, Führungen und Fahrtkosten auf Sie zukommen. 

Termine:

Freitag, 12.04.2019; 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

Freitag, 03.05.2019; 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Freitag, 17.05.2019 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Samstag 18.05.2019  ganztägig Uhr (Geländetag)

Sonntag 19.05 2019 ganztägig Uhr (Geländetag)

Freitag, 24.05.2019 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

BA-Sopäd-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)
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4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.
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GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

BA-Sopäd-Geo-M5

5.1 Mensch-Umwelt-Systeme

5.2 Bildung für nachhaltige Entwicklung

5.3 4 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.
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Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

Geschichte

BA-Sopäd-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Industrialisierung war ähnlich wie heute die Globalisierung und Digitalisierung ein alle Bereiche umwälzendes Ereignis.
Die industrielle Revolution kannte Sieger, aber auch viele Verlierer. Für Karl Marx, Friedrich Engels, aber auch Pierre-Joseph
Proudhon oder Wilhelm Weitling war der Gegensatz von Kapital und Lohnarbeit ein Hauptübel dieses Zeitalters. Das Seminar
wird sich mit der Entwicklung des Kommunismus als Reaktion auf die prekären Lebensverhältnisse vieler Menschen des 19.
Jahrhunderts beschäftigen. Neben der Beschäftigung mit dem historischen Gegenstand wird aber vor allem das Erlernen des
Handwerkszeugs des Geschichtsstudiums im Mittelpunkt stehen. Die Bereitschaft zur Lektüre zeitgenössischer Texte des 19.
Jhds. wird vorausgesetzt.

GES 27 Einführung in die Geschichtsforschung: Der 2. Weltkrieg
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio
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GES 29 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im 17. Jahrhundert
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung: Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

BA-Sopäd-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1276



Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.
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GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1280



GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit
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GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

BA-Sopäd-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit
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GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
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GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)
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GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1296



Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

BA-Sopäd-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

Seite 1298



4.2 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

4.3 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart unter einer synchronen

Perspektive

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.
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Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

BA-Sopäd-Ges-M5

5.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

5.2 Geschichte und Identitäten

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

5.4 Vier Exkursionstage

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.
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GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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Kunst

BA-Sopäd-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

BA-Sopäd-Kun-M2

2.1 Neue Kunstgeschichte

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.
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2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

BA-Sopäd-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstdidaktik: (optional: Museumspädagogik/ Fachdidaktische Modelle)

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

3.2 Vertiefung Fachpraxis I

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

3.4 Vertiefung Fachpraxis III

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

BA-Sopäd-Kun-M4

4.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstwissenschaft

4.2 Vertiefung Fachpraxis IV

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

4.3 Vertiefung Fachpraxis V

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

4.4 Vertiefung Fachpraxis VI

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

BA-Sopäd-Kun-M5

5.1 Vertiefung Fachpraxis VII

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

5.2 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Mathematik Hauptfach

BA-Sopäd-Mat-HF-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur (unbenotet)

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Kennenlernen von verschiedenen typischen Vorgehensweisen beim Mathematik betreiben, an exemplarischen Inhalten, die
folgende Kriterien erfüllen:

* sie zeigen neben dem Fokus auf die Arithmetik auch die Vielfalt weiterer mathematischer Themenbereiche auf (Geometrie,
Kombinatorik, Graphentheorie, Numerik, …);

* sie erlauben typische „Aha-Effekte”;
* sie thematisieren mathematikhistorische Aspekte;
* sie legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Vorlesungen (Problemlösestrategien; Aussagenlogik; formale

Schreibweisen; Beweisarten – direkt, indirekt, vollständige Induktion; Algorithmen; ...).

Übungen sind in die Vorlesung integriert, Eigenarbeit an wöchentlichen Übungsblättern wird in den Übungen oder im offenen
Matheraum von Tutoren begleitet.

Literatur: Daniel Grieser: Mathematisches Problemlösen und Beweisen

weitere Literatur wird in der Veranstaltung genannt.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung 0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.013 Tutoren

Bemerkungen: Termine für die Übungen weren zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 411.

In der betreuten Übungszeit haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei
Hilfestellungen durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

BA-Sopäd-Mat-HF-M2

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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2.1 Arithmetik und Algebra

2.2 Übungen zur Arithmetik und Algebra

2.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik und Algebra

BA-Sopäd-Mat-HF-M3

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

3.1 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle
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3.2 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

3.3 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-23.07.2019 5 5.210 (PC) Cuno, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 5 5.006 Sprenger, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Sprenger, J.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-22.07.2019 1 1.203 Cuno, J.

4-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 Tutoren

5-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.016 HVF Cuno, J.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 2 2.211 Tutoren

6-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 11 11.021 Tutoren

Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

3.4 Didaktik der Geometrie in der Primarstufe

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

BA-Sopäd-Mat-HF-M4

4.1 Diagnostizieren und Fördern unter Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

MAT 326 Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte" gehört zu den Studieninhalten für die folgenden Studiengänge:

Bachelor Lehramt Sonderpädagogik (PO2015)

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben und
* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Grundbildung/Nebenfach gewählt haben

Lehramt Sonderpädagogik (PO2011)

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Kompetenzbereich gewählt haben und
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

4.2 Aufgaben, Lehr und Lernmaterial im Mathematikunterricht unter Berücksichtigung

sonderpädagogischer Aspekte

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
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3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

4.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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4.4 Didaktik der Geometrie in der Sekundarstufe

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle

BA-Sopäd-Mat-HF-M5

5.1 Anwendungsbezogene Mathematik

MAT 341 Anwendungsbezogene Mathematik bzw. Mathematik anwenden
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

5.2 Daten und Zufall

MAT 342 Daten und Zufall
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.101 Martignon, L.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Eine Kurzgeschichte der Stochastik wird am Anfang der Veranstaltung präsentiert, die auch als Basis der Veranstaltung
dient. Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung werden als Teilgebiete der Stochastik eingeführt. Verschieden Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff werden diskutiert. Urnen und Würfel werden spielerisch eingeführt. Bedingte Wahrscheinlichkeiten und
der Satz von Bayes werden ausführlich  diskutiert. Erwartungswert und Varianz werden eingeführt, und ihre Bedeutung für Risk
Literacy wird behandelt.

Kenngrößen der Statistik werden eingeführt und ausführlich behandelt.

Literatur: Engel, J.; Martignon, L.(2012): Daten und Zufall.

Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung, Statistik und Explorative Datenanalyse für Lehramtskandidaten. Ludwigsburg.
(Vorlesungsskriptum)

MAT 364 Übungen zu Daten und Zufall
Übung

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 Özel, E.

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

MAT 343 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik bzw. Mathematik lernen und lehren:
Größen und Messen; Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit (Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung: Informationen erhalten Studierende in der ersten Veranstaltung.

 

Kommentar: In der Lehrveranstaltung geht es um das Anwenden von Mathematik in der Primarstufe, also um eine Auseinandersetzung mit
Aufgabenstellungen, die einen Bezug zur Wirklichkeit aufweisen. Wesentliche Inhalte der Veranstaltung sind: Begriffsklärung
Aufgabentypen und deren Charakteristika,  Umgang mit Größen bei der Bearbeitung von Sachaufgaben, Unterrichts- bzw.
Lernprozesse beim Unterrichten von Sachaufgaben. Die theoretischen Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten
Inhalten/Aufgaben des Mathematikunterrichts der Klassen 1 bis 4 besprochen.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 250 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Friesen, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.
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Musik

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

BA-Sopäd-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

BA-Sopäd-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.
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2.3 Ensembleleitung I

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

2.5 Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.
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Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

BA-Sopäd-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.
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Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 095 Beratungs-Vorsingen für Leistungsfach Gesang
Einführung

Einzel 09:45 - 11:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Moldenhauer, S. Simonsen, S.

Bemerkungen: Ein Beratungsangebot für alle LF-Gesang-Interessenten.

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.
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Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

3.2 Ensembleleitung II

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 38 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.
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Bemerkungen: Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Begleitveranstaltung für Leistungsfachstudierende: "Konzert im Kontext": dienstags, 10.15-11.45 Uhr (Raum
7.202).

 

3.4 Chor / Orchester II

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.
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3.5 Leistungsfach II (Prüfungssemester):

a) Akkordinstrument

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).
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c) Melodieinstrument

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

d) Ensembleleitung

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 50 Konzert im Kontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Begleitveranstaltung zum Leistungsfach Ensembleleitung.

Kommentar: Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Neben konzeptionellen Fragen (Werkauswahl und Probenplanung, Dramaturgie und Konzertpädagogik, usw.) steht
die intensive Vorbereitung des Semesterprogramms der Hochschulmusik im Vordergrund.

BA-Sopäd-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.
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MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

4.3 Begleitseminar zum ISP

ISP MUS 57 Begleitveranstaltung ISP: Musik für SoP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Bernhardt, A.

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

BA-Sopäd-Mus-M5

5.1 Gehörbildung I+II

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

5.2 School-Pool

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Ensemble (z.B. Kammermusik, Jazz Combo)

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.
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MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 72 Männerensemble "Les Favoris"
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 20:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Persönliche Anmeldung nur über Frau Moldenhauer. Bei Interesse bitte melden.

Männerensemble für fortgeschrittene Studierende.

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Männersensemble für fortgeschrittene Studierende; bei Interesse bitte ich um vorherige Kontaktaufnahme.

MUS 73 Liedklasse
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

keine Angabe -  Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Besprechung/Einteilung: Mittwoch, 10.04.2019, 13.00 Uhr, Raum 7.204

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.
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Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Projekt Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

unterrichtsrelevantes Musizieren (z.B. Orff, Percussion, Streicherklasse, inklusives

Musizieren usw.)

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.

Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  
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MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

Physik

BA-Sopäd-Phy-M1

1.1 Naturphänomene I oder II

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1388



Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.2 Einführung in die Fachdidaktik

BA-Sopäd-Phy-M2

2.1 Mechanik Vorlesung mit Übung

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.
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2.2 Mathematik für Physiker I

PHY 010 Mathematik für Physiker I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 Bickele, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Kann anstelle der Differentialgleichungen (PO 2011) angerechnet werden, falls diese noch nicht belegt sind.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Es werden mathematische Basiskenntnisse für das Studium der Physik besprochen: Differenzial- und
Integralrechnung, Vektorrechnung, Funktionen in der Physik, mehrdimensionale Funktionen, Taylorreihe, Differentialgleichungen.

Prüfung: keine

Literatur: z. B. Weltner, K. (2011). Mathematik für Physiker 1. Heidelberg: Springer.

BA-Sopäd-Phy-M3

3.1 Optik Vorlesung mit Übung

3.2 Naturphänomene II oder I

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!
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3.3 Schulorientiertes Experimentieren I

BA-Sopäd-Phy-M4

4.1 Elektrodynamik Vorlesung mit Übung

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
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4.2 Schulorientiertes Experimentieren II

4.3 Begleitübung zum ISP

BA-Sopäd-Phy-M5

5.1 Thermodynamik Vorlesung mit Übung

Politikwissenschaft

BA-Sopäd-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

BA-Sopäd-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

2.3 Politisches System der Europäischen Union

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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2.4 Politische Theorien und Ideen I

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

BA-Sopäd-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung I

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.
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POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Internationale Politik - Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme politischer Soziologie

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

BA-Sopäd-Pol-M4

4.1 Europäische Union

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung II

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

4.3 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?
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POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

4.4 internationale Politik - Friedens- und Konfliktforschung

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

Seite 1406



POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sopäd-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen II

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206
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POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Sport

BA-Sopäd-Spo-M1

1.1 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportpädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.
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1.2 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportsoziologie

BA-Sopäd-Spo-M2

2.1 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktische

Anteile

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.
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2.2 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktische Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

2.3 Fachdidaktisches Seminar zur Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 3 SH Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird zusätzlich angeboten und findet in 1.247 statt.

Kommentar:  

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.

2.4 Fachdidaktisches Seminar Kleine Spiele

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BA-Sopäd-Spo-M3

3.1 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktische Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.2 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld F inkl. fachpraktische Anteile

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

3.3 Grundlagenvorlesung Trainings- u. Bewegungslehre

3.4 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.
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1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.
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BA-Sopäd-Spo-M4

4.1 Sportwissenschaftliches Seminar aus I-IV

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1426



Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

4.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar aus I

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

SPO 719 Fachdidaktische Ansätze in der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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4.3 Projekt

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

4.4 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

SPO 604 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportwissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden grundlegende Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Mit Blick auf die schulische
und unterrichtliche Praxis erlernen die Studierenden, Forschungsfragen zu formulieren, und ein angemessenes Studiendesign zu
konzipieren. Ziel ist es, eine didaktisch geschärfte Perspektive auf den Schulsport zu entwickeln, die zugleich als Orientierungs-
und Handlungswissen im Schulalltag Bedeutung gewinnt. Die Studierenden erhalten einen ersten Einblick in qualitative bzw.
quantitative Verfahren der Forschung und können diese auf ihre spezifische Fragestellung hin bewerten und anwenden. Im
Rahmen des Seminars sind verschiedene Aufgabenstellungen zu bearbeiten, die in der Erstellung eines Exposés münden.
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BA-Sopäd-Spo-M5

5.1 Sportwissenschaftliches Seminar aus I oder II

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

5.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar aus I oder II

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 719 Fachdidaktische Ansätze in der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

5.3 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld G inkl. fachpraktische Anteile

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 301 "welcome summer 2018”
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit dem

Fach Sport bzw. dem Wunsch zum
Wechsel in das Fach Sport!

Einzel 12:30 - 14:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.
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Kommentar: Alle sind im Literaturcafé herzlich willkommen! Neuigkeiten und Informationen zum neuen Semester werden ausgetauscht! 

Die Fachschaft Sport und Studierende begrüßen und informieren!

Infos finden sich auch unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti.html !

Bitte in den Sportverteiler unter https://moodle.ph-ludwigsburg.de/login/index.php mit dem Passwort Sport einschreiben, um
laufend alle aktuellen Infos zu erhalten.

Guten Start!

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 317 ThekenSprechstunde: StudienBeratungSport
Sonderveranstaltung 0 Credit Points

Montag 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Kommentar: In der Zeit von 12.30-13.30 Uhr werden Fragen rund ums SportStudium beantwortet. Keine Voranmeldung erforderlich!

SPO 319 Sport: Ersti-Crash-Tipps (ECTs)
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit Fach

Sport!

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot ist für alle, die im Sommer ins Sportstudium starten. Fragen und Erwartungen, sowie Informationen und ein
"Starter_innen - Paket" werden ausgetauscht.

Herzlich Willkommen und guten Start!

Unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti+M501364fd797.html finden sich INFORMATIONEN im Vorfeld!
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal
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Technik

BA-Sopäd-Tec-M1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

TEC 030 Grundsachverhalte der Technik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung beginnt am 18. April 2019.

Kommentar: Die Vorlesung führt in technische Grundsachverhalte ein. Die technischen Grundsachverhalte werden in den Bereichen
Maschinen-, Fahrzeug-, Motoren-, Elektro-, Bau- und Produktionstechnik entfaltet. Ebenso sieht die Veranstaltung eine
Einführung in die Technikphilosophie und in Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens vor. Der Leistungsnachweis erfolgt durch
eine semesterabschließende Klausur: Für Studierende der Bachelor-Studiengänge Lehramt Sek. 1 Technik und Lehramt
Sonderpädagogik Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine unbenotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen
1.1 und 1.2 des Moduls 1; für den Bachelor-Studiengang Lehramt Grundschule Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem
Schwerpunkt Technik erfolgt der Leistungsnachweis durch eine benotete Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.4
des Moduls 2.

1.2 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-Sopäd-Tec-M2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

2.3 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften

TEC 024 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften“ werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr“ durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler/innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

BA-Sopäd-Tec-M3

3.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

3.2 Grundlagen der Fahrzeug- und Motorentechnik

3.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

TEC 017 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 16:00 Fr, 10.05.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.105 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Verpflichtende Informationsveranstaltung am Freitag, den 10.05.2019 von 14:30-16:00 in Raum 7.102.

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.

3.4 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

BA-Sopäd-Tec-M4

4.1 Begleitveranstaltung (Vor- und Nachbereitung) zum Betriebspraktikum

TEC 021 Begleitveranstaltung zum Betriebspraktikum
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 07.06.2019 7 7.103 Baumhakl, T.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 12.07.2019 7 7.103 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende, die eine einschlägige und abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich besitzen oder längere Zeit
in diesem Bereich Vollzeit gearbeitet haben, müssen das 8-wöchige Praktikum (40 Arbeitstage) nicht durchführen, jedoch
an der Begleitveranstaltung teilnehmen. Sie halten zur Nachbereitungssitzung eine Präsentation über Ihre Erfahrungen
und fertigen einen benoteten Praktikumsbericht (ca. 15 Seiten) an. Der Bericht muss spätestens vor Beginn des auf die
Nachbereitungssitzung folgenden Semesters beim Modulverantwortlichen eingereicht werden. Die Modulnote setzt sich
ausschließlich aus dem Praktikumsbericht zusammen.

Kommentar: Das Betriebspraktikum soll Ihnen betriebliche Strukturen und Prozesse sowie berufsorientierende und arbeitsweltbezogene
Aspekte der Technik näherbringen.

Sie organisieren ihr Betriebspraktikum (bzw. ihren Praktikumsplatz) grundsätzlich eigenverantwortlich. Insgesamt ist ein 8-
wöchiges Betriebspraktikum (40 Arbeitstage) abzuleisten, das entweder am Stück oder gesplittet erfolgen kann. Beim Splitten
müssen jeweils mindestens zwei Praktikumswochen am Stück durchgeführt werden.

Das Betriebspraktikum kann entweder in Ausbildungsbetrieben der Industrie- und Handelskammern oder der
Handwerkskammern geleistet werden.

Für Studierende der Sonderpädagogik ist es grundsätzlich möglich das Praktikum in technischen Arbeitsbereichen einer
Werkstatt für behinderte Menschen durchzuführen. Nach Rücksprache ist es auch möglich, das Betriebspraktikum im Ausland zu
absolvieren.

4.2 Betriebspraktikum: Dauer mind. 8 Wochen

BA-Sopäd-Tec-M5

5.1 Fachpraktische Aspekte 1

5.2 Technologische Vertiefung 1

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.
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1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.

5.3 Projekt: Fachpraktische Arbeit

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.
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Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

BA-Sopäd-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie

EVT 28 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ein Lehrbuch ist anzuschaffen!

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-          Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-          Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-          Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw. Aufl.
2007

(zur Teilnahme zwingend anzuschaffen!)

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004

1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014
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BA-Sopäd-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 39 Proseminar Exegese
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Prüfungsleistung in Modul 2 (Schriftliche Arbeit) ist an diese LV gebunden.

Kommentar: Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Reservieren Sie für
diese Veranstaltung genug Ressourcen!

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Erlemann/Wagner, Leitfaden Exegese, Tübingen 2013.

2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

BA-Sopäd-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

3.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

BA-Sopäd-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 13 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

4.3 Seminar Dogmatik I

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

4.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 27 Religionsphilosophie und Religionskritik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen und durchzuarbeiten.

Kommentar: Religionsphilosophie und Religionskritik fragen nach der Möglichkeit, mit rationalen Argumenten, also mit Mitteln der Vernunft
(und nicht des Glaubens) von Gott zu sprechen. Zwischen sog. Wiederkehr der Religion auf der einen Seite und sog. Neuem
Atheismus stellt sich die derzeitige gesellschaftliche Debatte zum Thema dar. Da kann ein Blick in 2500 Jahre westliche
Geistesgeschichte zum Thema Religionsphilosophie und Religionskritik sinnvoll sein.

Literatur: Michael Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie und Religionskritik. Ein Handbuch, =suhrkamp taschenbuch wissenschaft 2140,
Berlin 2018

(Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Religionsphilosophie:

Martin Hailer, Religionsphilosophie, = UTB 4183, Stuttgart/Göttingen 2014

Wilfried Löffler, Einführung in die Religionsphilosophie, = Einführung Philosophie, Darmstadt 2. Auf. 2013

Stepahn Grätzel / Armin Kreiner, Religionsphilosophie, = Lehrbuch Philosophie, Stuttgart 1999

Friedo Ricken, Religionsphilosophie, = Grundkurs Philosophie 17, Stuttgart 2003

Religionskritik:

Michael Weinrich, Religion und Religionskritik, UTB 3453, Göttingen 2011

Heinz Fastenrath, Religionskritik. Ein Abriß atheistischer Grundpositionen: Feuerbach, Marx, Nietzsche, Sartre, Stuttgart/Dresden
1993

Karl-Heinz Weger, Religionskritik, Texte zur Theologie - Abt. Fundamentaltheologie 1, Graz/Wien/Köln 1991

Wilhelm Weischedel, Der Gott der Philosophen - Grundlegung einer philosophischen Theologie im Zeitalter des Nihilismus (2
Bde), Darmstadt 3. Aufl. 1975

Joachim Scharfenberg, Sigmund Freud und seine Religionskritik als Herausforderung für den christlichen Glauben, Göttingen 3.
Aufl. 1971

Helmut Gollwitzer, Die marxistische Religionskritik und der christliche Glaube,   München/Hamburg 1965

Jan Milic Lochman, Marx begegnen. Was Christen und Marxisten eint und trennt, Gütersloh 1975

Richard Dawkins, Der Gotteswahn. 8. Aufl. 2007

Sam Harris, Das Ende des Glaubens. 2007

Matthias Wörther. Kein Gott nirgends? Neuer Atheismus und alter Glaube. Würzburg 2008

Norbert Hoerster, Religionskritik. Für die Sekundarstufe II (Arbeitstexte für den Untzerricht). Stuttgart 1999

Norbert Hoerster, Die Frage nach Gott. München 2005

John Leslie Mackie, Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz Gottes. Stuttgart 2002

Edgar Dahl (Hg.), Brauchen wir Gott? Moderne Texte zur Religionskritik. Stuttgart 2005

EVT 45 Gesundheit - Krankheit - Behinderung. Systematisch-theologisches Nachdenken im
Spannungsfeld von Heil und Heilung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Wendte, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den letzten Jahrzehnten hat sich im deutschsprachigen, aber auch im anglo-amerikanischen Raum eine sehr lebendige
„Theologie der Behinderung” entwickelt (theology of disability). Unter Bezug auf diese Diskussion bringt das Seminar vier
Perspektiven miteinander ins Gespräch, wobei der Schwerpunkt auf den letzten drei Perspektiven liegt: a) Zeitdiagnose: Was
heißt es für unser Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Behinderung, dass wir heute in der „Gesundheitsgesellschaft”
leben?; b) Was sagt das Neue Testament und vor allem das Markusevangelium zum Thema von Gesundheit, Krankheit und
Behinderung?; c) Wie verhalten sich die gängigen Einteilungen eines biomedizinischen, eines sozialen und eines kulturellen
Verständnisses von Behinderung zu den d) systematisch-theologischen Überlegungen zum Thema?

 

Literatur: Ilona Kickbusch, Die Gesundheitsgesellschaft. Konzepte für eine gesundheitsförderliche Politik, 2. Auflage 2014.

Ruben Zimmermann (Hg), Kompendium urchristlicher Wundererzählungen. Band 1: Die Wunder Jesu, Gütersloh 2013.

Johannes Eurich (Hg.) Behinderung – Profile inklusiver Theologie, Diakonie und Kirche, Stuttgart 2014.

Brian Brock (Hg.), Disability in the Christian Tradition. A Reader, Eerdman’s 2012.

Martin Wendte (Hg.), Jesus und die Gesundheitsgesellschaft. Internationale und interdisziplinäre Perspektiven, Leipzig 2018.

BA-Sopäd-Ev. Theo-M5

5.1 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

Seite 1463



5.2 Seminar Religiöse Pluralität I

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

5.3 Seminar Religiöse Pluralität II

EVT 17 Evangelikalismus
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Evangelikalismus ist eine weltweit bedeutsame Strömung innerhalb des Protestantismus, die sich selbst in Abgrenzung zu
"liberalen" Richtungen als "bibeltreu" begreift. Das Seminar fragt nach Wurzeln, Erscheinungsformen und zentralen theologischen
Überzeugungen der evangelikalen Bewegung. Geographisch richtet sich der Blick neben Deutschland besonders auf den
amerikanischen Kontinent.

Literatur: Bauer, Gisa, Evangelikale Bewegung und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland. Geschichte eines
Grundsatzkonflikts (1945 bis 1989), Göttingen 2012

Elwert, Frederik / Martin Radermacher, Jens Schlamelcher (Hg.), Handbuch Evangelikalismus, Bielefeld 2017

Hochgeschwender, Michael, Amerikanische Religion. Evangelikalismus, Pfingstlertum, Fundamentalismus, Frankfurt am Main
2007

Jung, Friedhelm, Die deutsche evangelikale Bewegung, Bonn 2001

5.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EVT 43 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Theologie / Religionspädagogik, katholisch

BA-Sopäd-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 08 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll. 

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sopäd-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 07 Exegetisches Proseminar
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 (max. 22 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung dient auch zur Vorbereitung auf die Modul 2-Prüfung (Exegese), die in Verbindung mit dieser
Lehrveranstaltung abgelegt wird.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)

2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 13 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 42011

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

BA-Sopäd-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 18 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur           

Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

KTH 19 Religionspädagogik als Beziehungsgeschehen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Mensch lebt in verschiedenen Beziehungsdimension: Er ist nie ohne Beziehung, denn selbst in der Einsamkeit steht er
in Beziehung zu sich selbst und – so der christliche Glaube – in Beziehung zu Gott. Dieses permanente und vielschichtige
Beziehungsgeschehen wird in dieser Veranstaltung reflektiert und in Hinblick auf religionspädagogische Grundfragen diskutiert.

Verschiedene religionspädagogische Bildungskontexte werden dabei aus theoretischer Sicht analysiert und praktisch – auf
verschiedenen Schularten hin – gedacht. Aktuelle Themen wie Heterogenität, Inklusion, Kompetenz u.a werden aus der
Perspektive einer beziehungsmotivierten Pädagogik reflektiert. Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen
Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer Fragestellungen besprochen.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur

Reinhold Boschki (2013): »Beziehung« als Leitbegriff der Religionspädagogik

3.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

KTH 19 Religionspädagogik als Beziehungsgeschehen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Mensch lebt in verschiedenen Beziehungsdimension: Er ist nie ohne Beziehung, denn selbst in der Einsamkeit steht er
in Beziehung zu sich selbst und – so der christliche Glaube – in Beziehung zu Gott. Dieses permanente und vielschichtige
Beziehungsgeschehen wird in dieser Veranstaltung reflektiert und in Hinblick auf religionspädagogische Grundfragen diskutiert.

Verschiedene religionspädagogische Bildungskontexte werden dabei aus theoretischer Sicht analysiert und praktisch – auf
verschiedenen Schularten hin – gedacht. Aktuelle Themen wie Heterogenität, Inklusion, Kompetenz u.a werden aus der
Perspektive einer beziehungsmotivierten Pädagogik reflektiert. Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen
Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer Fragestellungen besprochen.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur

Reinhold Boschki (2013): »Beziehung« als Leitbegriff der Religionspädagogik

BA-Sopäd-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.
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4.2 Einführung in die Theologische Ethik

4.3 Seminar Dogmatik I

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.

4.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

KTH 27 Sakramente im Spannungsfeld verschiedener Erwartungen und Verständnisse
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 12.04.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 03.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 10.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 05.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 09:30 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.342 Slunitschek, A.

Einzel 09:15 - 12:45 Fr, 19.07.2019 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kein kirchlicher Vollzug steht so im Spannungsverhältnis verschiedener Erwartungen wie die Sakramente. Die Eltern erwarten
von der Taufe einen Segen für das Leben ihres Kindes und einen Namensgebungsritus, von der Erstkommunion ein schönes
Fest mit schönen weißen Kleidern, die Hochzeit soll schließlich zusammen mit einem festlichen und emotionalen Gottesdienst der
schönste Tag im Leben sein. Für die Kirche sind Sakramente in erster Linie „Zeichen der Nähe Gottes” (Theodor Schneider), die
den Menschen an besonderen Stationen des Lebens göttliche Gnade vermitteln. Beides muss sich nicht widersprechen, doch oft
unterscheiden sich die Erwartungen und Verständnisse.

Die Sakramente nehmen als wichtige Stationen im christlichen Leben und als besondere Vollzüge der Kirche großen Raum im
Religionsunterricht ein. Religionslehrer und -lehrerinnen sind durch die kirchliche Beauftragung und den Kontakt mit Schülern und
Schülerinnen mit den unterschiedlichen Erwartungen konfrontiert. Sie können dabei nicht nur „Brückenbauer zwischen Kirche und
Schule” (Missio-Ordnung DRS), sondern auch Brückenbauer zwischen der Kirche und den Familien sein.

Im Seminar werden wir uns einerseits mit der Sakramententheologie im Allgemeinen und einigen Sakramenten im Besonderen
beschäftigen, andererseits die verschiedenen Erwartungen und unterschiedliche theologische Reaktionen darauf in den
Blick nehmen. Der ökumenische Vergleich und die liturgische Gestaltung der einzelnen Sakramente werden dabei stets
mitberücksichtigt.

Literatur: Neben den gängigen Einführungen in die Sakramentenlehre

Frings, Thomas, Aus, Amen, Ende? So kann ich nicht mehr Priester sein, Freiburg i. Br. 2017.

Fuchs, Ottmar, Sakramente – immer gratis, nie umsonst, Würzburg 2015.

BA-Sopäd-Kath. Theo-M5

5.1 Einführung in die Kirchengeschichte

5.2 Seminar religiöse Pluralität I

5.3 Seminar religiöse Pluralität II

5.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EVT 43 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Theologie / Religionspädagogik, islamisch

BA-Sopäd-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-Sopäd-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

2.3 Einführung in die Sira

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

BA-Sopäd-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

3.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

3.3 Einführung in die Islamische Ethik

3.4 Seminar Islamische Glaubenslehre, Rechtslehre oder Ethik

BA-Sopäd-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Neuere Islamische Geschichte

4.2 Seminar Neuere Islamische Geschichte

4.3 Seminar Religiöse Pluralität I

4.4 Seminar Religiöse Pluralität II

BA-Sopäd-Islam. Theo-M5

5.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

5.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

BA-Sopäd-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

2.2 Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.3 Internationale Wirtschaftsbeziehungen und allgemeine Wirtschaftspolitik

2.4 Wirtschaftspolitische Interventionen I (z.B. Geld- und Währungspolitik)

BA-Sopäd-Wir-M3

3.1 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen I (z. B. Arbeit und Beruf)

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

3.2 Wirtschaftspoltische Interventionen II

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

3.3 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen II (z. B. Konjunktur- und Beschäftigungspolitik)

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

3.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

BA-Sopäd-Wir-M4

4.1 Grundlagen der Mikroökonomie I (z. B. Kosten- und Finanzmanagement)

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie II (z. B. Bildungsmarketing, Projektmanagement)

4.3 Schulentwicklung

4.4 Ökonomie im sozialwissenschaftlichen Kontext I (z. B. Globalisierung und

Nachhaltigkeit als zentrales Problem)

WIW194 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet sich an Studierende im Bachelor
oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten!

Das Seminar findet teilweise geblockt statt, es sind Termine im Welthaus Stuttgart integriert, die in der Veranstaltung
bekanntgegeben werden.

Mitarbeit, Teilnahme an den Welthaus-Veranstaltungen und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

BA-Sopäd-Wir-M5

5.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext II

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

5.2 Fachdidaktische Hauptseminar

5.3 Kolloquium zu aktuellen wirtschaftspolitischen Problemlagen

5.4 Begleitseminar zum ISP

Schulpraktische Studien

BA-Sopäd-M1 (OEP)

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!
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1.1 Dreiwöchiges Blockpraktikum

1.2 Vor- und Nachbereitung des Blockpraktikums

1.3 Begleitseminar zur Unterrichtsplanung

BA-Sopäd-M2 (ISP)

ISP ENG 02 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a special
education context. There will be a number of separate sessions for HWR-students to be announced at the beginning of the
semester.

 

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

ISP EVT 43 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren
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ISP MAT 250 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Friesen, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

ISP SoP071 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Krstoski, I. Steidle, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist für all die Studierenden, die sich in diesem Semester im ISP befinden verpflichtend.  Das Seminar bietet
Gelegenheit zur Reflexion der eigenen Praxiserfahrungen und vermittelt Grundlagen zur Unterrichtsgestaltung und den Strukturen
und Aufgabenbereichen an der Schule für Körperbehinderte.

Am 29.03./30.03.2019 findet parallel zum Seminar ein Notfalltraining für die K-Schule durch Frau Steidle statt.

Teilnehmer werden gleichmäßig auf die Gruppen verteilt. Blockphase: Freitag, den 29.03.2019, 10.00 - 18.00 Uhr,
Samstag, den 30.03.2019, 10.00 - 18.00 Uhr. Räume 8A.002 und 8A.003

Außerdem findet ein weiterer Block durch Frau Rothenbacher am Freitag, 24.05.2019, 10.00 - 18.00 Uhr und Samstag,
25.05.2019, 10.00 - 18.00 Uhr in Raum 1.210 statt.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!
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2.1 Baustein

ISP DEU 07 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

2.2 Baustein

ISP DEU 07 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

BA-Sopäd-M3 (PP)

BA-Sopäd-M4 (BP)

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ inklusive Bildungsangebote

Sonderpädagogischer Dienst

SoP014 (Sonder-)Pädagogische Diagnostik im gemeinsamen Unterricht
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Welche Bedeutung hat Diagnostik für den  gemeinsamen Unterricht und die Organisation inklusiver Bildungsangebote? Im
Seminar sollen bestehende Praktiken diskutiert werden und praktische Handlungsalternativen erarbeitet werden.

SoP018 Schule auf dem Weg zu einer Bildung für alle – Seminar mit Exkursionstag an eine
zukunftsorientierte Gemeinschaftsschule

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019 8 8.022 (max. 12 Tln.) Thomas, J.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 06:00 - 15:00 Mo, 03.06.2019 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am 10.04.2019, 12-13 Uhr.

Kommentar: Wie kann sich Schule auf den Weg zur Bildung für alle machen? Im Seminar werden wir das baden-württembergische
Bildungssystem etwas näher betrachten und Ideen für eine Schule der Zukunft, eine Schule für alle, entwickeln. Die
Allemannenschule in Wutöschingen ist eine staatliche Gemeinschaftsschule im Südschwarzwald, die in den letzten Jahren
einen intensiven Schulentwicklungsprozess begangen hat. Das individuelle und kooperative Lernen findet in dieser Schule
in innovativen Formen statt. Wir werden im Rahmen einer Tagesexkursion (3.6., mit eigenständiger Anreise) diese Schule
besuchen.

SoP019 Schüler*innen mit herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten
Einführung 2 Credit Points

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.001 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Schüler*innen mit herausforderndem Verhalten stellen Lehrpersonen in inklusiven Bildungsangeboten häufig vor die Frage, wie
diese angesichts der besonderen Bedürfnisse dieser Schülerschaft gelingend gestaltet werden können. Dieser Frage wollen wir
im Seminar nachgehen.

SoP023 Akteure in der Schule beraten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 27.05.2019 Thomas, J.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 17.06.2019-15.07.2019 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Als Sonderschullehrperson ist eine der zentralen Aufgaben die Beratung anderer Akteure im schulischen Umfeld. Die Beratung
von Eltern, aber auch Schüler*innen und anderer Lehrpersonen erfordert unterschiedliche Kompetenzen, die im Rahmen des
Seminars angebahnt werden können. Verschiedene Beratungskonzepte und -ansätze werden Thema im Seminar sein.

SoP031 Inklusive historisch-politische Bildung: NS „Euthanasie”-Verbrechen als Gegenstand
des Lernens & Lernens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kollektive Erinnerung ist eine soziale Praxis und untrennbar gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Dies zeigt
sich daran, dass in Förderschulen Geschichte als eigenständiges Fach nicht präsent ist. Es ist ein marginales Themenfeld
innerhalb von Lernbereichen wie Gesellschaftslehre. Auch in der außerschulischen politischen Bildung werden Menschen mit
Lernschwierigkeiten selten als Subjekte des Lernens adressiert. Wie kann Erinnerung an die „Euthanasie”-Verbrechen der
Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch für auch für behinderte Menschen barrierefrei gestaltet werden?
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SoP032 Menschenrechtsbildung: Pädagogik als Menschenrechtsprofession
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-21.05.2019 1 1.250 Sauter, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was leistet ein menschenrechtliches Modell von Behinderung? Warum hat es eine weit reichende Bedeutung für das Thema
Inklusion? Was heißt es konkret, Behinderung als Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen
Perspektivenwechsel auf Bildungsprozesse  verantwortlich? Die Anworten auf diese Fragen werden wir anhand von
biographischen Fallbeispielen veranschaulichen und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch
erarbeiten. Außerdem werden mit Gastvorträgen durch externe Vortragende ausgewählte Perspektiven auf das Thema vertieft.

Kooperation

SoP015 Ambulante Sonderpädagogische Angebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ambulante sonderpädagogische Angebote sind im Kontext inklusiver Schulentwicklungen ein niederschwelliges Angebot für die
allgemeinen Schulen. Wie ein Kompetenztransfer gelingen kann, soll aufgezeigt und für verschiedene Fachrichtungen erarbeitet
werden. Ein Blick über die Landesgrenze soll Anregungen für eigene Entwicklungen geben. Schulgesetzliche Grundlage ist die
Rahmenkonzeption SOPÄDIE 2017.  Effektive Formate des sonderpädagogischen Dienstes sollen entwickelt werden.

SoP016 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (im Mai
2019)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 1 1.342 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und
Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die
SchülerInnen werden heute alle im gemeinsamen Unterricht
an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet. 
Nur ein verschwindend geringer Teil der SchülerInnen mit
Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen
beschult. Die deutschsprachigen Schulen in Südtirol haben
sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv
auszustatten. Wir besuchen mehrere Schulen auf allen
Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können
dort inklusiven Unterricht erleben.

Die Exkursion findet in den ersten beiden Maiwochen statt
(4 Tage/ 3 Nächte). Die Tage werden zeitnah bekannt
gegeben. Es werden 9 Schulen im Umkreis von Brixen und
Bruneck besucht. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Studierendem zu rechnen, jedoch sind
erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den
ASTA einzuwerben. Die Teilnahme am Kompaktblock wird
für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von
über die 2CP hinausgehende Credits (reine Teilnahme am
Kompaktkurs und Exkursion) z.B. für die Modulprüfung im
Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst, Kooperation, inklusive
Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

Bemerkung  

SoP017 Handlungsorientierte Projekte zur Sensibilisierung für die Belange von Menschen mit
Behinderungen (Kompaktseminar)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:30 Fr, 10.05.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 18:00 - 22:00 Mi, 26.06.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 18:00 - 22:00 Do, 27.06.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist auf 20 Teilnehmer begrenzt.

Kommentar: Awareness-Raising, Bewusstseinsbildung für die Belange von Menschen mit Behinderungen heißt: Art. 8(2) b) „die Förderung
einer respektvollen Einstellung gegenüber Menschen mit Behinderungen auf allen Ebenen des Bildungssystems, auch bei
allen Kindern von früher Kindheit an ….8(2)d) die Förderung von Schulungsprogrammen zur Schärfung des Bewusstseins für
Menschen mit Behinderungen und für deren Rechte.” Stereotypien, Vorurteile und beschämende Verhaltensweisen (harmful
practices) gegenüber Menschen mit Behinderungen sollen reflektiert werden. Neben Information und Kontakt bestehen durch
handlungsorientierte Projekte mit Simulationen auf der Erfahrungsebene Möglichkeiten im Unterricht und in außerunterrichtlichen
Veranstaltungen konkrete Situationen erlebbar zu machen. Formate inklusionsorientierter Einstellungs- und Haltungsarbeit
werden vorgestellt, die gemeinsame Aktivitäten der Schulgemeinschaft für Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrkräften
eröffnen. Von der gemeinsamen Planung bis zur konkreten Umsetzung sollen bewährte und neue Projekte erprobt und entwickelt
werden.

Artikel 8 der UNBRK ist ein Auftrag, der auch im Kontext von Schule initiiert und begleitet werden soll.  Bewusstseinsbildung für
die Belange von Menschen mit Behinderungen heißt: Art. 8 (2) b) " die Förderung einer respektvollen Einstellung gegenüber
Menschen mit Behinderungen auf allen Ebenen des Bildungssystems, auch bei allen Kindern von früher Kindheit an ....8(2) d) die
Förderung von Schulungsprogrammen zur Schärfung des Bewusstseins für Menschen mit Behinderungen und deren Rechte."
Stereotypien, Vorurteile und beschämende Verhaltensweisen sollen reflektiert werden. 

SoP021 Sonderpädagogik in der Zusammenarbeit mit außer-schulischen Kooperationspartnern
im Kontext Inklusion

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ohne schulische und außerschulische Kooperationspartner ist Sonderpädagogik im Kontext von Inklusion  nicht denkbar. Aus
den Erfahrungen im Bereich der Staatlichen Schulämter werden in ihrer Vielfalt Kooperationspartner vorgestellt und soweit
möglich mit einbezogen.

SoP024 Inklusive Erziehungs- und Bildungspartnerschaft von Elternhaus und Schule
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigene Erziehungserfahrungen werden reflektiert und mit zukünftigen Beratungssituationen in Bezug gesetzt. Ethnische
Erziehungspraktiken und ihre kulturellen Prägungen in einer Schulwirklichkeit der Zuwanderungsgesellschaft stellen inklusive
Anforderungen. Wertschätzung und Anerkennung als Grundhaltung gegenüber Eltern von Kindern mit und ohne Behinderung im
schulischen Kontext sollen dabei mehrperspektivisch kennengelernt werden.

SoP033 Schule auf dem Weg zu einer Bildung für alle – ethnographische Einsichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 8 8.012 (max. 12 Tln.) Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Exkursion.

Kommentar: Was macht eine gute Schule aus? Dass sie den täglichen Herausforderungen des Lehren und Lernens genügt und dennoch
größere Ziele im Blick behält. Eine Orientierung an der Einzigartigkeit der Kinder und ihren Potenzialen ist ebenso ein möglicher
Indikator wie kreative Entwicklungen und ein breites Netzwerk. Am Beispiel der Justus von Liebig Schule in Moers zeichnen wir
die Schulentwicklung zu einer Schule für alle nach und gewinnen dort ethnographische Eindrücke. Damit können Impulse für eine
eigenständige Handlungspraxis in einer Schule für alle besser auf den Weg gebracht werden.

Inklusive Bildungsangebote

SoP016 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (im Mai
2019)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 1 1.342 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und
Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die
SchülerInnen werden heute alle im gemeinsamen Unterricht
an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet. 
Nur ein verschwindend geringer Teil der SchülerInnen mit
Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen
beschult. Die deutschsprachigen Schulen in Südtirol haben
sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv
auszustatten. Wir besuchen mehrere Schulen auf allen
Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können
dort inklusiven Unterricht erleben.

Die Exkursion findet in den ersten beiden Maiwochen statt
(4 Tage/ 3 Nächte). Die Tage werden zeitnah bekannt
gegeben. Es werden 9 Schulen im Umkreis von Brixen und
Bruneck besucht. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Studierendem zu rechnen, jedoch sind
erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den
ASTA einzuwerben. Die Teilnahme am Kompaktblock wird
für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von
über die 2CP hinausgehende Credits (reine Teilnahme am
Kompaktkurs und Exkursion) z.B. für die Modulprüfung im
Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst, Kooperation, inklusive
Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

Bemerkung  

SoP020 Sonder-)Pädagogik in der Migrationsgesellschaft
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft erfordert grundlegende interkulturelle Kompetenzen, Wissen zu Migration
und Professionalität im Umgang mit diversen Lebensrealitäten, vielfältigen Lerndispositionen bzw. den darauf aufbauenden
Lernprozessen. Spracherwerb bei Mehrsprachigkeit, rassimuskritische Ansätze in der Pädagogik, multiperspektivische
Allgemeinbildung in einer durch Mobilität und Globalisierung bestimmten Gesellschaft. Insbesondere sollen eigene Bilder des
"Fremden" reflektiert und zugänglich gemacht werden.

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

SoP035 Ohne Angst verschieden sein können. Heterogenität als pädagogische (Denk-)
Herausforderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.250 Birk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Ohne Angst verschieden sein können", mit diesem Zitat beschreibt der Philosoph Theodor W. Adorno das komplizierte Verhältnis
von Gleichheit und Verschiedenheit, das auch für den Ansatz der "Pädagogik der Vielfalt" von Annedore Prengel eine wichtige
Referenz darstellt. Im Seminar werden die Grundlagen für eine Pädagogik der Vielfalt ausgearbeitet, damit dieses Verhältnis
weiter ausgelotet werden kann. Auf diese Weise kommen auch die eigenen Strategien für den pädagogischen Umgang mit
Vielfalt auf den Prüfstand einer kritischen Reflexion.

SoP170 Begabungsförderung für alle!
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 8a 8A.002 Dorner, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8a 8A.002 Dorner, M.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.247 Dorner, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.247 Dorner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP304 Praxisbegleiter für Inklusion - Aufgabenbereiche und Erfahrungen aus Baden-
Württemberg

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 08:15 - 17:00 11.06.2019-13.06.2019 1 1.319 Sander, U.

Einzel 09:00 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.319 Sander, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Praxisbegleiter/innen unterstützen Schulen, Teams und einzelne Lehrkräfte bei den ersten Schritten sowie bei der
Weiterentwicklung der Inklusion auf inhaltlicher und organisatorischer Ebene.

Dabei geht es um Fragen aus der Praxis des zieldifferenten Unterrichts, aber auch um Schritte zu einer guten Zusammenarbeit
im Team, die in diesem Seminar erörtert werden.

Wie lässt sich zieldifferenter Unterricht organisieren und auch unter schwierigen Rahmenbedingungen umsetzen?

Welche Methoden eignen sich in inklusiven Bildungsangeboten?

Wie kann sich eine gute Gemeinschaft aus Lehrenden und Lernenden entwickeln?
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Masterstudiengang Sonderpädagogik

Modul 1: Pädagogik im Kontext von Behinderung und Benachteiligung

1.1: Theorien und Konzepte in Sonder- und Inklusionspädagogik

1.2: Menschenbilder/ Anthropologie und Ethik

Modul 2: Medizinische, psychologische, soziologische Perspektiven

2.1: Behinderung und Benachteiligung als biopsychosoziale Realität

2.2: Lebenslauf und Lebenswirklichkeiten

Modul 3: Institutionen, Recht, Management

3.1: Institutionelle Strukturen und Sozialrecht

3.2: Organisieren und Finanzieren

Modul 4: Sonderpädagogisches Projekt

4.1: Methodische Grundlagen, Projektvorbereitung

4.2: Projektdurchführung und Dokumentation

Modul 5: Externes Praktikum

Modul 6: Profilmodul: Professionelles Handeln in institutionellen Strukturen

6.1: Profilbasismodul

Interdisziplinäre Frühförderung - Frühe Hilfen - Frühe Bildung

Entwicklungsbegleitung und Kooperation in der Kinder- und Jugendarbeit

Erwerbsarbeit und gesellschaftliche Teilhabe

Wohnen und soziale Partizipation

Kulturarbeit und kulturelle Teilhabe

Bewegungserziehung und Bewegungstherapie

6 2 P fil ti f d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.
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SoP-M3-Erw-BSS

3.1 Praktikum an der Schule (Sonderschule oder Allgemeine Schule mit

sonderpädagogischen Bezügen) im Umfang von 3 Wochen

3.2 Praktikum in der außerschulischen Arbeit im Umfang von 3 Wochen. Es sind beide

Praktika zu wählen. Diese finden i.d.R. semesterbegleitend als Tagespraktika (15

Termine) statt.

Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

Werken/Technik/Gestalten

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

SoP054 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe II)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.

SoP055 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe I)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.004 Meidel, W.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.
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Sonstige

Arbeit und Technik in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern Vielfalt in einer inter/

transkulturellen Gesellschaft

Deutsch als Zeitsprache

Rhythmisch-musikalische Erziehung

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

Sonderpädagogische Frühförderung in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Pädagogik der Vielfalt

Beratung

SoPäd-Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

SoPäd-Ber-M2

2.1 Grundlagen von Kommunikation, Interaktion und Gesprächsführung, Kompetenzen

der Professionalisierung von Beratern

2.2 Beratungsansätze und Verfahren

2.3 Beratungskontexte und gesellschaftlicher Bezug von Beratung

2.4 Beratungsanlässe und Beratungsanliegen

SoPäd-Ber-M3

3.1 Diagnostik von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.2 Prävention und Intervention bei Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten
Seite 1491



2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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1.4 Rhetorische Praxis (Sprecherziehung)

ErwF-Sp-u-Th-Päd-2

2.1 Auftritt – Präsenz – Handlung

2.2 Didaktik und Methodik der Spielleitung in der theaterpädagogischen Schulpraxis

2.3 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

2.4 Studentisches Aufführungsprojekt

ErwF-Sp-u-Th-Päd-3

3.1 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

3.2 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

3.3 Studentisches Aufführungsprojekt

3.4 Einblicke in die kulturelle Praxis in Zusammenarbeit mit Theatern der Region

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (SPO I 2011)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

Pädagogik der Vielfalt

Sonderpädagogische Frühförderung

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (SPO I 2015)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

Pädagogik der Vielfalt

Besondere Erweiterungsfächer

Beratung

Bildungsinformatik

Deutsch als Zweitsprache

E l b i äd ik
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Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Einführung in die Literaturwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Einführung in die Medienwissenschaft

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1494



Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Schriftspracherwerb

DEU 01 Schriftspracherwerb
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Bitte tragen Sie sich in den Moodlekurs ein.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.

Kommentar: Die Vermittlung der Schriftsprache ist für LehrerInnen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.

Literatur: Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

1.5 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch GS/SoPäd
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 28.06.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 29.06.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 05.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 12.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar am letzten Veranstaltungstag (das
Material wird in Selbststudienzeit erarbeitet und hergestellt, bitte planen Sie für diese Aufgabe entsprechend Zeit ein)

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Kompetenzbereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

DEU 70 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd..
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe (Selbststudienzeit) und Präsentation im Seminar

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

BA-Sopäd-Deu-NF-M2

2.1 Literatur und Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 32 Lesekompetenz fördern in der Primarstufe
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seite 1497



DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.
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Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

2.2 Individuelle Diagnose und Förderung, Diversität

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.
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3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

2.3 Textrezeption/Textproduktion

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.
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DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 32 Lesekompetenz fördern in der Primarstufe
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.
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DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.
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DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

2.4 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 29 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rupp, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Rupp:

Im Seminar „Spracherwerb und Mehrsprachigkeit” werden grundlegende Spracherwerbstheorien und empirische Befunde
der Spracherwerbsforschung besprochen und auf praxisrelevante Aspekte hin diskutiert. Die nötigen Materialien und
Aufgabenstellungen zur Vor- und Nachbereitung werden auf der Moodle-Plattform bereitgestellt.

Literatur: S. Rupp:

Kauschke, Ch. (2012): /Kindlicher Spracherwerb im Deutschen – Verläufe, Forschungsmethoden, Erklärungsansätze/. Berlin: De
Gruyter

Tracy, R. (2007): /Wie Kinder Sprachen lernen – und wie wir sie dabei unterstützen können/. Tübingen: Francke
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Mathematik

BA-Sopäd-Mat-NF-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Arithmetik

MAT 311 Arithmetik bzw. Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und Strukturen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Fest, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Arithmetik“ (Vorlesung und Übungen) bzw. "Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und
Strukturen" gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2011:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach,
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als Vertiefungsfach

gewählt haben und
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik nicht als Fach gewählt

haben. 

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

Grundlage der Vorlesung ist: Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen
Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.  Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten
des klassischen Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte
Muster und Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen. 

Die aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen einer Übungsgruppe ist verpflichtend. Sie sollen in diesen Übungen
zu Wort kommen, Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze vorstellen, mit den anderen Studierenden in der Diskussion
Lösungswege finden, kurz: Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln erschließen. Die Übungsleiter werden Sie
dabei unterstützen und anleiten, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die Aufgaben für Sie lösen.

Literatur: ergänzende Literatur:

* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

1.2 Übungen zur Arithmetik

MAT 312 Übungen zu Arithmetik bzw. Übungen zu Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und
Strukturen

Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-19.07.2019 1 1.247 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Wörn, C.

4-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Özel, E.

8-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.207 PC Cuno, J. Fest, I. Jaschke, T. N.,

N. Tutoren Wörn, C. Özel, E.

9-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Fest, I.

14-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-26.07.2019 1 1.210 Tutoren
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Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

 

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

1.3 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle

1.4 Didaktik der Arithmetik II

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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BA-Sopäd-Mat-NF-M2

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-23.07.2019 5 5.210 (PC) Cuno, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 5 5.006 Sprenger, J.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Sprenger, J.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-22.07.2019 1 1.203 Cuno, J.

4-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 Tutoren

5-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.016 HVF Cuno, J.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 2 2.211 Tutoren

6-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 11 11.021 Tutoren
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Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

2.3 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 326 Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte" gehört zu den Studieninhalten für die folgenden Studiengänge:

Bachelor Lehramt Sonderpädagogik (PO2015)

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben und
* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Grundbildung/Nebenfach gewählt haben

Lehramt Sonderpädagogik (PO2011)

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Kompetenzbereich gewählt haben und
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

BA Europalehramt (2015)

Bildungswissenschaften

Educational Studies

Soziologie (obligatorisch)

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1518



Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

Seite 1519



SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1522



Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.
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SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

Bildung und Anthropologie

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 44 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Spielfilm: Gandhi

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

Dokumentarfilm: Dann war mein Leben nicht umsonst

KTH 10 Was ist der Mensch? - Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Kulturalität

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bildung und Normativität

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 43 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Eula-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1552



Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

1.3 Dreiwöchiges Orientierungs- und Einführungspraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 3a Nachbereitung im Anschluss an das WiSe 2018/19
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.255 Schröder, E.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.315 Schröder, E.

2-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 4 4.225 Becker, M.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.330 Böhmer, A.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

4-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.203 Trüby, D.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.04.2019 1 1.250 Wittmann, S.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Mi, 03.04.2019 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Do, 04.04.2019 1 1.006 Junge, T.

6-Gruppe
Einzel 10:30 - 18:30 Fr, 05.04.2019 1 1.349 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

7-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.248 Seifert, A.

8-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.340 Wagner, R.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 01.04.2019 7 7.201 Bangert, M.

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 7 7.201 Bangert, M.
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10-Gruppe
Block 09:00 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.319 Krajewski, K.

11-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.349 Frick, R.

12-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 11 11.023 Scheiring, H.

13-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Mo, 01.04.2019 1 1.341 Rémon, C.

14-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 02.04.2019-03.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Roth, G.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 01.04.2019 1 1.101 Brack, L.

16-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 1 1.101 Brack, L.

17-Gruppe
Block 14:00 - 18:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.314 Stadtaus, S.

18-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 02.04.2019-03.04.2019 5 5.206 Mittag, W.

19-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 1 1.342 Höhmann, K.

20-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Mi, 03.04.2019 1 1.250 Meier-Rempp, C.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

21-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.103-Lit-Café Rein, M.

22-Gruppe
Block 09:30 - 16:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.339 Schluchter, J.

23-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 1 1.248 Baur, C.

25-Gruppe
Einzel 08:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.105 Siber, P.

25-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 7 7.105 Siber, P.

26-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 1 1.201 Alber, N.

26-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019 1 1.201 Alber, N.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

27-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 4 4.226 Deckert-Peaceman, H.

28-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 03.04.2019-04.04.2019 Kreuzer, T.

28-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.314 Alber, N. Bangert, M. Baur, C.

Becker, M. Brack, L. Böhmer,
A. Deckert-Peaceman, H.
Frick, R. Höhmann, K. Junge,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Rein, M. Roth, G. Rémon, C.
Scheiring, H. Schluchter, J.
Schröder, E. Seifert, A. Siber, P.
Stadtaus, S. Trüby, D. Wagner, R.
Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

28-Gruppe
Einzel 12:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 1 1.301 Kreuzer, T.

29-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.315 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht!

OEP 4 Schulpraxis - OEP Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2019
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Do, 25.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.
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1-Gruppe
Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 31.07.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 16:30 Do, 01.08.2019 1 1.255 (max. 20 Tln.) Kreuzer, T.

2-Gruppe
Block 09:15 - 16:00 02.09.2019-04.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

3-Gruppe
Block 09:30 - 17:00 10.09.2019-11.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.

4-Gruppe
Block 09:15 - 16:45 05.09.2019-06.09.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.

5-Gruppe
Block 08:00 - 17:00 09.09.2019-11.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Binder, U.

6-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Becker, M.

7-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 30.07.2019-31.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Roth, G.

8-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-05.09.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wiedenhorn, T.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Mo, 02.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Seifert, A.

9-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

10-Gruppe
Block 08:30 - 16:30 09.09.2019-11.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Meier-Rempp, C.

11-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 29.07.2019-30.07.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Schröder, E.

12-Gruppe
Block 10:00 - 17:00 03.09.2019-04.09.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Wagner, R.

13-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-06.08.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Wittmann, S.

14-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Do, 12.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

14-Gruppe
Einzel 13:30 - 18:00 Fr, 13.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Ade-Thurow, M.

15-Gruppe
Block 09:00 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Frick, R.

16-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 31.07.2019-01.08.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Mittag, W.

17-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:00 Mi, 15.05.2019 1 1.350 (max. 10 Tln.) Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 24.05.2019 Ade-Thurow, M. Becker, M.

Binder, U. Frick, R. Hinz, A.
Höhmann, K. Junge, T. Knaus,
T. Krajewski, K. Kreuzer, T.
Meier-Rempp, C. Mittag, W.
Müller, K. Roth, G. Scheiring,
H. Schluchter, J. Schröder, E.
Seifert, A. Wagner, R. Weingardt,
M. Wiedenhorn, T. Wittmann, S.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 16:00 Fr, 07.06.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 05.07.2019 Weingardt, M.

17-Gruppe
Einzel 08:45 - 13:00 Fr, 12.07.2019 Weingardt, M.

18-Gruppe
Block 11:00 - 18:00 04.09.2019-05.09.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Junge, T.

19-Gruppe
Einzel 12:00 - 19:00 Di, 03.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

Seite 1555



19-Gruppe
Einzel 09:00 - 19:00 Mi, 04.09.2019 1 1.307 (max. 20 Tln.) Knaus, T.

20-Gruppe
Block 10:30 - 17:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Scheiring, H.

21-Gruppe
Block 09:30 - 16:00 12.09.2019-13.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.

22-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.349 (max. 20 Tln.) Müller, K.

22-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mi, 07.08.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 28.04.2019 - 07.05.2019   OEP: Abmeldung Vor- und Nachbereitung
01.04.2019 - 22.04.2019   OEP: Anmeldung Vor- und Nachbereitung

BA-Eula-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Sekundarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1561



Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.
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EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”

 

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.
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EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190
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EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.
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EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1578



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Seite 1581



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1582



Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1583



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88
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EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 85 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen ausbildender Betriebe).

Literatur: Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 111 Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 26.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.349 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.341 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: geöffnet für den Zertifikatslehrgang der PSE

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames
Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im
Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
entwickelt.

Literatur: wird mitgeteilt

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”

 

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.
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EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190
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EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.
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EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1607



EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1612



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Grundlagenfächer

Psychologie

BA-Eula-Psy-M1

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1614



Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Dieses Seminar richtet sich an PO-2015-Studierende im Bachelorstudiengang, E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen kann ich
leider nicht beantworten. Leistungsnachweis durch Seminarmitarbeit, pünktlliche und regelmäßige Teilnahme, Präsentation eines
Themenbereichs und/oder Klausur.

Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen der ersten Sitzung!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

 

Themen dieses Seminars sind Geschichte der Entwicklungspsychologie, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung,
Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, genetische Einflüsse, kognitive Entwicklung,
Jugendalter, höheres Erwachsenenalter, Entwicklungsförderung am Beispiel der schulischen Prävention von
Körperunzufriedenheit.

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner; A. Hinz; A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage), (S. 59 - 92). Stuttgart: UTB/Klinkhardt.

 

Hinz, A. (2017). Improving Body Satisfaction in Preadolescent Girls and Boys: Short-Term Effects of a School-Based-Program.

Electronic Journal of Research in Educational Psychology, 15(2), 241 - 258.

1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 03 Lernen und Gedächtnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 32 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.
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2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

1.4 Motivation und Motivationsförderung

PSY 19 Lernmotivation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.321 HVF (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 150 Sozialpsychologie aus evolutionärer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Die Evolutionäre Psychologie tritt mit dem Anspruch auf, nicht ein Spezialgebiet der Psychologie zu sein, sondern eine neue
Grundlage für alle psychologischen Teilbereiche, beispielsweise auch für die Lern- und Unterrichtspsychologie. der zentrale
Gegenstandsbereich ist aber das Verstehen des menschlichen Sozialverhaltens.

Literatur: Bischof-Köhler, D. (2006). Von Natur aus anders. Die Psychologie der Geschlechtsunterschiede. Stuttgart: Kohlhammer.

Meyer, A. (2015). Adams Apfel und Evas Erbe. München: Bertelsmann.

Buss, D. (2004). Evolutionäre Psychologie. Pearson.

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wagner, R.

Belegpflicht!

PSY 20 Soziale Wahrnehmung und Sozialverhalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.
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2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht!

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

BA-Eula-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Eula-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

2.4 Linguistics Ib

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Eula-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.
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2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.
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Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.3 Linguistics II

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.4 Bilingual Language Pedagogy I

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

BA-Eula-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Cultural Studies II

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

ENG 48 Indiens Weg in die Moderne
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11 (K 1), M 11.82 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

 

Kommentar: Dr. Margret Frenz

Indien wird oft als Land angesehen, in dem die Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen herrscht, das zugleich geprägt ist von
Tradition und Fortschritt. Während manche den Subkontinent als erlösenden Sehnsuchtsort verklären, schwärmen andere vom
neuen Markt der Zukunft. Die Vorlesung gibt Einblicke in die wechselvolle Geschichte Indiens der letzten zweihundert Jahre
und analysiert unterschiedliche mit dieser Geschichte verbundene Konzepte und Perspektiven. Ein Schwerpunkt liegt auf der
Erörterung verschiedener Vorstellungen von ”Moderne”. Anhand konkreter Beispiele wird aufgezeigt, wie ”Moderne” während der
Kolonialzeit, der Unabhängigkeitsbewegung und der ersten Jahre der unabhängigen Nation auf unterschiedliche Weise gefasst
wurde, und wie sie das Land bis heute geprägt hat.

Unterrichts-/Lehrsprachen

* Deutsch
* Englisch

4.3 Cultural Studies III

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

ENG 48 Indiens Weg in die Moderne
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11 (K 1), M 11.82 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

 

Kommentar: Dr. Margret Frenz

Indien wird oft als Land angesehen, in dem die Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen herrscht, das zugleich geprägt ist von
Tradition und Fortschritt. Während manche den Subkontinent als erlösenden Sehnsuchtsort verklären, schwärmen andere vom
neuen Markt der Zukunft. Die Vorlesung gibt Einblicke in die wechselvolle Geschichte Indiens der letzten zweihundert Jahre
und analysiert unterschiedliche mit dieser Geschichte verbundene Konzepte und Perspektiven. Ein Schwerpunkt liegt auf der
Erörterung verschiedener Vorstellungen von ”Moderne”. Anhand konkreter Beispiele wird aufgezeigt, wie ”Moderne” während der
Kolonialzeit, der Unabhängigkeitsbewegung und der ersten Jahre der unabhängigen Nation auf unterschiedliche Weise gefasst
wurde, und wie sie das Land bis heute geprägt hat.

Unterrichts-/Lehrsprachen

* Deutsch
* Englisch

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

4.4 Bilingual Language Pedagogy II

ENG 43 Bilingual Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 45 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will delve into the world of bilingualism. We will take an in-depth look at various aspects of bilingualism including
simultaneous vs. consecutive acquisition of languages, the bilingual lexicon, code-mixing/switching, non-linguistic aspects of
bilingualism (e.g. cultural, national, ethnic, political), and attrition of languages. In order to pass this class, you will be required to
be well-prepared and actively participate, complete reading assignments and hold a presentation.

Literatur: Grosjean, François. (2010). Bilingual: life and reality. Cambridge, Massachusetts: Harvard University Press. (cost ca. 15-17€)

BA-Eula-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

5.2 Literary Studies II

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 45 A Survey of American Literature II, 1865 - Present
Vorlesung

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 08.04.2019

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Marc Priewe

This lecture course provides an overview of U.S.-American literature from its beginnings until the Civil War. We will explore
various inventions and formations of ”American” and ”American literature” during this time of discovery, settlement, upheaval,
and national rise to power, examining some of the fundamental ideas, myths, assumptions, intellectual concepts, and popular
perceptions that have influenced the ways in which Americans think and write about themselves and their nation. This course is
intended to provide an overview of diverse literary traditions across a span of almost four hundred years. Obviously, due to the
diversity of American experiences and the amount of time covered in this course, the survey will be relatively cursory. Your Norton
Anthology of American Literature (two volumes) provides a more expansive selection of literary and cultural expressions from
North America and I encourage you to pursue these sections on your own as a supplement to the texts covered in class.

ENG 46 From Blake to Brexit: English Literatures from 1800 to the Present (Text and Context II)
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Sibylle Baumbach

This lecture provides an overview of the key developments in English literature from Romanticism until the present. Covering a
wide range of different genres, authors, and epochs, we will discuss the various ways in which literary texts have reflected upon
and responded to cultural, social, and historical changes. Students will not only gain insight into some of the most influential and
also most compelling literary works after 1800, but they will also be introduced to key theories, methods, and latest approaches
in literary criticism relevant to the study of literary works in the different periods covered. As the history of English literatures after
1800 is far too versatile to be covered in one semester, individual lectures will be organized around selected texts, which will be
announced at the beginning of the semester.

Literatur: Required Texts:

Stephen Greenblatt et al, ed. The Norton Anthology of English Literature, 10th edition, W.W. Norton&Company 2008.

Paul Poplawski, ed. English Literature in Context, Cambridge University Press 2008.

Mark Alexander, ed. A History of English Literature, Palgrave Macmillan 2013.

5.3 Literary Studies III

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.
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ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

5.4 Applied Linguistics I

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

BA-Eula-Eng-M6

6.1 Language Skills V

ENG 06 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the “untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be based on a written exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

6.2 Language Pedagogy II

ENG 10 Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will
have on our learners. The following issues will be dealt with: approaches to teaching reading comprehension and literature,
teaching listening comprehension, speaking and writing skills, pronunciation, grammar, heterogeneous groups, inclusion, testing,
evaluation and assessment. Regular attendance and active participation are expected. 

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

6.3 Applied Linguistics II

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

6.4 Linguistics III

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Geographie

BA-Eula-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung möchte einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik geben. Im Vordergrund
steht eine Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der
Geographiedidaktik. Dabei geht es weniger um die eigentlichen Fachinhalte, da diese in anderen Veranstaltungen thematisiert
werden.

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie (mit je 2 Geländetagen)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie“ (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

BA-Eula-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Conrad, D. Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.
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Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Kutzke, R.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Teilnehmerbegrenzung: 30

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.

2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

BA-Eula-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.3 Methoden der Humangeographie

3.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

BA-Eula-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!
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BA-Eula-Geo-M5

5.1 Regionale Geographie III

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

5.2 Projektorientierte Geländearbeit mit bilingualem Schwerpunkt (=Fachmethoden 4)

5.3 Großexkursion mit mindestens 8 Exkursionstagen inklusive Vorbereitungssitzungen

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.
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GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

BA-Eula-Geo-M6

6.1 Mensch-Umwelt-Systeme

6.2 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

6.3 Bildung für nachhaltige Entwicklung

6.4 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

Seite 1648



GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

Geschichte

BA-Eula-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Industrialisierung war ähnlich wie heute die Globalisierung und Digitalisierung ein alle Bereiche umwälzendes Ereignis.
Die industrielle Revolution kannte Sieger, aber auch viele Verlierer. Für Karl Marx, Friedrich Engels, aber auch Pierre-Joseph
Proudhon oder Wilhelm Weitling war der Gegensatz von Kapital und Lohnarbeit ein Hauptübel dieses Zeitalters. Das Seminar
wird sich mit der Entwicklung des Kommunismus als Reaktion auf die prekären Lebensverhältnisse vieler Menschen des 19.
Jahrhunderts beschäftigen. Neben der Beschäftigung mit dem historischen Gegenstand wird aber vor allem das Erlernen des
Handwerkszeugs des Geschichtsstudiums im Mittelpunkt stehen. Die Bereitschaft zur Lektüre zeitgenössischer Texte des 19.
Jhds. wird vorausgesetzt.

GES 27 Einführung in die Geschichtsforschung: Der 2. Weltkrieg
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio

GES 29 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im 17. Jahrhundert
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung: Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio
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1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

BA-Eula-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.
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GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.
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GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

BA-Eula-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

diachronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts in einem Seminar

aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 31 Europäische Verfassungen vom Mittelalter bis zur Gegenwart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.
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Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

3.5 Vier Exkursionstage

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

BA-Eula-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter synchronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

4.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

synchronen Aspekten

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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4.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter synchronen Aspekten

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1671



Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.
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GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!
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GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

BA-Eula-Ges-M5

5.1 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive der Weltgeschichte oder der

Globalgeschichte unter besonderer Berücksichtigung der Geschichte des British Empire

und seiner Nachfolgestaaten

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.2 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.3 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
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GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

5.4 Seminar zur Gesellschaftsgeschichte

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 30 Europa im Hochmittelalter: Die Jahre 1100-1250
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

BA-Eula-Ges-M6

6.1 Geschichtskultur als geschichtsdidaktische Kategorie an einem ausgesuchten

historischen Thema

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

6.2 Seminar zu einer Thematik unter einer geschlechter- oder kulturgeschichtlichen

Perspektive

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

6.3 Geschichte und Identitäten

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

6.4 Vertiefendes Seminar zu einem historischen Sachgegenstand unter Einbezug

geschichtsdidaktischer Prinzipien und Kategorien

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.
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Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

BA-Eula-Mat-M1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur (unbenotet)

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Kennenlernen von verschiedenen typischen Vorgehensweisen beim Mathematik betreiben, an exemplarischen Inhalten, die
folgende Kriterien erfüllen:

* sie zeigen neben dem Fokus auf die Arithmetik auch die Vielfalt weiterer mathematischer Themenbereiche auf (Geometrie,
Kombinatorik, Graphentheorie, Numerik, …);

* sie erlauben typische „Aha-Effekte”;
* sie thematisieren mathematikhistorische Aspekte;
* sie legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Vorlesungen (Problemlösestrategien; Aussagenlogik; formale

Schreibweisen; Beweisarten – direkt, indirekt, vollständige Induktion; Algorithmen; ...).

Übungen sind in die Vorlesung integriert, Eigenarbeit an wöchentlichen Übungsblättern wird in den Übungen oder im offenen
Matheraum von Tutoren begleitet.

Literatur: Daniel Grieser: Mathematisches Problemlösen und Beweisen

weitere Literatur wird in der Veranstaltung genannt.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung 0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.013 Tutoren

Bemerkungen: Termine für die Übungen weren zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 411.

In der betreuten Übungszeit haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei
Hilfestellungen durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.
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BA-Eula-Mat-M2

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

MAT SON 012 Klausur BA Sek I Mat M2
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 23.07.2019 1 1.101 Fest, A.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 23.07.2019 1 1.201 Fest, A.

2.1 Elementargeometrie

MAT 421 Elementargeometrie
Vorlesung 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: * Ebene und räumliche Geometrie
* Axiomatik der Geometrie
* Euklidische und nicht-euklidische Geometrie
* Kongruenz & Ähnlichkeit
* Zentrale Sätze der Geometrie
* Beweisen in der Geometrie
* Geometrische Konstruktionen mit Zirkel und Lineal sowie am PC
* Messen in Ebene und Raum

Literatur: * Krauter & Bescherer: Erlebnis Elemnetargeometrie
* Berchthold: Geometrie
* Gorski & Müller-Philipp: Leitfaden Geometrie 
* Leßner: Elementargeometrie (Skript)
* Folien der Vorlesung
* u.a.
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2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 422 Übungen zur Elementargeometrie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.001 Cuno, J.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019-27.05.2019 11 11.117 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Elementargeometrie samt Übungen werden grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

 

Kommentar: Die Themen der Vorlesung Elementargeometrie (MAT 421) werden durch für ein vertiefendes Verständnis geeignete
Beispiele aufgegriffen. Elementare Techniken werden geübt. 

Damit ist die Veranstaltung auch als Vorbereitung auf die Modulprüfung von Bedeutung.

MAT 424 Tutorium zur Elementargeometrie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

3-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Tutoren

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

Kommentar: Begleitend zur Vorlesung MAT 421.

In den Tutorien haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen
durch erfahrene TutorInnen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

2.3 Didaktik der Geometrie

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle
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BA-Eula-Mat-M3

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

3.1 Arithmetik & Algebra

3.2 Übungen zur Arithmetik & Algebra

3.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik & Algebra

BA-Eula-Mat-M4

4.1 Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 22.07.2019 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 25.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1697



Bemerkungen: Wir nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierungn funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen.

Kennzeichen der Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

 

 

This course is about learning how to apply mathematics. The focus is on the mathematical concept of a function, some analysis
and on mathematical methods for modeling functional relationships between two variables.

Hallmarks of the class are:

* Real data as basis for many modeling as an important prerequisite for authentic and credible teaching at university and school
* Use of technology as a tool for problem solving and for illustrating concepts and contexts
* Connecting  different mathematical domains such elementary functions, analysis and stochastics

Literatur: J. Engel (2009): Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Eine Einführung in die mathematische
Modellbildung für Lehramtsstudierende. Springer: Heidelberg.

A. Büchter & H.-W. Henn (2010) Elementare Analysis. Spektrum Akademischer Verlag, Heidelberg

4.2 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 442 Übungen zu "Mathematisches Modellieren mit Funktionen"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 Schiller, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Cuno, J.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

4.3 Proseminar

MAT 443 Turning points in the history of mathematics (Englisch) (Proseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 (max. 24 Tln.) Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

MAT 444 Zivilstatistik (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Schiller, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Hintergrund:

Kenntnisse und Fähigkeiten Daten zu verstehen und in angemessener Weise mit quantitativer Information zu argumentieren sind
eine wichtige Voraussetzung für das Funktionieren der Demokratie in unseren Massengesellschaften. Während offene Daten
heutzutage durch Statistische Ämter, UN-Einrichtungen und Nichtregierungsorganisationen leicht zugänglich sind, stehen wir
als Didaktiker vor der Herausforderung, quantitative Fähigkeiten zum Verstehen und Interpretieren dieser Daten zu vermitteln. In
Erweiterung des Begriffs „mathematische Bildung” konzipiert eine vom EU-Erasmus+ Programm seit September 2015 geförderte
internationale Kooperation unter Federführung der PH Ludwigsburg eine als Zivilstatistik bezeichnete Teildisziplin, in deren
Mittelpunkt das Erschließen von Sinn aus Daten steht, die über gesellschaftliche Vorgänge informieren. Ein Verstehen dieser oft
komplexen und multivariaten Daten setzt Kenntnisse voraus, die im regulären Mathematik- und Statistikunterricht, geschweige
denn in Politik oder Gemeinschaftskunde gewöhnlich nicht vermittelt werden. Kompetenzen im Bereich Zivilstatistik sind zur
informierten Partizipation in demokratischen Gesellschaften jedoch nötig.

Inhalte:

* Statistische Grundbegriffe
* Multivariate Phänomene und deren Fallstricke verstehen
* Kritisches Denken bei der Lektüre quantitativer Informationen in den Medien
* Benutzerfreundliche Software (CODAP)
* Umsetzung im Mathematikunterricht

MAT 445 Mathematik und der Rest der Welt (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Typische mathematische Vorgehensweisen werden beim Problemlösen in Kontexten aus vielen Themenbereichen genutzt. Was
sind aber die genauen mathematischen Grundlagen z.B von Kalenderproblemen, biologischen, chemischen oder physikalischen
Regeln, Verfahren zur Optimierung von Gewinnen, der näherungsweisen Bestimmung von Nullstellen usw.?

Diese und ähnliche mathematischen Grundlagen zu verschiedenen ausgewählten Themen aus dem "Rest der Welt" werden
in dem Proseminar behandelt. Dazu stellen Sie in Zweiergruppen jeweils ein Problem aus dem Rest der Welt vor und gehen
besonders auf die jeweiligen mathematischen Grundlagen ein.

Die Themen samt Literatur werden in der ersten Veranstaltung am 9.4. verteilt.

BA-Eula-Mat-M5

5.1 Stochastik

5.2 Übungen zur Stochastik

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

BA-Eula-Mat-M6

6.1 Analytische Geometrie & Lineare Algebra

MAT 461 Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 16.05.2019 11 11.023 Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 25.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

MAT 461b Übungen zu "Analytische Geometrie & Lineare Algebra"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.314 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.342 Martignon, L.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Die Übung wird nur im SoSe angeboten.

6.2 Computerorientierte Mathematik

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.
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MAT 463 Computerübungen zu "Computerorientierte Mathematik"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch
eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.)

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.
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BA-Eula-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

BA-Eula-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.
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2.3 Ensembleleitung I

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

2.5 Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.
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Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

BA-Eula-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.
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Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.
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Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

3.2 Ensembleleitung II

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 38 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Begleitveranstaltung für Leistungsfachstudierende: "Konzert im Kontext": dienstags, 10.15-11.45 Uhr (Raum
7.202).
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3.4 Chor/Orchester II

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.5 Leistungsfach II:

a) Akkordinstrument

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)
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MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

b) Gesang

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

c) Melodieinstrument

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)
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d) Ensembleleitung

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 50 Konzert im Kontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Begleitveranstaltung zum Leistungsfach Ensembleleitung.

Kommentar: Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Neben konzeptionellen Fragen (Werkauswahl und Probenplanung, Dramaturgie und Konzertpädagogik, usw.) steht
die intensive Vorbereitung des Semesterprogramms der Hochschulmusik im Vordergrund.

BA-Eula-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.
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MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

BA-Eula-Mus-M5

5.1 Musiktheorie I+II+III

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

5.2 Gehörbildung I+II

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

5.3 Arrangement

MUS 23 Arrangement
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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BA-Eula-Mus-M6

6.1 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

6.2 unterrichtsrelevantes Musizieren

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

6.2.1 Musik und Bewegung

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           
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6.2.2 Percussion

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.

Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

6.2.3 Orff

6.2.4 Bläserklasse

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

6.2.5 Kinderchor

MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).
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6.2.6 Streicher für Nichtstreicher

6.2.7 Projekt Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

Politikwissenschaft

BA-Eula-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.
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1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

BA-Eula-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.
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2.3 Eula: Politisches System der Europäischen Union

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.4 Politische Theorien und Ideen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.
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POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Eula-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Eula: Internationale Politik – Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme der politischen Soziologie

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

BA-Eula-Pol-M4

4.1 Eula: Europäische Union

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik/Politikfeldanalyse/sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

4.3 Systemvergleich

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

4.4 Internationale Politik – Friedens- und Konfliktforschung

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Eula-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

Seite 1735



POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.
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POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?
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POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.4 Wirtschafts- und Sozialpolitik

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

BA-Eula-Pol-M6

6.1 Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

6.2 Moderne politische Theorien

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.
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POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 53 Kriege, Krisen, Katastrophen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 17:30 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum 2.41. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorlesung
wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen,
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können.

Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als
Pathologien der Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen
der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen”
konfrontiert sind.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

6.3 Systemvergleich

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

6.4 Europäische Integration

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

Sport

BA-Eula-Spo-M1

1.1 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportpädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportwissenschaft/Sportsoziologie

BA-Eula-Spo-M2

2.1 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktische

Anteile

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktische Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

2.3 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

SPO 604 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportwissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden grundlegende Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt. Mit Blick auf die schulische
und unterrichtliche Praxis erlernen die Studierenden, Forschungsfragen zu formulieren, und ein angemessenes Studiendesign zu
konzipieren. Ziel ist es, eine didaktisch geschärfte Perspektive auf den Schulsport zu entwickeln, die zugleich als Orientierungs-
und Handlungswissen im Schulalltag Bedeutung gewinnt. Die Studierenden erhalten einen ersten Einblick in qualitative bzw.
quantitative Verfahren der Forschung und können diese auf ihre spezifische Fragestellung hin bewerten und anwenden. Im
Rahmen des Seminars sind verschiedene Aufgabenstellungen zu bearbeiten, die in der Erstellung eines Exposés münden.
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2.4 Fachdidaktisches Seminar Kleine Spiele

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

BA-Eula-Spo-M3

3.1 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus A-E inkl.

fachpraktische Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Seite 1755



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.2 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld F inkl. fachpraktische Anteile

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 3 SH Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird zusätzlich angeboten und findet in 1.247 statt.

Kommentar:  

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.
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SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.

3.4 Sportwissenschaftliches Seminar I oder II

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

BA-Eula-Spo-M4

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- u. Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Seminar mit bilingualen Bezug

4.4 Projekt

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

BA-Eula-Spo-M5

5.1 Sportwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld G inkl. fachpraktische Anteile

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

5.2 Sportwissenschaftliches Seminar aus III oder IV

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

5.3 Sportwissenschaftliches Hauptseminar zu I

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

SPO 719 Fachdidaktische Ansätze in der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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5.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar zu II mit interkulturellem Bezug

BA-Eula-Spo-M6

6.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar zu I

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

6.2 Fachdidaktisches Seminar aus dem Wahlbereich inkl. fachpraktische Anteile

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte
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6.3 Fachwissenschaftliches Seminar zum Bewegungsfeld A oder B inkl. fachpraktische

Anteile

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.
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6.4 Fachwissenschaftliches Seminar zu einem Bewegungsfeld aus C-E inkl.

fachpraktische Anteile

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal
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Educational Studies

BA-Eula-Edst-M1

Soziologie

BA-Eula-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Eula-Edst-M1

Schulpraktische Studien

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

BA-Eula-M1

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

BA Gymnasiales Lehramt (2015)
PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Dieses Seminar richtet sich an PO-2015-Studierende im Bachelorstudiengang, E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen kann ich
leider nicht beantworten. Leistungsnachweis durch Seminarmitarbeit, pünktlliche und regelmäßige Teilnahme, Präsentation eines
Themenbereichs und/oder Klausur.

Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen der ersten Sitzung!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

 

Themen dieses Seminars sind Geschichte der Entwicklungspsychologie, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung,
Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, genetische Einflüsse, kognitive Entwicklung,
Jugendalter, höheres Erwachsenenalter, Entwicklungsförderung am Beispiel der schulischen Prävention von
Körperunzufriedenheit.

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner; A. Hinz; A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage), (S. 59 - 92). Stuttgart: UTB/Klinkhardt.

 

Hinz, A. (2017). Improving Body Satisfaction in Preadolescent Girls and Boys: Short-Term Effects of a School-Based-Program.

Electronic Journal of Research in Educational Psychology, 15(2), 241 - 258.

PSY 150 Sozialpsychologie aus evolutionärer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Die Evolutionäre Psychologie tritt mit dem Anspruch auf, nicht ein Spezialgebiet der Psychologie zu sein, sondern eine neue
Grundlage für alle psychologischen Teilbereiche, beispielsweise auch für die Lern- und Unterrichtspsychologie. der zentrale
Gegenstandsbereich ist aber das Verstehen des menschlichen Sozialverhaltens.

Literatur: Bischof-Köhler, D. (2006). Von Natur aus anders. Die Psychologie der Geschlechtsunterschiede. Stuttgart: Kohlhammer.

Meyer, A. (2015). Adams Apfel und Evas Erbe. München: Bertelsmann.

Buss, D. (2004). Evolutionäre Psychologie. Pearson.

MA Lehramt Grundschule (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-GS-Erz-M1

1.1 Theorien, Methodologien und Methoden der Kindheits- und Grundschulforschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!
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Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt

EW 51 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Forschung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wird uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kind und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
unterschiedliche Bildanalysemethoden kennen, die sich auch für geplante Abschlussarbeiten eignen.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

 

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

1.2 Theorien, Diskurse und Praktiken der Inklusionspädagogik

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

 

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Psychologie

MA-GS-Psy-M1

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

MA-GS-Psy-M2

2.1 Entwicklungspsychologie, Entwicklungsprobleme und Entwicklungsförderung

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Lern- und Motivationspsychologie, -probleme und förderung

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung der Sozialverhaltens

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.
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Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 25.06.2019 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Block 10:00 - 17:00 24.09.2019-27.09.2019 1 1.210 Wagner, R.

Block 10:00 - 17:00 24.09.2019-27.09.2019 1 1.218 Wagner, R.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolt ausschließlich über LSF.

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher kann nur die Person am Seminar teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Literatur: Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F.; Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.) Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie - Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke, S.
Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.),                                              Verhaltenstherapie - Was sie kann und
wie es geht. Ein Lehrbuch (S. 35 - 38). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F.; Hinz, A.; Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB

 

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Deutsch

MA-GS-Deu-M1

1.1 Unterrichtsmedien

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

DEU 28 Kompaktveranstaltung: Das Unterrichtsmedium 'Sprachbuch' in den Klassen 2 bis 4
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 08:30 - 15:30 Mo, 23.09.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klenck, W.

Einzel 08:30 - 15:30 Mi, 25.09.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klenck, W.

Einzel 08:30 - 15:30 Do, 26.09.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klenck, W.

Einzel 08:30 - 15:30 Mo, 30.09.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klenck, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die im Unterricht anzustrebenden Kompetenzen des Faches Deutsch werden u.a. durch Sprachbücher konkretisiert. Diese
entstehen auf der Grundlage des jeweils gültigen Bildungsplanes und enthalten eine Fülle von Unterrichtsanregungen.
Die dahinter stehenden fachdidaktische Stichwörter und Konzepte, wie z.B. Grundwortschatz, strategieorientierter
Rechtschreibunterricht, Grammatikwerkstatt, funktionaler Grammatikunterricht oder Schreibkonferenz in ihrer Umsetzung
kompetent zu betrachten, verlangt didaktisches Wissen.  

Neben notwendigen Inputphasen werden in diesem Seminar einzelne Sprachbücher vor allem in Partner- und Gruppenarbeit
fachdidaktisch analysiert und z.B. im Gruppenpuzzle oder Plenum diskutiert. Darüber hinaus wird auch das mögliche
unterrichtliche Handeln gemeinsam erörtert.

Dies verlangt und ermöglicht eine aktive Beteiligung. Die Teilnehmer/innen werden gebeten, vor der ersten Sitzung ihre
bisherigen fachdidaktischen Unterlagen zu sichten.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

1.2 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht

DEU 59 Lese-Rechtschreibschwierigkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 98 Kompaktveranstaltung: Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.249 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.249 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.342 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 1 1.342 Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar wird die Heterogenität von Lerngruppen in der Primarstufe aus Perspektive des Deutschunterrichts beleuchtet.
Unter Erarbeitung von diagnostischen Grundsätzen und daraus ableitbaren Konsequenzen für die Unterrichtplanung und -
gestaltung werden unterschiedliche Kompetenzbereiche des Deutschunterrichtes mit didaktischen Aspekten in Beziehung gesetzt
und Ableitungen für die Unterrichtspraxis im Umgang mit Lernschwierigkeiten vorgenommen.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

1.3 Deutsch als Zweitsprache

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 103 Zweitsprachenerwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Alber, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

1.4 Projektorientiertes Arbeiten: Literatur, Theater, Film, digitale Medien

DEU 18 Kompaktveranstaltung: »Inselträume« - Wortbühne unterwegs auf Amrum
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne macht sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum. Die Insel mit ihren
kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer werden literarische
Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase am 28./29.06. und am 05.07. wird
in Kooperation mit der Klangwerkstatt für die Wortbühne (J. Weigle) ein ca. halbstündiges Bühnenprogramm entwickelt, das dann
im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café
präsentiert wird.

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 56 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann gemeinsam ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel ist es, mit
dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen Umgang
aufzuzeigen.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

1.5 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 100 Afrika im Kinderbuch
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Primarstufe

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der Repräsentation Afrikas im zeitgenössischen Kinderbuch. Welche Bilder Afrikas werden
vermittelt, wie werden sie vermittelt und wie unterscheiden sich verschiedene Kinderbücher in ihrer Zielsetzung? Wir werden
die vermittelten Bilder kritisch hinterfragen und gleichzeitig überlegen, wie die Texte im Unterricht eingesetzt werden könnten.
Theoretische Aufsätze, die sich mit zirkulierenden Afrikabildern aus postkolonialer Perspektive auseinandersetzen, werden in die
Diskussion eingebracht. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Literatur: Texte: Afrika, wie ist es da? Geschichten zum Vor- und Selberlesen (mit Hörbuch). Hamburg: Carlsen, 2014; Dagmar Chidolue.
Millie in Afrika. Hamburg: Dressler, 2009, Christian Van Wyck/Nelson Mandela: Long Walk to Freedom. Illustrated Children’s
Edition, 2014.

DEU 47 Literaturtheorie und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Carlo Brune: carlo.brune@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Das Seminar wird den literaturtheoretischen Begründungen literaturdidaktischer Ansätze und Unterrichtsverfahren nachgehen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem handlungs- und produktionsorientiertem Unterricht.

Literatur: Clemens Kammler: Literaturtheorie und Literaturdidaktik. In: Winfried Ulrich (Hg.): Deutschunterricht in Theorie und Praxis.
Handbuch zur Didaktik der deutschen Sprache und Literatur in elf Bänden. Band 11/1. Teil 1. Michael Kämper-van den Boogaart
und Kaspar H. Spinner (Hgg.): Lese- und Literaturunterricht. Geschichte und Entwicklung. Konzeptionelle und empirische
Grundlagen, Baltmannsweiler 2010, S. 201 - 237.

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<

1.6 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

MA-GS-Deu-M2

2.1 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 100 Afrika im Kinderbuch
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Primarstufe

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der Repräsentation Afrikas im zeitgenössischen Kinderbuch. Welche Bilder Afrikas werden
vermittelt, wie werden sie vermittelt und wie unterscheiden sich verschiedene Kinderbücher in ihrer Zielsetzung? Wir werden
die vermittelten Bilder kritisch hinterfragen und gleichzeitig überlegen, wie die Texte im Unterricht eingesetzt werden könnten.
Theoretische Aufsätze, die sich mit zirkulierenden Afrikabildern aus postkolonialer Perspektive auseinandersetzen, werden in die
Diskussion eingebracht. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Literatur: Texte: Afrika, wie ist es da? Geschichten zum Vor- und Selberlesen (mit Hörbuch). Hamburg: Carlsen, 2014; Dagmar Chidolue.
Millie in Afrika. Hamburg: Dressler, 2009, Christian Van Wyck/Nelson Mandela: Long Walk to Freedom. Illustrated Children’s
Edition, 2014.

DEU 47 Literaturtheorie und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Carlo Brune: carlo.brune@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Das Seminar wird den literaturtheoretischen Begründungen literaturdidaktischer Ansätze und Unterrichtsverfahren nachgehen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem handlungs- und produktionsorientiertem Unterricht.

Literatur: Clemens Kammler: Literaturtheorie und Literaturdidaktik. In: Winfried Ulrich (Hg.): Deutschunterricht in Theorie und Praxis.
Handbuch zur Didaktik der deutschen Sprache und Literatur in elf Bänden. Band 11/1. Teil 1. Michael Kämper-van den Boogaart
und Kaspar H. Spinner (Hgg.): Lese- und Literaturunterricht. Geschichte und Entwicklung. Konzeptionelle und empirische
Grundlagen, Baltmannsweiler 2010, S. 201 - 237.

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<
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2.2 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

MA-GS-Eng-M1

1.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 44 Syntax II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar (in the Masters programme) is a continuation of the seminar Syntax in the Bachelor programme. Successful
completion of the latter is a pre-requisite for participation in Syntax II. This class will focus first of all on the structure of the phrase,
continuing with a study of selected clause constructions.

Literatur: Literature: Fenn, Peter, Schwab, Götz (2018), Introducing English Syntax, Abingdon and New York (Routledge).

1.2 Advanced Language Pedagogy

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.
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ENG 22 Language and Culture for Young Learners
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 34 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 34 Tln.) Brunsmeier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The course will outline different concepts of Intercultural Communicative Competence (ICC) and will critically discuss their
relevance for the primary EFL classroom. Further, the course will explore how ICC can be taught at this stage of formal education.

Literatur: Literature will be provided on Moodle.

MA-GS-Eng-M2

2.1 Advanced Linguistics

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

2.2 Advanced Literary Studies oder Advanced Cultural Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

Französisch

MA-GS-Fra-M1

1.1 Littérature III oder Civilisation I, II oder III

1.2 Veranstaltungen aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 08 Kompaktveranstaltung: La gamification en classe de langue
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.119 Arnault, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 11 11.117 Arnault, N.

BlockSa+So - 05.07.2019-07.07.2019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Depuis plusieurs années, on parle beaucoup de gamification ou ludification des apprentissages. L’utilisation des jeux en classe
de langue n’est pourtant pas une idée nouvelle. Qu’entend-on par gamification ? Qu’est-ce qu’un serious game, un jeu sérieux?
Après avoir discuté de ces nombreux concepts et des enjeux de la gamification en classe de langue, nous nous pencherons sur
Classcraft et les Escape Games ainsi.

 

Literatur: Keymeulen, Renaud; Van Langendonckt, Michel; Massin, Coralie (2018): Motivez les enfants par le jeu: Utilisez les intelligences
multiples.

De Boeck SUP, Coll.: Clés pour enseigner & apprendre.

Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.
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MA-GS-Fra-M2

2.1 Colloque

FRA 17 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

2.2 Veranstaltung aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 15 « Au commencement était la parole » La didactique du lexique en classe de FLE
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: mertens@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début du semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: 1) Defays, Jean-Marc (2018): Enseigner le francais langue étrangère et seconde. Bruxelles: Mardaga. 300-303.

2) 3 articles actuels (au choix; fiches de lecture à fournir en début du semestre).

FRA 19 La Francophonie à l‘école
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: overmann@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Comment aborder des sujets de civilisation en didactique des langues et cultures ? Nous défendons une didactique de la
complexité dans une perspective actionnelle et différenciée qui inclut aussi l’utilisation des nouvelles technologies pour tenir
compte de l’hétérogénéité dans les salles de classe et pour individualiser l’enseignement.

En même temps nous cherchons à faire rayonner le monde francophone avec ses 300 millions de locuteurs à travers le monde
pour mettre en relief l’importance de la langue que nous enseignons.

Literatur: Overmann, Manfred (2011): «Francophonie, identité nationale et mondialisation au début du troisième millénaire (avec la
présentation d'un nouveau module multimédia)». Zeitschrift für Romanische Sprachen und ihre Didaktik 5,1: 119-151.

Boivin, Aurélien/Dufour, Bruno (2008): Les identités francophones. Anthologie didactique. Les publications Québec français.

Wolton, Dominique (2006): Demain la francophonie. Flammarion.

Kunst

MA-GS-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Künstlerisches Projekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.
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MA-GS-Kun-M2

2.1 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

MA-GS-Mat-M1

1.1 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Mathematisches Denken von Schülerinnen und Schülern: Schwerpunkt: Lernschwierigkeiten in
Mathematik" gehört zu den Studieninhalten bezogen auf die PO 2011

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach und
* des Kompetenzbereichs Mathematik Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als

Fach gewählt haben.

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Nach der PO 2011 für das Lehramt an Grundschulen kann die Förderung als eine fachdidaktische Vertiefung gewählt werden. Für
Sonderpädagogikstudierende mit Mathematik als Fach ist dies im Modul 4 verpflichtend zu belegen.

1.2 / 1.3 Fachdidaktische Vertiefung I / Fachdidaktische Vertiefung II

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.
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Bemerkungen: ACHTUNG -  BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de bis zum 28.02.2019 an.

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung
an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter
Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts
Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3
als mathematikdidaktische Vertiefung (PO 2011) bzw. als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt
werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären,
was mathematische Begabung ist, wie mathematisch
begabte Grundschüler gefördert werden können, welche
Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen
Unterschiede sie aufweisen sowie welche besonderen
Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen
die Studierenden die Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für
die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege
zu reflektieren und über einen möglichen Einsatz dieser
Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige
von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret
Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl.
Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die
Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie
eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

 

Literatur:  Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte
Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg:
Spektrum

* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen
mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern.
Offenburg: Mildenberger

* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch
potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei
Problemlösen. Empirische Untersuchungen zur
Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin:
LIT (Diss.)

* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008).
Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für
Schule und Wissenschaft. Berlin: LIT

* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner
Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für
wissenschaftliche Texte und Medien

* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse
3/4. Berlin: Cornelsen

 

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Gysin, B.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich persönlich unter gysin@ph-
ludwigsburg.de an.

 

Kommentar:  Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter
Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45)
besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende)
auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf
diesem Gebiet sammeln. Sie haben die Möglichkeit,
im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine
Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.
Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie
theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen.
Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung
ein. Wie diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls
besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen
fördernden Studierenden durchgeführt. D. h. eine Studentin
übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die
abschließende Reflexion, aber in der Zwischenzeit sind Sie
alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden
wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für kleine Asse",
Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

MAT 516 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematiklernen am Übergang zwischen Kindergarten
und Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung kann sowohl von Lehramtsstudierenden als auch von Studierenden der Frühen Bildung belegt werden. Für
Studierende des Lehramts Grundschule handelt es sich um eine Veranstaltung für die PO2015 im Master sowie für die PO2011 in
Modul 3. Studierende der Frühen Bildung können sie im Rahmen der PO2008 M13 oder der PO 2014 M10/B4 besuchen.

In der Lehrveranstaltung wird das Mathematiklernen der Kinder im Kindergarten und am Übergang in die Grundschule in den
Blick genommen. Kinder kommen mit sehr unterschiedlichem Vorwissen und Vorerfahrungen in die Schule. Es stellt sich
einerseits die Frage, welche mathematischen Aktivitäten im Kindergarten stattfinden und wie diese lernförderlich aufgegriffen
werden können. Andererseits muss überlegt werden, wie alle Kinder gut auf den Schuleintritt vorbereitet werden können und
welche Anknüpfungspunkte und Differenzierungsmöglichkeiten im Anfangsunterricht, in Hinblick auf den Übergang, bedacht
werden können. Im Rahmen des Seminars werden Lernumgebungen für den Kindergarten und den Anfangsunterricht erkundet
und diskutiert.

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Als Modulprüfung ist eine Erprobung im Kindergarten oder in der Schule vorgesehen. Hierdurch kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Dozentin über das weitere Vorgehen bzw. alternative Möglichkeiten.
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MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben

1.4 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik (wenn Masterarbeit, dann

verpflichtend)

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-26.06.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.04.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1810



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Masterarbeit, dann verpflichtend!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende des Lehramts Grundschule (Mathematik als Fach), die planen ihre
Wissenschaftliche Arbeit im Fach Mathematik zu schreiben. Sie können im Rahmen des Seminars eine erste Pilotierung Ihres
Forschungsvorhabens vornehmen (Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten
für Ihre Wissenschaftliche Hausarbeit bzw. Ihre Masterarbeit. Günstig wäre, wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in
welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MA-GS-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

MAT 709 Algebra (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In dieser Vorlesung geht es zunächst darum, Symmetrien von Objekten zu analysieren, zu strukturieren und so den Begriff
der Gruppe zu entwickeln. Dann springen wir von der konkreten geometrischen in die abstrakte (aber ebenfalls beeindruckend
schöne) algebraische Welt. Wir werden grundlegende Eigenschaften von Gruppen untersuchen und weitere Kontexte kennen
lernen, in denen Gruppen auftauchen. Zum Beispiel Restklassen und Permutationen. Die Vorlesung wird sich an der ersten
Hälfte des Buchs von Leuders orientieren, aber nach Möglichkeit auch Ausblicke in die kombinatorische und geometrische
Gruppentheorie zulassen. Sie richtet sich ausschließlich an Studierende aus dem Bereich Primarstufe sowie an Studierende nach
HWR PO 2011 ("Mathematisch strukturieren"), da es thematische Überschneidungen mit MAT 431 gibt.

Literatur: * Timo Leuders, Erlebnis Algebra, Springer-Verlag, 2016.
* Israel Grossman und Wilhelm Magnus, Gruppen und ihre Graphen, Klett-Verlag, 1971.

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

Musik

MA-GS-Mus-M1

1.1 Musiktheorie II+III

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Gehörbildung I+II

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

1.3 Arrangement

MUS 23 Arrangement
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-GS-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Biologie

BIO 026 Bildung für nachhaltige Entwicklung themenorientiert umsetzen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 2 2.017 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 07.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 05.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen der Umweltbildung. Dabei werden
Möglichkeiten der unterrichtlichen Umsetzung für die Grundschule vorgestellt und diskutiert und  geeignete Materialien im
Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule und der Unterstufe der Sekundarstufe analysiert,
entwickelt und reflektiert.

MA-GS-NWSU-Bio-M1

1.1 Seminar zur Gesundheitsförderung

BIO 058 Fachdidaktische Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten (Empirische
grundschuldidaktische Forschung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 Tempel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Die Studierenden des MA Lehramt Grundschule erweitern und vertiefen in Vorbereitung auf ihre Masterarbeit ihr Wissen und ihre
Fähigkeiten im Bereich empirischer Bildungsforschung. Ein Schwerpunkt liegt hier auf der quantitativen Forschung, wenngleich
auch Beispiele zur Triangulation mit qualitativen Verfahren gegeben werden. Am Beispiel eines Lehrkompetenztests werden
die Testgütekriterien, insbesondere die Validierung, thematisiert und anhand theoriebasierter Bearbeitung auf das eigene
Forschungsvorhaben genutzt.

1.2 Seminar zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung

BIO 026 Bildung für nachhaltige Entwicklung themenorientiert umsetzen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 2 2.017 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 07.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 05.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen der Umweltbildung. Dabei werden
Möglichkeiten der unterrichtlichen Umsetzung für die Grundschule vorgestellt und diskutiert und  geeignete Materialien im
Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule und der Unterstufe der Sekundarstufe analysiert,
entwickelt und reflektiert.

1.3 Seminar im Gelände

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BIO 018 Lebensraum Alpen: Mensch-Umwelt und Geo-Ökosysteme im Wandel (PLÄTZE sind
bereits vergeben!)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.011 Rösch, F.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

BlockSa+So 08:00 - 21:00 28.07.2019-02.08.2019 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Verbindliches Vortreffen am 09.01.2019.

Notwendige Teilnahmevoraussetzungen: Wanderfreude, körperliche Fitness, gute bis sehr gute Kondition und
Durchhaltevermögen (auch bei mehrstündigen, z. T. herausfordernden Gebirgswanderungen und Arbeit im Gelände!).
Kletterkenntnisse sind nicht erforderlich. Die vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen /
Workshops Botanik II (Morphologie und Systematik der Pflanzen) und Zoologie II (Morphologie und Systematik der Tiere) – nach
Möglichkeit – ist empfehlenswert.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Benoteter Leistungsnachweis: Schriftliche Ausarbeitung des
eigenen Themas (s. o.).

Rückkehr in der Nacht vom 02. auf 03.08.2019 ggf. erst kurz nach Mitternacht.

Kommentar: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Die Alpen sind als zentrales Hochgebirge Mitteleuropas ein interdisziplinär hochinteressanter Lebensraum – für Tiere, Flora
und Fauna. In vielfältiger Weise gestaltet und nutzt der Mensch alpine Kulturlandschaft und wird in seiner Lebensweise
gleichzeitig von natürlichen Faktoren eindrucksvoll beeinflusst. Das fachliche Seminar im Gelände setzt sich im Rahmen
theoretischer Erarbeitungs- und praxisorientierter Erkenntnisgewinnungsphasen mit den anthropogenen und natürlichen
Veränderungen von Mensch-Umwelt- und Geo-Ökosystemen sowie mit Herausforderungen in Gegenwart, (erdgeschichtlicher)
Vergangenheit und Zukunft auseinander. Im Fokus stehen ökologische, nachhaltigkeitsbezogene und z. T. physisch-
geographische Zusammenhänge, die mehrperspektivisch aufgearbeitet werden. Mithilfe fachgemäßer Erkenntnismethoden
werden Forschungsfragen beantwortet. Vor Ort beteiligen sich auch einheimische Fachleute.

BIO 034 Biologisches Arbeiten im Gelände im Rahmen von Tagesexkursionen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

1-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 29.07.2019-02.08.2019 Lehning, A.

2-Gruppe
Einzel 12:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

2-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 05.08.2019-09.08.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Dieses Seminar gilt als fachliches Seminar im Gelände. Es werden verschiedene Lebensräume in Ludwigsburg und der näheren
Umgebung aufgesucht. Die Vielfalt der Flora und Fauna in den Habitaten wird durch fachgemäße Arbeitsweisen erschlossen.
Die aus dem Seminar gewonnenen Erkenntnisse lassen sich unmittelbar auf die schulische Umsetzung übertragen. Eine
vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen Botanik II und Zoologie II ist -nach Möglichkeit-
empfehlenswert.

Einige der Orte lassen sich mittels öffentlicher Verkehrsmittel erreichen. Die Anreise zu den Exkursionsorten wird von den
Studierenden eigenständig realisiert, die angegebenen Zeiten gelten jeweils inklusive der An- und Abreise und können an
manchen Terminen ggf. abweichen, werden aber spätestens in der ersten Sitzung genau bekanntgegeben.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Einen benoteten Leistungsnachweis für Modul 4 / SEKI und
SoPäd nach PO 2015 können Sie bei Durchführung eines ökologischen Projektes im Gelände, Dokumentation und Vorstellung zu
einem ausgewählten Inhalt erarbeiten.

MA-GS-NWSU-Bio-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1820



Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Chemie

MA-GS-NWSU-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.
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1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Analytische Chemie

CHE 030 Analytische Chemie für die Studierenden der Grundschule
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 17.05.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 17.05.2019 2 2.220 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 17.05.2019 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 07.06.2019 2 2.211 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 07.06.2019 2 2.220 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 28.06.2019 2 2.211 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 28.06.2019 2 2.220 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 05.07.2019 2 2.211 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 05.07.2019 2 2.220 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 12.07.2019 2 2.211 Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 12.07.2019 2 2.220 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Verschiedene Bücher und Webseiten.

MA-GS-NWSU-Che-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1824



Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Physik

MA-GS-NWSU-Phy-M1

1.1 Hauptseminar

1.2 Fachdidaktische Vertiefung

1.3 Seminar nach Wahl aus dem Angebot Master Lehramt Sekundarstufe I Physik

MA-GS-NWSU-Phy-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Technik

MA-GS-NWSU-Tec-M1

1.1 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

1.2 Projekt: Fachpraktische Arbeit

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

1.3 Lehr- und Lernverfahren für technisch akzentuierte Inhalte des

Grundschulunterrichts

MA-GS-NWSU-Tec-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Geographie

MA-GS-SWSU-Geo-M1

1.1 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann
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1.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

1.3 6 Exkursionstage

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

MA-GS-SWSU-Geo-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Geschichte

MA-GS-SWSU-Ges-M1

1.1 Seminar zu einer geschichtsdidaktischen Fragestellung unter Berücksichtigung des

historischen Lernens im Sachunterricht

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

1.2 Vertiefung ‚Theorie und Praxis’ des Geschichtsunterrichts

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

1.3 Seminar aus einer historischen Epoche

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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MA-GS-SWSU-Ges-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)
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Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Politikwissenschaft

MA-GS-SWSU-Pol-M1

1.1 Vertiefung zu ausgewählten Problemen der Politikwissenschaft

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

1.2 Vertiefung zu ausgewählten Problemen der Politikdidaktik

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

1.3 Studien zu ausgewählten Problemen der Politikwissenschaft oder der Politikdidaktik

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

MA-GS-SWSU-Pol-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.
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POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht mit dem Schwerpunkt Wirtschaftswissenschaft

MA-GS-SWSU-Wir-M1

1.1 Fachdidaktisches Seminar

WIW202 Inklusive Wirtschaftsdidaktik II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Macha, K. Weyland, M.

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt. Anmeldung erfolgt direkt vor Ort.

Kommentar: Die Veranstaltung wird von Herrn Dr. Klaas Macha durchgeführt und findet im Raum Kepler 11 (K1) - M 11.91 (KP11/09/M 11.91)
an der Uni Stuttgart statt.

Wenn Sie im letzten Semester an der Veranstaltung "Inklusive Wirtschaftsdidaktik I" erfolgreich teilgenommen haben, können Sie
eine Prüfungsleistung für das Master-Modul 1 erwerben - die Abschlussklausur bezieht sich auf beide Veranstaltungen.
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1.2 Fachdidaktisches Hauptseminar

1.3 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

sozialwissenschaftlicher Orientierung (Nachhaltigkeit, Verbraucherbildung,

Globalisierung, Europa)

MA-GS-SWSU-Wir-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.
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2.2a Sachunterrichtliches Projekt

CHE 033 Bildung für nachhaltige Entwicklung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 05.04.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.342 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verschiedene Zeitschriften- und Internetquellen, wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Kommentar: Der Termin wird für eine erste Besprechung auf die weitere Planung dienen. Alle weiteren Termine werden in der ersten Sitzung
besprochen.

Im Projekt werden interdisziplinäre Unterrichtseinheiten für den naturwissenschaftlichen Sachunterricht entwickelt. Die Einheiten
stehen jedoch unter dem Schirm „Bildung für nachhaltige Entwicklung”.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

2.2b Veranstaltung aus dem naturwissenschaftlichen oder sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

BIO 052 Existenzielle Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben
ganz nah”

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Rösch, F. Hoanzl, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Raum: 8a.002.

Neben der regelmäßigen Anwesenheit und dem aktiven Mitwirken ist die kooperative Konzipierung und Reflexion einer konkreten
Unterrichtsidee Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme – Details werden in den ersten Sitzungen besprochen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fach, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der
ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes
Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können. Freie Restplätze, die nicht übers LSF-Verfahren vergeben werden, werden in der
ersten Seminarsitzung ausgelost – kommen Sie bei Interesse vorbei (ohne Gewähr).

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Zeiten und Kulturen hinweg zu tiefst betreffen: „Essen”, „Trinken”,
„Schlafen”, „Bauen” etc.. Für das (Über-)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (Fachrichtung „emotionale und soziale Entwicklung”) machen sich in dieser Veranstaltung erstmals zusammen
auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn:
Wer diese Frage ignoriert, bekommt die Antworten in Form von Unterrichtsstörungen zu spüren. Eine große Stärke dieser
Lehrveranstaltung wird sein, dass Studierende sachunterrichtlicher Fächer und Studierende der Förderrichtung „emotionale und
soziale Entwicklung” miteinander Möglichkeiten suchen, entdecken und ausprobieren, wie existenzielle Themen im Unterricht
aufgegriffen und schülerorientiert geplant, gestaltet und reflektiert werden können. Dabei werden Dimensionen der Lebenswelt,
aber auch der subjektiv gefärbten Innenwelt sowie Prinzipien guter unterrichtlicher Welterschließungsprozesse auf einander
bezogen und mehrperspektivisch reflektiert. Unterricht, der unmittelbares Er-Leben, Be-Greifen und Ent-Falten ermöglicht, kann
Heranwachsende angesichts individueller existenzieller Fragen und Herausforderungen hilfreich begleiten und die Offenheit für
und Freude am Lernen und (sich) Ent-Wickeln begünstigen. Dazu vernetzen wir schulpraxisorientiert didaktisch-methodische
Herangehensweisen und theoretische Aspekte mit psychodynamischen Betrachtungsweisen. Ziel ist ein professioneller Blick auf
(störendes) Verhalten im Unterricht, der über existentielle Themen veränderte Zugänge zu den Lernenden selbst und zugleich zu
Phänomenen der Biologie im Einklang mit dem Bildungsplan 2016 für den Sachunterricht eröffnet. Lernumgebungen, die in dieser
Perspektive gestaltet werden, ermöglichen im besten Sinne, das Ziel zu erreichen, dass Kinder und Jugendliche ganzheitlich
„erkunden, verstehen und gestalten” (BP GS 2016; s. http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/SU/LG).

(* z. B. Körper und Gesundheit, Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen, Bauten und Konstruktionen)

Sport

MA-GS-Spo-M1

1.1 Fachdidaktisches Seminar zum Bewegungsfeld G

SPO 531 Yoga GS
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation) sowie Vermittlungsweisen für die
Grundschule

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

 

1.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 603 Sportwissenschaftliches Hauptseminar: Planung und Vorbereitung einer inklusiven
außerunterrichtlichen Veranstaltung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Als Modulabschlussprüfung ist eine schriftliche Planung und Reflexion der durchgeführten Veranstaltung anzufertigen und
anschaulich zu präsentieren.

Kommentar: Kaum ein anderes Qualifikationsziel beschäftigt die Lehrerbildung aktuell mehr, als die durch die Ratifizierung der UN-
Behindertenrechtskonvention geforderte Umsetzung einer inklusiven Schule und des gemeinsamen Unterrichtens von
Schülerinnen und Schülern mit und ohne Förderbedarf. Dieses Seminar will dazu beitragen, spezifisch auf den Umgang mit
inklusiven Gruppen ausgerichtete Kompetenzen zu entwicklen, indem grundlegende Kenntnisse zur Inklusion sowie Planungs-
und Vorbereitungskompetenzen von Veranstaltungen in inklusiven Settings vermittelt werden. Hierzu wird eng mit einer inklusiven
Schule zusammengearbeitet.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3 Projekt oder Exkursion

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 303 MiniBarockTurnier 2019
Projektgruppe 3/4 Credit Points

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.104 Marquardt, A.

Einzel 07:00 - 14:00 Fr, 05.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Projektteam arbeitet eigenständig und kann auf die Erfahrungen und Reflexionen der letzten Jahre zurückgreifen.

Veranstaltungstag: 05. Juli 2019

Infos unter: www.ph-ludwigsburg.de/minibarock

Was ist das Mini Barock Turnier?

Ein Sportturnier für Kinder der Ludwigsburger Grundschulen (dieses Jahr am 05.07.2019). Die Kinder messen sich in den
Sportarten Völkerball, Brennball und Hockey. Der Tag ist nicht nur für die Kinder, sondern auch für Studierende ein spaßiges und
erlebnisreiches Event.

Eure Aufgaben: Ihr übernehmt die komplette Organisation des Turniers im Team. Angefangen bei der Sponsorensuche und
Bewirtung bis hin zur Planung und Durchführung des Turniertages. Dabei seid ihr völlig frei und könnt euch kreativ ausleben. Die
ganze Gruppe der Veranstaltung

"Kleine Spiele" hilft an diesem Tag mit!

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

SPO 605 High Seas, High School - Segeln in der Ost- und Nordsee
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 (max. 10 Tln.) Reuker, S.

BlockSa+So - 20.09.2019-28.09.2019 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: Verpflichtender Vorbesprechungstermin: 17.04.2019, 14.00 - 16.00 Uhr

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie auf einem Segelschiff in der Nord- oder Ostsee in angewandter Form erlebnispädagogische,
bewegungs- und sozialpsychologische Grundlagen des Unterrichtens kennenlernen und erarbeiten.

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 721 Bewegen in einem künstlichen und natürlichen Umfeld
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 20 Tln.) Wagner, H.

Block - 29.07.2019-01.08.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Am 10.04.2019 findet um 18.00 Uhr in Raum 1.247 ein Vortreffen statt.

Aufgrund der Aktivitäten im Freien wird dringend eine FSME-Impfung (Frühsommer-Meningoenzephalitis) empfohlen.

Kommentar: Exkursion nach Ettlingen (Nordschwarzwald)

Bei dieser Exkursion sollen zum einen die Bewegungsangebote des Hochseilgartens (Gate) in Ettlingen (Nordschwarzwald)
genutzt, zum anderen im angrenzenden Wald Bewegungsideen gesammelt und realisiert werden. Beide Bewegungsräume -
der künstliche und natürliche Bewegungsraum - sollen anschließend u. a. bezüglich ihrer Entfaltungsmöglichkeiten verglichen
werden.

MA-GS-Spo-M2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar aus I-IV

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

2.2 Abschlusskolloquium

SPO 606 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Reuker, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Kommentar: Das Seminar wird als Blockveranstaltung angeboten. Der Termin wird noch festgelegt.

In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-GS-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017
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MA-GS-Ev. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

2.2 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Hauptseminar Religionspädagogik /-didaktik

EVT 41 Blicke auf die Praxis des Religionsunterrichts
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Büttner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wer auf Lehramt studiert, weiß aus der eigenen Schulzeit und den div. Praktika, wie Unterricht funktioniert. Doch kann man
das Vertraute dadurch verfremden, dass man es mit einer anderen Brille betrachtet. Was passiert, wenn man statt der Klasse
einzelne Schüler beobachtet? Welche Appelle gehen von einem Bodenbild, einem Arbeitsblatt oder einem Bild aus? Welche
Praktiken setzen wir bei den Schülerinnen bereits voraus (zuhören können?), welche müssen wir einüben (Rollenspiel?). Wir
werden an zahlreichen Fallberichten arbeiten können, die derzeit für eine Publikation angefertigt wurden.

Literatur: Stefan Altmeyer, Das ist ja ein Ding! Über das religiöse Lernen und das Mehr der Dinge. In: Katechetische Blätter 142 (2017)
404-407

Gerhard Büttner / Oliver Reis, Welche (Religiösen) Praktiken erzeugt der RU? In: KatBl 143 (4/2018), 313-317

Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-GS-Islam. Theo-M1

1.1 Hermeneutik des Korans

IRP 11 Hermeneutik des Koran
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Hadith und die Geschichte des Islam

MA-GS-Islam. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik

IRP 01 Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Hauptseminar Religionspädagogik/ -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1862



Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

IRP 16 Kompaktseminar: Einführung in die Geschichte der Wissenschaften im Islam und ihr
Weiterleben im Abendland

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet voraussichtlich im September statt! Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-GS-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

MA-GS-Kath. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

2.2 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

2.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

Schulpraktische Studien

ISP MUS 56 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische Vertiefung
und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.
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Schulpraktische Studien

MM 2

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

MA Lehramt Sekundarstufe I (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-Sek I-Erz-M1

1.1 Medienbildung in Schule und Unterricht

EW 62 Medienbildung in Schule und Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Seminar "Medienbildung in Schule und Unterricht" für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1/WHRPO sowie
EULA ist nach dem Konzept des  Inverted Classroom angelegt und enthält Elemente des "Lernen durch Lehren" (LdL). Durch
Recherchen in Vorlesungsvideos und ausgewählter Literatur erarbeiten sich die Teilnehmenden die Inhalte selbständig, die
dann im Seminar noch einmal zusammengefasst und diskutiert werden. Auf diese Weise wird ein orientierender Überblick
in die erziehungswissenschaftliche Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und
Intentionen erarbeitet und innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und Plenums-) Diskussionen im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen bekanntgegeben, das
Konzept des Inverted Classrooms erläutert und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle sowie ergänzende
Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen vorgestellt. In
der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet - bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

1.2 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

Seite 1872



Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999
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EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

 

1.3 Lehrveranstaltung zu Diagnose und Förderung

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

MA-Sek I-Erz-M2

2.1 - 2.3 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.
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Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!
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Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

 

2.4 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen mit einem Schwerpunkt bei Ansätzen und

Methoden der pädagogischen Forschung

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.
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Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.
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EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1886



EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 1890



EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

Psychologie

MA-Sek I-Psy-M1

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

MA-Sek I-Psy-M2

2.1 Entwicklungspsychologie, Entwicklungsprobleme und Entwicklungsförderung

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Lern- und Motivationspsychologie, -probleme und förderung

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung der Sozialverhaltens

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 25.06.2019 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Block 10:00 - 17:00 24.09.2019-27.09.2019 1 1.210 Wagner, R.

Block 10:00 - 17:00 24.09.2019-27.09.2019 1 1.218 Wagner, R.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolt ausschließlich über LSF.

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher kann nur die Person am Seminar teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Literatur: Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F.; Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.) Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie - Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke, S.
Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.),                                              Verhaltenstherapie - Was sie kann und
wie es geht. Ein Lehrbuch (S. 35 - 38). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F.; Hinz, A.; Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB

 

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!
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Stimm- und Sprechpädagogik

MA-Sek I-StiSpr-M1

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.
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SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

MA-Sek I-Bio-M1

1.1 Angewandte Biologie II

BIO 036 Natur- und Artenschutz am Beispiel der Wildkatze
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.317 (max. 19 Tln.) Lehning, A.

Einzel 12:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 Lehning, A.

Einzel 12:00 - 17:00 Fr, 19.07.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Das Seminar behandelt Fragen und Problematik des Naturschutzes am Beispiel eines Wildkatzenkorridorprojektes des BUND
Kreisverbandes Ludwigsburg. Fachdidaktische Beurteilung von gegebenen Unterrichtsmaterialien und fachliche Neuentwicklung
von Bildtafeln und Aufgabenformaten, die im Wildkatzenkorridor zur Information und die Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden.

BIO 040 Seminar zur angewandten Biologie: Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten.

1.2 Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht

BIO 017 Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 55 Tln.) Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die aktive Mitarbeit in den Präsenzveranstaltungen, die Vorbereitung von Seminarbeiträgen
(Recherche, Lektüre, Beobachtungen und Interviews mit Schüler*innen, Kurzpräsentationen, Verfassen von Beiträgen) sowie das
eigenständige Anfertigen eines Portfolios zu den Veranstaltungen.

Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren an. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Bitte tragen Sie sich aus LSF
frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten.

Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben. Wer keinen Platz im ersten bzw. zweiten LSF-Vergabeverfahren erhält
und bei dem Härtefallgründe vorliegen, meldet sich am Samstag vor Vorlesungsbeginn bei Hr. Rösch per E-Mail.

Kommentar: Kinder und Jugendliche stehen als Lernende im Mittelpunkt schulischer Lehr-Lern-Prozesse. Lernumgebungen. Unterricht
v. a. auch im Hinblick auf heterogene Lerngruppen adressatengerecht zu planen, zu gestalten, zu implementieren und zu
evaluieren, erfordert neben allgemeinen pädagogischen und didaktischen Fähigkeiten, Einstellungen und Überzeugungen
auch professionelle fachdidaktische Kompetenzen. Diese betreffen auch die Kenntnis, Diagnose, Analyse und adäquate
Berücksichtigung von biologiespezifischen Lernvoraussetzungen.

Wir setzen uns mit solchen wichtigen Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht auseinander, z. B. mit Gefühlen, Dispositionen
und Einstellungen (Interesse, Motivation, Furcht, Ekel), kognitivem Entwicklungsstand und Schülervorstellungen. Die Erfassung
und Analyse bzw. Diagnose von Lernvoraussetzungen spielen für Lehrkräfte aller Schularten eine herausragende Rolle.
Exemplarisch werden wir Möglichkeiten, Maßnahmen und Messinstrumente kennenlernen und „im Feld“ einsetzen. Von
besonderem Interesse ist darüber hinaus, wie man angesichts konkreter Lernvoraussetzungen Unterrichtsprozesse gestalten
kann – wir beschäftigen uns somit u. a. auch mit lernpsychologischen Kniffen, Binnendifferenzierung, Aneignungsebenen,
Darstellungsformen / -ebenen, Konzeptwechsel, Didaktischer Rekonstruktion und Didaktischer Reduktion.

1.3 Biologieunterricht planen

BIO 031 Biologieunterricht planen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Schaal, S.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 2 2.016 Schaal, S.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 16.05.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Kommentar: Im Seminar Biologieunterricht planen werden die wesentlichen Schritte professioneller Unterrichtsplanung – und gestaltung
anhand konkreter Beispiele besprochen und eigenständig vertieft und eingeübt. Dabei werden aktuelle fachdidaktische und
bildungswissenschaftliche Bücher und Zeitschriften als Grundlage verwendet. Eine vorbereitende Lektüre der im Seminar
angesagten Kapitel / Texte wird vorausgesetzt.

Literatur zur Anschaffung: Weitzel & Schaal (2012). Biologieunterricht planen, durchführen, reflektieren. 3. Aufl. Cornelsen.

Inhalte:

* Verschiedene Ebenen der Unterrichtsplanung – vom Bildungsplan, über den Stoffverteilungsplan zur Unterrichtseinheit und
zur konkreten Stunde

* Didaktische Analyse – was heißt das konkret?
* Unterrichtsziele und Kompetenzorientierung
* Prinzipien guten Biologieunterrichts
* Ebenen des methodischen Handelns (inklusive Medien)
* Lernsituationen variantenreich gestalten – Aufgaben, Anforderungen und Rolle der Lehrkraft und der Lernenden in

instruktionalen und offenen Unterrichtsformen
* Forschendes Lernen arrangieren – Fachspezifische Arbeitsweisen, Aufgaben gestalten, Einsatz von Medien
* Biologieunterricht reflektieren – Lernen begleiten und bewerten, Lehrleistung reflektieren
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1.4 ISP Begleitseminar Biologie

ISP BIO 039 Begleitveranstaltung ISP: Biologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Kommentar: In Seminar werden entlang der Erfahrungen der Studierenden im ISP zentrale fachdidaktische Fragestellungen aufgegriffen,
theoriebezogen reflektiert und diskutiert. Fachspezifische Perspektiven auf Problemstellungen, die im schulischen Alltag auftreten
werden prozessbezogen bearbeitet. Die Veranstaltung Biologieunterricht planen bildet die inhaltliche Grundlage für dieses
praxisorientierte Seminar.

MA-Sek I-Bio-M2

2.1 Genetik

BIO 049 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 05.07.2019 2 2.003 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mo, 12.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mi, 14.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.08.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten, müssen Sie dies über das LSF-Belegverfahren machen (egal, ob
teilnehmerbegrenzt oder nicht begrenzt >> beachte hierzu den Infoflyer für Studierende auf der Homepage: https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/8x-0003-t-01/user_files/lsf/informationen-studierende.pdf). Dafür melden Sie sich auf
der PH-Homepage im Bereich Vorlesungsverzeichnis > LSF an. Wir empfehlen Ihnen (auch, wenn Sie in einem höheren
Studiensemester sind oder bei Ihnen Härtefall-Kriterien zutreffen), sich auf jeden Fall bereits in der ersten LSF-Vergaberunde zu
bewerben. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis samstags vor Vorlesungsbeginn
an die/den Dozentin/Dozenten, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost
werden. Wer einen zugewiesenen Platz nicht nutzt, meldet sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden
die Teilnahme zu ermöglichen. Fairness zahlt sich für alle aus.

Kommentar: In diesem Kurs werden Sie in die Welt der Molekularbiologie eintauchen, die grundlegenden Konzepte verstehen lernen und fit für
die Umsetzung geeigneter (realer) Experimente im Klassenraum gemacht.

Sie gehen auf Entdeckertour und erforschen die Grundlage unseres Lebens: die Nukleinsäuren DNA und RNA sowie ihre
Übersetzungsprodukte, die Proteine - die Biologie also auf molekularer Ebene, als Schnittmenge aus Genetik und Biochemie.
Dabei werden in diesem Kurs zwei der drei Hauptdisziplinen genauer „unter die Lupe” genommen: Genomik und Proteomik

Molekularbiologie ist nicht nur auf die Grundlagenforschung im Labor beschränkt, in immer mehr Bereichen des täglichen Lebens
begegnet uns diese Wissenschaft; personalisierte Medizin, Genchips, Klonen, transgene Lebewesen oder Genfood, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Bekannt ist sie jedoch vor allem durch die Aufklärung von Kriminalfällen mit Hilfe des „genetischen
Fingerabdrucks” geworden.

Durch die vielfältige Grundlagenforschung wie auch anwendungsbezogene Möglichkeiten hat die Molekularbiologie schnell
einen festen Platz in den Naturwissenschaften bekommen. Aber auch in Schulen wurde und ist sie durch die Bildungspläne fest
verankert.

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. In den Präsenzveranstaltungen werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchgeführt und auf die Umsetzbarkeit in Schulen mit unterschiedlichen
Ausstattungen wird eingegangen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform ILIAS (Lernplattform
der Uni Hohenheim) genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in ILIAS eingeführt.
Dadurch wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können
besprochen werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung den Studierenden transparent gemacht. In einer
zweiten Präsenzveranstaltung wird der Schwerpunkt auf der Durchführung von Experimenten im Klassenzimmer liegen (von
Experimenten mit Haushaltsmitteln bis zur Durchführung von Experimenten in einem Labor – je nach Ausstattung in der späteren
Schule). In der Abschlussveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird das virtuelle „Crime Scene Investigation”- Labor in einem
realen Labor durchgeführt. Dabei wird das erworbene Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

ACHTUNG: Das Seminar findet überwiegend an der Universität Hohenheim statt. Die Sprache der Online-Labore ist überwiegend
Englisch!

2.2 Kompetenzorientierter Biologieunterricht III

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.
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2.3 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation

BIO 014 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Beachten Sie, dass die Veranstaltung in der zweiten Semesterhälfte beginnt und jeweils 4 Unterrichtsstunden umfasst.

Kommentar: In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

MA-Sek I-Bio-M3

3.1 Journal Club

3.2 Fachliches Seminar (nach Wahl)

BIO 019 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben. Dies wäre jedoch kein prinzipieller Hinderungsgrund.

Erfolgreiche Teilnahme: Informationen in der ersten Seminarsitzung. Benotete Leistungsnachweise für Studierende der PO 2011
sind auf Anfrage möglich – weitere Informationen auf Nachfrage in der ersten Sitzung.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Grundlagen der Biologie der Honigbiene (Systematik, Anatomie, Vermehrung, Ökologie). Einführung in die (Schul-) Imkerei,
Bienenbehausungen, imkerliche Arbeiten im Jahreslauf. Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Bemerkungen“.
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BIO 048 Wirbellose Tiere – ein fachliches Seminar zu Themen der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 16:15 Di, 11.06.2019 2 2.011 (max. 20 Tln.) Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Mi, 12.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Do, 13.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 14.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Wirbellose Tiere, d.h. vielzellige Tiere ohne Wirbelsäule stellen mehr als 95 Prozent aller Tierarten der Erde. Doch es ist nicht
nur die ungeheure Artenvielfalt z.B. von Insekten und Weichtieren, auch die Funktion vieler Ökosysteme hängt entscheidend
von ihnen ab. Im Seminar wollen wir einige interessante Vertreter exemplarisch kennenlernen, etwas über die Lebens- und
Verhaltensweisen der Tiere, über ihren Bauplan und die Leistungen der einzelnen Organe erfahren. So sollen verschiedene
stammesgeschichtliche Anpassungen thematisiert werden, z.B. zur Fortbewegung, zu Strategien des Nahrungserwerbs, zu
Bautätigkeiten, zur Feindabwehr, zu Sinnesleistungen, usw.

3.3 Theorien der fachdidaktischen Forschung

Chemie

MA-Sek I-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.
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1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Analytische Chemie

CHE 031 Analytische Chemie für die Studierenden der Sekundarstufe
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 17.05.2019 2 2.219 (max. 13 Tln.) Vogelbacher, D. Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 07.06.2019 2 2.219 Vogelbacher, D. Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 28.06.2019 2 2.219 Vogelbacher, D. Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 05.07.2019 2 2.219 Vogelbacher, D. Markic, S.

Einzel 14:15 - 17:00 Fr, 12.07.2019 2 2.219 Vogelbacher, D. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Kommentar: In den Laborübungen werden verschiedene Experimente aus dem Bereich der analytischen Chemie durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung dieser wird besprochen und geplant.

MA-Sek I-Che-M2

2.1 Ausgewählte Kapitel der Chemie

CHE 034 Chemie der Metalle
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Grundlagen der Anorganischen und Analytischen Chemie, Universität Stuttgart, Raum PF55/01/V 55.22 [zur Veranstaltung]

Chemie der Metalle, Dr. Ingo Hartenbach, Vorlesung, ab Mi 10.04.2019, 11:30 -13:00 Uhr, Uni Stuttgart (E-Mail
ingo.hartenbach@iac.uni-stuttgart.de).

 

Kommentar: Professional School of Education: Veranstaltungen der Universität Stuttgart geöffnet für PH-Studierende

Die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg arbeitet mit der Universität Stuttgart, der Universität Hohenheim, der Staatlichen
Akademie der Bildenden Künste Stuttgart und der Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart im
Rahmen der Professional School of Education (PSE) zusammen. Dadurch haben Studierende im Sommersemester 2019
wieder die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen ihres Faches an den Partnerhochschulen zu besuchen. Durch die geöffneten
Lehrveranstaltungen und kooperativen Lehrformate entsteht ein Mehrangebot an Kursen in den Bereichen Fachwissenschaft,
Fachdidaktik und Bildungswissenschaften. Ludwigsburger Lehramtsstudierende können auch ausgewählte Veranstaltungen der
Partnerhochschulen belegen und anerkennen lassen.

2.2 Computer und Elektronik

CHE 024 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 (max. 15 Tln.) Küsel, J.

Block 09:00 - 12:00 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.
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Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.211 Küsel, J.

Block 13:30 - 16:30 05.08.2019-06.08.2019 2 2.209 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im August 2019 Inhalte Online
bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in einem modernen
Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am IPad, können Messwerte schnell
und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben Messwerterfassungssysteme werden auch
Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien behandelt.

2.3 Chemie und Umwelt

CHE 010 Chemie und Umwelt (NWT 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 (max. 30 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 Markic, S.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.

-        K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag

Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.
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MA-Sek I-Che-M3

3.1 Ausgewählte Kapitel der Chemie II

CHE 034 Chemie der Metalle
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Grundlagen der Anorganischen und Analytischen Chemie, Universität Stuttgart, Raum PF55/01/V 55.22 [zur Veranstaltung]

Chemie der Metalle, Dr. Ingo Hartenbach, Vorlesung, ab Mi 10.04.2019, 11:30 -13:00 Uhr, Uni Stuttgart (E-Mail
ingo.hartenbach@iac.uni-stuttgart.de).

 

Kommentar: Professional School of Education: Veranstaltungen der Universität Stuttgart geöffnet für PH-Studierende

Die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg arbeitet mit der Universität Stuttgart, der Universität Hohenheim, der Staatlichen
Akademie der Bildenden Künste Stuttgart und der Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart im
Rahmen der Professional School of Education (PSE) zusammen. Dadurch haben Studierende im Sommersemester 2019
wieder die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen ihres Faches an den Partnerhochschulen zu besuchen. Durch die geöffneten
Lehrveranstaltungen und kooperativen Lehrformate entsteht ein Mehrangebot an Kursen in den Bereichen Fachwissenschaft,
Fachdidaktik und Bildungswissenschaften. Ludwigsburger Lehramtsstudierende können auch ausgewählte Veranstaltungen der
Partnerhochschulen belegen und anerkennen lassen.

3.2 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität

CHE 028 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 18.06.2019 1 1.013 Markic, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden unterschiedliche Dimensionen der Heterogenität und Diversität besprochen und deren Einfluss
auf den Chemieunterricht besprochen. Die Studierenden werden für die verschiedenen Dimensionen der Heterogenität und
Diversität sensibilisiert, Möglichkeiten der Diagnostik werden aufgezeigt und entwickelt wie auch die Methoden der Förderung und
Differenzierung.

Kommentar: Markic, S & Abels, S. (2016). Science Education towards Inclusion. New York: Nova Publishing

Seite 1913



3.3 Wissenschaftspropädeutik

Deutsch

MA-SEK I-Deu-M1

1.1 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht

DEU 59 Lese-Rechtschreibschwierigkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 98 Kompaktveranstaltung: Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.249 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.249 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.342 Schiefele, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 1 1.342 Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar wird die Heterogenität von Lerngruppen in der Primarstufe aus Perspektive des Deutschunterrichts beleuchtet.
Unter Erarbeitung von diagnostischen Grundsätzen und daraus ableitbaren Konsequenzen für die Unterrichtplanung und -
gestaltung werden unterschiedliche Kompetenzbereiche des Deutschunterrichtes mit didaktischen Aspekten in Beziehung gesetzt
und Ableitungen für die Unterrichtspraxis im Umgang mit Lernschwierigkeiten vorgenommen.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

1.2 Projektorientiertes Arbeiten

DEU 18 Kompaktveranstaltung: »Inselträume« - Wortbühne unterwegs auf Amrum
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne macht sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum. Die Insel mit ihren
kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer werden literarische
Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase am 28./29.06. und am 05.07. wird
in Kooperation mit der Klangwerkstatt für die Wortbühne (J. Weigle) ein ca. halbstündiges Bühnenprogramm entwickelt, das dann
im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café
präsentiert wird.

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 56 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann gemeinsam ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel ist es, mit
dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen Umgang
aufzuzeigen.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

1.3 Analyse und Produktion von Unterrichtsmedien

DEU 12 Literarisches Lernen mit digitalen Bilderbüchern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für die Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Aus früheren Bilder- und Pop-up-Büchern in Papierform sowie interaktiven Spielgeschichten, Adventures, interactive- und
living books auf CD-ROM sind neue digitale Literaturformen entstanden: digitale Bilderbücher als Apps. Ausgehend von
medien- und literaturdidaktischen Grundlagen werden im Seminar verschiedene digitale Bilderbücher und weitere Apps für den
Literaturunterricht perspektiviert.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

1.4 ISP-Begleitveranstaltung

ISP DEU 84 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die vorbereitende Lektüre der Textgrundlage zu den jeweiligen Seminarsitzungen, regelmäßige und aktive
Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgereche Abgabe von Übungsaufgaben, Präsentation und Diskussion von
Unterrichtsstunden, Teilnahme am ISP im laufenden Semester. Nicht sinnvoll und deshalb nicht erwünscht ist die nachträgliche
Belegung des Seminars, wenn das ISP bereits in einem anderen Semester absolviert wurde.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Inhalte des Seminars sind die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht in der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Grundlagen werden vertieft und mit Praxisbeispielen sowie den Unterrichtserfahrungen der
Teilnehmer/innen im ISP verknüpft. Weitere Schwerpunkte sind der Umgang mit heterogenen Lerngruppen sowie die Entwicklung
der eigenen Lehrerpersönlichkeit, u.a. auch in Konflikt- und Prüfungssituationen.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer. Weitere Sekundärliteratur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

MA-SEK I-Deu-M2

2.1 Sprach- und Medienwissenschaft

DEU 107 Sprechakttheorie (Hauptseminar an der Uni Stuttgart)
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:00 - 15:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019

Seite 1917



Bemerkungen: Dozent: Dr. Fabian Dirscherl

Universität Stuttgart, Keplerstr. 11 (K 1), Raum M 11.62.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wir werden uns im Sommersemester genauer mit sprachlichen Handlungen (sog. Sprechakten) auseinandersetzen. Ausgehend
von den grundlegenden Arbeiten von Austin und Searle werfen wir einen Blick auf den Aufbau von Sprechakten, ihren
Gelingensbedingungen und ihrer Klassifikation. Anschließend sind eine ganze Reihe von Vertiefungen denkbar: Indirekte
Sprechakte und ihre Analyse, Höflichkeit und Unhöflichkeit, Täuschungen (Lügen, Heucheln, Unehrlichkeit), verbale Aggression
(Beleidigen, Drohen, Beschimpfen) und die Analyse eher ungewöhnlicher sprachlicher Handlungen wie "jemanden verwünschen"
oder den "Sprechakten der Lyrik" (Heinz Schlaffer). Am Ende des Seminars wollen wir uns an konkrete Sprechaktanalysen
wagen und uns mit den damit verbundenen Schwierigkeiten auseinandersetzen. Kenntnisse aus Semantik I und Pragmatik I sind
sicher vorteilhaft.

DEU 110 Morphologie I (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-24.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: Karin Leonte

Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, (K 1), Raum M 11.71

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

DEU 111 Varietäten des Deutschen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Dozent: Fabian Bross

Universität Stuttgart, Breitscheidstr. 02A, Raum M 2.00.

Für Studierende der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind drei Plätze reserviert.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb

Wichtig: Die Veranstaltung deckt Vorlesung UND Seminar ab!
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DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

2.2 Literatur- und Medienwissenschaft

DEU 104 Der historische Roman zwischen Literatur und Geschichtsschreibung (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 12.04.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 26.04.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 03.05.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 17.05.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 07.06.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 28.06.2019

Einzel 09:45 - 13:00 Fr, 12.07.2019

Seite 1919



Bemerkungen: Dozentin: Dr. Madeleine Brook

Universität Stuttgart, Keplerstr. 17 (K 2), Raum M 17.72.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Der historische Roman stellt eine der bedeutendsten und beliebtesten literarischen Gattungen der Neuzeit dar. Die
Zusammenführung historischer Themen mit literarischer Erzählung beinhaltet jedoch facettenreiche Spannungsverhältnisse:
zwischen historischer Tatsache einerseits und Fiktion andererseits, zwischen den memorialen und didaktischen Funktionen der
Geschichtsschreibung einerseits und dem Unterhaltungswert der Literatur andererseits, sowie in der Auseinandersetzung mit
Fragen von moderner Relevanz bei gleichzeitiger Darstellung einer Vergangenheit, die evtl. weder der Autor noch der Leser
erlebt haben.

Unser Seminar gibt einen Überblick über die Entwicklungen im literarischen und historischen Diskurs seit dem 17. Jahrhundert,
der sich mit dem Zusammenspiel von Fiktion und Geschichte befasst. Wir werden auch Beispiele historischer Romane im Hinblick
auf unsere theoretischen Diskussionen lesen und diskutieren.

Literatur: * Aust, Hugo. Der historische Roman. Stuttgart 1994.
* Geppert, Hans Vilmar. Der Historische Roman. Geschichte umerzählt - von Walter Scott bis zur Gegenwart. Tübingen 2009.
* Holzner, Johann, und Wolfgang Wiesmüller (Hg.): Ästhetik der Geschichte. Innsbruck 1995 (=Innsbrucker Beiträge zur

Kulturwissenschaft. Germanistische Reihe. Bd. 54).

DEU 105 Heinrich von Kleist (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: Dr. Alexandra Tischel

Universität Stuttgart, Keplerstr. 17 (K 2), Raum M 17.24.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag
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DEU 16 »Meridian Czernowitz« - Geschichte und Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert
(gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte)

Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Geschichte statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse an
Landes- und Kulturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze
zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

• Firges, Jean (1999): „Den Acheron durchquert ich.“ Einführung in die Lyrik Paul Celans. Vier Motivkreise: Die Reise, der Tod,
der Traum, die Melancholie. 2. Auflage. Tübingen: Stauffenburg.

• Firges, Jean (1999): „Vom Osten gestreut, einzubringen im Westen.“ Jüdische Mystik in der Dichtung Paul Celans. Annweiler.
Sonnenberg.

• Colin, Amy; Kittner, Alfred (Hg.) (1998): Versunkene Dichtung der Bukowina. Eine Anthologie deutscher Lyrik. München:
Wilhelm Fink Verlag

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot
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DEU 46 Literatur und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 (max. 30 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erörtert werden Fragen, in welcher Form Literatur sowohl auf der Handlungsebene als auch der Ebene der sprachlichen
Gestaltung Gewalt zur Darstellung bringt und welche Funktion dies erhält. Dies soll sowohl am Beispiel kanonischer Texte (u.a.
von Kleist und Kafka) geschehen als auch am Beispiel von Gegenwartsliteratur (u.a. des Romans von J.M. Coetzee: Warten auf
die Barbaren).

Literatur: Christian Gudehus / Michaela Christ: Gewalt. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart/Weimar 2013.

DEU 60 PostOst - Literatur nach '89
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Besuch einer Lesung mit Manja Präkels am 3. Juni 2019, 19.30 im Literaturcafé der PH ist integraler Bestandteil des
Seminars. Termin bitte schon vormerken! 

Kommentar: Das Seminar greift den Begriff der "Post-Ost-Literatur" (Stephan Pabst) auf und untersucht Literatur nach 1989. Dabei sollen
Texte im Mittelpunkt stehen, die nach 1989 im deutschsprachigen Raum von Autorinnen und Autoren verfasst wurden, die ihren
künstlerischen Werdegang in der DDR genommen haben und nach der sogenannten Wende auf dem gesamtdeutschen Markt
mit ihren Texten vertreten sind. Gefragt wird, inwieweit in diesen Texten DDR-Traditionslinien (ästhetisch, inhaltlich und formal)
zu beobachten sind. Texte von Clemens Meyer, Thomas Brussig, Ingo Schulze, aber ebenso von Manja Präkels, oder Lukas
Rietzschel werden im Mittelpunkt stehen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet; dort finden Sie das Seminarprogramm und Literaturliste. Kennwort: >PostOst<.

 

 

DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.
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DEU 96 Über Literatur sprechen - ausgesuchte literarische Texte im Gespräch
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar sprechen wir über ausgesuchte literarische Texte (Romane, Balladen, Kurzgeschichten usw.), die für den
Literaturunterricht in der Sekundarstufe 1 relevant sind.

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<

KM MS 2-3 Literaturwissenschaft I: Künstler in der Literatur des 19. Jahrhunderts
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: In der Novellistik des 19. Jahrhunderts spielen Künstler – Dichter, Maler, Musiker, Schauspieler - professionelle wie Dilettanten
– eine bedeutsame Rolle: nicht nur, weil sie von der Romantik über den literarischen Realismus bis zur frühen Moderne
ein beliebtes Sujet novellistischen Erzählens sind, sondern auch, weil in ihnen ein kollektives (epochales) wie individuelles
Kunstverständnis selbstreflexiv zur Sprache kommt. Narrativ werden Fragen wie diese gestellt: Wie gestaltet sich das
Verhältnis der Künstlerexistenz zur ‚bürgerlichen’ Gesellschaft und zu deren Alltagswirklichkeit in einem politisch gescheiterten
Nationalstaat? Welche Spannungen bestehen zwischen, nicht zuletzt aufgrund des idealistischen Kunstbegriffs, zwischen ‚Kunst’
und ‚Leben’? Unter welchen Voraussetzungen wird ein Künstler seinem Beruf gerecht? Dabei spielt auch eine Rolle, dass die
Schriftsteller häufig als Journalisten tätig waren und nicht selten mit der Zensur in Berührung kamen.

Anhand dieser Fragen wirft das Seminar einen Blick auf die Gesellschaft des 19. Jahrhunderts und die Rolle der Kunst als
Identitätsfaktor. Nach einer kurzen Einführung in historische Hintergründe und Elemente der Erzähltextanalyse gestalten
Referate und intensive Textgespräche den Seminarfortgang. Gelesen und diskutiert werden u. a. Erzähltexte von Joseph von
Eichendorff, E.T.A. Hoffmann, Georg Büchner (Lenz), Heinrich Heine (Florentinische Nächte), Eduard Mörike, Franz Grillparzer,
Adalbert Stifter, Theodor Storm. – Die nicht in preisgünstigen Ausgaben erwerbbaren Texte werden als pdf-Dateien während der
Semesterferien sukzessive über Moodle bereitgestellt (bitte rechtzeitig im Kurs anmelden), um während der Semesterferien die
Lektüre zu ermöglichen.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Lahn, Silke / Jan Christoph Meister (2008): Einführung in die Erzähltextanalyse, Stuttgart.

Meier, Albert (2014): Novelle: eine Einführung, Berlin.

Waschinsky, Angelika (1989): Die literarische Vermittlung von Musik und Malerei in den Künstler-novellen des 19. Jahrhunderts,
Frankfurt am Main.

Weber, Albrecht (1975): Deutsche Novellen des Realismus: Gattung - Geschichte - Interpretationen – Didaktik, München.

2.3 Forschungsfragen der Fachwissenschaft

DEU 110 Morphologie I (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-24.07.2019

Bemerkungen: Dozentin: Karin Leonte

Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, (K 1), Raum M 11.71

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

DEU 111 Varietäten des Deutschen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Dozent: Fabian Bross

Universität Stuttgart, Breitscheidstr. 02A, Raum M 2.00.

Für Studierende der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind drei Plätze reserviert.

Die Teilnahme an der der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergegehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/anerkennung) ein
Formular, das Sie vom Dozenten der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb

Wichtig: Die Veranstaltung deckt Vorlesung UND Seminar ab!

DEU 60 PostOst - Literatur nach '89
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Besuch einer Lesung mit Manja Präkels am 3. Juni 2019, 19.30 im Literaturcafé der PH ist integraler Bestandteil des
Seminars. Termin bitte schon vormerken! 

Kommentar: Das Seminar greift den Begriff der "Post-Ost-Literatur" (Stephan Pabst) auf und untersucht Literatur nach 1989. Dabei sollen
Texte im Mittelpunkt stehen, die nach 1989 im deutschsprachigen Raum von Autorinnen und Autoren verfasst wurden, die ihren
künstlerischen Werdegang in der DDR genommen haben und nach der sogenannten Wende auf dem gesamtdeutschen Markt
mit ihren Texten vertreten sind. Gefragt wird, inwieweit in diesen Texten DDR-Traditionslinien (ästhetisch, inhaltlich und formal)
zu beobachten sind. Texte von Clemens Meyer, Thomas Brussig, Ingo Schulze, aber ebenso von Manja Präkels, oder Lukas
Rietzschel werden im Mittelpunkt stehen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet; dort finden Sie das Seminarprogramm und Literaturliste. Kennwort: >PostOst<.

 

 

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

MA-SEK I-Deu-M3

3.1 Sprach- und Mediendidaktik

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 56 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann gemeinsam ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel ist es, mit
dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen Umgang
aufzuzeigen.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert
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DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

3.2 Literatur- und Mediendidaktik

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 46 Literatur und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 (max. 30 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erörtert werden Fragen, in welcher Form Literatur sowohl auf der Handlungsebene als auch der Ebene der sprachlichen
Gestaltung Gewalt zur Darstellung bringt und welche Funktion dies erhält. Dies soll sowohl am Beispiel kanonischer Texte (u.a.
von Kleist und Kafka) geschehen als auch am Beispiel von Gegenwartsliteratur (u.a. des Romans von J.M. Coetzee: Warten auf
die Barbaren).

Literatur: Christian Gudehus / Michaela Christ: Gewalt. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart/Weimar 2013.

DEU 47 Literaturtheorie und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Carlo Brune: carlo.brune@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Das Seminar wird den literaturtheoretischen Begründungen literaturdidaktischer Ansätze und Unterrichtsverfahren nachgehen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem handlungs- und produktionsorientiertem Unterricht.

Literatur: Clemens Kammler: Literaturtheorie und Literaturdidaktik. In: Winfried Ulrich (Hg.): Deutschunterricht in Theorie und Praxis.
Handbuch zur Didaktik der deutschen Sprache und Literatur in elf Bänden. Band 11/1. Teil 1. Michael Kämper-van den Boogaart
und Kaspar H. Spinner (Hgg.): Lese- und Literaturunterricht. Geschichte und Entwicklung. Konzeptionelle und empirische
Grundlagen, Baltmannsweiler 2010, S. 201 - 237.
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DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.

DEU 96 Über Literatur sprechen - ausgesuchte literarische Texte im Gespräch
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar sprechen wir über ausgesuchte literarische Texte (Romane, Balladen, Kurzgeschichten usw.), die für den
Literaturunterricht in der Sekundarstufe 1 relevant sind.

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<

KM MS 2-3 Literaturwissenschaft I: Künstler in der Literatur des 19. Jahrhunderts
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: In der Novellistik des 19. Jahrhunderts spielen Künstler – Dichter, Maler, Musiker, Schauspieler - professionelle wie Dilettanten
– eine bedeutsame Rolle: nicht nur, weil sie von der Romantik über den literarischen Realismus bis zur frühen Moderne
ein beliebtes Sujet novellistischen Erzählens sind, sondern auch, weil in ihnen ein kollektives (epochales) wie individuelles
Kunstverständnis selbstreflexiv zur Sprache kommt. Narrativ werden Fragen wie diese gestellt: Wie gestaltet sich das
Verhältnis der Künstlerexistenz zur ‚bürgerlichen’ Gesellschaft und zu deren Alltagswirklichkeit in einem politisch gescheiterten
Nationalstaat? Welche Spannungen bestehen zwischen, nicht zuletzt aufgrund des idealistischen Kunstbegriffs, zwischen ‚Kunst’
und ‚Leben’? Unter welchen Voraussetzungen wird ein Künstler seinem Beruf gerecht? Dabei spielt auch eine Rolle, dass die
Schriftsteller häufig als Journalisten tätig waren und nicht selten mit der Zensur in Berührung kamen.

Anhand dieser Fragen wirft das Seminar einen Blick auf die Gesellschaft des 19. Jahrhunderts und die Rolle der Kunst als
Identitätsfaktor. Nach einer kurzen Einführung in historische Hintergründe und Elemente der Erzähltextanalyse gestalten
Referate und intensive Textgespräche den Seminarfortgang. Gelesen und diskutiert werden u. a. Erzähltexte von Joseph von
Eichendorff, E.T.A. Hoffmann, Georg Büchner (Lenz), Heinrich Heine (Florentinische Nächte), Eduard Mörike, Franz Grillparzer,
Adalbert Stifter, Theodor Storm. – Die nicht in preisgünstigen Ausgaben erwerbbaren Texte werden als pdf-Dateien während der
Semesterferien sukzessive über Moodle bereitgestellt (bitte rechtzeitig im Kurs anmelden), um während der Semesterferien die
Lektüre zu ermöglichen.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Lahn, Silke / Jan Christoph Meister (2008): Einführung in die Erzähltextanalyse, Stuttgart.

Meier, Albert (2014): Novelle: eine Einführung, Berlin.

Waschinsky, Angelika (1989): Die literarische Vermittlung von Musik und Malerei in den Künstler-novellen des 19. Jahrhunderts,
Frankfurt am Main.

Weber, Albrecht (1975): Deutsche Novellen des Realismus: Gattung - Geschichte - Interpretationen – Didaktik, München.

3.3 Forschungsfragen der Fachdidaktik

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

DEU 47 Literaturtheorie und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Carlo Brune: carlo.brune@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Das Seminar wird den literaturtheoretischen Begründungen literaturdidaktischer Ansätze und Unterrichtsverfahren nachgehen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem handlungs- und produktionsorientiertem Unterricht.

Literatur: Clemens Kammler: Literaturtheorie und Literaturdidaktik. In: Winfried Ulrich (Hg.): Deutschunterricht in Theorie und Praxis.
Handbuch zur Didaktik der deutschen Sprache und Literatur in elf Bänden. Band 11/1. Teil 1. Michael Kämper-van den Boogaart
und Kaspar H. Spinner (Hgg.): Lese- und Literaturunterricht. Geschichte und Entwicklung. Konzeptionelle und empirische
Grundlagen, Baltmannsweiler 2010, S. 201 - 237.

DEU 56 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann gemeinsam ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel ist es, mit
dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen Umgang
aufzuzeigen.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

MA-Sek I-Eng-M1

1.1 Secondary-Specific Ways of Teaching

ENG 29 Secondary-Specific Ways of Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015:die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you
better understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. In addition we will learn how to plan
lessons, how to teach and profit from our practice experiences. We will focus on how to teach the language systems and skills on
secondary level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and assignments will be required
to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

1.2 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 03 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für Sek I
Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 21.05.2019-04.06.2019 11 11.020 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 11 11.020 Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

1.3 Advanced Linguistics

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Seite 1932



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

MA-Sek I-Eng-M2

2.1 Advanced Literary Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12
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2.2 Advanced Cultural Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.
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MA-Sek I-Eng-M3

3.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 28 Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart.

Please register via LSF.

Kommentar: In this seminar we will explore what happens in the mind of the learner when learning a second or additional language. A special
focus will be on what this means for the foreign language classroom.

Literatur: VanPatten, B. & J. Williams (eds.) (2015): Theories in Second Language Acquisition. Mahwah.

ENG 44 Syntax II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar (in the Masters programme) is a continuation of the seminar Syntax in the Bachelor programme. Successful
completion of the latter is a pre-requisite for participation in Syntax II. This class will focus first of all on the structure of the phrase,
continuing with a study of selected clause constructions.

Literatur: Literature: Fenn, Peter, Schwab, Götz (2018), Introducing English Syntax, Abingdon and New York (Routledge).

3.2 Advanced Language Pedagogy

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

Ethik

MA-Sek I-Eth-M1

1.1 Mastertexte

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

1.2 Bildungsforschung (I) in Philosophie und Ethik

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

1.3 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

MA-Sek I-Eth-M2

2.1 Werkstatt „Rückblick und Weiterdenken”

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

2.2 Bildungsforschung II

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

2.3 Freies Thema

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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MA-Sek I-Eth-M3

3.1 Selberdenken und Entwickeln

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1945



Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

3.2 Master-Werkstatt

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.
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PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Seite 1947



3.3 Begleitseminar zum ISP

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

Französisch

MA-Sek I-Fra-M1

1.1 Médiation

1.2 Fachdidaktik III

1.3 Fachdidaktik IV

MA-Sek I-Fra-M2

2.1 Fachdidaktik V

FRA 19 La Francophonie à l‘école
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: overmann@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Comment aborder des sujets de civilisation en didactique des langues et cultures ? Nous défendons une didactique de la
complexité dans une perspective actionnelle et différenciée qui inclut aussi l’utilisation des nouvelles technologies pour tenir
compte de l’hétérogénéité dans les salles de classe et pour individualiser l’enseignement.

En même temps nous cherchons à faire rayonner le monde francophone avec ses 300 millions de locuteurs à travers le monde
pour mettre en relief l’importance de la langue que nous enseignons.

Literatur: Overmann, Manfred (2011): «Francophonie, identité nationale et mondialisation au début du troisième millénaire (avec la
présentation d'un nouveau module multimédia)». Zeitschrift für Romanische Sprachen und ihre Didaktik 5,1: 119-151.

Boivin, Aurélien/Dufour, Bruno (2008): Les identités francophones. Anthologie didactique. Les publications Québec français.

Wolton, Dominique (2006): Demain la francophonie. Flammarion.

2.2 Réflexion du ISP

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

2.3 Littérature III

2.4 Civilisation III

MA-Sek I-Fra-M3

3.1 Colloque III

FRA 17 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 1949



Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

3.2 Fachdidaktik VI

FRA 08 Kompaktveranstaltung: La gamification en classe de langue
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.119 Arnault, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 11 11.117 Arnault, N.

BlockSa+So - 05.07.2019-07.07.2019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Depuis plusieurs années, on parle beaucoup de gamification ou ludification des apprentissages. L’utilisation des jeux en classe
de langue n’est pourtant pas une idée nouvelle. Qu’entend-on par gamification ? Qu’est-ce qu’un serious game, un jeu sérieux?
Après avoir discuté de ces nombreux concepts et des enjeux de la gamification en classe de langue, nous nous pencherons sur
Classcraft et les Escape Games ainsi.

 

Literatur: Keymeulen, Renaud; Van Langendonckt, Michel; Massin, Coralie (2018): Motivez les enfants par le jeu: Utilisez les intelligences
multiples.

De Boeck SUP, Coll.: Clés pour enseigner & apprendre.

Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

3.3 Fachdidaktik VII

FRA 15 « Au commencement était la parole » La didactique du lexique en classe de FLE
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: mertens@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début du semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: 1) Defays, Jean-Marc (2018): Enseigner le francais langue étrangère et seconde. Bruxelles: Mardaga. 300-303.

2) 3 articles actuels (au choix; fiches de lecture à fournir en début du semestre).

FRA 19 La Francophonie à l‘école
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 Overmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: overmann@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Comment aborder des sujets de civilisation en didactique des langues et cultures ? Nous défendons une didactique de la
complexité dans une perspective actionnelle et différenciée qui inclut aussi l’utilisation des nouvelles technologies pour tenir
compte de l’hétérogénéité dans les salles de classe et pour individualiser l’enseignement.

En même temps nous cherchons à faire rayonner le monde francophone avec ses 300 millions de locuteurs à travers le monde
pour mettre en relief l’importance de la langue que nous enseignons.

Literatur: Overmann, Manfred (2011): «Francophonie, identité nationale et mondialisation au début du troisième millénaire (avec la
présentation d'un nouveau module multimédia)». Zeitschrift für Romanische Sprachen und ihre Didaktik 5,1: 119-151.

Boivin, Aurélien/Dufour, Bruno (2008): Les identités francophones. Anthologie didactique. Les publications Québec français.

Wolton, Dominique (2006): Demain la francophonie. Flammarion.

Geographie

MA-Sek I-Geo-M1

1.1 Vertiefung in Physischer Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

1.2 Planung und Gestaltung von Geographieunterricht

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

MA-Sek I-Geo-M2

2.1 Vertiefung in Humangeographie

2.2 Aktuelle Themen der Geographie I

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.
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Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

2.3 Aktuelle Themen der Geographie II

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

MA-Sek I-Geo-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

3.3 Geographiedidaktisch Forschen

GEO 21 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 Conrad, D.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.013 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

Geschichte

MA-Sek I-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

MA-Sek I-Ges-M2

2.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

2.2 Vertiefung eines Grundlagenbereichs der Geschichtsdidaktik

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

2.3 Vertiefung ‚Theorie und Praxis’ des Geschichtsunterrichts

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

MA-Sek I-Ges-M3

3.1 Eine Vorlesung aus einer historischen Epoche bzw. aus einem Zeitraum

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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3.2 Vertiefung in einer selbst gewählten Epoche oder eines gewählten Zeitraums

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)
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GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Hilfswissenschaftliche Übung

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

Informatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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MA-Sek I-Inf-M1

1.1 Statistiksysteme

1.2 Softwaregestützte Diagnose

1.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

MA-Sek I-Inf-M2

2.1 Praktikum zu Robotik

2.2 Bindestrich-Informatiken

MA-Sek I-Inf-M3

3.1 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

3.2 Kompetenzorientierte Informatik (IRT)

3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Informatikdidaktik

Kunst

MA-Sek I-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Künstlerisches Projekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.
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KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

MA-Sek I-Kun-M2

2.1 Kunstpädagogisches Projekt

2.2 Bildhermeneutik/Zeitgenössische Kunst

MA-Sek I-Kun-M3

3.1 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

3.2 Künstlerisches Projekt

KUN 17 Projektarbeit/Künstlerisches Ausstellungsprojekt/Hr. Bickelhaupt
Seminar 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation Ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung statt bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen.

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

3.3 Begleitseminar zum ISP

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren
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Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

MA-Sek-I-Mat-M1

1.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung I

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

1.2 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung ist Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der
"Beratungsstelle für SchülerInnen der Sekundarstufe mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH fördern zu können.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Folgende Themen werden u. a. dabei
behandelt:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentationen von Bildungs- und Lernprozessen
* Fördermöglichkeiten in der Sekundarstufe

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

1.3 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.4 Begleitseminar ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.
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MA-Sek-I-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung II (4 SWS)

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

2.1a/b Fachwissenschaftliche Vertiefung II (2 SWS)

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar

MAT 720 Theorie mathematischer Spiele (Fachwissenschaftliches Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC Fest, A.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: An drei Dienstagen muss der 16-Uhr-Termin wegen der Fakultätsratssitzung entfallen. Diese Termine werden jeweils an
einem anderen Dienstag von 18:00 – 19:30 Uhr nachgeholt. Je nach Interesse der Teilnehmer können auch weitere Termine
zusammengelegt werden.

Kommentar: Die Theorie mathematischer Spiele wird auf verschiedenen Ebenen beleuchtet. Verschiedene Spiele werden analysiert und
in das Dreieck aus Glücksspielen, kombinatorischen Spielen und strategischen Spielen eingeordnet. Dabei werden neben
der Spieltheorie auch Themen wie die Surrealen Zahlen angesprochen. Nach einer allgemeinen Einführung durch den Dozenten
werden die Themen und einzelnen Spiele von Studierenden in Tandemvorträgen präsentiert.

Literatur: * Jörg Bewersdorff: Glück, Logik und Bluff
* John H. Conway: Über Zahlen und Spiele
* E. Berlekamp, J. Conway & R. Guy: Gewinnen (Band 1–3)
* Holler & Illing: Einführung in die Spieltheorie
* Wilhelm Ahrens: Mathematische Spiele
* Martin Gardner: Mathematischer Karneval
* u. a.

MA-Sek-I-Mat-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

MAT 631 Wahrscheinlichkeit und Risiko (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 15 Tln.) Engel, J.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 15 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zeit/ Ort: Montags 14.15- 17.30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

 

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum ???.,
* 27.5., 17.6., 1.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop, Termin und Ort wird noch bekannt gegeben

(Alternative: letzte Sitzung am 15.7., Workshop irgendwann im WS 19/20)

 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

Kommentar: Zeit/Ort: Montags 14:20 - 17:30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

Achtung für Studierende aus LB: Abfahrt mit S-Bahn Favoritepark zu Sitzungen in Stuttgart: 13:33 Uhr

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, 27.5. Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum V57.8.539 (Pfaffenwaldring 57, 8. Stock, Raum 539)
* 17.6., 1.7., 15.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop (geplant), Termin und Ort wird noch bekannt gegeben (evtl. anstatt letzter Sitzung)

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

 

Übergeordnetes Ziele:

Den Begriff „Risikokompetenz” in seinen Facetten (Risiken erkennen - modellieren – abwägen entscheiden) verstehen und Lehr/
Lernmaterialien entwickeln zur Förderung der Risikokompetenz von Schülerinnen und Schülern, von der Grundschule bis zur
Kursstufe.

 

Fachliche und didaktische Ziele

–   Verschiedene Zugänge zum Begriff „Risiko” kennenlernen

–   Verschiedene Risikomaße kennenlernen

–   Risiken mit Hilfe des Wahrscheinlichkeitsbegriffs modellieren

–   Konzepte des Wahrscheinlichkeitsbegriffs in alltagsnahen Situationen anwenden

–   Risiken verständlich kommunizieren

–   Technologie- und Medieneinsatz zur Darstellung von Risiken reflektieren

–   Darstellungen von Risiken in den Medien kritisch bewerten

–   Das Thema ”Risiko” fächerübergreifend betrachten

–   Unterrichts- und Umsetzungsideen zum Thema Risiko entwickeln

 

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse aus Wahrscheinlichkeitsrechnung (z.B. aus Vorlesung MAT451 Stochastik), insbesondere Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert, Varianz, bedingte Wahrscheinlichkeit, Satz von Bayes

 

Prüfungsleistung:

* Präsentation eines Themas im Seminar (Themenverteilung in erster Sitzung am 8.4.)
* 2-3 seitiges Hand-Out mit Kurzzusammenfassung, Erstellen einer Aufgabe zum Thema plus Korrektur
* Entwurf eines schriftlichen Unterrichtsplans (Sachanalyse, didaktisch-methodische Analyse) für eine Schulstunde zum Thema

„Wahrscheinlichkeit und Risiko”
* Regelmäßige Präsenz (Präsenzpflicht!) und aktive Mitarbeit
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3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben

3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 650 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte“,
„Gute wissenschaftliche Praxis“, „Vorbereiten und Halten von Präsentationen“,„Darstellen von Daten“, usw. im Kontext der
Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen.

Diese Veranstaltung wird jedes Semester begleitend zu den Angeboten der Module 1 und 2 angeboten. Sie ist so konzipiert, dass
sie über das gesamte Masterstudium in jedem Semester besucht werden kann und sollte. Hier können die für den Studiengang
Bildungsforschung spezifischen Aspekte der anderen Module aufgegriffen und vertieft werden

Musik

MA-Sek I-Mus-M1

1.1 Kammermusik-Ensembles

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.
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Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

1.2 Vokalensembles

1.3 Jazz-Combo

MA-Sek I-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

2.2 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

2.3 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

MA-Sek I-Mus-M3

3.1 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.2 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MUS 56 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische Vertiefung
und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

 

Physik

MA-Sek I-Phy-M1

1.1 Anwendungsbezogenes Seminar I

PHY 012 Anwendungsbezogenes Seminar: Messerfassung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Bickele, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.2 Fachdidaktische Vertiefung I

1.3 Hauptseminar I

1.4 Begleitseminar ISP

MA-Sek I-Phy-M2

2.1 Fachdidaktische Vertiefung II

2.2 Moderne Physik III

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).

2.3 Offenes Seminar

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).

MA-Sek I-Phy-M3

3.1 Anwendungsbezogenes Seminar II

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).

3.2 Strukturen und Konzepte der Physik

3.3 Hauptseminar II

Politikwissenschaft

MA-Sek I-Pol-M1

1.1 Systemvergleich –Vertiefung

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

1.3 Unterrichtsmethoden und –medien

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206
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1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

MA-Sek I-Pol-M2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

2.2 Empirische Lehr-Lern-Forschung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

2.3 Differenzierung und Individualisierung in der politischen Bildung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

MA-Sek I-Pol-M3

3.1 Politische Theoriebildung – Vertiefung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.2 Internationale und transnationale Politik – Vertiefung

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Europäische Union – Erweiterung und Vertiefung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

Sport

MA-Sek I-Spo-M1

1.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Fachdidaktische Vertiefung zu einem Bewegungsfeld aus A-F

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de
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1.3 Fachdidaktisches Seminar aus dem Wahlbereich

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de
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MA-Sek I-Spo-M2

2.1 Veranstaltungsmanagement

SPO 303 MiniBarockTurnier 2019
Projektgruppe 3/4 Credit Points

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.104 Marquardt, A.

Einzel 07:00 - 14:00 Fr, 05.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Projektteam arbeitet eigenständig und kann auf die Erfahrungen und Reflexionen der letzten Jahre zurückgreifen.

Veranstaltungstag: 05. Juli 2019

Infos unter: www.ph-ludwigsburg.de/minibarock

Was ist das Mini Barock Turnier?

Ein Sportturnier für Kinder der Ludwigsburger Grundschulen (dieses Jahr am 05.07.2019). Die Kinder messen sich in den
Sportarten Völkerball, Brennball und Hockey. Der Tag ist nicht nur für die Kinder, sondern auch für Studierende ein spaßiges und
erlebnisreiches Event.

Eure Aufgaben: Ihr übernehmt die komplette Organisation des Turniers im Team. Angefangen bei der Sponsorensuche und
Bewirtung bis hin zur Planung und Durchführung des Turniertages. Dabei seid ihr völlig frei und könnt euch kreativ ausleben. Die
ganze Gruppe der Veranstaltung

"Kleine Spiele" hilft an diesem Tag mit!

2.2 Fachdidaktisches Seminar zum Bewegungsfeld F oder G

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

2.3 Fachdidaktische Vertiefung zu einem Bewegungsfeld aus A-F

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

MA-Sek I-Spo-M3

3.1 Exkursion

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 605 High Seas, High School - Segeln in der Ost- und Nordsee
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 (max. 10 Tln.) Reuker, S.

BlockSa+So - 20.09.2019-28.09.2019 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: Verpflichtender Vorbesprechungstermin: 17.04.2019, 14.00 - 16.00 Uhr

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie auf einem Segelschiff in der Nord- oder Ostsee in angewandter Form erlebnispädagogische,
bewegungs- und sozialpsychologische Grundlagen des Unterrichtens kennenlernen und erarbeiten.

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 721 Bewegen in einem künstlichen und natürlichen Umfeld
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 20 Tln.) Wagner, H.

Block - 29.07.2019-01.08.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 10.04.2019 findet um 18.00 Uhr in Raum 1.247 ein Vortreffen statt.

Aufgrund der Aktivitäten im Freien wird dringend eine FSME-Impfung (Frühsommer-Meningoenzephalitis) empfohlen.

Kommentar: Exkursion nach Ettlingen (Nordschwarzwald)

Bei dieser Exkursion sollen zum einen die Bewegungsangebote des Hochseilgartens (Gate) in Ettlingen (Nordschwarzwald)
genutzt, zum anderen im angrenzenden Wald Bewegungsideen gesammelt und realisiert werden. Beide Bewegungsräume -
der künstliche und natürliche Bewegungsraum - sollen anschließend u. a. bezüglich ihrer Entfaltungsmöglichkeiten verglichen
werden.
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3.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 603 Sportwissenschaftliches Hauptseminar: Planung und Vorbereitung einer inklusiven
außerunterrichtlichen Veranstaltung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Als Modulabschlussprüfung ist eine schriftliche Planung und Reflexion der durchgeführten Veranstaltung anzufertigen und
anschaulich zu präsentieren.

Kommentar: Kaum ein anderes Qualifikationsziel beschäftigt die Lehrerbildung aktuell mehr, als die durch die Ratifizierung der UN-
Behindertenrechtskonvention geforderte Umsetzung einer inklusiven Schule und des gemeinsamen Unterrichtens von
Schülerinnen und Schülern mit und ohne Förderbedarf. Dieses Seminar will dazu beitragen, spezifisch auf den Umgang mit
inklusiven Gruppen ausgerichtete Kompetenzen zu entwicklen, indem grundlegende Kenntnisse zur Inklusion sowie Planungs-
und Vorbereitungskompetenzen von Veranstaltungen in inklusiven Settings vermittelt werden. Hierzu wird eng mit einer inklusiven
Schule zusammengearbeitet.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Abschlusskolloquium

SPO 606 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Reuker, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Kommentar: Das Seminar wird als Blockveranstaltung angeboten. Der Termin wird noch festgelegt.

In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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Technik

MA-Sek I-Tec-M1

1.1 Vertiefungsveranstaltung Technikwissenschaften

1.2 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

TEC 014 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

1.3 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung

TEC 028 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung (NWT 2.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung“ muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

MA-Sek I-Tec-M2

2.1 Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik

2.3 Fachdidaktik 5: Integration fachwissenschaftlicher und pädagogischer Aspekte

TEC 027 Fachdidaktik 5: Integration fachwissenschaftlicher und pädagogischer Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulprüfung wird in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.3 abgelegt. Der
Workload für die Prüfung ist in den ECTSP der Lehrveranstaltungen enthalten.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht das Erfassen und Bewerten technischer Sachverhalte und technischen Handelns in
gesellschaftlichen, ökonomischen, historischen und ökologischen Zusammenhängen.

2.4 Technologische Vertiefung 2

TEC 019 Technologische Vertiefung 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 8 Tln.) Borgenheimer, B.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 2.1.-2.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden vertiefende Kenntnisse und Fertigkeiten in den Bereichen Fertigungsverfahren, Werkstoffkunde
und Werkzeugkunde entwickelt und ein sicherheitsbewusster Umgang mit Bearbeitungsmaschinen geschult. Ausgewählte
Verfahren werden nach gründlicher Unterweisung und unter der Maßgabe sicherheitsrelevanter Sachverhalte kennengelernt und
bei der Herstellung einer fachpraktischen Arbeit eingeübt.

MA-Sek I-Tec-M3

3.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik

TEC 033 Ausgewählte Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 7 7.103 Geißel, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 2 2.001 Geißel, B.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 22.04.2019-15.07.2019 7 7.103 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

3.2 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

3.3 Projekt: Fachpraktische Arbeit

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-Sek I-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Altes Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.2 Hauptseminar Neues Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.
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1.3 Hauptseminar Kirchengeschichte (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017

MA-Sek I-Ev. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

2.2 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik oder Ethik und ihre Didaktik

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2007



MA-Sek I-Ev. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 41 Blicke auf die Praxis des Religionsunterrichts
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Büttner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wer auf Lehramt studiert, weiß aus der eigenen Schulzeit und den div. Praktika, wie Unterricht funktioniert. Doch kann man
das Vertraute dadurch verfremden, dass man es mit einer anderen Brille betrachtet. Was passiert, wenn man statt der Klasse
einzelne Schüler beobachtet? Welche Appelle gehen von einem Bodenbild, einem Arbeitsblatt oder einem Bild aus? Welche
Praktiken setzen wir bei den Schülerinnen bereits voraus (zuhören können?), welche müssen wir einüben (Rollenspiel?). Wir
werden an zahlreichen Fallberichten arbeiten können, die derzeit für eine Publikation angefertigt wurden.

Literatur: Stefan Altmeyer, Das ist ja ein Ding! Über das religiöse Lernen und das Mehr der Dinge. In: Katechetische Blätter 142 (2017)
404-407

Gerhard Büttner / Oliver Reis, Welche (Religiösen) Praktiken erzeugt der RU? In: KatBl 143 (4/2018), 313-317

3.2 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 41 Blicke auf die Praxis des Religionsunterrichts
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Büttner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wer auf Lehramt studiert, weiß aus der eigenen Schulzeit und den div. Praktika, wie Unterricht funktioniert. Doch kann man
das Vertraute dadurch verfremden, dass man es mit einer anderen Brille betrachtet. Was passiert, wenn man statt der Klasse
einzelne Schüler beobachtet? Welche Appelle gehen von einem Bodenbild, einem Arbeitsblatt oder einem Bild aus? Welche
Praktiken setzen wir bei den Schülerinnen bereits voraus (zuhören können?), welche müssen wir einüben (Rollenspiel?). Wir
werden an zahlreichen Fallberichten arbeiten können, die derzeit für eine Publikation angefertigt wurden.

Literatur: Stefan Altmeyer, Das ist ja ein Ding! Über das religiöse Lernen und das Mehr der Dinge. In: Katechetische Blätter 142 (2017)
404-407

Gerhard Büttner / Oliver Reis, Welche (Religiösen) Praktiken erzeugt der RU? In: KatBl 143 (4/2018), 313-317

3.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 41 Blicke auf die Praxis des Religionsunterrichts
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Büttner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wer auf Lehramt studiert, weiß aus der eigenen Schulzeit und den div. Praktika, wie Unterricht funktioniert. Doch kann man
das Vertraute dadurch verfremden, dass man es mit einer anderen Brille betrachtet. Was passiert, wenn man statt der Klasse
einzelne Schüler beobachtet? Welche Appelle gehen von einem Bodenbild, einem Arbeitsblatt oder einem Bild aus? Welche
Praktiken setzen wir bei den Schülerinnen bereits voraus (zuhören können?), welche müssen wir einüben (Rollenspiel?). Wir
werden an zahlreichen Fallberichten arbeiten können, die derzeit für eine Publikation angefertigt wurden.

Literatur: Stefan Altmeyer, Das ist ja ein Ding! Über das religiöse Lernen und das Mehr der Dinge. In: Katechetische Blätter 142 (2017)
404-407

Gerhard Büttner / Oliver Reis, Welche (Religiösen) Praktiken erzeugt der RU? In: KatBl 143 (4/2018), 313-317

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EVT 14 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019, Raum 1.327

Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-Sek I-Islam. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Koranwissenschaft (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.2 Hauptseminar Hadithwissenschaft (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.3 Hauptseminar Hermeneutik des Korans (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

IRP 11 Hermeneutik des Koran
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-Sek I-Islam. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik

IRP 01 Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Ben Abdeljelil, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Hauptseminar Rechtslehre und ihre Didaktik

2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

IRP 16 Kompaktseminar: Einführung in die Geschichte der Wissenschaften im Islam und ihr
Weiterleben im Abendland

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet voraussichtlich im September statt! Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.

IRP 17 Kompaktseminar: Das Phänomen "Salafiyya" - eine Art muslimische Reformation?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 06.04.2019 1 1.314 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.255 Murtaza, M. Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 1 1.314 Murtaza, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-Sek I-Islam. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

3.2 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

3.3 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP IRP 12 Begleitveranstaltung ISP: Islamische Theologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-Sek I-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Altes Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

KTH 12 Kompaktseminar: Bibeldidaktik: Wundererzählungen (23.-26.04.2019)
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 16:00 Di, 23.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 24.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Do, 25.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 26.04.2019 1 1.339 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Betrifft Master: Die Veranstaltung gilt als fachdidaktisches Hauptseminar für Modul 1 des M.Ed. Sek I. Bitte beachten Sie für Ihre
Planung, dass gegenwärtig noch nicht absehbar ist, ob ein solches fachdidaktisches Hauptseminar künftig in jedem Semester
oder nur alle zwei Semester angeboten werden kann.

Kommentar: Im Seminar soll einerseits gründliches Basiswissen zur Bibeldidaktik erworben und andererseits die fachdidaktische Reflexion
biblischer Inhalte geübt werden. Beides geschieht exemplarisch an Wundererzählungen aus dem Alten und Neuen Testament,
die als „schwieriges” Thema gelten, gerade deshalb aber ein lehrreicher Gegenstand sind.

Literatur: Zur Einführung und ersten Orientierung in der Bibeldidaktik:

* Mirjam Zimmermann - Ruben Zimmermann (Hg.), Handbuch  Bibeldidaktik (UTB 3996), Tübingen, 2., revidierte und erweiterte
Auflage 2018

1.2 Hauptseminar Neues Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

KTH 12 Kompaktseminar: Bibeldidaktik: Wundererzählungen (23.-26.04.2019)
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 16:00 Di, 23.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 24.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Do, 25.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 26.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Betrifft Master: Die Veranstaltung gilt als fachdidaktisches Hauptseminar für Modul 1 des M.Ed. Sek I. Bitte beachten Sie für Ihre
Planung, dass gegenwärtig noch nicht absehbar ist, ob ein solches fachdidaktisches Hauptseminar künftig in jedem Semester
oder nur alle zwei Semester angeboten werden kann.

Kommentar: Im Seminar soll einerseits gründliches Basiswissen zur Bibeldidaktik erworben und andererseits die fachdidaktische Reflexion
biblischer Inhalte geübt werden. Beides geschieht exemplarisch an Wundererzählungen aus dem Alten und Neuen Testament,
die als „schwieriges” Thema gelten, gerade deshalb aber ein lehrreicher Gegenstand sind.

Literatur: Zur Einführung und ersten Orientierung in der Bibeldidaktik:

* Mirjam Zimmermann - Ruben Zimmermann (Hg.), Handbuch  Bibeldidaktik (UTB 3996), Tübingen, 2., revidierte und erweiterte
Auflage 2018

1.3 Hauptseminar Kirchengeschichte (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

MA-Sek I-Kath. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

2.2 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik oder Ethik und ihre Didaktik

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.
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2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

MA-Sek I-Kath. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

3.2 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

3.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.
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3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EVT 14 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019, Raum 1.327

Wirtschaft

MA-Sek 1-Wir-M1

1.1 Studien zu ausgewählten wirtschaftswissenschaftlichen Problemlagen (z. B.

Globalisierung, Europa, Nachhaltigkeit, Megatrends, Schulentwicklung)

1.2 Fachdidaktisches Seminar (z.B. Fachdidaktische Ansätze und Konzepte)

WIW202 Inklusive Wirtschaftsdidaktik II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Macha, K. Weyland, M.

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt. Anmeldung erfolgt direkt vor Ort.

Kommentar: Die Veranstaltung wird von Herrn Dr. Klaas Macha durchgeführt und findet im Raum Kepler 11 (K1) - M 11.91 (KP11/09/M 11.91)
an der Uni Stuttgart statt.

Wenn Sie im letzten Semester an der Veranstaltung "Inklusive Wirtschaftsdidaktik I" erfolgreich teilgenommen haben, können Sie
eine Prüfungsleistung für das Master-Modul 1 erwerben - die Abschlussklausur bezieht sich auf beide Veranstaltungen.
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MA-Sek 1-Wir-M2

2.1 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

2.2 Vertiefende Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

mikroökonomischem Schwerpunkt sowie ausgewählten Themen der Schulentwicklung

2.3 Vertiefende Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

MA-Sek 1-Wir-M3

3.1 Komplexe Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW197 Kolloquium für Abschlussarbeiten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wegen mündlicher Examensprüfungen kann die Veranstaltung erst am 16.04.2019 beginnen.

Kommentar: Hinweise zur Zielgruppe:

1. Beim ersten Treffen am 16. April, zu dem alle interessierten Wiwi-Studierenden herzlich eingeladen sind, erfolgen wichtige
allgemeine Hinweise zum Anfertigen von Bachelor- und Masterarbeiten im Fach "Wiwi". Es werden u.a. die nachfolgenden
Punkte 2 und 3 erläutert und weitere formale Fragen geklärt.

2. Das Kolloquium für Abschlussarbeiten ist anrechenbar für das Bachelormodul 6.1 oder das Mastermodul 3.1 und wird
ausschließlich für Studierende angeboten, die im Sommersemester 2019 im Fach Wirtschaftswissenschaft eine wissenschaftliche
Abschlussarbeit anfertigen werden (Bachelorarbeit mit Abgabetermin 18.7.19 oder 19.9.19, Masterarbeit mit Abgabetermin
18.10.19 oder 17.12.19).

3. Wenn die unter 2. genannte Bedingung nicht auf Sie zutreffen sollte, dann gehen Sie bitte wie folgt vor:

- Wenn Sie Ihre wissenschaftliche Abschlussarbeit im Fach "Wiwi" erst später anfertigen möchten, dann melden Sie sich bitte
erst im Wintersemster zum Kolloquium für Abschlussarbeiten an. 

- Wenn Sie keine Bachelorarbeit im Fach "Wiwi" schreiben möchten, dann besuchen Sie stattdessen bitte das Seminar
"Konzeptionen ökonomischer Bildung" (Herr Knödler, anrechenbar für das Bachelormodul 6.1, wird jedes Wintersemester
angeboten).

- Wenn Sie keine Masterarbeit im Fach "Wiwi" schreiben möchten, dann besuchen Sie stattdessen bitte das Prüfungskolloquium
(Frau Dr. Loff, anrechenbar für das Mastermodul 3.1, wird ab WS 2019/20 angeboten).

Hinweise zum Kolloquium selbst:

Während im Seminar "Techniken wissenschaftlichen Arbeitens", das Sie bitte zuvor besuchen, grundlegende Anforderungen
an wissenschaftliches Arbeiten besprochen werden, stehen hier die konkreten Forschungsprojekte der Teilnehmenden im
Mittelpunkt. Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung liegt

a) in der individuellen Beratung der einzelnen wissenschaftlichen Abschlussarbeiten sowie

b) im Erfahrungsaustausch der Studierenden untereinander.

Zur Unterstützung der Studierenden werden Best-Practice-Studien vorgestellt und gemeinsam diskutiert, die auf der Seite
www.zfoeb.de abgerufen werden können.

3.2 Fachdidaktisches Hauptseminar

WIW200 Pädagogische Professionalisierung II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 15:30 Mo, 15.04.2019 Appenzeller, R. Seibel, J.
Weyland, M.

Einzel - Di, 16.04.2019 Appenzeller, R. Seibel, J.
Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird als Kompaktseminar vom 15.4.-18.4. im Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte
Ludwigsburg, Königsallee 54-56, durchgeführt. Sie beginnt am Montag, den 15.4. um 13 Uhr. Voraussichtliche Zeiten:
Montag 13-19 Uhr, Di 9-17 Uhr, Mi 9-17 Uhr, Do 9-16 Uhr. Es handelt sich um ein Masterseminar. Teilnehmen dürfen nur
Studierende, die bereits Teil I der Veranstaltung besucht haben. Rückfragen richten Sie bitte an Herrn Jun.-Prof. Weyland:
michael.weyland@ph-ludwigsburg.de

Seminarbeschreibung:

Hauptinhalte der beiden aufeinander aufbauenden Seminare „Pädagogische Professionalisierung I” (Bachelor) und
„Pädagogische Professionalisierung II” (Master) sind die Förderung exekutiver Funktionen im Schulalltag, der Umgang mit
„schwierigen” Schülerinnen und Schülern, die Mobbingprävention sowie die individuelle Entwicklung von Förderprogrammen für
Gewaltfreiheit und respektvollen Umgang an Schulen. Das konkrete Ziel der beiden Seminare ist die Vermittlung und Anwendung
von wissenschaftlich fundierten und zugleich praxistauglichen Methoden für den Schulalltag, die sowohl den Lernerfolg als auch
das Sozialverhalten der Schülerinnen und Schüler messbar verbessern.

Für die Leitung konnten wir für die kommenden Semester mit Herrn Realschul-Rektor i.R. Rainer Appenzeller und Herrn
Dipl.-Soz.-Päd. Janosch Seibel wieder zwei erfahrene Inklusionstrainer und Sozialcoaches der Arbeitsgemeinschaft
GRENZEN(und…)LOS® für uns gewinnen.
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3.3 Begleitseminar zum ISP

Schulpraktische Studien

Schulpraktische Studien

MM2

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

ISP WIW204 Begleitveranstaltung ISP: Wirtschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 20 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle WHR- und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.
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SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

MA Lehramt Sonderpädagogik (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaft

MA-Sopäd-Erz-M1

1.1 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt
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EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 51 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Forschung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wird uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kind und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
unterschiedliche Bildanalysemethoden kennen, die sich auch für geplante Abschlussarbeiten eignen.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 51 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Forschung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wird uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kind und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
unterschiedliche Bildanalysemethoden kennen, die sich auch für geplante Abschlussarbeiten eignen.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.
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Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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1.2 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen / Kolloquium zur Masterarbeit

Kolloquium zur Masterarbeit

EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 2036



Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.
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Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 2040



EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Psychologie

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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MA-Sopäd-Psy-M1

1.1 Modulbaustein 1

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Modulbaustein 2: Psychologische Aspekte der Inklusion: Besondere Bedürfnisse,

Diversität und Inklusion

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

MA-Sopäd-Bio-M1

1.1 Fachliches Seminar nach Wahl

BIO 019 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.
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2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben. Dies wäre jedoch kein prinzipieller Hinderungsgrund.

Erfolgreiche Teilnahme: Informationen in der ersten Seminarsitzung. Benotete Leistungsnachweise für Studierende der PO 2011
sind auf Anfrage möglich – weitere Informationen auf Nachfrage in der ersten Sitzung.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Grundlagen der Biologie der Honigbiene (Systematik, Anatomie, Vermehrung, Ökologie). Einführung in die (Schul-) Imkerei,
Bienenbehausungen, imkerliche Arbeiten im Jahreslauf. Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Bemerkungen“.

BIO 048 Wirbellose Tiere – ein fachliches Seminar zu Themen der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 16:15 Di, 11.06.2019 2 2.011 (max. 20 Tln.) Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Mi, 12.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Do, 13.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 14.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Wirbellose Tiere, d.h. vielzellige Tiere ohne Wirbelsäule stellen mehr als 95 Prozent aller Tierarten der Erde. Doch es ist nicht
nur die ungeheure Artenvielfalt z.B. von Insekten und Weichtieren, auch die Funktion vieler Ökosysteme hängt entscheidend
von ihnen ab. Im Seminar wollen wir einige interessante Vertreter exemplarisch kennenlernen, etwas über die Lebens- und
Verhaltensweisen der Tiere, über ihren Bauplan und die Leistungen der einzelnen Organe erfahren. So sollen verschiedene
stammesgeschichtliche Anpassungen thematisiert werden, z.B. zur Fortbewegung, zu Strategien des Nahrungserwerbs, zu
Bautätigkeiten, zur Feindabwehr, zu Sinnesleistungen, usw.

BIO 049 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 05.07.2019 2 2.003 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mo, 12.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mi, 14.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.08.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten, müssen Sie dies über das LSF-Belegverfahren machen (egal, ob
teilnehmerbegrenzt oder nicht begrenzt >> beachte hierzu den Infoflyer für Studierende auf der Homepage: https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/8x-0003-t-01/user_files/lsf/informationen-studierende.pdf). Dafür melden Sie sich auf
der PH-Homepage im Bereich Vorlesungsverzeichnis > LSF an. Wir empfehlen Ihnen (auch, wenn Sie in einem höheren
Studiensemester sind oder bei Ihnen Härtefall-Kriterien zutreffen), sich auf jeden Fall bereits in der ersten LSF-Vergaberunde zu
bewerben. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis samstags vor Vorlesungsbeginn
an die/den Dozentin/Dozenten, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost
werden. Wer einen zugewiesenen Platz nicht nutzt, meldet sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden
die Teilnahme zu ermöglichen. Fairness zahlt sich für alle aus.

Kommentar: In diesem Kurs werden Sie in die Welt der Molekularbiologie eintauchen, die grundlegenden Konzepte verstehen lernen und fit für
die Umsetzung geeigneter (realer) Experimente im Klassenraum gemacht.

Sie gehen auf Entdeckertour und erforschen die Grundlage unseres Lebens: die Nukleinsäuren DNA und RNA sowie ihre
Übersetzungsprodukte, die Proteine - die Biologie also auf molekularer Ebene, als Schnittmenge aus Genetik und Biochemie.
Dabei werden in diesem Kurs zwei der drei Hauptdisziplinen genauer „unter die Lupe” genommen: Genomik und Proteomik

Molekularbiologie ist nicht nur auf die Grundlagenforschung im Labor beschränkt, in immer mehr Bereichen des täglichen Lebens
begegnet uns diese Wissenschaft; personalisierte Medizin, Genchips, Klonen, transgene Lebewesen oder Genfood, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Bekannt ist sie jedoch vor allem durch die Aufklärung von Kriminalfällen mit Hilfe des „genetischen
Fingerabdrucks” geworden.

Durch die vielfältige Grundlagenforschung wie auch anwendungsbezogene Möglichkeiten hat die Molekularbiologie schnell
einen festen Platz in den Naturwissenschaften bekommen. Aber auch in Schulen wurde und ist sie durch die Bildungspläne fest
verankert.

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. In den Präsenzveranstaltungen werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchgeführt und auf die Umsetzbarkeit in Schulen mit unterschiedlichen
Ausstattungen wird eingegangen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform ILIAS (Lernplattform
der Uni Hohenheim) genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in ILIAS eingeführt.
Dadurch wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können
besprochen werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung den Studierenden transparent gemacht. In einer
zweiten Präsenzveranstaltung wird der Schwerpunkt auf der Durchführung von Experimenten im Klassenzimmer liegen (von
Experimenten mit Haushaltsmitteln bis zur Durchführung von Experimenten in einem Labor – je nach Ausstattung in der späteren
Schule). In der Abschlussveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird das virtuelle „Crime Scene Investigation”- Labor in einem
realen Labor durchgeführt. Dabei wird das erworbene Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

ACHTUNG: Das Seminar findet überwiegend an der Universität Hohenheim statt. Die Sprache der Online-Labore ist überwiegend
Englisch!

1.2 Seminar zu aktuellen Fragen angewandter Biologie

BIO 040 Seminar zur angewandten Biologie: Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten.
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1.3 Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht

BIO 017 Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 55 Tln.) Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die aktive Mitarbeit in den Präsenzveranstaltungen, die Vorbereitung von Seminarbeiträgen
(Recherche, Lektüre, Beobachtungen und Interviews mit Schüler*innen, Kurzpräsentationen, Verfassen von Beiträgen) sowie das
eigenständige Anfertigen eines Portfolios zu den Veranstaltungen.

Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren an. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Bitte tragen Sie sich aus LSF
frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten.

Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben. Wer keinen Platz im ersten bzw. zweiten LSF-Vergabeverfahren erhält
und bei dem Härtefallgründe vorliegen, meldet sich am Samstag vor Vorlesungsbeginn bei Hr. Rösch per E-Mail.

Kommentar: Kinder und Jugendliche stehen als Lernende im Mittelpunkt schulischer Lehr-Lern-Prozesse. Lernumgebungen. Unterricht
v. a. auch im Hinblick auf heterogene Lerngruppen adressatengerecht zu planen, zu gestalten, zu implementieren und zu
evaluieren, erfordert neben allgemeinen pädagogischen und didaktischen Fähigkeiten, Einstellungen und Überzeugungen
auch professionelle fachdidaktische Kompetenzen. Diese betreffen auch die Kenntnis, Diagnose, Analyse und adäquate
Berücksichtigung von biologiespezifischen Lernvoraussetzungen.

Wir setzen uns mit solchen wichtigen Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht auseinander, z. B. mit Gefühlen, Dispositionen
und Einstellungen (Interesse, Motivation, Furcht, Ekel), kognitivem Entwicklungsstand und Schülervorstellungen. Die Erfassung
und Analyse bzw. Diagnose von Lernvoraussetzungen spielen für Lehrkräfte aller Schularten eine herausragende Rolle.
Exemplarisch werden wir Möglichkeiten, Maßnahmen und Messinstrumente kennenlernen und „im Feld“ einsetzen. Von
besonderem Interesse ist darüber hinaus, wie man angesichts konkreter Lernvoraussetzungen Unterrichtsprozesse gestalten
kann – wir beschäftigen uns somit u. a. auch mit lernpsychologischen Kniffen, Binnendifferenzierung, Aneignungsebenen,
Darstellungsformen / -ebenen, Konzeptwechsel, Didaktischer Rekonstruktion und Didaktischer Reduktion.

1.4 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation

BIO 014 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Beachten Sie, dass die Veranstaltung in der zweiten Semesterhälfte beginnt und jeweils 4 Unterrichtsstunden umfasst.

Kommentar: In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.
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Chemie

MA-Sopäd-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.

1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Chemie und Umwelt

CHE 010 Chemie und Umwelt (NWT 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 (max. 30 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

1.4 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität

CHE 028 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.017 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 18.06.2019 1 1.013 Markic, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2047



Bemerkungen: In der Veranstaltung werden unterschiedliche Dimensionen der Heterogenität und Diversität besprochen und deren Einfluss
auf den Chemieunterricht besprochen. Die Studierenden werden für die verschiedenen Dimensionen der Heterogenität und
Diversität sensibilisiert, Möglichkeiten der Diagnostik werden aufgezeigt und entwickelt wie auch die Methoden der Förderung und
Differenzierung.

Kommentar: Markic, S & Abels, S. (2016). Science Education towards Inclusion. New York: Nova Publishing

Deutsch

MA-Sopäd-Deu-M1

1.1 Deutsch als Zweitsprache

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 103 Zweitsprachenerwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Alber, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

1.2 Literatur, Theater, Film

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag

DEU 18 Kompaktveranstaltung: »Inselträume« - Wortbühne unterwegs auf Amrum
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne macht sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum. Die Insel mit ihren
kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer werden literarische
Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase am 28./29.06. und am 05.07. wird
in Kooperation mit der Klangwerkstatt für die Wortbühne (J. Weigle) ein ca. halbstündiges Bühnenprogramm entwickelt, das dann
im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café
präsentiert wird.

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

DEU 46 Literatur und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 (max. 30 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erörtert werden Fragen, in welcher Form Literatur sowohl auf der Handlungsebene als auch der Ebene der sprachlichen
Gestaltung Gewalt zur Darstellung bringt und welche Funktion dies erhält. Dies soll sowohl am Beispiel kanonischer Texte (u.a.
von Kleist und Kafka) geschehen als auch am Beispiel von Gegenwartsliteratur (u.a. des Romans von J.M. Coetzee: Warten auf
die Barbaren).

Literatur: Christian Gudehus / Michaela Christ: Gewalt. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart/Weimar 2013.

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.
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Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

1.3 Sprachwissenschaft und ihre Didaktik

DEU 24 Deutschlehrwerke kritisch analysieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Dr. Kerstin Metz: metz@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Das Schulbuch gilt noch immer als Leitmedium im Deutschunterricht. Für den Unterricht zugelassen werden nur jene Bücher, die
die Kompetenzen und Standards der aktuellen Bildungspläne in angemessener Weise umsetzen.

Die Veränderungen in der Schullandschaft Baden-Württemberg haben dazu geführt, dass eine völlig neue Generation von
Deutschlehrwerken auf den Markt kam. Die Bücher haben den Anspruch, die Lehrkräfte bei Ihrer anspruchsvollen Aufgabe
zu unterstützen, differenziert und individualisiert zu unterrichten. In dem Seminar wollen wir diese neue Generation von
Schulbüchern gezielt unter die Lupe nehmen. Hierbei wird u.a. auf ein Kriterienraster zur Analyse differenzierter Schulbücher
zurückgegriffen, welches im Rahmen eines Forschungsprojektes aktuell entwickelt und erprobt wurde.

Literatur: •Hoppe, Henriette (2006): Das Sprachbuch. In: Lange, Günter; Weinhold, Swantje (Hrsg.): Grundlagen der Deutschdidaktik.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, S.151-176.

•Ballis, Anja; Hoppe, Henriette; Metz, Kerstin (2013): Das Schulbuch in Schülerhand - Eine empirische Studie zur Nutzung des
Deutschbuchs in der Sekundarstufe I, In: Wrobel, Dieter / Müller, Astrid (Hrsg.): Bildungsmedien im Deutschunterricht, Bad
Heilbrunn: Klinkhardt Verlag (Reihe: Beiträge zur historischen und systematischen Schulbuchforschung)

DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.
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DEU 59 Lese-Rechtschreibschwierigkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 76 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Grundlegende Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar: Sie können komplexe Sätze formal und funktional klassifizieren.
Arbeiten Sie hierzu vor Seminarbeginn die angegebene Literatur (siehe unten) durch und bereiten Sie Fragen vor, wenn Sie
Klärungsbedarf haben sollten.

Literatur: Pittner, K. & Berman, J. (2013): Deutsche Syntax. 5. Auflage. Tübingen: Narr, S. 96-118.

1.4 Literaturwissenschaft und ihre Didaktik

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag
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DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 46 Literatur und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 (max. 30 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erörtert werden Fragen, in welcher Form Literatur sowohl auf der Handlungsebene als auch der Ebene der sprachlichen
Gestaltung Gewalt zur Darstellung bringt und welche Funktion dies erhält. Dies soll sowohl am Beispiel kanonischer Texte (u.a.
von Kleist und Kafka) geschehen als auch am Beispiel von Gegenwartsliteratur (u.a. des Romans von J.M. Coetzee: Warten auf
die Barbaren).

Literatur: Christian Gudehus / Michaela Christ: Gewalt. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart/Weimar 2013.

DEU 47 Literaturtheorie und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Carlo Brune: carlo.brune@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Das Seminar wird den literaturtheoretischen Begründungen literaturdidaktischer Ansätze und Unterrichtsverfahren nachgehen.
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem handlungs- und produktionsorientiertem Unterricht.

Literatur: Clemens Kammler: Literaturtheorie und Literaturdidaktik. In: Winfried Ulrich (Hg.): Deutschunterricht in Theorie und Praxis.
Handbuch zur Didaktik der deutschen Sprache und Literatur in elf Bänden. Band 11/1. Teil 1. Michael Kämper-van den Boogaart
und Kaspar H. Spinner (Hgg.): Lese- und Literaturunterricht. Geschichte und Entwicklung. Konzeptionelle und empirische
Grundlagen, Baltmannsweiler 2010, S. 201 - 237.

DEU 60 PostOst - Literatur nach '89
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Besuch einer Lesung mit Manja Präkels am 3. Juni 2019, 19.30 im Literaturcafé der PH ist integraler Bestandteil des
Seminars. Termin bitte schon vormerken! 

Kommentar: Das Seminar greift den Begriff der "Post-Ost-Literatur" (Stephan Pabst) auf und untersucht Literatur nach 1989. Dabei sollen
Texte im Mittelpunkt stehen, die nach 1989 im deutschsprachigen Raum von Autorinnen und Autoren verfasst wurden, die ihren
künstlerischen Werdegang in der DDR genommen haben und nach der sogenannten Wende auf dem gesamtdeutschen Markt
mit ihren Texten vertreten sind. Gefragt wird, inwieweit in diesen Texten DDR-Traditionslinien (ästhetisch, inhaltlich und formal)
zu beobachten sind. Texte von Clemens Meyer, Thomas Brussig, Ingo Schulze, aber ebenso von Manja Präkels, oder Lukas
Rietzschel werden im Mittelpunkt stehen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet; dort finden Sie das Seminarprogramm und Literaturliste. Kennwort: >PostOst<.

 

 

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

MA-Sopäd-Eng-M1

1.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 44 Syntax II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar (in the Masters programme) is a continuation of the seminar Syntax in the Bachelor programme. Successful
completion of the latter is a pre-requisite for participation in Syntax II. This class will focus first of all on the structure of the phrase,
continuing with a study of selected clause constructions.

Literatur: Literature: Fenn, Peter, Schwab, Götz (2018), Introducing English Syntax, Abingdon and New York (Routledge).

1.2 Wahlweise: Advanced Literary Studies oder Advanced Cultural Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12
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1.3 Advanced Language Pedagogy

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.
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Ethik

MA-Sopäd-Eth-M1

1.1 Mastertexte

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

1.2 Bildungsforschung II

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

1.3 Master- Werkstatt

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

1.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Französisch

MA-Sopäd-Fra-M1

1.1 Colloque

FRA 17 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

1.2 Exercices écrits II – commentaire de texte

FRA 02 Le commentaire de texte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Dans le cours du Module 3, nous avons étudié l’explication de texte c’est à dire une analyse linéaire, l’étape préparatoire au
commentaire de texte. Ce cours aura pour objectif d’apprendre à structurer son commentaire autour de plusieurs axes de lecture.
Ce cours est un entraînement à l’examen écrit du Module 6.

Unité de valeur: Contrôle continu et devoir sur table.

Literatur: Bruno Hongre (2005): L’intelligence de l’Explication de Texte. 30 modèles de commentaires, 40 clefs pour aller au coeur du texte.
Paris: Ellipses Marketing.

1.3 Littérature III oder Civilisation I oder Civilisation II oder Civilisation III

1.4 Veranstaltungen aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 08 Kompaktveranstaltung: La gamification en classe de langue
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.119 Arnault, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 11 11.117 Arnault, N.

BlockSa+So - 05.07.2019-07.07.2019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Depuis plusieurs années, on parle beaucoup de gamification ou ludification des apprentissages. L’utilisation des jeux en classe
de langue n’est pourtant pas une idée nouvelle. Qu’entend-on par gamification ? Qu’est-ce qu’un serious game, un jeu sérieux?
Après avoir discuté de ces nombreux concepts et des enjeux de la gamification en classe de langue, nous nous pencherons sur
Classcraft et les Escape Games ainsi.

 

Literatur: Keymeulen, Renaud; Van Langendonckt, Michel; Massin, Coralie (2018): Motivez les enfants par le jeu: Utilisez les intelligences
multiples.

De Boeck SUP, Coll.: Clés pour enseigner & apprendre.

Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

FRA 15 « Au commencement était la parole » La didactique du lexique en classe de FLE
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 Mertens, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: mertens@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début du semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: 1) Defays, Jean-Marc (2018): Enseigner le francais langue étrangère et seconde. Bruxelles: Mardaga. 300-303.

2) 3 articles actuels (au choix; fiches de lecture à fournir en début du semestre).
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FRA 19 La Francophonie à l‘école
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Geöffnet für Studierende der Universität Stuttgart. Anmeldung per e-Mail unter: overmann@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Anmeldepflicht über LSF.

 

Kommentar: Comment aborder des sujets de civilisation en didactique des langues et cultures ? Nous défendons une didactique de la
complexité dans une perspective actionnelle et différenciée qui inclut aussi l’utilisation des nouvelles technologies pour tenir
compte de l’hétérogénéité dans les salles de classe et pour individualiser l’enseignement.

En même temps nous cherchons à faire rayonner le monde francophone avec ses 300 millions de locuteurs à travers le monde
pour mettre en relief l’importance de la langue que nous enseignons.

Literatur: Overmann, Manfred (2011): «Francophonie, identité nationale et mondialisation au début du troisième millénaire (avec la
présentation d'un nouveau module multimédia)». Zeitschrift für Romanische Sprachen und ihre Didaktik 5,1: 119-151.

Boivin, Aurélien/Dufour, Bruno (2008): Les identités francophones. Anthologie didactique. Les publications Québec français.

Wolton, Dominique (2006): Demain la francophonie. Flammarion.

Geographie

MA-Sopäd-Geo-M1

1.1 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

1.2 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

1.4 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!
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Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

Geschichte

MA-Sopäd-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)
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GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

1.4 Vertiefungsseminar zu einer selbst gewählten Epoche oder einem selbst gewählten

Zeitraum

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

Kunst

MA-Sopäd-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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MA-Sopäd-Mat-M1

1.1 Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung besonderer Förderbedarfe in

der Primarstufe

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

Bemerkungen: ACHTUNG -  BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de bis zum 28.02.2019 an.

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

1.2 / 1.3 Fachdidaktische Vertiefung I / Fachdidaktische Vertiefung II

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung
an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter
Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts
Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3
als mathematikdidaktische Vertiefung (PO 2011) bzw. als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt
werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären,
was mathematische Begabung ist, wie mathematisch
begabte Grundschüler gefördert werden können, welche
Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen
Unterschiede sie aufweisen sowie welche besonderen
Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen
die Studierenden die Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für
die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege
zu reflektieren und über einen möglichen Einsatz dieser
Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige
von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret
Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl.
Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die
Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie
eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

 

Literatur:  Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte
Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg:
Spektrum

* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen
mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern.
Offenburg: Mildenberger

* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch
potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei
Problemlösen. Empirische Untersuchungen zur
Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin:
LIT (Diss.)

* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008).
Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für
Schule und Wissenschaft. Berlin: LIT

* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner
Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für
wissenschaftliche Texte und Medien

* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse
3/4. Berlin: Cornelsen

 

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Gysin, B.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich persönlich unter gysin@ph-
ludwigsburg.de an.

 

Kommentar:  Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter
Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45)
besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende)
auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf
diesem Gebiet sammeln. Sie haben die Möglichkeit,
im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine
Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.
Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie
theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen.
Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung
ein. Wie diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls
besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen
fördernden Studierenden durchgeführt. D. h. eine Studentin
übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die
abschließende Reflexion, aber in der Zwischenzeit sind Sie
alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden
wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für kleine Asse",
Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

MAT 516 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematiklernen am Übergang zwischen Kindergarten
und Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung kann sowohl von Lehramtsstudierenden als auch von Studierenden der Frühen Bildung belegt werden. Für
Studierende des Lehramts Grundschule handelt es sich um eine Veranstaltung für die PO2015 im Master sowie für die PO2011 in
Modul 3. Studierende der Frühen Bildung können sie im Rahmen der PO2008 M13 oder der PO 2014 M10/B4 besuchen.

In der Lehrveranstaltung wird das Mathematiklernen der Kinder im Kindergarten und am Übergang in die Grundschule in den
Blick genommen. Kinder kommen mit sehr unterschiedlichem Vorwissen und Vorerfahrungen in die Schule. Es stellt sich
einerseits die Frage, welche mathematischen Aktivitäten im Kindergarten stattfinden und wie diese lernförderlich aufgegriffen
werden können. Andererseits muss überlegt werden, wie alle Kinder gut auf den Schuleintritt vorbereitet werden können und
welche Anknüpfungspunkte und Differenzierungsmöglichkeiten im Anfangsunterricht, in Hinblick auf den Übergang, bedacht
werden können. Im Rahmen des Seminars werden Lernumgebungen für den Kindergarten und den Anfangsunterricht erkundet
und diskutiert.

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Als Modulprüfung ist eine Erprobung im Kindergarten oder in der Schule vorgesehen. Hierdurch kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Dozentin über das weitere Vorgehen bzw. alternative Möglichkeiten.
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MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben

1.4 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-26.06.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.04.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Masterarbeit, dann verpflichtend!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende des Lehramts Grundschule (Mathematik als Fach), die planen ihre
Wissenschaftliche Arbeit im Fach Mathematik zu schreiben. Sie können im Rahmen des Seminars eine erste Pilotierung Ihres
Forschungsvorhabens vornehmen (Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten
für Ihre Wissenschaftliche Hausarbeit bzw. Ihre Masterarbeit. Günstig wäre, wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in
welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

1.5 Fachwissenschaftliche Vertiefung

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.
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MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

Musik

MA-Sopäd-Mus-M1

1.1 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik oder Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.
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Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

1.2 Musikalische Strukturen verstehen und gestalten I+II+III

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3 Inklusives Musizieren/Arrangement

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.
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Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).
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Physik

MA-Sopäd-Phy-M1

1.1 Anwendungsbezogenes Seminar

1.2 Fachdidaktische Vertiefung

1.3 Hauptseminar

1.4 Offenes Seminar

Politikwissenschaft

MA-Sopäd-Pol-M1

1.1 Systemvergleich –Vertiefung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

Seite 2084



1.3 Unterrichtsmethoden und –medien

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

1.4 Internationale und transnationale Politik – Vertiefung

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

Sport

MA-Sopäd-Spo-M1

1.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 603 Sportwissenschaftliches Hauptseminar: Planung und Vorbereitung einer inklusiven
außerunterrichtlichen Veranstaltung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Reuker, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Als Modulabschlussprüfung ist eine schriftliche Planung und Reflexion der durchgeführten Veranstaltung anzufertigen und
anschaulich zu präsentieren.

Kommentar: Kaum ein anderes Qualifikationsziel beschäftigt die Lehrerbildung aktuell mehr, als die durch die Ratifizierung der UN-
Behindertenrechtskonvention geforderte Umsetzung einer inklusiven Schule und des gemeinsamen Unterrichtens von
Schülerinnen und Schülern mit und ohne Förderbedarf. Dieses Seminar will dazu beitragen, spezifisch auf den Umgang mit
inklusiven Gruppen ausgerichtete Kompetenzen zu entwicklen, indem grundlegende Kenntnisse zur Inklusion sowie Planungs-
und Vorbereitungskompetenzen von Veranstaltungen in inklusiven Settings vermittelt werden. Hierzu wird eng mit einer inklusiven
Schule zusammengearbeitet.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Fachdidaktisches Seminar aus Wahlbereich

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.
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SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.

1.3 Veranstaltungsmanagement oder Exkursion

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 303 MiniBarockTurnier 2019
Projektgruppe 3/4 Credit Points

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.104 Marquardt, A.

Einzel 07:00 - 14:00 Fr, 05.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Projektteam arbeitet eigenständig und kann auf die Erfahrungen und Reflexionen der letzten Jahre zurückgreifen.

Veranstaltungstag: 05. Juli 2019

Infos unter: www.ph-ludwigsburg.de/minibarock

Was ist das Mini Barock Turnier?

Ein Sportturnier für Kinder der Ludwigsburger Grundschulen (dieses Jahr am 05.07.2019). Die Kinder messen sich in den
Sportarten Völkerball, Brennball und Hockey. Der Tag ist nicht nur für die Kinder, sondern auch für Studierende ein spaßiges und
erlebnisreiches Event.

Eure Aufgaben: Ihr übernehmt die komplette Organisation des Turniers im Team. Angefangen bei der Sponsorensuche und
Bewirtung bis hin zur Planung und Durchführung des Turniertages. Dabei seid ihr völlig frei und könnt euch kreativ ausleben. Die
ganze Gruppe der Veranstaltung

"Kleine Spiele" hilft an diesem Tag mit!

SPO 605 High Seas, High School - Segeln in der Ost- und Nordsee
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 (max. 10 Tln.) Reuker, S.

BlockSa+So - 20.09.2019-28.09.2019 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: Verpflichtender Vorbesprechungstermin: 17.04.2019, 14.00 - 16.00 Uhr

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie auf einem Segelschiff in der Nord- oder Ostsee in angewandter Form erlebnispädagogische,
bewegungs- und sozialpsychologische Grundlagen des Unterrichtens kennenlernen und erarbeiten.

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.
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SPO 721 Bewegen in einem künstlichen und natürlichen Umfeld
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 20 Tln.) Wagner, H.

Block - 29.07.2019-01.08.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 10.04.2019 findet um 18.00 Uhr in Raum 1.247 ein Vortreffen statt.

Aufgrund der Aktivitäten im Freien wird dringend eine FSME-Impfung (Frühsommer-Meningoenzephalitis) empfohlen.

Kommentar: Exkursion nach Ettlingen (Nordschwarzwald)

Bei dieser Exkursion sollen zum einen die Bewegungsangebote des Hochseilgartens (Gate) in Ettlingen (Nordschwarzwald)
genutzt, zum anderen im angrenzenden Wald Bewegungsideen gesammelt und realisiert werden. Beide Bewegungsräume -
der künstliche und natürliche Bewegungsraum - sollen anschließend u. a. bezüglich ihrer Entfaltungsmöglichkeiten verglichen
werden.

1.4 Abschlusskolloquium

SPO 606 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Reuker, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Kommentar: Das Seminar wird als Blockveranstaltung angeboten. Der Termin wird noch festgelegt.

In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Technik

MA-Sopäd-Tec-M1

1.1 Wahlpflichtbereich

1.1.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Bau-, Produktions- und Maschinentechnik

1.1.2 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik

TEC 033 Ausgewählte Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 7 7.103 Geißel, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 2 2.001 Geißel, B.
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Montag 14:15 - 15:45 Mo, 22.04.2019-15.07.2019 7 7.103 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

1.1.3 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

1.2 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

TEC 014 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

1.3 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

1.4 Fachpraktische Aspekte 2

TEC 015 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 15.04.2019 7 7.002 Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In diesem Seminar mit fachpraktischen Übungen und Laborstunden werden Grundbegriffe aus der Elektronik geklärt und einfache
elektronische Grundschaltungen vorgestellt. Außerdem werden in dieser Veranstaltung ausgewählte Halbleiter, z.B. Diode,
LED, Transistor, LDR, NTC, PTC, Potentiometer, Kondensator kennengelernt und Schaltungen, z.B. Transistorschaltung,
Hell-/Dunkelschaltung, Darlingtonschaltung, Schmitt-Trigger, Flip-Flop entwickelt und gefertigt. Des Weiteren werden die
technografische Darstellung von Schaltungen und die Fehlersuche bei Schaltungen thematisiert und realisiert. Dazu werden
auch Simulationsprogramme eingesetzt. Die verschiedenen Inhalte sollen handlungsorientiert erarbeitet und geklärt werden. Das
Ziel ist eine grundlegende Handlungskompetenz im Umgang mit elektronischen Bauelementen, Schaltungen und im Messen
elektrischer Größen in Schaltungen.

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-Sopäd-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017

1.3 Hauptseminar Syst. Theologie (Dogmatik oder Ethik)

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik/-didaktik

EVT 41 Blicke auf die Praxis des Religionsunterrichts
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Büttner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wer auf Lehramt studiert, weiß aus der eigenen Schulzeit und den div. Praktika, wie Unterricht funktioniert. Doch kann man
das Vertraute dadurch verfremden, dass man es mit einer anderen Brille betrachtet. Was passiert, wenn man statt der Klasse
einzelne Schüler beobachtet? Welche Appelle gehen von einem Bodenbild, einem Arbeitsblatt oder einem Bild aus? Welche
Praktiken setzen wir bei den Schülerinnen bereits voraus (zuhören können?), welche müssen wir einüben (Rollenspiel?). Wir
werden an zahlreichen Fallberichten arbeiten können, die derzeit für eine Publikation angefertigt wurden.

Literatur: Stefan Altmeyer, Das ist ja ein Ding! Über das religiöse Lernen und das Mehr der Dinge. In: Katechetische Blätter 142 (2017)
404-407

Gerhard Büttner / Oliver Reis, Welche (Religiösen) Praktiken erzeugt der RU? In: KatBl 143 (4/2018), 313-317
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Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-Sopäd-Islam. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Koranwissenschaft

1.2 Hauptseminar Hadithwissenschaft

1.3 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre oder Ethik

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik/ -didaktik

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-Sopäd-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

1.3 Hauptseminar Dogmatik oder Ethik

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.
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Wirtschaftswissenschaft

MA-Sopäd-Wir-M1

1.1 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

1.2 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

mikroökonomischem Schwerpunkt

1.3 Komplexe Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

1.4 Fachdidaktisches Hauptseminar (Leitbild, fachdidaktische Ansätze, Heterogenität,

Inklusion, fächerübergreifende Ansätze)

WIW202 Inklusive Wirtschaftsdidaktik II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Macha, K. Weyland, M.

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt. Anmeldung erfolgt direkt vor Ort.

Kommentar: Die Veranstaltung wird von Herrn Dr. Klaas Macha durchgeführt und findet im Raum Kepler 11 (K1) - M 11.91 (KP11/09/M 11.91)
an der Uni Stuttgart statt.

Wenn Sie im letzten Semester an der Veranstaltung "Inklusive Wirtschaftsdidaktik I" erfolgreich teilgenommen haben, können Sie
eine Prüfungsleistung für das Master-Modul 1 erwerben - die Abschlussklausur bezieht sich auf beide Veranstaltungen.

 

Schulpraktische Studien

ISP MUS 56 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische Vertiefung
und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

 

Blockpraktikum in der 2. Fachrichtung

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

M 1

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.
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6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

Professionalisierungspraktikum

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

MM 2

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.
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7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

Sonderpädagogische Erweiterungsfächer

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP-M1-Erw-BSS

1.1 Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

1.2 Bewegungs- und trainingswissenschaftliche Grundlagen

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

1.3 Didaktische Grundlagen

SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.
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1.4 Sportpsychologische Grundlagen

1.5 Diagnostische Grundlagen

SoP-M2-Erw-BSS

2.1 Grundlegende Bewegungserfahrungen

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

2.2 Sportartorientierte und -modifizierte Inhalte

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

2.3 Bewegungs-, spiel- und sportbezogene Inhalte

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.
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SoP-M3-Erw-BSS

Pädagogik der Vielfalt

SoP-M1-Erw-PäV

1.1 Diversitätssensible, inklusive Pädagogik und Didaktik (im Migrationskontext)

1.2 Internationaler Vergleich von Bildungssystemen und Ansätzen des Umgangs mit

Diversität, Behinderung und Benachteiligung unter den Einflüssen von Migration

1.3 Multiperspektivische Allgemeinbildung, Universal Design und Globales Lernen

1.4 Aspekte Transkultureller Kommunikation und Beratung

1.5 Kooperation mit Eltern und Familien (im Migrationskontext)

SoP-M2-Erw-PäV

2.1 Leben in der Migrationsgesellschaft (Identität, Benachteiligung und

Zugehörigkeitserwartungen der Gesellschaft)

2.2 Partizipation und Diskriminierung im Rahmen von Strukturen, Systemen und

Institutionen

2.3 Diversity und Disability in den Medien

2.4 Fremdheitserfahrungen und Identitätsentwicklung

SoP-M3-Erw-PäV

3.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und

Semantik bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und

Syntax bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.3 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Phonetik und

Phonologie bei Mehr- und Einsprachigkeit

SoP-M4-Erw-PäV

4 1 B l it i
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Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR

SoP035 Bildung und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

1.7 - 1.9 Didaktik

SoP034 Altwerden und Altsein von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 28.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. FR

SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP040 Von Superhelden und Couchpotatoes
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 28.06.2019 1 1.319 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 29.06.2019 1 1.319 Lammert

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten des Selbstportraits. Ein textiler Doppelgänger des Ich entsteht.

Fragen wie: Wer bin ich? Was sind meine Stärken? Wie möchte ich, dass Andere mich sehen? fließen in die Arbeit an einer
textilen plastischen Figur ein, die von den SeminarteilnehmerInnen genäht werden.

Wir werden in diesem Seminar plastische Figuren ( mit etwa 50 cm Höhe) herstellen. Dazu benötigen Sie folgendes Material, das
Sie bereits zum ersten Termin mitbringen(richtig wichtig!!!!)

Material, das zum ersten Termin  mitgebracht werden muss:

1.    Nähnadel

2.    Nähgarn ( Farbe Ihrer Wahl),  

3.    zwei paar Perlonstrumpfhosen (billig reicht und Farbe Ihrer Wahl),

4.    Füllwatte ( gibt es in Stoffläden/ Bastelläden; billiger: bei Ikea ein Kissen kaufen und die Füllung verwenden)

5.    Schere,

6.    Papier

7.    Stift und Tesafilm.

Es sind keinerlei Vorkenntnisse, auch nicht des Nähens, nötig! In diesem Seminar kann man durch Mitarbeit und Herstellen von
plastischen Figuren 2 ECTS (B.A. Zuordnung: Einführung in Methoden) erlangen.

SoP156 Lieder für jede Gelegenheit - Lieder als kultureller Ausdruck und Fördermöglichkeit in
der Grund- und Mittelstufe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 30 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Lieder sind in der Schule in den unterschiedlichsten Situationen einsetzbar – und sie können auf die unterschiedlichsten Weisen
gesungen werden – mit Bewegung, mit Instrumentalbegleitung, als szenische Spielform, als Tanzlied, in anderen Sprachen, ohne
Sprache, mit Gesten, …das Förderpotential des Liedersingens ist groß.

Auf der Grundlage eines erweiterten Singebegriffes (Singen ist nicht nur das Singen von Liedern nach Noten) sollen im Seminar
verschiedene Spielforme zum Umgang mit der Stimme sowie die unterschiedlichsten Lieder gemeinsam kennengelernt,
umgesetzt und methodisch reflektiert werden. Die Reflexion bezieht sich in einem theoretischen Teil auch auf die Bedeutung des
Singens insgesamt für Kinder mit besonderem Förderbedarf.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M2

2.1 - 2.6 Psychologie

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP041 Gedächtnis - Grundlagen und Spezifika im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

Kommentar: Zuordnung zu "1.1 Psychologie und Neuropsychologie des Lernens, der Wahrnehmung und des Gedächtnisses unter
besonderen Bedingungen" für 1. und 2. Fachrichtung.

SoP042 Gesprächsführung und Beratung: Psychologische Grundlagen, Konzepte und
Methoden

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 31.05.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 01.06.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP300 Resilienz, Salutogenese und Narrative bei Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Kehl, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 29.05.2019 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP301 Kognitive Lernvoraussetzungen bei Kindern und Jugendlichen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

SoP303 Einführung in Entwicklungspsychologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP305 Kolloquium im Bereich Psychologie
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Montag -  Kehl, S.

SoP310 Diagnostik und Förderung mathematischer Basiskompetenzen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 09.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.7 - 2.8 Diagnostik

SoP044 Diagnostik Kolloquium - Für MA begleitend zu Diagnostik III
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. FR

Kommentar: Die Veranstaltung dient der Begleitung der Erstellung des Prüfungsgutachtens (SPO 2011) bzw. der Unterstützung der
Gutachtenerstellung (MA 2015). Ausgehend von konkreten durch die Teilnehmer eingebrachten Fälle werden Fragestellungen,
Inhalte und Vorgehensweisen bei der Gutachtenerstellung besprochen und gemeinsam reflektiert. Für die Veranstaltung ist ein/e
Gutachtenpartner/in (Kind oder Jugendlicher aus dem Förderschwerpuntk) notwendig.

SoP046 Diagnostik III: Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung
(theoretische Aspekte)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Scholz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalt der Veranstaltung ist das konkrete sonderpädagogsiche diagnostische Handeln. Im Mittelpunkt stehen dabei
die diagnostische Analyse von Lernprozessen und der Aufbau des Gutachtens. Zur Begleitung und Unterstützung der
Gutachtenerstellung wird zusätzlich ein Kolloquium angeboten. Achtung! Studierende des MA (Lehramt) erstellen im Rahmen
des Seminars ihr Gutachten. Bitte kümmern sie sich rechtzeitig um einen GutachtenpartnerIn (Kind, Jugendlicher aus dem
Förderschwerpunkt). Zudem wird der Besuch des Kolloquiums empfohlen.

 

SoP126 Praxisseminar: Adaptationen diagnostischer Verfahren (Fachrichtung KmE: Diagnostik
III)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 (max. 32 Tln.) Renner, G. Scholz, M.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 12.07.2019 1 1.006 (max. 32 Tln.) Renner, G. Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2116



Bemerkungen: SPO 2011: 1. FR

Kommentar:  

Diagnostik III: Praxisseminar: Adaptationen diagnostischer Verfahren (Fachrichtung KmE: Diagnostik III)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg.de

Dr. Markus Scholz

8.016

Tel.:     07141-140-9

Mail:    markus.scholz@ph-ludwigsburg.de

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar des Master-Studiengangs (PO 2015) richtet sich an:

* Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* Studierende der ersten Fachrichtung geistige Entwicklung

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* Das Seminar ist in der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik,
Veranstaltung 1.3 (Diagnostik III), zugeordnet.

* In der Fachrichtung geistige Entwicklung ist das Seminar im Modul 2, Psychologie/Diagnostik der Veranstaltung 1.7
(Selbstständiges diagnostisches Handeln in der Praxis) zugeordnet.

Seminarinhalte:

Standardisierte diagnostische Verfahren haben sich in vielen Bereichen als zuverlässige Instrumente zur Erfassung von
kognitiven Leistungen und anderen für die Sonderpädagogik relevanten Konstrukten bewährt. Allerdings stößt deren
Durchführung bei Menschen mit deutlichen körperlichen, kognitiven und Sinnesbeeinträchtigungen oft an Grenzen, da die
besonderen Bedürfnisse der Zielgruppe bei der Konstruktion diagnostischer Verfahren kaum berücksichtigt werden.

In dem Seminar werden wir uns mit der Frage beschäftigen, wie dennoch eine möglichst faire und valide Diagnostik
gewährleistet werden kann. Nach einer Einführung in die theoretischen Grundlagen (Testfairness, Zugangs- und
Zielfertigkeiten) werden sich die Teilnehmer/innen mit ausgewählten Verfahren beschäftigen und Adaptationen des
diagnostischen Vorgehens entwickeln und praktisch erproben.

Die Ergebnisse werden von den Teilnehmer/innen in der Abschlusssitzung am Freitag, den 12.07.2019, 9.00-13.30 präsentiert
und diskutiert.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme (einschl. Teilnahme an der Abschlusssitzung) und aktive Mitarbeit
* Registrierung im Moodle-Kurs bis spätestens 18.04.2019
* Vorheriger Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und Diagnostik II (BA-Studiengang) und sichere Kenntnis der darin

behandelten Inhalte (z. B. Gütekriterien, Normwerte)

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist auf 40 beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul 2, Psychologie und Diagnostik.
Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die
Übernahme seminarbegleitender Gruppenarbeiten (Analyse der Zugangs- und Zielfertigkeiten von Testverfahren, Entwicklung
und praktische Erprobung von Adaptationen, Dokumentation und Präsentation der Arbeitsergebnisse).

Inhalte dieser Veranstaltung können als Schwerpunktthema in der mündlichen Modulprüfung des Moduls Psychologie und
Diagnostik gewählt werden.

 

SoP310 Diagnostik und Förderung mathematischer Basiskompetenzen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 09.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP048 Aktuelle Fragen der Körperbehindertenpädagogik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die in diesem oder im nächsten Semester eine WiA bei mir schreiben. Die
Anmeldung erfolgt in meiner Sprechstunde.

SoP049 Frühförderung nach dem Konzept von Emmi Pikler
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 04.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 13.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

SoP058 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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SoP060 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP061 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP050 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2119



Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist?
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP063 Sport und Körperbehinderung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 05.07.2019 1 1.319 (max. 20 Tln.) Theobald, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 13:00 So, 14.07.2019 Theobald, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik 2011, 1. und 2. FR

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutende Rolle. Ziel dieses Seminar ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen praktisch zu erarbeiten. Dabei dient der erste Termin zur Auseinandersetzung mit
sportpädagogischen Fragestellungen im Kontext von Körperbehinderung. Ein zweiter Block findet als Praxisteil an einem
Wochenende in der Sporthalle der Margarete-Steiff-Schule in Stuttgart-Vaihingen statt.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an die Studierenden beider Fachrichtungen im FSP körperlich-motorische Entwicklung der
PO2011 sowie im M.A.2015. und im Studiengang ALSO. Falls die maximale Teilnehmerzahl bei der Anmeldung überschritten
wird, muss leider eine Platzvergabe stattfinden. Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn Sie eine persönliche Mail
erhalten haben.

 

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

SoP066 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 - 2.4 Diagnostik

SoP069 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Renner, G.
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2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Kompaktblock am 22./23.03.2019!

Kommentar:  

BITTE BEACHTEN: Zu diesem Seminar gehört auch ein Kompaktblock am 22.03. (14.00-20.00 Uhr) und 23.03.2019
(9.00-16.00 Uhr), der im LSF leider nur im Wintersemester 18-19 angezeigt wird. Die Teilnahme ist verpflichtend für MA-
Studierende und teilweise auch für Studierende nach SPO I 2011 (siehe Hinweise unten)

Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Master-Studiengang) und an
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2019 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2015 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Das Seminar

ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die Veranstaltung „Diagnostik
III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung (Probegutachten) bestanden haben.
Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen Besuch aber empfohlen wird. Für Studierende,
die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” noch nicht besucht haben, ist die Teilnahme am Kompaktblock
obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV ab diesem Semester Diagnostik III und das Begleitseminar nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung (Kompaktblock)
und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit). Die Teilnehmer/innen
erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen Untersuchung und bei der
abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens (SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* PO 2015 (MA): Vorheriger Besuch einer Diagnostik-III-Veranstaltung. Registrierung im Moodle-Kurs während des
Kompaktblocks (22./23.03.2019)

* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und
bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs während des Kompaktblocks (22./23.03.2019)

Spätestens zu Beginn der Vorlesungszeit müssen Sie nachweisen, dass Sie eine Vereinbarung über die Durchführung einer
diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen wurde. Weitere Informationen dazu finden Sie im Merkblatt der
Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird in der ersten Sitzung mitgeteilt.

Credit Points:

* PO 2015 (MA): Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden 4 ECTSP angerechnet für das Modul 2. Voraussetzung
für die Vergabe von 4 ECTSP ist die durch die Erstellung eines Übungsgutachtens nachgewiesene aktive Mitarbeit und die
Teilnahme am Kompaktblock.

* SPO I 2011: (a) Nach vorherigem Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” ist die
Teilnahme am Seminar optional, es werden keine ECTSP vergeben, (b) ohne vorherigen Besuch der Veranstaltung
„Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” werden 2 ECTSP angerechnet für das Modul Psychologie Diagnostik.
Voraussetzung ist die Teilnahme am Kompaktblock.

Modulprüfung:

SPO I 2011: Für ein erfolgreich erstelltes diagnostisches Gutachten werden 3 ECPSP für die Modulprüfung vergeben.
Studierende, die noch keine Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht haben, erhalten
zusätzlich die Möglichkeit, die unbenotete Modulprüfung (1 ECTSP) abzulegen.
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SoP126 Praxisseminar: Adaptationen diagnostischer Verfahren (Fachrichtung KmE: Diagnostik
III)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 (max. 32 Tln.) Renner, G. Scholz, M.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 12.07.2019 1 1.006 (max. 32 Tln.) Renner, G. Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: SPO 2011: 1. FR

Kommentar:  

Diagnostik III: Praxisseminar: Adaptationen diagnostischer Verfahren (Fachrichtung KmE: Diagnostik III)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg.de

Dr. Markus Scholz

8.016

Tel.:     07141-140-9

Mail:    markus.scholz@ph-ludwigsburg.de

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar des Master-Studiengangs (PO 2015) richtet sich an:

* Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* Studierende der ersten Fachrichtung geistige Entwicklung

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* Das Seminar ist in der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik,
Veranstaltung 1.3 (Diagnostik III), zugeordnet.

* In der Fachrichtung geistige Entwicklung ist das Seminar im Modul 2, Psychologie/Diagnostik der Veranstaltung 1.7
(Selbstständiges diagnostisches Handeln in der Praxis) zugeordnet.

Seminarinhalte:

Standardisierte diagnostische Verfahren haben sich in vielen Bereichen als zuverlässige Instrumente zur Erfassung von
kognitiven Leistungen und anderen für die Sonderpädagogik relevanten Konstrukten bewährt. Allerdings stößt deren
Durchführung bei Menschen mit deutlichen körperlichen, kognitiven und Sinnesbeeinträchtigungen oft an Grenzen, da die
besonderen Bedürfnisse der Zielgruppe bei der Konstruktion diagnostischer Verfahren kaum berücksichtigt werden.

In dem Seminar werden wir uns mit der Frage beschäftigen, wie dennoch eine möglichst faire und valide Diagnostik
gewährleistet werden kann. Nach einer Einführung in die theoretischen Grundlagen (Testfairness, Zugangs- und
Zielfertigkeiten) werden sich die Teilnehmer/innen mit ausgewählten Verfahren beschäftigen und Adaptationen des
diagnostischen Vorgehens entwickeln und praktisch erproben.

Die Ergebnisse werden von den Teilnehmer/innen in der Abschlusssitzung am Freitag, den 12.07.2019, 9.00-13.30 präsentiert
und diskutiert.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme (einschl. Teilnahme an der Abschlusssitzung) und aktive Mitarbeit
* Registrierung im Moodle-Kurs bis spätestens 18.04.2019
* Vorheriger Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und Diagnostik II (BA-Studiengang) und sichere Kenntnis der darin

behandelten Inhalte (z. B. Gütekriterien, Normwerte)

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist auf 40 beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul 2, Psychologie und Diagnostik.
Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die
Übernahme seminarbegleitender Gruppenarbeiten (Analyse der Zugangs- und Zielfertigkeiten von Testverfahren, Entwicklung
und praktische Erprobung von Adaptationen, Dokumentation und Präsentation der Arbeitsergebnisse).

Inhalte dieser Veranstaltung können als Schwerpunktthema in der mündlichen Modulprüfung des Moduls Psychologie und
Diagnostik gewählt werden.
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Förderschwerpunkt: Lernen

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP309 Schulorganisation, Schulentwicklung und Inklusion für den Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.5 - 1.8 Didaktik

SoP090 Didaktik, Diagnose & Förderung mathematischer Grundbildung im Förderschwerpunkt
Lernen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 11:15 Fr, 12.04.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 31.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP128 Umgang mit Heterogenität und Individualisierung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Umgang mit Heterogenität und Individualisierung

Im Zuge eines Paradigmenwechsels weg von der Idee einer „homogenen Klasse” ist die Frage des Umgangs Heterogenität
verstärkt (und teils schmerzhaft) ins Bewusstsein von Lehrpersonen gerückt. Im Seminar betrachten wir Unterrichtskonzepte
und -methoden, die Heterogenität in besonderer Weise berücksichtigen. Dabei nehmen die Möglichkeiten und Grenzen der
Individualisierung eine zentrale Rolle ein. Praktische Anwendungsgebiete sind sowohl Sonderschulsettings als auch integrative
Klassen an allgemeinen Schulen.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP189 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 18:00 11.06.2019-13.06.2019 8a 8A.003 (max. 25 Tln.) Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

-       zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,

-       emotionalen Stress für alle abzubauen,

-       mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,

-       Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit

-       Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,

-       die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv
anzugehen,

-       sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich
weigern zu kooperieren, bei

        verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,

-       für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

 

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Dienstag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Donnerstag 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350
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MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP093 "Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!". Abhängigkeit, Suchtmittelkonsum und
Suchtprävention an SBBZ Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329a Spohn, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 09.05.2019 1 1.103-Lit-Café Spohn, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

("Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!" ist in Anlehnung an eine Textzeile von Herbert Grönemeyer formuliert.) 

Das Seminar ist jew. für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

SoP096 Psychologische Konzepte zu Lernschwierigkeiten und Verhaltensproblemen im Master
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 20:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP098 Begleitseminar zur Gutachtenerstellung, 1. FR Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP102 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es besteht Belegpflicht.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.
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Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP074 Erziehungsresistent? "Problemjugendliche" als besondere Herausforderung für die
Schule und Jugendhilfe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Bei „Problemjugendlichen“ versagen – aufgrund ihres extrem ordnungsstörenden Verhaltens – anscheinend alle Formen
professioneller Hilfe. Die so genannten „Besonders Schwierigen“ sind es, die den Rahmen jeder Institution sprengen.
Maßnahmen wie niedrig schwellige Lernangebote, Projektunterricht, Streetwork, ambulante intensivpädagogische
Einzelbetreuung, freiheitsentziehende Maßnahmen in Form von geschlossenen Heimen, Jugendstrafvollzug, Kinder- und
Jugendpsychiatrie, Glenn Mills Schools und intensivpädagogische Auslandsprojekte tun sich schwer mit diesen jungen
Menschen.

Im Rahmen des Seminars soll zunächst der Umgang mit Problemjugendlichen in Deutschland und im Ausland in historischer,
aktueller und interdisziplinärer Perspektive vorgestellt und diskutiert werden. Weitere Teilaspekte sind die öffentliche
Wahrnehmung dieser Zielgruppe, deren Darstellung in den Medien und die Überlegungen zur Intervention bzw. Prävention. Einen
weiteren Schwerpunkt bildet die Vorstellung ausgewählter Maßnahmen unter Berücksichtigung der Orte der Hilfe (Straße, ISE
bzw. AIB, Jugendstrafvollzug, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Boot-Camps, intensivpädagogische Auslandsprojekte).

Eine Exkursion zur JVA Adelsheim ist geplant, kann allerdings nur mit einer eingeschränkten Teilnehmerzahl durchgeführt
werden.

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung

SoP076 Moralerziehung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 15:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 8 8.022 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2130



Kommentar: Moralerziehung im Kontext FS ESENT

Kohlbergs Modell der moralischen Entwicklung kann wichtige Impulse für Pädagogik und Schule, auch im Förderschwerpunkt
ESENT, bieten. Im Blockseminar setzen wir uns intensiv mit Kohlbergs Modell auseinander und den daraus abgeleiteten
Konzepten der „Dilemmadiskussion” und des „just-community” Ansatzes. Natürlich erproben wir Dilemmadiskussionen auch
ganz praktisch. Wir entwickeln praktische Umsetzungsmöglichkeiten der Moralerziehung für gegenwärtige oder zukünftige
pädagogische Arbeitsfelder der Teilnehmenden.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP081 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug, HS kompakt

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019 8 8.012 Bleher, W. Wagner, R.

BlockSa 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 Bleher, W. Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seminar: Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung, theoretische Grundlagen, Schulbezug,
HS kompakt    

Kommentar:

Erlebnispädagogische Angebote gehören mittlerweile zum Standardangebot von vielen SBBZ ESENT sowie Förderschulen.
Meist wird das Angebot durch externe Fachkräfte (Erlebnispädagogen) unterbreitet, da Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen ihres
Studiums kaum Kenntnisse über dieses pädagogische Arbeitsfeld erworben oder gar Eigenerfahrungen gesammelt haben. Um
beurteilen zu können, inwieweit die Erlebnispädagogik ein sinnvoller Baustein im Bildungs- und Erziehungsangebot einer Schule
für Erziehungshilfe ist, wo die besonderen Zugänge zu Kindern/Jugendlichen mit Förderbedarf im sozialen und emotionalen
Bereich liegen, will das Kompaktseminar sowohl Selbsterfahrungen ermöglichen als auch durch gezielte „Theorie-Inputs“
Reflexionshilfen vermitteln. Weiterhin soll die Kooperation mit Erlebnispädagogen angebahnt und für die zielgruppenadäquate
Zusammenstellung eines entsprechenden Förderangebots sensibilisiert werden.

 

Inhalte des Seminars sind:

* Erleben, Erlebnis, Lernen
* Wurzeln und Genese der Erlebnispädagogik
* Lern- und Wirkungsmodelle
* Kooperative Abenteuerspiele
* Selbsterfahrungen (Niedrigseilaufbauten, Kletterhalle)
* Zur Bedeutung der Reflexion in der Erlebnispädagogik
* Dynamik in Gruppen

 

Das Seminar ist begrenzt auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!

Es richtet sich an Studierende des Förderschwerpunkts emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) sowie des
Erweiterungsfaches "Erlebnispädagogik". Es ist anrechenbar in Modul I(a) im Erweiterungsstudiengang sowie in Modul 1.3 im
Lehramtsstudiengang (BA SPO I 2015, SBBZ ESENT).

Die Vorbesprechung zum Kompaktseminar erfolgt am Montag 16.04.2018 in Gebäude 8, Raum 022 von 18 - 19.30 Uhr. Die
persönliche Anwesenheit ist verpflichtend für die Teilnahme am Seminar. Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz
Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

 

 

SoP127 Philosophische Aspekte der Pädagogik bei Verhaltensstörungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Philosophie für Studierende im Förderschwerpunkt ESENT

Anhand pädagogisch-philosophischer Texte verschiedener Autoren wollen wir gemeinsam ins Philosophieren kommen.  Neben
Texten von Speck und Redl bewegen wir uns schwerpunktmäßig außerhalb des ESENT-Tellerrandes anhand von Autoren
wie Kant, von Glasersfeld und Postman. Im Seminar werden grundlegende hermeneutische Methoden angewendet. Die
Studierenden sind gefordert, zur Sitzungsvorbereitung wöchentlich teils anspruchsvolle philosophische Texte zu lesen. Sie
erhalten Gelegenheit, auch selbst Texte ins Seminar einzubringen.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP082 Wir bauen einen Bogen - eine Einführung in sicheres und sachgerechtes Arbeiten mit
dem Werkstoff Holz im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 31.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studentinnen und Studenten des Förderschwerpunktes ESENT. Bei der Herstellung von
Werkstücken mit hohem Aufforderungscharakter für Schülerinnen und Schüler sollen grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten
und Fertigkeiten im Umgang mit Holzbearbeitungswerkzeugen (Sägen, Zugmesser, Feilen etc.) vermittelt werden. Die Zahl der
TeilnehmerInnen ist auf 14 begrenzt.

SoP128 Umgang mit Heterogenität und Individualisierung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Umgang mit Heterogenität und Individualisierung

Im Zuge eines Paradigmenwechsels weg von der Idee einer „homogenen Klasse” ist die Frage des Umgangs Heterogenität
verstärkt (und teils schmerzhaft) ins Bewusstsein von Lehrpersonen gerückt. Im Seminar betrachten wir Unterrichtskonzepte
und -methoden, die Heterogenität in besonderer Weise berücksichtigen. Dabei nehmen die Möglichkeiten und Grenzen der
Individualisierung eine zentrale Rolle ein. Praktische Anwendungsgebiete sind sowohl Sonderschulsettings als auch integrative
Klassen an allgemeinen Schulen.

SoP140 Auf den Lehrer kommt es an! Lehrerselbstverständnis vor dem eigenen Erlebens- und
Erfahrungshintergrund

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Auf den Lehrer kommt es an! Jede(r) von uns war selbst einmal Schüler(in) und hat selbst erfahren, wie sehr Lern- und
Entwicklungsprozesse von der Lehrerpersönlichkeit abhängen, der wir begegnet sind.  Doch wie definiere ich mich nun selbst in
meiner Lehrer(innen)rolle? Welches Lehrerselbstverständnis habe ich? Diesen Fragen gehen wir in einem geschützten Rahmen
vor dem eigenen Erfahrungs- und Erlebenshintergrund nach. In einer kleinen Gruppe machen wir uns im gegenseitigen Respekt
gemeinsam auf den Weg, um diese Fragen zu klären. Regelmäßige Teilnahme ist  erforderlich. Max. Teilnehmerzahl: 8

SoP141 Existenzielle Themen – „ (Meinem) Leben ganz nah”: Sonderpädagogik (ESENT) tifft
Fachdidaktik (BIO)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 (max. 20 Tln.) Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Lehrveranstaltung ist ident mit dem LV-Angebot (Rösch) in Bio, das in BIO unter folgendem Titel geführt wird: Existenzielle
Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben ganz nah” . Diese LV ist insgesamt für 50 Studierende
konzipiert. Davon sollen jeweils 25 aus Bio und 25 aus ESENT zugelassen werden.  MAXIMALE TEILNEHMERZAHL begrenzt
auf 25 STUDIERENDE IM FACH ESENT!

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Kulturen und Zeiten hinweg zu tiefst betreffen: Essen, trinken,
schlafen, bauen etc.. Für das (Über)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (FSP ESENT) machen sich erstmals zusammen auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage
nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn: Wer diese Frage ignoriert, bekommt sie in Form von
Unterrichtsstörungen zu spüren.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung

SoP077 Supervision für Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 (max. 8 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine verbindliche, persönliche Vorbesprechung findet in der ersten Seminarveranstaltung statt. Falls Sie an diesem Termin
verhindert sein sollten, nehmen Sie bitte unbedingt Kontakt mit mir auf. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Studierende beschränkt, die
Vergabe der Plätze erfolgt erst nach der Vorbesprechung!

Kommentar: Dieses Angebot richtet sich an Studierende der ersten und zweiten Fachrichtung ESENT. Sie erhalten die Möglichkeit ihre
sich im Studium professionalisierende Rolle als SonderpädagogIn zu reflektieren. Ziel ist die Verbesserung der Beziehungs-,
Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz. Sie sollten bereits eigene (sonder-)pädagogische Erfahrungen ( z.B. FSJ,
Praktika im Studium etc.) gesammelt haben und bereit sein, etwas von diesen in eigenen Fällen einzubringen.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP083 Die Anschlussmöglichkeiten und Grenzen von psychotherapeutischen Interventionen
für den Förderschwerpunkt ESENT

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Inhalt des Seminars ist die Auseinandersetzung mit psychodynamischen Konzepten und Behandlungstechnikten aus den
Bereichen Struktur, Konflikt und Beziehung. Anhand eigener Fallbeispiele sollen sich die Teilnehmerinnen mit der Fragestellung
auseinandersetzen, inwieweit psychotherapeutische Interventionen in die schulische Arbeit im Förderschwerpunkt ESENT
adaptiert werden können, und wann diese, bedingt durch das unterschiedliche Setting, nicht zielführend sind.

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP088 Diagnostik IV (Begleitseminar/1.7 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Gingelmaier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Förderschwerpunkt: Sprache

MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP104 Die Ebene Pragmatik-Semantik im Kontext der Lebenswelt - Unterstützungsangebote
vom Elementaralter bis in die Schulzeit planen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Sa, 18.05.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP107 Semantisch-lexikalische Störungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Erscheinungsbild semantisch-lexikalischer Störungen im Kindesalter und konkreten
Förder- und Therapieansätzen sowie Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung.

1.4 - 1.7 Didaktik

SoP109 Lesekompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.256 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP110 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Rahmen dieses Angebots biete ich für Studierende des FSP Sprache Einzelberatung an beim Verfassen und
Überarbeiten von Hausarbeiten sowie Therapie- und Unterrichtsentwürfen. Außerdem berate ich bei Aufgaben im Rahmen der
schulpraktischen Studien wie beispielsweise bei der Planung von Therapie- und Unterrichtsangeboten im Rahmen des ISP, des
Blockpraktikums in der 2. FR. oder des Professionalisierungspraktikums.

Zu Semesterbeginn werde ich mehrere feste Termine ausweisen, zu denen ich allgemein informiere über: Standards des
wissenschaftlichen Arbeitens, Aufbau einer Hausarbeit/einer schriftlichen Fördereinheit/eines ausführlichen Unterrichtsentwurfs.
Hier besteht die Möglichkeit, einzelne Veranstaltungen je nach Bedarf und ohne Anmeldung zu besuchen.

Für die Einzelberatung werde ich Termine ausweisen, für die ich um vorherige Anmeldung bitte, damit keine unnötigen
Wartezeiten entstehen.

SoP112 Sprachheilpädagogischer Mathematikunterricht im Grundschulalter
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: (Auch) der Mathematikunterricht stellt hohe sprachliche Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler. Kinder mit
Sprachentwicklungsstörungen tragen ein erhöhtes Risiko für Lernschwierigirkieten im mathematischen Bereich. Damit stellt der
Mathematikunterricht für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf Sprache besondere didaktische Herausforderungen
an die Lehrkräfte. Die Veranstaltung ist ausdrücklich auch für Studierende geeignet, die nicht Mathematik studieren! - Aus dem
Themenfeld des Seminars lassen sich auch Themen für wissenschaftliche Arbeiten und Masterarbeiten entwickeln.

MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP113 Gesprächsführung und Beratung in sprachheilpädagogischen Handlungsfeldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP114 Psychologische Grundlagen der Sprachverarbeitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

SoP167 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 07.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 28.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 8a 8A.003 Stier, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

2.4 - 2.5 Diagnostik

SoP117 Diagnostisches Gutachten
Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP119 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Sonderpädagogische Fachrichtung II

Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP034 Altwerden und Altsein von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 28.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR

SoP035 Bildung und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

1.7 - 1.9 Didaktik

SoP034 Altwerden und Altsein von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 28.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR
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SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP040 Von Superhelden und Couchpotatoes
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 28.06.2019 1 1.319 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 29.06.2019 1 1.319 Lammert

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten des Selbstportraits. Ein textiler Doppelgänger des Ich entsteht.

Fragen wie: Wer bin ich? Was sind meine Stärken? Wie möchte ich, dass Andere mich sehen? fließen in die Arbeit an einer
textilen plastischen Figur ein, die von den SeminarteilnehmerInnen genäht werden.

Wir werden in diesem Seminar plastische Figuren ( mit etwa 50 cm Höhe) herstellen. Dazu benötigen Sie folgendes Material, das
Sie bereits zum ersten Termin mitbringen(richtig wichtig!!!!)

Material, das zum ersten Termin  mitgebracht werden muss:

1.    Nähnadel

2.    Nähgarn ( Farbe Ihrer Wahl),  

3.    zwei paar Perlonstrumpfhosen (billig reicht und Farbe Ihrer Wahl),

4.    Füllwatte ( gibt es in Stoffläden/ Bastelläden; billiger: bei Ikea ein Kissen kaufen und die Füllung verwenden)

5.    Schere,

6.    Papier

7.    Stift und Tesafilm.

Es sind keinerlei Vorkenntnisse, auch nicht des Nähens, nötig! In diesem Seminar kann man durch Mitarbeit und Herstellen von
plastischen Figuren 2 ECTS (B.A. Zuordnung: Einführung in Methoden) erlangen.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP041 Gedächtnis - Grundlagen und Spezifika im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

Kommentar: Zuordnung zu "1.1 Psychologie und Neuropsychologie des Lernens, der Wahrnehmung und des Gedächtnisses unter
besonderen Bedingungen" für 1. und 2. Fachrichtung.

SoP042 Gesprächsführung und Beratung: Psychologische Grundlagen, Konzepte und
Methoden

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 31.05.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 01.06.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP300 Resilienz, Salutogenese und Narrative bei Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Kehl, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 29.05.2019 Kehl, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP301 Kognitive Lernvoraussetzungen bei Kindern und Jugendlichen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

SoP303 Einführung in Entwicklungspsychologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP305 Kolloquium im Bereich Psychologie
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Montag -  Kehl, S.

SoP310 Diagnostik und Förderung mathematischer Basiskompetenzen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 09.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.6 Diagnostik

SoP043 Diagnostik I: Einführung in das diagnostische Handeln mit Kindern und Jugendlichen
im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR SPO 2011

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

Es wird empfohlen diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen.

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP049 Frühförderung nach dem Konzept von Emmi Pikler
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 04.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 13.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

SoP058 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP059 Pädagogische Grundfragen im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. FR)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 2 FR K

Kommentar: Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Grundlagenveranstaltung für Studierende der zweiten Fachrichtung körperliche und
motorische Entwicklung.

Sie erhalten einen Überblick über die Fachrichtung und deren Fragestellungen. Das Seminar ist für alle Studierenden der zweiten
Fachrichtung prüfungsrelevant.

Nur für 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP060 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP061 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP050 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist?
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP063 Sport und Körperbehinderung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 05.07.2019 1 1.319 (max. 20 Tln.) Theobald, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 13:00 So, 14.07.2019 Theobald, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik 2011, 1. und 2. FR

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutende Rolle. Ziel dieses Seminar ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen praktisch zu erarbeiten. Dabei dient der erste Termin zur Auseinandersetzung mit
sportpädagogischen Fragestellungen im Kontext von Körperbehinderung. Ein zweiter Block findet als Praxisteil an einem
Wochenende in der Sporthalle der Margarete-Steiff-Schule in Stuttgart-Vaihingen statt.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an die Studierenden beider Fachrichtungen im FSP körperlich-motorische Entwicklung der
PO2011 sowie im M.A.2015. und im Studiengang ALSO. Falls die maximale Teilnehmerzahl bei der Anmeldung überschritten
wird, muss leider eine Platzvergabe stattfinden. Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn Sie eine persönliche Mail
erhalten haben.
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SoP129 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 mit 2. Fachrichtung körperliche und motorische
Entwicklung sowie Studierende im Aufbau-Master MA ALSO.

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP065 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. Fachrichtung MA PO 2015; 1. & 2. Fachrichtung SPO I 2011)

Hauptseminar 2 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Tempel, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.006 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 1 1.006 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.4 Diagnostik

SoP070 Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. Fachrichtung)

Hauptseminar 2 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.319 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 08.06.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2147



Förderschwerpunkt: Lernen

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP309 Schulorganisation, Schulentwicklung und Inklusion für den Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.4 - 1.5 Didaktik

SoP092 Schwierigkeiten beim Erwerb von Zahlverständnis und Operationsverständnis im
Anfangsunterricht Mathematik

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Schäfer, J.
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MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP093 "Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!". Abhängigkeit, Suchtmittelkonsum und
Suchtprävention an SBBZ Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329a Spohn, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 09.05.2019 1 1.103-Lit-Café Spohn, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

("Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!" ist in Anlehnung an eine Textzeile von Herbert Grönemeyer formuliert.) 

Das Seminar ist jew. für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

SoP096 Psychologische Konzepte zu Lernschwierigkeiten und Verhaltensproblemen im Master
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 20:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.4 Diagnostik

SoP102 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es besteht Belegpflicht.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.
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Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung

SoP076 Moralerziehung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 15:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 8 8.022 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Moralerziehung im Kontext FS ESENT

Kohlbergs Modell der moralischen Entwicklung kann wichtige Impulse für Pädagogik und Schule, auch im Förderschwerpunkt
ESENT, bieten. Im Blockseminar setzen wir uns intensiv mit Kohlbergs Modell auseinander und den daraus abgeleiteten
Konzepten der „Dilemmadiskussion” und des „just-community” Ansatzes. Natürlich erproben wir Dilemmadiskussionen auch
ganz praktisch. Wir entwickeln praktische Umsetzungsmöglichkeiten der Moralerziehung für gegenwärtige oder zukünftige
pädagogische Arbeitsfelder der Teilnehmenden.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP127 Philosophische Aspekte der Pädagogik bei Verhaltensstörungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Philosophie für Studierende im Förderschwerpunkt ESENT

Anhand pädagogisch-philosophischer Texte verschiedener Autoren wollen wir gemeinsam ins Philosophieren kommen.  Neben
Texten von Speck und Redl bewegen wir uns schwerpunktmäßig außerhalb des ESENT-Tellerrandes anhand von Autoren
wie Kant, von Glasersfeld und Postman. Im Seminar werden grundlegende hermeneutische Methoden angewendet. Die
Studierenden sind gefordert, zur Sitzungsvorbereitung wöchentlich teils anspruchsvolle philosophische Texte zu lesen. Sie
erhalten Gelegenheit, auch selbst Texte ins Seminar einzubringen.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP082 Wir bauen einen Bogen - eine Einführung in sicheres und sachgerechtes Arbeiten mit
dem Werkstoff Holz im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 31.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studentinnen und Studenten des Förderschwerpunktes ESENT. Bei der Herstellung von
Werkstücken mit hohem Aufforderungscharakter für Schülerinnen und Schüler sollen grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten
und Fertigkeiten im Umgang mit Holzbearbeitungswerkzeugen (Sägen, Zugmesser, Feilen etc.) vermittelt werden. Die Zahl der
TeilnehmerInnen ist auf 14 begrenzt.

SoP130 Classroom-Management und Gruppenführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Classroom-Management und Gruppenführung

Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung

SoP077 Supervision für Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 (max. 8 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine verbindliche, persönliche Vorbesprechung findet in der ersten Seminarveranstaltung statt. Falls Sie an diesem Termin
verhindert sein sollten, nehmen Sie bitte unbedingt Kontakt mit mir auf. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Studierende beschränkt, die
Vergabe der Plätze erfolgt erst nach der Vorbesprechung!

Kommentar: Dieses Angebot richtet sich an Studierende der ersten und zweiten Fachrichtung ESENT. Sie erhalten die Möglichkeit ihre
sich im Studium professionalisierende Rolle als SonderpädagogIn zu reflektieren. Ziel ist die Verbesserung der Beziehungs-,
Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz. Sie sollten bereits eigene (sonder-)pädagogische Erfahrungen ( z.B. FSJ,
Praktika im Studium etc.) gesammelt haben und bereit sein, etwas von diesen in eigenen Fällen einzubringen.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Seite 2153



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP083 Die Anschlussmöglichkeiten und Grenzen von psychotherapeutischen Interventionen
für den Förderschwerpunkt ESENT

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Inhalt des Seminars ist die Auseinandersetzung mit psychodynamischen Konzepten und Behandlungstechnikten aus den
Bereichen Struktur, Konflikt und Beziehung. Anhand eigener Fallbeispiele sollen sich die Teilnehmerinnen mit der Fragestellung
auseinandersetzen, inwieweit psychotherapeutische Interventionen in die schulische Arbeit im Förderschwerpunkt ESENT
adaptiert werden können, und wann diese, bedingt durch das unterschiedliche Setting, nicht zielführend sind.

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.
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SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

2.6 Diagnostik

SoP088 Diagnostik IV (Begleitseminar/1.7 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Gingelmaier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Förderschwerpunkt: Sprache

MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP104 Die Ebene Pragmatik-Semantik im Kontext der Lebenswelt - Unterstützungsangebote
vom Elementaralter bis in die Schulzeit planen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Sa, 18.05.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP105 Einführung in den pädagogischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP107 Semantisch-lexikalische Störungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Erscheinungsbild semantisch-lexikalischer Störungen im Kindesalter und konkreten
Förder- und Therapieansätzen sowie Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung.

1.4 - 1.7 Didaktik

SoP108 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP109 Lesekompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.256 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP111 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP112 Sprachheilpädagogischer Mathematikunterricht im Grundschulalter
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: (Auch) der Mathematikunterricht stellt hohe sprachliche Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler. Kinder mit
Sprachentwicklungsstörungen tragen ein erhöhtes Risiko für Lernschwierigirkieten im mathematischen Bereich. Damit stellt der
Mathematikunterricht für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf Sprache besondere didaktische Herausforderungen
an die Lehrkräfte. Die Veranstaltung ist ausdrücklich auch für Studierende geeignet, die nicht Mathematik studieren! - Aus dem
Themenfeld des Seminars lassen sich auch Themen für wissenschaftliche Arbeiten und Masterarbeiten entwickeln.
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MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP113 Gesprächsführung und Beratung in sprachheilpädagogischen Handlungsfeldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP114 Psychologische Grundlagen der Sprachverarbeitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

SoP115 Psychologische Grundlagen im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP167 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 07.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 28.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 8a 8A.003 Stier, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

2.4 Diagnostik

SoP119 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Sonderpädagogische Grundlagen

Grundlagen Pädagogik

MA-Sopäd-Gru-PBB-M1

1.1 Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung I – Grundlagenveranstaltung

SoP005 Behinderungsbegriffe und ihre Bedeutung für die Teilhabe
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist eine Behinderung? Wer definiert? Welche Behinderungsbegriffe bestimmen die fachwissenschaftliche Debatte?
Welche haben eine Relevanz in unterschiedlichen praktischen Feldern der sozialen Arbeit oder der Bildung? Im Seminar
werden wesentliche Grundlagen der fachwissenschaftlichen Begriffe in der Sonderpädagogik und ihren Nachbardisziplinen
ausgearbeitet. Die konkrete Relevanz der Begriffe, Kategorisierungen, etc. für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
an der Gesellschaft und ihren Systemen  werden im Seminar u.a. mit verschiedenen Gästen - sogenannten "Betroffenen" oder
"Selbstvertreter*innen, sowie Behindertenbeauftragten und anderen Personen, die mit Menschen mit Behinderungen arbeiten und
deren Teilhaberechte sichern -  diskutiert.
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SoP030 Gerechtigkeit: Aufgabe und Thema der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gerechtigkeit wird meist aus einer subjektiven Perspektive wahrgenommen. Somit ist auch die Reichweite der Gerechtigkeit
eingeschränkt. Im Seminar vertiefen wir die Frage, was verschiedene Gerechtigkeitstheorien zur Bekämpfung der realen
Ungerechtigkeiten in unserer Welt beitragen können. Besonders im Feld der Sonderpädagogik ist diese Frage von elementarer
Bedeutung. Einen besonderen Fokus legen wir dabei auf dem Konzept der Bildungsgerechtigkeit und der Anwendung des
Capability Approach für das Thema Behinderung und Benachteiligung.

1.2 Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung II - Aufbauveranstaltung

SoP131 International Vergleichende Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.

Grundlagen Soziologie

SoP003 Körper, Sprache, soziale Struktur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht der Zusammenhang von menschlichem Körper und sozialer Ordnung (Struktur), sowie die
wichtige Rolle der Sprachlichkeit als „Knotenpunkt“ sensorischer, motorischer, mentaler und sozialer Strukturen.

Mit Körper(lichkeit) ist nach heutigem Verständnis (z.B. der ICF) nicht nur der Körper als Inbegriff der äußerlich sichtbaren
Gestalt, seines Aussehens und seiner Bewegungsmöglichkeiten gemeint. Vielmehr gehören natürlich auch alle von außen
nicht sichtbaren Strukturen und Organe und deren Leistungen zum Körper, einschließlich des Gehirns und des zentralen
Nervensystems. Der „Körper“ ist Ort und Träger aller physiologischen, sensorischen, motorischen und mentalen Funktionen und
Strukturen, die in das Verhalten von Menschen eingehen, insbesondere des Gedächtnisses. Menschliches Verhalten schlechthin
ist somit nach heutigem Verständnis nachweisbar körpergebunden. Das reicht von Alltagsfertigkeiten, beinhaltet sportliche oder
künstlerische Fertigkeiten, die Fähigkeit über sich, Andere und die Dinge nachzudenken und ihnen gegenüber auf bestimmte
Weise Gefühle zu hegen, Wissen und Erinnerungen.

Sonder- und InklusionspädagogInnen haben es nun immer mit „abweichendem“ Verhalten ihrer Klientel zu tun, das als Indiz
für „Förderbedarf“, „Heterogenität“/“Diversität“, „Entwicklungsstörungen“, „Behinderung“, „Benachteiligung“, „Traumatisierung“,
„Schädigung“ aufgefasst wird. Abweichung wird Ausgangspunkt und Legitimation eines als spezifisch verstandenen
pädagogischen Handelns. Das ist – obwohl von manchen das Gegenteil beteuert wird – ein konstitutiver und unverzichtbarer
Bestandteil sonder- und inklusionspädagogischer Handlungslogik. Mit ihr steht und fällt die Legitimation dieses Faches als
solchem. "Able-ismus" ist in diesem Rahmen zunächst unvermeidlich. Denn Maßstäbe über „Normalität“ und „Abweichung“
von Verhalten(sdispositionen) lassen sich letztlich nur sozialen Strukturen (Ordnungen) entnehmen. Sie setzen die Kenntnis
durchschnittlich erwartbarer Verhaltensanforderungen im Kontext sozialer Strukturen (im Rahmen persönlicher Beziehungen, in
Berufs- und Haushaltsarbeit, in der Öffentlichkeit, Schule, Freizeit usw.) voraus. „Abweichendes“ Verhalten ist gleichbedeutend
mit der Wahrnehmung einer relativen Nicht-Passung (bestimmter) sozialer Strukturen und (bestimmten) Verhaltensdispositionen.

Grundsätzlich gibt es nun zwei Möglichkeiten solchen Passungsdiskrepanzen pädagogisch zu begegnen. Man kann versuchen
auf die Verhaltensdispositionen einzuwirken oder aber – wie im Inklusionsdiskurs betont – bestimmte Aspekte sozialer
Strukturen systematisch zu verändern. In aller Regel verbinden Sonder- und InklusionspädagogInnen beide Handlungslogiken in
unterschiedlicher Akzentuierung. So oder so: das zentrale professionelle Bezugsproblem der Sonder- und Inklusionspädagogik ist
das Verhältnis von individuellem Körper (als Inbegriff der Verhaltensdispositionen von Menschen) und sozialer Struktur. Deshalb
wird es im Seminar um einige grundlegende Aspekte dieses komplexen Zusammenhangs gehen, in den natürlich immer auch
Fragen der Wahrnehmung und der sozialen Zuschreibung von Abweichung=Nicht-Passung eingehen.

 Im Zentrum des Seminars steht der Sachverhalt als solcher, dass soziale Strukturen sich nicht bloß irgendwie auf körperliche
Dispositionen „auswirken“, sondern in gewisser Hinsicht gleichbedeutend mit ihnen sind. Soziale Strukturen sind nicht nur, aber
wesentlich auch „im Körper“, sie sind gleichbedeutend mit „strukturierten“ Körperbewegungen und deren Wahrnehmung. Hierzu
werden wir einerseits ausgewählte Texte z.B. von Maurice Merleau-Ponty und Pierre Bourdieu lesen. Paradigmatisch für solche
Zusammenhänge ist – durch die neuere (sozio-)linguistische Forschung auch empirisch vergleichsweise gut erschlossen – das
Thema Sprache. Deswegen werden neuere Forschungen zu den Themen Sprache, Spracherwerb, Gedächtnisbildung einen
weiteren wichtigen Themenschwerpunkt im Seminar einnehmen. Im Blick bleiben wird dabei durchgehend die Leitfrage: Welche
Konsequenzen hat ein solches Strukturkonzept für das Selbstverständnis sonder- und inklusionspädagogischer Arbeit?

 Die Teilnahme am Seminar setzt Interesse an komplexen theoretischen Grundlagenproblemen, an interdisziplinären
Verknüpfungen (Soziologie, Philosophie, Linguistik, kognitive Neurowissenschaften, (Sonder-)Pädagogik) und die Bereitschaft
sich eigenständig in neuere empirische Studien einzuarbeiten, voraus.

 

SoP004 Lachen über Behinderte und Benachteiligte - zwischen Ausgrenzung und Einbeziehung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann, darf, soll man über benachteiligte oder behinderte Menschen lachen? Es ist eine Tatsache, dass in verschiedensten
historischen Epochen und kulturellen Kontexten schon immer über Minderheiten gelacht wurde. Zumeist war dieses Lachen
das grausame „Lachen einer Gruppe“ (Henri Bergson), das Menschen ausgrenzt. Das ist auch der Grund, warum - zumal in der
Pädagogik - die Verbindung von Behinderung/Benachteiligung, Komik und Lachen für uns heute mit großen Ambivalenzen, ja
sozialen Tabus belegt ist. Aber auch die Tabuisierung von Lachen kann eine Art von subtiler Ausgrenzung darstellen. Gibt es
nicht auch so etwas wie eine Einbeziehung (Inklusion) in ein „erlösendes Lachen“ (Peter L. Berger)?

Das Seminar wird solchen Fragen von vorne herein in der intensiven Analyse von "komischem Material" - Karikaturen, Texte,
Filmsequenzen - nachgehen; begleitend dazu sollen Auszüge aus klassischen sozialphilosophischen und soziologischen
Texten zur Struktur des Lachens und der Komik (Bergson: Das Lachen; Plessner: Lachen und Weinen) sowie zu den Themen
Stigmatisierung und Ausgrenzung (Goffman) zusammen gelesen und interpretiert werden.

Erwartet wird von den TeilnehmerInnen Recherchen nach "komischem Material" und die Bereitschaft zur intensiven Analyse
mit den (im Seminar ebenfalls zu vermittelnden) Standardmethoden der Sequenzanalyse (objektive Hermeneutik) und
kategorisierender Methoden (Grounded Theory, Inhaltsanalysen). Über diese Analysen können dann auch Hausarbeiten zum
Erwerb qualifizierter Leistungsnachweise geschrieben werden.

Seite 2160



SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

SoP137 Organisation und Profession
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dem Seminar geht es um das Spannungsverhältnis zwischen der Professionalisierungs- und der Organisationsbedürftigkeit
pädagogischer und sozialer Arbeit im Kontext der Sonderpädagogik. HIerbei kann es sich um Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie
oder Schule handeln. Professionelles Handeln setzt relative Autonomie, Vertrauensschutz, Offenheit der vom Professionellen und
seinem Klienten zu bestimmenden Zielsetzungen voraus. Professionelles Handeln ist - wegen seiner Komplexität, konstitutiven
Geprägtheit durch Ambivalenzen und Paradoxien und seiner Verpflichtung auf individuelle und kontextualisierte Problemlösungen
- letztlich nur begrenzt standardisierbar. Das steht in einem Spannungsverhältnis zur Organisationsbedürftigkeit professionellen
Handelns. Diese ergibt sich allein schon aus dem Problem der Allokation wirtschaftlicher Ressourcen aus öffentlichen Mitteln.
Damit sind notwendigerweise eine Fülle rechtlicher, finanzieller und struktureller Vorgaben verbunden. Es ergeben sich Zwänge
und Rahmenbedingungen für die organisatorischen Strukturen relevanten institutionellen Akteure, wie zum Beispiel die für das
deutsche Sozialsystem typische korporatistische Aufgabenteilung und Kooperation öffentlicher und freier (gemeinnütziger und
gewerblicher) Träger sozialer Leistungen und Dienstleistungen, aber auch eine besonders im Bereich der Behindertenhilfe
kaum mehr durchschaubare Komplexität von Zuständigkeiten und verschiedenen Leistungslogiken. Man spricht in diesem
Zusammenhang vom gegliederten System sozialer Sicherung. Dessen Probleme wirken zum Teil auch in die Institution „Schule”
hinein. Dort stellen sich allerdings noch eine Reihe anderer Probleme, die z.B. mit der staatlichen Aufsicht über das Schulwesen,
der eigenständigen gegliederten Struktur des Schulwesens selbst sowie mit der internen hierarchischen Ausrichtung und der
Modernisierung der bürokratisierten Kontrolle zu tun haben.

 Im ersten Schritt wird es – entlang der soziologischen Professionstheorie und dem Organisations- und Managementmodell von
Henry Mintzberg – um ein tragfähiges Modell professionalisierten Handelns gehen und um die Frage, welche professionellen und
fachlichen Anforderungen sich daraus für soziale und pädagogische Organisationen ableiten lassen. Daran anknüpfend werden
wir aktuelle Diskussionen und Problemlagen sozialer Arbeit in Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie und Schule im Spannungsfeld
von Ökonomisierung, bürokratischer Kontrolle (Qualitätsmanagement u.ä.) und professionellem Handeln aufgreifen.

MA-Sopäd-Gru-SBB-M1

1.1 Soziologie sozialer Benachteiligung

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Soziologie der Behinderung

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.3 Soziologie der Institutionen und Professionen in sonderpädagogischen

Handlungsfeldern

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Handlungsfeld: Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

MA-Sopäd-Han-Aus-M1

1.1 Lehrveranstaltung zu Angeboten, Maßnahmen und Konzepten der

Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, der beruflichen Förderung und der beruflichen

Eingliederung einschließlich von Aspekten institutionenübergreifender Kooperationen

und sozialraumorientier

SoP006 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 8 8.022 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP025 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR Lernen

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, das Konzept der Alltagsbegleitung eingehend kennenzulernen und kritisch zu evaluieren.
Dabei wird es auch darum gehen, die Lebenslagen benachteiligter junger Menschen in ausgewählten Segmenten näher zu
beleuchten, um die Relevanz des Konzeptes zu prüfen. Grundlegende Techniken und Methoden der Informationsgewinnung in
Bezug auf die Situation Benachteiligter werden in der Veranstaltung genauso zum Thema gemacht wie spezifische inhaltliche
Gegenstandsbereiche von Alltagsbegleitung.

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Bildungsverläufe und Arbeits- und Beschäftigungssituation junger Menschen mit

individuellen Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.3 Lehrveranstaltungen zur Analyse der Lebenslagen und Lebenswelten behinderter

und benachteiligter junger Frauen und Männer

1.4 Lehrveranstaltungen zu institutionellen Angeboten und Konzepten

sonderpädagogischer Erwachsenenbildung

1.5 Lehrveranstaltungen zu Karriereverläufen von jungen Menschen mit individuellen

Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

1.6 Lehrveranstaltungen zu Theorien und Modellen der sonderpädagogischen

Erwachsenenbildung

Handlungsfeld: Frühförderung sowie frühkindliche Bildung und Erziehung von Kindern

mit Behinderung

MA-Sopäd-Han-Frü-M1

SoP144 Grundlagen der Interdisziplinären Frühförderung
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:00 - 10:00 Mi, 10.04.2019 8 8.022 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 14.05.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 25.06.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 09.07.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Übung ist optional und dient zur Vorbereitung für die mündliche Prüfung im Handlungsfeld Frühförderung (LA SoPäd) und im
außerschulischen Masterstudiengang SoPäd (Modul 6).

Die Blockveranstaltung orientiert sich an den Themen des Fragenkatalogs, die entsprechend der Bedürfnisse und offenen Fragen
der Teilnehmer*innen diskutiert werden. Ziel ist es dabei nicht, fertige Antworten zusammenzutragen, sondern die theoretischen
Grundlagen anwendungsbezogen zu reflektieren und den Blick für das Wesentliche zu schärfen.

1.1 Besonderheiten der Entwicklung und Gestaltung von entwicklungsförderlichen

Lernumwelten

SoP145 Bindung und Trauma
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 8a 8A.002 König, L.

Einzel 08:00 - 15:00 Sa, 13.04.2019 8a 8A.002 König, L.

Einzel 15:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 8a 8A.002 König, L.

Einzel 08:00 - 15:00 Sa, 11.05.2019 8a 8A.002 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Umgang mit Kindern, die in Folge traumatischer Erfahrungen hoch belastet sind, stellt eine der größten Herausforderungen
für pädagogische Fachkräfte dar. Im pädagogischen Kontext ist keine Traumaverarbeitung möglich (und auch nicht anzustreben).
Traumafolgen werden jedoch überall im Lebensalltag wirksam und erfordern einen Trauma sensitiven Umgang mit den
betroffenen Kindern.

Traumatische Erfahrungen sind immer auch Bindungserfahrungen, da überwältigende, extrem belastende Emotionen nicht
reguliert werden können, was vor allem in der (frühen) Kindheit dazu führen kann, dass das Vertrauen des Kindes in die
Fürsorge- und Schutzfähigkeit ihrer Bindungspersonen erschüttert wird. Daraus ergeben sich auch für pädagogische Fachkräfte,
als bedeutsame Bezugspersonen, besondere Anforderungen, die Trauma spezifische Kenntnisse und entsprechende
anwendungsbezogene Kompetenzen voraussetzen.

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 2

SoP147 Frühe Hilfen bei Kindswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Frühe Hilfen sind lokal sehr verschieden ausgestaltet und umfassen vielfältige Angebote, die darauf abzielen, Risiken für das
Wohl und die Entwicklung von Kindern frühzeitig zu erkennen und Zielgruppen angepasste Präventionsmaßnahmen umzusetzen.

Im Seminar werden Konzepte und Modellprojekte zur Unterstützung von Eltern und Kindern vorgestellt und hinsichtlich ihrer
Ansatzweise und Wirksamkeit zur frühzeitigen Wahrnehmung bzw. Prävention von Kindeswohlgefährdungen erörtert.

 

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 2+3

Erweiterungsfach: Modul 2+3

1.2 Konzeptionen und Organisationsformen früher Hilfen und Interdisziplinärer

Frühförderung

SoP009 Das System der Frühförderung und die frühen Hilfen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 (max. 24 Tln.) Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Entstehung des Systems der Frühförderung kann als mittelbare Folge der Auswirkungen der Zeit des Nationalsozialismus
gesehen werden. Die Namen der ersten Stunde waren Hellbrügge, Mutters und Pechstein. Ihrer Initiative und der
einzelner Eltern ist es zu verdanken, dass betroffene Eltern heute Zugang zu einem Hilfesystem haben, das Kindern mit
Entwicklungsverzögerungen und Beeinträchtigungen die unterschiedlichsten Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen kann.

Nach einem einleitenden Teil, der die historische Entwicklung des Systems der Frühförderung thematisiert, wird ein
umfassender Einblick in die Struktur, Organisation und Arbeitsweise der Interdisziplinären Frühförderung gegeben. Ein weiteres
Schwerpunktthema wird die Entstehung und Organisationsformen der Frühen Hilfen sein.

Dieses Seminar vermittelt fundierte Kenntnisse der Tätigkeitsbereiche und Aufgabenfelder Interdisziplinärer Frühförderstellen,
Sozialpädiatrischer Zentren und der Angebote der Frühen Hilfen und ist darauf ausgerichtet, zukünftig in der pädagogischen
Praxis Tätigen, die Orientierung in diesem vielgestaltigen Arbeitsfeld zu erleichtern.

Zuordnung

LA SoPäd 2011: Handlungsfeld - Bereich 1

MA LA SoPäd 2015: Handlungsfeld - Bereich 2

Außerschulischer MA: Modul 6

Erweiterungsfach: Bereich 1+6

 

                                                                                                                                                                           

 

 

Literatur: Literaturempfehlung:

Sarimski, K. (2017). Handbuch interdisziplinäre Frühförderung. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Thurmair, M. & Naggl, M. (2010). Praxis der Frühförderung. 4. Aufl. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Umfangreiche Materialien zu den Frühen Hilfen sind online einsehbar unter: https://www.fruehehilfen.de/

 

 

 

1.3 Handlungsstrategien und Methoden der Frühförderung

SoP008 Frühförderung von Kindern mit Auffälligkeiten des emotionalen Erlebens und sozialen
Verhaltens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kinder mit Auffälligkeiten der sozial-emotionalen Entwicklung bilden den mit Abstand größten Teil der Kinder, die heute
Leistungen der Frühförderung in Anspruch nehmen. Im Seminar werden wir uns mit Ursachen, Erscheinungsformen und
Auswirkungen von Störungen des emotionalen Erlebens und sozialen Verhaltens auseinandersetzen und unterschiedliche
aktuelle Interventionsmethoden (Training des Sozialverhaltens bei sozial unsicheren Kindern nach Petermann, Lubo aus
dem All,Triple P, etc.), kennen lernen. Ein weiterer Schwerpunkt werden mögliche Ursachen und Erscheinungsbilder von und
Interventionen bei Regulationsstörungen sein. Im Seminar werden ausgewählte thematische Schwerpunkte in Kleingruppen
erarbeitet werden.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Seminarsitzungen vorgestellt werden.

Empfehlung: Papoušek, M.; Schieche, M. & Wurmser, H. (Hrsg.). (2010). Regulationsstörungen der frühen Kindheit. Frühe
Risiken und Hilfen im Entwicklungskontext der Eltern-Kind-Beziehungen. Verlag Hans Huber.

SoP010 Therapeutische und pädagogische Förder- und Interventionsmethoden in der
Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 21.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 22.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar stellt eine Auswahl an therapeutischen und pädagogischen Interventionsmethoden und Förderkonzepte
aus dem Bereich der frühen Förderung von Kindern mit Entwicklungsgefährdungen vor. Es wir Bezug genommen von
unterschiedlichen Formen von Beeinträchtigungen und die Bedeutung des pädagogischen Handelns. In diesem Zusammenhang
werden Grundlagen und Methoden der Förderung und Intervention vorgestellt werden wie der Bedeutungserwerb in der
Kommunikationsentwicklung, Modelling, Förderung der Mundmotorik, PECS, TEACCH, GuK, Erstes Lesen zur Förderung des
Spracherwerbs, physiotherapeutische Interventionen (Voijta, Laufbänder in der frühen Förderung, Bobath-Konzept), Grundlagen
der Applied Behaviour Analysis, Montessori-Pädagogik und Psychomotorik in der Frühförderung.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Blockseminare vorgestellt werden.

1.4 Interdisziplinäre Diagnostik in der frühen Kindheit

SoP147 Frühe Hilfen bei Kindswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Frühe Hilfen sind lokal sehr verschieden ausgestaltet und umfassen vielfältige Angebote, die darauf abzielen, Risiken für das
Wohl und die Entwicklung von Kindern frühzeitig zu erkennen und Zielgruppen angepasste Präventionsmaßnahmen umzusetzen.

Im Seminar werden Konzepte und Modellprojekte zur Unterstützung von Eltern und Kindern vorgestellt und hinsichtlich ihrer
Ansatzweise und Wirksamkeit zur frühzeitigen Wahrnehmung bzw. Prävention von Kindeswohlgefährdungen erörtert.

 

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 2+3

Erweiterungsfach: Modul 2+3

1.5 Grundlagen der (entwicklungspsychologischen) Beratung und Zusammenarbeit mit

Eltern

SoP143 Beratungsansätze in der Interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ganzheitlichkeit, Familienorientierung und Kooperation sind grundlegende Arbeitsprinzipien der Interdisziplinären Frühförderung
und spielen auch in der Elternberatung eine zentrale Rolle. Die Vorgehensweise ist Ressourcen orientiert, stellt die Eltern-Kind-
Interaktion in den Mittelpunkt und setzt Achtung sowie eine wertschätzende Haltung voraus.

Im Seminar werden ausgewählte Beratungsansätze vorgestellt und vor dem Hintergrund der Herausforderungen und der
möglichen Veränderungen des Familiensystems diskutiert, die die Behinderung eines Kindes mit sich bringen kann.

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 5+6

Erweiterungsfach: Modul 5+6

Handlungsfeld: Kommunikation und Sprache

MA-Sopäd-Han-Kom-M1

1.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen bei Mehrsprachigkeit

SoP011 Kindliche Äußerungen analysieren - Kompaktveranstaltung: Sprachwissenschaft
Klausurvorbereitung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.319 Singer, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.319 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu den wichtigen Inhalten aus den drei Seminaren des Schwerpunktes Sprachwissenschaft (Morphologie und Syntax, Semantik
und Pragmatik sowie Phonetik und Phonologie) werden Wiederholungen und Vertiefungen angeboten. Studierende erhalten
außerdem die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einzelne Bereiche nach Wunsch zu wiederholen.
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SoP132 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

1.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse bei mehr- und

einsprachigen Kindern in den zentralen linguistischen Ebenen

1.3 Pragmatik und Semantik

SoP013 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und
Semantik

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.4 Morphologie und Syntax

SoP012 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und
Syntax

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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1.5 Phonetik und Phonologie

Handlungsfeld: Kulturarbeit, Lernen und Gestalten

MA-Sopäd-Han-Kul-M1

1.1 Einführung in Kulturarbeit und Kulturwissenschaft in Bezug zu sonderpädagogischen

Handlungsfeldern

SoP027 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Jauch, P.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 18.06.2019 8 8.012 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit dem Verweis auf Profanes wird gemeinhin Weltliches oder Alltägliches adressiert. Genau darauf, auf Alltäglches, wird in
dieser Veranstaltung der Blick gerichtet. Hier stehen demnach nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen, sondern solche
nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Weit überwiegend werden damit Phänomne alltäglicher
Interaktionen und deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Analyse und Diskussion im Seminar sein.

SoP155 Kultur und Nachhaltigkeit - Theoretische und praktische Versuche zur Thematisierung
von Umwelt in der kulturellen Bildung

Einführung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 Witte, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Im professionellen Kulturbetrieb ist in den letzten Jahren eine Diskussion darüber in Gang gekommen, welchen Beitrag Kunst
und Kultur zur Nachhaltigkeit, also auch zu einem bewussteren Umgang mit den Ressourcen unserer Umwelt leisten können
(Theoretische Ansätze dafür liefern z.B. Davide Brocchi , Hildegard Kurt u.a..

Im Seminar wollen wir uns zunächst mit diesen Ideen auseinandersetzen, und dann Möglichkeiten erarbeiten ( und ggf. auch
praktisch umsetzen), wie das Thema der Nachhaltigkeit mit den Mitteln der Kulturarbeit auch Kindern und Jugendlichen mit
besonderem Förderbedarf nahegebracht werden kann -in schulischen Projekten, aber auch im außerschulischen Bereich.

1.2 Analyse und Beschreibung von Wirkungszusammenhängen kultureller Praxis in

sonderpädagogischen Handlungsfeldern

SoP153 Theaterarbeit mit Menschen mit unterschiedlichen Voraussetzungen in Theorie und
Praxis

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 26.07.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.07.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was kann Theater sein? Welche Möglichkeiten gibt es, Menschen mit sehr unterschiedlichen Fähigkeiten und Bedürfnissen einen
Zugang zum Theaterspielen und zum eigenen Umgang mit Theaterstücken zu ermöglichen? Was für Auswirkungen kann der
Umgang mit Theater auf den eigenen Alltag haben?

Mit solchen und ähnlichen Fragen werden wir uns im Seminar befassen. Dabei sollen sowohl die eigene Praxis, also ein
Ausprobieren verschiedener – elementarer – Ansätze des Theaterspiels, als auch die methodische Reflexion für die Umsetzung
mit Jugendlichen mit unterschiedlichem Förderbedarf eine Rolle spielen. In der theoretischen Auseinandersetzung werden wir das
Ganze mit verschiedenen Konzepten zur Theaterarbeit im Sinne kultureller Teilhabe zu verknüpfen versuchen.

 

ACHTUNG! Der Termin für eine zweite Blockphase steht nun fest (s.o.)

1.3 Grundfragen adressatenspezifischer Kulturarbeit (auch unter Berücksichtigung

heterogener Gruppen)

1.4 Einführung in institutionelle Systeme und Formen der sozialen Kulturarbeit

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

SoP154 Kulturarbeit für alle - am Beispiel kultureller Großereignisse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 8a 8A.002 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-14.05.2019 Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 21.05.2019-28.05.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 18.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum?

Dieses Seminar wird in engem Zusammenhang zum Festival „Sichtwechsel” in Linz / Österreich stehen, das vom 3.-7.Juni 2019
in Linz stattfinden wird. Eine Exkursion nach Linz als Teil des Seminares ist angedacht, konnte aber bis zu diesem Zeitpunkt noch
nicht fest organisiert werden. Geplant ist, dass die ersten Termine bis Anfang Juni regulär an der PH stattfinden werden und der
zweite Teil des Seminares wird dann überwiegend in kompakter Form beim Festival in Linz stattfinden. Ob dies so gelingt, wird
zum frühestmöglichen Zeitpunkt bekanntgegeben.

Laut Stand vom 21.3.19 kann die Exkursion stattfinden, alles Organisatorische sowie genauere Informationen wird es am
ersten Termin geben!

 

SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.

1.5 Didaktik künstlerischer/ kultureller Praxis in sonderpädagogischen Handlungsfeldern

SoP151 Bewegung - Rhythmus - Performance. Ausdrucksmöglichkeiten für Jugendliche mit
besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Bewegung? Was bedeutet sie? Vor allem, wenn man – sei es durch körperliche Einschränkungen oder durch
einschränkende soziale Erfahrungen - nur über begrenzte Bewegungsmöglichkeiten verfügt und wenig Zugang hat zu eigenen
Ausdrucksmöglichkeiten in der Bewegung?

Je nach Schwerpunkten und Vorlieben der Teilnehmer sollen im praktischen Teil des Seminares – der, immer einhergehend mit
der methodischen Reflexion, den Hauptteil des Seminares darstellt – verschiedene Bewegungsgestaltungen erarbeitet werden,
die ihren Ausgangspunkt in rhythmischen, musikalischen, choreografischen, literarischen…oder auch ganz alltäglichen Vorgaben
haben. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur die Neugierde auf die eigenen Bewegungsmöglichkeiten.

Parallel dazu sollen unterschiedliche theoretische Ansätze zur Begründung von Bewegungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen
mit sonderpädagogischem Förderbedarf kennengelernt und diskutiert werden. Hintergrund ist dabei der grundlegende Ansatz
kultureller Bildung, nach dem eine prozess – und ergebnisorientierte gestalterische Arbeit auf kognitiver, emotionaler, sozialer und
handlungsorientierter Ebene wirksam wird, ohne dass ein therapeutischer Ansatz verfolgt wird.

SoP152 Klangwelten – Musikrepertoire aus „Konserve und Praxis” für die Arbeit mit
heterogenen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Witte, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Musik begleitet uns im Alltag an vielen Stellen, manchmal auch an zu vielen Stellen. Im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
mit besonderem Förderbedarf kann sie jedoch zu einem zentralen Medium werden, um Zugang zu finden oder um gemeinsam
mit den Kindern und Jugendlichen Zugang zu bestimmten Inhalten zu finden.

Im Seminar wollen wir uns kurz mit theoretischen Konzepten zur Bedeutung von Musik für den Menschen auseinandersetzen.
Schwerpunkt des Seminares liegt jedoch auf dem Kennenlernen von und dem Austausch über Musik und der Erarbeitung von
Ideen, wie mit diesem oder jenem Musikstück in der pädagogischen Arbeit umgegangen werden kann. Dazu gehören auch
Erfahrungen mit selbst gespielter Musik -ohne dass instrumentale Vorkenntnisse erforderlich sind. Voraussetzungen sind nur
das Interesse an Musik und am Ausprobieren und Reflektieren verschiedener Ideen im Hinblick auf Kindern und Jugendliche
mit besonderem Förderbedarf. Schwerpunkte sowohl im Hinblick auf die Musikauswahl als auch auf die Zielgruppen können im
Seminar entsprechend der Interessen der Teilnehmer festgelegt werden.

SoP156 Lieder für jede Gelegenheit - Lieder als kultureller Ausdruck und Fördermöglichkeit in
der Grund- und Mittelstufe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 30 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lieder sind in der Schule in den unterschiedlichsten Situationen einsetzbar – und sie können auf die unterschiedlichsten Weisen
gesungen werden – mit Bewegung, mit Instrumentalbegleitung, als szenische Spielform, als Tanzlied, in anderen Sprachen, ohne
Sprache, mit Gesten, …das Förderpotential des Liedersingens ist groß.

Auf der Grundlage eines erweiterten Singebegriffes (Singen ist nicht nur das Singen von Liedern nach Noten) sollen im Seminar
verschiedene Spielforme zum Umgang mit der Stimme sowie die unterschiedlichsten Lieder gemeinsam kennengelernt,
umgesetzt und methodisch reflektiert werden. Die Reflexion bezieht sich in einem theoretischen Teil auch auf die Bedeutung des
Singens insgesamt für Kinder mit besonderem Förderbedarf.

1.6 Einführung in Grundlagen des Managements, der Planung und Durchführung von

kulturellen Projekten

SoP160 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.203 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.203 Antes, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und Schüler
moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen.

Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und
reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die „stärkenorientierte Projektarbeit” sowie die Thematisierung der Begriffe Heterogenität,
Interkulturalität, Ambiguität und Internationalität dar.”

Seite 2175



Handlungsfeld: Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

MA-Sopäd-Han-Lei-M1

1.1 Erziehungs-, bildungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.
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1.1.1 Einführung in die erziehungs- und bildungswissenschaftlichen Grundlagen

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.

SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

1.1.2 Einführung in die sozialwissenschaftlichen Grundlagen

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.
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1.1.3 Einführung in die diagnostischen Grundlagen

1.2 Didaktisch-methodische Grundlagen

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.

SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

1.2.1 Bewegungs- und Sportspiele

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.
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1.2.2 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum

1.2.3 Bewegungsraum Wasser: Wassergewöhnung, -bewältigung, erster Schwimmstil

1.2.4 Laufen, springen, werfen, Leichtathletik

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

1.2.5 Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und –therapie

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.
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1.2.6 Schneesport (Ski-alpin, Skilanglauf, Schneeschuhgehen)

1.2.7 Wagniserziehung am Beispiel des Kletterns

MA Europalehramt (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-Eula-Erz-M1

1.1 Medienbildung in Schule und Unterricht

EW 62 Medienbildung in Schule und Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Seminar "Medienbildung in Schule und Unterricht" für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1/WHRPO sowie
EULA ist nach dem Konzept des  Inverted Classroom angelegt und enthält Elemente des "Lernen durch Lehren" (LdL). Durch
Recherchen in Vorlesungsvideos und ausgewählter Literatur erarbeiten sich die Teilnehmenden die Inhalte selbständig, die
dann im Seminar noch einmal zusammengefasst und diskutiert werden. Auf diese Weise wird ein orientierender Überblick
in die erziehungswissenschaftliche Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und
Intentionen erarbeitet und innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und Plenums-) Diskussionen im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen bekanntgegeben, das
Konzept des Inverted Classrooms erläutert und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle sowie ergänzende
Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen vorgestellt. In
der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet - bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

1.2 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2184



Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.
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Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 2190



Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999
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EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2192



Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt
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EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

 

1.3 Lehrveranstaltung zu Diagnose und Förderung

MA-Eula-Erz-M2

2.1 - 2.3 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!
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Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 55 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Dieses Seminar richtet sich nur an Masterstudierende der Lehrämter Grundschule, Sek I. und Sonderpädagogik und ist
für die Profilbereiche 7 "Professionalität" und 8 "Fragen und Methoden der Forschung" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.
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2.4 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen mit einem Schwerpunkt bei Ansätzen und

Methoden der pädagogischen Forschung

Profilbereich 1: Kindheit und Jugend

Profilbereich 2: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 3: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 4: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 5: Medienpädagogik

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]
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Profilbereich 6: Fragen und Methoden der Forschung

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.
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Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 105 Faule Pauker*innen oder Heilsbringer*innen? Darstellungen von Lehrer*innen in Film,
Fernsehen und Presse

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Kulcke, G.

Belegpflicht!

Kommentar: Dr. Johannes Bökh (Das fliegende Klassenzimmer), Dr. Markus Specht (Unser Lehrer Specht), Zeki Müller (Fack ju Göthe),
Stefan Vollmer (Der Lehrer) oder Ute Müller (Frau Müller muss weg): im Seminar werden wir uns mit rekonstruktiven
Analysemethoden auseinandersetzen, die uns ermöglichen Konstruktionen von Lehrerbildern in Film- und Fernsehgeschichten
oder auch Pressedarstellungen nachzuvollziehen. Das Seminar ist als Forschungswerkstatt konzipiert, in die Sie eigene
Materialien (Filme, Serien, Presseberichte) einbringen, um an diesen Analysemethoden ausprobieren und kennenlernen zu
können. Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, für geplante Abschlussarbeiten Forschungsfragen und ein dazu passendes
methodisches Vorgehen auszuarbeiten, in denen Medien rekonstruktiv analysiert werden sollen.

Literatur: Bohnsack, Ralf (2009). Qualitative Bild- und Videointerpretation. Die dokumentarische Methode. Opladen & Farmington Hills:
Barbara Budrich.

Psychologie

MA-Eula-Psy-M1

1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

MA-Eula-Psy-M2

2.1 Entwicklungspsychologie, Entwicklungsprobleme und Entwicklungsförderung

2.2 Lern- und Motivationspsychologie, -probleme und förderung

2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung der Sozialverhaltens

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.

Stimm- und Sprechpädagogik

MA-Eula-StiSpr-M1

Educational Studies

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

MA-Eula-Eng-M1

1.1 Secondary-Specific Ways of Teaching

ENG 29 Secondary-Specific Ways of Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015:die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you
better understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. In addition we will learn how to plan
lessons, how to teach and profit from our practice experiences. We will focus on how to teach the language systems and skills on
secondary level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and assignments will be required
to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

1.2 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 03 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für Sek I
Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 21.05.2019-04.06.2019 11 11.020 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 11 11.020 Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

1.3 Advanced Linguistics

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP
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MA-Eula-Eng-M2

2.1 Advanced Literary Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

2.2 Advanced Cultural Studies

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

MA-Eula-Eng-M3

3.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 28 Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart.

Please register via LSF.

Kommentar: In this seminar we will explore what happens in the mind of the learner when learning a second or additional language. A special
focus will be on what this means for the foreign language classroom.

Literatur: VanPatten, B. & J. Williams (eds.) (2015): Theories in Second Language Acquisition. Mahwah.

ENG 44 Syntax II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar (in the Masters programme) is a continuation of the seminar Syntax in the Bachelor programme. Successful
completion of the latter is a pre-requisite for participation in Syntax II. This class will focus first of all on the structure of the phrase,
continuing with a study of selected clause constructions.

Literatur: Literature: Fenn, Peter, Schwab, Götz (2018), Introducing English Syntax, Abingdon and New York (Routledge).

3.2 Advanced Bilingual Language Pedagogy

Geographie

MA-Eula-Geo-M1

1.1 Vertiefung in Physischer Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

1.2 Planung und Gestaltung von Geographieunterricht

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

MA-Eula-Geo-M2

2.1 Vertiefung in Humangeographie

2.2 Aktuelle Themen der Geographie I

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.
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Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

2.3 Aktuelle Themen der Geographie II

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

MA-Eula-Geo-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

3.3 Geographiedidaktisch Forschen

GEO 21 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 Conrad, D.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.013 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

Geschichte

MA-Eula-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

MA-Eula-Ges-M2

2.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

2.2 Vertiefung eines Grundlagenbereichs der Geschichtsdidaktik

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

2.3 Vertiefung ‚Theorie und Praxis’ des Geschichtsunterrichts

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 70 Von Göttern, Mythen und Helden – Gamifikation als Teil des digitalen
Geschichtsunterrichts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Mittwoch 14:00 - 15:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Besuch- und anrechenbar für BA-Studenten ab 6. Semester. Dozent: Manuel Ilg. 211910043. Ort: Keplerstr. 17 (K2) - M 17.24

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

MA-Eula-Ges-M3

3.1 Eine Vorlesung aus einer historischen Epoche bzw. aus einem Zeitraum

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Vertiefung in einer selbst gewählten Epoche oder eines gewählten Zeitraums mit

dem Schwerpunkt Geschichte Britanniens oder Geschichte des britischen Empire oder

Geschichte des Commonwealth

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.3 Hilfswissenschaftliche Übung

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

MA-Eula-Mat-M1

1.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung I

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.
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1.2 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung ist Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der
"Beratungsstelle für SchülerInnen der Sekundarstufe mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH fördern zu können.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Folgende Themen werden u. a. dabei
behandelt:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentationen von Bildungs- und Lernprozessen
* Fördermöglichkeiten in der Sekundarstufe

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

1.3 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.4 Begleitseminar ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

MA-Eula-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung II (4 SWS)

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

2.1a/b Fachwissenschaftliche Vertiefung II (2 SWS)

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar

MAT 720 Theorie mathematischer Spiele (Fachwissenschaftliches Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC Fest, A.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: An drei Dienstagen muss der 16-Uhr-Termin wegen der Fakultätsratssitzung entfallen. Diese Termine werden jeweils an
einem anderen Dienstag von 18:00 – 19:30 Uhr nachgeholt. Je nach Interesse der Teilnehmer können auch weitere Termine
zusammengelegt werden.

Kommentar: Die Theorie mathematischer Spiele wird auf verschiedenen Ebenen beleuchtet. Verschiedene Spiele werden analysiert und
in das Dreieck aus Glücksspielen, kombinatorischen Spielen und strategischen Spielen eingeordnet. Dabei werden neben
der Spieltheorie auch Themen wie die Surrealen Zahlen angesprochen. Nach einer allgemeinen Einführung durch den Dozenten
werden die Themen und einzelnen Spiele von Studierenden in Tandemvorträgen präsentiert.

Literatur: * Jörg Bewersdorff: Glück, Logik und Bluff
* John H. Conway: Über Zahlen und Spiele
* E. Berlekamp, J. Conway & R. Guy: Gewinnen (Band 1–3)
* Holler & Illing: Einführung in die Spieltheorie
* Wilhelm Ahrens: Mathematische Spiele
* Martin Gardner: Mathematischer Karneval
* u. a.

MA-Eula-Mat-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2228



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

MAT 631 Wahrscheinlichkeit und Risiko (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 15 Tln.) Engel, J.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 15 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zeit/ Ort: Montags 14.15- 17.30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

 

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum ???.,
* 27.5., 17.6., 1.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop, Termin und Ort wird noch bekannt gegeben

(Alternative: letzte Sitzung am 15.7., Workshop irgendwann im WS 19/20)

 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

Kommentar: Zeit/Ort: Montags 14:20 - 17:30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

Achtung für Studierende aus LB: Abfahrt mit S-Bahn Favoritepark zu Sitzungen in Stuttgart: 13:33 Uhr

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, 27.5. Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum V57.8.539 (Pfaffenwaldring 57, 8. Stock, Raum 539)
* 17.6., 1.7., 15.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop (geplant), Termin und Ort wird noch bekannt gegeben (evtl. anstatt letzter Sitzung)

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

 

Übergeordnetes Ziele:

Den Begriff „Risikokompetenz” in seinen Facetten (Risiken erkennen - modellieren – abwägen entscheiden) verstehen und Lehr/
Lernmaterialien entwickeln zur Förderung der Risikokompetenz von Schülerinnen und Schülern, von der Grundschule bis zur
Kursstufe.

 

Fachliche und didaktische Ziele

–   Verschiedene Zugänge zum Begriff „Risiko” kennenlernen

–   Verschiedene Risikomaße kennenlernen

–   Risiken mit Hilfe des Wahrscheinlichkeitsbegriffs modellieren

–   Konzepte des Wahrscheinlichkeitsbegriffs in alltagsnahen Situationen anwenden

–   Risiken verständlich kommunizieren

–   Technologie- und Medieneinsatz zur Darstellung von Risiken reflektieren

–   Darstellungen von Risiken in den Medien kritisch bewerten

–   Das Thema ”Risiko” fächerübergreifend betrachten

–   Unterrichts- und Umsetzungsideen zum Thema Risiko entwickeln

 

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse aus Wahrscheinlichkeitsrechnung (z.B. aus Vorlesung MAT451 Stochastik), insbesondere Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert, Varianz, bedingte Wahrscheinlichkeit, Satz von Bayes

 

Prüfungsleistung:

* Präsentation eines Themas im Seminar (Themenverteilung in erster Sitzung am 8.4.)
* 2-3 seitiges Hand-Out mit Kurzzusammenfassung, Erstellen einer Aufgabe zum Thema plus Korrektur
* Entwurf eines schriftlichen Unterrichtsplans (Sachanalyse, didaktisch-methodische Analyse) für eine Schulstunde zum Thema

„Wahrscheinlichkeit und Risiko”
* Regelmäßige Präsenz (Präsenzpflicht!) und aktive Mitarbeit
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3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben

3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 650 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte“,
„Gute wissenschaftliche Praxis“, „Vorbereiten und Halten von Präsentationen“,„Darstellen von Daten“, usw. im Kontext der
Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen.

Diese Veranstaltung wird jedes Semester begleitend zu den Angeboten der Module 1 und 2 angeboten. Sie ist so konzipiert, dass
sie über das gesamte Masterstudium in jedem Semester besucht werden kann und sollte. Hier können die für den Studiengang
Bildungsforschung spezifischen Aspekte der anderen Module aufgegriffen und vertieft werden
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Musik

MA-Eula-Mus-M1

1.1 Kammermusik-Ensembles

1.2 Vokalensembles

1.3 Jazz-Combo

MA-Eula-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

2.2 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

2.3 Musik im Kontext – Fokus Musikwissenschaft

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

MA-Eula-Mus-M3

3.1 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2233



3.2 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Musik im Kontext – Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MUS 56 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische Vertiefung
und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

 

Politikwissenschaften

MA-Eula-Pol-M1

1.1 Systemvergleich –Vertiefung

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.
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POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

1.3 Unterrichtsmethoden und –medien

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

MA-Eula-Pol-M2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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2.2 Empirische Lehr-Lern-Forschung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

2.3 Eula: Differenzierung und Individualisierung in der politischen Bildung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

MA-Eula-Pol-M3

3.1 Politische Theoriebildung – Vertiefung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 54 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Einführung 3 Credit Points

Donnerstag 15:45 - 17:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2, Raum: voraussichtlich M 2.31. Dozent: PD Dr. Udo Tietz.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die normativen
Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren.
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Zuordnung: MA-Niveau

Mögliche Leistungen: Hausarbeit (9 ECTS), unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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3.2 Internationale und transnationale Politik – Vertiefung

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 EULA: Europäische Union – Erweiterung und Vertiefung

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 52 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.02. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme.
Inhaltliche Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Regierungsformen, Verfassungsorgane) sowie
politische Prozesse der Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbewerb, Wahlen und Abstimmungen,
Regierungsbildung). Ziel der Vorlesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptuellen „Instrumentenkasten”
der Vergleichenden Politikwissenschaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der Forschungspraxis
zu illustrieren.

Zuordnung: BA-Niveau, 2. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

Sport

MA-Eula-Spo-M1

1.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.2 Fachdidaktische Vertiefung zu einem Bewegungsfeld aus A-F

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

1.3 Fachdidaktisches Seminar aus dem Wahlbereich

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

MA-Eula-Spo-M2

2.1 Veranstaltungsmanagement

2.2 Fachdidaktisches Seminar zum Bewegungsfeld F oder G

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

2.3 Fachdidaktische Vertiefung zu einem Bewegungsfeld aus A-F

SPO 122 Leichtathletik - Vertiefungskurs
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Tartanbahn (max. 25 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

MA-Eula-Spo-M3

3.1 Exkursion

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 605 High Seas, High School - Segeln in der Ost- und Nordsee
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 (max. 10 Tln.) Reuker, S.

BlockSa+So - 20.09.2019-28.09.2019 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: Verpflichtender Vorbesprechungstermin: 17.04.2019, 14.00 - 16.00 Uhr

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie auf einem Segelschiff in der Nord- oder Ostsee in angewandter Form erlebnispädagogische,
bewegungs- und sozialpsychologische Grundlagen des Unterrichtens kennenlernen und erarbeiten.

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 721 Bewegen in einem künstlichen und natürlichen Umfeld
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 20 Tln.) Wagner, H.

Block - 29.07.2019-01.08.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 10.04.2019 findet um 18.00 Uhr in Raum 1.247 ein Vortreffen statt.

Aufgrund der Aktivitäten im Freien wird dringend eine FSME-Impfung (Frühsommer-Meningoenzephalitis) empfohlen.

Kommentar: Exkursion nach Ettlingen (Nordschwarzwald)

Bei dieser Exkursion sollen zum einen die Bewegungsangebote des Hochseilgartens (Gate) in Ettlingen (Nordschwarzwald)
genutzt, zum anderen im angrenzenden Wald Bewegungsideen gesammelt und realisiert werden. Beide Bewegungsräume -
der künstliche und natürliche Bewegungsraum - sollen anschließend u. a. bezüglich ihrer Entfaltungsmöglichkeiten verglichen
werden.
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3.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 221 Olympia-Seminar der Deutschen Olympischen Akademie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 22.05.2019 Hofmann, A.

BlockSa+So - 30.08.2019-07.09.2019 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kosten: 400 € Eigenanteil (enthalten sind Unterkunft, Frühstück und Abendessen, Führungen, Eintrittspreise) Zusätzlich:
Flugkosten

Zeitraum: 30.08. - 07.09.2019

Kommentar: In dem Seminar geht es darum, einen interdisziplinären Diskurs über historische und aktuelle Fragen der Olympischen Bewegung
zu bekommen und den intensiven Austausch zwischen Studierenden und Lehrenden aus den beteiligten akademischen
Einrichtungen zu fördern. Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Seminaren, Übungen und Podiumsgesprächen wie
auch Freizeit-, Sport- und kulturellen Aktivitäten. Desweiteren stehen auf dem Programm Besuche (mit Führungen) von
kulturhistorischen Sportstätten in Athen, Epidaurus, Delphi, Nafplio Nemea und Olympia.

Die Deutsche Olympische Akademie (DOA) ist die Organisation. Finanziell wird das Seminar von der DOA und dem DOSB
unterstützt.

Bitte beachten Sie, dass nur wenige Plätze pro Hochschule zur Verfügung stehen.

Die Veranstaltung ist für Studierende der Universität Stuttgart und der PH Ludwigsburg geöffnet. Darüber hinaus werden noch
weitere Studierende deutscher Hochschulen teilnehmen. Jede Hochschule muss einen Beitrag in Form eines Seminars halten.
Dies wird im Vorfeld an der PH bzw. Uni Stuttgart bei weiteren Treffen erarbeitet.

Literatur: Hofmann, A. & Krüger, M. (Hrsg.). (2013). Olympia als Bildungsidee - Beträge zur olympischen Geschichte und Pädagogik.
Wiesbaden: Springer Verlag.

SPO 603 Sportwissenschaftliches Hauptseminar: Planung und Vorbereitung einer inklusiven
außerunterrichtlichen Veranstaltung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Als Modulabschlussprüfung ist eine schriftliche Planung und Reflexion der durchgeführten Veranstaltung anzufertigen und
anschaulich zu präsentieren.

Kommentar: Kaum ein anderes Qualifikationsziel beschäftigt die Lehrerbildung aktuell mehr, als die durch die Ratifizierung der UN-
Behindertenrechtskonvention geforderte Umsetzung einer inklusiven Schule und des gemeinsamen Unterrichtens von
Schülerinnen und Schülern mit und ohne Förderbedarf. Dieses Seminar will dazu beitragen, spezifisch auf den Umgang mit
inklusiven Gruppen ausgerichtete Kompetenzen zu entwicklen, indem grundlegende Kenntnisse zur Inklusion sowie Planungs-
und Vorbereitungskompetenzen von Veranstaltungen in inklusiven Settings vermittelt werden. Hierzu wird eng mit einer inklusiven
Schule zusammengearbeitet.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

SPO 720 Bildung und Erziehung im Sportunterricht
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.3 Abschlusskolloquium

SPO 606 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Reuker, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019 1 1.250 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modulabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Kommentar: Das Seminar wird als Blockveranstaltung angeboten. Der Termin wird noch festgelegt.

In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Schulpraktische Studien

MM2

ISP WIW204 Begleitveranstaltung ISP: Wirtschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 20 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle WHR- und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.
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MA Aufbau Lehramt Sonderpädagogik

Medizinische Grundlagen

MA-Sopäd-Gru-Med

Medizin I: Medizinische Grundlagenveranstaltung

Medizin II: Medizinische Aufbauveranstaltung

Professionalisierungspraktikum

MM 2

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

MA-Sopäd-Han-Aus-M1

Studienbereich 1: Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1. Angebote, Maßnahmen und Konzepte der Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, der

beruflichen Förderung und der beruflichen Eingliederung einschließlich von Aspekten

institutionenübergreifender Kooperationen und sozialraumorientierter Vernetzung

2. Bildungsverläufe und Arbeits- und Beschäftigungssituation junger Menschen mit

individuellen Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

Studienbereich 2: Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1. Analyse der Lebenslagen und Lebenswelten behinderter und benachteiligter junger

Frauen und Männer

2. Institutionelle Angebote und Konzepte sonderpädagogischer Erwachsenenbildung

3. Karriereverläufe von jungen Menschen mit individuellen Beeinträchtigungen und in

sozial benachteiligten Lebenslagen

4. Theorien und Modelle der sonderpädagogischen Erwachsenenbildung

Frühförderung

MA-Sopäd-Han-Frü-M1

1. Besonderheiten der Entwicklung von Kindern mit kognitiven, sprachlichen, sozial-

emotionalen, körperlichen Beeinträchtigungen und Sinnesbehinderungen. Gestaltung
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von entwicklungsförderlichen Lernumwelten unter Berücksichtigung der Bedeutung der

Interakt

2. Historische Entwicklung und aktuelle Konzeptionen und Organisationsformen

sowie rechtliche Grundlagen früher Hilfen und Interdisziplinärer Frühförderung bei

Behinderungen oder Entwicklungsgefährdungen von Kindern

3. Spezifische Handlungsstrategien sowie medizinisch-therapeutische und pädagogisch-

psychologische Konzepte und Methoden der Frühförderung

4. Grundlagen interdisziplinärer, Ressourcen- und Teilhabeorientierter Diagnostik in der

frühen Kindheit. Prozesse der Diagnoseverarbeitung und Auswirkungen auf die Eltern-

Kind-Interaktion

5. Grundlagen der (entwicklungspsychologischen) Beratung und Zusammenarbeit

mit Eltern. Unterstützung von Familien bei der Bewältigung von Belastungen.

Anwendungsmöglichkeiten des systemischen Ansatzes

Kommunikation und Sprache

MA-Sopäd-Han-Kom-M1

Inhaltsbereich 1

1. Sprachwissenschaftliche Grundlagen bei Mehrsprachigkeit

2. Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse bei mehr- und

einsprachigen Kindern in den zentralen linguistischen Ebenen

Inhaltsbereich 2

1. Pragmatik und Semantik

2. Morphologie und Syntax

3. Phonetik und Phonologie

Kulturarbeit, Lernen und Gestalten

MA-Sopäd-Han-Kul-M1

A dt K lt b it
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Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.
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1. Bewegungs- und Sportspiele

2. Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum

3. Bewegungsraum Wasser: Wassergewöhnung, -bewältigung, erster Schwimmstil

4. Laufen, springen, werfen, Leichtathletik

5. Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und –therapie

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.
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6. Schneesport (Ski-alpin, Skilanglauf, Schneeschuhgehen)

7. Wagniserziehung am Beispiel des Kletterns

Erziehungs-, bildungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

1. Einführung in die erziehungs- und bildungswissenschaftlichen Grundlagen (z.B.

(Sonder-)Schule in Bewegung)

SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.
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2. Einführung in die sozialwissenschaftlichen Grundlagen (z.B. Adapted Physical

Activity)

3. Einführung in die diagnostischen Grundlagen (z.B. Motodiagnostik)

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ Inklusive Bildungsangebote

BA-Sopäd-Han-Die-M1

1. Beratung in sonder- bzw. inklusionspädagogischen Handlungsfeldern

2. Case-Management und Fallanalysen

3. Netzwerkarbeit und außerschulische Unterstützungsangebote

4. Kooperation mit Eltern

5. Interdisziplinäre Kooperation/ Teamarbeit/ Team-Teaching

6. Inklusiver Unterricht und inklusive Schulentwicklung

Sonderpädagogischer Förderschwerpunkt I

Körperliche und Motorische Entwicklung

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP062 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Krstoski, I. Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

SoP063 Sport und Körperbehinderung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 05.07.2019 1 1.319 (max. 20 Tln.) Theobald, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 13:00 So, 14.07.2019 Theobald, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik 2011, 1. und 2. FR

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutende Rolle. Ziel dieses Seminar ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen praktisch zu erarbeiten. Dabei dient der erste Termin zur Auseinandersetzung mit
sportpädagogischen Fragestellungen im Kontext von Körperbehinderung. Ein zweiter Block findet als Praxisteil an einem
Wochenende in der Sporthalle der Margarete-Steiff-Schule in Stuttgart-Vaihingen statt.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an die Studierenden beider Fachrichtungen im FSP körperlich-motorische Entwicklung der
PO2011 sowie im M.A.2015. und im Studiengang ALSO. Falls die maximale Teilnehmerzahl bei der Anmeldung überschritten
wird, muss leider eine Platzvergabe stattfinden. Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn Sie eine persönliche Mail
erhalten haben.

 

SoP129 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 mit 2. Fachrichtung körperliche und motorische
Entwicklung sowie Studierende im Aufbau-Master MA ALSO.

Seite 2258



MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

2.3 - 2.4 Diagnostik

Lernen

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP089 Einführung in die Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Rückert, C.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Rückert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 16.04.2019 aufgrund von Prüfungen!

Kommentar: Ziel ist es, die zentralen Themenfelder der Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen aufzugreifen und sie im Überblick
aber dennoch im Detail nachzuzeichnen. Im  ergänzend zur Präsenzveranstaltung angelegten moodle Kurs werden
Aufgabenstellungen zur weiteren Themenvertiefung angeboten: 1. für den Aufbaustudiengang Sonderpädagogik (AlSo) im
Umfang von 2 CP; 2. für den Bachelor Studiengang Sonderpädagogik im Umfang von 1 CP.

SoP306 Grundlagen der Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rückert, C.
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1.5 - 1.8 Didaktik

SoP189 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 18:00 11.06.2019-13.06.2019 8a 8A.003 (max. 25 Tln.) Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

-       zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,

-       emotionalen Stress für alle abzubauen,

-       mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,

-       Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit

-       Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,

-       die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv
anzugehen,

-       sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich
weigern zu kooperieren, bei

        verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,

-       für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

 

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Dienstag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Donnerstag 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350
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MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.
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2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP133 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 17.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 19.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 21.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden grundlegende methodische Aspekte der Diagnostik wiederholt (z.B. Gütekriterien, Normwerte)
und verschiedene Verfahren der Leistungsdiagnostik (IQ, Schriftspracherwerb, Mathematik) kennen gelernt werden, um
diese Verfahren anhand methodischer und inhaltlicher Aspekte kritisch bewerten zu können. Ziel der LV ist es, eine fundierte
Testauswahl zu treffen und Ergebnisinterpretation erstellen zu können.

Soziale und Emotionale Entwicklung

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP076 Moralerziehung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 15:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 8 8.022 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Moralerziehung im Kontext FS ESENT

Kohlbergs Modell der moralischen Entwicklung kann wichtige Impulse für Pädagogik und Schule, auch im Förderschwerpunkt
ESENT, bieten. Im Blockseminar setzen wir uns intensiv mit Kohlbergs Modell auseinander und den daraus abgeleiteten
Konzepten der „Dilemmadiskussion” und des „just-community” Ansatzes. Natürlich erproben wir Dilemmadiskussionen auch
ganz praktisch. Wir entwickeln praktische Umsetzungsmöglichkeiten der Moralerziehung für gegenwärtige oder zukünftige
pädagogische Arbeitsfelder der Teilnehmenden.

SoP127 Philosophische Aspekte der Pädagogik bei Verhaltensstörungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Philosophie für Studierende im Förderschwerpunkt ESENT

Anhand pädagogisch-philosophischer Texte verschiedener Autoren wollen wir gemeinsam ins Philosophieren kommen.  Neben
Texten von Speck und Redl bewegen wir uns schwerpunktmäßig außerhalb des ESENT-Tellerrandes anhand von Autoren
wie Kant, von Glasersfeld und Postman. Im Seminar werden grundlegende hermeneutische Methoden angewendet. Die
Studierenden sind gefordert, zur Sitzungsvorbereitung wöchentlich teils anspruchsvolle philosophische Texte zu lesen. Sie
erhalten Gelegenheit, auch selbst Texte ins Seminar einzubringen.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP134 Präsenzveranstaltungen zum angeleiteten Selbststudium
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 13.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 25.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP088 Diagnostik IV (Begleitseminar/1.7 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Gingelmaier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Sonderpädagogischer Förderschwerpunkt II

Körperliche und Motorische Entwicklung

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP062 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Krstoski, I. Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

SoP063 Sport und Körperbehinderung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 05.07.2019 1 1.319 (max. 20 Tln.) Theobald, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 13:00 So, 14.07.2019 Theobald, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik 2011, 1. und 2. FR

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutende Rolle. Ziel dieses Seminar ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen praktisch zu erarbeiten. Dabei dient der erste Termin zur Auseinandersetzung mit
sportpädagogischen Fragestellungen im Kontext von Körperbehinderung. Ein zweiter Block findet als Praxisteil an einem
Wochenende in der Sporthalle der Margarete-Steiff-Schule in Stuttgart-Vaihingen statt.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an die Studierenden beider Fachrichtungen im FSP körperlich-motorische Entwicklung der
PO2011 sowie im M.A.2015. und im Studiengang ALSO. Falls die maximale Teilnehmerzahl bei der Anmeldung überschritten
wird, muss leider eine Platzvergabe stattfinden. Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn Sie eine persönliche Mail
erhalten haben.

 

SoP129 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 mit 2. Fachrichtung körperliche und motorische
Entwicklung sowie Studierende im Aufbau-Master MA ALSO.
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MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

2.3 - 2.4 Diagnostik

Lernen

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP306 Grundlagen der Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rückert, C.

1.5 - 1.8 Didaktik

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP133 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 17.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 19.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 21.06.2019 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden grundlegende methodische Aspekte der Diagnostik wiederholt (z.B. Gütekriterien, Normwerte)
und verschiedene Verfahren der Leistungsdiagnostik (IQ, Schriftspracherwerb, Mathematik) kennen gelernt werden, um
diese Verfahren anhand methodischer und inhaltlicher Aspekte kritisch bewerten zu können. Ziel der LV ist es, eine fundierte
Testauswahl zu treffen und Ergebnisinterpretation erstellen zu können.
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Soziale und Emotionale Entwicklung

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP076 Moralerziehung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 15:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 8 8.022 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Moralerziehung im Kontext FS ESENT

Kohlbergs Modell der moralischen Entwicklung kann wichtige Impulse für Pädagogik und Schule, auch im Förderschwerpunkt
ESENT, bieten. Im Blockseminar setzen wir uns intensiv mit Kohlbergs Modell auseinander und den daraus abgeleiteten
Konzepten der „Dilemmadiskussion” und des „just-community” Ansatzes. Natürlich erproben wir Dilemmadiskussionen auch
ganz praktisch. Wir entwickeln praktische Umsetzungsmöglichkeiten der Moralerziehung für gegenwärtige oder zukünftige
pädagogische Arbeitsfelder der Teilnehmenden.

SoP127 Philosophische Aspekte der Pädagogik bei Verhaltensstörungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Philosophie für Studierende im Förderschwerpunkt ESENT

Anhand pädagogisch-philosophischer Texte verschiedener Autoren wollen wir gemeinsam ins Philosophieren kommen.  Neben
Texten von Speck und Redl bewegen wir uns schwerpunktmäßig außerhalb des ESENT-Tellerrandes anhand von Autoren
wie Kant, von Glasersfeld und Postman. Im Seminar werden grundlegende hermeneutische Methoden angewendet. Die
Studierenden sind gefordert, zur Sitzungsvorbereitung wöchentlich teils anspruchsvolle philosophische Texte zu lesen. Sie
erhalten Gelegenheit, auch selbst Texte ins Seminar einzubringen.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP130 Classroom-Management und Gruppenführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Classroom-Management und Gruppenführung

Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

SoP134 Präsenzveranstaltungen zum angeleiteten Selbststudium
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 13.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 25.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.
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SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP088 Diagnostik IV (Begleitseminar/1.7 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Gingelmaier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Lehramt an Grundschulen (2011)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaft

Modul 1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Grundschule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Seifert, A.; Wiedenhorn, T. (2018). Grundschulpädagogik. UTB

1.3 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

OEP 1 Schulpraxis - OEP Begleitseminar: Unterrichtsplanung für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M. Anger, C.

Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben
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EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2281



Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2285



Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.
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Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben
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EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

Seite 2314



EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.
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EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.
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Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2321



Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2331



Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben
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EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.
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EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

Seite 2349



EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.
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Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 52 Tablet-Klassen und Flipped Classroom: individualisiertes Lernen in der Grundschule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Kulcke, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tablets eingesetzt im Sinne des Flipped bzw. Inverted Classroom fördern die Individualisierung des Unterrichts. So sollen sie
möglich machen, dass Schüler*innen sich selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause erarbeiten. Wird nun mit Podcasts,
Lern- und Erklärvideos möglich, was mit Arbeitsblättern, die sich nicht selbst erklären können, nicht möglich war? Inwiefern ist
für einen Unterricht, in dem Tablets im Sinne des Flipped Classroom eingesetzt werden, noch ein gemeinsames Lernen von
Schüler*innen notwendig oder überhaupt möglich? Welche Rolle übernimmt in diesem Modell die Lehrkraft? Wir werden diese
Fragen im Seminar ausgehend von Texten diskutieren, aber auch ausgehend von Inhalten, die wir versuchen selbst mit Tablets
im Sinne des Flipped Classrooms zu produzieren.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)
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EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 67 Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen
Bildungssystem

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Bildungsübergänge in die Primarstufe gestalten – Transition im deutschen Bildungssystem“ führt
sie mittels ausgewählter Grundlagentexte in die Theorie der Transitionsforschung ein. Gemeinsam werden wir die
erziehungswissenschaftlichen Grundbegriffe erarbeiten und uns mit Hilfe von ausgewählten Studien neueste empirische
Erkenntnisse zugänglich machen. Mit Hilfe verschiedenster Infotexte erhalten sie einen Einblick in die Forschungsmethoden und
verschiedene empirische und konzeptionelle Ansätze im Themengebiet Transition.

Literatur: Bellenberg, G.; Forell, M. (Hrsg.)(2013): Bildungsübergänge gestalten. Ein Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis. Münster/
New York/ München: Waxmann.

Eckert, T. (2011)(Hrsg.): Übergänge im Bildungswesen. Münster: Waxmann.

Einsiedler, W., Götz, M., Hartinger, A., Heinzel, F., Kahlert, J. & Sandfuchs, U. (Hrsg.) (2014). Handbuch Grundschulpädagogik
und Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Griebel, W.; Niesel, R. (2011): Übergänge verstehen und begleiten. Cornelsen Scriptor: Berlin.

Wiedenhorn, T. (2011): Die Bildungsentscheidung aus Schüler-, Eltern- und Lehrersicht. Wiesbaden: VS Verlag.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule
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EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 22 Identität und Mehrsprachigkeit (In Kooperation mit Deu 40 Herr Aschenbrenner)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Leistungsnachweis

Erwartet wird das Vorbereiten der Seminarsitzungen, die regelmäßige, aktive Teilnahme sowie die Erarbeitung eines Teilthemas
im Rahmen einer Gruppenarbeit mit entsprechender Präsentation.

Modulprüfungen im Fach EW können abgelegt werden.

Kommentar: Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 16 Professionell und gesund handeln im Lehrerberuf
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen und vielfältigen Übungen und Aufgaben, die einen großen Raum einnehmen
werden.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 40 Kompaktseminar. Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:00 - 21:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 17:00 - 21:00 Do, 04.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 24.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2390



Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 2391



EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Seite 2393



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Modul 2

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.
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POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.
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POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.
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Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt
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SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.
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SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Theologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)
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1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 19 Lernmotivation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Wittmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.
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PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Angebote für das Vertiefungsfach Biologie

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

1.4 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A (Pflanzen und Tiere)

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.
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2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

1.5 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

BIO 024 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.
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Modul 2

2.1 Morphologie und Systematik der Tiere

2.2 Morphologie und Systematik der Pflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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2.3 Fachliches Seminar im Gelände

BIO 018 Lebensraum Alpen: Mensch-Umwelt und Geo-Ökosysteme im Wandel (PLÄTZE sind
bereits vergeben!)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.011 Rösch, F.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

BlockSa+So 08:00 - 21:00 28.07.2019-02.08.2019 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Verbindliches Vortreffen am 09.01.2019.

Notwendige Teilnahmevoraussetzungen: Wanderfreude, körperliche Fitness, gute bis sehr gute Kondition und
Durchhaltevermögen (auch bei mehrstündigen, z. T. herausfordernden Gebirgswanderungen und Arbeit im Gelände!).
Kletterkenntnisse sind nicht erforderlich. Die vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen /
Workshops Botanik II (Morphologie und Systematik der Pflanzen) und Zoologie II (Morphologie und Systematik der Tiere) – nach
Möglichkeit – ist empfehlenswert.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Benoteter Leistungsnachweis: Schriftliche Ausarbeitung des
eigenen Themas (s. o.).

Rückkehr in der Nacht vom 02. auf 03.08.2019 ggf. erst kurz nach Mitternacht.

Kommentar: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Die Alpen sind als zentrales Hochgebirge Mitteleuropas ein interdisziplinär hochinteressanter Lebensraum – für Tiere, Flora
und Fauna. In vielfältiger Weise gestaltet und nutzt der Mensch alpine Kulturlandschaft und wird in seiner Lebensweise
gleichzeitig von natürlichen Faktoren eindrucksvoll beeinflusst. Das fachliche Seminar im Gelände setzt sich im Rahmen
theoretischer Erarbeitungs- und praxisorientierter Erkenntnisgewinnungsphasen mit den anthropogenen und natürlichen
Veränderungen von Mensch-Umwelt- und Geo-Ökosystemen sowie mit Herausforderungen in Gegenwart, (erdgeschichtlicher)
Vergangenheit und Zukunft auseinander. Im Fokus stehen ökologische, nachhaltigkeitsbezogene und z. T. physisch-
geographische Zusammenhänge, die mehrperspektivisch aufgearbeitet werden. Mithilfe fachgemäßer Erkenntnismethoden
werden Forschungsfragen beantwortet. Vor Ort beteiligen sich auch einheimische Fachleute.

BIO 034 Biologisches Arbeiten im Gelände im Rahmen von Tagesexkursionen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

1-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 29.07.2019-02.08.2019 Lehning, A.

2-Gruppe
Einzel 12:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

2-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 05.08.2019-09.08.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Dieses Seminar gilt als fachliches Seminar im Gelände. Es werden verschiedene Lebensräume in Ludwigsburg und der näheren
Umgebung aufgesucht. Die Vielfalt der Flora und Fauna in den Habitaten wird durch fachgemäße Arbeitsweisen erschlossen.
Die aus dem Seminar gewonnenen Erkenntnisse lassen sich unmittelbar auf die schulische Umsetzung übertragen. Eine
vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen Botanik II und Zoologie II ist -nach Möglichkeit-
empfehlenswert.

Einige der Orte lassen sich mittels öffentlicher Verkehrsmittel erreichen. Die Anreise zu den Exkursionsorten wird von den
Studierenden eigenständig realisiert, die angegebenen Zeiten gelten jeweils inklusive der An- und Abreise und können an
manchen Terminen ggf. abweichen, werden aber spätestens in der ersten Sitzung genau bekanntgegeben.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Einen benoteten Leistungsnachweis für Modul 4 / SEKI und
SoPäd nach PO 2015 können Sie bei Durchführung eines ökologischen Projektes im Gelände, Dokumentation und Vorstellung zu
einem ausgewählten Inhalt erarbeiten.

BIO 037 Analyse eines Ökosystems in seiner Bedeutung für Mensch und Natur – Ökologie und
Kulturgeschichte des Federsees

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:45 - 19:00 Mi, 17.04.2019 1 1.317 Walter, B.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet regelmäßig im Sommersemester statt. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.).

Es gab ein fachinternes Vergabeverfahren für diese Veranstaltung. Dieses fand im Juli 2018 statt. Hierbei wurden auch
die Härtefälle berücksichtigt. Plätze für die Warteliste können per Mail angefragt werden.

 

Kommentar: Das Federseemoor liegt inmitten der eiszeitlich entstandenen Hügellandschaft Oberschwabens. Größe und Vielgestaltigkeit
erlauben einen besonderen Reichtum der Flora und Fauna. Ökologische Fragestellungen zum Gewässer, zum Moor, zur
Flora und Fauna stehen im Vordergrund der Veranstaltung. Teilweise wird arbeitsteilig gearbeitet. Das Bestimmen von
Wasserorganismen, Pflanzen und Tiere spielt eine wichtige Rolle um ökologische Fragestellungen zu bearbeiten. Weiterführende
Möglichkeiten des Gebietes werden angesprochen (Kulturgeschichte).  Es finden drei verbindliche vorbereitende Treffen (eines
im WiSe 2018/19 und zwei im SoSe 2019) und ein verbindliches Nachtreffen statt.

BIO 046 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019 2 2.016 (max. 18 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 2 2.016 Schaal, S.

Einzel 09:15 - 16:00 Mo, 16.09.2019 Schaal, S.

Block 09:00 - 18:00 24.09.2019-27.09.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann eine Modulprüfung nach den Vorgaben der Dozierenden abgelegt werden. Bitte bewerben Sie sich nach
Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz. Falls bei Ihnen ein Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz
Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen haben, schreiben Sie bitte
nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemester / Auslandsstudierende)
dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Kommentar: Gemeinsam mit der Universität Hohenheim und dem Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Esslingen (Gymnasien)
bieten wir ein Exkursionsseminar zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule zu erarbeiten
sind zur Vorbereitung einer Exkursion in den Nationalpark (NLP) Nordschwarzwald am 26.-28. September 2018.

Ziel des Seminars ist neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich als auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 TN begrenzt, je 10 aus den beiden Hochschulstandorten.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Montag, 15. April 2019, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation Montag, 29. April 2019,
12.15-13.45h – Einführung in die fachlichen und fachdidaktischen Inhalte

Montag, 16. September 2019, 9.15 – 16.00 h – Workshoptag

Dienstag, 24. – Freitag, 27. September 2019 – Exkursion NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Frühstück

Ort: Darmstätter Hütte, Ruhestein

Wir freuen uns über reges Interesse!

Die Entwicklung und Durchführung dieses Seminars wurde gefördert im Rahmen der KOALA-Innovationsinitiativen der PSE
Partnerhochschulen mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg

2.4 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder zur Gesundheitsförderung

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.
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BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.
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BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.

2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP

ISP BIO 028 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkt BIO) für
GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im naturwissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch
reflektiert. Diese Veranstaltung richtet sich nur an Studierende mit Schwerpunktfach Biologie.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

BIO 026 Bildung für nachhaltige Entwicklung themenorientiert umsetzen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 2 2.017 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 07.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 05.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen der Umweltbildung. Dabei werden
Möglichkeiten der unterrichtlichen Umsetzung für die Grundschule vorgestellt und diskutiert und  geeignete Materialien im
Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule und der Unterstufe der Sekundarstufe analysiert,
entwickelt und reflektiert.

BIO 035 Aquaristik: Fachliche und fachdidaktische Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.003 (max. 13 Tln.) Lehning, A.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.005 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es besteht die Möglichkeit (je nach Studiengang) eine Modulprüfung abzulegen. Die Modalitäten erfahren Sie in der ersten
Seminarsitzung. Im Rahmen des Seminars werden unter anderem Unterrichtskonzeptionen erstellt. Die Seminarsitzungen
finden 14-tägig statt. Der erste Termin ist in der ersten Vorlesungswoche, am 9. April. Zu den Sitzungen an der PH kommt noch
mindestens ein Besuch an außerschulischen Lernorten (Wasseraufbereitung, Wilhelma hinter den Kulissen), Termine hierfür
werden im Seminar bekannt gegeben.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr bis zum Seminarabschluss zu erbringen.

 

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Das Projektseminar ist semesterübergreifend angelegt und zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem
Aquarium” ab wie auch auf den Aufbau praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten der Aquaristik.

In den Seminarveranstaltungen werden die biologischen, technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die
Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (System und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.
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Chemie

Angebote für das Vertiefungsfach Chemie

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Experimentalübungen I

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

1.4 Experimentalübungen II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

1.5 Didaktisch-methodische Überlegungen zu Chemie in der Grundschule

CHE 032 Ludwigsburger Kinderlabor LUKILAB
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Reuschel, C. Rothgang, A.
Markic, S.

Montag 08:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Reuschel, C. Rothgang, A.
Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Skript LUKILAB

Modul 2

2.1 Vertiefende Aspekte der Grundschuldidaktik

2.2 Sicheres Experimentieren und Grundschulexperimente 1

2.3 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

2.4 Chemische Experimente in der Grundschule 2

2.5 Colloquium zu Prüfungsvorbereitungen: Fachwissenschaft und Fachdidaktik

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.
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1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Deutsch

Angebote für das Vertiefungsfach Deutsch

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 23 Fachdidaktisches Orientierungswissen, Primarstufe / So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

 

C. Müller:

Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

 

C. Müller:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

 

C. Schiefele:
Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

1.5 Schriftspracherwerb

DEU 22 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ch. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden Erwerbsschritte thematisiert und
Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Literatur: J. Schäfer:

Jeuk, Stefan/Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen. 3. Auflage.

Ergänzende Texte werden im Seminar vorgestellt.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 43 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2451



Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

2.2 Literatur und Medien für Kinder

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.3 Literarisches Lernen / Textverstehen

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2453



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.
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2.4 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.
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2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

ISP DEU 26 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Metz, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Die schulpraktischen Erfahrungen sollen durch die Begleitveranstaltung vor allem fachdidaktisch fundiert und reflektiert werden:

- Einblick in die Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts

- Unterrichtsvorbereitung, -materialien und -planung

- Kooperatives Lernen im Deutschunterricht

- Reflexion des eigenen Unterrichts und Austausch

 

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1; 3.2 Sprache/Medien und ihre Didaktik

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 03 'Grammatikunterricht' in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Grammatikunterricht in der Grundschule ist eingebettet in den Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen". Legt
man ein weites Verständnis von Grammatik zu Grund, so beginnt Grammatikunterricht mit dem Schriftspracherwerb, denn hier
müssen die Kinder sich mit den Strukturen der Sprache auseinandersetzen. Letztlich geht es darum, Auskunft über den Bau der
Sprache und die Funktion sprachlicher Einheiten geben zu können. Im Kontext von vielsprachigen Klassen kommt hinzu, dass
die Entwicklung von Sprachbewusstheit auch das Lernen einer Sprache unterstützt und dass die Reflexion über verschiedene
Sprachen die Bewusstwerdung über die eigene Sprache fördert.

Literatur: Gornik, Hildegard (2014): Sprachreflexion und Grammatikunterricht. Hohengehren: Schneider.

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett
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DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 29 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rupp, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Rupp:

Im Seminar „Spracherwerb und Mehrsprachigkeit” werden grundlegende Spracherwerbstheorien und empirische Befunde
der Spracherwerbsforschung besprochen und auf praxisrelevante Aspekte hin diskutiert. Die nötigen Materialien und
Aufgabenstellungen zur Vor- und Nachbereitung werden auf der Moodle-Plattform bereitgestellt.

Literatur: S. Rupp:

Kauschke, Ch. (2012): /Kindlicher Spracherwerb im Deutschen – Verläufe, Forschungsmethoden, Erklärungsansätze/. Berlin: De
Gruyter

Tracy, R. (2007): /Wie Kinder Sprachen lernen – und wie wir sie dabei unterstützen können/. Tübingen: Francke

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.
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DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.
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DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

3.3 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.
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DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.
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DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

3.4 ; 3.5 Literatur/Medien und ihre Didaktik

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 85 Lyrik in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 14.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 21.05.2019 Pfäfflin, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Di, 28.05.2019 Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweise: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an allen Terminen des Lyrik-Kooperationsprojekts an
der Johannes-Brenz-Schule Stuttgart, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, fristgerechte Bearbeitung und Abgabe von
Aufgaben zur Lyrik-Analyse und Lyrik-Didaktik, Präsentation einer Lyrik-Analyse im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist Lyrik im Deutschunterricht der Grundschule. Seminarbegleitend wird (an drei Terminen) ein Lyrik-
Kooperationsprojekt an der Johannes-Brenz-Schule in Stuttgart durchgeführt.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.

Andresen, Ute (1999): Versteh' mich nicht so schnell. Gedichte lesen mit Kindern. Weinheim, Basel: Beltz.

Weitere Literaturangaben erfolgen im Seminar. Die Literaturgrundlage wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.6 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.
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SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Begleitveranstaltungen zum integrierten Semesterpraktikum

ISP DEU 26 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 (max. 20 Tln.) Metz, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Metz, K.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Die schulpraktischen Erfahrungen sollen durch die Begleitveranstaltung vor allem fachdidaktisch fundiert und reflektiert werden:

- Einblick in die Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts

- Unterrichtsvorbereitung, -materialien und -planung

- Kooperatives Lernen im Deutschunterricht

- Reflexion des eigenen Unterrichts und Austausch

 

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 44 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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DEU 54 Sprachdidaktisches Kolloquium
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019 4 4.225 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 21.05.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 04.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.07.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das sprachdidaktische Kolloquium ist ein Seminar, das zur Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, insbesondere für
mündliche Prüfungen (Modulprüfungen, Staatsexamen), dient. Im Zentrum stehen die Auswahl von Prüfungsthemen und
von geeigneter Literatur, die Aufbereitung und Vernetzung von Informationen, die Darbietung des Wissens im mündlichen
Prüfungsgespräch und das Simulieren der mündlichen Prüfungssituation.

Das Kolloquium unterstützt und fördert die eigene Prüfungsvorbereitung der Teilnehmer, die seminarbegleitend und individuell
außerhalb des Seminars verlaufen soll.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert.

DEU 64 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vornehmlich sollen mit dieser Veranstaltung diejenigen Studenten angesprochen werden, die von mir mündlich geprüft werden
oder die bei mir eine wissenschafltiche Arbeit schreiben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

Englisch

Angebote für Vertiefungsfach Englisch

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and the key principles of
teaching English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a
retrospective look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of
what we do and how we do it, but also what effect it will have on our learners. The following issues will be dealt with: Beliefs
about teaching and learning, teaching receptive and productive skills, vocabulary and grammar, storytelling, CLIL (Content and
Language Integrated Learning), the use of hand-puppets and other teaching materials, testing and assessment and the transition
from the primary to the secondary level.

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3. Applied Linguistics

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Primary-specific ways of teaching

2.4. Begleitseminar (ISP)

ISP ENG 01 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 20 Tln.) Haudeck, H.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Brunsmeier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Gruppe 1 Frau Haudeck: In der Begleitveranstaltung werden die unterrichtspraktischen Anforderungen und Erfahrungen der
ISP-Praktikant/innen theoriegeleitet reflektiert. Neben individuellen Unterrichtsbeobachtungen werden auch Aufgaben, die im
Laufe des Praktikums erfüllt und in der Praxis ausprobiert werden, im Seminar präsentiert und diskutiert. Die Schwerpunkte liegen
auf Aktivitäten zur Wortschatzarbeit, Storytelling, Bilderbüchern und Einsatz der Schrift.

Gruppe 2 Frau Brunsmeier: This course accompanies the ISP. Its basic goal is twofold - theoretical and practical. We will
evaluate and reflect on lessons from our teaching practice and link theoretical and practical aspects of teaching English in the
primary classroom.

Literatur: Gruppe 2 Frau Brunsmeier: Literature will be provided on Moodle.

2.5. Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.2. Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).
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ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

3.3. Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

ENG 22 Language and Culture for Young Learners
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 34 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 34 Tln.) Brunsmeier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The course will outline different concepts of Intercultural Communicative Competence (ICC) and will critically discuss their
relevance for the primary EFL classroom. Further, the course will explore how ICC can be taught at this stage of formal education.

Literatur: Literature will be provided on Moodle.

3.4 Language skills IV

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

3.5 Fachübergreifende Veranstaltung

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.
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Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.
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3.6 Projekt

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.
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ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.
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Französisch

Angebote für Vertiefungsfach Französisch

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2. Phonétique et phonologie

1.3. Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Español Lengua Extranjera (Niveau A1)

1.5. Introduction à la linguistique du français

1.6 Aperçu de la littérature francophone

1.7 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone?

2.2 Cultures et littératures de jeunesse dans le monde francophone

FRA 05 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur: Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.

Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.

Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.

Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.

Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

2.3 Réflexion du ISP

2.4 Enseignement bilingue et immersion

2.5 Acquisition de l'écrit langue étrangère

2.6 Approches didactiques de la perception et discrimination auditive et production du

français

2.7 La grammaire à l'école primaire

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Littérature francophone

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.
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FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

3.2 Aspects des cultures francophones

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.
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3.3 Analyses et méthodes en linguistique

3.4 Recherche et développement en cours de FLE

3.5 Español Lengua Extranjera

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

3.6 Aspects de didactique de la littérature

3.7 Apprentissage interculturel

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)
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3.8 Aspects de didactique de linguistique

Geographie

Angebote für Vertiefungsfach Geographie

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

1.4. Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

1.5. 2 Exkursionstage (je 1 zur Physischen Geographie und zur Humangeographie)

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

2.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 1

GEO 07 Exkursionsdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 12.04.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 03.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 18.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 So, 19.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 24.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten. Max. 30 Teilnehmer.

Kommentar: Das Lernen vor Ort nimmt im Geographieunterricht eine besondere Stellung ein, zugleich sind mit der Konzeption, Durchführung
und Auswertung von Exkursionen spezifische Herausforderungen für Geographielehrer/innen verbunden. Daher erfolgt im
Seminar im Sinne einer theoretischen Grundlegung eine Auseinandersetzung mit exkursionsdidaktischen Konzeptionen und
deren jeweiligen Chancen und Grenzen. Darauf aufbauend werden anhand von Beispielen unterschiedlicher Exkursionen
didaktisch-methodische Grundlagen der Exkursionsdidaktik erarbeitet sowie eigene Exkursionsbausteine konzipiert, durchgeführt
und evaluiert. Je nach Exkursionsbausteinen werden Kosten für Eintritte, Führungen und Fahrtkosten auf Sie zukommen. 

Termine:

Freitag, 12.04.2019; 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

Freitag, 03.05.2019; 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Freitag, 17.05.2019 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Samstag 18.05.2019  ganztägig Uhr (Geländetag)

Sonntag 19.05 2019 ganztägig Uhr (Geländetag)

Freitag, 24.05.2019 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes Arbeiten für die Primarstufe

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.
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2.4 Geographische Exkursionen (Mindestens 3 Exkursionstage mit Bericht oder eine

Großexkursion)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

2.5 Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.
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3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 07 Exkursionsdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 12.04.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 03.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 18.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 So, 19.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 24.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten. Max. 30 Teilnehmer.

Kommentar: Das Lernen vor Ort nimmt im Geographieunterricht eine besondere Stellung ein, zugleich sind mit der Konzeption, Durchführung
und Auswertung von Exkursionen spezifische Herausforderungen für Geographielehrer/innen verbunden. Daher erfolgt im
Seminar im Sinne einer theoretischen Grundlegung eine Auseinandersetzung mit exkursionsdidaktischen Konzeptionen und
deren jeweiligen Chancen und Grenzen. Darauf aufbauend werden anhand von Beispielen unterschiedlicher Exkursionen
didaktisch-methodische Grundlagen der Exkursionsdidaktik erarbeitet sowie eigene Exkursionsbausteine konzipiert, durchgeführt
und evaluiert. Je nach Exkursionsbausteinen werden Kosten für Eintritte, Führungen und Fahrtkosten auf Sie zukommen. 

Termine:

Freitag, 12.04.2019; 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

Freitag, 03.05.2019; 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Freitag, 17.05.2019 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Samstag 18.05.2019  ganztägig Uhr (Geländetag)

Sonntag 19.05 2019 ganztägig Uhr (Geländetag)

Freitag, 24.05.2019 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.
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3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2511



Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.
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SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Seite 2514



Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

Geschichte

Angebote für Vertiefungsfach Geschichte

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2. Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 53 Einführung in die Geschichtsdidaktik: frühes historisches Lernen in der Grundschule
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3. Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

1.4. Einführung in die Geschichtskultur

1.5. Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.6. Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.
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Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.
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Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich wie 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)
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GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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2.8 Praktikumsbegleitung ISP

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

2.9 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.
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Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Eine Veranstaltung aus Geschichtswissenschaft in Modul 2 aus den Bausteinen

2.1.-2.6.

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.
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POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.
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POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.
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SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.
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Kunst

Angebote für Vertiefungsfach Kunst

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.
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KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.

1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

Modul 2

2.1. Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

ISP KUN 31 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erste Seminarsitzung findet außerhalb des Seminarzeitfensters am 10.04.2018 von 18:00 - 19.30 Uhr statt.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methoden. Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und
Bewertung. Daneben finden Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leitungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

2.2. Neuere Kunstgeschichte

2.3. Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.4. Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.5. Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.6. Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP KUN 31 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erste Seminarsitzung findet außerhalb des Seminarzeitfensters am 10.04.2018 von 18:00 - 19.30 Uhr statt.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methoden. Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und
Bewertung. Daneben finden Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leitungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.
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Modul 3

3.1. Vertiefung Fachdidaktik

ISP KUN 31 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erste Seminarsitzung findet außerhalb des Seminarzeitfensters am 10.04.2018 von 18:00 - 19.30 Uhr statt.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methoden. Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und
Bewertung. Daneben finden Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leitungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.
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KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

3.2. Vertiefung Kunstwissenschaft

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.
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3.3 und 3.4: Zwei aus den folgenden drei Praxisfeldern

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

Gestalterische Praxisfelder II: Text/Bild/Klang

Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia

KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

3.5 Grundlagen der Musikpädagogik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

3.6 Grundlagen der musikalischen Praxis

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Angebote für das Vertiefungsfach Mathematik

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

MAT 311 Arithmetik bzw. Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und Strukturen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Fest, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Arithmetik“ (Vorlesung und Übungen) bzw. "Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und
Strukturen" gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2011:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach,
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als Vertiefungsfach

gewählt haben und
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik nicht als Fach gewählt

haben. 

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

Grundlage der Vorlesung ist: Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen
Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.  Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten
des klassischen Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte
Muster und Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen. 

Die aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen einer Übungsgruppe ist verpflichtend. Sie sollen in diesen Übungen
zu Wort kommen, Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze vorstellen, mit den anderen Studierenden in der Diskussion
Lösungswege finden, kurz: Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln erschließen. Die Übungsleiter werden Sie
dabei unterstützen und anleiten, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die Aufgaben für Sie lösen.

Literatur: ergänzende Literatur:

* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

1.3 Mathematik betreiben II: Strukturieren von Raum und Form

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

1.4 Mathematik lernen und -lehren II: Raum und Form

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

MAT 341 Anwendungsbezogene Mathematik bzw. Mathematik anwenden
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

2.2 Mathematik lernen und -lehren III: Größen und Messen; Daten, Häufigkeit und

Wahrscheinlichkeit

MAT 343 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik bzw. Mathematik lernen und lehren:
Größen und Messen; Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit (Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung: Informationen erhalten Studierende in der ersten Veranstaltung.

 

Kommentar: In der Lehrveranstaltung geht es um das Anwenden von Mathematik in der Primarstufe, also um eine Auseinandersetzung mit
Aufgabenstellungen, die einen Bezug zur Wirklichkeit aufweisen. Wesentliche Inhalte der Veranstaltung sind: Begriffsklärung
Aufgabentypen und deren Charakteristika,  Umgang mit Größen bei der Bearbeitung von Sachaufgaben, Unterrichts- bzw.
Lernprozesse beim Unterrichten von Sachaufgaben. Die theoretischen Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten
Inhalten/Aufgaben des Mathematikunterrichts der Klassen 1 bis 4 besprochen.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

2.3 Mathematik lernen und -lehren IV: Zahlen, Operationen, Muster und Strukturen

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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2.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

2.5 Begleitseminar ISP

ISP MAT 335 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Iden, C.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. und 3.2 Mathematik vertiefen

MAT 203 Übungen zu Topologie
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.315 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 06.06.2019 1 1.315 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 209 Ergänzungen zu Algebra
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Ergänzungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 342 Daten und Zufall
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.101 Martignon, L.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Eine Kurzgeschichte der Stochastik wird am Anfang der Veranstaltung präsentiert, die auch als Basis der Veranstaltung
dient. Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung werden als Teilgebiete der Stochastik eingeführt. Verschieden Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff werden diskutiert. Urnen und Würfel werden spielerisch eingeführt. Bedingte Wahrscheinlichkeiten und
der Satz von Bayes werden ausführlich  diskutiert. Erwartungswert und Varianz werden eingeführt, und ihre Bedeutung für Risk
Literacy wird behandelt.

Kenngrößen der Statistik werden eingeführt und ausführlich behandelt.

Literatur: Engel, J.; Martignon, L.(2012): Daten und Zufall.

Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung, Statistik und Explorative Datenanalyse für Lehramtskandidaten. Ludwigsburg.
(Vorlesungsskriptum)

MAT 364 Übungen zu Daten und Zufall
Übung

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 Özel, E.

MAT 461 Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 16.05.2019 11 11.023 Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 25.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

MAT 461b Übungen zu "Analytische Geometrie & Lineare Algebra"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.314 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.342 Martignon, L.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Die Übung wird nur im SoSe angeboten.

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

MAT 709 Algebra (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In dieser Vorlesung geht es zunächst darum, Symmetrien von Objekten zu analysieren, zu strukturieren und so den Begriff
der Gruppe zu entwickeln. Dann springen wir von der konkreten geometrischen in die abstrakte (aber ebenfalls beeindruckend
schöne) algebraische Welt. Wir werden grundlegende Eigenschaften von Gruppen untersuchen und weitere Kontexte kennen
lernen, in denen Gruppen auftauchen. Zum Beispiel Restklassen und Permutationen. Die Vorlesung wird sich an der ersten
Hälfte des Buchs von Leuders orientieren, aber nach Möglichkeit auch Ausblicke in die kombinatorische und geometrische
Gruppentheorie zulassen. Sie richtet sich ausschließlich an Studierende aus dem Bereich Primarstufe sowie an Studierende nach
HWR PO 2011 ("Mathematisch strukturieren"), da es thematische Überschneidungen mit MAT 431 gibt.

Literatur: * Timo Leuders, Erlebnis Algebra, Springer-Verlag, 2016.
* Israel Grossman und Wilhelm Magnus, Gruppen und ihre Graphen, Klett-Verlag, 1971.

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

3.3. Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Mathematisches Denken von Schülerinnen und Schülern: Schwerpunkt: Lernschwierigkeiten in
Mathematik" gehört zu den Studieninhalten bezogen auf die PO 2011

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach und
* des Kompetenzbereichs Mathematik Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als

Fach gewählt haben.

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Nach der PO 2011 für das Lehramt an Grundschulen kann die Förderung als eine fachdidaktische Vertiefung gewählt werden. Für
Sonderpädagogikstudierende mit Mathematik als Fach ist dies im Modul 4 verpflichtend zu belegen.

3.4. Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

Seite 2586



3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

3.5. und 3.6. Mathematikdidaktische Vertiefung

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

Bemerkungen: ACHTUNG -  BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de bis zum 28.02.2019 an.

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.
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MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung
an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter
Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts
Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3
als mathematikdidaktische Vertiefung (PO 2011) bzw. als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt
werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären,
was mathematische Begabung ist, wie mathematisch
begabte Grundschüler gefördert werden können, welche
Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen
Unterschiede sie aufweisen sowie welche besonderen
Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen
die Studierenden die Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für
die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege
zu reflektieren und über einen möglichen Einsatz dieser
Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige
von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret
Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl.
Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die
Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie
eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

 

Literatur:  Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte
Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg:
Spektrum

* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen
mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern.
Offenburg: Mildenberger

* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch
potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei
Problemlösen. Empirische Untersuchungen zur
Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin:
LIT (Diss.)

* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008).
Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für
Schule und Wissenschaft. Berlin: LIT

* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner
Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für
wissenschaftliche Texte und Medien

* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse
3/4. Berlin: Cornelsen

 

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Gysin, B.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich persönlich unter gysin@ph-
ludwigsburg.de an.

 

Kommentar:  Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter
Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45)
besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende)
auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf
diesem Gebiet sammeln. Sie haben die Möglichkeit,
im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine
Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder
kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im
Semester zu „Mathematische Knobeleien” an die PH.
Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie
theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen.
Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung
ein. Wie diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls
besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen
fördernden Studierenden durchgeführt. D. h. eine Studentin
übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die
abschließende Reflexion, aber in der Zwischenzeit sind Sie
alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden
wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für kleine Asse",
Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie auch vergütet.

 

MAT 516 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematiklernen am Übergang zwischen Kindergarten
und Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung kann sowohl von Lehramtsstudierenden als auch von Studierenden der Frühen Bildung belegt werden. Für
Studierende des Lehramts Grundschule handelt es sich um eine Veranstaltung für die PO2015 im Master sowie für die PO2011 in
Modul 3. Studierende der Frühen Bildung können sie im Rahmen der PO2008 M13 oder der PO 2014 M10/B4 besuchen.

In der Lehrveranstaltung wird das Mathematiklernen der Kinder im Kindergarten und am Übergang in die Grundschule in den
Blick genommen. Kinder kommen mit sehr unterschiedlichem Vorwissen und Vorerfahrungen in die Schule. Es stellt sich
einerseits die Frage, welche mathematischen Aktivitäten im Kindergarten stattfinden und wie diese lernförderlich aufgegriffen
werden können. Andererseits muss überlegt werden, wie alle Kinder gut auf den Schuleintritt vorbereitet werden können und
welche Anknüpfungspunkte und Differenzierungsmöglichkeiten im Anfangsunterricht, in Hinblick auf den Übergang, bedacht
werden können. Im Rahmen des Seminars werden Lernumgebungen für den Kindergarten und den Anfangsunterricht erkundet
und diskutiert.

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Als Modulprüfung ist eine Erprobung im Kindergarten oder in der Schule vorgesehen. Hierdurch kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Dozentin über das weitere Vorgehen bzw. alternative Möglichkeiten.
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MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-26.06.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.04.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Masterarbeit, dann verpflichtend!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende des Lehramts Grundschule (Mathematik als Fach), die planen ihre
Wissenschaftliche Arbeit im Fach Mathematik zu schreiben. Sie können im Rahmen des Seminars eine erste Pilotierung Ihres
Forschungsvorhabens vornehmen (Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten
für Ihre Wissenschaftliche Hausarbeit bzw. Ihre Masterarbeit. Günstig wäre, wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in
welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben
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Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Angebote für Vertiefungsfach Musik

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung Musik und Neue Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.4 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.5 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.
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1.6 Einzelunterricht Hauptinstrument I

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

1.7 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.
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Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

1.8 Rhythmus-Ensemble: Percussion oder Orff

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.

Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

Modul 2

2.1. Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.
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1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

2.2. Musiktheorie I

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3. Gehörbildung

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4. Einzelunterricht Gesang / Hauptinstrument

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.
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Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.5. Einzelunterricht Hauptinstrument II

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

2.6. Einzelunterricht Hauptinstrument III

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.
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Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2. Themen aus der Musikpädagogik / Musikdidaktik

MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3. Chor/Orchester/Bigband

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.4. School-Pool

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

MUS 72 Männerensemble "Les Favoris"
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 20:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Persönliche Anmeldung nur über Frau Moldenhauer. Bei Interesse bitte melden.

Männerensemble für fortgeschrittene Studierende.

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Männersensemble für fortgeschrittene Studierende; bei Interesse bitte ich um vorherige Kontaktaufnahme.

MUS 73 Liedklasse
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

keine Angabe -  Moldenhauer, S.

Bemerkungen: Besprechung/Einteilung: Mittwoch, 10.04.2019, 13.00 Uhr, Raum 7.204
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3.5 Grundlagen der Kunstpädagogik

3.6 Grundlagen der Kunstwissenschaft

Physik

Angebote für Vertiefungsfach Physik

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene I

1.3 Naturphänomene II

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.4 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.
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1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

1.5 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.6 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

1.7 Optik mit multimedialen Rechenübungen

1.8 Offenes Seminar zu Experimenten für die Grundschule

Modul 2

2.1 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

2.2 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.5 Physik der Erde

2.6 Offenes Seminar zu Experimenten für die Grundschule

2.7 Hauptseminar 1: Fachdidaktische Lehr-Lern-Forschung

2.8 Fachdidaktik Physik für die Grundschule

2.9 Unterrichtsplanung (ISP)

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.
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1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Politikwissenschaft

Angebote für Vertiefungsfach Politikwissenschaft

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4. Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.
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1.5. Politische Sozialisation/ Politisches Lernen in der Grundschule

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Didaktik des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / sozialer Wandel und

politische Steuerung/ Politikfeldanalyse

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

2.5. Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.
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3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.
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POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.
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SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.
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Sport

Angebote für Vertiefungsfach Sport

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag
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SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Fachdidaktisches Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

1.5 Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.

Modul 2

2.1 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

2.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.3 Fachdidaktisches Seminar

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.4 mind. 3-tägige Exkursion

2.5 Schulpraktisches Begleitseminar

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1.1 Seminar: Einführung in die Gesundheitsförderung

3.1.2 Seminar: Einführung in die Ernährungsbildung

3.1.3 Vorlesung: Bewegungsentwicklung - biologische Grundlagen und Konsequenzen

(Biologie/Sport)

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

3.1.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar/Sport- und Bewegungspädagogik (Sport)

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.1.5 Fachdidaktisches Seminar (Sport)

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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3.2.1 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

3.2.2 Seminar/ Projekt zur Gesundheitsförderung/ Ernährungsbildung

3.2.3 Sportwissenschaftliches Seminar:

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

3.2.4 Fachdidatkisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.
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2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.
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Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.
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SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

 

Technik

Angebote für Vertiefungsfach Technik

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Lehr- und Lernverfahren für technisch akzentuierte Inhalte des

Grundschulunterrichts

TEC 014 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Borgenheimer, B.
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Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

1.5 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

Modul 2

2.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.2 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.3 Fachdidaktik

2.4 Vertiefte technologische Übung

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.
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1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.

2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP CHE 029 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

-        Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BIO 020 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.
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1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

3-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.017 (max. 23 Tln.) Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Ritter, H. Schrenk, M.

4-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 15.05.2019 Ritter, H. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie z.B. Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Die Teilnahme an den
einzelnen Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung. Ein begleitendes Tutorium findet hierzu voraussichtlich
in der Mittagspause (mittwochs 12- 13 Uhr) statt.

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

Theologie/Religionspädagogik evangelisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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Angebote für Vertiefungsfach ev. Theologie/ Religionspädagogik

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar

1.5 Seminar zu Medien und Religion

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

ISP KTH 17 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

2.5 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Die Bibel und ihre Welt

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.
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3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

Theologie/Religionspädagogik katholisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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Angebote für Vertiefungsfach kath. Theologie/ Religionspädagogik

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

1.5 Seminar zu Medien und Religion

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

ISP KTH 17 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Religionspädagogik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Die Bibel und ihre Welt

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.
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3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

Wirtschaftswissenschaft

Angebote für Vertiefungsfach Wirtschaftswissenschaft

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

1.5 Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW190 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 (max. 25 Tln.) Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird nur jedes zweite Semester angeboten. Es wird allen Wirtschaftsstudierenden empfohlen, dieses Seminar
im 2. oder 3. Semester zu besuchen. Hier werden Grundlagen behandelt, die für Seminararbeiten und/oder Bachelor-Arbeiten
vorausgesetzt werden. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.
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2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3,2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.

POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Veranstaltungen aus dem Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2704



Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

POL 27 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 13.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 17.06.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 01.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 03 Bildung und Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 04 Soziale Erziehung im Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 05 Kompaktseminar: Der Einsatz von Schulhunden zur Förderung der sozialen
Entwicklung bei Grundschulkindern

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.315 Rommel, M. Roth, G.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.341 Rommel, M. Roth, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der Vorstellungsbesprechung am 21.05.2019 ist Pflicht.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

Begleitveranstaltungen zum integrierten Semesterpraktikum

ISP SWI 04 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftlicher Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.07.2019 5 5.211 (max. 20 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vocilka:

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Blanck:

Für ISP-Studierende an der Schiller-Schule in Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die
Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben. Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl.
Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft, wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie
über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen
Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu
ermöglichen.

Kommentar: Vocilka:

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

Blanck:

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Vocilka:

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

Blanck:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

Kompetenzbereiche (ohne Vertiefungsfach)

Deutsch

K.1 Sprach- und Medienwissenschaft

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

K.2 Literatur- und Medienwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

K.3 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch GS/SoPäd
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 28.06.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 29.06.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 05.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 12.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar am letzten Veranstaltungstag (das
Material wird in Selbststudienzeit erarbeitet und hergestellt, bitte planen Sie für diese Aufgabe entsprechend Zeit ein)

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Kompetenzbereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

DEU 70 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd..
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe (Selbststudienzeit) und Präsentation im Seminar

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

K.4 Schriftspracherwerb / Textverstehen

DEU 01 Schriftspracherwerb
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Jeuk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Bitte tragen Sie sich in den Moodlekurs ein.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.

Kommentar: Die Vermittlung der Schriftsprache ist für LehrerInnen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.

Literatur: Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

K.5 Literatur und Medien für Kinder / Textverstehen

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

K.6 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

K.7 Diversität

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.
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Evangelische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Die Bibel und ihre Welt

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017
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3.4 Glaube in systematischer Reflexion

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

Fremdsprachen

Englisch

1.1 Introduction to Linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2 Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and the key principles of
teaching English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a
retrospective look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of
what we do and how we do it, but also what effect it will have on our learners. The following issues will be dealt with: Beliefs
about teaching and learning, teaching receptive and productive skills, vocabulary and grammar, storytelling, CLIL (Content and
Language Integrated Learning), the use of hand-puppets and other teaching materials, testing and assessment and the transition
from the primary to the secondary level.

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3 Language skills I: foundations

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.4. Language skills II: (phonetics and pronunciation)

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

1.5 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

1.6 Primary-specific ways of teaching

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.
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Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Französisch

3.1 Littérature francophone

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

3.2 Aspects des cultures francophones

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

3.3 Analyses et méthodes en linguistique

3.4 Recherche et développement en cours de FLE

3.5 Español Lengua Extranjera (A2 - Vertiefung der in Modul 1 studierten weiteren

Sprache)

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

3.6 Aspects de didactique de la littérature

3.7 Apprentissage interculturel

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)
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3.8 Aspects de didactique de linguistique

Islamische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Einführung in die islamische Religionspädagogik , Erziehung und Bildung

3.2 Einführung in die Arabisch-Islamische Fachbegriffe

3.3 Einführung in Koran und Koranauslegung

3.4 Einführung in die Didaktik und Methodik des Islamischen Religionsunterrichts

3.5 Einführung in Sunna und Hadith

3.6 Einführung in die Geschichte des Islams

3.7 Einführung in die Islamische Ethik

Katholische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Die Bibel und ihre Welt

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

Kunst und Musik

K.1 Grundlagen des ästhetischen Verhaltens im Kindesalter

K.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

K.3 Grundlagen der Kunstwissenschaft

K.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens

K.5 Grundlagen der Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

Seite 2732



K.6 Grundlagen der Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

K.7 Grundlagen des musikalischen Gestaltens

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

Mathematik

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

MAT 311 Arithmetik bzw. Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und Strukturen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Fest, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Arithmetik“ (Vorlesung und Übungen) bzw. "Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und
Strukturen" gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2011:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach,
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als Vertiefungsfach

gewählt haben und
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik nicht als Fach gewählt

haben. 

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

Grundlage der Vorlesung ist: Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen
Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.  Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten
des klassischen Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte
Muster und Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen. 

Die aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen einer Übungsgruppe ist verpflichtend. Sie sollen in diesen Übungen
zu Wort kommen, Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze vorstellen, mit den anderen Studierenden in der Diskussion
Lösungswege finden, kurz: Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln erschließen. Die Übungsleiter werden Sie
dabei unterstützen und anleiten, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die Aufgaben für Sie lösen.

Literatur: ergänzende Literatur:

* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI
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MAT 312 Übungen zu Arithmetik bzw. Übungen zu Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und
Strukturen

Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-19.07.2019 1 1.247 Jaschke, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Wörn, C.

4-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Özel, E.

8-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.207 PC Cuno, J. Fest, I. Jaschke, T. N.,

N. Tutoren Wörn, C. Özel, E.

9-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Fest, I.

14-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-26.07.2019 1 1.210 Tutoren

Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

 

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle

1.3 Mathematik betreiben II und Mathematiklernen und -lehren II: Raum und Form

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
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2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

1.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

1.5 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle
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1.6 Mathematikdidaktische Vertiefung

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

 

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Sprenger, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Mathematisches Denken von Schülerinnen und Schülern: Schwerpunkt: Lernschwierigkeiten in
Mathematik" gehört zu den Studieninhalten bezogen auf die PO 2011

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach und
* des Kompetenzbereichs Mathematik Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als

Fach gewählt haben.

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Nach der PO 2011 für das Lehramt an Grundschulen kann die Förderung als eine fachdidaktische Vertiefung gewählt werden. Für
Sonderpädagogikstudierende mit Mathematik als Fach ist dies im Modul 4 verpflichtend zu belegen.

Naturwissenschaften und Technik

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Seite 2742



2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!
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3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Sozialwissenschaften

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

POL 05 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtender Bestandteil der Vorlesung ist die Teilnahme an einer Übung (POL 06: Übung zur Vorlesung
"Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und Grundlagen"). Bitte melden Sie sich in eine der
beiden Gruppen an.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Diese Vorlesung wird im kommenden WiSe 2019/2020 voraussichtlich nicht angeboten!

Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf der Vorlesung.
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POL 06 Tutorium zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in
Grundfragen und Grundlagen"

Tutorium 1.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

2-Gruppe
Mittwoch 18:45 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Verpflichtende Übung zur Vorlesung "Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in die Grundfragen und
Grundlagen". Termine 14täglich: 17.04., 08.05., 22.05., 05.06., 19.06., 03.07. und 17.07.2019.

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 08:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten. Findet 14-tägig statt.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet.
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3.4 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 25 Arbeitsweisen im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 27 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2750



Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 26 Perspektivenvielfalt im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht - aufgezeigt am Thema
Bekleidung

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Anhand des ausgewählten Beispielbereichs "Bekleidung" bietet das Seminar einen Einblick in Schwerpunkte
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht und gibt Anregungen und Reflexionsmöglichkeiten für die didaktisch-
methodisch begründete Unterrichtsgestaltung.

Das Seminar richtet sich an Studierende unterschiedlicher (Sachunterrichts-)Fächer mit dem Ziel, auch (fach-)spezifische
Kompetenzen miteinander zu vernetzen und ein erweitertes Verständnis von Sachunterrichtsdidaktik zu ermöglichen.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Kahlert, J. (2016): Der Sachunterricht und seine Didaktik. 4. Aktualisierte Auflage. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Pech, D. / Rauterberg, M. (2008): Auf den Umgang kommt es an. "Umgangsweisen" als Ausgangspunkt einer Strukturierung des
Sachunterrichts – Skizze der Entwicklung eines "Bildungsrahmens Sachlernen". Widerstreit-Sachunterricht: Frankfurt.

SUE 02 Geschichtengestützte Begriffsbildung im Sachunterricht
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 06.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 20.05.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 03.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 24.06.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 08.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Einzel 14:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.206 Albers, S. Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudiengänge PO 2015 M.A.:  M2 Vertiefung 2.1

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (Seite 3).

Wesentliche Ausgangslage für gegenseitiges Verstehen ist, dass die Beteiligten erkennen können, ob sie mit gleichen Worten
auch gleiche Sachverhalte meinen oder mit gleichen Worten an Verschiedenes denken und somit aneinander vorbeireden
und sich missverstehen sowie umgekehrt, ob sie mit verschiedenen Worten auch wirklich Verschiedenes meinen oder auf
gleiches zielen. Es ist also darauf zu achten, dass Begriffsbildungsprozesse nicht mit einem bloßen Vokabellernen verwechselt
werden. Im Seminar sollen zunächst Möglichkeiten und Voraussetzungen für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen
erörtert werden (vgl. hierzu Claudia Osburg 2002). Durch die exemplarische Auseinandersetzung mit Geschichten und
Bilderbüchern soll deren Potenzial zur Förderung von Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden. Im Mittelpunkt stehen
dabei sozialwissenschaftlich relevant Grundbegriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen Sachunterricht
genannte werden. Der Schwerpunkt des Seminars soll auf der Entwicklung eigener Geschichten für ein Philosophieren mit
Kindern liegen. Zu ausgewählten Termini gilt es dabei zunächst eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen begriffliche
Klärungen vorzunehmen. Dazu gehören auch Wissen um unterschiedliche Verwendungen jeweiliger Termini, Kontroversen und
offene Fragen. Das so erarbeitete Wissen soll dann in Geschichten münden, mit denen man Kinder zum Nachdenken über den
jeweiligen Begriff herausfordern könnte. Zu Beginn ihrer eigenen Arbeiten wird den Teilnehmenden exemplarisch ein konkretes
Beispiel für ein derartiges Vorgehen vorgestellt.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar, welches 14tägig stattfindet (Termine s. o.), angeboten und
setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus.

Literatur:

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

SUE 06 Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung
verdeutlicht an konkreten Beispielen aus der Unterrichtspraxis

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.342 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.317 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Sachunterricht im Bildungsplan 2016: Struktur, Philosophie und Umsetzung verdeutlicht an konkreten Beispielen
aus der Unterrichtspraxis

Die Studierenden lernen in diesem Seminar den Aufbau und die Struktur des Bildungsplans 2016 kennen. Die geforderte Sicht
auf das Lernen von Kindern wird verdeutlicht. Kooperatives Lernen als wichtiges Element wird theoretisch dargestellt und
anhand einiger Praxisbeispiele verdeutlicht. An einem exemplarischen Beispiel aus dem sozialwissenschaftlichen Bereich des
Sachunterrichts wird in Absprache mit den Studierenden gemeinsam kompetenzorientierter Unterricht geplant, durchgeführt und
reflektiert.  

Die Veranstaltung findet zusammen mit Stefanie Fleig statt.

SUE 07 Kompaktseminar: Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts - wie kann man das im
Sachunterricht umsetzen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 13:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.340 Müller, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.339 Müller, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.339 Müller, S.
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Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 28.06.2019 1 1.340 Albers, S. Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: „Das Kind steht mit im Mittelpunkt des Unterrichts - Wie kann man dies im Sachunterricht umsetzen!?"

 

In diesem Seminar stehen drei Inhaltsbereiche im Blickpunkt:

Lernbiologie, Lernpsychologie, eigene Lernerfahrungen

Differenzierung/ Individualisierung, Lerntypen/Lernkanäle, Beobachtung, Wahrnehmung, Rolle als Lehrer

Problemorientiertes Lernen, Handlungsorientierung, Praxisbeispiele /Umsetzungsbeispiele

Es wird ein Bezug zum Schulalltag hergestellt und es werden Methodenbeispiele gegeben.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

Sport und Gesundheit

1.1 Seminar: Einführung in die Gesundheitsförderung (Biologie)

1.2 Seminar: Einführung in die Ernährungsbildung (Biologie)

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.

1.3 Vorlesung: Bewegungsentwicklung - biologische Grundlagen und Konsequenzen

(Biologie/Sport)

1.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar/Sport- und Bewegungspädagogik (Sport)

1.5 Fachdidaktisches Seminar (Sport)

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar
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SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

2.1 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

BIO 024 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Schaal, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.011 Baisch, P. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.

Seite 2755



2.2 Seminar/ Projekt zur Gesundheitsförderung/ Ernährungsbildung

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.
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2.3 Sportwissenschaftliches Seminar:

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.4 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“
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SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2762



Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

Grundlagen des Sprechens und interdisziplinäres Projekt

Grundlagen des Sprechens

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!
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SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.

SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.
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SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2769



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

Seite 2771



Interdisziplinäres Projekt

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.
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SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.
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Beratung

Modul 1

1.1 Beratung im Bildungswesen, Übergänge im Bildungsprozess

1.2 Beratung als Form pädagogischen Handelns, Organisationsformen von Beratung

1.3 Beratung bei Lernproblemen und Verhaltensauffälligkeiten

1.4 Besondere Lebenslagen in Kindheit und Jugend

Modul 2

2.1 Beratungsrelevantes Grundlagenwissen, Menschenbildannahmen, ethische Fragen

2.2 Beratungsansätze, Beratung als Kommunikationsform, Gesprächsführung

2.3 Diagnose- und Interventionsmethoden in der Beratung

2.4 Gender und Diversity

Modul 3

3.1: Ein lerntheoretisch orientiertes Gruppentraining: z. B. Training soz. Kompetenzen

3.2: Ein professionsorientierter Gruppenberatungsprozess

3.3 Eine Veranstaltung zur Gruppenpsychologie

3.4 Eine Veranstaltung zur Biographiearbeit:

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

1.4 Baustein

M d l 2 A fb d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Sekundarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.
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EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)
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EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.
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Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.
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Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).
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EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EW 1 Begleitveranstaltung ISP: EW für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 (max. 20 Tln.) Seifert, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Bangert, M.

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 (max. 20 Tln.) Junge, T.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Stadtaus, S.
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5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Widmann, J.

6-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 (max. 20 Tln.) Siber, P.

7-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Widmann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

Seite 2810



EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2812



Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

Seite 2814



EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.
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Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.
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Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.
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Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).
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EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.
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EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Seite 2856



Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.
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Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.
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EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 104 Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen und Training der
Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.225 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

 

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.
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EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 33 Über „Vestes jaunes” und „Friday for Future” zu „Mentoring” und „Jugendauslands-
berater”: Wie engagierte Schüler & Studierende unsere Welt und unsere Schulen
verantwortlich mitgestalten wollen und können

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme bereits bei der ersten Sitzung am 11.4.19 ist unbedingt erforderlich. Auch Masterstudierende können
wegen einer evtl. Teilnahme auf mich zukommen. Bei Interesse an einer Modulprüfung ist eine zusätzliche e-mail vorab an
weingardt@ph-ludwigsbureg.debis zum 15.3.19 notwendig.

Kommentar: „Die Jugendlichen von heute konsumieren nur, die engagieren sich doch für nicht mehr!”, hieß es lange – doch plötzlich sind sie
wieder auf der Straße. In Frankreich sind Schüler/innen auf der Straße bei den vestes jaunes, in Stuttgart und vielen anderen
Städten bei „Friday for future”. Plötzlich schaut man wieder über die Grenzen und entdeckt im Engagement gemeinsame
europäische Themen. „Empört euch!”, forderte unlängst der ehemalige französischen Widerstandskämpfers und UN-Diplomaten
Stéphane Hessel in einem 1 Mio mal verkauften Essay, den wir auch lesen werden. Und: wir wollen mit demonstrierenden
Schülern in Stuttgart direkt reden.

Jugendliche zeigen sich als soziokulturell eigenständige und selbständig agierende Mitglieder der Gesellschaft. Ihre
Gestaltungskraft wird besonders im Raum der Schule noch kaum konstruktiv berücksichtigt. Obgleich schon in der
Reformpädagogik Ideen dazu entwickelt wurden. Wie kann das heute nun konkret aussehen? Wir sondieren innovative Konzepte
der Schülermitverantwortung etwa in der Schweiz und Schülermentorenausbildungen in Baden-Württemberg, über die sich
jährlich 5000 (!) Jugendliche in Kooperation mit Engagierten der Jugendverbände von Sport, Musik, Kirchen und anderen
Organisationen fit machen für eine eigene Verantwortungsübernahme in Schule und Gesellschaft.

Und dann starten wir etwas ganz Neues: Jugendliche ab Klasse 9 werden zum/r „Jugendauslandsberater/in” für ihre Schule
ausgebildet. Gemeinsam mit der PHL wird die Jugendstiftung Baden-Württemberg dazu Ressourcen und Strukturen offerieren,
die wir gemeinsam mit Schülern und Lehrkräften aus „Offenen Bürgerschulen” erarbeiten und umsetzen: und interessierten
Studierenden entsteht dabei die Möglichkeit, ab Herbst 2019 bei kompakten Ein-Tages-Ausbildungen an dafür offenen
Schulen verantwortlich mitzuwirken (gut vergüteter Nebenjob).

Literatur: Johannes Bastian: Schüler als Lernhelfer. Erfahrungen - Begründungen - Schwierigkeiten. In: Pädagogik (Weinheim), 64 (2012)
6, S. 6-9

Marius Bosse: „Service Learning”  - Ein projektorientiertes Konzept zur Förderung der Übernahme von Verantwortung in sozialen
Institutionen der Wuppertaler Nordstadt. München 2015

Stéphane Hessel: Empört euch! Aus dem Franz. von Michael Kogon. Berlin : Ullstein, 2014. 27. Aufl.; 29.S. ISBN
978-3-550-08883-4

Jesper Juul und Helle Jensen Vom Gehorsam zur Verantwortung : für eine neue Erziehungskultur. Düsseldorf/Zürich: Walter.
2004.

Antje Liening-Konietzko: Schülerpartizipation ermöglichen. Erfahrungen von Lehrerinnen und Lehrern an Gemeinschaftsschulen.
Opladen. Verlag Barbara Budrich. 2017

Johannes Lux/Martin Weingardt: Brückenbauer zwischen Schule und Musikverbänden. Zu den Wirkungen der
Schülermentorenausbildung, In: Singen. Die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbands. 2018. S. 6-9.

Silja Rüedi: Kooperation und demokratisches Prinzip. Ein Beitrag zur Klärung des Begriffs Schülerpartizipation. Wiesbaden.
Springer. 2017.

Partizipation in Klasse und Schule. Zeitschrift ‚Klasse leiten`. Heft Nr. 4. 2018. Seelze. Friedrich. 2018. 48 S.

Martin Weingardt/Uwe Böhm/Friedemann Stöffler/Sabine Willrett: Soziale Verantwortung lernen. Ein Schülermentorenprogramm
von Jugendarbeit und Schule. Stuttgart. 2000

Martin Weingardt: Schulentwicklung durch mehr Schülerverantwortung und Mentorenprogramme. In: Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg (Hg.): Schülermentorenprogramm "Soziale Verantwortung lernen". Leitfaden Jugendarbeit
und Schule Nr.7. Stuttgart. 2004. S. 48-52.

Martin Weingardt: Sprungbrett ins Leben. Zur biografischen Wirksamkeit von Schülermentorenprogrammen für inner- und
außerschulisches Engagement (in Druck 2019)

 

 

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 40 Kompaktseminar. Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:00 - 21:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 17:00 - 21:00 Do, 04.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 24.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 2891



EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2892



Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

Modul 2

2.1 Erarbeitung ausgewählter philosophischer Paradigmen, Theorien, Begriffe und Autor/

innen in den philosophischen Teildisziplinen Ethik, Anthropologie und Epistemologie

unter Berücksichtigung erziehungs- und bildungstheoretischer Themen

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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2.2. Vertiefende Erarbeitung ausgewählter philosophischer Paradigmen, Theorien,

Begriffe und Autor/innen in den philosophischen Teildisziplinen Ethik, Anthropologie

und Epistemologie unter Berücksichtigung erziehungs- und bildungstheoretischer

Themen

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

Modul 2

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Theologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

2.1 Theologische Grundfragen der Bildung I

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar
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EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

2.2 Theologische Grundfragen der Bildung II

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)
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1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.
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PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BIO 011 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der Veranstaltung vorgestellt.
Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich
aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte
Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen
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Modul 2

2.1. Naturwissenschaftlich – technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!
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2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BIO 041 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme
am Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Ein begleitendes
Tutorium findet hierzu in der Mittagspause (donnerstags, 12- 13 Uhr) statt (Raum 1.315).

BIO 042 Tutorium: Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Tutorium

Donnerstag 12:00 - 14:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.
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1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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2.5 Fachliches Seminar im Gelände

BIO 018 Lebensraum Alpen: Mensch-Umwelt und Geo-Ökosysteme im Wandel (PLÄTZE sind
bereits vergeben!)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.011 Rösch, F.

Einzel 14:00 - 18:00 Sa, 27.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

BlockSa+So 08:00 - 21:00 28.07.2019-02.08.2019 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Verbindliches Vortreffen am 09.01.2019.

Notwendige Teilnahmevoraussetzungen: Wanderfreude, körperliche Fitness, gute bis sehr gute Kondition und
Durchhaltevermögen (auch bei mehrstündigen, z. T. herausfordernden Gebirgswanderungen und Arbeit im Gelände!).
Kletterkenntnisse sind nicht erforderlich. Die vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen /
Workshops Botanik II (Morphologie und Systematik der Pflanzen) und Zoologie II (Morphologie und Systematik der Tiere) – nach
Möglichkeit – ist empfehlenswert.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Benoteter Leistungsnachweis: Schriftliche Ausarbeitung des
eigenen Themas (s. o.).

Rückkehr in der Nacht vom 02. auf 03.08.2019 ggf. erst kurz nach Mitternacht.

Kommentar: BEACHTE: Alle Plätze sind bereits belegt! Keine freien Plätze mehr. Über LSF melden sich ausschließlich die bereits
feststehenden Teilnehmenden ein.

Die Alpen sind als zentrales Hochgebirge Mitteleuropas ein interdisziplinär hochinteressanter Lebensraum – für Tiere, Flora
und Fauna. In vielfältiger Weise gestaltet und nutzt der Mensch alpine Kulturlandschaft und wird in seiner Lebensweise
gleichzeitig von natürlichen Faktoren eindrucksvoll beeinflusst. Das fachliche Seminar im Gelände setzt sich im Rahmen
theoretischer Erarbeitungs- und praxisorientierter Erkenntnisgewinnungsphasen mit den anthropogenen und natürlichen
Veränderungen von Mensch-Umwelt- und Geo-Ökosystemen sowie mit Herausforderungen in Gegenwart, (erdgeschichtlicher)
Vergangenheit und Zukunft auseinander. Im Fokus stehen ökologische, nachhaltigkeitsbezogene und z. T. physisch-
geographische Zusammenhänge, die mehrperspektivisch aufgearbeitet werden. Mithilfe fachgemäßer Erkenntnismethoden
werden Forschungsfragen beantwortet. Vor Ort beteiligen sich auch einheimische Fachleute.

BIO 023 Flora und Fauna Bulgariens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 00:00 - 24:00 18.05.2019-26.05.2019 Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass die Plätze für diese Veranstaltung schon in 2018 vergeben wurden. Dies war wegen längerfristiger
Vorbereitungen wie z.B. der Flugbuchung notwendig.

Kommentar: Blockveranstaltung im Gelände. Es werden zahlreiche Pflanzen- und Tierarten (vorw. Vögel, Reptilien, Amphibien, Insekten)
beobachtet und vor Ort bestimmt. Lebensräume: Fließgewässer im Gebirge, Felsenbiotope an Küste und im Gebirge,
Steppenheiden, Wiesen, Dünen, Auen, Sümpfe und Seen. Voraussetzung: Gute Kondition (mehrstündige Wanderungen im
Gelände auch bei Hitze) und Trittsicherheit in felsigem Terrain.

BIO 034 Biologisches Arbeiten im Gelände im Rahmen von Tagesexkursionen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

1-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 29.07.2019-02.08.2019 Lehning, A.
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2-Gruppe
Einzel 12:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019 2 2.011 Lehning, A.

2-Gruppe
Block 08:15 - 17:15 05.08.2019-09.08.2019 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Dieses Seminar gilt als fachliches Seminar im Gelände. Es werden verschiedene Lebensräume in Ludwigsburg und der näheren
Umgebung aufgesucht. Die Vielfalt der Flora und Fauna in den Habitaten wird durch fachgemäße Arbeitsweisen erschlossen.
Die aus dem Seminar gewonnenen Erkenntnisse lassen sich unmittelbar auf die schulische Umsetzung übertragen. Eine
vorausgehende Teilnahme an den Vorlesungen bzw. Bestimmungskursen Botanik II und Zoologie II ist -nach Möglichkeit-
empfehlenswert.

Einige der Orte lassen sich mittels öffentlicher Verkehrsmittel erreichen. Die Anreise zu den Exkursionsorten wird von den
Studierenden eigenständig realisiert, die angegebenen Zeiten gelten jeweils inklusive der An- und Abreise und können an
manchen Terminen ggf. abweichen, werden aber spätestens in der ersten Sitzung genau bekanntgegeben.

Erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung: Vorbereitung und Darbietung eines Vortrags mit praktischen Lernaktivitäten für
die anderen Teilnehmenden, Dokumentation der Arbeitsphasen. Einen benoteten Leistungsnachweis für Modul 4 / SEKI und
SoPäd nach PO 2015 können Sie bei Durchführung eines ökologischen Projektes im Gelände, Dokumentation und Vorstellung zu
einem ausgewählten Inhalt erarbeiten.

BIO 037 Analyse eines Ökosystems in seiner Bedeutung für Mensch und Natur – Ökologie und
Kulturgeschichte des Federsees

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:45 - 19:00 Mi, 17.04.2019 1 1.317 Walter, B.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet regelmäßig im Sommersemester statt. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.).

Es gab ein fachinternes Vergabeverfahren für diese Veranstaltung. Dieses fand im Juli 2018 statt. Hierbei wurden auch
die Härtefälle berücksichtigt. Plätze für die Warteliste können per Mail angefragt werden.

 

Kommentar: Das Federseemoor liegt inmitten der eiszeitlich entstandenen Hügellandschaft Oberschwabens. Größe und Vielgestaltigkeit
erlauben einen besonderen Reichtum der Flora und Fauna. Ökologische Fragestellungen zum Gewässer, zum Moor, zur
Flora und Fauna stehen im Vordergrund der Veranstaltung. Teilweise wird arbeitsteilig gearbeitet. Das Bestimmen von
Wasserorganismen, Pflanzen und Tiere spielt eine wichtige Rolle um ökologische Fragestellungen zu bearbeiten. Weiterführende
Möglichkeiten des Gebietes werden angesprochen (Kulturgeschichte).  Es finden drei verbindliche vorbereitende Treffen (eines
im WiSe 2018/19 und zwei im SoSe 2019) und ein verbindliches Nachtreffen statt.

BIO 046 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019 2 2.016 (max. 18 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 2 2.016 Schaal, S.

Einzel 09:15 - 16:00 Mo, 16.09.2019 Schaal, S.

Block 09:00 - 18:00 24.09.2019-27.09.2019 Schaal, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar kann eine Modulprüfung nach den Vorgaben der Dozierenden abgelegt werden. Bitte bewerben Sie sich nach
Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz. Falls bei Ihnen ein Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz
Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen haben, schreiben Sie bitte
nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemester / Auslandsstudierende)
dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Kommentar: Gemeinsam mit der Universität Hohenheim und dem Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Esslingen (Gymnasien)
bieten wir ein Exkursionsseminar zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule zu erarbeiten
sind zur Vorbereitung einer Exkursion in den Nationalpark (NLP) Nordschwarzwald am 26.-28. September 2018.

Ziel des Seminars ist neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich als auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 TN begrenzt, je 10 aus den beiden Hochschulstandorten.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Montag, 15. April 2019, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation Montag, 29. April 2019,
12.15-13.45h – Einführung in die fachlichen und fachdidaktischen Inhalte

Montag, 16. September 2019, 9.15 – 16.00 h – Workshoptag

Dienstag, 24. – Freitag, 27. September 2019 – Exkursion NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Frühstück

Ort: Darmstätter Hütte, Ruhestein

Wir freuen uns über reges Interesse!

Die Entwicklung und Durchführung dieses Seminars wurde gefördert im Rahmen der KOALA-Innovationsinitiativen der PSE
Partnerhochschulen mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg

2.6 Dokumentation über eigenständiges biologisches Arbeiten im Gelände

2.7 Grundkurs Humanbiologie

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

2.8 Fachdidaktik

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.
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2.9 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2943



Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

3.3 Seminar/Projekt zur Gesundheitsförderung

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

 

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.

3.4 - 3.7 Fachliche Seminare nach Wahl

BIO 019 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben. Dies wäre jedoch kein prinzipieller Hinderungsgrund.

Erfolgreiche Teilnahme: Informationen in der ersten Seminarsitzung. Benotete Leistungsnachweise für Studierende der PO 2011
sind auf Anfrage möglich – weitere Informationen auf Nachfrage in der ersten Sitzung.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Grundlagen der Biologie der Honigbiene (Systematik, Anatomie, Vermehrung, Ökologie). Einführung in die (Schul-) Imkerei,
Bienenbehausungen, imkerliche Arbeiten im Jahreslauf. Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Bemerkungen“.

BIO 035 Aquaristik: Fachliche und fachdidaktische Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.003 (max. 13 Tln.) Lehning, A.

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.005 Lehning, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es besteht die Möglichkeit (je nach Studiengang) eine Modulprüfung abzulegen. Die Modalitäten erfahren Sie in der ersten
Seminarsitzung. Im Rahmen des Seminars werden unter anderem Unterrichtskonzeptionen erstellt. Die Seminarsitzungen
finden 14-tägig statt. Der erste Termin ist in der ersten Vorlesungswoche, am 9. April. Zu den Sitzungen an der PH kommt noch
mindestens ein Besuch an außerschulischen Lernorten (Wasseraufbereitung, Wilhelma hinter den Kulissen), Termine hierfür
werden im Seminar bekannt gegeben.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr bis zum Seminarabschluss zu erbringen.

 

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Das Projektseminar ist semesterübergreifend angelegt und zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem
Aquarium” ab wie auch auf den Aufbau praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten der Aquaristik.

In den Seminarveranstaltungen werden die biologischen, technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die
Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (System und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

BIO 038 Botanik III und Mikrobiologie - Biologie der Pflanzen und Pilze
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen und
erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine (Gelände) besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in einer kurzen Einführung präsentiert wird. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann in dieser
Veranstaltung abgelegt werden.

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

BIO 048 Wirbellose Tiere – ein fachliches Seminar zu Themen der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 16:15 Di, 11.06.2019 2 2.011 (max. 20 Tln.) Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Mi, 12.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Do, 13.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 14.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Wirbellose Tiere, d.h. vielzellige Tiere ohne Wirbelsäule stellen mehr als 95 Prozent aller Tierarten der Erde. Doch es ist nicht
nur die ungeheure Artenvielfalt z.B. von Insekten und Weichtieren, auch die Funktion vieler Ökosysteme hängt entscheidend
von ihnen ab. Im Seminar wollen wir einige interessante Vertreter exemplarisch kennenlernen, etwas über die Lebens- und
Verhaltensweisen der Tiere, über ihren Bauplan und die Leistungen der einzelnen Organe erfahren. So sollen verschiedene
stammesgeschichtliche Anpassungen thematisiert werden, z.B. zur Fortbewegung, zu Strategien des Nahrungserwerbs, zu
Bautätigkeiten, zur Feindabwehr, zu Sinnesleistungen, usw.

BIO 049 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 05.07.2019 2 2.003 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mo, 12.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mi, 14.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.08.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten, müssen Sie dies über das LSF-Belegverfahren machen (egal, ob
teilnehmerbegrenzt oder nicht begrenzt >> beachte hierzu den Infoflyer für Studierende auf der Homepage: https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/8x-0003-t-01/user_files/lsf/informationen-studierende.pdf). Dafür melden Sie sich auf
der PH-Homepage im Bereich Vorlesungsverzeichnis > LSF an. Wir empfehlen Ihnen (auch, wenn Sie in einem höheren
Studiensemester sind oder bei Ihnen Härtefall-Kriterien zutreffen), sich auf jeden Fall bereits in der ersten LSF-Vergaberunde zu
bewerben. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis samstags vor Vorlesungsbeginn
an die/den Dozentin/Dozenten, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost
werden. Wer einen zugewiesenen Platz nicht nutzt, meldet sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden
die Teilnahme zu ermöglichen. Fairness zahlt sich für alle aus.

Kommentar: In diesem Kurs werden Sie in die Welt der Molekularbiologie eintauchen, die grundlegenden Konzepte verstehen lernen und fit für
die Umsetzung geeigneter (realer) Experimente im Klassenraum gemacht.

Sie gehen auf Entdeckertour und erforschen die Grundlage unseres Lebens: die Nukleinsäuren DNA und RNA sowie ihre
Übersetzungsprodukte, die Proteine - die Biologie also auf molekularer Ebene, als Schnittmenge aus Genetik und Biochemie.
Dabei werden in diesem Kurs zwei der drei Hauptdisziplinen genauer „unter die Lupe” genommen: Genomik und Proteomik

Molekularbiologie ist nicht nur auf die Grundlagenforschung im Labor beschränkt, in immer mehr Bereichen des täglichen Lebens
begegnet uns diese Wissenschaft; personalisierte Medizin, Genchips, Klonen, transgene Lebewesen oder Genfood, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Bekannt ist sie jedoch vor allem durch die Aufklärung von Kriminalfällen mit Hilfe des „genetischen
Fingerabdrucks” geworden.

Durch die vielfältige Grundlagenforschung wie auch anwendungsbezogene Möglichkeiten hat die Molekularbiologie schnell
einen festen Platz in den Naturwissenschaften bekommen. Aber auch in Schulen wurde und ist sie durch die Bildungspläne fest
verankert.

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. In den Präsenzveranstaltungen werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchgeführt und auf die Umsetzbarkeit in Schulen mit unterschiedlichen
Ausstattungen wird eingegangen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform ILIAS (Lernplattform
der Uni Hohenheim) genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in ILIAS eingeführt.
Dadurch wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können
besprochen werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung den Studierenden transparent gemacht. In einer
zweiten Präsenzveranstaltung wird der Schwerpunkt auf der Durchführung von Experimenten im Klassenzimmer liegen (von
Experimenten mit Haushaltsmitteln bis zur Durchführung von Experimenten in einem Labor – je nach Ausstattung in der späteren
Schule). In der Abschlussveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird das virtuelle „Crime Scene Investigation”- Labor in einem
realen Labor durchgeführt. Dabei wird das erworbene Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

ACHTUNG: Das Seminar findet überwiegend an der Universität Hohenheim statt. Die Sprache der Online-Labore ist überwiegend
Englisch!

3.8 Wissenschaftliches Arbeiten und Forschungsmethoden in der Biologiedidaktik

BIO 014 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Beachten Sie, dass die Veranstaltung in der zweiten Semesterhälfte beginnt und jeweils 4 Unterrichtsstunden umfasst.

Kommentar: In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BIO 011 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der Veranstaltung vorgestellt.
Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich
aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte
Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich – technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BIO 041 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme
am Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Ein begleitendes
Tutorium findet hierzu in der Mittagspause (donnerstags, 12- 13 Uhr) statt (Raum 1.315).

BIO 042 Tutorium: Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Tutorium

Donnerstag 12:00 - 14:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.
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2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 2956



Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder Gesundheitsförderung

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

 

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.

3.3 Grundkurs Humanbiologie

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge
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3.4 Fachliches Seminar nach Wahl

BIO 014 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Beachten Sie, dass die Veranstaltung in der zweiten Semesterhälfte beginnt und jeweils 4 Unterrichtsstunden umfasst.

Kommentar: In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

BIO 019 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 16 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben. Dies wäre jedoch kein prinzipieller Hinderungsgrund.

Erfolgreiche Teilnahme: Informationen in der ersten Seminarsitzung. Benotete Leistungsnachweise für Studierende der PO 2011
sind auf Anfrage möglich – weitere Informationen auf Nachfrage in der ersten Sitzung.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Grundlagen der Biologie der Honigbiene (Systematik, Anatomie, Vermehrung, Ökologie). Einführung in die (Schul-) Imkerei,
Bienenbehausungen, imkerliche Arbeiten im Jahreslauf. Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Bemerkungen“.

BIO 038 Botanik III und Mikrobiologie - Biologie der Pflanzen und Pilze
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen und
erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine (Gelände) besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in einer kurzen Einführung präsentiert wird. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann in dieser
Veranstaltung abgelegt werden.

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

BIO 048 Wirbellose Tiere – ein fachliches Seminar zu Themen der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 16:15 Di, 11.06.2019 2 2.011 (max. 20 Tln.) Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Mi, 12.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Do, 13.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 14.06.2019 2 2.011 Allgaier, C. Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Wirbellose Tiere, d.h. vielzellige Tiere ohne Wirbelsäule stellen mehr als 95 Prozent aller Tierarten der Erde. Doch es ist nicht
nur die ungeheure Artenvielfalt z.B. von Insekten und Weichtieren, auch die Funktion vieler Ökosysteme hängt entscheidend
von ihnen ab. Im Seminar wollen wir einige interessante Vertreter exemplarisch kennenlernen, etwas über die Lebens- und
Verhaltensweisen der Tiere, über ihren Bauplan und die Leistungen der einzelnen Organe erfahren. So sollen verschiedene
stammesgeschichtliche Anpassungen thematisiert werden, z.B. zur Fortbewegung, zu Strategien des Nahrungserwerbs, zu
Bautätigkeiten, zur Feindabwehr, zu Sinnesleistungen, usw.

BIO 049 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 05.07.2019 2 2.003 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mo, 12.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mi, 14.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.08.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten, müssen Sie dies über das LSF-Belegverfahren machen (egal, ob
teilnehmerbegrenzt oder nicht begrenzt >> beachte hierzu den Infoflyer für Studierende auf der Homepage: https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/8x-0003-t-01/user_files/lsf/informationen-studierende.pdf). Dafür melden Sie sich auf
der PH-Homepage im Bereich Vorlesungsverzeichnis > LSF an. Wir empfehlen Ihnen (auch, wenn Sie in einem höheren
Studiensemester sind oder bei Ihnen Härtefall-Kriterien zutreffen), sich auf jeden Fall bereits in der ersten LSF-Vergaberunde zu
bewerben. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis samstags vor Vorlesungsbeginn
an die/den Dozentin/Dozenten, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost
werden. Wer einen zugewiesenen Platz nicht nutzt, meldet sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden
die Teilnahme zu ermöglichen. Fairness zahlt sich für alle aus.

Kommentar: In diesem Kurs werden Sie in die Welt der Molekularbiologie eintauchen, die grundlegenden Konzepte verstehen lernen und fit für
die Umsetzung geeigneter (realer) Experimente im Klassenraum gemacht.

Sie gehen auf Entdeckertour und erforschen die Grundlage unseres Lebens: die Nukleinsäuren DNA und RNA sowie ihre
Übersetzungsprodukte, die Proteine - die Biologie also auf molekularer Ebene, als Schnittmenge aus Genetik und Biochemie.
Dabei werden in diesem Kurs zwei der drei Hauptdisziplinen genauer „unter die Lupe” genommen: Genomik und Proteomik

Molekularbiologie ist nicht nur auf die Grundlagenforschung im Labor beschränkt, in immer mehr Bereichen des täglichen Lebens
begegnet uns diese Wissenschaft; personalisierte Medizin, Genchips, Klonen, transgene Lebewesen oder Genfood, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Bekannt ist sie jedoch vor allem durch die Aufklärung von Kriminalfällen mit Hilfe des „genetischen
Fingerabdrucks” geworden.

Durch die vielfältige Grundlagenforschung wie auch anwendungsbezogene Möglichkeiten hat die Molekularbiologie schnell
einen festen Platz in den Naturwissenschaften bekommen. Aber auch in Schulen wurde und ist sie durch die Bildungspläne fest
verankert.

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. In den Präsenzveranstaltungen werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchgeführt und auf die Umsetzbarkeit in Schulen mit unterschiedlichen
Ausstattungen wird eingegangen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform ILIAS (Lernplattform
der Uni Hohenheim) genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in ILIAS eingeführt.
Dadurch wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können
besprochen werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung den Studierenden transparent gemacht. In einer
zweiten Präsenzveranstaltung wird der Schwerpunkt auf der Durchführung von Experimenten im Klassenzimmer liegen (von
Experimenten mit Haushaltsmitteln bis zur Durchführung von Experimenten in einem Labor – je nach Ausstattung in der späteren
Schule). In der Abschlussveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird das virtuelle „Crime Scene Investigation”- Labor in einem
realen Labor durchgeführt. Dabei wird das erworbene Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

ACHTUNG: Das Seminar findet überwiegend an der Universität Hohenheim statt. Die Sprache der Online-Labore ist überwiegend
Englisch!

Chemie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Experimentalübungen

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.
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1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

CHE 019 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

1.4 Experimentalübungen II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

Seite 2967



2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-Technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!
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2.5 Experimentalübungen: Physikalische Chemie

2.6 Experimentalübungen: Anorganische Chemie

CHE 018 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockSa 09:00 - 18:00 21.06.2019-22.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung als Blockveranstaltung an 3 Terminen angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten Vorlesungswoche am 09.04.2019 um 18 Uhr statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.

2.7 Praxisbegleitseminare (ISP)

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 Markic, S.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.

-        K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag

Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.
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2.8 Fachdidaktisches Seminar

Modul 3

3.1 Vertiefende Aspekte der Chemie: Biochemie

3.2 Chemiedidaktik im Kontext der Bildungswissenschaften

3.3 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.4 Chemie und Umwelt

CHE 010 Chemie und Umwelt (NWT 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 (max. 30 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

3.5 Ausgewählte Kapitel der Chemie

CHE 034 Chemie der Metalle
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Grundlagen der Anorganischen und Analytischen Chemie, Universität Stuttgart, Raum PF55/01/V 55.22 [zur Veranstaltung]

Chemie der Metalle, Dr. Ingo Hartenbach, Vorlesung, ab Mi 10.04.2019, 11:30 -13:00 Uhr, Uni Stuttgart (E-Mail
ingo.hartenbach@iac.uni-stuttgart.de).

 

Kommentar: Professional School of Education: Veranstaltungen der Universität Stuttgart geöffnet für PH-Studierende

Die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg arbeitet mit der Universität Stuttgart, der Universität Hohenheim, der Staatlichen
Akademie der Bildenden Künste Stuttgart und der Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart im
Rahmen der Professional School of Education (PSE) zusammen. Dadurch haben Studierende im Sommersemester 2019
wieder die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen ihres Faches an den Partnerhochschulen zu besuchen. Durch die geöffneten
Lehrveranstaltungen und kooperativen Lehrformate entsteht ein Mehrangebot an Kursen in den Bereichen Fachwissenschaft,
Fachdidaktik und Bildungswissenschaften. Ludwigsburger Lehramtsstudierende können auch ausgewählte Veranstaltungen der
Partnerhochschulen belegen und anerkennen lassen.
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3.6 Chemiedidaktische Studien

3.7 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Chemisches Grundpraktikum

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.
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1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

CHE 019 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

1.4 Chemisches Grundpraktikum II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.
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1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-Technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.5 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 Markic, S.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.

-        K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag

Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.
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Modul 3

3.1 Vertiefende Aspekte der Chemie: Biochemie

3.2 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.3 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.

Deutsch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.
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Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 11 Fachdidaktisches Orientierungswissen Sek. I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Überlegungen werden mit Praxisbeispielen verknüpft. Im Besonderen soll auch der Umgang
mit Heterogenität und Inklusion in den Blick genommen werden.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer.

Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/Basel:
Francke.

DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.

Modul 2

2.1; 2.2 Literatur und Medien

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 45 Franz Kafka
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung will einen Zugang zu den Texten Franz Kafkas vermitteln, der zugleich mit Grundlagen der literarischen
Textanalyse auf semiotisch-strukturalistischer Grundlage vertraut macht.

Literatur: Manfred Engel / Bernd Auerochs (Hg.): Kafka-Handbuch. Leben, Werk, Wirkung. Stuttgart 2010.

Anita Schilcher / Markus Pissarek: Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf semiotischer
Grundlage. Baltmannsweiler 2013.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.

2.3; 2,4 Sprache und Medien

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

2.5 Textrezeption und -produktion

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

2.6 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.
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Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

DEU 92 Deutsch als Zweitsprache in der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ein Großteil der Schüler/innen lernt Deutsch als Zweitsprache bzw.hat Probleme mit der Bildungssprache. Dabei ist das
Beherrschen der Bildungs-/ Sprache die wesentliche Voraussetzung für schulischen Erfolg und wichtig für menschliches
Miteinander. Gleichzeitig bringen einige Schüler/innen Kompetenzen aus anderen Sprachen mit, die Unterricht und Schule für alle
bereichern können.

In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch der Zweitspracherwerb bedingt ist, wie er abläuft und welchen
Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird darauf eingegangen, wie der Stand der Sprachaneignung so eingeschätzt werden
kann, dass Unterricht und Förderung zielgerichtet konzipiert werden können, um optimale Lernchancen zu eröffnen, und wie
Mehrsprachigkeit für den Unterricht genutzt werden kann.

Zur Bestätigung der aktiven Teilnahme sind als Vorbereitung der einzelnen Sitzungen jeweils ca. 20 Seiten Fachliteratur zu lesen
und im Seminar einzubringen und im Seminar gestellte Aufgaben einzureichen. Die Modulprüfung wird als Hausarbeit abgelegt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

2.7 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

I

ISP DEU 84 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die vorbereitende Lektüre der Textgrundlage zu den jeweiligen Seminarsitzungen, regelmäßige und aktive
Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgereche Abgabe von Übungsaufgaben, Präsentation und Diskussion von
Unterrichtsstunden, Teilnahme am ISP im laufenden Semester. Nicht sinnvoll und deshalb nicht erwünscht ist die nachträgliche
Belegung des Seminars, wenn das ISP bereits in einem anderen Semester absolviert wurde.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Inhalte des Seminars sind die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht in der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Grundlagen werden vertieft und mit Praxisbeispielen sowie den Unterrichtserfahrungen der
Teilnehmer/innen im ISP verknüpft. Weitere Schwerpunkte sind der Umgang mit heterogenen Lerngruppen sowie die Entwicklung
der eigenen Lehrerpersönlichkeit, u.a. auch in Konflikt- und Prüfungssituationen.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer. Weitere Sekundärliteratur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

2.8 Fachbezogenes Seminar/Projekt II zur Reflexion des unterrichtlichen Handelns und

der Lehrerpersönlichkeit

DEU 17 Kompaktveranstaltung: »Meridian Czernowitz« - Exkursion nach Chernivsti vom
4.9.-11.9.2019 (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte und Prof. Dr. Deckert-
Peaceman/EW)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch - Mi, 04.09.2019-11.09.2019 Gans, M.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen erfolgte die Anmeldung für die Exkursion bereits im Januar 2019.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide zu
den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Die Exkursion
liegt im Zeitraum des Literaturfestivals »Meridian Czernowitz«, das jährlich in Chernivtsi stattfindet. Neben der Erkundung der
Stadt, ihrer Geschichte und den Spuren jüdischen Lebens und deutschsprachiger Literatur, werden Veranstaltungen und Vorträge
ihm Rahmen des Festivals besucht und eine Kooperation mit Studierenden der Nationalen Universität Chernvisti durchgeführt.
Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze zur Verfügung. Die Teilnahme an dem Seminar »Meridian Czernowitz« – Geschichte und
Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte) ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Corbea-Hoisie, Andrei; Astner, Michael (Hrsg.) (1990): Kulturlandschaft Bukowina. Studien zur deutschsprachigen Literatur des
Buchenlandes nach 1918. Hartung-Gorre, Konstanz: Jassy.

• Goltschnigg, Dietmar; Schwob, Anton (Hrsg.) (1990): Die Bukowina. Studien zu einer versunkenen Literaturlandschaft.
Tübingen: Francke.

• Rychlo, Peter (2002): Poetisches Atlantis Bukowina. http://www.czernowitz.de/.../Poetisches Atlantis Bukowina-0.html (Zugriff
05.11.18)

• Informationen zum Lyrikfestival "Meridian Czernowitz" (2013) unter: http://www.czernowitz.de/126/MERIDIAN
%20CZERNOWITZ-0.html

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Modul 3

3.1; 3.2; 3.3 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.
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DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.
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DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

3.4; 3.5; 3.6 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag

DEU 16 »Meridian Czernowitz« - Geschichte und Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert
(gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte)

Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Geschichte statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse an
Landes- und Kulturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze
zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

• Firges, Jean (1999): „Den Acheron durchquert ich.“ Einführung in die Lyrik Paul Celans. Vier Motivkreise: Die Reise, der Tod,
der Traum, die Melancholie. 2. Auflage. Tübingen: Stauffenburg.

• Firges, Jean (1999): „Vom Osten gestreut, einzubringen im Westen.“ Jüdische Mystik in der Dichtung Paul Celans. Annweiler.
Sonnenberg.

• Colin, Amy; Kittner, Alfred (Hg.) (1998): Versunkene Dichtung der Bukowina. Eine Anthologie deutscher Lyrik. München:
Wilhelm Fink Verlag

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.7 Forschungsseminar zu fachwissenschaftlichen/ fachdidaktischen Aspekten des

Deutschunterrichts

DEU 12 Literarisches Lernen mit digitalen Bilderbüchern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für die Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Aus früheren Bilder- und Pop-up-Büchern in Papierform sowie interaktiven Spielgeschichten, Adventures, interactive- und
living books auf CD-ROM sind neue digitale Literaturformen entstanden: digitale Bilderbücher als Apps. Ausgehend von
medien- und literaturdidaktischen Grundlagen werden im Seminar verschiedene digitale Bilderbücher und weitere Apps für den
Literaturunterricht perspektiviert.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.
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3.8 Projektorientiertes Arbeiten im Deutschunterricht

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Seite 3001



Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.
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DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 115 Transkulturelle und Interkulturelle Literaturdidaktik. Grundlagen und Beispiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Boose, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in Begriffe und Konzepte von Interkulturalität, Transkulturalität und postkolonialer Literaturwissenschaft ein und
stellt didaktische Konzeptionen und Unterrichtsmodelle vor.

WICHTIG: In diesem Seminar kann keine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: Wir arbeiten mit einem Reader, den Sie nach der ersten Seminarsitzung im Copy-Shop erwerben können. Weitere Literatur wird
im Laufe des Semesters bekannt gegeben.

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 44 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 54 Sprachdidaktisches Kolloquium
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019 4 4.225 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 21.05.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 04.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.
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Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.07.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das sprachdidaktische Kolloquium ist ein Seminar, das zur Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, insbesondere für
mündliche Prüfungen (Modulprüfungen, Staatsexamen), dient. Im Zentrum stehen die Auswahl von Prüfungsthemen und
von geeigneter Literatur, die Aufbereitung und Vernetzung von Informationen, die Darbietung des Wissens im mündlichen
Prüfungsgespräch und das Simulieren der mündlichen Prüfungssituation.

Das Kolloquium unterstützt und fördert die eigene Prüfungsvorbereitung der Teilnehmer, die seminarbegleitend und individuell
außerhalb des Seminars verlaufen soll.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert.

DEU 64 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vornehmlich sollen mit dieser Veranstaltung diejenigen Studenten angesprochen werden, die von mir mündlich geprüft werden
oder die bei mir eine wissenschafltiche Arbeit schreiben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.
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1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

DEU 95 Aspekte des Literaturunterrichts in der Sekundarstufe I - theoretisch, didaktisch und
methodisch beleuchtet

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.108 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019 6 6.106 HVF (max. 30 Tln.) Schmid, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit klassischen Themenfeldern des Literaturunterrichts (Balladen, Gedichte,
Kurzgeschichten...) befassen und sie vor dem Hintergrund des neuen Bildungsplanes literaturtheoretisch und didaktisch
beleuchten. Dabei fragen wir immer nach dem Machbaren und beleuchten methodische Umsetzungsbeispiele. Voraussetzung
sind aktive Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und die Bereitschaft, wissenschaftliche Texte im Selbststudium gründlich
vorzubereiten.

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 11 Fachdidaktisches Orientierungswissen Sek. I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Überlegungen werden mit Praxisbeispielen verknüpft. Im Besonderen soll auch der Umgang
mit Heterogenität und Inklusion in den Blick genommen werden.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer.

Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/Basel:
Francke.

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

DEU 33 Kompaktveranstaltung: Differenzierung und Aufgaben im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 29.06.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 12.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Einzel 09:00 - 16:15 Sa, 13.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dammert, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Kurs befassen wir uns nach einer ersten Begriffsklärung zunächst mit verschiedenen Konzeptionen, die zeigen,
wie in heterogenen Lerngruppen individualisiert, differenziert und inklusiv Deutsch unterrichtet werden kann. Dazu werden
unterschiedliche Heterogenitätsmerkmale in den Blick genommen und auf die spezifischen Herausforderungen des Faches
bezogen. Des Weiteren werden Modelle für verschiedene Kompetenzbereiche des DUs verglichen und Schulbücher anhand ihrer

Differenzierungsangeboten analysiert. Darauf aufbauend entwickeln wir selbst angemessene (Differenzierungs-)aufgaben.

Literatur: - Brand, von T.; Brandl, F. (2017): Deutschunterricht in heterogenen Lerngruppen: Individualisierung - Differenzierung - Inklusion
in den Sekundarstufen. Seelze: Klett Kallmeyer.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

DEU 92 Deutsch als Zweitsprache in der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ein Großteil der Schüler/innen lernt Deutsch als Zweitsprache bzw.hat Probleme mit der Bildungssprache. Dabei ist das
Beherrschen der Bildungs-/ Sprache die wesentliche Voraussetzung für schulischen Erfolg und wichtig für menschliches
Miteinander. Gleichzeitig bringen einige Schüler/innen Kompetenzen aus anderen Sprachen mit, die Unterricht und Schule für alle
bereichern können.

In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch der Zweitspracherwerb bedingt ist, wie er abläuft und welchen
Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird darauf eingegangen, wie der Stand der Sprachaneignung so eingeschätzt werden
kann, dass Unterricht und Förderung zielgerichtet konzipiert werden können, um optimale Lernchancen zu eröffnen, und wie
Mehrsprachigkeit für den Unterricht genutzt werden kann.

Zur Bestätigung der aktiven Teilnahme sind als Vorbereitung der einzelnen Sitzungen jeweils ca. 20 Seiten Fachliteratur zu lesen
und im Seminar einzubringen und im Seminar gestellte Aufgaben einzureichen. Die Modulprüfung wird als Hausarbeit abgelegt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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2.2 Literarisches Lernen / Textverstehen

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 45 Franz Kafka
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung will einen Zugang zu den Texten Franz Kafkas vermitteln, der zugleich mit Grundlagen der literarischen
Textanalyse auf semiotisch-strukturalistischer Grundlage vertraut macht.

Literatur: Manfred Engel / Bernd Auerochs (Hg.): Kafka-Handbuch. Leben, Werk, Wirkung. Stuttgart 2010.

Anita Schilcher / Markus Pissarek: Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf semiotischer
Grundlage. Baltmannsweiler 2013.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

2.3 Literatur und Medien für Jugendliche

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann
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DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handeln und der Lehrerpersönlichkeit

ISP DEU 84 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Erwartet wird die vorbereitende Lektüre der Textgrundlage zu den jeweiligen Seminarsitzungen, regelmäßige und aktive
Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgereche Abgabe von Übungsaufgaben, Präsentation und Diskussion von
Unterrichtsstunden, Teilnahme am ISP im laufenden Semester. Nicht sinnvoll und deshalb nicht erwünscht ist die nachträgliche
Belegung des Seminars, wenn das ISP bereits in einem anderen Semester absolviert wurde.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Inhalte des Seminars sind die Planung, Durchführung und Reflexion von Deutschunterricht in der Sekundarstufe I.
Fachdidaktische und methodische Grundlagen werden vertieft und mit Praxisbeispielen sowie den Unterrichtserfahrungen der
Teilnehmer/innen im ISP verknüpft. Weitere Schwerpunkte sind der Umgang mit heterogenen Lerngruppen sowie die Entwicklung
der eigenen Lehrerpersönlichkeit, u.a. auch in Konflikt- und Prüfungssituationen.

Literatur: Brand, Tilman von (2015): Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den
Sekundarstufen. Seelze: Kallmeyer. Weitere Sekundärliteratur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

Modul 3

3.1 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett

DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.

DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

3.2 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag

DEU 16 »Meridian Czernowitz« - Geschichte und Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert
(gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte)

Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Geschichte statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse an
Landes- und Kulturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze
zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

• Firges, Jean (1999): „Den Acheron durchquert ich.“ Einführung in die Lyrik Paul Celans. Vier Motivkreise: Die Reise, der Tod,
der Traum, die Melancholie. 2. Auflage. Tübingen: Stauffenburg.

• Firges, Jean (1999): „Vom Osten gestreut, einzubringen im Westen.“ Jüdische Mystik in der Dichtung Paul Celans. Annweiler.
Sonnenberg.

• Colin, Amy; Kittner, Alfred (Hg.) (1998): Versunkene Dichtung der Bukowina. Eine Anthologie deutscher Lyrik. München:
Wilhelm Fink Verlag

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 60 PostOst - Literatur nach '89
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Besuch einer Lesung mit Manja Präkels am 3. Juni 2019, 19.30 im Literaturcafé der PH ist integraler Bestandteil des
Seminars. Termin bitte schon vormerken! 

Kommentar: Das Seminar greift den Begriff der "Post-Ost-Literatur" (Stephan Pabst) auf und untersucht Literatur nach 1989. Dabei sollen
Texte im Mittelpunkt stehen, die nach 1989 im deutschsprachigen Raum von Autorinnen und Autoren verfasst wurden, die ihren
künstlerischen Werdegang in der DDR genommen haben und nach der sogenannten Wende auf dem gesamtdeutschen Markt
mit ihren Texten vertreten sind. Gefragt wird, inwieweit in diesen Texten DDR-Traditionslinien (ästhetisch, inhaltlich und formal)
zu beobachten sind. Texte von Clemens Meyer, Thomas Brussig, Ingo Schulze, aber ebenso von Manja Präkels, oder Lukas
Rietzschel werden im Mittelpunkt stehen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet; dort finden Sie das Seminarprogramm und Literaturliste. Kennwort: >PostOst<.

 

 

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.3 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.
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3.4 Projektorientiertes Arbeiten im Deutschunterricht

DEU 12 Literarisches Lernen mit digitalen Bilderbüchern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für die Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Aus früheren Bilder- und Pop-up-Büchern in Papierform sowie interaktiven Spielgeschichten, Adventures, interactive- und
living books auf CD-ROM sind neue digitale Literaturformen entstanden: digitale Bilderbücher als Apps. Ausgehend von
medien- und literaturdidaktischen Grundlagen werden im Seminar verschiedene digitale Bilderbücher und weitere Apps für den
Literaturunterricht perspektiviert.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 115 Transkulturelle und Interkulturelle Literaturdidaktik. Grundlagen und Beispiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Boose, I.

Seite 3029



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in Begriffe und Konzepte von Interkulturalität, Transkulturalität und postkolonialer Literaturwissenschaft ein und
stellt didaktische Konzeptionen und Unterrichtsmodelle vor.

WICHTIG: In diesem Seminar kann keine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: Wir arbeiten mit einem Reader, den Sie nach der ersten Seminarsitzung im Copy-Shop erwerben können. Weitere Literatur wird
im Laufe des Semesters bekannt gegeben.

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 44 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 54 Sprachdidaktisches Kolloquium
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019 4 4.225 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 21.05.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 04.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.07.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das sprachdidaktische Kolloquium ist ein Seminar, das zur Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, insbesondere für
mündliche Prüfungen (Modulprüfungen, Staatsexamen), dient. Im Zentrum stehen die Auswahl von Prüfungsthemen und
von geeigneter Literatur, die Aufbereitung und Vernetzung von Informationen, die Darbietung des Wissens im mündlichen
Prüfungsgespräch und das Simulieren der mündlichen Prüfungssituation.

Das Kolloquium unterstützt und fördert die eigene Prüfungsvorbereitung der Teilnehmer, die seminarbegleitend und individuell
außerhalb des Seminars verlaufen soll.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert.

DEU 64 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vornehmlich sollen mit dieser Veranstaltung diejenigen Studenten angesprochen werden, die von mir mündlich geprüft werden
oder die bei mir eine wissenschafltiche Arbeit schreiben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

Englisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

1.3. Applied Linguistics

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Secondary-specific ways of teaching

ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4. Begleitseminar

ISP ENG 03 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für Sek I
Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 21.05.2019-04.06.2019 11 11.020 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 11 11.020 Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

2.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

2.6. und 2.7 Vertiefende fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Veranstaltung

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 30 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 45 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence, "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf, "The Celestial
Omnibus" by E. M. Forster, "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others. Literature will be provided in a seminar reader
or is available either in the reference stock of the library or online.

In order to obtain credit points, students will have to do

* regular reading assignments (every week),
* activity assignments (occassional) and
* writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

2.8. Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.
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2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

Modul 3

3.1 Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.
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ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.2 Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

3.3 Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

3.4 Language skills

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.
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ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.
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3.5 Fachübergreifende Veranstaltung

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

ENG 47 Kompaktveranstaltung: Media Ethics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 14:15 01.04.2019-04.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Einzel 09:00 - 12:15 Fr, 05.04.2019 11 11.117 Koeddermann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: Zeitraum: 1. – 5. April 2019
Mo-Fr je 09:00–10:30 Uhr und 10:45–12:15 Uhr und

Mo-Do noch je nachmittags von 12:45–14:15 Uhr

An introductory course designed to provide an overview of basic concepts of ethics as applied to the media. This course has both
a historical and a problem-orientation. It will touch upon major moral questions and traditions from Ancient Greece to the present.
Use and misuse of technology ranging from script to TV and Internet will be discussed.

Possible Topics:

Part One: From the old to the new medias and why we need ethics today more than ever:

* General Introduction: Which philosophical questions are linked with ethical decisions in modem mass media?
* Watergate, the Iran-Contra Affair and why we need ethics.
* The place of the media in democracy: From freedom of press to the division of powers. Are the media today the 4th power in

the state?
* The step from print to TV: Good Bye Gutenberg.
* Is there anybody reading?
* Is advertisement ethical?

Part Two: Classical ethical approaches confronted with today's media experiences: New Ethics for New Ages?

* Philosophical position 1: Responsibility for your intentions: Kant's categorical imperwive.
* Philosophical position 2: Utilitarianism or responsibility for the results.
* Media Critical position: The lack of orientation.
* Mankind as slave ofentertainment.
* Violence and Information. Between the duty to report mid the danger to encourage.
* Is sex to be banned from TV? When is it allowed? Is it "ethical" to wam the audience before a movie is broadcasted
* Cyberspace or the future has started.

Leistungsanforderungen werden von Herrn Koeddermann mitgeteilt. Die Unterschriften leistet Herr Prof. Dr. Jörg-U. Keßler nach
dem Ende der Kompaktveranstaltung.

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.6 Projektbegleitende Veranstaltung

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

3.7 Projekt

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 33 The American Civil War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Credits for this course will be based on a presentation of one topic chosen during the first meeting.

Please register via LSF.

Kommentar: The American Civil War was a civil war in the United States fought from 1861 to 1865 during which the Union faced secessionist
Southern states known as the Confederate States of America. This course intends to give an overview over different aspects of
this war, among others, the reasons for the war, historical aspects, military operations, slavery, and the impact of the war on the
United States of America.

Literatur: Optional reading: McPherson, James M. (2003) Battle Cry of Freedom: The Civil War Era. Oxford University Press.

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

1.3. Applied Linguistics

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Secondary-specific ways of teaching

ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4. Begleitseminar

ISP ENG 03 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für Sek I
Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 21.05.2019-04.06.2019 11 11.020 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 11 11.020 Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

2.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 3

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.2. Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12
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3.3. Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Ethik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 11 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Ethik (anrechenbar für das Seminar)
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.04., 15.05., 29.05., 26.06., 17.07.2019

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 06 Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 09.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 25.06., 09.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Modul 2

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

PHI 07 Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.
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PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3073



Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Modul 3

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3085



Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 11 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Ethik (anrechenbar für das Seminar)
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.04., 15.05., 29.05., 26.06., 17.07.2019

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 06 Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3088



Bemerkungen: Termine: 09.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 25.06., 09.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Modul 2

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

PHI 07 Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.
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PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Seite 3100



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Modul 3

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.
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PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Französisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Español Lengua Extranjera (Niveau A1) (oder alternativ andere Sprache bei

Spanischkenntnissen)

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

 

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Aspects de la littérature francophone

FRA 12 L’erreur: diagnostic et évaluation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’erreur commise par un apprenant est-elle une catastrophe ou un bienfait, c’est-à-dire une étape nécessaire dans un processus
d’acquisition, révélatrice d’un état de compréhension? Dans la perspective d’une pédagogie de l’erreur le diagnostic de l’écart
à la norme est une étape nécessaire à la construction langagière et peut être effectué en autoévaluation, en groupe ou par
l’enseignant. L’apprentissage est une marche vers la maîtrise et l’erreur en fait partie. Alors peut-on concevoir une didactique de
l’erreur comme un outil pour enseigner, pour diagnostiquer positivement les problèmes que nous rencontrons sur le chemin de
l’apprentissage? Comment encadrer les apprenants individuellement dans leur processus de l’apprendre et transformer l’erreur
en savoir selon une pédagogie positive?

Literatur: Astolfi, Jean-Pierre (2017): L’erreur, un outil pour enseigner. Paris: ESF.

Vecchi, Gérard (2014): Evaluer sans dévaluer. Paris: Hachette.
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2.6 Aspects culturels et interculturels

2.7 La grammaire et le lexique à l'école primaire

2.8 Le texte comme base de travail en cours de FLE

Modul 3

3.1 Réflexion du ISP

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

3.2 Español Lengua Extranjera (A2 - Vertiefung der in Modul 1 studierten weiteren

Sprache)

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

3.3 Littérature francophone

3.4 Aspects des cultures francophones

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.
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3.5 Analyses et méthodes en linguistique

3.6 Recherche et développement en cours de FLE

FRA 12 L’erreur: diagnostic et évaluation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: L’erreur commise par un apprenant est-elle une catastrophe ou un bienfait, c’est-à-dire une étape nécessaire dans un processus
d’acquisition, révélatrice d’un état de compréhension? Dans la perspective d’une pédagogie de l’erreur le diagnostic de l’écart
à la norme est une étape nécessaire à la construction langagière et peut être effectué en autoévaluation, en groupe ou par
l’enseignant. L’apprentissage est une marche vers la maîtrise et l’erreur en fait partie. Alors peut-on concevoir une didactique de
l’erreur comme un outil pour enseigner, pour diagnostiquer positivement les problèmes que nous rencontrons sur le chemin de
l’apprentissage? Comment encadrer les apprenants individuellement dans leur processus de l’apprendre et transformer l’erreur
en savoir selon une pédagogie positive?

Literatur: Astolfi, Jean-Pierre (2017): L’erreur, un outil pour enseigner. Paris: ESF.

Vecchi, Gérard (2014): Evaluer sans dévaluer. Paris: Hachette.

3.7 Aspects de l'enseignement bilingue

3.8 Aspects de didactique de la littérature

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

3.9 Apprentissage interculturel

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

3.10 Aspects de didactique de linguistique

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Aspects de la littérature francophone

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Réflexion du ISP

ISP FRA 09 Begleitveranstaltung ISP: Französisch
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Siebert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous travaillerons dans la perspective d’une pédagogie différenciée, actionnelle et de la tâche pour affronter un enseignement
moderne et multidimensionnel en ayant recours aussi aux avantages des nouveaux médias. Nous jetterons également un regard
critique sur les nouveaux manuels de Klett et de Cornelsen pour faire la synthèse des différentes méthodes utilisées en classe.

Literatur: Staub, Falk (Hrsg.) (2013): Tous ensemble I. Stuttgart: Klett.

Gregor, Gertraud et al. (2012): A toi 1. Berlin: Cornelsen.

Un dossier thématique sera mis à votre disposition au début des cours.

Modul 3

3.1 Recherche et développement en cours de FLE

3.2 Aspects de didactique de la littérature

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.
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3.3 Aspects de didactique de linguistique

3.4 Apprentissage interculturel

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)

Geographie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

1.4. 2 Exkursionstage

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

2.2 Einführung in die Geographiedidaktik

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.
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2.4 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

2.5 1. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

2.6 Vertiefung Physische Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.
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2.7 Regionale Geographie 1b

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

2.8 Aktuelle Themen der Geographie 1

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.
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GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

2.9 2. Begleitseminar zur Schulpraxis: Ausgewählte Fragestellungen der

Geographiedidaktik 1

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.
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Modul 3

3.1 Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2 Regionale Geographie 2

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

3.4 Großexkursion

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.
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GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

3.5 Vertiefung Humangeographie

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!
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Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

3.6 Aktuelle Themen der Geographie 2

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.
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3.7 Geographische und geographiedidaktische Forschung

GEO 21 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 Conrad, D.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.013 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

3.8 Geographische Fachmethoden 3

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

1.4. 2 Exkursionstage

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

2.2 Einführung in die Geographiedidaktik

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!
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2.5 Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

Modul 3

3.1 Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2 Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

3.4 Großexkursion

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.
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Geschichte

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.5 Zugänge zur Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.
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GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

Seite 3143



2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

2.8 Einführung in den Bereich der Geschichtskultur

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

2.9 Praxisbegleitung ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

2.10 Ein praxisbezogenes geschichtsdidaktisches Seminar als weitere Begleitung zum

ISP

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3149



Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.7. Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.8 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

3.9 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Kulturgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.10 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Gender'

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

3.11 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Alltagsgeschichte'

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

3.12 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Transnationale Geschichte'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3181



Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3183



Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.13 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Politikgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.14 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Krieg und Frieden'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.
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Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.15 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Orts, Regional- oder Landesgeschichte'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3194



Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3197



Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

3.16 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Sozial- und Wirtschaftsgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.
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Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

Seite 3199



GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.17 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Strukturgeschichte'

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.18 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Institutionengeschichte'

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2. Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

1.3. Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte (mit Exkursionen)

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

1.4. Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.5. Zugänge zur Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.
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GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3224



Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3233



GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

Informatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.
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Modul 2

2.1 Fachdidaktik Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Programmierprojekt

2.4 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.5 E-Learning

2.6 Begleitseminar ISP

2.7 Computer in der Schule, praxisbegleitend

INF 320 Computer in der Schule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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2.8 Systemadministration

Modul 3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Schulbuchentwicklung Informatik

3.3 Softwaregestützte Diagnose von Lernschwierigkeiten

3.4 Forschungsorientierte Informatikdidaktik

3.5 Programmierprojekt II

3.6 Datenbanktechnologie

INF 230 Datenbanktechnologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer.

Stern, A. (2013). Keine Angst vor Access. Köln: O´Reilly,
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3.7 Softwaretechnik

3.8 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.9 Computerspiele und ihrer didaktischer Mehrwert

3.10 Bindestrich-Informatiken

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Modul 2

2.1 Fachdidaktik Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Programmierprojekt I

2.4 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.5 E-Learning

2.6 Begleitseminar ISP

2.7 Computer in der Schule, praxisbegleitend

INF 320 Computer in der Schule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.8 Systemadministration

Modul 3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Schulbuchentwicklung Informatik

3.3 Softwaregestützte Diagnose von Lernschwierigkeiten(

3.4 Forschungsorientierte Informatikdidaktik

3.5 Programmierprojekt II

3.6 Datenbanktechnologie

INF 230 Datenbanktechnologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer.

Stern, A. (2013). Keine Angst vor Access. Köln: O´Reilly,
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3.7 Softwaretechnik

3.8 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.9 Computerspiele und ihrer didaktischer Mehrwert

3.10 Bindestrich-Informatiken

Kunst

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.
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1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

(stufenspezifisch)

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.
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KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.4 Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3259



Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.5 Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

2.6 Ältere Kunstgeschichte

KUN 18 Alte Kunstgeschichte: Von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance / Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

 

 

The seminar provides an overview of art history from cave painting to the Renaissance.

Literatur: Kammerlohr (1997/1998): Epochen der Kunst, Bd. 1 und 2, München.

Belser Stilgeschichte (2004) Bd. 1 und 2, Stuttgart, Zürich.

Gombrich, Ernst (1996): Die Geschichte der Kunst, Frankfurt: Fischer

Partsch, Susanne (1999): Haus der Kunst – Ein Gang durch die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zum Graffiti.
München: Deutscher Taschenbuch.

2.7 Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.

Seite 3269



KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.8 Fachpraxis Vertiefung

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.9 Kunstpädagogisches Projekt

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

Seite 3277



KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

3.2 Vertiefung Kunstwissenschaft

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

3.3 Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

3.4 Gestalterische Praxisfelder II: Text/Bild/Klang

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

3.5 Vertiefung Fachdidaktik: fachdidaktische Modelle und Forschungsmethoden

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

3.6 Vertiefung Kunstwissenschaft: Bildhermeneutik

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

3.7 Gestalterische Praxisfelder: Theater/Film/Multimedia

KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

3.8 Kunstpädagogisches Projekt

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.
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1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Vertiefung Fachpraxis

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3289



Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.4 Vertiefung Fachpraxis

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3294



Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen

Seite 3296



KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.5 Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.

Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.
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Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

3.2 Vergleichende Kunstwissenschaft

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

3.3 Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

3.4 Gestalterische Praxisfelder II oder III: Multidisziplinäre Gestaltung

KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.
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Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 22.07.2019 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 25.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wir nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierungn funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen.

Kennzeichen der Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

 

 

This course is about learning how to apply mathematics. The focus is on the mathematical concept of a function, some analysis
and on mathematical methods for modeling functional relationships between two variables.

Hallmarks of the class are:

* Real data as basis for many modeling as an important prerequisite for authentic and credible teaching at university and school
* Use of technology as a tool for problem solving and for illustrating concepts and contexts
* Connecting  different mathematical domains such elementary functions, analysis and stochastics

Literatur: J. Engel (2009): Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Eine Einführung in die mathematische
Modellbildung für Lehramtsstudierende. Springer: Heidelberg.

A. Büchter & H.-W. Henn (2010) Elementare Analysis. Spektrum Akademischer Verlag, Heidelberg

MAT 442 Übungen zu "Mathematisches Modellieren mit Funktionen"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 Schiller, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Cuno, J.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

2.2 Mathematisch strukturieren

MAT 209 Ergänzungen zu Algebra
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Ergänzungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 709 Algebra (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In dieser Vorlesung geht es zunächst darum, Symmetrien von Objekten zu analysieren, zu strukturieren und so den Begriff
der Gruppe zu entwickeln. Dann springen wir von der konkreten geometrischen in die abstrakte (aber ebenfalls beeindruckend
schöne) algebraische Welt. Wir werden grundlegende Eigenschaften von Gruppen untersuchen und weitere Kontexte kennen
lernen, in denen Gruppen auftauchen. Zum Beispiel Restklassen und Permutationen. Die Vorlesung wird sich an der ersten
Hälfte des Buchs von Leuders orientieren, aber nach Möglichkeit auch Ausblicke in die kombinatorische und geometrische
Gruppentheorie zulassen. Sie richtet sich ausschließlich an Studierende aus dem Bereich Primarstufe sowie an Studierende nach
HWR PO 2011 ("Mathematisch strukturieren"), da es thematische Überschneidungen mit MAT 431 gibt.

Literatur: * Timo Leuders, Erlebnis Algebra, Springer-Verlag, 2016.
* Israel Grossman und Wilhelm Magnus, Gruppen und ihre Graphen, Klett-Verlag, 1971.

2.3 Mathematik lehren und lernen II: Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle

2.4 Mathematik lehren und lernen III: Mathematik anwenden

2.5 Mathematik lehren und lernen IV: Zahlen und Operationen II

2.6 ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.
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2.7 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung ist Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der
"Beratungsstelle für SchülerInnen der Sekundarstufe mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH fördern zu können.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Folgende Themen werden u. a. dabei
behandelt:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentationen von Bildungs- und Lernprozessen
* Fördermöglichkeiten in der Sekundarstufe

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

Modul 3

3.1 Mathematik anwenden II

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

3.2 und 3.3 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

MAT 203 Übungen zu Topologie
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.315 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 06.06.2019 1 1.315 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 461 Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 16.05.2019 11 11.023 Martignon, L.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 25.07.2019 2 2.001 Iancu, L. Martignon, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

MAT 461b Übungen zu "Analytische Geometrie & Lineare Algebra"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.001 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.314 Martignon, L.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.342 Martignon, L.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Die Übung wird nur im SoSe angeboten.

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

3.4 IT im Mathematikunterricht oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

(zu studieren ist eine Veranstaltung; 2 SWS)

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.
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MAT 463 Computerübungen zu "Computerorientierte Mathematik"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch
eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.)

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.5 und 3.6 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

MAT 631 Wahrscheinlichkeit und Risiko (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 15 Tln.) Engel, J.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 15 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zeit/ Ort: Montags 14.15- 17.30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

 

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum ???.,
* 27.5., 17.6., 1.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop, Termin und Ort wird noch bekannt gegeben

(Alternative: letzte Sitzung am 15.7., Workshop irgendwann im WS 19/20)

 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

Kommentar: Zeit/Ort: Montags 14:20 - 17:30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

Achtung für Studierende aus LB: Abfahrt mit S-Bahn Favoritepark zu Sitzungen in Stuttgart: 13:33 Uhr

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, 27.5. Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum V57.8.539 (Pfaffenwaldring 57, 8. Stock, Raum 539)
* 17.6., 1.7., 15.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop (geplant), Termin und Ort wird noch bekannt gegeben (evtl. anstatt letzter Sitzung)

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

 

Übergeordnetes Ziele:

Den Begriff „Risikokompetenz” in seinen Facetten (Risiken erkennen - modellieren – abwägen entscheiden) verstehen und Lehr/
Lernmaterialien entwickeln zur Förderung der Risikokompetenz von Schülerinnen und Schülern, von der Grundschule bis zur
Kursstufe.

 

Fachliche und didaktische Ziele

–   Verschiedene Zugänge zum Begriff „Risiko” kennenlernen

–   Verschiedene Risikomaße kennenlernen

–   Risiken mit Hilfe des Wahrscheinlichkeitsbegriffs modellieren

–   Konzepte des Wahrscheinlichkeitsbegriffs in alltagsnahen Situationen anwenden

–   Risiken verständlich kommunizieren

–   Technologie- und Medieneinsatz zur Darstellung von Risiken reflektieren

–   Darstellungen von Risiken in den Medien kritisch bewerten

–   Das Thema ”Risiko” fächerübergreifend betrachten

–   Unterrichts- und Umsetzungsideen zum Thema Risiko entwickeln

 

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse aus Wahrscheinlichkeitsrechnung (z.B. aus Vorlesung MAT451 Stochastik), insbesondere Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert, Varianz, bedingte Wahrscheinlichkeit, Satz von Bayes

 

Prüfungsleistung:

* Präsentation eines Themas im Seminar (Themenverteilung in erster Sitzung am 8.4.)
* 2-3 seitiges Hand-Out mit Kurzzusammenfassung, Erstellen einer Aufgabe zum Thema plus Korrektur
* Entwurf eines schriftlichen Unterrichtsplans (Sachanalyse, didaktisch-methodische Analyse) für eine Schulstunde zum Thema

„Wahrscheinlichkeit und Risiko”
* Regelmäßige Präsenz (Präsenzpflicht!) und aktive Mitarbeit
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MAT 640 Darstellungen (Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-27.05.2019 5 5.211 Kuntze, S.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 03.06.2019-15.07.2019 8 8.022 Kuntze, S.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: wird im Seminar bekanntgegeben

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben
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1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 22.07.2019 Engel, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 25.07.2019 1 1.201 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wir nur im Sommersemester angeboten!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierungn funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen.

Kennzeichen der Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

 

 

This course is about learning how to apply mathematics. The focus is on the mathematical concept of a function, some analysis
and on mathematical methods for modeling functional relationships between two variables.

Hallmarks of the class are:

* Real data as basis for many modeling as an important prerequisite for authentic and credible teaching at university and school
* Use of technology as a tool for problem solving and for illustrating concepts and contexts
* Connecting  different mathematical domains such elementary functions, analysis and stochastics

Literatur: J. Engel (2009): Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Eine Einführung in die mathematische
Modellbildung für Lehramtsstudierende. Springer: Heidelberg.

A. Büchter & H.-W. Henn (2010) Elementare Analysis. Spektrum Akademischer Verlag, Heidelberg

MAT 442 Übungen zu "Mathematisches Modellieren mit Funktionen"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 Schiller, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Cuno, J.

Bemerkungen: Wird nur im Sommersemester angeboten!
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2.2 Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung ist Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der
"Beratungsstelle für SchülerInnen der Sekundarstufe mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH fördern zu können.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Folgende Themen werden u. a. dabei
behandelt:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentationen von Bildungs- und Lernprozessen
* Fördermöglichkeiten in der Sekundarstufe

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

2.4 ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Modul 3

3.1 Mathematisch strukturieren

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

Seite 3314



MAT 209 Ergänzungen zu Algebra
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Ergänzungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 709 Algebra (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In dieser Vorlesung geht es zunächst darum, Symmetrien von Objekten zu analysieren, zu strukturieren und so den Begriff
der Gruppe zu entwickeln. Dann springen wir von der konkreten geometrischen in die abstrakte (aber ebenfalls beeindruckend
schöne) algebraische Welt. Wir werden grundlegende Eigenschaften von Gruppen untersuchen und weitere Kontexte kennen
lernen, in denen Gruppen auftauchen. Zum Beispiel Restklassen und Permutationen. Die Vorlesung wird sich an der ersten
Hälfte des Buchs von Leuders orientieren, aber nach Möglichkeit auch Ausblicke in die kombinatorische und geometrische
Gruppentheorie zulassen. Sie richtet sich ausschließlich an Studierende aus dem Bereich Primarstufe sowie an Studierende nach
HWR PO 2011 ("Mathematisch strukturieren"), da es thematische Überschneidungen mit MAT 431 gibt.

Literatur: * Timo Leuders, Erlebnis Algebra, Springer-Verlag, 2016.
* Israel Grossman und Wilhelm Magnus, Gruppen und ihre Graphen, Klett-Verlag, 1971.

3.2 IT im MU oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

(zu studieren ist eine Veranstaltung; 2 SWS)

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu "Computerorientierte Mathematik"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch
eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.)

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.3 Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle

Sonstige Veranstaltungen

Analyse altersgerechter Aufgaben

Musik

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.
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Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Angebote für Hauptfachstudierende

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3318



Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.
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Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

1.6 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

2.2 Musiktheorie

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Gehörbildung I & II

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4 Komposition und Arrangement für die Schule

2.5 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.6 Berufsbezogene Musikpraxis

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.
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MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.7 Einzelunterricht Gesang II

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.
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Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.8 Einzelunterricht Hauptinstrument II

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)
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2.9 Einzelunterricht Hauptinstrument III

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

2.10 Grundkurs Chorleitung

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.
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MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2 Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

3.3 Themen aus der Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.4 Gruppenunterricht Percussion

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.

Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

3.5 Berufsbezogene Musikpraxis

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.
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Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.6 Chor / Orchester / Big-Band

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.
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3.7 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

Angebote für Nebenfachstudierende

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.
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Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.3. Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.
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1.5 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

2.2 Gehörbildung

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.3 Komposition und Arrangement

2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.5 Einzelunterricht Gesang II

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Seite 3341



Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Grundkurs Chorleitung

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Chor / Orchester / Big-Band

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.
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MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.4 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

Physik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!
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1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

2.6 Differentialgleichungen in der Physik

PHY 017 Übungen zu Mathematik für Physiker I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Bickele, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Es werden fortgeschrittene mathematische Inhalte für das Studium der Physik besprochen:
Differentialgleichungen und Weiteres

 

Ergänzende Übung! Keine Pflichtveranstaltung

Prüfung: keine

Literatur: z. B. Weltner, K. (2011). Mathematik für Physiker 1. Heidelberg: Springer.
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2.7 Naturphänomene I oder II (ergänzend zu Modul I)

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.8 Hauptseminar 1: Fachdidaktische Lehr-Lern-Forschung

2.9 Experimente in der Schule: Fachliches Erklären und Präsentieren

Modul 3

3.1 Mechanik II

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

3.2 Elektrizitätslehre II

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
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3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Experimentelle Physik

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

PHY 015 Hauptseminar II: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Voraussetzungen

Grundkenntnisse in Fachdidaktik Physik, Mechanik, Elektrizitätslehre, Wärmelehre, Optik und moderner Physik (Module 1 und 2).

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

PHY 022 Offenes Seminar: Dialogischer Physikunterricht (Kompaktseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 06.07.2019 Starauschek, E.

Block - 08.07.2019-12.07.2019 Starauschek, E.

Block - 15.07.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 19.07.2019 Starauschek, E.
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Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung gemeinsam mit Studierenden der Uni Stuttgart (Master Gymnasiales Lehramt
Physik) an der Universität Stuttgart stattfinden. Die genauen Räumlichkeiten werden noch bekannt gegeben.

Studierende der PH LB können sich die Veranstaltung als offenes Seminar anrechnen lassen. Anrechnungen im Master sind
möglich.

Voraussetzungen: Grundlagen in der Fachdidaktik Physik

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

Modul 3

3.1 Mechanik II

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

3.2 Elektrizitätslehre II

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Hauptseminar I

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

PHY 015 Hauptseminar II: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Voraussetzungen

Grundkenntnisse in Fachdidaktik Physik, Mechanik, Elektrizitätslehre, Wärmelehre, Optik und moderner Physik (Module 1 und 2).

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

PHY 022 Offenes Seminar: Dialogischer Physikunterricht (Kompaktseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 06.07.2019 Starauschek, E.

Block - 08.07.2019-12.07.2019 Starauschek, E.

Block - 15.07.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 19.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung gemeinsam mit Studierenden der Uni Stuttgart (Master Gymnasiales Lehramt
Physik) an der Universität Stuttgart stattfinden. Die genauen Räumlichkeiten werden noch bekannt gegeben.

Studierende der PH LB können sich die Veranstaltung als offenes Seminar anrechnen lassen. Anrechnungen im Master sind
möglich.

Voraussetzungen: Grundlagen in der Fachdidaktik Physik

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Seite 3359



Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).

Politikwissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.
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1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.
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Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)
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2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3364



Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

2.5 Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

2.6 Politische Kultur/ Politische Sozialisation

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.
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POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.7 Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

2.8 Praxisbegleitung II: Vertiefung fachdidaktischer Konzepte

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

3.6 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?
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POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

2.5 Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

3.6 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.
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Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

Sport

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag
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SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

2.2 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3416



Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.3 - 2.7 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.
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1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.8 Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.

2.9 Begleitseminar zu ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.
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3.4 Projekt

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

3.5 Veranstaltungsmanagement

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

3.6 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de
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SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé
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SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Seite 3438



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

3.7 Vertiefung fachdidaktisches Seminar

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.
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SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

3.8 Exkursion

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.
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1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.
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3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

3.4 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.
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SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

 

Technik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Projekt

2.5 Technologische Übung - Maschinen I

TEC 024 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.
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2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften“ werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr“ durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler/innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.6 Naturwissenschaftlich-technische Ergänzung

CHE 026 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 100 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: -        Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.

-        Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.

Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

 

 

 

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.7 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

2.8 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

Modul 3

3.1 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik

TEC 034 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-24.05.2019 7 7.102 Geißel, B.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 7 7.102 Geißel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 12.4./3.5./10.5./17.5./24.5/28.6.

3.2 Ausgewählte Aspekte der Energie-, Elektro- und Informationstechnik

TEC 033 Ausgewählte Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 7 7.103 Geißel, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 2 2.001 Geißel, B.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 22.04.2019-15.07.2019 7 7.103 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

3.3 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.
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3.4 Fachdidaktik II

3.5 Technologische Übung-Maschinen II

3.6 Technologische Übung - CAD/CAM

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

3.7 Vertiefte technologische Übung

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung I

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.
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2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Maschinen

TEC 024 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften“ werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr“ durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler/innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung/ ISP)

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3

3.1 Wahlbereich: Vertiefung

a Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik

TEC 034 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-24.05.2019 7 7.102 Geißel, B.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 12.4./3.5./10.5./17.5./24.5/28.6.

b Ausgewählte Aspekte der Energie-, Elektro- und Informationstechnik

TEC 033 Ausgewählte Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 7 7.103 Geißel, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 2 2.001 Geißel, B.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 22.04.2019-15.07.2019 7 7.103 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.
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c Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

3.2 Fachdidaktik II

3.3 Vertiefte technologische Übung

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.

3.4 Technologische Übung - CAD/CAM

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.
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Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

Theologie/Religionspädagogik evangelisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar
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Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Hauptseminar: Religionspädagogik / Fachdidaktik

EVT 02 Kompaktseminar: Werkstatt Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mi, 10.04.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr

Anmeldung über LSF und für die Einsicht in das konkrete Programm und in den Zeitplan direkt an arnold@ph-
ludwigsburg.de

Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum (wird noch bekannt gegeben)

Kommentar: Die primäre Frage aller Didaktik bezieht sich auf die Inhalte (Was wird gelehrt/gelernt?). Die Inhalte stehen deshalb im Zentrum
dieser Werkstatt. (Es können Themen gewünscht und angemeldet werden!) Wie diese Inhalte (Themen) dann geformt,
modelliert, gestaltet, eingegrenzt, reduziert, verdichtet, elementarisiert etc. und vor allem versprachlicht werden, das ist
didaktisches „Handwerk” und erfordert Offenheit, sich auf solche didaktische Denkprozesse einzulassen. Das geht nicht
ohne Anstrengung, die Inhalte sachgerecht und gründlich zu reflektieren. Dem Bedürfnis die schnelle Methode („Relifix”) für die
direkte Umsetzung im Unterricht zu kennen, kommt diese Werkstatt-Arbeit großzügig und theoriegeleitet entgegen. Mit andere
Worten: Unterrichtsmethoden werden auf ihre Handlungsstrukturen hin reflektiert. Und selbstverständlich geht es ganz konkret
um Denkprozesse, die die sog. Elementarisierung als derzeit fachspezifisches Prinzip des RU und Kompetenzorientierung
thematisieren und deren Bedeutung für Bildungsprozesse von SuSn verdeutlichen. Die Arbeitsweise im Seminar wird so
gestaltet, dass die Teilnehmer/innen in Lern- und Bildungsprozesse persönlich, aktiv und kreativ eingebunden sind. Die gesamte
bedeutungsvolle Breite (religions) didak-tischer Prinzipien und Modelle werden an konkreten Themen erörtert. Der RU wird
vielfach als überflüssig wahrgenommen („ä Gschichdle vazähle un a Bildle mole”). Das ist bedauerlich und spricht für die
Förderung professioneller Kompetenzen der Lehrkräfte. Für didaktisch Geschulte gilt: Jede methodische Umsetzung ist nur so gut
- d.h. lerneffektiv und bildsam - wie das Thema, um das es geht, sachgerecht reflektiert ist. Das Seminar geht u.a. auf folgende
Sachverhalte ein, die in ihrer lernförderlichen Bedeutung reflektiert werden: offener Unterricht („Lernzirkel” , „Freiarbeit”,
„Stationenlernen” u.a. Begriffe sind bekannt) und seine bildungstheoretischen Hintergründe; Differenzierung (das hat immer
mit der Wahrnehmung von Heterogenität zu tun) sowie konsequente Lebensweltorientierung des RU; die Bedeutung des
Sprechens und Sprache im RU; grundlegende didaktische Denkprozesse für alle Schularten und –stufen. Es werden sämtliche
Förderbereiche (SPO Sonderpädagogik) berücksichtigt. Nicht nur hier spielen Unterrichtsmethoden eines subjektorientierten,
handlungs- und erfahrungsorientieren Unterrichts eine Rolle. Große Bedeutung spielen Produktions- und Gestaltungselemente.

Kompaktseminar von Di 23.04. – Do  25.04. 19; täglich von 9 - 10.30 und 11 - 12.30 sowie von 13.30 - 15 und 15.30 - 17 Uhr
Vorbesprechung am Mi  10. 04. 2019  von 14 - 14.30 Uhr in  Raum  1.225

 Die TeilnehmerInnen legen die TErmine für zwei weitere nachbereitende LV (2 x 90 Min.) fest.

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Dogmatik II

2.5 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

2.6 Einführung in die Theologie der Ökumene und ökumenisches Lernen

2.7 Hauptseminar: Bibelwissenschaft

2.8 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

2.9 Seminar: Medien und Religion

Modul 3

3.1 und 3.2 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

3.3 Hauptseminar: Kirchengeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017

3.4 und 3.5 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3486



Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

3.6 und 3.7 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

3.8 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar
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Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

3.2 Hauptseminar: Kirchengeschichte

EVT 16 Kirchengeschichte regional: Südwestdeutschland im 15. und 16. Jahrhundert
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu Beginn des 15. Jahrhunderts fand am Bodensee eine große Kirchenversammlung statt: Das Konstanzer Konzil sollte
das "Große Abendländische Schisma" (drei Päpste!) beenden, Kirchenreformen in die Wege leiten und Glaubensfragen
klären. Zu Letzterem zählte auch die Bekämpfung sog. Häretiker wie Jan Hus. Die genannten Aufgaben wurden nur teilweise
nachhaltig gelöst, weshalb sich im Laufe des Jahrhunderts wieder ein Reformstau ergab, der zusammen mit gesellschaftlichen
Veränderungen und sozialen Problemen den Nährboden für die Reformation des 16. Jahrhunders bildete.

Nicht zuletzt dank des Buchdrucks, aber auch durch die Heidelberger Disputation 1518 erreichten die Thesen Martin Luthers
rasch auch den Südwesten Deutschlands, in dem schon die intellektuelle Bewegung des Humanismus bedeutende Vertreter
gefunden hatte. Südwestdeutschland stand jedoch auch unter dem Einfluss der Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin.
In der Veranstaltung soll untersucht werden, welche Faktoren die Ausbreitung der Reformation im Südwesten förderten bzw.
hemmten und welche spezifische Ausprägung das reformatorische Christentum hier fand.

Literatur: Braun, Karl-Heinz u.a. (Hg.), Das Konstanzer Konzil. 1414 – 1418. Weltereignis des Mittelalters. Essays, Darmstadt 2013

Brecht, Martin /Hermann Ehmer, Südwestdeutsche Reformationsgeschichte, Stuttgart 1984

Buck, Thomas Martin / Herbert Kraume, Das Konstanzer Konzil. Kirchenpolitik – Weltgeschehen – Alltagsleben, Ostfildern 2013

Hermle, Siegfried (Hg.), Reformationsgeschichte Württembergs in Portraits, Holzgerlingen 1999

Landesarchiv Baden-Württemberg (Hg.), Freiheit – Wahrheit – Evangelium. Reformation in Württemberg. Beiträge & Katalog, 2
Bände, Ostfildern 2017

3.3 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

3.4 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3497



Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

Theologie/Religionspädagogik katholisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Hauptseminar: Religionspädagogik / Fachdidaktik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.
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KTH 12 Kompaktseminar: Bibeldidaktik: Wundererzählungen (23.-26.04.2019)
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 16:00 Di, 23.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 24.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Do, 25.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 26.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Betrifft Master: Die Veranstaltung gilt als fachdidaktisches Hauptseminar für Modul 1 des M.Ed. Sek I. Bitte beachten Sie für Ihre
Planung, dass gegenwärtig noch nicht absehbar ist, ob ein solches fachdidaktisches Hauptseminar künftig in jedem Semester
oder nur alle zwei Semester angeboten werden kann.

Kommentar: Im Seminar soll einerseits gründliches Basiswissen zur Bibeldidaktik erworben und andererseits die fachdidaktische Reflexion
biblischer Inhalte geübt werden. Beides geschieht exemplarisch an Wundererzählungen aus dem Alten und Neuen Testament,
die als „schwieriges” Thema gelten, gerade deshalb aber ein lehrreicher Gegenstand sind.

Literatur: Zur Einführung und ersten Orientierung in der Bibeldidaktik:

* Mirjam Zimmermann - Ruben Zimmermann (Hg.), Handbuch  Bibeldidaktik (UTB 3996), Tübingen, 2., revidierte und erweiterte
Auflage 2018

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Dogmatik II

2.5 Einführung in die Theologische Ethik

2.6 Einführung in die Theologie der Ökumene und ökumenisches Lernen

2.7 Hauptseminar: Bibelwissenschaft

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997
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2.8 Hauptseminar: Systematische Theologie

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

2.9 Seminar: Medien und Religion

Modul 3

3.1 und 3.2 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

3.3 Hauptseminar: Kirchengeschichte

3.4 und 3.5 Hauptseminar: Systematische Theologie

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

3.6 und 3.7 Hauptseminar: Religionspädagogik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

KTH 12 Kompaktseminar: Bibeldidaktik: Wundererzählungen (23.-26.04.2019)
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 16:00 Di, 23.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 24.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Do, 25.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 26.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Betrifft Master: Die Veranstaltung gilt als fachdidaktisches Hauptseminar für Modul 1 des M.Ed. Sek I. Bitte beachten Sie für Ihre
Planung, dass gegenwärtig noch nicht absehbar ist, ob ein solches fachdidaktisches Hauptseminar künftig in jedem Semester
oder nur alle zwei Semester angeboten werden kann.

Kommentar: Im Seminar soll einerseits gründliches Basiswissen zur Bibeldidaktik erworben und andererseits die fachdidaktische Reflexion
biblischer Inhalte geübt werden. Beides geschieht exemplarisch an Wundererzählungen aus dem Alten und Neuen Testament,
die als „schwieriges” Thema gelten, gerade deshalb aber ein lehrreicher Gegenstand sind.

Literatur: Zur Einführung und ersten Orientierung in der Bibeldidaktik:

* Mirjam Zimmermann - Ruben Zimmermann (Hg.), Handbuch  Bibeldidaktik (UTB 3996), Tübingen, 2., revidierte und erweiterte
Auflage 2018
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3.8 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

3.2 Hauptseminar: Kirchengeschichte

3.3 Hauptseminar: Systematische Theologie

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

3.4 Hauptseminar: Religionspädagogik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

KTH 12 Kompaktseminar: Bibeldidaktik: Wundererzählungen (23.-26.04.2019)
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 16:00 Di, 23.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Mi, 24.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Do, 25.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 26.04.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Betrifft Master: Die Veranstaltung gilt als fachdidaktisches Hauptseminar für Modul 1 des M.Ed. Sek I. Bitte beachten Sie für Ihre
Planung, dass gegenwärtig noch nicht absehbar ist, ob ein solches fachdidaktisches Hauptseminar künftig in jedem Semester
oder nur alle zwei Semester angeboten werden kann.

Kommentar: Im Seminar soll einerseits gründliches Basiswissen zur Bibeldidaktik erworben und andererseits die fachdidaktische Reflexion
biblischer Inhalte geübt werden. Beides geschieht exemplarisch an Wundererzählungen aus dem Alten und Neuen Testament,
die als „schwieriges” Thema gelten, gerade deshalb aber ein lehrreicher Gegenstand sind.

Literatur: Zur Einführung und ersten Orientierung in der Bibeldidaktik:

* Mirjam Zimmermann - Ruben Zimmermann (Hg.), Handbuch  Bibeldidaktik (UTB 3996), Tübingen, 2., revidierte und erweiterte
Auflage 2018
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Wirtschaftswissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.
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1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.2 Wirtschaftspolitische Interventionen II

2.3 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

2.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

2.5 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW190 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 (max. 25 Tln.) Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird nur jedes zweite Semester angeboten. Es wird allen Wirtschaftsstudierenden empfohlen, dieses Seminar
im 2. oder 3. Semester zu besuchen. Hier werden Grundlagen behandelt, die für Seminararbeiten und/oder Bachelor-Arbeiten
vorausgesetzt werden. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

WIW194 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet sich an Studierende im Bachelor
oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten!

Das Seminar findet teilweise geblockt statt, es sind Termine im Welthaus Stuttgart integriert, die in der Veranstaltung
bekanntgegeben werden.

Mitarbeit, Teilnahme an den Welthaus-Veranstaltungen und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.6 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

2.7 Fachdidaktisches Seminar

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

Modul 3

3.1 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre II

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

WIW196 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die praktische Umsetzung der Erkundungen erfolgt voraussichtlich in der Exkursionswoche.

3.3 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen I

WIW195 Armut und Reichtum
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 24.05.2019 11 11.019 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.4 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen II

3.5 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen III

WIW195 Armut und Reichtum
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 24.05.2019 11 11.019 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.6 Examensvorbereitung

WIW198 Prüfungskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.120 Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im
Rahmen der Staatsexamina nach PO2011 gehen. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

3.7 Lehr-/Lernforschung in der Wirtschaftsdidaktik

3.8 Fächerverbindende Kontexte ökonomischer Bildung im sozialwissenschaftlichen

Bereich

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP WIW204 Begleitveranstaltung ISP: Wirtschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.023 (max. 20 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle WHR- und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.
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1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.
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Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

WIW190 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 (max. 25 Tln.) Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird nur jedes zweite Semester angeboten. Es wird allen Wirtschaftsstudierenden empfohlen, dieses Seminar
im 2. oder 3. Semester zu besuchen. Hier werden Grundlagen behandelt, die für Seminararbeiten und/oder Bachelor-Arbeiten
vorausgesetzt werden. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.
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2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW194 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet sich an Studierende im Bachelor
oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten!

Das Seminar findet teilweise geblockt statt, es sind Termine im Welthaus Stuttgart integriert, die in der Veranstaltung
bekanntgegeben werden.

Mitarbeit, Teilnahme an den Welthaus-Veranstaltungen und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

Modul 3

3.1 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

WIW196 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die praktische Umsetzung der Erkundungen erfolgt voraussichtlich in der Exkursionswoche.
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3.3 Vertiefende Studien zu wirtschaftswissenschaftlichen Problemen

3.4 Examensvorbereitung und Kolloquium zur ökonomischen Bildung

WIW198 Prüfungskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.120 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im
Rahmen der Staatsexamina nach PO2011 gehen. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Grundlagen des Sprechens

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!
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SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.

SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.
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SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.
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Beratung

Modul 1

1.1 Beratung im Bildungswesen, Übergänge im Bildungsprozess

1.2 Beratung als Form pädagogischen Handelns, Organisationsformen von Beratung

1.3 Beratung bei Lernproblemen und Verhaltensauffälligkeiten

1.4 Besondere Lebenslagen in Kindheit und Jugend

Modul 2

2.1 Beratungsrelevantes Grundlagenwissen, Menschenbildannahmen, ethische Fragen

2.2 Beratungsansätze, Beratung als Kommunikationsform, Gesprächsführung

2.3 Diagnose- und Interventionsmethoden in der Beratung

2.4 Gender und Diversity

Modul 3

3.1: Ein lerntheoretisch orientiertes Gruppentraining

3.2: Ein professionsorientierter Gruppenberatungsprozess

3.3: Eine Veranstaltung zur Gruppenpsychologie

3.4: Eine Veranstaltung zur Biographiearbeit

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

1.4 Baustein

M d l 2 A fb d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Einführung in die Allgemeine Sonderpädagogik

EW 04 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Grundschule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.301 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Veranstaltung für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik. Alle Teilnehmer schreiben
eine Klausur, die nach Wahl der Studierenden als Modulprüfung oder als Zertifikat gilt. Die Vorlesung führt in zentrale
Fragen der Schulpädagogik am Beispiel der Grundschule ein. Ferner bietet sie einen Überblick über relevante Aspekte der
Grundschulpädagogik. Ziele sind eine allgemeine disziplinäre Grundlegung sowie eine Orientierung für das weitere Studium.

Es handelt sich um eine Veranstaltung mit Inklusionsbezug.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

Zudem orientiert sich die Vorlesung an folgendem Handbuch: Einsiedler, W. u.a. (2011): Handbuch Grundschulpädagogik und
Grundschuldidaktik. Bad Heilbrunn. Ferner ist die Grundlagenliteratur des Instituts für Erziehungswissenschaft relevant.

1.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3530



Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.
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EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

1.4 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

Modul 2/3

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.
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Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 14 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-04.06.2019 1 1.342 Roth, G.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019-16.07.2019 1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3558



Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.
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EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3561



Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 93 Grundphänomene menschlichen Daseins
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist der Mensch, was kennzeichnet ihn in seinem Dasein? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene
Rätselhaftigkeit. Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink gehen wir diesem Fragen
nach und diskutieren die Unbestimmtheit des Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Kult, Arbeit und Spiel
durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken
und Handeln.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

2.3 Diagnose und Förderung

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.
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EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”
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Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 40 Kompaktseminar. Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:00 - 21:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 17:00 - 21:00 Do, 04.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 24.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Seite 3582



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 3584



EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)
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1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 61 Anwendungsbezogene Grundlagen psychologischer Diagnostik und Intervention im
schulischen Kontext

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 40 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen MA Modul 2.2 (sowie PO 2011: 2.2.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2), sowie GPO 2011, WHR PO 2011 uns SOP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder "Entwicklung und ihre Förderung" angerechnet werden.
Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und
Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis, Vorwissen,
Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten im Bereich des Lernens und
Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden Möglichkeiten der Diagnostik,
Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht umgegangen werden kann
und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.
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PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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Modul 2

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019
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Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3597



Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Modul 2

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3607



Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Theologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BIO 011 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 1 1.301 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der Veranstaltung vorgestellt.
Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich
aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte
Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen
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Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich – technische Ergänzung

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BIO 041 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.005 (max. 19 Tln.) Walter, B.

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. In der ersten Sitzung wird ein Blocktermin für einen Seminarteil außerhalb der
PH festgelegt.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme
am Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden. Ein begleitendes
Tutorium findet hierzu in der Mittagspause (donnerstags, 12- 13 Uhr) statt (Raum 1.315).

BIO 042 Tutorium: Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Tutorium

Donnerstag 12:00 - 14:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.124 Galerie Walter, B.

2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

BIO 051 Botanik II = Morphologie und Systematik der (Samen-)Pflanzen Seminar/Vorlesung
(Beachte: Bemerkungen)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.329a Lehning, A.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Fr, 12.04.2019 1 1.101 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.330 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.006 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 17.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 1 1.340 (max. 72 Tln.) Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 24.05.2019 1 1.101 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.250 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 2 2.011 Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

2-Gruppe
Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.124 Galerie Lehning, A. Rösch, F. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten. Es handelt sich um eine Blended-Learning-
Veranstaltung. Dabei werden Online-Lehrphasen mit kompakten Präsenzlehrphasen kombiniert. Die Veranstaltung setzt sich
zusammen aus:(a) Präsenzzeiten an der PH, (b) selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich
in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die erste (gemeinsame) Veranstaltung beginnt für alle Gruppen am Freitag, 12.04.2019, pünktlich bereits um 8.00 Uhr im Hörsaal
1.101. Um 9.45 Uhr werden die verbleibenden Restplätze der zwei Gruppen verlost, wobei die Höhe der Semesterzahl und
Härtefallgründe Kriterien für die Priorisierung darstellen (zu Studierenden, welche Härtefallkriterien betreffen: s. u.).

Erfolgreiche Teilnahme:

-        aktive Teilnahme an den Präsenzzeit-Modulen (Informationsmodule und Workshops: s. feste Termine)

-        eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen sowie Bearbeitung und Dokumentation von Arbeitsaufträgen

-        alle Studierende: Bearbeiten von Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen

-        SEK I und SoPäd darüber hinaus: Erstellung einer digitalen Bildungsroute (mit dem Tool Actionbound) mit
kompetenzorientierten Lernaktivitäten i     Team für einen ausgewählten Lebensraum (Teams werden am 12.04. gebildet)

-        Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio

-        Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen – organisatorische Informationen werden in der
ersten Sitzung mitgeteilt.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler*innen/
Auslandsstudierende) an Frau Dr. Lehning bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-
Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können.

Bitte schaffen Sie diese zeitnah nach dem Termin am 12.04.2019 an.

Die erste Veranstaltung beginnt für alle Gruppen in Raum 1.101.

WICHTIG:

(a) Die Präsenzzeiten umfassen pro Gruppe zwei Termine - der erste Termin (12.04.) ist bei beiden Gruppen identisch, der zweite
Termin ist unterschiedlich:

- Gruppe 1: 12.04. und 17.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

- Gruppe 2: 12.04. (Beginn in 1.101) und 24.05., jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr (der Eintrag in LSF 2. Gruppe - 17.04. wurde falsch
eingetragen, kann aber im System nicht mehr geändert werden)

(b) Kurz vor dem 12.04. müssen Sie die bis dahin auf Moodle gestellten Erklärvideos für die Themen am 12.04. vorbereitend
angeschaut haben. Das Passwort werden wir über eine LSF-Mail und einen Eintrag hier auf der Veranstaltungsseite im LSF noch
bekannt geben. Bitte notieren Sie in Ihrem Kalender, dass Sie in der ersten Vorlesungswoche sich ca. eine halbe Stunde dafür
Zeit nehmen.

(c) Bitte besorgen Sie sich die u. g. beiden Bestimmungsbücher persönlich. Wir benötigen sie am 2. Präsenztag.

Für diese Veranstaltung benötigen alle Teilnehmenden folgende Bücher für sich selbst:Rita Lüder (2017, 8. Aufl. oder neuer).
Grundkurs Pflanzenbestimmung: Eine Praxisanleitung für Anfänger und Fortgeschrittene. Wiebelsheim: Quelle & Meyer. ISBN:
978-3494017198. 24,95 €.Margot Spohn,  Marianne Golte-Bechtle,  Roland Spohn (2015, 59. Auflage oder neuer). Was blüht
denn da? [Zeichnungen] Stuttgart:  Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG. ISBN: 978-3-440-13965-3. 19,99 €

Kommentar: Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.
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2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

BIO 015 Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung”: Experimentieren zur Förderung und
Diagnose von Kompetenzen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 24 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.003 (max. 24 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.005 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.124 Galerie Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wer das Seminar früher bereits in einem anderen Teilmodul als jetzt besucht hat, muss nun ein anderes Seminar besuchen (nach
Möglichkeit in einem anderen Kompetenzbereich – im Bachelor i. d. R. zu „Kommunikation”).

Erfolgreiche Teilnahme: (Mit-)Gestaltung einer Seminarsitzung (Theorie- und Praxisanteil) und Mitwirkung beim Lernfestival am
10.07.2019 (vormittags in einer Zeitschiene); für benoteten Leistungsnachweis (PO 2011) zusätzlich: Kolloquium bzw. kurze
schriftliche Reflexion zur Didaktik und Methodik der mitgestalteten Sitzung und dem Förder- bzw. Diagnostik-Schwerpunkt).
Themenvergabe in der 1. Seminarsitzung. Eine zur Verfügung gestellte Literaturliste und Literaturtipps zu den Themen erleichtern
Ihnen die Recherche.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Außer den regelmäßigen Terminen mittwochs gibt es noch einen Kompakttermin, der voraussichtlich entweder am Freitag,
10.05., 14.30 - 18 Uhr, oder am Samstag, den 11.05., 8.15 - 11.45 Uhr, stattfindet.

Kommentar: Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung“ spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on“-Lernaktivitäten
im Rahmen Forschenden Lernens umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

BIO 021 Amphibien und Reptilien als Thema im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.011 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Kompetenzorientierter Biologieunterricht II: Erkenntnis

Dieses Seminar ist geeignet, wenn Sie bisher kein Seminar zum Kompetenzorientierten BU im Bereich Erkenntnis besucht
haben.

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Außerschulische Lernorte im
Biologieunterricht (Zoo, Museum, Freiland), Pädagogischer Umgang mit Angst und Ekel, Lebendbeobachtungen im
Biologieunterricht, Vorbereitung und Durchführung eines Beitrags beim Lernfestival.

BIO 025 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden. Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Kommentar: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder Gesundheitsförderung

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

 

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

BIO 049 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 05.07.2019 2 2.003 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mo, 12.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Mi, 14.08.2019 Schaal, S.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.08.2019 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten, müssen Sie dies über das LSF-Belegverfahren machen (egal, ob
teilnehmerbegrenzt oder nicht begrenzt >> beachte hierzu den Infoflyer für Studierende auf der Homepage: https://www.ph-
ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/8x-0003-t-01/user_files/lsf/informationen-studierende.pdf). Dafür melden Sie sich auf
der PH-Homepage im Bereich Vorlesungsverzeichnis > LSF an. Wir empfehlen Ihnen (auch, wenn Sie in einem höheren
Studiensemester sind oder bei Ihnen Härtefall-Kriterien zutreffen), sich auf jeden Fall bereits in der ersten LSF-Vergaberunde zu
bewerben. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis samstags vor Vorlesungsbeginn
an die/den Dozentin/Dozenten, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten Vergaberunde nicht ausgelost
werden. Wer einen zugewiesenen Platz nicht nutzt, meldet sich bitte unbedingt schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden
die Teilnahme zu ermöglichen. Fairness zahlt sich für alle aus.

Kommentar: In diesem Kurs werden Sie in die Welt der Molekularbiologie eintauchen, die grundlegenden Konzepte verstehen lernen und fit für
die Umsetzung geeigneter (realer) Experimente im Klassenraum gemacht.

Sie gehen auf Entdeckertour und erforschen die Grundlage unseres Lebens: die Nukleinsäuren DNA und RNA sowie ihre
Übersetzungsprodukte, die Proteine - die Biologie also auf molekularer Ebene, als Schnittmenge aus Genetik und Biochemie.
Dabei werden in diesem Kurs zwei der drei Hauptdisziplinen genauer „unter die Lupe” genommen: Genomik und Proteomik

Molekularbiologie ist nicht nur auf die Grundlagenforschung im Labor beschränkt, in immer mehr Bereichen des täglichen Lebens
begegnet uns diese Wissenschaft; personalisierte Medizin, Genchips, Klonen, transgene Lebewesen oder Genfood, um nur ein
paar Beispiele zu nennen. Bekannt ist sie jedoch vor allem durch die Aufklärung von Kriminalfällen mit Hilfe des „genetischen
Fingerabdrucks” geworden.

Durch die vielfältige Grundlagenforschung wie auch anwendungsbezogene Möglichkeiten hat die Molekularbiologie schnell
einen festen Platz in den Naturwissenschaften bekommen. Aber auch in Schulen wurde und ist sie durch die Bildungspläne fest
verankert.

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. In den Präsenzveranstaltungen werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchgeführt und auf die Umsetzbarkeit in Schulen mit unterschiedlichen
Ausstattungen wird eingegangen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform ILIAS (Lernplattform
der Uni Hohenheim) genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in ILIAS eingeführt.
Dadurch wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können
besprochen werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung den Studierenden transparent gemacht. In einer
zweiten Präsenzveranstaltung wird der Schwerpunkt auf der Durchführung von Experimenten im Klassenzimmer liegen (von
Experimenten mit Haushaltsmitteln bis zur Durchführung von Experimenten in einem Labor – je nach Ausstattung in der späteren
Schule). In der Abschlussveranstaltung (Präsenz erforderlich) wird das virtuelle „Crime Scene Investigation”- Labor in einem
realen Labor durchgeführt. Dabei wird das erworbene Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

ACHTUNG: Das Seminar findet überwiegend an der Universität Hohenheim statt. Die Sprache der Online-Labore ist überwiegend
Englisch!

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.
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3.3 Grundkurs Humanbiologie

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht
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Chemie

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Chemisches Grundpraktikum I

CHE 023 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.210 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 11.04.2019-18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 18:00 Do, 09.05.2019-23.05.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen im Gebäude 2 ist es nicht möglich, das Praktikum in den üblichen Zeitschienen durchzuführen, da
über längere Zeiträume mit erheblicher Lärmbelästigung zu rechnen ist. Daher ist geplant, das Praktikum auf fünf, max. sechs,
Termine mit jeweils 4 SWS auszubringen.

 

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am 11.04.2019 statt. Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT
MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Am Tag der Sicherheitsbelehrung werden auch alle anderen organisatorischen Dinge geklärt.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

CHE 019 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.
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1.4 Chemisches Grundpraktikum II

CHE 017 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 16.04.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.219 Maulbetsch, C.

Dienstag 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019-04.06.2019 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 09.04.2019), statt. Es
besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF
werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe (Chem.
Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

CHE 022 Schulchemie I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.211 (max. 13 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 18.04.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 21:00 Do, 02.05.2019-23.05.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.211 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Do, 06.06.2019 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Baumaßnahmen in Gebäude 2 ist bis Anfang Juni 2019 mit teils erheblichem Lärm zu rechnen. Daher wird die
Veranstaltung blockweise in den Abendstunden außerhalb der regulären Arbeitszeiten angeboten.

Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN 11.04.2019 um 18
Uhr), statt. Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und
Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten, sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-technische Ergänzung

2.5 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-11.06.2019 2 2.213 Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 Markic, S.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 25.06.2019-16.07.2019 2 2.213 Markic, S.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Kommentar: -        Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.

-        K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag

Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Modul 3

3.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.2 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.

Deutsch

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Seite 3633



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 23 Fachdidaktisches Orientierungswissen, Primarstufe / So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Metz, K.

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

 

C. Müller:

Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

 

C. Müller:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

 

C. Schiefele:
Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversivität im Deutschunterricht

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 92 Deutsch als Zweitsprache in der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ein Großteil der Schüler/innen lernt Deutsch als Zweitsprache bzw.hat Probleme mit der Bildungssprache. Dabei ist das
Beherrschen der Bildungs-/ Sprache die wesentliche Voraussetzung für schulischen Erfolg und wichtig für menschliches
Miteinander. Gleichzeitig bringen einige Schüler/innen Kompetenzen aus anderen Sprachen mit, die Unterricht und Schule für alle
bereichern können.

In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch der Zweitspracherwerb bedingt ist, wie er abläuft und welchen
Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird darauf eingegangen, wie der Stand der Sprachaneignung so eingeschätzt werden
kann, dass Unterricht und Förderung zielgerichtet konzipiert werden können, um optimale Lernchancen zu eröffnen, und wie
Mehrsprachigkeit für den Unterricht genutzt werden kann.

Zur Bestätigung der aktiven Teilnahme sind als Vorbereitung der einzelnen Sitzungen jeweils ca. 20 Seiten Fachliteratur zu lesen
und im Seminar einzubringen und im Seminar gestellte Aufgaben einzureichen. Die Modulprüfung wird als Hausarbeit abgelegt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

2.2 Literatur und Medien für Kinder und Jugendliche

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.3 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.
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DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

2.4 Literarisches Lernen / Texte verstehen

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 86 Kompaktveranstaltung: Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.19 sowie an allen Seminartagen, Ausarbeitung und Abgabe
einer schriftlichen Analyse zu einem Gedicht bis 01.07.19 (4-5 Seiten; Textauswahl erfolgt bei der Vorbesprechung), Konzeption
und Gestaltung einer Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische
Texte überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen. Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Sprechgestaltung
von Lyrik und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
experimentieren mit verschiedenen Gestaltungsweisen und reflektieren deren Wirkung. Die Vertonung der Gedichte kommt als
weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können die Sprechgestaltung eines Gedichts
untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere Bedeutungsebene generieren. Leitfragen
bei der Lyrik-Vertonung sind beispielsweise: Welche Klangbilder passen zu den Charakteristika des lyrischen Texts? Werden
verschiedene im Text angelegte Lesarten entsprechend vielseitig musikalisch umgesetzt? Finden inhaltlich markante Textstellen
auch auf musikalischer Ebene Entsprechung, d.h. ist die Vertonung textadäquat? Oder legt die Vertonung ein eher einseitiges,
eingeschränktes Textverständnis nahe und schränkt dadurch die Mehrdeutigkeit des lyrischen Texts zu sehr ein?

Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum der Hochschule, im Tonstudio
aufgenommen. Die Vertonungen werden im Musikraum (7.201) aufgenommen. Für Geräusche, die nicht oder nur schwierig selbst
produziert werden können, nutzen wir Online-Soundarchive. Abschließend werden die Audio-Dateien arrangiert, geschnitten und
bearbeitet und wir produzieren gemeinsam eine CD, auf der alle im Seminar entstandenen Lyrik-Vertonungen zu hören sind. Das
Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt "Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule
Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.
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DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

ISP DEU 07 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modul 3

3.1 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 03 'Grammatikunterricht' in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Grammatikunterricht in der Grundschule ist eingebettet in den Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen". Legt
man ein weites Verständnis von Grammatik zu Grund, so beginnt Grammatikunterricht mit dem Schriftspracherwerb, denn hier
müssen die Kinder sich mit den Strukturen der Sprache auseinandersetzen. Letztlich geht es darum, Auskunft über den Bau der
Sprache und die Funktion sprachlicher Einheiten geben zu können. Im Kontext von vielsprachigen Klassen kommt hinzu, dass
die Entwicklung von Sprachbewusstheit auch das Lernen einer Sprache unterstützt und dass die Reflexion über verschiedene
Sprachen die Bewusstwerdung über die eigene Sprache fördert.

Literatur: Gornik, Hildegard (2014): Sprachreflexion und Grammatikunterricht. Hohengehren: Schneider.

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 06 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht - systematisch und differenziert
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Fix, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollte wegen aktueller Termine im Rektorat eine Sitzung ausfallen müssen, wird sie im Anschluss optional als Zusatztermin
angeboten. Bitte reservieren Sie sich daher auch den 23.7. (Prüfungswoche).

Kommentar: Ausgehend von der aktuellen Diskussion um die Rechtschreibleistungen insbesondere von Grundschülern richten wir den
Blick sowohl auf das System der Orthografie als auch auf die Heterogenität der Schüler/innen: Betrachtet werden unter
Einbezug des Rechtschreibrahmens des Kultusministeriums (2018) die phonologischen, morphologischen und syntaktischen
Fundamente des orthografischen Systems und damit verbundene fachdidaktische Fragestellungen. Dies mündet in die
Analyse von Schülerschreibungen, Übungsformen und Planungsbeispielen für einen systematischen und differenzierten
Rechtschreibunterricht, der versucht, die Perspektive der Lernenden und die Herausforderungen des orthografischen Systems zu
einer gelingenden Passung zu bringen.

Literatur: Ministerium für Kultus usw. Baden-Württemberg: Rechtschreibrahmen für die Klassen 1 bis 10. Stuttgart 2018

Augst, Gerhard & Dehn, Mechthild (2009, 4.A.): Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht. Stuttgart: Klett
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DEU 10 Grundlagen der Lesedidaktik und Leseförderung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist die Erarbeitung lesedidaktischer Grundlagen. Des Weiteren erfolgt ein fundierter, systematischer
Überblick über Leseförderung. Daran anschließend werden die theoretischen Überlegungen mit konkreten Praxisbeispielen
schulformenspezifisch perspektiviert.     

Literatur: Eine Literaturliste wird im Seminar zur Verfügung gestellt.

DEU 25 Begriffe erwerben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Metz, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für das Seminar wird ein Reader zusammengestellt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit Begriffen werden Gegenstände, Sachverhalte, Vorgänge, Ideen usw. präzise gefasst und klassifiziert. Begriffe verweisen auf
theoretische Zusammenhänge, in denen bestimmte Sachverhalte stehen. Sie stehen untereinander in einem logischen Verhältnis,
sie müssen in sich und untereinander widerspruchsfrei sein. Insofern stehen sie nicht isoliert da, sondern sie bilden mit anderen
Begriffen zusammen begriffliche Netze.

Der Erwerb von Begriffen stellt somit eine wichtige Aufgabe beim Lernen und folglich im Unterricht dar. Die Begriffsbildung spielt
eine zentrale Rolle beim Spracherwerb und beim Kognitionserwerb eines Kindes. Wie aber findet Begriffsbildung eigentlich statt?
Was läuft da ab? Was ist ein mentales Lexikon? Wie sind Begriffe dort organisiert? Wie werden Zusammenhänge sprachlich
hergestellt?

Dies werden die zentralen Fragestellungen sein, mit denen wir uns in diesem Seminar beschäftigen werden.

Literatur: •R. Jost / W. Knapp / K. Metz (Hrsg) (2007): Arbeit an Begriffen. Hohengehren: Schneider Verlag.

•Klann-Delius, Gisela (1999): Spracherwerb. Stuttart, Weimar: Metzler

•Linke / N. Nussbaumer / P. R. Portmann (2004): Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer.

•Löbner, Sebastian (2003) Semantik. Eine Einführung. De Gruyter Studienbuch

•Zimmer, Dieter E. (1986) So kommt der Mensch zur Sprache. München: Wilhelm Heyne Verlag

•Hanappel/Melenk (1979): Alltagssprache. Semantische Grundbegriffe und Analysebeispiele. München: Fink

DEU 29 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rupp, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Rupp:

Im Seminar „Spracherwerb und Mehrsprachigkeit” werden grundlegende Spracherwerbstheorien und empirische Befunde
der Spracherwerbsforschung besprochen und auf praxisrelevante Aspekte hin diskutiert. Die nötigen Materialien und
Aufgabenstellungen zur Vor- und Nachbereitung werden auf der Moodle-Plattform bereitgestellt.

Literatur: S. Rupp:

Kauschke, Ch. (2012): /Kindlicher Spracherwerb im Deutschen – Verläufe, Forschungsmethoden, Erklärungsansätze/. Berlin: De
Gruyter

Tracy, R. (2007): /Wie Kinder Sprachen lernen – und wie wir sie dabei unterstützen können/. Tübingen: Francke

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 53 Didaktik des Grammatikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Einführung in die Fachdidaktik und die Einführung in die Sprachwissenschaft sollten Sie bereits erfolgreich besucht haben,
bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Iris Kleinbub: kleinbub@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Was kann man im GU lernen und vor allem: wie? Welche didaktischen Konzeptionen gibt es, wie lassen sie sich in der
Unterrichtspraxis umsetzen und in welcher Form finden sie sich in Aufgabenstellungen und Lehrwerken wieder? Wo liegen
typische Verständnisschwierigkeiten von Schülerinnen und Schülern und wie lassen sie sich beheben? Wozu benötige ich als
Lehrperson sprachwissenschaftliches Wissen? In diesem Seminar suchen wir Antworten auf diese und viele weitere Fragen,
indem wir einen genauen Blick in Unterrichtstranskripte, sprachwissenschaftliche und sprachdidaktische Fachliteratur werfen.
Fallbeispiele werden uns als Anregung für eigene Unterrichtsplanungen und optimierte Konzepte dienen. Sie werden in Einzel-
und Gruppenarbeit angefertigt und im Plenum veröffentlicht und zur Diskussion gestellt.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Seite 3648



DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 72 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Literatur: Fuhrhop, N. (2009): Orthografie. Heidelberg: Winter.

DEU 73 Texte schreiben - schriftlich formulieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden zunächst schreibdidaktische Grundlagen wiederholt. Ein Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Erarbeitung
neuerer Konzeptionen wie bspw. der Arbeit mit Textprozeduren. Ein weiterer Schwerpunkt entfällt auf die Analyse sowie
Konzeption von Schreibaufgaben.

Literatur: Feilke, H. & Bachmann, T. (2014) (Hrsg.): Werkzeuge des Schreibens. Stuttgart: Fillibach.
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DEU 74 Grammatikdidaktische Positionen am Beispiel des Verbs (SEK I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail beiProf. Dr. Dirk Betzel: dirk.betzel@ph-
ludwigsburg.de

Kommentar: Im Zentrum dieser Veranstaltung zur Sprachreflexion steht das Verb. Damit verbunden sind bspw. die Themen Zeichensetzung,
Konjunktiv I und II, Aktiv und Passiv, Tempus sowie das topologische Satzmodell. Diese thematischen Komplexe rund um das
Verb werden in der Veranstaltung grundlegend wiederholt und mit der didaktischen Fragestellung verknüpft, wie sie in einem
problemorientierten Grammatikunterricht schulisch umgesetzt werden können.  

Literatur: Granzow-Emden (2013): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Tübingen: Narr.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

3.2 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag

DEU 16 »Meridian Czernowitz« - Geschichte und Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert
(gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte)

Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Geschichte statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse an
Landes- und Kulturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze
zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

• Firges, Jean (1999): „Den Acheron durchquert ich.“ Einführung in die Lyrik Paul Celans. Vier Motivkreise: Die Reise, der Tod,
der Traum, die Melancholie. 2. Auflage. Tübingen: Stauffenburg.

• Firges, Jean (1999): „Vom Osten gestreut, einzubringen im Westen.“ Jüdische Mystik in der Dichtung Paul Celans. Annweiler.
Sonnenberg.

• Colin, Amy; Kittner, Alfred (Hg.) (1998): Versunkene Dichtung der Bukowina. Eine Anthologie deutscher Lyrik. München:
Wilhelm Fink Verlag

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

3.3 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Kreatives Schreiben, Erzählen und Spielen von Geschichten
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.
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Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.316 (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Theater spielen, Geschichten erzählen und aus eigenen Texten Szenen entwickeln.

In diesem Seminar geht es um kreative Verfahren, die den mündlichen und schriftlichen Ausdruck schulen, das Präsentieren und
Auftreten üben und zum phantasievollen Umgang mit Literatur im Deutschunterricht anregen.

Es wird außerdem darauf eingegangen, wie man mit einfachen Mitteln und großen Gruppen, also im Schulalltag, kleine und auch
umfangreichere Theaterpräsentationen und -projekte umsetzen kann.

Das Seminar ist sehr praxisorientiert. Es sind keine theaterpädagogischen Vorkenntnisse nötig.

Ziele: Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Begriffe, Entwicklung und Hintergründe von kreativem Schreiben,
Erzählen/ Erzähltheater und Improvisationstheater und setzen sich vor allem auch praktisch damit auseinander. Die Studierenden
erproben kreative theaterpädagogische Verfahren anhand von Bildern, Bilderbüchern und anderen Geschichten. Sie analysieren
dabei den Umgang mit ästhetischen Mitteln und reflektieren die Herausforderungen und Vorzüge.

Literatur: * Claussen, Claus/ Merkelbach, Valentin: Erzählwerkstatt. Mündliches Erzählen. Braunschweig 1995.
* Czerny, Gabriele: Theaterpädagogik. Ein Ausbildungskonzept im Horizont personaler ästhetischer und sozialer Dimension.

Augsburg 2004.
* Czerny, Gabriele: Theater- SAFARI. Praxismodelle für die Grundschule. Braunschweig 2010.
* Johnstone, Keith: Improvisation und Theater. Die Kunst spontan und kreativ zu agieren. Berlin 1993.
* Kurzenberger, Hajo: Erzähltheater In: Ders.(Hg.): Praktische Theaterwissenschaft. Spiel – Inszenierung – Text. Hildesheim, S.

17-36 (1998).
* Lehmann, Hans-Thies: Postdramatisches Theater. Frankfurt 1999.
* Ritter, Hans Martin: Sprechen auf der Bühne. Berlin 1999.
* Spolin, Viola: Improvisationtechniken für Pädagogik, Therapie und Theater. Paderborn 2002.

Modul 4

KB.1 Schriftspracherwerb

DEU 22 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ch. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden Erwerbsschritte thematisiert und
Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Literatur: J. Schäfer:

Jeuk, Stefan/Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen. 3. Auflage.

Ergänzende Texte werden im Seminar vorgestellt.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 43 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

KB.2 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

DEU 20 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage.

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 58 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: An Beispielen der Unterrichtskommunikation werden die Grundlagen für die Analyse von Gesprächen gelegt und auch auf
Alltagsgespräche angewendet.

DEU 93 Schreibarrangements in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 50 Tln.) Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schreibaufgaben kommt in der Diskussion um einen prozess- und kompetenzorientierten Unterricht eine bedeutsame Rolle
zu, weil sich in ihnen letztlich alle didaktischen Theorien unterrichtspraktisch konkretisieren. Sie haben den zentralen Zweck,
Schülerinnen und Schüler in die nächste Zone der Schreibentwicklung zu führen, und sind damit maßgeblich an Aufbau
und Entwicklung von Schreibkompetenz beteiligt. Im Seminar setzten wir uns zunächst mit schreibdidaktischen Grundlagen
auseinander, bevor eigene Schreibarrangements entwickelt, in der Unterrichtspraxis erprobt und abschließend evaluiert werden.

Literatur: Auswahl:

Anskeit, Nadine (i. Dr.): Schreibarrangements in der Primarstufe. Eine empirische Untersuchung zum Einfluss der Schreibaufgabe
und des Schreibmediums auf argumentative und deskriptive Texte und Schreibprozesse in der 4. Klasse. Münster/ New York:
Waxmann.

Bachmann, Thomas/Becker-Mrotzek, Michael (2010): Schreibaufgaben situieren und profilieren. In: Pohl, Thorsten/Steinhoff,
Torsten (Hrsg.), Textformen als Lernformen. Duisburg: Gilles & Francke, 191–209.

Philipp, Maik (2015): Schreibkompetenz: Komponenten, Sozialisation und Förderung. Tu#bingen: Narr.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

Seite 3661



KB.3 Literatur/Medien und ihre Didaktik

DEU 14 Literaturdidaktische Orientierungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 50 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr. Michael Gans: gans@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Mit Blick auf die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen der Literaturdidaktik
gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹) Literaturunterricht, sondern um die
(Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf
der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch methodische Überlegungen zu Lehr-
Lernszenarien angestellt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (bei Herrn Gans erhältlich)    

DEU 15 Der Weg als Ziel - Roadmovies
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit dem Roadmovie etabliert sich in den 1960er Jahren in den USA ein Filmgenre, das bis heute nichts von seinem Reiz und
seiner Bedeutung für die Entwicklung des Films verloren hat. Die Reise der Helden wird zur Metapher für die Suche nach Freiheit
und Identität. Große Bedeutung kommt der Musik zu, die jeweils ein bestimmtes Lebensgefühl transportiert. An ausgewählten
Beispielen werden filmtheoretische Aspekte erörtert, wird ein filmhistorischer Querschnitt aufgezeigt und werden filmdidaktische
Überlegungen zum Einsatz im Deutschunterricht angestellt.

Literatur: • Korte, Helmut (2004): Einführung in die Systematische Filmanalyse. Ein Arbeitsbuch. 3. überarbeitete und erweiterte Auflage.
Berlin: Erich Schmidt.

• Abraham, Ulf (2018): Filme im Deutschunterricht. Praxis Deutsch. Aktualisierte Ausgabe mit DVD. Seelze: Friedrich Verlag

• Vogler, Christopher (1998): Die Odyssee des Drehbuchschreibers. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage. Frankfurt am Main:
Zweitausendeins

• Grob, Norbert / Klein, Thomas (Hrsg.) (2006): Road Movies. Mainz: Bender Verlag

DEU 16 »Meridian Czernowitz« - Geschichte und Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert
(gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte)

Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 18:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.249 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch. Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an.
Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Geschichte statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse an
Landes- und Kulturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze
zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

• Firges, Jean (1999): „Den Acheron durchquert ich.“ Einführung in die Lyrik Paul Celans. Vier Motivkreise: Die Reise, der Tod,
der Traum, die Melancholie. 2. Auflage. Tübingen: Stauffenburg.

• Firges, Jean (1999): „Vom Osten gestreut, einzubringen im Westen.“ Jüdische Mystik in der Dichtung Paul Celans. Annweiler.
Sonnenberg.

• Colin, Amy; Kittner, Alfred (Hg.) (1998): Versunkene Dichtung der Bukowina. Eine Anthologie deutscher Lyrik. München:
Wilhelm Fink Verlag

DEU 38 Fin de Siècle - Eine Epoche der Stilpluralität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienleistung:

Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Epoche um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert war eine Zeit der Umbrüche und Veränderungen sowohl auf
gesellschaftlicher als auch auf künstlerischer Ebene. Durch Schlagworte wie „Dekadenz“, „Stilpluralismus“ oder „l‘Art pour l’Art“
gekennzeichnet, brachte diese Zeit einige der bedeutendsten Künstler hervor, die mit neuen Formen in Literatur, Musik und
Malerei die Vergangenheit hinter sich ließen die Moderne begründeten.

In dem Seminar wollen wir uns der Literatur dieser Epoche widmen, die unterschiedlichen Stilrichtungen herausarbeiten und an
konkreten Beispielen vertiefen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Hugo von Hofmannsthal: Der Schwierige

- Thomas Mann: Die Buddenbrooks

- Rainer Maria Rilke: Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge

- Arthur Schnitzler: Fräulein Else

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

DEU 62 Für Kinder erzählt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor über 50 Jahren kam eine Anthologie mit Texten heraus, die den Titel trug "Dichter erzählen Kindern" (1966). Die Verlegerin
Gertrud Middelhauve hatte dieses Projekt initiiert und Autorinnen und Autoren angesprochen, einen Text für Kinder zu schreiben.
Die Namen, der Verfasserinnen und Verfasser zählen heute zu den angesehensten Schriftstellerinnen und Schriftsteller der
deutschen Nachkriegszeit. 

Das Seminar stellt diesen Band und sein Konzept an den Anfang und verfolgt im weiteren die Fragestellung, nach welchen
Kriterien man "für Kinder erzählt". 

Das Seminar setzt die Bereitschaft voraus, sich sowohl mit theoretischen Fragestellungen und Texten auseinanderzusetzen, als
auch sich mit der Lektüre von Primärliteratur auf die einzelnen Seminarsitzungen vorzubereiten.  

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet. Bitte tragen Sie sich hier ab Ende Februar ein. Beachten Sie hier dann auch die Literaturliste,
um sich frühzeitig einzulesen. Kennwort für den Moodle-Kurs: >Erzählen<.

DEU 63 Einführung in die Literaturgeschichte
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Literaturliste wird auf dem zugehörigen Moodle-Kurs in Kürze eingestellt. 

Ein Semesterapparat wird eingerichtet; ebenso ein Moodle-Kurs (bitte hier eintragen, dort steht der Sitzungsplan und weitere
Hinweise zur Vorlesung! Kennwort für den Moodle-Kurs: >Literaturgeschichte<

Kommentar: Die Vorlesung ist als Einführung konzipiert und zeichnet zum einen in diachroner Perspektive Literaturgeschichte als
Literatur-Geschichte nach, zeigt literaturgeschichtlich relevante Strömungen auf und benennt Epochenschwellen; zum
anderen wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte und Epochenbegriffe, welche Kanonisierungsstrategien
und/oder kulturpolitische Prämissen Literaturgeschichtsschreibung zu Grunde liegen. Hierzu werden verschiedene
Werke der Literaturgeschichtsschreibung und ihre theoretischen Prämissen vorgestellt und die Debatten, die sich an
Literaturgeschichtsschreibung entzündet haben, nachgezeichnet. Die Zeitspanne der hier untersuchten Werke reicht vom
19. Jahrhundert über die Zeit des Nationalsozialismus, von der DDR-Literaturgeschichtsschreibung bis in die heutige Zeit der
Literatur nach der Jahrtausendwende. 

Um diese Entwicklungen und Entwicklungslinien anschaulich zu machen, werden exemplarische Texte gelesen und diskutiert. 

 

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

DEU 99 Behinderung in der Literatur
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln. Zielgruppe: Sekundarstufe I

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit literarischen Texten auseinander, in denen behinderte Figuren im Zentrum stehen, sowie mit
theoretischen Ansätzen, die Behinderung und Inklusion aus verschiedenen Perspektiven beleuchten. Welche Formen des
Miteinanders die literarischen Texte entwerfen, wie sie sich im Unterricht einsetzen lassen und wie sie sich zu den theoretischen
Ansätzen verhalten, werden wir im Seminar untersuchen. Die besprochenen Texte decken die Gattungen Jugendroman, All Age
und Graphic Novel ab.

Literatur: Texte: u.a. Alina Bronsky. Nenn mich einfach Superheld. Köln: Kiepenheuer& Witsch, 2015. Rolf Piotrowski. Bent 10. Eine kleine
Reise in den Asperger-Autismus. Berlin. Grafhiti, 2016.  

KB.4 Sprachentwicklungsstörungen

DEU 41 Sprachentwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Themenfelder: Theorien zum Spracherwerb, Spracherwerb und Sprachentwicklung, Störungen beim Spracherwerb,
Diagnosemöglichkeiten, Therapieansätze.

Literatur: Kauschke, Ch. (2012): KIndlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin

KB.5 Individuelle Diagnose und Förderung

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.
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DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 31 Diagnose und Förderung im Rechtschreibunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Rechtschreibunterricht
aufgezeigt. Im Anschluss sollen verschiedene Arten von Förderplänen im Hinblick auf die Diagnoseergebnisse und
Förderschwerpunkte anhand von Beispielen aus der Schulpraxis analyisiert und reflektiert werden.

Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei auch die Einbindung der Förderplanarbeit im Regelunterricht sein.

DEU 51 Diagnostik und Förderung im Bereich Rechtschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.308 HVF (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Grundlagenveranstaltung "Schriftspracherwerb" muss bereits besucht worden sein, um an diesem Seminar teilnehmen zu
können.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwierigkeiten beim (Recht)Schreiben können sich auf vielen verschiedenen Ebenen zeigen. Um individuelle
Schwierigkeitbereiche möglichst frühzeitig erkennen und abgestimmte Fördermaßnahmen einleiten zu können, sind fundierte
Kenntnisse der Lehrperson notwendig.

In dieser Veranstaltung werden wichtige fachwissenschaftliche sowie fachdidaktische Inhalte erarbeitet und anhand von
Praxisbeispielen und -materialien angewendet.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.
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KB.6 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

DEU 17 Kompaktveranstaltung: »Meridian Czernowitz« - Exkursion nach Chernivsti vom
4.9.-11.9.2019 (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte und Prof. Dr. Deckert-
Peaceman/EW)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch - Mi, 04.09.2019-11.09.2019 Gans, M.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen erfolgte die Anmeldung für die Exkursion bereits im Januar 2019.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide zu
den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Die Exkursion
liegt im Zeitraum des Literaturfestivals »Meridian Czernowitz«, das jährlich in Chernivtsi stattfindet. Neben der Erkundung der
Stadt, ihrer Geschichte und den Spuren jüdischen Lebens und deutschsprachiger Literatur, werden Veranstaltungen und Vorträge
ihm Rahmen des Festivals besucht und eine Kooperation mit Studierenden der Nationalen Universität Chernvisti durchgeführt.
Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze zur Verfügung. Die Teilnahme an dem Seminar »Meridian Czernowitz« – Geschichte und
Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte) ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Corbea-Hoisie, Andrei; Astner, Michael (Hrsg.) (1990): Kulturlandschaft Bukowina. Studien zur deutschsprachigen Literatur des
Buchenlandes nach 1918. Hartung-Gorre, Konstanz: Jassy.

• Goltschnigg, Dietmar; Schwob, Anton (Hrsg.) (1990): Die Bukowina. Studien zu einer versunkenen Literaturlandschaft.
Tübingen: Francke.

• Rychlo, Peter (2002): Poetisches Atlantis Bukowina. http://www.czernowitz.de/.../Poetisches Atlantis Bukowina-0.html (Zugriff
05.11.18)

• Informationen zum Lyrikfestival "Meridian Czernowitz" (2013) unter: http://www.czernowitz.de/126/MERIDIAN
%20CZERNOWITZ-0.html

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.
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Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.
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SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP DEU 07 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 44 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 54 Sprachdidaktisches Kolloquium
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019 4 4.225 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 21.05.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 04.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.07.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das sprachdidaktische Kolloquium ist ein Seminar, das zur Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, insbesondere für
mündliche Prüfungen (Modulprüfungen, Staatsexamen), dient. Im Zentrum stehen die Auswahl von Prüfungsthemen und
von geeigneter Literatur, die Aufbereitung und Vernetzung von Informationen, die Darbietung des Wissens im mündlichen
Prüfungsgespräch und das Simulieren der mündlichen Prüfungssituation.

Das Kolloquium unterstützt und fördert die eigene Prüfungsvorbereitung der Teilnehmer, die seminarbegleitend und individuell
außerhalb des Seminars verlaufen soll.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert.

DEU 64 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vornehmlich sollen mit dieser Veranstaltung diejenigen Studenten angesprochen werden, die von mir mündlich geprüft werden
oder die bei mir eine wissenschafltiche Arbeit schreiben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

Englisch

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html

ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.
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Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and the key principles of
teaching English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a
retrospective look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of
what we do and how we do it, but also what effect it will have on our learners. The following issues will be dealt with: Beliefs
about teaching and learning, teaching receptive and productive skills, vocabulary and grammar, storytelling, CLIL (Content and
Language Integrated Learning), the use of hand-puppets and other teaching materials, testing and assessment and the transition
from the primary to the secondary level.

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3. Applied Linguistics

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1 Introduction to literature

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3 Primary-specific ways of teaching

2.4 Begleitseminar

ISP ENG 02 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a special
education context. There will be a number of separate sessions for HWR-students to be announced at the beginning of the
semester.

 

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

2.5 Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 3

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.2 Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

Seite 3680



ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

3.3 Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.
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Ethik

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 11 Tutorium zum Seminar: Grundpositionen der Ethik (anrechenbar für das Seminar)
Tutorium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Büter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.04., 15.05., 29.05., 26.06., 17.07.2019

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 06 Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 09.04., 16.04., 07.05., 21.05., 04.06., 25.06., 09.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.
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Modul 2

ISP PHI 29 Begleitveranstaltung ISP: Ethik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 (max. 20 Tln.) Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die obligatorische Veranstaltung dient der Begleitung und Vertiefung des Integrierten Semesterpraktikums (ISP) im Fach Ethik.
Inhalte und Texte werden in der ersten Sitzung bekanntgegeben. Das Seminar soll die Studierenden bei der Planung eigener
Unterrichtsversuche an der Schule anleiten und sie bei deren fachdidaktischer Reflexion unterstützen.

PHI 07 Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 09.04., 30.04., 14.05., 28.05., 18.06., 02.07., 16.07.2019

Kommentar: Der fachdidaktische Teil des Ethikstudiums lässt sich weder auf die Anwendung fachwissenschaftlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Schule, noch auf die Vermittlung der dieser Anwendung zugrundeliegenden Methoden und Techniken
reduzieren. Vielmehr stellt die Didaktik der Philosophie und Ethik eine transdisziplinär ausgerichtete Wissenschaft dar, die richtig
verstanden den Theoriebestand der Philosophie, relevante Bestände von Bezugswissenschaften (wie Bildungswissenschaften,
allgemeiner Didaktik, anderer Sozialwissenschaften) sowie die originär fachdidaktische Lehr-/Lernforschung der Philosophie-/
Ethik-Didaktik vermittelt. Ziel der beiden Veranstaltungen Fachdidaktik I und II ist die Befähigung zur Einnahme einer genuin
fachdidaktischen Reflexionsperspektive, welche die Voraussetzung dafür darstellt, die Vermittlung philosophisch-ethischer Inhalte
und Kompetenzen in der Schulpraxis professionell, kritisch und systematisch planen, beobachten und auswerten zu können.

Die Veranstaltungen werden nach dem Blended Learning Konzept durchgeführt, d.h., dass Online-Arbeitsphasen über die E-
Learning-Plattform Moodle mit Präsenzveranstaltungen im Seminarraum verknüpft werden. Die Präsenzsitzungen finden nicht
wöchentlich statt. Als Ausgleich dafür wird auf eine verstärkte Bereitschaft der Studierenden zur eigenständigen Arbeit am
Computer gesetzt. Fachdidaktik I vermittelt die Grundlagen der Fachdidaktik, Fachdidaktik II baut inhaltlich und methodisch auf
den in Fachdidaktik I vermittelten Grundlagen auf, macht mit aktuellen fachdidaktischen Diskussionsfeldern bekannt und führt
an die eigenständige fachdidaktische Forschung heran. Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist für Studierende des Fachs
Ethik obligatorisch und lässt sich nicht durch andere Veranstaltungen ersetzen. Es wird empfohlen, Fachdidaktik I früh, aber
vielleicht nicht gleich zu Beginn des Studiums und nicht zeitgleich mit Fachdidaktik II zu besuchen. Beide Veranstaltungen zur
Fachdidaktik sind einmalig mit dem Besuch des Tutoriums zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen kombinierbar, das
Teile der schriftlich zu erbringenden Leistungen ersetzt.

Literatur: Literatur wird zu Vorlesungsbeginn in Form eines Readers im Copy-Shop bereitgestellt. Achten Sie bitte darauf, dass es zwei
verschiedene Reader für Fachdidaktik I & II gibt und dass Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

PHI 19 Philosophie der Zeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Zeit gehört nicht nur zu den Grundfragen kultureller Selbstverständigung aller Kulturen, sondern ist auch philosophisch,
naturwissenschaftlich und geisteswissenschaftlich reflektiert. V. a. die Philosophie hat stets auf den Unterschied zwischen
messbarer und erlebter Zeit hingewiesen. Das Seminar beschäftigt sich, ausgehend von Augustinus, mit verschiedenen
theoretischen, literarischen und medialen Konzepten und Konstruktionen der Zeit.

Literatur: Artikel "Zeit". Historisches Wörterbuch der Philosophie, Bd. 12: W–Z, herausgegeben von Joachim Ritter†, Karlfried Gründer und
Gottfried Gabriel. Basel: Schwabe 2004, Sp. 1186-1262.
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PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

PHI 34 Kompaktseminar: Schönheit - Eine Begriffsgeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 12.04., 03.05., 10.05., 07.06., 21.06., 05.07., 12.07.2019

Kommentar: „La beauté n’est que la promesse du bonheur” (Stendhal)

„Schönheit ist nichts als die Verheißung von Glück”, so hielt schon Stendhal fest, und doch treibt sie den Menschen seit Anbeginn
um.

Das Phänomen der Schönheit spielt in nahezu jedem Lebensbereich eine Rolle und begegnet uns im Alltag als Wert, der von der
Geburt bis zum Tod präsent ist.

Schönheit als „zentrale Norm” bestimmt in hohem Maße Ideal und Zielvorstellungen unserer Lebens- und Alltagspraxis,
Erotik wie auch Sexualität, und ist Maßstab für Ästhetik und Design von Mode bis hin zu Gebrauchsgegenständen. Schönheit
ist gewissermaßen für uns aller zur Pflicht geworden; und wo die unzulängliche Natur nicht hinreicht, wird sie mit immer
drastischeren Maßnahmen korrigiert. Und werden Schönheitswahn und Körperkult auch mit zunehmender Bestürzung gesehen,
so gelingt es doch kaum, sich vom suggerierten Versprechen der Schönheit freizumachen; von dem Glück, Liebe und Erfolg
abzuhängen scheinen. Schönheit ist gewissermaßen zum (An)Zeichen für das Gute schlechthin avanciert. Dass sie in einem
engen Zusammenhang mit sittlich-moralischen Qualitäten steht, ist in der Ethik allerdings hoch umstritten und die Hoffnung, dass
das Schöne tatsächlich mit Glück im Sinne eines guten und gelingenden Lebens korrespondiert, ist eine mindestens trügerische.

In der Philosophie(geschichte) begegnet uns Schönheit als Korrespondenzbegriff zum Guten wie zur Wahrheit und in der
philosophischen Ästhetik im Dissens darüber, ob Schönheit Ausdruck einer objektiven Idee oder lediglich Reflex einer subjektiven
Empfindung ist.

In der Kunst selbst galt „Schönheit” lange Zeit als Ideal menschlicher Kreativität, mithin als Ausdruck des Göttlichen.

Aber auch für die empirischen Wissenschaften gewinnt der Begriff der Schönheit wieder zunehmend an Bedeutung, etwa im
Rahmen der psychologischen Attraktivitätsforschung oder der evolutionsbiologischen Ästhetik.

Dabei hat die Frage nach der Schönheit viele Facetten, einige sind uns aus dem Alltag heraus wohlbekannt, was aber genau das
Schöne ist und was die Schönheit uns verheißt, ist nach wie vor umstritten.

Die Beschäftigung mit der Idee der Schönheit lohnt sich also. Gemeinsam wollen wir die wichtigsten Aspekte des Begriffs, die
sich im Laufe seiner mehr als zweitausendjährigen Geschichte herausgebildet haben, in den Blick nehmen und die Bereiche, in
denen Schönheit eine maßgebliche Rolle spielt, kritisch beleuchten, um uns schlussendlich ein eigenes Urteil bilden zu können.

 

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Modul 3

PHI 08 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Schnelles Denken, langsames Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen können nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert werden,
wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen, mit
denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach Ethik
nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Die Veranstaltung geht daher der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie- und Ethikunterricht einzubeziehen
sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen wie kognitive Verzerrungen, Heuristiken und
Verhaltensökonomik gelesen und insbesondere aus der Perspektive der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik
diskutiert.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung und über den Moodle-Kurs mitgeteilt.

PHI 10 Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Argumentieren gehört zu den grundlegenden Kompetenzen, die ein Studium der Philosophie schulen sollte. Gleichzeitig
stellt die Auseinandersetzung mit religiösem, politischem und ideologischem Fundamentalismus eine der grundlegenden
Herausforderungen für jede Gesellschaft im Allgemeinen und für den Philosophie- und Ethikunterricht im Besonderen dar. In
diesem Seminar für Fortgeschrittene wird sowohl der inhaltlichen Frage nachgegangen, was fundamentalistische Positionen
auszeichnet und warum sie so gefährlich sind, als auch der methodischen Frage, wie gutes Argumentieren gelingt und wie es die
schädlichen Auswüchse des Fundamentalismus in der Gesellschaft und im Schulunterricht eindämmen kann.

Literatur: Literatur (zitierfähige Ausgaben zur Anschaffung empfohlen; weitere Texte über Moodle):

Schleichert, Hubert: Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren, München 2003.
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PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html
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PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

PHI 30 Didaktik der Vorstellungsbildung und Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Böhringer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder begegnen wir in der Didaktik den Begriffen Vorstellungen oder auch Schülervorstellungen. Doch was sind
Vorstellungen und wie können uns die philosophischen Theorien über Vorstellungen bei der Analyse von Unterrichtsmethoden
behilflich sein? Angefangen bei Platon, über Kant bis hin zu Piaget werden wir uns diesen Fragen widmen und einen
Kriterienkatalog erarbeiten, mit Hilfe dessen Methoden analysiert werden können. Bei all dem wollen wir den Inklusionsgedanken
immer wieder aufgreifen und die Methoden auch auf ihr Differenzierungsvermögen hin untersuchen.

Das Seminar teilt sich somit in zwei verschiedene Arten von Seminarsitzungen. Jeweils eine Sitzung zur Auseinandersetzung
mit einem philosophischen Text und aufbauend darauf eine Sitzung zu einer ausgewählten Methode, die in Bezug zu den bisher
erarbeiteten Kriterien analysiert wird.

Dabei wird die Lektüre der Basistexte zu jeder „theoretischen” Sitzung durch alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorausgesetzt
(Einreichen von Diskussionsfragen und Portfolioarbeit), auf deren Grundlage ein Referat zu einem weiterführenden Text gehalten
wird, wodurch eine anschließende Diskussion auf hohem Niveau erreicht werden soll.

Literatur: Die Literaturgrundlage wird in der ersten Sitzung mitgeteilt und soweit möglich in Form eines Readers bereitgestellt.

PHI 35 Kompaktseminar: Bedeutende Philosophinnen - Lektüreseminar mit didaktischer
Werkstatt

Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 13.04.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 11.05.2019 1 1.339 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 01.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 22.06.2019 1 1.314 Brahmi, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3702



Kommentar: Eigentlich unvorstellbar, aber wahr: Noch im 21. Jahrhundert sind Philosophinnen in Curricula, Philosophiegeschichten,
Anthologien und Schulbüchern deutlich unterrepräsentiert. Eine Hannah Arendt, Simone de Beauvoir oder Martha Nussbaum
mag man noch kennen, aber wie steht es mit den Schriften etwa Christine de Pizans, Marie de Gournays, Emilie du Châtelets,
Harriet Taylor-Mills oder Helene Stöckers, um nur wenige weitere unter den vielen zu nennen? Philosophiegeschichtliche
Studien zeigten, so Ruth Hagengruber, dass Denkerinnen „immer Teil der Tradition waren, auch wenn sie nicht in den
öffentlichen männlichen Kanon integriert wurden” (in B. Brüning 2016: 136f.). Für einen Ethik- und Philosophieunterricht,
der multiperspektivisch, pluralistisch, >lebensweltorientiert< und aufgeklärt urteilsfördernd sein soll, ist es längst an der Zeit,
Philosophinnen der jahrtausendelangen Tradition in den Kanon mit aufzunehmen und die Prinzipien von Ein- und Ausschluss
mit den Mitteln des eigenen Faches kritisch zu hinterfragen. Gerade weil Bildung den „Retardierungsprozessen des bereits
Bekannten ausgeliefert” (ebd. 142) ist, kommt angehenden Lehrerinnen und Lehrern eine Schlüsselrolle bei der Integration neuer
Texte und Perspektiven zu. In dem Seminar heben wir Teile eines großartigen Schatzes der philosophischen Tradition, indem
wir Texte von einigen Denkerinnen lesen und interpretieren, und überlegen, welche Textauszüge auf welche Art gut im Unterricht
eingesetzt werden könnten.

Literatur: Ein Reader mit maßgeblichen Texten von Philosophinnen sowie einer weiterführenden Literaturliste steht kurz vor
Vorlesungsbeginn im Copyshop der PH digital zum Ausdruck zur Verfügung und sollte den TeilnehmerInnen bei Seminarbeginn
vorliegen.

Französisch

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Aspects de la littérature francophone

FRA 11 Le 17ème siècle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous étudierons des textes tirés de l’histoire et de la littérature du siècle de Louis XIV, aussi à travers des documents audio:
Richelieu, Louis XIII, Mazarin et Anne d’Autriche, Colbert, l’enfance de Louis XIV, son règne, Versailles et l’absolutisme mis en
scène…

Literatur: * Adam, Antoine (1962): Histoire de la littérature française au XVIIe siècle. 5 volumes. Paris: Editions mondiales.
* Boileau, Nicolas (1998): Art poétique, Flammarion.
* Valode, Philippe (2015): Louis XIV et le siècle d’or de la monarchie. Paris: Archipel.

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Réflexion du ISP

Modul 3

3.1. Recherche et développement en cours de FLE

3.2. Aspects de didactique de la littérature

FRA 10 Le romantisme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Overmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Nous donnerons une vue d’ensemble sur l’évolution de l‘époque romantique en France et étudierons des extraits de textes
littéraires. Le point de départ sera la lecture du roman de Georges Sand, Indiana (1832), figure exemplaire du romantisme qui
incarne les idéaux et les combats politiques ainsi que l’affranchissement des conventions pour mener une vie de femme libre.

Literatur: Ferran, Florence (2001): Le romantisme: Paris: Nathan

Achetez le livre de Georges Sand, Indiana. Edition de votre choix.

3.3 Apprentissage interculturel

FRA 01 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue francaise. Il s’agit à travers la lecture de
journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue de
presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Literatur: Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le Nouvel Observateur…)
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Geographie

Modul 1

1.1 Grundlagen der Physischen Geographie

1.2 Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3 Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

1.4 2 Exkursionstage (je 1 zur Physischen Geographie und zur Humangeographie)

Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Seite 3705



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

2.2. Einführung in die Geographiedidaktik

2.3. Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!
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2.5. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.
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3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Geschichte

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 26 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt. Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus
Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten  Arbeitsmöglichkeiten
im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!
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1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.5 Zugänge zur Vergangenheit

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.
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GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3726



GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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2.8 Praktikumsbegleitung ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 28 Europäische Ruhe: Die Jahre 1923-1929
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.226 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 32 Europa im politischen Widerstreit: Die 1930er Jahre (Vorlesung und Kolloquium)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 33 Politik, Gesellschaft und Wirtschaft in den USA. Die Jahre 1861-1989
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.
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Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 55 Wissenschaftliches Lesen und Schreiben am Gegenstand der Zentralen Stellen in
Ludwigsburg

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Seidemann, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 18 Kompaktseminar: Erstellung eines Hörrundgangs mit Grundschülern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

Einzel 08:30 - 16:30 Do, 04.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 08:30 - 16:30 Fr, 05.04.2019 1 1.256 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 12.04.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Mi, 29.05.2019 Hestler, C.

Einzel 09:00 - 11:00 Fr, 19.07.2019 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Do 04.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr 05.04., 8.30 - 16.30 Uhr, PH, Raum 1.256

Fr, 12.04., 9.00 – 11.00 Uhr, Kennenlernen und Einführung im Museum mit Grundschülern

Mi, 29.05., 9.00 – 11.00 Uhr, Tonaufnahme des Hörrundgangs mit den Schülern im Museum

Fr, 19.07., 9.00 – 11.00 Uhr, Ergebnispräsentation mit Schülern im Museum

Kommentar: Was bedeutet die geschichtsdidaktische Theorie für die Praxis? Wie schaffe ich es konkret, bei jungen Schülern eine Form des
Geschichtsbewusstseins zu fördern? Das Seminar soll diesen Fragen exemplarisch anhand des Bauernmuseums in Weissach
im Tal (www.heimatverein-weissacher-tal.de) nachgehen. Die besondere Konzeption des Seminars besteht darin, dass vor Ort
mit Grundschulkindern der Grundschule Oberweissach gearbeitet wird. Gemeinsam erstellen Schülerinnen und Schüler mit den
Studierenden in Gruppen Teile eines Hörrundgangs, der später Besuchern des Museums zugänglich sein wird. Zur Vorbereitung
der didaktischen, wie thematischen Inhalte werden zwei Kompakttage an der PH stattfinden. Neben Treffen mit den Schülerinnen
und Schülern im Museum werden sich die einzelnen Gruppen auch außerhalb der regulären Termine treffen müssen, um Quellen
zu recherchieren, aufgenommene Hörsequenzen zu bearbeiten etc. Das fertige Produkt soll der Öffentlichkeit beim „Tag des
Schwäbischen Waldes“ am 16.09. präsentiert werden.

Voraussetzung für die Teilnahme: Anwesenheit bei allen Terminen sowie Erstellung eines Hörrundgangs mit Schülerinnen und
Schülern im Rahmen einer Gruppenarbeit

Voraussetzung für Scheinerwerb: Besondere Aufgaben innerhalb der Gruppenarbeit sowie schriftliche Ausarbeitung eines
Schwerpunkts der Gruppenarbeit (didaktisch oder wissenschaftlich je nach Studienordnung und gewähltem Modul)

Geöffnet für PO 2015 MA: GS 2.2 (2ECTPS ohne Schein, kann nur in 2.1 erworben werden)

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 41 Kompaktseminar: Wo ist Afrika? - Die neue Afrikaausstellung im Lindenmuseum
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 5 5.206 Völkel, B. Alemazung, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Deutschland versteht sich aufgrund seiner `nur sehr kurzen` Kolonialherrschaft in Afrika als wenig vom kolonialen Denken
betroffen. Der Kolonialismus, so die gängige Meinung, hat in Deutschland kaum Spuren hinterlassen (können). Seitens der
postkolonialen Studien wird dieser These vehement widersprochen.

Völkerkundemuseen sind Relikte der Kolonialzeit und von daher besonders interessant in der Hinsicht, wie sie in der so
genannten Metropole die Menschen an den so genannten Peripherien darstellen.

Das Lindenmuseum in Stuttgart ist das zweitgrößte Völkerkundemuseum in Deutschland. Gerade wurde die `Afrikaausstellung`
neu konzipiert.

Im Rahmen des Seminars gehen wir der Frage nach, welche kolonialen Spuren diese kurze deutsche Kolonialzeit hinterlassen
hat. Die scheinbar harmlose Frage der Ausstellung wird mit Blick auf die Zeitschichten Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
kritisch beleuchtet. Und nicht zuletzt werden wir die Ausstellung im Lindenmuseum besuchen und mit Blick auf eine modernisierte
Völkerkundeausstellung vor dem Hintergrund postkolonialer Perspektiven reflektieren.

GES 43 Emanzipation-Antisemitismus-Vernichtung-Rückkehr: Auf den Spuren jüdischen
Lebens und jüdischer Kultur in Berlin. Kompaktseminar in Berlin (zus. Mit Prof. Dr.
Ralph Olsen)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 4 4.225 (max. 8 Tln.) Völkel, B.

BlockSa+So - 16.09.2019-19.09.2019 Völkel, B. Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung: 20. Studierende mit der Fächerkombination Geschichte und Deutsch haben Vorrang bei der Vergabe der
Plätze.

Die Vorbesprechung findet am Dienstag, 07.05.2019, 17.30-19.00 Uhr statt. Raum: 4.225.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (16.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Informatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren
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Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Modul 1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.
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Modul 2

2.1 Fachdidaktik Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Programmierprojekt I

2.4 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.5 E-Learning

2.6 Begleitseminar ISP

2.7 Computer in der Schule, praxisbegleitend

INF 320 Computer in der Schule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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2.8 Systemadministration

Modul 3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Schulbuchentwicklung Informatik

3.3 Softwaregestützte Diagnose von Lernschwierigkeiten

3.4 Forschungsorientierte Informatikdidaktik

3.5 Programmierprojekt II

3.6 Datenbanktechnologie

INF 230 Datenbanktechnologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer.

Stern, A. (2013). Keine Angst vor Access. Köln: O´Reilly,
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3.7 Softwaretechnik

3.8 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.9 Computerspiele und ihrer didaktischer Mehrwert

3.10 Bindestrich-Informatiken

Kunst

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

KUN 15 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer
Ausdrucksmöglichkeiten / Hr. Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen“ ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

A practical introduction to the art of graphics.

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

KUN 16 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei (Lehrgang) /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KUN 124 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum /Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in das plastische Gestalten mit Ton.

introduction to sculptural design with terracotta.
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1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

KUN 111 Einführung Fachpraxis: Fotografie / Hr. Rau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Möglichkeiten der Fotografie (Technik, Bildkomposition, Farbe, etc.)

Introduction to the possibilities of photography.

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden mit

sonderpädagogischen Anteilen

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Vertiefung Fachpraxis

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3759



Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

2.4 Praktikumsbegleitendes Seminar mit sonderpädagogischen Anteilen (ISP)

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

2.5 Vertiefung Fachpraxis

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 112 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung - Keramikgefäß / Fr. Steiner
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Steiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten ein keramisches Gefäß herzustellen, stehen im Mittelpunkt des Seminars.

Different ways of making a ceramic vessel are the focus of the seminar.

KUN 113 Vertiefung Fachpraxis: Holzskulptur / Hr. Vollrath
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 Vollrath, S.

Kommentar: Holzskulpturen werden mit Motorsägen und Stechbeiteln gestaltet.

Woodsculptures are designed with chainsaw and chisels.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 115 Bekleidete Figur im Raum - Malen und Zeichnen / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Einzel 18:00 - 20:30 Fr, 05.07.2019 1 1.329 Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Aktzeichnens werden vorgestellt und durchgeführt.

Various possibilities of nude drawing will be presented and carried out.

Literatur: Werden im Seminar bekanntgegeben.

KUN 116 Vertiefung Fachpraxis: Bekleidete Figur im Raum - Malerei vertieft / Fr. Schlitz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schlitz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie die folgenden Materialien bereits zum ersten Termin des Kurses mit!

Papier

Ein Acrylmalblock,

DinA 3, Papierstärke: mind. 200g besser 300 g, die Blätter sollten alle rundum seitlich verleimt sein.

Acrylfarbe

Empfehlenswert sind die Produkte von Schminke, Amsterdam oder Lukas, andere Fabrikate sind auch möglich.

Günstiger ist Goya

Minimum an Farbtönen, die gebraucht werden:

große Tube oder große Flasche Weiß, eine kleine Tube Schwarz,

je ein warmes Gelb/Rot/Blau und ein  kaltes Gelb/Rot/Blau

Zum Beispiel folgende Farbtöne:

 Lukas Amsterdam Schminke

 

Warmes Gelb Kadmiumgelb-hell Azogelb hell 268 Kadmiumgelb

Kaltes Gelb Primaire- Gelb Azogelb zitron 270 Zitronengelb

 

Warmes Rot Kadmiumorange Naphtholrot mittel 396 Zinnoberrot

Kaltes Rot Kadmiumrot- hell Karmin 318 Karmin

 

Warmes Blau Ultramarinblau Ultramarine 504 Ultramarinblau, Kobaltblau

Kaltes Blau Primaireblau Brilliant blau

Cyan Primaire 572

Coelinblau

Pinsel

Flache Borstenpinsel . Sie können aus Schweineborsten, Rinderborsten oder synthetisch sein.  

Verschiedene Pinselgrößen

Palette

weiße Porzellanteller, Einwegpaletten aus Papier, Plexiglasscheiben, Glasscheiben, kleine Bretter oder Pappteller für
Partybedarf. Die Palette sollte nicht zu klein sein!

Sonstiges Material

Lappen, Wasserglas

Skizzenpapier oder Druckerpapier

Folie oder Zeitungspapier zum Tisch abdecken

Arbeitskleider

Läden für Malmaterial

Kunstmarkt Boss,  Körnerstr. 4, 71634 Ludwigsburg  

Idee, Kronenstraße 4, 70173 Stuttgart

Boesner Sielminger Str 82 Gewerbegebiet Stetten in Leinfelden Echterdingen
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KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 12 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl - Hr. Bickelhaupt
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierenden die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen – nach Modell – bilden den
Ausgangspunkt der Malereien.

 

Figurative acrylic painting according to model and with different content-related emphases for advanced students.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.
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KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 19 Vertiefung Fachpraxis: "Drainting" - die Verbindung von Grafik und Aquarellmalerei / H.
Bickelhaupt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrucke mit Hilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten, die wir kombinieren,
darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

 

The combination of watercolour painting and graphics are at the center of the seminar.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 91 Viertiefung Fachpraxis: Grafik-Tierzeichnen in der Wilhelma / Fr. Schliehe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 16.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 23.05.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 06.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 27.06.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 04.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 11.07.2019 Schliehe, K.

Einzel 14:00 - 17:30 Do, 18.07.2019 Schliehe, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Wilhelma statt.

Kommentar: Wir zeichnen Tiere in der Wilhelma. Verschiedene Strategien der Darstellung werden vorgestellt und erprobt.

We draw animals in the Wilhelma

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

ISP KUN 22 Begleitveranstaltung ISP: Kunst für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgewählte Beispiele aus der kunstdidaktischen Praxis im Kunstunterricht. Konzeption - Kritik - Beurteilung.

Selected examples of the praxis in art education. Conception - critic - evaluation.

Literatur:    

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 42 Vertiefung Fachdidaktik: Kunstpädagogische Modelle aus der Fachgeschichte und
Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Es werden die wichtigsten kunstpädagogischen Modelle aus der älteren und jüngeren Fachgeschichte studiert. Textlektüre,
Referate, Diskussion.

We will study important models of art education in the last 100 years up to now. Reading essays, making presentations,
discussion.

3.2 Gestalterische Praxisfelder A: Funktionale Gestaltung

3.3 Gestalterische Praxisfelder B: Multidisziplinäre Gestaltung

KUN 118 Vertiefung Fachpraxis / Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia:
Filmseminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 14:00 - 22:00 Fr, 26.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 27.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 28.04.2019 1 1.329a Maier, J. Quester, S. Bickelhaupt,
T.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.329 (max. 16 Tln.) Maier, J. Quester, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von aufeinander aufbauenden praktischen Übungen befasst sich das Seminar mit dem dokumentarischen Blick
und der Struktur und der Dramaturgie der filmischen Einstellung. Die Ergebnisse werden in der Gruppe ausgewertet und mit
ausgesuchten Filmbeispielen und Texten in einen weiteren Kontext gesetzt.

Ziel ist eine Sensibilisierung für die kleinste filmische Einheit des dokumentarischen Arbeitens: die Einstellung.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren
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Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1. Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2. Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1. Mathematik anwenden I

2.2. Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3. Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung in der

Sekundarstufe

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Wagner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung ist Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der
"Beratungsstelle für SchülerInnen der Sekundarstufe mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH fördern zu können.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Folgende Themen werden u. a. dabei
behandelt:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentationen von Bildungs- und Lernprozessen
* Fördermöglichkeiten in der Sekundarstufe

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Literatur: Ausgewählte Artikel sowie Folien aus der Veranstaltung werden in Moodle wöchentlich bereitgestellt.

2.4. ISP

ISP MAT 250 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Friesen, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

Modul 3

3.1. Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Sekundar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Martignon, L.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Martignon, L.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 17:45 Di, 23.07.2019 1 1.201 Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Weigand et al. "Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I", Springer Spektrum Verlag  // Folien in Moodle

3.2. Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien in der Sekundarstufe

MAT 613 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Friesen, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie können Lehrkräfte mit Heterogenität im Mathematikunterricht umgehen? Schülerinnen und Schüler bringen nicht nur
unterschiedliches mathematisches Wissen mit in den Unterricht, sondern unterscheiden sich z.B. auch im Hinblick auf ihre
sprachlichen Voraussetzungen oder ihre Lernstrategien. Mathematiklehrkräfte stehen vor der Herausforderung, bei der Planung
von Unterricht jeweils passende Aufgaben auszuwählen oder zu erstellen und beim Unterrichten z.B. in der Lage zu sein, flexibel
auf individuelle Lösungen von Lernenden einzugehen. Ziel des Seminars ist es daher, ein vielfältiges Repertoire zum Umgang
mit Heterogenität im Mathematikunterricht und dafür notwendige theoretische Grundlagen zu erarbeiten. Dies geschieht vor allem
anhand konkreter Beispiele für Aufgaben und Unterrichtssituationen, welche gemeinsam analysiert und (weiter)entwickelt werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.3. Mathematikdidaktsche Vertiefung

Modul 4

4.1 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle

4.2 Mathematiklernen und -lehren II: Raum und Form

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

4.3 Mathematiklernen und -lehren III: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen

MAT 334 Didaktik der Arithmetik II bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen (Primar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar:  Die Lehrveranstaltung „Mathematik lernen und lehren
IV: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen
bzw. "Didaktik der Arithmetik II” gehört zu folgenden
Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik PO 2011:

* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Fach,

* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des
Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als
Vertiefungsfach gewählt haben, als 1.6 wählbar,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Fach.

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und
Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an
Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt
haben,

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts
Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die
Lehrveranstaltung "Mathematik lernen und lehren I: Zahlen
und Operationen (Primar)" aus Modul 1 (PO 2011) oder
„Didaktik der Arithmetik I” aus Modul 1 oder 2 (PO 2015)
die Auseinandersetzung mit Zahlen, Rechenoperationen
und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das
geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen sowie
die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den
Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen"
thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten
konkretisiert.

 

Literatur:  Ergänzende Literatur:

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik.
Heidelberg: Spektrum

Radatz, H.; Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998).
Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr.
Hannover: Schroedel.

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (1998). Handbuch für
den Mathematikunterricht, 4. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht
an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver
Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer
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4.4 Diagnostizieren und Fördern in der Primarstufe

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

4.5 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 326 Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3774



Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte" gehört zu den Studieninhalten für die folgenden Studiengänge:

Bachelor Lehramt Sonderpädagogik (PO2015)

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben und
* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Grundbildung/Nebenfach gewählt haben

Lehramt Sonderpädagogik (PO2011)

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Kompetenzbereich gewählt haben und
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

4.6 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht der Primarstufe

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

4.7 Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung besonderer Förderbedarfe in

der Primarstufe

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Sprenger, J.

Bemerkungen: ACHTUNG -  BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de bis zum 28.02.2019 an.

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.
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Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

1.6 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 57 Begleitveranstaltung ISP: Musik für SoP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Bernhardt, A.

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.
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Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

2.2 Gehörbildung

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.3 Schulpraktisches Akkordinstrument/ Hauptinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument/ Hauptinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)
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2.5 Einzelunterricht Gesang II

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Grundkurs Chorleitung

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

3.3 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

Physik

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

PHY 016 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.330 (max. 16 Tln.) Meinholdt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3788



Bemerkungen: Werte Studierende, da das automatisierte Vergabeverfahren im LSF für die Vergabe der Plätze bezüglich dieser Veranstaltung
nicht gänzlich funktioniert, verteilen wir manuell nach. Wir ziehen aus prüfungsrechtlichen Gründen Physiker vor und priorisieren
diese selbst. Dies geht allerdings erst, nachdem Sie Post vom „System“ haben. Bitte nutzen Sie nur als Erstsemester den
Erstsemester Einschreibetermin

Die endgültige Liste steht erst in der Woche unmittelbar vor Vorlesungsbeginn. Es ist aber davon auszugehen, dass die
Verschiebungen, wenn überhaupt, nur sehr wenige von Ihnen und ausschließlich Nichtphysiker betreffen werden.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.
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PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich technische Ergänzung

2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3790



Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

Modul 3

3.1 Mechanik II

PHY 018 Mechanik mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Sie sind bei Teilnahme mit PO 2015 in einem Forschungsprojekt der PSE Stuttgart eingebunden. Dies beinhaltet für Sie auch die
Teilnahme an Befragungen und Tests.

Studierende der PO 2011 nehmen für die Mechanik I die ersten sieben Wochen teil. Für die Mechanik II die letzten sieben
Wochen. Es wird die klassische Variante der Mechanik gelesen. Studierende, die bei Matthias Laukenmann die Mechanik I gehört
haben, müssen sich gegebenenfalls selbstständig die Grundlagen erarbeiten, um von Mechanik II profitieren zu können oder die
ersten sieben Wochen trotzdem kommen.

Langschläferinnen und -schläfer werden dieses Semester benachteiligt.

Kommentar: Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

3.2 Elektrizitätslehre II

PHY 011 Turorium Elektrodynamik
Einführung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.
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PHY 014 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 nehmen für die Elektrizitätslehre I die ersten sieben Wochen teil. Für die Elektrizitätslehre II die letzten
sieben Wochen.

Kommentar: Für PO 2015 Vorprüfung und Mechanik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

PHY 019 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.330 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Hauptseminar I

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

PHY 015 Hauptseminar II: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Voraussetzungen

Grundkenntnisse in Fachdidaktik Physik, Mechanik, Elektrizitätslehre, Wärmelehre, Optik und moderner Physik (Module 1 und 2).

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

PHY 022 Offenes Seminar: Dialogischer Physikunterricht (Kompaktseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 06.07.2019 Starauschek, E.

Block - 08.07.2019-12.07.2019 Starauschek, E.

Block - 15.07.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 19.07.2019 Starauschek, E.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung gemeinsam mit Studierenden der Uni Stuttgart (Master Gymnasiales Lehramt
Physik) an der Universität Stuttgart stattfinden. Die genauen Räumlichkeiten werden noch bekannt gegeben.

Studierende der PH LB können sich die Veranstaltung als offenes Seminar anrechnen lassen. Anrechnungen im Master sind
möglich.

Voraussetzungen: Grundlagen in der Fachdidaktik Physik

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHY 023 Moderne Physik III
Seminar 3/6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Starauschek, E.

Donnerstag 08:00 - 09:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Universität Stuttgart statt und wird von Herrn Dr. Cartarius gelesen. Es werden auch Übungen
angeboten,

die an der PH LB stattfinden werden. Die Vorlesung kann auch in Teilen im Umfang von 3 CP gehört werden. Die gesamte
Vorlesung deckt auch

andere Veranstaltungen im Master ab. Die Anrechnungen erfolgen individuell. Die Absprachen erfolgen nach der ersten
Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Themen der Modernen Physik vertieft und fachdidaktisch diskutiert.

PHY 024 Moderne Physik III: Übung
Übung

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.017 John, T.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 16.05.2019 1 1.315 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Übung ist verbindlich zum Seminar Moderne Physik III zu besuchen. Es wird nach der ersten Vorlesung eine Besprechung
stattfinden, um Termine und Ort festzulegen.

Bei Teilnahme setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Herrn John in Verbindung (Tilmann.John@ph-ludwigsburg.de).

Politikwissenschaft

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3794



Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.
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Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.
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POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?
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POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

2.5 Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3806



Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.
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POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

3.6 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.
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Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.
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Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Seite 3816



Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP POL 08 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für Sek1-, WHR- und Sopäd-Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es
werden Grundfragen der Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der
didaktischen Theorie verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns
die Fachdidaktik zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen
einzelne Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung
etc. beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu
wie eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Sport

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3818



Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.5 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 602 Begleitveranstaltung ISP: Sport für alle Studiengänge
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die erfolgreiche Teilnahme wird über die Präsentation von Ergebnissen der Beobachtungsaufträge nachgewiesen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Unterrichtserfahrungen aus dem Praxissemester aufgegriffen und systematisch reflektiert. Demnach
soll die Grundhaltung des forschenden Lernens vertieft werden, indem die theoriebegleitete Erkundung praktischer Probleme des
Lehrerhandelns im Schulsport sowie deren wissenschaftsnahe sowie biografisch reflektierte Analyse und Bewertung aus einer
fachspezifische Perspektive vollzogen wird.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.
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SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de
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SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal
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Technik

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung

TEC 022 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Die eine Hälfte
der Aufgaben stammt aus dieser Veranstaltung. Die andere aus der Vorlesung „Grundsachverhalte der Technik“. Im
Grundschulstudiengang wird die Klausur benotet, während sie im Lehramt Sonderpädagogik und Sekundarstufe 1 unbenotet ist.

Kommentar: Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Metall
und Kunststoff gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie fertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.
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2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Maschinen

TEC 024 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 9 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften“ werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr“ durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler/innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP TEC 012 Begleitveranstaltung ISP: Technik für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019 2 2.003 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3

3.1. Wahlbereich: Vertiefung

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

TEC 023 Projekt Seifenkiste: Konstruktive Prozesse gemeinsam (weiter-)entwickeln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T. Nepper, H.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T. Nepper, H.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.105 Nepper, H.

Einzel - So, 15.09.2019 Baumhakl, T. Nepper, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Diese Veranstaltung ist ein hochschulübergreifendes gemeinsames Projekt der Abteilung Technik der PHL und des Instituts
für Materialprüfung, Werkstoffkunde und Festigkeitslehre (IMWF) der Universität Stuttgart, das durch die KOALA-Initiative
(Kooperation in allen Lehramtsfächern auf- und ausbauen) der Professional School of Education (PSE) ermöglicht wird.

Eine verbindliche Teilnahme an den nachfolgend genannten Terminen außerhalb der regulären Seminarzeit wird vorausgesetzt:

- bei Bedarf Weiterarbeit an der Seifenkiste in der werkstattoffenen Zeit und in der vorlesungsfreien Zeit

- Seifenkistenrennen am 15.9.2019 in Ludwigsburg-Oßweil

- Hochschulöffentliche Präsentation zum Projektabschluss (Ende Oktober 2019)

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung bzw. des Moduls, das Sie sich anrechnen lassen möchten.

Kommentar: Sie wollten schon immer einmal in einer selbst konstruierten Seifenkiste einen Hang hinunterbrettern? Dann ist dieses Projekt
genau richtig für Sie!

Sie werden gemeinsam in einer Konstruktionskleingruppe (KG) von 4 Personen und einem Maschinenbau-Tutor des IMWF der
Uni Stuttgart eine Seifenkiste herstellen. Jede KG erhält ein Budget von 600 €, das eigenverantwortlich so eingesetzt werden
muss, dass eine funktionsfähige und sichere Seifenkiste entsteht. Die Erkenntnisse aus der Vorlesung zur Festigkeitslehre
an der Uni Stuttgart werden dazu praktisch konstruktiv angewandt und reflektiert. Zusätzlich entwerfen Sie ein Konzept zur
Projektumsetzung im Schulkontext. Sie bringen somit Ihr gesamtes fachwissenschaftliches, fachpraktisches und fachdidaktisches
Können ein. Geplanter Höhepunkt ist mit der konstruierten Seifenkiste beide Hochschulen beim Seifenkistenrennen im
Ludwigsburger Stadtteil Oßweil am Sonntag, den 15. September 2019 gebührend zu vertreten. Zum Abschluss des Projekts
findet im Oktober 2019 eine hochschulöffentliche Projektpräsentation statt, bei der Sie Ihre Projektarbeit präsentieren und
reflektieren.

TEC 025 Technologische Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.001 (max. 16 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.002 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 Baumhakl, T.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten der Veranstaltungen 5.3. und 5.4 erbracht (BA Sek 1 & SoPäd).

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches in
der Veranstaltung gefertigt wird. Die Ausarbeitung besteht aus 3 Teilen: Eine technische Zeichnung, ein Arbeitsplan und eine
didaktische Beurteilung des Werkstücks zur Verwendung in der Schule.

Kommentar: In der "Technologischen Vertiefung 1 Kunststoff: Wasserraketenbau" steht die Fertigung, Erprobung und Optimierung von
Wasserraketen im Vordergrund. Dafür wird auch unser 3D-Drucker eingesetzt. Die Fertigung und der fachwissenschaftliche
Hintergrund wird didaktisch so reduziert und aufbereitet, dass eine Wasserraketenwerkstatt zur Kinder-Uni und zum Lernfestival
(10.7.19) angeboten werden kann. Ihre Mithilfe an diesen Terminen wird vorausgesetzt. Sie sammeln dadurch Erfahrungen für
eine mögliche eigene Umsetzung in der Schule.

TEC 033 Ausgewählte Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 7 7.103 Geißel, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 2 2.001 Geißel, B.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 22.04.2019-15.07.2019 7 7.103 Geißel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

TEC 034 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-24.05.2019 7 7.102 Geißel, B.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 7 7.102 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 12.4./3.5./10.5./17.5./24.5/28.6.

3.2 Fachdidaktik II

3.3 Technologische Übung - CAD/CAM

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.
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Theologie/Religionspädagogik evangelisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 15 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten“ der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

EVT 07 Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik ist eine Teildisziplin der Praktischen Theologie und bezieht sich im Rahmen der Lehramtsstudiengänge
konkret auf die Grundlagen und Aufgaben religionspädagogischen Handelns in allen Schularten. Als konfessionsgebunden
ist der Religionsunterricht ein ordentliches Lehrfach und leistet mit seinen spezifischen Inhalten einen „unverzichtbaren” (vgl.
Präambel Bildungsplan ev. Religion) Beitrag zum Erziehungs- und Bildungsauftrag der Schule. Einführend wird erörtert, worin
dieser spezifische Beitrag des konfessionellen RU besteht und was seine rechtlichen Grundlagen in einer neutralen Schule sind.
Zur Sprache kommen sämtliche rechtliche, bildungstheoretische und fachliche Aspekte. Das vielumstrittene Unterrichtsfach
(landläufig bedauerlicherweise eher als das ‚Laberfach‘ wahrgenommen) hat eine eigene Fachdidaktik, die aktuell vor allem auf
der sog. Elementarisierung und einer klaren Kompetenzorientierung beruht. (Pflicht-Lerninhalte!). Welche gesellschaftliche und
anthropologische (aber auch ethische und politische) Bedeutung ein solcher Unterricht (aus dem man sich abmelden bzw. nicht
anmelden kann) für Kinder und Jugendliche hat, ist zentraler Gegenstand dieser LV.

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, geistige Wachheit, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende
Lektüre zur Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme – das ist Mit- und Nacharbeit- wird
erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis (2 CP) Leistungsnachweise bzw. Modulprüfung (3 CP) jeweils nach Absprache
entsprechend der geltenden Studien- und Prüfungsordnung.

Literatur: ROTHGANGEL, Martin / ADAM, Gottfried / LACHMANN, Rainer (Hg.): Religionspädagogisches Kompendium. Göttingen 20127.

HILGER, Georg / LEIMGRUBER, Stephan / ZIEBERTZ, Hans-Georg, Religionsdidaktik. München 20122.

NOORMANN, Harry u.a.(Hg): Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart u.a. 20073.

dies genannten Titel sind ebenfalls in der Grundlagenliteraturliste RP genannt; eine ausführliche Liste für die Vertiefung erhalten
Sie im Seminar
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Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

ISP EVT 43 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 03 Einführung in die theologische Ethik
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ethische Reflexion bedeutet Nachdenken und Urteilen über das, was sein soll,  sowie kritisch wahrnehmen, was ist.  Ethik
stellt die Frage nach dem guten Leben, dem richtigen, fairen Handeln und Urteilen. Es geht also um das Nachdenken darüber,
wie wir leben, wie wir entscheiden und wie wir handeln wollen (sollen). Einführend werden die spezifischen Voraussetzungen
theologischer Ethik erörtert. Grundlegende Sachverhalte und Termini wie Werte und Normen etc werden erklärt sowie ethische
Argumentation, Begründungen des moralisch Guten, anthropologische und gesellschaftliche Voraussetzungen moralischen
Handelns; Moralentwicklung; einführend werden Aspekte zu Freiheit, Verantwortung, Gerechtigkeit, Nächstenliebe u. a. erörtert
sowie das Spezifische theologischer Ethik in Abgrenzung zur (philosophischen bzw. allgemeinen) Ethik verständlich gemacht. Zur
Sprache kommen einführend Basistexte zum biblischen Ethos und ihre Bedeutung im Rahmen theologischer Ethik (Ethos des
Dekalogs, Ethos der Bergpredigt).

Teilnahmevoraussetzungen Interesse, Neugier, Erweiterung von Denkhorizonten; Vor- und nachbereitende Lektüre zur
Einübung in eigenständiges, kritisches Denken; die regelmäßige Teilnahme resp. Mitarbeit wird erwartet.

Leistungsnachweise Teilnahmenachweis bei regelmäßiger Präsenz (2 CP); Leistungsnachweise jeweils nach Absprache
entsprechend der SPO (insgesamt 3 CP)

 

Literatur: HÄRLE, Wilfried, Ethik. Berlin/New York 2011.

HONECKER, Martin, Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe. Berlin/New York, 1990.

HONECKER, Martin, Evangelische Ethik als Ethik der Unterscheidung, Münster/Berlin 2010

MÜHLING, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns (UTB), Göttingen 2012
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2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

EVT 40 Hl. Schrift und ihre Inszenierungsformen in Christentum und Islam
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Dröber, J. Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3844



Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

EVT 37 Theologie des Neuen Testaments
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Zur Vorbereitung: L. Bormann, Theologie des Neuen Testaments. Grundlinien und wichtigste Ergebnisse der internationalen
Forschung. Göttingen 2017.

 

Weitere Literatur:

U. Schnelle, Theologie des Neuen Testaments. Göttingen 32016.

F. Hahn, Theologie des Neuen Testaments. 2 Bde. Tübingen 32011.

3.2 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

3.3 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 05 Didaktik der Weltreligionen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik kennt kein klares oder einheitliches Konzept einer Didaktik der (Welt)Religionen. Aber einen seit
Jahrzehnten währenden Prozess, in dem zahlreiche Autoren zeit- und konzeptions-abhängig diskutieren, was und wie die andere
Religionen verstanden und im RU gelehrt werden soll. Bedeutsam war dabei immer (ganz anders verfährt z.B. der Ethikunterricht)
der Blick auf die eigene Position, von der aus die andere (fremde) Religion erfasst und verstanden werden soll. Damit ist ein
zentraler Aspekt genannt: Die Auseinandersetzung mit dem Eigenen und dem Fremden sowie die Fähigkeit zur Wahrnehmung
von Differenz. Die LV gibt einen Einblick in die verschiedenen bisher vorgelegten Wege einer Didaktik der Religionen (z.B.
LÄHNEMANN; MEYER – auch bereits COMENIUS). 9/11 hat die Wahrnehmung des Islam in Europa ganz grundlegend
verändert, entsprechend wurden Lehr- und Lernprozesse diskutiert und neu bestimmt. Interreligiöses Lernen wird zu einer Art
Paradigmenwechsel in der Auseinandersetzung mit 'fremden' Religionen. -  Eine eklatante Rolle spielen naturgemäß die Inhalte
(Primat aller Didaktik!) im RU aller Lehrämter sowie deren Begründung. Zur Sprache kommen u.a. sozialpsychologische Aspekte
des Fremdverstehen, die Bedeutung des ANDEREN; Vorurteile und Vorurteilsbildung; Vorstellungsbildung. Schwerpunkte
bilden Islam und Judentum: mit der freundlichen Einladung sich umfangreich grundlegende Inhalte auch selbst anzueignen (eine
Literaturliste für Grundlagenkenntnisse wird zur Verfügung gestellt). 

Literatur: Literatur:

LACHMANN, Reiner; ROTHGANGEL, Martin; SCHRÖDER, Bernd (Hg), Christentum und Religionen elementar. Lebensweltlich,
theologisch, didaktisch, Göttingen 2011

LACHMANN, Reiner; Von der Fremdreligionen-Didaktik zum Interreligiösen Lernen, in: LACHMANN/ROTHGANGEL/SCHRÖDER
(Hg), Christentum und Religionen elementar, Göttingen 2011

MEYER, Carlo, Fremdheit als didaktische Aufgabe, http://www.bibelwissenschaft.de/stichwort/100069/

Meyer, Karlo, Zeugnisse fremder Religionen im Unterricht. „Weltreligionen” im englischen und deutschen Religionsunterricht,
Göttingen 2. Aufl. 2012.

Meyer, Karlo, Die Ambivalenz der Fremdheit und ihr religionspädagogisches Potential, in: Loccumer Pelikan 3 (2011b), 103 - 107.

Schreiner, Peter; Sieg, Ursula; Elsenbast, Volker (Hg.), Handbuch Interreligiöses Lernen, Gütersloh 2005

 

Theologie/Religionspädagogik katholisch

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.
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Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

ISP EVT 43 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 (max. 20 Tln.) Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 09 Biblische Schöpfungstheologien
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem bibelwissenschaftlichen Seminar sind exegetische Grundkenntnisse, wie sie in den
Einführungen in das Alte und Neue Testament erworben werden. Methodenkenntnisse aus dem Exegetischen Proseminar sind
erwünscht.

Kommentar: Gegenstand des Seminars sind biblische Texte zum Thema Schöpfung, vor allem aus dem Alten (z.B. Gen 1-2, Ps 8 und 104,
Ijob 38, Jes 44-45) , aber auch aus dem Neuen Testament (evtl. Mk 10,2-12; Apg 17,16-34; Röm 8,18-30, Kol 1,15-20). Im Fokus
stehen dabei nicht nur solche Texte, die nach dem Ursprung der Welt und des Menschen fragen, sondern auch solche, die über
Schöpfung z.B. im Kontext von ethischen Fragen reflektieren oder mit Gottes Schöpfermacht in der eschatologischen Zukunft
rechnen. Die biblischen Texte werden dabei einerseits in das Denken ihrer Zeit und Umwelt eingebettet werden (Alter Orient und
hellenische Welt), andererseits sollen systematisch-theologische Fragestellungen und Horizonte mit berücksichtigt werden.

Literatur: Einführende Literatur:

* Karl Löning – Erich Zenger, Im Anfang schuf Gott. Biblische Schöpfungstheologien, Düsseldorf 1997

3.2 Hauptseminar: Systematische Theologie

KTH 02 Hexeneinmaleins, Gebetsformel oder erfahrbare Wirklichkeit? Trinitätstheologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts war theologisch geprägt durch die Wende zum Menschen und zugleich durch eine
Renaissance der Trinitätstheologie, von Karl Rahner und Hans Urs von Balthasar über die evangelischen Theologen Eberhard
Jüngel, Jürgen Moltmann und Wolfhart Pannenberg bis hin zu Walter Kaspar und Gisbert Greshake und, nimmt man den
angloamerikanischen Raum hinzu, bis zu Ted Peters, Robert Jenson, Catherine LaCugna, Jon Ziziozulas oder Elizabeth
Johnson.

Doch gibt es zur Zeit auch das Gegenteil also THeolog*innen, die Trinitätslehre für pure Spekulation, unbiblisch, irrelevant für
ihren Glauben, irrelevant für religiöses Lernen, für ein unüberwindliches Hindernis im Dialog der Religionen oder gar schlicht für
Unfug halten. Mit Mephisto aus Goethes Faust gesagt:

„Es war die Art zu allen Zeiten, Durch Drei und Eins, und Eins und Drei Irrtum statt Wahrheit zu verbreiten. So schwätzt und lehrt
man ungestört; Wer will sich mit den Narrn befassen? Gewöhnlich glaubt der Mensch, wenn er nur Worte hört, Es müsse sich
dabei doch auch was denken lassen.”

Es muss sich dabei „auch was denken lassen”!

Das Seminar will genannte Bündel von Anfragen durchdenken: Geklärt werden sollen biblische Vorgaben und dogmatische
Entscheidungen, die Spannung zwischen christlicher Trinitätslehre und dem Monotheismus Israels, exemplarische
zeitgenössische Modelle der Trinität und deren offene Fragen sowie immer wieder die Relevanz: Welche Bedeutung hat die
Trinitätslehre für christlichen Glauben? Welche Bedeutung hat sie für religiöses Lernen?

Methodisch wird das Seminar gestaltet durch die Verbindung von Referaten zu Trinitätstheologischen Modellen, Vorträgen der
Dozentin, Gruppenarbeiten und Diskussionen. Erwartet wird von den Teilnehmenden die Übernahme eines Referats sowie Vor-
und Nachbereitung der Sitzungen.

Literatur: Nach Anmeldung in LSF erhalten die Teilnehmenden den Zugang zum Moodle-Kurs, wo einführende Literatur bereitgestellt wird.

3.3 Hauptseminar: Religionspädagogik

KTH 16 Religionspädagogik als empirische Wissenschaft
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Religionspädagogik zeigt sich in ihrer Entwicklung zunehmend auch als empirische Disziplin, die verschiedenste Methoden
der empirischen Sozialforschung auf ihre Gegenstandsbereiche bezieht und anwendet.

Dieses Seminar (I) diskutiert verschiedene empirische Methoden aus religionspädagogischer Perspektive, (II) reflektiert aktuelle
religionspädagogische Forschungsprojekte und (III) setzt empirische Projekte im Rahmen des Seminars konkret um. Ein Fokus
liegt dabei (I) auf qualitativen Methoden und Gütekriterien qualitativer Sozialforschung, (II) auf religionspädagogischen Projekten,
die mit Interviews arbeiten und (III) auf empirischen „Blitzlichtern”, die im Rahmen des Seminars vorbereitet, durchgeführt und
präsentiert werden.

Voraussetzungen:

Vorbereitung (Genaue Auskunft erfolgt nach abgeschlossener Anmeldung)

Anwesenheit

Konzeption, Durchführung und Präsentation eines empirischen „Blitzlichts” (z.B. Interview, teilnehmende Beobachtung,
Ethnografie, Videografie…)

Grundlegende Literatur:

(1)    Mayring (2016): Einführung in die qualitative Sozialforschung - 6. Auflage  (Online Ausleihe möglich)

(2)    Baur/Blasius (2014): Handbuch Methoden der empirischen Sozialforschung (Online Ausleihe möglich)

(3)    Heil (2015): Empirie (https://www.bibelwissenschaft.de/wirelex/das-wissenschaftlich-religionspaedagogische-lexikon/lexikon/
sachwort/anzeigen/details/empirie/ch/1ebd9850074cd6390797b3077e26f796/)

(4)    Eine individuell ausgewählte religionspädagogische Studie.

Wirtschaftswissenschaft

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW188 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.117 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Basis weiterer Definitionen wird Didaktik als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen für die Gestaltung von
Lernarrangements verstanden. Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick über didaktische Modelle und zentrale
Fragestellungen der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte der
ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder vorgestellt.

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW186 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW187 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende, die sich auf die Modul 1 Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen der
Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW191 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung wird jedes zweite Semester angeboten. Es richtet sich an Studierende im Fach Wirtschaft mit PO2011 und
PO2015 (BA). Neben den Grundlagen der Geld- und Währungspolitik stehen aktuelle Befundlagen im Mittelpunkt des Seminars.
Mitarbeit und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW189 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Fr, 03.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 04.05.2019 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 24.07.2019 1 1.301 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Hinweis für Sek-l-Studierende:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar
"Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2018/19)
erworbenen Kompetenzen auf. Besuchen Sie daher bitte
zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches Denken
I" und danach erstdie Veranstaltung "Ökonomisches
Denken II".

Hinweis für Grundschulstudierende:

Beide Veranstaltungen (Teil l und ll) sind auch für Sie
geöffnet und anrechenbar (jeweils für das Teilmodul 2.4).
Wenn Sie nur eine der beiden Veranstaltungen besuchen
möchten, empfiehlt sich eine Teilnahme an Teil l, da Teil
ll auf Teil l aufbaut.

Zu Inhalt und Methodik:

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht werden die im
Wintersemester erworbenen Kompetenzen genutzt, um
die Diskussion um die Gestaltung einer "gerechten" und
"effizienten" Wirtschaftsordnung fortzuführen.

Es werden wieder zahlreiche unterrichtserprobte
Aufgabenbeispiele zur Volkswirtschaftslehre diskutiert und
gemeinsam optimiert, so dass der gewünschte Theorie-
Praxis-Transfer erleichtert wird.

Neben der Teilnahme an den wöchentlichen Sitzungen ist
auch die Teilnahme an einem der beiden Kompaktseminar-
Tage und an der Abschlussklausur verpflichtend für alle, die
eine Studien- oder Prüfungsleistung erwerben möchten. Die
Kompaktseminar-Tage finden am 3. und 4. Mai 2019 an der
PH Ludwigsburg statt.

Das Seminar ist im Rahmen der Kooperation mit der
Universität Stuttgart auch für Studierende der Universität
Stuttgart geöffnet. Interessenten aus Stuttgart melden sich
bitte bei Herrn Jun.-Prof. Weyland zur Veranstaltung an
(michael.weyland@ph-ludwigsburg.de).

  

 

2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW199 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.023 Stutzer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL,
die in den ersten Semestern angeboten werden (z.B.
Markt- und Preisbildung = Ökonomisches Denken I,
Soziale Marktwirtschaft = Ökonomisches Denken II,
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in der
Vorlesung ein Überblick über die makroökonomischen
Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftliche
Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist die Überlegung,
warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben
die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben und welche
Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden.
Hierbei werden insbesondere auch die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen
Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an.
Als spezielles Ziel wird die Einkommensverteilung in
Deutschland vorgestellt. Dies führt zu Überlegungen,
wie wohlhabend Deutschland ist und wie dies über das
Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend
werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.

  

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW192 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.119 Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW190 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 (max. 25 Tln.) Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird nur jedes zweite Semester angeboten. Es wird allen Wirtschaftsstudierenden empfohlen, dieses Seminar
im 2. oder 3. Semester zu besuchen. Hier werden Grundlagen behandelt, die für Seminararbeiten und/oder Bachelor-Arbeiten
vorausgesetzt werden. Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

WIW194 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet sich an Studierende im Bachelor
oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten!

Das Seminar findet teilweise geblockt statt, es sind Termine im Welthaus Stuttgart integriert, die in der Veranstaltung
bekanntgegeben werden.

Mitarbeit, Teilnahme an den Welthaus-Veranstaltungen und Referate sind Voraussetzungen für die Teilnahmebescheinigung.

Für eine benotete Leistung ist neben einer 10-seitigen Hausarbeit die Erstellung einer Präsentation und die Formulierung von
„Guten Fragen” und Lösungen zum Wahlthema.

2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

Modul 3

3.1 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW193 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 18:00 03.04.2019-06.04.2019 11 11.119 (max. 30 Tln.) Knödler, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Network For Teaching Entrepreneurship

Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer 2,5 tägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE  heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt über
unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden werden
und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden
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3.3 Examensvorbereitung und Kolloquium zur ökonomischen Bildung

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Kompetenzbereich Deutsch

1.1 Sprach- und Medienwissenschaft

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

1.2 Literatur- und Medienwissenschaft

DEU 49 Einführung in die Literaturwissenschaft
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Brune, C.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 1 1.102 Aula Brune, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens“ (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

1.3 Fachdidaktisches Orientierungswissen

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch GS/SoPäd
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in die Grundlagen der Fachdidaktik Deutsch für Grundschulen und Sonderpädagogik ein. Sprach-, literatur-
und mediendidaktische Ansätze werden erarbeitet, reflektiert und anhand von Beispielen aus der Schulpraxis verdeutlicht.

Voraussetzungen für ein Testat: vorbereitende Lektüre der Textgrundlage sowie Bearbeitung von Übungsaufgaben zu den
jeweiligen Sitzungen, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines
Seminarportfolios.

Literatur: Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Schulbuchverlage.

Pompe, Anja/Spinner, Kaspar H./Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 28.06.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 29.06.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 05.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 12.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar am letzten Veranstaltungstag (das
Material wird in Selbststudienzeit erarbeitet und hergestellt, bitte planen Sie für diese Aufgabe entsprechend Zeit ein)

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Kompetenzbereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

DEU 70 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd..
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Haack, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von vertiefenden Aufgaben im Rahmen eines Seminarportfolios

- Erstellung eines Unterrichtsmaterials in der Kleingruppe (Selbststudienzeit) und Präsentation im Seminar

Kommentar: Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung.

Literatur: Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2017): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen

1.4 Schriftspracherwerb / Textverstehen

DEU 01 Schriftspracherwerb
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Bitte tragen Sie sich in den Moodlekurs ein.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.

Kommentar: Die Vermittlung der Schriftsprache ist für LehrerInnen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.

Literatur: Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

1.5 Literatur und Medien für Kinder und Jugendliche/ Textverstehen

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Emanzipation - Antisemitismus - Vernichtung - Rückkehr: auf
den Spuren jüdischen Lebens und jüdischer Kultur in Berlin (gemeinsam mit Prof. Dr.
Bärbel Völkel)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 17:30 - 19:00 Di, 07.05.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Block - 16.09.2019-19.09.2019 Olsen, R. Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 7. Mai 2019 von 17.30-19.00 Uhr in Raum 4.225 statt.

Studierende, die die Kombination Deutsch und Geschichte studieren, werden bevorzugt zugelassen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Juden können sich heute in Deutschland (erneut) nicht mehr sicher fühlen. Angriffe auf ihre körperliche Unversehrtheit nehmen
zu, auf den Straßen sind wieder antisemitische Parolen zu hören. Wieso ist der Antisemitismus mit dem Nationalsozialismus
nicht verschwunden? Liegt es daran, dass Antisemitismus und Nationalsozialismus sich in der Zeit der NS-Herrschaft zwar zu
einer unheiligen Allianz verbündeten, Antisemitismus jedoch eine gesellschaftliche Ausgrenzungspraktik ist, die unabhängig vom
politischen System aktiviert werden kann?

Im Rahmen dieses fächerübergreifenden Seminars (unter der Leitung von Prof. Dr. Völkel, Geschichte, und Prof. Dr. Olsen,
Deutsch) werden wir in Berlin (15.9.-19.9.2019) den Spuren jüdischer Geschichte und Kultur, ausgehend vom 19. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, insbesondere unter den Fragestellungen nachgehen, was Antisemitismus ist, wie er im 19. Jahrhundert
als eine Begleiterscheinung der jüdischen Emanzipation entstand, wie er rassifiziert wurde und im europäischen Judenmord
eskalierte und wie sich jüdisches Leben nach dem Holocaust in Deutschland (Berlin) wieder zeigt. Zugleich soll an literarischen
Werken (auch der Kinder- und Jugendliteratur), die unterschiedliche Bezüge zu Berlin aufweisen, aufgezeigt werden, wie auch
hier Antisemitismus verarbeitet wurde und zum Teil weiterhin (verdeckt) perpetuiert wird.

DEU 68 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019 5 5.206 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 13:00 - 20:00 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 20.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 9.4.19 von 18-19 Uhr in Raum 5.206 stattfinden.

Blockzeiten:

Block 1: 7.6.; Block 2: 8.6.; Block 3: 19.7.; Block 4: 20.7.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

1.6 Sprachentwicklungsstörungen

DEU 41 Sprachentwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Themenfelder: Theorien zum Spracherwerb, Spracherwerb und Sprachentwicklung, Störungen beim Spracherwerb,
Diagnosemöglichkeiten, Therapieansätze.

Literatur: Kauschke, Ch. (2012): KIndlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin

1.7 Diversität

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer
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DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.
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BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kompetenzbereich Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

MAT 311 Arithmetik bzw. Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und Strukturen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Fest, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Arithmetik“ (Vorlesung und Übungen) bzw. "Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und
Strukturen" gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2011:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Fach,
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik nicht als Vertiefungsfach

gewählt haben und
* des Kompetenzbereichs Mathematik für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik nicht als Fach gewählt

haben. 

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

Grundlage der Vorlesung ist: Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen
Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.  Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten
des klassischen Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte
Muster und Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen. 

Die aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen einer Übungsgruppe ist verpflichtend. Sie sollen in diesen Übungen
zu Wort kommen, Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze vorstellen, mit den anderen Studierenden in der Diskussion
Lösungswege finden, kurz: Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln erschließen. Die Übungsleiter werden Sie
dabei unterstützen und anleiten, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die Aufgaben für Sie lösen.

Literatur: ergänzende Literatur:

* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

MAT 312 Übungen zu Arithmetik bzw. Übungen zu Mathematik betreiben: Denken in Zahlen und
Strukturen

Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Jaschke, T.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-19.07.2019 1 1.247 Jaschke, T.
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3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Wörn, C.

4-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Tutoren

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Özel, E.

8-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.207 PC Cuno, J. Fest, I. Jaschke, T. N.,

N. Tutoren Wörn, C. Özel, E.

9-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC Fest, I.

14-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-26.07.2019 1 1.210 Tutoren

Bemerkungen: Diese Termine sind eine vorläufige Planung. In der ersten Vorlesung werden ALLE ÜBUNGSTERMINE endgültig
bekanntgegeben. Eine Anmeldung zu den Übungsgruppen ist erst dann über Moodle möglich.

 

Kommentar: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I bzw. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operationen
(Primar)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Iden, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011: Modulprüfung zentral organisiert für Studierende mit Mathematik als Kompetenzbereich.

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen der
Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Literaturliste und Reader in Moodle

1.3 Mathematik betreiben II und Mathematiklernen und -lehren II

MAT 324 Didaktik der Geometrie bzw. Mathematik lehren und lernen: Raum und Form (Primar)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 (max. 180 Tln.) Sturm, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3864



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Fachdidaktische (und teilweise auch fachliche) Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie,
Auseinandersetzung mit grundlegenden geometrischen Arbeitsweisen.

Literatur: Folien in Moodle

1.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.
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1.5 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Gysin, B.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 17.09.2019-18.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

3-Gruppe
Block 08:30 - 14:30 24.09.2019-25.09.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Iden, C.

5-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

6-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 (max. 22 Tln.) Wörn, C.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019 1 1.248 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-31.05.2019 5 5.206 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.349 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

8-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 21.06.2019 1 1.342 (max. 22 Tln.) Divjak, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

1.6 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen

MAT 326 Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Diagnostizieren und Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer
Aspekte" gehört zu den Studieninhalten für die folgenden Studiengänge:

Bachelor Lehramt Sonderpädagogik (PO2015)

* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben und
* des Moduls 2 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Grundbildung/Nebenfach gewählt haben

Lehramt Sonderpädagogik (PO2011)

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Kompetenzbereich gewählt haben und
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik, die Mathematik als Fach

gewählt haben

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet.

Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauf folgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind in der "Beratungsstelle für
Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Grundlagen des Sprechens

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.
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2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.

SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.
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SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.
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Sonderpädagogische Grundlagen

A Teilmodul Medizin

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 300 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 240 Tln.) Günter, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und
emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren. Es wird empfohlen diese Veranstaltung ab dem 2. Fachsemester
zu besuchen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und erste
Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben. Die Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester)
gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht aufeinander auf, d.h. der Einstieg ist jederzeit möglich.

SoP002 Stimm- und Sprachheilkunde
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 Tropitzsch, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 13.07.2019 Tropitzsch, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Adresse HNO-Klinik Tübingen:

Seminarraum in der HNO-Klinik

Ebene 2 der HNO-Klinik

Elfriede-Aulhorn-Straße 5

72076 Tübingen

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit dem Förderschwerpunkt Sprache (1. Fachrichtung) im Lehramt
Sonderpädagogik (BA oder Lehramt 2011), unabhängig davon, ob das ISP bereits absolviert wurde. Die Veranstaltung wird mit
einer Klausur abgeschlossen. Sie wird immer nur im Sommer angeboten (nächster Termin: SoSe 2020). Leistungsnachweis: BA
Lehramt Sonderpädagogik (2015): unbenotete Klausur als seminarbezogene Studienleistung. Lehramt Sonderpädagogik 2011:
benotete Klausur.

SoP051 Neuroanatomische und orthopädische Grundlagen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Fischer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.
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SoP052 Relevante Schädigungsbilder
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Bischof, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

B Teilmodul Soziologie der Behinderung und sozialer Benachteiligung

SoP003 Körper, Sprache, soziale Struktur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht der Zusammenhang von menschlichem Körper und sozialer Ordnung (Struktur), sowie die
wichtige Rolle der Sprachlichkeit als „Knotenpunkt“ sensorischer, motorischer, mentaler und sozialer Strukturen.

Mit Körper(lichkeit) ist nach heutigem Verständnis (z.B. der ICF) nicht nur der Körper als Inbegriff der äußerlich sichtbaren
Gestalt, seines Aussehens und seiner Bewegungsmöglichkeiten gemeint. Vielmehr gehören natürlich auch alle von außen
nicht sichtbaren Strukturen und Organe und deren Leistungen zum Körper, einschließlich des Gehirns und des zentralen
Nervensystems. Der „Körper“ ist Ort und Träger aller physiologischen, sensorischen, motorischen und mentalen Funktionen und
Strukturen, die in das Verhalten von Menschen eingehen, insbesondere des Gedächtnisses. Menschliches Verhalten schlechthin
ist somit nach heutigem Verständnis nachweisbar körpergebunden. Das reicht von Alltagsfertigkeiten, beinhaltet sportliche oder
künstlerische Fertigkeiten, die Fähigkeit über sich, Andere und die Dinge nachzudenken und ihnen gegenüber auf bestimmte
Weise Gefühle zu hegen, Wissen und Erinnerungen.

Sonder- und InklusionspädagogInnen haben es nun immer mit „abweichendem“ Verhalten ihrer Klientel zu tun, das als Indiz
für „Förderbedarf“, „Heterogenität“/“Diversität“, „Entwicklungsstörungen“, „Behinderung“, „Benachteiligung“, „Traumatisierung“,
„Schädigung“ aufgefasst wird. Abweichung wird Ausgangspunkt und Legitimation eines als spezifisch verstandenen
pädagogischen Handelns. Das ist – obwohl von manchen das Gegenteil beteuert wird – ein konstitutiver und unverzichtbarer
Bestandteil sonder- und inklusionspädagogischer Handlungslogik. Mit ihr steht und fällt die Legitimation dieses Faches als
solchem. "Able-ismus" ist in diesem Rahmen zunächst unvermeidlich. Denn Maßstäbe über „Normalität“ und „Abweichung“
von Verhalten(sdispositionen) lassen sich letztlich nur sozialen Strukturen (Ordnungen) entnehmen. Sie setzen die Kenntnis
durchschnittlich erwartbarer Verhaltensanforderungen im Kontext sozialer Strukturen (im Rahmen persönlicher Beziehungen, in
Berufs- und Haushaltsarbeit, in der Öffentlichkeit, Schule, Freizeit usw.) voraus. „Abweichendes“ Verhalten ist gleichbedeutend
mit der Wahrnehmung einer relativen Nicht-Passung (bestimmter) sozialer Strukturen und (bestimmten) Verhaltensdispositionen.

Grundsätzlich gibt es nun zwei Möglichkeiten solchen Passungsdiskrepanzen pädagogisch zu begegnen. Man kann versuchen
auf die Verhaltensdispositionen einzuwirken oder aber – wie im Inklusionsdiskurs betont – bestimmte Aspekte sozialer
Strukturen systematisch zu verändern. In aller Regel verbinden Sonder- und InklusionspädagogInnen beide Handlungslogiken in
unterschiedlicher Akzentuierung. So oder so: das zentrale professionelle Bezugsproblem der Sonder- und Inklusionspädagogik ist
das Verhältnis von individuellem Körper (als Inbegriff der Verhaltensdispositionen von Menschen) und sozialer Struktur. Deshalb
wird es im Seminar um einige grundlegende Aspekte dieses komplexen Zusammenhangs gehen, in den natürlich immer auch
Fragen der Wahrnehmung und der sozialen Zuschreibung von Abweichung=Nicht-Passung eingehen.

 Im Zentrum des Seminars steht der Sachverhalt als solcher, dass soziale Strukturen sich nicht bloß irgendwie auf körperliche
Dispositionen „auswirken“, sondern in gewisser Hinsicht gleichbedeutend mit ihnen sind. Soziale Strukturen sind nicht nur, aber
wesentlich auch „im Körper“, sie sind gleichbedeutend mit „strukturierten“ Körperbewegungen und deren Wahrnehmung. Hierzu
werden wir einerseits ausgewählte Texte z.B. von Maurice Merleau-Ponty und Pierre Bourdieu lesen. Paradigmatisch für solche
Zusammenhänge ist – durch die neuere (sozio-)linguistische Forschung auch empirisch vergleichsweise gut erschlossen – das
Thema Sprache. Deswegen werden neuere Forschungen zu den Themen Sprache, Spracherwerb, Gedächtnisbildung einen
weiteren wichtigen Themenschwerpunkt im Seminar einnehmen. Im Blick bleiben wird dabei durchgehend die Leitfrage: Welche
Konsequenzen hat ein solches Strukturkonzept für das Selbstverständnis sonder- und inklusionspädagogischer Arbeit?

 Die Teilnahme am Seminar setzt Interesse an komplexen theoretischen Grundlagenproblemen, an interdisziplinären
Verknüpfungen (Soziologie, Philosophie, Linguistik, kognitive Neurowissenschaften, (Sonder-)Pädagogik) und die Bereitschaft
sich eigenständig in neuere empirische Studien einzuarbeiten, voraus.
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SoP004 Lachen über Behinderte und Benachteiligte - zwischen Ausgrenzung und Einbeziehung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann, darf, soll man über benachteiligte oder behinderte Menschen lachen? Es ist eine Tatsache, dass in verschiedensten
historischen Epochen und kulturellen Kontexten schon immer über Minderheiten gelacht wurde. Zumeist war dieses Lachen
das grausame „Lachen einer Gruppe“ (Henri Bergson), das Menschen ausgrenzt. Das ist auch der Grund, warum - zumal in der
Pädagogik - die Verbindung von Behinderung/Benachteiligung, Komik und Lachen für uns heute mit großen Ambivalenzen, ja
sozialen Tabus belegt ist. Aber auch die Tabuisierung von Lachen kann eine Art von subtiler Ausgrenzung darstellen. Gibt es
nicht auch so etwas wie eine Einbeziehung (Inklusion) in ein „erlösendes Lachen“ (Peter L. Berger)?

Das Seminar wird solchen Fragen von vorne herein in der intensiven Analyse von "komischem Material" - Karikaturen, Texte,
Filmsequenzen - nachgehen; begleitend dazu sollen Auszüge aus klassischen sozialphilosophischen und soziologischen
Texten zur Struktur des Lachens und der Komik (Bergson: Das Lachen; Plessner: Lachen und Weinen) sowie zu den Themen
Stigmatisierung und Ausgrenzung (Goffman) zusammen gelesen und interpretiert werden.

Erwartet wird von den TeilnehmerInnen Recherchen nach "komischem Material" und die Bereitschaft zur intensiven Analyse
mit den (im Seminar ebenfalls zu vermittelnden) Standardmethoden der Sequenzanalyse (objektive Hermeneutik) und
kategorisierender Methoden (Grounded Theory, Inhaltsanalysen). Über diese Analysen können dann auch Hausarbeiten zum
Erwerb qualifizierter Leistungsnachweise geschrieben werden.

SoP025 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR Lernen

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, das Konzept der Alltagsbegleitung eingehend kennenzulernen und kritisch zu evaluieren.
Dabei wird es auch darum gehen, die Lebenslagen benachteiligter junger Menschen in ausgewählten Segmenten näher zu
beleuchten, um die Relevanz des Konzeptes zu prüfen. Grundlegende Techniken und Methoden der Informationsgewinnung in
Bezug auf die Situation Benachteiligter werden in der Veranstaltung genauso zum Thema gemacht wie spezifische inhaltliche
Gegenstandsbereiche von Alltagsbegleitung.

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP027 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Jauch, P.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 18.06.2019 8 8.012 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Mit dem Verweis auf Profanes wird gemeinhin Weltliches oder Alltägliches adressiert. Genau darauf, auf Alltäglches, wird in
dieser Veranstaltung der Blick gerichtet. Hier stehen demnach nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen, sondern solche
nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Weit überwiegend werden damit Phänomne alltäglicher
Interaktionen und deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Analyse und Diskussion im Seminar sein.

SoP028 Soziologie sozialer Benachteiligung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In pädagogischen Zusammenhängen wir der Begriff der Benachteiligung häufig verwendet. Oft bleibt jedoch undeutlich, was
genau mit dem Begriff adressiert wird. Die Verwendungsweisen und damit die Personengruppen, Hintergründe und Ursachen
sind umstritten. Dieses Seminar soll sich eingehend mit dem Begriff Benachteiligung aueinandersetzen und hierauf aufbauend
ausgewählte Facetten und Felder sozialer Benachteiligung beleuchten. Hintergründig geht es dabei auch um die Relevanz
soziologischer Konzepte (Lebenslage, Schicht, Klasse...) bei der Bestimmung sonderpädagogisch relevanter Sachverhalte.

SoP137 Organisation und Profession
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar geht es um das Spannungsverhältnis zwischen der Professionalisierungs- und der Organisationsbedürftigkeit
pädagogischer und sozialer Arbeit im Kontext der Sonderpädagogik. HIerbei kann es sich um Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie
oder Schule handeln. Professionelles Handeln setzt relative Autonomie, Vertrauensschutz, Offenheit der vom Professionellen und
seinem Klienten zu bestimmenden Zielsetzungen voraus. Professionelles Handeln ist - wegen seiner Komplexität, konstitutiven
Geprägtheit durch Ambivalenzen und Paradoxien und seiner Verpflichtung auf individuelle und kontextualisierte Problemlösungen
- letztlich nur begrenzt standardisierbar. Das steht in einem Spannungsverhältnis zur Organisationsbedürftigkeit professionellen
Handelns. Diese ergibt sich allein schon aus dem Problem der Allokation wirtschaftlicher Ressourcen aus öffentlichen Mitteln.
Damit sind notwendigerweise eine Fülle rechtlicher, finanzieller und struktureller Vorgaben verbunden. Es ergeben sich Zwänge
und Rahmenbedingungen für die organisatorischen Strukturen relevanten institutionellen Akteure, wie zum Beispiel die für das
deutsche Sozialsystem typische korporatistische Aufgabenteilung und Kooperation öffentlicher und freier (gemeinnütziger und
gewerblicher) Träger sozialer Leistungen und Dienstleistungen, aber auch eine besonders im Bereich der Behindertenhilfe
kaum mehr durchschaubare Komplexität von Zuständigkeiten und verschiedenen Leistungslogiken. Man spricht in diesem
Zusammenhang vom gegliederten System sozialer Sicherung. Dessen Probleme wirken zum Teil auch in die Institution „Schule”
hinein. Dort stellen sich allerdings noch eine Reihe anderer Probleme, die z.B. mit der staatlichen Aufsicht über das Schulwesen,
der eigenständigen gegliederten Struktur des Schulwesens selbst sowie mit der internen hierarchischen Ausrichtung und der
Modernisierung der bürokratisierten Kontrolle zu tun haben.

 Im ersten Schritt wird es – entlang der soziologischen Professionstheorie und dem Organisations- und Managementmodell von
Henry Mintzberg – um ein tragfähiges Modell professionalisierten Handelns gehen und um die Frage, welche professionellen und
fachlichen Anforderungen sich daraus für soziale und pädagogische Organisationen ableiten lassen. Daran anknüpfend werden
wir aktuelle Diskussionen und Problemlagen sozialer Arbeit in Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie und Schule im Spannungsfeld
von Ökonomisierung, bürokratischer Kontrolle (Qualitätsmanagement u.ä.) und professionellem Handeln aufgreifen.

C Teilmodul Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung

Lebenswelten, Lebensperspektiven und Identitätsentwürfe

SoP005 Behinderungsbegriffe und ihre Bedeutung für die Teilhabe
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was ist eine Behinderung? Wer definiert? Welche Behinderungsbegriffe bestimmen die fachwissenschaftliche Debatte?
Welche haben eine Relevanz in unterschiedlichen praktischen Feldern der sozialen Arbeit oder der Bildung? Im Seminar
werden wesentliche Grundlagen der fachwissenschaftlichen Begriffe in der Sonderpädagogik und ihren Nachbardisziplinen
ausgearbeitet. Die konkrete Relevanz der Begriffe, Kategorisierungen, etc. für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
an der Gesellschaft und ihren Systemen  werden im Seminar u.a. mit verschiedenen Gästen - sogenannten "Betroffenen" oder
"Selbstvertreter*innen, sowie Behindertenbeauftragten und anderen Personen, die mit Menschen mit Behinderungen arbeiten und
deren Teilhaberechte sichern -  diskutiert.

Bildungswissenschaft unter sonderpädagogischen und inklusiven Gesichtspunkten

SoP029 Berufsethische Positionen der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden wir Fragen zum Thema Verantwortung als professionelle Aufgabe und Herausforderung für die
Sonderpädagogik aufwerfen: Was unterscheidet eine Berufsmoral von einer Berufsethik? Wie lässt sich in Konfliktfeldern
pädagogisch verantwortungsvoll handeln? Wo finden sich (individuelle und institutionelle) Grenzen der Verantwortung? Welche
Berufsethischen Positionen gibt es in der Sonderpädagogik? In diesem Kurs werden wir uns mit ausgewählten Fallbeispielen
beschäftigen.

Aneignungsprozesse in Systemzusammenhängen

SoP030 Gerechtigkeit: Aufgabe und Thema der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gerechtigkeit wird meist aus einer subjektiven Perspektive wahrgenommen. Somit ist auch die Reichweite der Gerechtigkeit
eingeschränkt. Im Seminar vertiefen wir die Frage, was verschiedene Gerechtigkeitstheorien zur Bekämpfung der realen
Ungerechtigkeiten in unserer Welt beitragen können. Besonders im Feld der Sonderpädagogik ist diese Frage von elementarer
Bedeutung. Einen besonderen Fokus legen wir dabei auf dem Konzept der Bildungsgerechtigkeit und der Anwendung des
Capability Approach für das Thema Behinderung und Benachteiligung.

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

SoP006 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 8 8.022 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 8 8.012 Buck, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP025 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR Lernen

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, das Konzept der Alltagsbegleitung eingehend kennenzulernen und kritisch zu evaluieren.
Dabei wird es auch darum gehen, die Lebenslagen benachteiligter junger Menschen in ausgewählten Segmenten näher zu
beleuchten, um die Relevanz des Konzeptes zu prüfen. Grundlegende Techniken und Methoden der Informationsgewinnung in
Bezug auf die Situation Benachteiligter werden in der Veranstaltung genauso zum Thema gemacht wie spezifische inhaltliche
Gegenstandsbereiche von Alltagsbegleitung.

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP028 Soziologie sozialer Benachteiligung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In pädagogischen Zusammenhängen wir der Begriff der Benachteiligung häufig verwendet. Oft bleibt jedoch undeutlich, was
genau mit dem Begriff adressiert wird. Die Verwendungsweisen und damit die Personengruppen, Hintergründe und Ursachen
sind umstritten. Dieses Seminar soll sich eingehend mit dem Begriff Benachteiligung aueinandersetzen und hierauf aufbauend
ausgewählte Facetten und Felder sozialer Benachteiligung beleuchten. Hintergründig geht es dabei auch um die Relevanz
soziologischer Konzepte (Lebenslage, Schicht, Klasse...) bei der Bestimmung sonderpädagogisch relevanter Sachverhalte.

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

Seite 3881



SoP054 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe II)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.

SoP055 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe I)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Frühförderung

SoP008 Frühförderung von Kindern mit Auffälligkeiten des emotionalen Erlebens und sozialen
Verhaltens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kinder mit Auffälligkeiten der sozial-emotionalen Entwicklung bilden den mit Abstand größten Teil der Kinder, die heute
Leistungen der Frühförderung in Anspruch nehmen. Im Seminar werden wir uns mit Ursachen, Erscheinungsformen und
Auswirkungen von Störungen des emotionalen Erlebens und sozialen Verhaltens auseinandersetzen und unterschiedliche
aktuelle Interventionsmethoden (Training des Sozialverhaltens bei sozial unsicheren Kindern nach Petermann, Lubo aus
dem All,Triple P, etc.), kennen lernen. Ein weiterer Schwerpunkt werden mögliche Ursachen und Erscheinungsbilder von und
Interventionen bei Regulationsstörungen sein. Im Seminar werden ausgewählte thematische Schwerpunkte in Kleingruppen
erarbeitet werden.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Seminarsitzungen vorgestellt werden.

Empfehlung: Papoušek, M.; Schieche, M. & Wurmser, H. (Hrsg.). (2010). Regulationsstörungen der frühen Kindheit. Frühe
Risiken und Hilfen im Entwicklungskontext der Eltern-Kind-Beziehungen. Verlag Hans Huber.

SoP009 Das System der Frühförderung und die frühen Hilfen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 (max. 24 Tln.) Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Entstehung des Systems der Frühförderung kann als mittelbare Folge der Auswirkungen der Zeit des Nationalsozialismus
gesehen werden. Die Namen der ersten Stunde waren Hellbrügge, Mutters und Pechstein. Ihrer Initiative und der
einzelner Eltern ist es zu verdanken, dass betroffene Eltern heute Zugang zu einem Hilfesystem haben, das Kindern mit
Entwicklungsverzögerungen und Beeinträchtigungen die unterschiedlichsten Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen kann.

Nach einem einleitenden Teil, der die historische Entwicklung des Systems der Frühförderung thematisiert, wird ein
umfassender Einblick in die Struktur, Organisation und Arbeitsweise der Interdisziplinären Frühförderung gegeben. Ein weiteres
Schwerpunktthema wird die Entstehung und Organisationsformen der Frühen Hilfen sein.

Dieses Seminar vermittelt fundierte Kenntnisse der Tätigkeitsbereiche und Aufgabenfelder Interdisziplinärer Frühförderstellen,
Sozialpädiatrischer Zentren und der Angebote der Frühen Hilfen und ist darauf ausgerichtet, zukünftig in der pädagogischen
Praxis Tätigen, die Orientierung in diesem vielgestaltigen Arbeitsfeld zu erleichtern.

Zuordnung

LA SoPäd 2011: Handlungsfeld - Bereich 1

MA LA SoPäd 2015: Handlungsfeld - Bereich 2

Außerschulischer MA: Modul 6

Erweiterungsfach: Bereich 1+6

 

                                                                                                                                                                           

 

 

Literatur: Literaturempfehlung:

Sarimski, K. (2017). Handbuch interdisziplinäre Frühförderung. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Thurmair, M. & Naggl, M. (2010). Praxis der Frühförderung. 4. Aufl. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Umfangreiche Materialien zu den Frühen Hilfen sind online einsehbar unter: https://www.fruehehilfen.de/

 

 

 

SoP010 Therapeutische und pädagogische Förder- und Interventionsmethoden in der
Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 21.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 22.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar stellt eine Auswahl an therapeutischen und pädagogischen Interventionsmethoden und Förderkonzepte
aus dem Bereich der frühen Förderung von Kindern mit Entwicklungsgefährdungen vor. Es wir Bezug genommen von
unterschiedlichen Formen von Beeinträchtigungen und die Bedeutung des pädagogischen Handelns. In diesem Zusammenhang
werden Grundlagen und Methoden der Förderung und Intervention vorgestellt werden wie der Bedeutungserwerb in der
Kommunikationsentwicklung, Modelling, Förderung der Mundmotorik, PECS, TEACCH, GuK, Erstes Lesen zur Förderung des
Spracherwerbs, physiotherapeutische Interventionen (Voijta, Laufbänder in der frühen Förderung, Bobath-Konzept), Grundlagen
der Applied Behaviour Analysis, Montessori-Pädagogik und Psychomotorik in der Frühförderung.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Blockseminare vorgestellt werden.

SoP143 Beratungsansätze in der Interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ganzheitlichkeit, Familienorientierung und Kooperation sind grundlegende Arbeitsprinzipien der Interdisziplinären Frühförderung
und spielen auch in der Elternberatung eine zentrale Rolle. Die Vorgehensweise ist Ressourcen orientiert, stellt die Eltern-Kind-
Interaktion in den Mittelpunkt und setzt Achtung sowie eine wertschätzende Haltung voraus.

Im Seminar werden ausgewählte Beratungsansätze vorgestellt und vor dem Hintergrund der Herausforderungen und der
möglichen Veränderungen des Familiensystems diskutiert, die die Behinderung eines Kindes mit sich bringen kann.

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 5+6

Erweiterungsfach: Modul 5+6

SoP144 Grundlagen der Interdisziplinären Frühförderung
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:00 - 10:00 Mi, 10.04.2019 8 8.022 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 14.05.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 25.06.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Einzel 17:00 - 20:00 Di, 09.07.2019 8 8.012 (max. 30 Tln.) König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Übung ist optional und dient zur Vorbereitung für die mündliche Prüfung im Handlungsfeld Frühförderung (LA SoPäd) und im
außerschulischen Masterstudiengang SoPäd (Modul 6).

Die Blockveranstaltung orientiert sich an den Themen des Fragenkatalogs, die entsprechend der Bedürfnisse und offenen Fragen
der Teilnehmer*innen diskutiert werden. Ziel ist es dabei nicht, fertige Antworten zusammenzutragen, sondern die theoretischen
Grundlagen anwendungsbezogen zu reflektieren und den Blick für das Wesentliche zu schärfen.

SoP145 Bindung und Trauma
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 8a 8A.002 König, L.

Einzel 08:00 - 15:00 Sa, 13.04.2019 8a 8A.002 König, L.
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Einzel 15:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 8a 8A.002 König, L.

Einzel 08:00 - 15:00 Sa, 11.05.2019 8a 8A.002 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Umgang mit Kindern, die in Folge traumatischer Erfahrungen hoch belastet sind, stellt eine der größten Herausforderungen
für pädagogische Fachkräfte dar. Im pädagogischen Kontext ist keine Traumaverarbeitung möglich (und auch nicht anzustreben).
Traumafolgen werden jedoch überall im Lebensalltag wirksam und erfordern einen Trauma sensitiven Umgang mit den
betroffenen Kindern.

Traumatische Erfahrungen sind immer auch Bindungserfahrungen, da überwältigende, extrem belastende Emotionen nicht
reguliert werden können, was vor allem in der (frühen) Kindheit dazu führen kann, dass das Vertrauen des Kindes in die
Fürsorge- und Schutzfähigkeit ihrer Bindungspersonen erschüttert wird. Daraus ergeben sich auch für pädagogische Fachkräfte,
als bedeutsame Bezugspersonen, besondere Anforderungen, die Trauma spezifische Kenntnisse und entsprechende
anwendungsbezogene Kompetenzen voraussetzen.

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 2

SoP146 Forschungsarbeiten und -projekte im Bereich der sonderpädagogischen Psychologie
und Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

14tägl 16:00 - 19:00 Di, 09.04.2019-17.07.2019 8 8.012 (max. 16 Tln.) König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende des (außerschulischen) Masterstudiengangs Sonderpädagogik, die sich in ihrer
Projekt- oder Masterarbeit mit Themen aus dem Bereich der Sonderpädagogischen Psychologie und/oder Interdisziplinären
Frühförderung  auseinandersetzen möchten.

Inhaltlich und organisatorisch ist das Seminar so gestaltet, dass Plenums- und Kleingruppenphasen auf unterschiedliche
Bedürfnisse der Teilnehmer*innen abgestimmt werden und die Möglichkeit besteht eigene (geplante) Projekte/Arbeiten
vorzustellen und zu diskutieren.

Inhalte des Seminars:

Themen finden, eingrenzen und Fragestellungen bzw. Hypothesen ausformulieren

Planung und Durchführung von Projekten und empirischen Untersuchungen

Aufbau und Inhalt, Literaturverarbeitung und Zitierweise von wissenschaftlichen Arbeiten

SoP147 Frühe Hilfen bei Kindswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 König, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Frühe Hilfen sind lokal sehr verschieden ausgestaltet und umfassen vielfältige Angebote, die darauf abzielen, Risiken für das
Wohl und die Entwicklung von Kindern frühzeitig zu erkennen und Zielgruppen angepasste Präventionsmaßnahmen umzusetzen.

Im Seminar werden Konzepte und Modellprojekte zur Unterstützung von Eltern und Kindern vorgestellt und hinsichtlich ihrer
Ansatzweise und Wirksamkeit zur frühzeitigen Wahrnehmung bzw. Prävention von Kindeswohlgefährdungen erörtert.

 

Zuordnung (LA SoPäd 2011):

Handlungsfeld: Inhaltsbereich 2+3

Erweiterungsfach: Modul 2+3

Kommunikation und Sprache

Schwerpunkt Sprachwissenschaft

SoP011 Kindliche Äußerungen analysieren - Kompaktveranstaltung: Sprachwissenschaft
Klausurvorbereitung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.319 Singer, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.319 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zu den wichtigen Inhalten aus den drei Seminaren des Schwerpunktes Sprachwissenschaft (Morphologie und Syntax, Semantik
und Pragmatik sowie Phonetik und Phonologie) werden Wiederholungen und Vertiefungen angeboten. Studierende erhalten
außerdem die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einzelne Bereiche nach Wunsch zu wiederholen.

SoP012 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und
Syntax

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP013 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und
Semantik

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Schwerpunkt Unterstützte Kommunikation

Kulturarbeit

Theorie der Kulturarbeit

SoP027 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Jauch, P.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 18.06.2019 8 8.012 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit dem Verweis auf Profanes wird gemeinhin Weltliches oder Alltägliches adressiert. Genau darauf, auf Alltäglches, wird in
dieser Veranstaltung der Blick gerichtet. Hier stehen demnach nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen, sondern solche
nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Weit überwiegend werden damit Phänomne alltäglicher
Interaktionen und deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Analyse und Diskussion im Seminar sein.

SoP154 Kulturarbeit für alle - am Beispiel kultureller Großereignisse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 8a 8A.002 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-14.05.2019 Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 21.05.2019-28.05.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 18.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum?

Dieses Seminar wird in engem Zusammenhang zum Festival „Sichtwechsel” in Linz / Österreich stehen, das vom 3.-7.Juni 2019
in Linz stattfinden wird. Eine Exkursion nach Linz als Teil des Seminares ist angedacht, konnte aber bis zu diesem Zeitpunkt noch
nicht fest organisiert werden. Geplant ist, dass die ersten Termine bis Anfang Juni regulär an der PH stattfinden werden und der
zweite Teil des Seminares wird dann überwiegend in kompakter Form beim Festival in Linz stattfinden. Ob dies so gelingt, wird
zum frühestmöglichen Zeitpunkt bekanntgegeben.

Laut Stand vom 21.3.19 kann die Exkursion stattfinden, alles Organisatorische sowie genauere Informationen wird es am
ersten Termin geben!

 

SoP155 Kultur und Nachhaltigkeit - Theoretische und praktische Versuche zur Thematisierung
von Umwelt in der kulturellen Bildung

Einführung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 Witte, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Im professionellen Kulturbetrieb ist in den letzten Jahren eine Diskussion darüber in Gang gekommen, welchen Beitrag Kunst
und Kultur zur Nachhaltigkeit, also auch zu einem bewussteren Umgang mit den Ressourcen unserer Umwelt leisten können
(Theoretische Ansätze dafür liefern z.B. Davide Brocchi , Hildegard Kurt u.a..

Im Seminar wollen wir uns zunächst mit diesen Ideen auseinandersetzen, und dann Möglichkeiten erarbeiten ( und ggf. auch
praktisch umsetzen), wie das Thema der Nachhaltigkeit mit den Mitteln der Kulturarbeit auch Kindern und Jugendlichen mit
besonderem Förderbedarf nahegebracht werden kann -in schulischen Projekten, aber auch im außerschulischen Bereich.

Management, Methoden

SoP160 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.203 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.203 Antes, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und Schüler
moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen.

Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und
reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die „stärkenorientierte Projektarbeit” sowie die Thematisierung der Begriffe Heterogenität,
Interkulturalität, Ambiguität und Internationalität dar.”

Angewandte Kulturarbeit

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

SoP151 Bewegung - Rhythmus - Performance. Ausdrucksmöglichkeiten für Jugendliche mit
besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Bewegung? Was bedeutet sie? Vor allem, wenn man – sei es durch körperliche Einschränkungen oder durch
einschränkende soziale Erfahrungen - nur über begrenzte Bewegungsmöglichkeiten verfügt und wenig Zugang hat zu eigenen
Ausdrucksmöglichkeiten in der Bewegung?

Je nach Schwerpunkten und Vorlieben der Teilnehmer sollen im praktischen Teil des Seminares – der, immer einhergehend mit
der methodischen Reflexion, den Hauptteil des Seminares darstellt – verschiedene Bewegungsgestaltungen erarbeitet werden,
die ihren Ausgangspunkt in rhythmischen, musikalischen, choreografischen, literarischen…oder auch ganz alltäglichen Vorgaben
haben. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur die Neugierde auf die eigenen Bewegungsmöglichkeiten.

Parallel dazu sollen unterschiedliche theoretische Ansätze zur Begründung von Bewegungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen
mit sonderpädagogischem Förderbedarf kennengelernt und diskutiert werden. Hintergrund ist dabei der grundlegende Ansatz
kultureller Bildung, nach dem eine prozess – und ergebnisorientierte gestalterische Arbeit auf kognitiver, emotionaler, sozialer und
handlungsorientierter Ebene wirksam wird, ohne dass ein therapeutischer Ansatz verfolgt wird.
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SoP152 Klangwelten – Musikrepertoire aus „Konserve und Praxis” für die Arbeit mit
heterogenen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Musik begleitet uns im Alltag an vielen Stellen, manchmal auch an zu vielen Stellen. Im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
mit besonderem Förderbedarf kann sie jedoch zu einem zentralen Medium werden, um Zugang zu finden oder um gemeinsam
mit den Kindern und Jugendlichen Zugang zu bestimmten Inhalten zu finden.

Im Seminar wollen wir uns kurz mit theoretischen Konzepten zur Bedeutung von Musik für den Menschen auseinandersetzen.
Schwerpunkt des Seminares liegt jedoch auf dem Kennenlernen von und dem Austausch über Musik und der Erarbeitung von
Ideen, wie mit diesem oder jenem Musikstück in der pädagogischen Arbeit umgegangen werden kann. Dazu gehören auch
Erfahrungen mit selbst gespielter Musik -ohne dass instrumentale Vorkenntnisse erforderlich sind. Voraussetzungen sind nur
das Interesse an Musik und am Ausprobieren und Reflektieren verschiedener Ideen im Hinblick auf Kindern und Jugendliche
mit besonderem Förderbedarf. Schwerpunkte sowohl im Hinblick auf die Musikauswahl als auch auf die Zielgruppen können im
Seminar entsprechend der Interessen der Teilnehmer festgelegt werden.

SoP153 Theaterarbeit mit Menschen mit unterschiedlichen Voraussetzungen in Theorie und
Praxis

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 26.07.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.07.2019 9 9.001(BTZ) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was kann Theater sein? Welche Möglichkeiten gibt es, Menschen mit sehr unterschiedlichen Fähigkeiten und Bedürfnissen einen
Zugang zum Theaterspielen und zum eigenen Umgang mit Theaterstücken zu ermöglichen? Was für Auswirkungen kann der
Umgang mit Theater auf den eigenen Alltag haben?

Mit solchen und ähnlichen Fragen werden wir uns im Seminar befassen. Dabei sollen sowohl die eigene Praxis, also ein
Ausprobieren verschiedener – elementarer – Ansätze des Theaterspiels, als auch die methodische Reflexion für die Umsetzung
mit Jugendlichen mit unterschiedlichem Förderbedarf eine Rolle spielen. In der theoretischen Auseinandersetzung werden wir das
Ganze mit verschiedenen Konzepten zur Theaterarbeit im Sinne kultureller Teilhabe zu verknüpfen versuchen.

 

ACHTUNG! Der Termin für eine zweite Blockphase steht nun fest (s.o.)

SoP156 Lieder für jede Gelegenheit - Lieder als kultureller Ausdruck und Fördermöglichkeit in
der Grund- und Mittelstufe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 30 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lieder sind in der Schule in den unterschiedlichsten Situationen einsetzbar – und sie können auf die unterschiedlichsten Weisen
gesungen werden – mit Bewegung, mit Instrumentalbegleitung, als szenische Spielform, als Tanzlied, in anderen Sprachen, ohne
Sprache, mit Gesten, …das Förderpotential des Liedersingens ist groß.

Auf der Grundlage eines erweiterten Singebegriffes (Singen ist nicht nur das Singen von Liedern nach Noten) sollen im Seminar
verschiedene Spielforme zum Umgang mit der Stimme sowie die unterschiedlichsten Lieder gemeinsam kennengelernt,
umgesetzt und methodisch reflektiert werden. Die Reflexion bezieht sich in einem theoretischen Teil auch auf die Bedeutung des
Singens insgesamt für Kinder mit besonderem Förderbedarf.
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SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.

SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.
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Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

Didaktische und diagnostische Grundlagen

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Seite 3894



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.
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SoP171 Prüfungen - ein konstruktiver Umgang damit. Aufgezeigt und erprobt am Beispiel des
Judo

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Meißnest, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Elly Heuss Knapp Halle

Praktisch-methodische Grundlagen

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.
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SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ inklusive Bildungsangebote

System

SoP014 (Sonder-)Pädagogische Diagnostik im gemeinsamen Unterricht
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Welche Bedeutung hat Diagnostik für den  gemeinsamen Unterricht und die Organisation inklusiver Bildungsangebote? Im
Seminar sollen bestehende Praktiken diskutiert werden und praktische Handlungsalternativen erarbeitet werden.
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SoP015 Ambulante Sonderpädagogische Angebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ambulante sonderpädagogische Angebote sind im Kontext inklusiver Schulentwicklungen ein niederschwelliges Angebot für die
allgemeinen Schulen. Wie ein Kompetenztransfer gelingen kann, soll aufgezeigt und für verschiedene Fachrichtungen erarbeitet
werden. Ein Blick über die Landesgrenze soll Anregungen für eigene Entwicklungen geben. Schulgesetzliche Grundlage ist die
Rahmenkonzeption SOPÄDIE 2017.  Effektive Formate des sonderpädagogischen Dienstes sollen entwickelt werden.

SoP016 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (im Mai
2019)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 1 1.342 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und
Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die
SchülerInnen werden heute alle im gemeinsamen Unterricht
an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet. 
Nur ein verschwindend geringer Teil der SchülerInnen mit
Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen
beschult. Die deutschsprachigen Schulen in Südtirol haben
sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv
auszustatten. Wir besuchen mehrere Schulen auf allen
Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können
dort inklusiven Unterricht erleben.

Die Exkursion findet in den ersten beiden Maiwochen statt
(4 Tage/ 3 Nächte). Die Tage werden zeitnah bekannt
gegeben. Es werden 9 Schulen im Umkreis von Brixen und
Bruneck besucht. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Studierendem zu rechnen, jedoch sind
erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den
ASTA einzuwerben. Die Teilnahme am Kompaktblock wird
für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von
über die 2CP hinausgehende Credits (reine Teilnahme am
Kompaktkurs und Exkursion) z.B. für die Modulprüfung im
Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst, Kooperation, inklusive
Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

Bemerkung  

SoP017 Handlungsorientierte Projekte zur Sensibilisierung für die Belange von Menschen mit
Behinderungen (Kompaktseminar)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:30 Fr, 10.05.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 18:00 - 22:00 Mi, 26.06.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Einzel 18:00 - 22:00 Do, 27.06.2019 1 1.319 (max. 16 Tln.) Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist auf 20 Teilnehmer begrenzt.

Kommentar: Awareness-Raising, Bewusstseinsbildung für die Belange von Menschen mit Behinderungen heißt: Art. 8(2) b) „die Förderung
einer respektvollen Einstellung gegenüber Menschen mit Behinderungen auf allen Ebenen des Bildungssystems, auch bei
allen Kindern von früher Kindheit an ….8(2)d) die Förderung von Schulungsprogrammen zur Schärfung des Bewusstseins für
Menschen mit Behinderungen und für deren Rechte.” Stereotypien, Vorurteile und beschämende Verhaltensweisen (harmful
practices) gegenüber Menschen mit Behinderungen sollen reflektiert werden. Neben Information und Kontakt bestehen durch
handlungsorientierte Projekte mit Simulationen auf der Erfahrungsebene Möglichkeiten im Unterricht und in außerunterrichtlichen
Veranstaltungen konkrete Situationen erlebbar zu machen. Formate inklusionsorientierter Einstellungs- und Haltungsarbeit
werden vorgestellt, die gemeinsame Aktivitäten der Schulgemeinschaft für Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrkräften
eröffnen. Von der gemeinsamen Planung bis zur konkreten Umsetzung sollen bewährte und neue Projekte erprobt und entwickelt
werden.

Artikel 8 der UNBRK ist ein Auftrag, der auch im Kontext von Schule initiiert und begleitet werden soll.  Bewusstseinsbildung für
die Belange von Menschen mit Behinderungen heißt: Art. 8 (2) b) " die Förderung einer respektvollen Einstellung gegenüber
Menschen mit Behinderungen auf allen Ebenen des Bildungssystems, auch bei allen Kindern von früher Kindheit an ....8(2) d) die
Förderung von Schulungsprogrammen zur Schärfung des Bewusstseins für Menschen mit Behinderungen und deren Rechte."
Stereotypien, Vorurteile und beschämende Verhaltensweisen sollen reflektiert werden. 

SoP018 Schule auf dem Weg zu einer Bildung für alle – Seminar mit Exkursionstag an eine
zukunftsorientierte Gemeinschaftsschule

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019 8 8.022 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 06:00 - 15:00 Mo, 03.06.2019 Thomas, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am 10.04.2019, 12-13 Uhr.

Kommentar: Wie kann sich Schule auf den Weg zur Bildung für alle machen? Im Seminar werden wir das baden-württembergische
Bildungssystem etwas näher betrachten und Ideen für eine Schule der Zukunft, eine Schule für alle, entwickeln. Die
Allemannenschule in Wutöschingen ist eine staatliche Gemeinschaftsschule im Südschwarzwald, die in den letzten Jahren
einen intensiven Schulentwicklungsprozess begangen hat. Das individuelle und kooperative Lernen findet in dieser Schule
in innovativen Formen statt. Wir werden im Rahmen einer Tagesexkursion (3.6., mit eigenständiger Anreise) diese Schule
besuchen.

SoP019 Schüler*innen mit herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten
Einführung 2 Credit Points

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.001 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Schüler*innen mit herausforderndem Verhalten stellen Lehrpersonen in inklusiven Bildungsangeboten häufig vor die Frage, wie
diese angesichts der besonderen Bedürfnisse dieser Schülerschaft gelingend gestaltet werden können. Dieser Frage wollen wir
im Seminar nachgehen.

SoP020 Sonder-)Pädagogik in der Migrationsgesellschaft
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft erfordert grundlegende interkulturelle Kompetenzen, Wissen zu Migration
und Professionalität im Umgang mit diversen Lebensrealitäten, vielfältigen Lerndispositionen bzw. den darauf aufbauenden
Lernprozessen. Spracherwerb bei Mehrsprachigkeit, rassimuskritische Ansätze in der Pädagogik, multiperspektivische
Allgemeinbildung in einer durch Mobilität und Globalisierung bestimmten Gesellschaft. Insbesondere sollen eigene Bilder des
"Fremden" reflektiert und zugänglich gemacht werden.

SoP021 Sonderpädagogik in der Zusammenarbeit mit außer-schulischen Kooperationspartnern
im Kontext Inklusion

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ohne schulische und außerschulische Kooperationspartner ist Sonderpädagogik im Kontext von Inklusion  nicht denkbar. Aus
den Erfahrungen im Bereich der Staatlichen Schulämter werden in ihrer Vielfalt Kooperationspartner vorgestellt und soweit
möglich mit einbezogen.

SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

SoP031 Inklusive historisch-politische Bildung: NS „Euthanasie”-Verbrechen als Gegenstand
des Lernens & Lernens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kollektive Erinnerung ist eine soziale Praxis und untrennbar gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Dies zeigt
sich daran, dass in Förderschulen Geschichte als eigenständiges Fach nicht präsent ist. Es ist ein marginales Themenfeld
innerhalb von Lernbereichen wie Gesellschaftslehre. Auch in der außerschulischen politischen Bildung werden Menschen mit
Lernschwierigkeiten selten als Subjekte des Lernens adressiert. Wie kann Erinnerung an die „Euthanasie”-Verbrechen der
Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch für auch für behinderte Menschen barrierefrei gestaltet werden?

SoP032 Menschenrechtsbildung: Pädagogik als Menschenrechtsprofession
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-21.05.2019 1 1.250 Sauter, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was leistet ein menschenrechtliches Modell von Behinderung? Warum hat es eine weit reichende Bedeutung für das Thema
Inklusion? Was heißt es konkret, Behinderung als Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen
Perspektivenwechsel auf Bildungsprozesse  verantwortlich? Die Anworten auf diese Fragen werden wir anhand von
biographischen Fallbeispielen veranschaulichen und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch
erarbeiten. Außerdem werden mit Gastvorträgen durch externe Vortragende ausgewählte Perspektiven auf das Thema vertieft.

SoP035 Ohne Angst verschieden sein können. Heterogenität als pädagogische (Denk-)
Herausforderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Ohne Angst verschieden sein können", mit diesem Zitat beschreibt der Philosoph Theodor W. Adorno das komplizierte Verhältnis
von Gleichheit und Verschiedenheit, das auch für den Ansatz der "Pädagogik der Vielfalt" von Annedore Prengel eine wichtige
Referenz darstellt. Im Seminar werden die Grundlagen für eine Pädagogik der Vielfalt ausgearbeitet, damit dieses Verhältnis
weiter ausgelotet werden kann. Auf diese Weise kommen auch die eigenen Strategien für den pädagogischen Umgang mit
Vielfalt auf den Prüfstand einer kritischen Reflexion.

SoP170 Begabungsförderung für alle!
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 8a 8A.002 Dorner, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8a 8A.002 Dorner, M.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.247 Dorner, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.247 Dorner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Zusammenarbeit im Netzwerk und Team

SoP016 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (im Mai
2019)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 12.04.2019 1 1.342 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und
Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die
SchülerInnen werden heute alle im gemeinsamen Unterricht
an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet. 
Nur ein verschwindend geringer Teil der SchülerInnen mit
Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen
beschult. Die deutschsprachigen Schulen in Südtirol haben
sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv
auszustatten. Wir besuchen mehrere Schulen auf allen
Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können
dort inklusiven Unterricht erleben.

Die Exkursion findet in den ersten beiden Maiwochen statt
(4 Tage/ 3 Nächte). Die Tage werden zeitnah bekannt
gegeben. Es werden 9 Schulen im Umkreis von Brixen und
Bruneck besucht. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Studierendem zu rechnen, jedoch sind
erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den
ASTA einzuwerben. Die Teilnahme am Kompaktblock wird
für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von
über die 2CP hinausgehende Credits (reine Teilnahme am
Kompaktkurs und Exkursion) z.B. für die Modulprüfung im
Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst, Kooperation, inklusive
Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

Bemerkung  

SoP033 Schule auf dem Weg zu einer Bildung für alle – ethnographische Einsichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 8 8.012 (max. 12 Tln.) Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Exkursion.

Kommentar: Was macht eine gute Schule aus? Dass sie den täglichen Herausforderungen des Lehren und Lernens genügt und dennoch
größere Ziele im Blick behält. Eine Orientierung an der Einzigartigkeit der Kinder und ihren Potenzialen ist ebenso ein möglicher
Indikator wie kreative Entwicklungen und ein breites Netzwerk. Am Beispiel der Justus von Liebig Schule in Moers zeichnen wir
die Schulentwicklung zu einer Schule für alle nach und gewinnen dort ethnographische Eindrücke. Damit können Impulse für eine
eigenständige Handlungspraxis in einer Schule für alle besser auf den Weg gebracht werden.

SoP304 Praxisbegleiter für Inklusion - Aufgabenbereiche und Erfahrungen aus Baden-
Württemberg

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 08:15 - 17:00 11.06.2019-13.06.2019 1 1.319 Sander, U.

Einzel 09:00 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.319 Sander, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Praxisbegleiter/innen unterstützen Schulen, Teams und einzelne Lehrkräfte bei den ersten Schritten sowie bei der
Weiterentwicklung der Inklusion auf inhaltlicher und organisatorischer Ebene.

Dabei geht es um Fragen aus der Praxis des zieldifferenten Unterrichts, aber auch um Schritte zu einer guten Zusammenarbeit
im Team, die in diesem Seminar erörtert werden.

Wie lässt sich zieldifferenter Unterricht organisieren und auch unter schwierigen Rahmenbedingungen umsetzen?

Welche Methoden eignen sich in inklusiven Bildungsangeboten?

Wie kann sich eine gute Gemeinschaft aus Lehrenden und Lernenden entwickeln?
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Beratung

SoP023 Akteure in der Schule beraten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 27.05.2019 Thomas, J.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 17.06.2019-15.07.2019 Thomas, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Als Sonderschullehrperson ist eine der zentralen Aufgaben die Beratung anderer Akteure im schulischen Umfeld. Die Beratung
von Eltern, aber auch Schüler*innen und anderer Lehrpersonen erfordert unterschiedliche Kompetenzen, die im Rahmen des
Seminars angebahnt werden können. Verschiedene Beratungskonzepte und -ansätze werden Thema im Seminar sein.

SoP024 Inklusive Erziehungs- und Bildungspartnerschaft von Elternhaus und Schule
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Gaiser, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Eigene Erziehungserfahrungen werden reflektiert und mit zukünftigen Beratungssituationen in Bezug gesetzt. Ethnische
Erziehungspraktiken und ihre kulturellen Prägungen in einer Schulwirklichkeit der Zuwanderungsgesellschaft stellen inklusive
Anforderungen. Wertschätzung und Anerkennung als Grundhaltung gegenüber Eltern von Kindern mit und ohne Behinderung im
schulischen Kontext sollen dabei mehrperspektivisch kennengelernt werden.

Sonderpädagogische Förderschwerpunkte

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP034 Altwerden und Altsein von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 28.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR

SoP035 Bildung und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

Didaktischer Schwerpunkt

SoP034 Altwerden und Altsein von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 28.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 29.06.2019 8a 8A.002 Weiß, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 12.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Einzel 09:15 - 17:45 Sa, 13.07.2019 1 1.006 Weiß, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR

SoP037 Prüfungskolloquium zur Vorbereitung der mündlichen Prüfungen in der 1./2. FR
Förderschwerpunkt Gent/Master

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR
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SoP038 Einführung in die Untersützte Kommunikation (Einführung in Methoden)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Krstoski, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Zunehmend mehr Schu#lerinnen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

SoP039 Einzelreflexion von videografierten päd. Interaktionen (Nach Vereinbarung)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP040 Von Superhelden und Couchpotatoes
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 8a 8A.003 Lammert

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 28.06.2019 1 1.319 Lammert

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 29.06.2019 1 1.319 Lammert

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten des Selbstportraits. Ein textiler Doppelgänger des Ich entsteht.

Fragen wie: Wer bin ich? Was sind meine Stärken? Wie möchte ich, dass Andere mich sehen? fließen in die Arbeit an einer
textilen plastischen Figur ein, die von den SeminarteilnehmerInnen genäht werden.

Wir werden in diesem Seminar plastische Figuren ( mit etwa 50 cm Höhe) herstellen. Dazu benötigen Sie folgendes Material, das
Sie bereits zum ersten Termin mitbringen(richtig wichtig!!!!)

Material, das zum ersten Termin  mitgebracht werden muss:

1.    Nähnadel

2.    Nähgarn ( Farbe Ihrer Wahl),  

3.    zwei paar Perlonstrumpfhosen (billig reicht und Farbe Ihrer Wahl),

4.    Füllwatte ( gibt es in Stoffläden/ Bastelläden; billiger: bei Ikea ein Kissen kaufen und die Füllung verwenden)

5.    Schere,

6.    Papier

7.    Stift und Tesafilm.

Es sind keinerlei Vorkenntnisse, auch nicht des Nähens, nötig! In diesem Seminar kann man durch Mitarbeit und Herstellen von
plastischen Figuren 2 ECTS (B.A. Zuordnung: Einführung in Methoden) erlangen.
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SoP156 Lieder für jede Gelegenheit - Lieder als kultureller Ausdruck und Fördermöglichkeit in
der Grund- und Mittelstufe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 30 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lieder sind in der Schule in den unterschiedlichsten Situationen einsetzbar – und sie können auf die unterschiedlichsten Weisen
gesungen werden – mit Bewegung, mit Instrumentalbegleitung, als szenische Spielform, als Tanzlied, in anderen Sprachen, ohne
Sprache, mit Gesten, …das Förderpotential des Liedersingens ist groß.

Auf der Grundlage eines erweiterten Singebegriffes (Singen ist nicht nur das Singen von Liedern nach Noten) sollen im Seminar
verschiedene Spielforme zum Umgang mit der Stimme sowie die unterschiedlichsten Lieder gemeinsam kennengelernt,
umgesetzt und methodisch reflektiert werden. Die Reflexion bezieht sich in einem theoretischen Teil auch auf die Bedeutung des
Singens insgesamt für Kinder mit besonderem Förderbedarf.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR
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SoP041 Gedächtnis - Grundlagen und Spezifika im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:00 - 17:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR

Kommentar: Zuordnung zu "1.1 Psychologie und Neuropsychologie des Lernens, der Wahrnehmung und des Gedächtnisses unter
besonderen Bedingungen" für 1. und 2. Fachrichtung.

SoP042 Gesprächsführung und Beratung: Psychologische Grundlagen, Konzepte und
Methoden

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 12.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 13.04.2019 1 1.006 Scheer, D.

Einzel 14:15 - 18:45 Fr, 31.05.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Einzel 09:15 - 18:45 Sa, 01.06.2019 8a 8A.002 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP300 Resilienz, Salutogenese und Narrative bei Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Kehl, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 29.05.2019 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP301 Kognitive Lernvoraussetzungen bei Kindern und Jugendlichen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP302 Behinderung aus kulturhistorischer Sicht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.329 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 8 8.022 Kehl, S.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 04.06.2019 1 1.315 Kehl, S.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 11.06.2019-16.07.2019 8 8.022 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Bedeutung der kulturhistorischen Theorie für die Sonderpädagogik lässt sich am ehesten daran ermessen, wie vielfältig
ihre Einflüsse auf zentrale Fragestellungen sind: Von grundlegenden Konzepten in der Diagnostik über konkrete methodisch-
didaktische Fragestellungen bis hin zum Bildungsplan des Landes Baden-Württemberg finden sich Anleihen kulturhistorischer
Theoriebildung. Wie bedeutend Vygotskij, der „Mozart der Psychologie” (Toulmin, 1978) und seine Nachfolger auch auf dem
Gebiet der Entwicklungspsychologie gewirkt haben, zeigt sich daran, dass mittlerweile kein Einführungswerk mehr ohne die
Theorie der kulturhistorischen Schule auskommt (vgl. Siegler et al., 2016; Berk, 2011).

Ziel des Seminars ist es deshalb, nicht nur die theoretischen Grundlagen der kulturhistorischen Theorie aufzuarbeiten, sondern
sie in den Kontext der gegenwärtigen Debatten in der Psychologie und Sonderpädagogik zu setzen und Implikationen für die
schulische Praxis abzuleiten.

SoP303 Einführung in Entwicklungspsychologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP305 Kolloquium im Bereich Psychologie
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Montag -  Kehl, S.

SoP310 Diagnostik und Förderung mathematischer Basiskompetenzen im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 09.08.2019 8a 8A.003 Kehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP043 Diagnostik I: Einführung in das diagnostische Handeln mit Kindern und Jugendlichen
im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR SPO 2011

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

Es wird empfohlen diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen.

SoP044 Diagnostik Kolloquium - Für MA begleitend zu Diagnostik III
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Scholz, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. FR

Kommentar: Die Veranstaltung dient der Begleitung der Erstellung des Prüfungsgutachtens (SPO 2011) bzw. der Unterstützung der
Gutachtenerstellung (MA 2015). Ausgehend von konkreten durch die Teilnehmer eingebrachten Fälle werden Fragestellungen,
Inhalte und Vorgehensweisen bei der Gutachtenerstellung besprochen und gemeinsam reflektiert. Für die Veranstaltung ist ein/e
Gutachtenpartner/in (Kind oder Jugendlicher aus dem Förderschwerpuntk) notwendig.

SoP045 Diagnostik II: Verfahrensweisen der sonderpädagogischen Diagnostik bei Kindern und
Jugendlichen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars sind unterschiedliche Möglichkeiten der Informationsgewinnung im Rahmen diagnostischer Praxis. Dabei
liegt der Schwerpunkt zum einen auf einer Auseinandersetzung mit standardisierten Verfahren. Am Beispiel einzelner psychologi-
scher Tests aus dem Bereich Intelligenzdiagnostik (SON-R, KABC-2) werden Prinzipien und Methoden der Testkonstruktion, die
Durchführung von Testverfahren und deren Probleme behandelt. Zum anderen werden weitere Informationserhebungsverfahren
(informelle Verfahren, Beobachtungsverfahren, etc.) erprobt und besprochen (BA-LA 2015 - Modul 2 - 2.3).

Es wird empfohlen die Veranstaltung Diagnostik I vor Besuch dieser Veranstaltung abzuschließen.

SoP046 Diagnostik III: Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung
(theoretische Aspekte)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Scholz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalt der Veranstaltung ist das konkrete sonderpädagogsiche diagnostische Handeln. Im Mittelpunkt stehen dabei
die diagnostische Analyse von Lernprozessen und der Aufbau des Gutachtens. Zur Begleitung und Unterstützung der
Gutachtenerstellung wird zusätzlich ein Kolloquium angeboten. Achtung! Studierende des MA (Lehramt) erstellen im Rahmen
des Seminars ihr Gutachten. Bitte kümmern sie sich rechtzeitig um einen GutachtenpartnerIn (Kind, Jugendlicher aus dem
Förderschwerpunkt). Zudem wird der Besuch des Kolloquiums empfohlen.

 

Schulpraktische Studien

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.
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4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

SoP047 Betreuung von Studierenden in den Praktika
Extern 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 12:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Kastl, J. König, L. Mathes, U.
Rückert, C. Scholz, M. Stinkes, U.

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP038 Einführung in die Untersützte Kommunikation (Einführung in Methoden)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Krstoski, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Zunehmend mehr Schu#lerinnen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

SoP048 Aktuelle Fragen der Körperbehindertenpädagogik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die in diesem oder im nächsten Semester eine WiA bei mir schreiben. Die
Anmeldung erfolgt in meiner Sprechstunde.

SoP049 Frühförderung nach dem Konzept von Emmi Pikler
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 04.05.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Seite 3914



Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 13.07.2019 8a 8A.002 (max. 12 Tln.) Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

SoP050 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist?
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP057 Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 11:00 - 16:30 Fr, 03.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 11:00 - 16:30 Fr, 17.05.2019 Brill-Riefer, A.

Einzel 09:30 - 16:00 Sa, 18.05.2019 Brill-Riefer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ort: SBBZ

Kommentar: Das Seminar findet am SBBZ Margarete-Steiff-Schule Stuttgart statt.

Im Seminar werden Grundlagen und Voraussetzungen für Bewegung, Bewegungsentwicklung und ihre möglichen Erschwernisse
dargestellt. Positionierungen, Lagerungen, Hilfsmittel, Alltagshilfen, Handling und Förderung im Schulalltag werden
praxisbezogen vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Sie erhalten eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über
ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert. Bevorzugt werden Studierende mit erster Fachrichtung körperliche und motorische
Entwicklung und höherem Semester sowie Bachelor-Studierende.

SoP058 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP059 Pädagogische Grundfragen im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. FR)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8 8.012 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 2 FR K

Kommentar: Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Grundlagenveranstaltung für Studierende der zweiten Fachrichtung körperliche und
motorische Entwicklung.

Sie erhalten einen Überblick über die Fachrichtung und deren Fragestellungen. Das Seminar ist für alle Studierenden der zweiten
Fachrichtung prüfungsrelevant.

Nur für 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP060 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

Didaktischer Schwerpunkt

SoP050 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Kuntsche, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist?
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SoP061 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Hopp, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

SoP062 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Krstoski, I. Wieczorek, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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SoP063 Sport und Körperbehinderung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 05.07.2019 1 1.319 (max. 20 Tln.) Theobald, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Theobald, U.

Einzel 09:00 - 13:00 So, 14.07.2019 Theobald, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik 2011, 1. und 2. FR

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutende Rolle. Ziel dieses Seminar ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen praktisch zu erarbeiten. Dabei dient der erste Termin zur Auseinandersetzung mit
sportpädagogischen Fragestellungen im Kontext von Körperbehinderung. Ein zweiter Block findet als Praxisteil an einem
Wochenende in der Sporthalle der Margarete-Steiff-Schule in Stuttgart-Vaihingen statt.

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an die Studierenden beider Fachrichtungen im FSP körperlich-motorische Entwicklung der
PO2011 sowie im M.A.2015. und im Studiengang ALSO. Falls die maximale Teilnehmerzahl bei der Anmeldung überschritten
wird, muss leider eine Platzvergabe stattfinden. Sie sind erst dann verbindlich angemeldet, wenn Sie eine persönliche Mail
erhalten haben.

 

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP065 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. Fachrichtung MA PO 2015; 1. & 2. Fachrichtung SPO I 2011)

Hauptseminar 2 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Tempel, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.006 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 1 1.006 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP066 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP067 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Tempel, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP068 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung - Kurs 1

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP069 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Renner, G.

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten: Kompaktblock am 22./23.03.2019!

Kommentar:  

BITTE BEACHTEN: Zu diesem Seminar gehört auch ein Kompaktblock am 22.03. (14.00-20.00 Uhr) und 23.03.2019
(9.00-16.00 Uhr), der im LSF leider nur im Wintersemester 18-19 angezeigt wird. Die Teilnahme ist verpflichtend für MA-
Studierende und teilweise auch für Studierende nach SPO I 2011 (siehe Hinweise unten)

Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Master-Studiengang) und an
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2019 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2015 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Das Seminar

ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die Veranstaltung „Diagnostik
III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung (Probegutachten) bestanden haben.
Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen Besuch aber empfohlen wird. Für Studierende,
die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” noch nicht besucht haben, ist die Teilnahme am Kompaktblock
obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV ab diesem Semester Diagnostik III und das Begleitseminar nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung (Kompaktblock)
und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit). Die Teilnehmer/innen
erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen Untersuchung und bei der
abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens (SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* PO 2015 (MA): Vorheriger Besuch einer Diagnostik-III-Veranstaltung. Registrierung im Moodle-Kurs während des
Kompaktblocks (22./23.03.2019)

* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und
bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs während des Kompaktblocks (22./23.03.2019)

Spätestens zu Beginn der Vorlesungszeit müssen Sie nachweisen, dass Sie eine Vereinbarung über die Durchführung einer
diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen wurde. Weitere Informationen dazu finden Sie im Merkblatt der
Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird in der ersten Sitzung mitgeteilt.

Credit Points:

* PO 2015 (MA): Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden 4 ECTSP angerechnet für das Modul 2. Voraussetzung
für die Vergabe von 4 ECTSP ist die durch die Erstellung eines Übungsgutachtens nachgewiesene aktive Mitarbeit und die
Teilnahme am Kompaktblock.

* SPO I 2011: (a) Nach vorherigem Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” ist die
Teilnahme am Seminar optional, es werden keine ECTSP vergeben, (b) ohne vorherigen Besuch der Veranstaltung
„Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” werden 2 ECTSP angerechnet für das Modul Psychologie Diagnostik.
Voraussetzung ist die Teilnahme am Kompaktblock.

Modulprüfung:

SPO I 2011: Für ein erfolgreich erstelltes diagnostisches Gutachten werden 3 ECPSP für die Modulprüfung vergeben.
Studierende, die noch keine Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht haben, erhalten
zusätzlich die Möglichkeit, die unbenotete Modulprüfung (1 ECTSP) abzulegen.
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SoP070 Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (2. Fachrichtung)

Hauptseminar 2 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Tempel, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.319 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 08.06.2019 1 1.319 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Schulpraktische Studien

ISP SoP071 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Krstoski, I. Steidle, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar ist für all die Studierenden, die sich in diesem Semester im ISP befinden verpflichtend.  Das Seminar bietet
Gelegenheit zur Reflexion der eigenen Praxiserfahrungen und vermittelt Grundlagen zur Unterrichtsgestaltung und den Strukturen
und Aufgabenbereichen an der Schule für Körperbehinderte.

Am 29.03./30.03.2019 findet parallel zum Seminar ein Notfalltraining für die K-Schule durch Frau Steidle statt.

Teilnehmer werden gleichmäßig auf die Gruppen verteilt. Blockphase: Freitag, den 29.03.2019, 10.00 - 18.00 Uhr,
Samstag, den 30.03.2019, 10.00 - 18.00 Uhr. Räume 8A.002 und 8A.003

Außerdem findet ein weiterer Block durch Frau Rothenbacher am Freitag, 24.05.2019, 10.00 - 18.00 Uhr und Samstag,
25.05.2019, 10.00 - 18.00 Uhr in Raum 1.210 statt.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!
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Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP072 "Die gehören doch in die Klapse!", oder? Theorie- und Praxisbeispiele einer Pädagogik
bei (psychischer) Krankheit

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 8a 8A.003 Schubert, M.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.319 Schubert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Do, 11.04.2019: 16:15 Uhr - 17:45 Uhr (Auftaktveranstaltung)

1. Block: Fr, 03.05.2019 & Sa, 04.05.2019

2. Block: Fr, 17.05.2019 & Sa, 18.05.2019

Kommentar: Die Zahl der Kinder und Jugendlichen mit psychischen Erkrankungen an den Schulen nimmt zu. In jeder zweiten Klasse sitzt
mind. ein(e) betroffene(r) Schüler(in). Kenntnisse über die Bedeutung von psychischen Beeinträchtigungen im schulischen
Kontext sind nicht mehr länger nur ein Spezialgebiet der Lehrkräfte an den Klinikschulen. Im Kompaktseminar wird ein Einstieg
in die Praxis und Theorie einer Pädagogik bei Krankheit ermöglicht. Grundkenntnisse aus den Psychopathologievorlesungen
werden vorausgesetzt.

SoP074 Erziehungsresistent? "Problemjugendliche" als besondere Herausforderung für die
Schule und Jugendhilfe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Bei „Problemjugendlichen“ versagen – aufgrund ihres extrem ordnungsstörenden Verhaltens – anscheinend alle Formen
professioneller Hilfe. Die so genannten „Besonders Schwierigen“ sind es, die den Rahmen jeder Institution sprengen.
Maßnahmen wie niedrig schwellige Lernangebote, Projektunterricht, Streetwork, ambulante intensivpädagogische
Einzelbetreuung, freiheitsentziehende Maßnahmen in Form von geschlossenen Heimen, Jugendstrafvollzug, Kinder- und
Jugendpsychiatrie, Glenn Mills Schools und intensivpädagogische Auslandsprojekte tun sich schwer mit diesen jungen
Menschen.

Im Rahmen des Seminars soll zunächst der Umgang mit Problemjugendlichen in Deutschland und im Ausland in historischer,
aktueller und interdisziplinärer Perspektive vorgestellt und diskutiert werden. Weitere Teilaspekte sind die öffentliche
Wahrnehmung dieser Zielgruppe, deren Darstellung in den Medien und die Überlegungen zur Intervention bzw. Prävention. Einen
weiteren Schwerpunkt bildet die Vorstellung ausgewählter Maßnahmen unter Berücksichtigung der Orte der Hilfe (Straße, ISE
bzw. AIB, Jugendstrafvollzug, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Boot-Camps, intensivpädagogische Auslandsprojekte).

Eine Exkursion zur JVA Adelsheim ist geplant, kann allerdings nur mit einer eingeschränkten Teilnehmerzahl durchgeführt
werden.

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung

SoP076 Moralerziehung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 8 8.012 Kiesel, S.

Einzel 15:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 8 8.022 Kiesel, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Moralerziehung im Kontext FS ESENT

Kohlbergs Modell der moralischen Entwicklung kann wichtige Impulse für Pädagogik und Schule, auch im Förderschwerpunkt
ESENT, bieten. Im Blockseminar setzen wir uns intensiv mit Kohlbergs Modell auseinander und den daraus abgeleiteten
Konzepten der „Dilemmadiskussion” und des „just-community” Ansatzes. Natürlich erproben wir Dilemmadiskussionen auch
ganz praktisch. Wir entwickeln praktische Umsetzungsmöglichkeiten der Moralerziehung für gegenwärtige oder zukünftige
pädagogische Arbeitsfelder der Teilnehmenden.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP127 Philosophische Aspekte der Pädagogik bei Verhaltensstörungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 Kiesel, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Philosophie für Studierende im Förderschwerpunkt ESENT

Anhand pädagogisch-philosophischer Texte verschiedener Autoren wollen wir gemeinsam ins Philosophieren kommen.  Neben
Texten von Speck und Redl bewegen wir uns schwerpunktmäßig außerhalb des ESENT-Tellerrandes anhand von Autoren
wie Kant, von Glasersfeld und Postman. Im Seminar werden grundlegende hermeneutische Methoden angewendet. Die
Studierenden sind gefordert, zur Sitzungsvorbereitung wöchentlich teils anspruchsvolle philosophische Texte zu lesen. Sie
erhalten Gelegenheit, auch selbst Texte ins Seminar einzubringen.

SoP142 Konflikte und Konfliktkultur mit „schwierigen” Kindern (BA LV 1.3)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entwicklung ist ohne Konflikte mit sich selbst und anderen nicht denkbar. Konflikte markieren genau jene Stellen, die
Veränderungen "not-wendig" machen, um Lernprozesse in Gang zu setzen. Doch Konflikte sind nicht nur chancenreich, sondern
können auch als bedrohlich erlebt werden, wenn sie eskalieren. Deshalb braucht es eine Konfliktkultur, die Konfliktpotentiale
erkennt und kultiviert. Besonders im Förderschwerpunkt "soziale und emotionale Entwicklung", aber längst nicht nur hier. Wo
beginnen Konflikte und wohin führen sie, wenn sie nicht bearbeitet werden? Was kann ich tun?

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP080 Begleitveranstaltung ISP: Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 (max. 25 Tln.) Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In Ihrem bisherigen Studium und im Orientierungs- und Einführungspraktikum haben Sie bereits Kompetenzen erworben, die Sie
in Ihr Integriertes Semesterpraktikum tätig einbringen. Hinzu kommen die begleitenden Theorie- und Reflexionsangebote, aber
auch Ihre Erfahrungen, die Ihnen zunehmend ermöglichen, eigenaktiv Verantwortung für Teilaufgaben zu übernehmen und daran
zu lernen. Dazu zählt, dass Sie

* in Absprache mit Ihrer betreuenden Lehrkraft Teilaufgaben bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung des
Unterrichts übernehmen können,

* Lernprozesse von einzelnen Schülern oder Schülergruppen beobachten und fördernd begleiten und bei der Differenzierung
von Unterricht mitwirken,

* Zugänge zu Kindern/Jugendlichen schaffen, mit ihnen in Beziehung treten und ihnen helfend und beratend zur Seite stehen
und

* Aufgaben bei der Gestaltung des Schullebens und der Entwicklung der Schulkultur übernehmen.

Hier hängt sehr viel von Ihrem eigenen Engagement ab. Je aktiver Sie sich anbieten und einbringen, desto mehr Erfahrungen
können Sie machen. Wichtig ist aber auch, dass Sie Ihre Tätigkeiten abstimmen, dass Sie selbst Beratung und Hilfe suchen
und dass Sie Ihre Erfahrungen reflektieren. Mittel dazu sind u.a. das Portfolio, das Gespräch in der Studierendengruppe, mit
dem Ausbildungsberater und dem betreuenden Lehrer, die Reflexionsangebote während der Unterrichtsbesuche und in den
Begleitseminaren.

Weitere Aufgaben an der Schule sind:

-            Beobachtungsaufgaben (Kinder, Unterricht, Situationen usw.)

-            Analyse von Unterrichtssituationen

-            Planung, Durchführung und Reflexion eigener Unterrichtsversuche

-            Selbstwahrnehmung und -reflexion

Ihre Erfahrungen in der Unterrichtspraxis werden im Begleitseminar vor dem Hintergrund ausgewählter Theorien reflektiert, offene
Fragen aufgearbeitet, Handlungsalternativen entwickelt und mit relevanten Theorien verzahnt.

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.
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SoP073 Didaktische Konzeptionen schulischer Förderung bei Verhaltensproblemen (BA LV 1.2)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Schwierigkeiten, die ein Kind in seinem Umfeld hat, werden in der Schule häufig manifestiert. „Kinder machen (massive)
Probleme, weil sie (massive) Probleme haben!“

Geduld und Ausdauer der Lehrerinnen und Lehrer werden oft auf eine harte Probe gestellt, die Grenzen pädagogischen Handelns
aufgezeigt. Die Förderung von Kindern und Jugendlichen im sozialen und emotionalen Bereich ist ein langer Prozess und
verlangt von allen Beteiligten viel Zeit, Beziehungsarbeit, Akzeptanz, Wertschätzung, Empathie, Flexibilität, Selbstbewusstsein
usw., aber auch fachliche Kompetenz. Gerade die Vielschichtigkeit der individuellen Problemlagen fordert die Pädagoginnen/
Pädagogen heraus und verlangt nach spezifischen Maßnahmen auf der Grundlage dienlicher Haltungen dem Kind/Jugendlichen
gegenüber.

Insofern kann es auch keine didaktischen Konzepte geben, welche – quasi als pädagogische „Standardwerkzeuge“ in Sinne
einer „Unterrichtstechnologie“ – eingesetzt werden können. Vielmehr bedarf es eines differenzierten Blicks sowie kindgerechter
Lösungen zur individualisierten Gestaltung des Unterrichts.

Im Rahmen des Seminars sollen ausgewählte didaktische Theorien und Konzeptionen für den Unterricht mit schwierigen Kindern/
Jugendlichen vorgestellt, diskutiert und vor dem Hintergrund eigener schulpraktischer Erfahrungen reflektiert werden, um somit
das Handlungsrepertoire und die Reflexionsfähigkeit von angehenden Lehrkräften an einem sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentrum (SBBZ) im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) zu erweitern und Impulse für die
eigene, situations- und kind-/jugendgemäße Unterrichtsgestaltung zu geben.

SoP081 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug, HS kompakt

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019 8 8.012 Bleher, W. Wagner, R.

BlockSa 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 Bleher, W. Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seminar: Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung, theoretische Grundlagen, Schulbezug,
HS kompakt    

Kommentar:

Erlebnispädagogische Angebote gehören mittlerweile zum Standardangebot von vielen SBBZ ESENT sowie Förderschulen.
Meist wird das Angebot durch externe Fachkräfte (Erlebnispädagogen) unterbreitet, da Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen ihres
Studiums kaum Kenntnisse über dieses pädagogische Arbeitsfeld erworben oder gar Eigenerfahrungen gesammelt haben. Um
beurteilen zu können, inwieweit die Erlebnispädagogik ein sinnvoller Baustein im Bildungs- und Erziehungsangebot einer Schule
für Erziehungshilfe ist, wo die besonderen Zugänge zu Kindern/Jugendlichen mit Förderbedarf im sozialen und emotionalen
Bereich liegen, will das Kompaktseminar sowohl Selbsterfahrungen ermöglichen als auch durch gezielte „Theorie-Inputs“
Reflexionshilfen vermitteln. Weiterhin soll die Kooperation mit Erlebnispädagogen angebahnt und für die zielgruppenadäquate
Zusammenstellung eines entsprechenden Förderangebots sensibilisiert werden.

 

Inhalte des Seminars sind:

* Erleben, Erlebnis, Lernen
* Wurzeln und Genese der Erlebnispädagogik
* Lern- und Wirkungsmodelle
* Kooperative Abenteuerspiele
* Selbsterfahrungen (Niedrigseilaufbauten, Kletterhalle)
* Zur Bedeutung der Reflexion in der Erlebnispädagogik
* Dynamik in Gruppen

 

Das Seminar ist begrenzt auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!

Es richtet sich an Studierende des Förderschwerpunkts emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) sowie des
Erweiterungsfaches "Erlebnispädagogik". Es ist anrechenbar in Modul I(a) im Erweiterungsstudiengang sowie in Modul 1.3 im
Lehramtsstudiengang (BA SPO I 2015, SBBZ ESENT).

Die Vorbesprechung zum Kompaktseminar erfolgt am Montag 16.04.2018 in Gebäude 8, Raum 022 von 18 - 19.30 Uhr. Die
persönliche Anwesenheit ist verpflichtend für die Teilnahme am Seminar. Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz
Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

 

 

SoP082 Wir bauen einen Bogen - eine Einführung in sicheres und sachgerechtes Arbeiten mit
dem Werkstoff Holz im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 31.05.2019 7 7.002 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studentinnen und Studenten des Förderschwerpunktes ESENT. Bei der Herstellung von
Werkstücken mit hohem Aufforderungscharakter für Schülerinnen und Schüler sollen grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten
und Fertigkeiten im Umgang mit Holzbearbeitungswerkzeugen (Sägen, Zugmesser, Feilen etc.) vermittelt werden. Die Zahl der
TeilnehmerInnen ist auf 14 begrenzt.

SoP140 Auf den Lehrer kommt es an! Lehrerselbstverständnis vor dem eigenen Erlebens- und
Erfahrungshintergrund

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf den Lehrer kommt es an! Jede(r) von uns war selbst einmal Schüler(in) und hat selbst erfahren, wie sehr Lern- und
Entwicklungsprozesse von der Lehrerpersönlichkeit abhängen, der wir begegnet sind.  Doch wie definiere ich mich nun selbst in
meiner Lehrer(innen)rolle? Welches Lehrerselbstverständnis habe ich? Diesen Fragen gehen wir in einem geschützten Rahmen
vor dem eigenen Erfahrungs- und Erlebenshintergrund nach. In einer kleinen Gruppe machen wir uns im gegenseitigen Respekt
gemeinsam auf den Weg, um diese Fragen zu klären. Regelmäßige Teilnahme ist  erforderlich. Max. Teilnehmerzahl: 8

SoP141 Existenzielle Themen – „ (Meinem) Leben ganz nah”: Sonderpädagogik (ESENT) tifft
Fachdidaktik (BIO)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 (max. 20 Tln.) Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Lehrveranstaltung ist ident mit dem LV-Angebot (Rösch) in Bio, das in BIO unter folgendem Titel geführt wird: Existenzielle
Themen im Sachunterricht schülerorientiert gestalten – „(Meinem) Leben ganz nah” . Diese LV ist insgesamt für 50 Studierende
konzipiert. Davon sollen jeweils 25 aus Bio und 25 aus ESENT zugelassen werden.  MAXIMALE TEILNEHMERZAHL begrenzt
auf 25 STUDIERENDE IM FACH ESENT!

Kommentar: Existenzielle Themen sind Themen, die Menschen über alle Kulturen und Zeiten hinweg zu tiefst betreffen: Essen, trinken,
schlafen, bauen etc.. Für das (Über)Leben lernen wir! Die Wissenschaft vom Lebendigen (Fachdidaktik Biologie) und die
Sonderpädagogik (FSP ESENT) machen sich erstmals zusammen auf den Weg. Gemeinsam gehen wir auch der Frage
nach: "Was brauchen Kinder, um überhaupt lernen zu können?" Denn: Wer diese Frage ignoriert, bekommt sie in Form von
Unterrichtsstörungen zu spüren.

SoP142 Konflikte und Konfliktkultur mit „schwierigen” Kindern (BA LV 1.3)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entwicklung ist ohne Konflikte mit sich selbst und anderen nicht denkbar. Konflikte markieren genau jene Stellen, die
Veränderungen "not-wendig" machen, um Lernprozesse in Gang zu setzen. Doch Konflikte sind nicht nur chancenreich, sondern
können auch als bedrohlich erlebt werden, wenn sie eskalieren. Deshalb braucht es eine Konfliktkultur, die Konfliktpotentiale
erkennt und kultiviert. Besonders im Förderschwerpunkt "soziale und emotionale Entwicklung", aber längst nicht nur hier. Wo
beginnen Konflikte und wohin führen sie, wenn sie nicht bearbeitet werden? Was kann ich tun?

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3928



Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung
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SoP077 Supervision für Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 (max. 8 Tln.) Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine verbindliche, persönliche Vorbesprechung findet in der ersten Seminarveranstaltung statt. Falls Sie an diesem Termin
verhindert sein sollten, nehmen Sie bitte unbedingt Kontakt mit mir auf. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Studierende beschränkt, die
Vergabe der Plätze erfolgt erst nach der Vorbesprechung!

Kommentar: Dieses Angebot richtet sich an Studierende der ersten und zweiten Fachrichtung ESENT. Sie erhalten die Möglichkeit ihre
sich im Studium professionalisierende Rolle als SonderpädagogIn zu reflektieren. Ziel ist die Verbesserung der Beziehungs-,
Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz. Sie sollten bereits eigene (sonder-)pädagogische Erfahrungen ( z.B. FSJ,
Praktika im Studium etc.) gesammelt haben und bereit sein, etwas von diesen in eigenen Fällen einzubringen.

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

SoP083 Die Anschlussmöglichkeiten und Grenzen von psychotherapeutischen Interventionen
für den Förderschwerpunkt ESENT

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Schwindt, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramt Sonderpädagogik SPO I 2011: 1. und 2. Fachrichtung

Kommentar: Inhalt des Seminars ist die Auseinandersetzung mit psychodynamischen Konzepten und Behandlungstechnikten aus den
Bereichen Struktur, Konflikt und Beziehung. Anhand eigener Fallbeispiele sollen sich die Teilnehmerinnen mit der Fragestellung
auseinandersetzen, inwieweit psychotherapeutische Interventionen in die schulische Arbeit im Förderschwerpunkt ESENT
adaptiert werden können, und wann diese, bedingt durch das unterschiedliche Setting, nicht zielführend sind.
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SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP087 Diagnostik II (1.3 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 08:30 - 16:00 Sa, 06.04.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.006 Kiesel, S.

Einzel 08:30 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.006 Kiesel, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden zunächst verschiedene allgemeine Formen der Förderdiagnostik, des Förderplans und der
Förderplanung erarbeitet. Diese werden in einem nächsten Schritt auf Ihre Bedeutung und Funktion für den FSP ESENT
untersucht, um dann im dritten Schritt zu überlegen, wie diagnostische Förderplanarbeit theoriebasiert und erfahrungsbezogen
praxisrelevant in konkrete pädagogische Alltagsinteraktion  transformiert werden kann.

Zwischen den beiden Wochenenden erarbeiten die Studierenden einen eigenen Förderplan. Der während des zweiten
Wochenendes vorgestellt wird.

SoP088 Diagnostik IV (Begleitseminar/1.7 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Gingelmaier, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Schulpraktische Studien

ISP SoP080 Begleitveranstaltung ISP: Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.002 (max. 25 Tln.) Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In Ihrem bisherigen Studium und im Orientierungs- und Einführungspraktikum haben Sie bereits Kompetenzen erworben, die Sie
in Ihr Integriertes Semesterpraktikum tätig einbringen. Hinzu kommen die begleitenden Theorie- und Reflexionsangebote, aber
auch Ihre Erfahrungen, die Ihnen zunehmend ermöglichen, eigenaktiv Verantwortung für Teilaufgaben zu übernehmen und daran
zu lernen. Dazu zählt, dass Sie

* in Absprache mit Ihrer betreuenden Lehrkraft Teilaufgaben bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung des
Unterrichts übernehmen können,

* Lernprozesse von einzelnen Schülern oder Schülergruppen beobachten und fördernd begleiten und bei der Differenzierung
von Unterricht mitwirken,

* Zugänge zu Kindern/Jugendlichen schaffen, mit ihnen in Beziehung treten und ihnen helfend und beratend zur Seite stehen
und

* Aufgaben bei der Gestaltung des Schullebens und der Entwicklung der Schulkultur übernehmen.

Hier hängt sehr viel von Ihrem eigenen Engagement ab. Je aktiver Sie sich anbieten und einbringen, desto mehr Erfahrungen
können Sie machen. Wichtig ist aber auch, dass Sie Ihre Tätigkeiten abstimmen, dass Sie selbst Beratung und Hilfe suchen
und dass Sie Ihre Erfahrungen reflektieren. Mittel dazu sind u.a. das Portfolio, das Gespräch in der Studierendengruppe, mit
dem Ausbildungsberater und dem betreuenden Lehrer, die Reflexionsangebote während der Unterrichtsbesuche und in den
Begleitseminaren.

Weitere Aufgaben an der Schule sind:

-            Beobachtungsaufgaben (Kinder, Unterricht, Situationen usw.)

-            Analyse von Unterrichtssituationen

-            Planung, Durchführung und Reflexion eigener Unterrichtsversuche

-            Selbstwahrnehmung und -reflexion

Ihre Erfahrungen in der Unterrichtspraxis werden im Begleitseminar vor dem Hintergrund ausgewählter Theorien reflektiert, offene
Fragen aufgearbeitet, Handlungsalternativen entwickelt und mit relevanten Theorien verzahnt.
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ISP SoP139 Begleitveranstaltung Aufbau: Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Hoanzl, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle AUFBAUSTUDIERENDE im Förderschwerpunkt soziale und emotionale
Entwicklung, die im laufenden Sommersemester ihr Praktikum in diesem Fachbereich absolvieren (Anwesenheitsliste). Parallel
dazu findet die Schulpraxisbegleitveranstaltung für ISP-STUDIERENDE bei Werner BLeher statt. Das Schulpraxisbegleitseminar
ist DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben
zu klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

Förderschwerpunkt Lernen

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP036 Die Sprache des Körpers im Zusammenhang von Trauma und Behinderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Stinkes, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: SPO 2011: 1. und 2. FR
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SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP089 Einführung in die Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Rückert, C.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Rückert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 16.04.2019 aufgrund von Prüfungen!

Kommentar: Ziel ist es, die zentralen Themenfelder der Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen aufzugreifen und sie im Überblick
aber dennoch im Detail nachzuzeichnen. Im  ergänzend zur Präsenzveranstaltung angelegten moodle Kurs werden
Aufgabenstellungen zur weiteren Themenvertiefung angeboten: 1. für den Aufbaustudiengang Sonderpädagogik (AlSo) im
Umfang von 2 CP; 2. für den Bachelor Studiengang Sonderpädagogik im Umfang von 1 CP.

SoP171 Prüfungen - ein konstruktiver Umgang damit. Aufgezeigt und erprobt am Beispiel des
Judo

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Meißnest, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Elly Heuss Knapp Halle

SoP189 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 18:00 11.06.2019-13.06.2019 8a 8A.003 (max. 25 Tln.) Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

-       zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,

-       emotionalen Stress für alle abzubauen,

-       mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,

-       Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit

-       Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,

-       die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv
anzugehen,

-       sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich
weigern zu kooperieren, bei

        verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,

-       für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

 

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Dienstag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Donnerstag 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350
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SoP309 Schulorganisation, Schulentwicklung und Inklusion für den Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Didaktischer Schwerpunkt

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.

SoP090 Didaktik, Diagnose & Förderung mathematischer Grundbildung im Förderschwerpunkt
Lernen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:30 - 11:15 Fr, 12.04.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 31.05.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Scheer, D.

Einzel 10:15 - 13:45 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Scheer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP091 Prüfungskolloquium für Studierende, die im Herbst 2019 ihr Examen ablegen werden
Hauptseminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.003 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP092 Schwierigkeiten beim Erwerb von Zahlverständnis und Operationsverständnis im
Anfangsunterricht Mathematik

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Schäfer, J.

SoP195 Meine erste Klasse – Klassenführung und Classroom-Management konkret
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 20:00 Fr, 24.05.2019 8a 8A.002 Keck, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 8a 8A.002 Keck, J.

Einzel 14:30 - 20:00 Fr, 05.07.2019 8a 8A.002 Keck, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 8a 8A.002 Keck, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP308 Didaktische Konzepte im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Scheer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP084 Entwicklung von Kognition, Emotion und Sozialverhalten aus neuropsychologischer
Perspektive II

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 08.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 28.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 29.06.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Besuch der LV im WS 18/19 ist keine Voraussetzung, da die wichtigsten Inhalte zu Beginn kurz wiederholt werden
(Grundprinzipien der Gehirnentwicklung, Grundprinzipien der funktionellen Neuroanatomie, Hauptfunktionen des Okzipital-,
Parietal-, Temporal- und Frontallappens). In diesem Semester wird der Fokus anschließend auf verschiedenen klinischen
„Störungsbildern” liegen, die aus neuropsychologischer Perspektive betrachtet werden (ADHS, Störung des Sozialverhaltens,
Depression, Ängste & Zwänge, Schizophrenie, Sucht, Autismus, LRS, Rechenstörung). Zu jedem dieser Störungsbilder
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen. Dies muss vorab mit mir per email oder in meiner
Sprechstunde vereinbart werden.

SoP085 Internalisierende Störungen im schulischen Kontext
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die sog. internalisierenden Störungen (Ängste & Depression) aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachtet. Dazu gehören die klinischen Diagnosekriterien nach ICD (10 & 11), Prävalenzraten im Kindes- und Jugendalter,
Entstehungbedingungen, Auswirkungen auf schulisches Lernen mit Erklärung kognitiver und emotionaler Faktoren, Auswirkungen
auf soziale Beziehungen, Risikofaktoren für Suizidalität, Umgang mit Suizid im schulischen Rahmen, Präventionsmöglichkeiten
für Ängste und Depression im schulischen Rahmen. Zu jedem dieser Themen wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche
credit points zu erlangen.

SoP086 Lernen und Spielen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Klein, geb. Krinzinger, H.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019 1 1.301 Klein, geb. Krinzinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die psychologischen Grundlagen des Spiels, kulturelle Aspekte des Spiels, die kognitiven und
emotionalen Zusammenhänge zwischen Lernen und Spielen, Lernspiele für verschiedene Bereiche (Schriftsprache, Mathematik,
Sprachentwicklung, Kooperationsverhalten,…) und die therapeutische Funktion von Spiel behandelt. Zu jedem dieser Themen
wird es möglich sein, durch Referate zusätzliche credit points zu erlangen.

SoP093 "Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!". Abhängigkeit, Suchtmittelkonsum und
Suchtprävention an SBBZ Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329a Spohn, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 09.05.2019 1 1.103-Lit-Café Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

("Alkohol, ein Sanitäter in der Not?!" ist in Anlehnung an eine Textzeile von Herbert Grönemeyer formuliert.) 

Das Seminar ist jew. für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.
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SoP094 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Spohn, B.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019-18.07.2019 1 1.317 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante psychologische Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und
kritisch reflektiert. Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Aktive Mitarbeit wird
vorausgesetzt. Credits: 2/3.

SoP095 Psychische Störungen und deren Auswirkungen auf den Lernprozess
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 Feldmann-Hauptstein, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SPO 2011: Es sind keine Modulprüfungen möglich!

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

SoP096 Psychologische Konzepte zu Lernschwierigkeiten und Verhaltensproblemen im Master
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 20:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP097 Sag es ruhig – Konstruktiver Umgang mit Konflikten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.04.2019 8 8.012 Bauer, E.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.04.2019 1 1.248 Bauer, E.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 8 8.012 Bauer, E.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 8a 8A.003 Bauer, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Konflikte begleiten PädagogInnen alltäglich und kosten immer wieder viel Energie und Zeit. Wir führen Diskussionen mit
unzufriedenen Eltern, vermitteln zwischen raufenden Schülern und gehen in unangenehme Abstimmungen mit Kollegen oder der
Schulleitung.

In diesem Kompaktseminar werden Grundlagen zum Thema Konflikt und dem Umgang mit schwierigen
Kommunikationssituationen im Kontext Schule vermittelt. Einerseits reflektieren die Studierenden ihren eigenen Umgang mit
Konflikten und erweitern ihr Handlungsrepertoire um in Konfliktsituationen sicherer auftreten zu können. Andererseits werden vor
dem Hintergrund der Mediation Gesprächstechniken vorgestellt, die sich zur Vermittlung bei Konflikten eignen. Im Praxisteil des
Seminars lernen wir anhand von Praxisfällen und Übungen, wie wir schwierige Gesprächssituationen erfolgreich meistern.

Einzel Fr 12:00 - 18:00 12.04.2019  => 5 Zeitstunden: 7 US

Einzel Sa 09:00 - 17:00 13.04.2019  => 7 Zeitstunden: 8,5 US

Einzel Fr 12:00 - 18:00 24.05.2019 => 5 Zeitstunden: 7 US

Einzel Sa 09:00 - 16:00 25.05.2019  => 6 Zeitstunden: 7,5 US

Es sind keine Modulprüfungen möglich!

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP098 Begleitseminar zur Gutachtenerstellung, 1. FR Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP099 Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt Lernen (1. FR)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.017 Rauch, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP100 Einführung in die Förderplanung und Förderdiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Rauch, W. Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  BA 2015, 1. FR Lernen
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SoP101 Kasuistik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 22.05.2019-17.07.2019 1 1.316 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seminarziel ist die Einführung in die Gutachtenerstellung im Rahmen des Förderschwerpunktes Lernen. Das Anfertigen des
als benotete Prüfungsleistung zu erbringenden pädagogisch-psychologischen Fördergutachtens soll im Rahmen des Seminars
vorbereitet werden. Dies geschieht anhand der Auseinandersetzung mit theoretischen und terminologischen Aspekten der
Gutachtenerstellung und anhand von kasuistischen Anteilen.

Das Seminar ist für Studierende der 1. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann bei Bedarf eine unbenotete Leistung (Umfang 1
ECTS) erbracht werden. Credits: 2. Es besteht Belegpflicht.

SoP102 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Spohn, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es besteht Belegpflicht.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

 

 

Schulpraktische Studien

ISP SoP103 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 20 Tln.) Meißnest, J.

2-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Meißnest, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Herr Meißnest wird beide Gruppen in Raum 1.249 betreuen.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.
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2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

Förderschwerpunkt Sprache

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP104 Die Ebene Pragmatik-Semantik im Kontext der Lebenswelt - Unterstützungsangebote
vom Elementaralter bis in die Schulzeit planen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Einzel 11:00 - 15:00 Sa, 18.05.2019 8a 8A.003 Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP105 Einführung in den pädagogischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP107 Semantisch-lexikalische Störungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Erscheinungsbild semantisch-lexikalischer Störungen im Kindesalter und konkreten
Förder- und Therapieansätzen sowie Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung.

Didaktischer Schwerpunkt

SoP108 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP109 Lesekompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Crämer, C.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.256 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP110 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen dieses Angebots biete ich für Studierende des FSP Sprache Einzelberatung an beim Verfassen und
Überarbeiten von Hausarbeiten sowie Therapie- und Unterrichtsentwürfen. Außerdem berate ich bei Aufgaben im Rahmen der
schulpraktischen Studien wie beispielsweise bei der Planung von Therapie- und Unterrichtsangeboten im Rahmen des ISP, des
Blockpraktikums in der 2. FR. oder des Professionalisierungspraktikums.

Zu Semesterbeginn werde ich mehrere feste Termine ausweisen, zu denen ich allgemein informiere über: Standards des
wissenschaftlichen Arbeitens, Aufbau einer Hausarbeit/einer schriftlichen Fördereinheit/eines ausführlichen Unterrichtsentwurfs.
Hier besteht die Möglichkeit, einzelne Veranstaltungen je nach Bedarf und ohne Anmeldung zu besuchen.

Für die Einzelberatung werde ich Termine ausweisen, für die ich um vorherige Anmeldung bitte, damit keine unnötigen
Wartezeiten entstehen.

SoP111 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP112 Sprachheilpädagogischer Mathematikunterricht im Grundschulalter
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.319 Berg, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: (Auch) der Mathematikunterricht stellt hohe sprachliche Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler. Kinder mit
Sprachentwicklungsstörungen tragen ein erhöhtes Risiko für Lernschwierigirkieten im mathematischen Bereich. Damit stellt der
Mathematikunterricht für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf Sprache besondere didaktische Herausforderungen
an die Lehrkräfte. Die Veranstaltung ist ausdrücklich auch für Studierende geeignet, die nicht Mathematik studieren! - Aus dem
Themenfeld des Seminars lassen sich auch Themen für wissenschaftliche Arbeiten und Masterarbeiten entwickeln.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP113 Gesprächsführung und Beratung in sprachheilpädagogischen Handlungsfeldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 Berg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP114 Psychologische Grundlagen der Sprachverarbeitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

keine Angabe -  Nejasmic, J.

SoP115 Psychologische Grundlagen im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP167 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 07.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 28.06.2019 1 1.317 Stier, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 8a 8A.003 Stier, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP116 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Singer, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung erheben
die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die Förderung
eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht. Im Rahmen des Seminars wird das förderdiagnostische Handeln
geplant und reflektiert.

SoP117 Diagnostisches Gutachten
Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP118 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8 8.012 Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3945



Kommentar: BA Lehramt Sonderpädagogk: Dieses Seminar wendet sich nur an Studierende, die ihr ISP bereits absolviert haben.

Lehramt Aufbau Sonderpädagogik: Dieses Seminar wendet sich an Aufbaustudierende mit 1. FR Sprache im 2. oder 3.
Semester.

Jeweils zwei Studierende betreuen für ein Semester eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit
sprachlichen Schwierigkeiten. Als Grundlage für die Förderung erheben die Studierenden förderbegleitend diagnostische Daten,
erstellen einen Förderplan und führen die Förderung eigenständig durch. Im Rahmen des Seminars wird das förderdiagnostische
Handeln geplant und reflektiert. Abschließend schreiben die Studierenden einen Entwicklungsbreicht zu ihrem Förderkind.

SoP119 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 8a 8A.003 Ennemoser, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP307 Einführung in die sonderpädagogische Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Schulpraktische Studien

ISP SoP120 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: Förderschwerpunkt Sprache
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 04.04.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8 8.012 (max. 25 Tln.) Crämer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vorbesprechung am Donnerstag, 04.04.2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr in Raum 8.012

Bei der Vorbesprechung werden organisatorische und inhaltliche Aspekte thematisiert, damit die Studierenden am 08.04.2019
ihr ISP an der Schule gut vorbereitet beginnen können. Im Rahmen dieser Vorbesprechung informieren ISP-Studierende des
letzten Semesters über ihre Erfahrungen.

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.
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4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

Fachrichtungsübergreifende Studienangebote und weitere Studiengebiete

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.
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Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten Menschen

SoP151 Bewegung - Rhythmus - Performance. Ausdrucksmöglichkeiten für Jugendliche mit
besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Bewegung? Was bedeutet sie? Vor allem, wenn man – sei es durch körperliche Einschränkungen oder durch
einschränkende soziale Erfahrungen - nur über begrenzte Bewegungsmöglichkeiten verfügt und wenig Zugang hat zu eigenen
Ausdrucksmöglichkeiten in der Bewegung?

Je nach Schwerpunkten und Vorlieben der Teilnehmer sollen im praktischen Teil des Seminares – der, immer einhergehend mit
der methodischen Reflexion, den Hauptteil des Seminares darstellt – verschiedene Bewegungsgestaltungen erarbeitet werden,
die ihren Ausgangspunkt in rhythmischen, musikalischen, choreografischen, literarischen…oder auch ganz alltäglichen Vorgaben
haben. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur die Neugierde auf die eigenen Bewegungsmöglichkeiten.

Parallel dazu sollen unterschiedliche theoretische Ansätze zur Begründung von Bewegungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen
mit sonderpädagogischem Förderbedarf kennengelernt und diskutiert werden. Hintergrund ist dabei der grundlegende Ansatz
kultureller Bildung, nach dem eine prozess – und ergebnisorientierte gestalterische Arbeit auf kognitiver, emotionaler, sozialer und
handlungsorientierter Ebene wirksam wird, ohne dass ein therapeutischer Ansatz verfolgt wird.

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.
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SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

Werken/Technik/Gestalten

SoP053 Offene Werkstatt: Beratung und Vorbereitung für Seminare und Schulpraxis in der
Sonderpädagogik

Hauptseminar 2 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der offene Werkraum dient der Beratung Studierender bei Fragen zum Werk- u. Technikunterricht. In der werkstattoffenen
Zeit können Medien und Materialien für Schulpraxis und Seminare hergestellt werden. Dabei handelt es sich um keine
klassische Seminarveranstaltung, sondern um ein Beratungs-,  Lern- und Arbeitsangebot, welches von den Fragestellungen
der Teilnehmerinnen/Teilnehmer ausgeht. Mögliche Inhalte sind Fragen zur Unterrichtsplanung und Vorbereitung im Umfeld
praktischen Lernens sowie das freie Arbeiten an individuell gewählten Aufgabenstellungen.

SoP054 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe II)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.
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SoP055 Sachgerechtes und sicheres Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen (Maschinenkurs
Gruppe I)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.005 (max. 5 Tln.) Meidel, W.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Schulen gelten dieselben Regelungen und Vorschriften der Unfallversicherungsträger wie im gewerblichen Bereich.
Gefährliche Arbeiten, wie das "Arbeiten mit Holzbearbeitungsmaschinen" dürfen nur von ausgebildeten und unterwiesenen
Personen durchgeführt werden. Der Erwerb grundlegender Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit
Holzbearbeitungsmaschinen ist das Ziel dieser Veranstaltung. In der Veranstaltung kann ein sogenannter "Maschinenschein"
erworben werden. Da es sich um ein zusätzliches Studienangebot handelt, kann kein weiterer Leistungsnachweis erworben
werden.

SoP056 Vorberufliche Werkstattarbeit: Einführung in grundlegende Bearbeitungsverfahren beim
Herstellen von Spiel- und Gebrauchsgegenständen aus Holzwerkstoffen (BA LV 1.3)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.005 (max. 12 Tln.) Meidel, W.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.004 Meidel, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit gezielten Fördermaßnahmen,insbes.innerhalb der vorberuflichen Werkstattarbeit begleiten Sonderschulen lernschwache
Schüler beim Übergang in Berufsausbildung oder Arbeit. Im Seminar sollen Chancen vorberuflicher Werkstattarbeit und
ihre Bedeutung für den Übergang in Ausbildung oder Erwerbsarbeit sowie für die Bewältigung alltäglicher Anforderungen
aufgearbeitet werden. Studierende erwerben Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten zu verschiedenen Verfahren der
Holzbearbeitung. Über diese eigenen Erfahrungen sollen Möglichkeiten der Persönlichkeitsförderung thematisiert und reflektiert
werden.

Sonstige

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3953



Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

Seite 3954



Arbeit und Technik in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Deutsch als Zweitsprache

Medienpädagogik

Pädagogik der Vielfalt in einer inter/transkulturellen Gesellschaft

Rhythmisch-musikalische Erziehung

Spiel- und Theaterpädagogik

Lebenswelten, Lebensperspektiven und Identitätsentwürfe

Bildungswissenschaft unter sonderpädagogischen und inklusiven Gesichtspunkten

Aneignungsprozesse in Systemzusammenhängen

Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

Schwerpunkt Sprachwissenschaft

Schwerpunkt Unterstützte Kommunikation

Theorie der Kulturarbeit

Management, Methoden

Angewandte Kulturarbeit

Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

Didaktische und diagnostische Grundlagen

Praktisch-methodische Grundlagen

System

Zusammenarbeit im Netzwerk und Team

Beratung

Päd i h S h kt
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik - Schwerpunkt Sekundarstufe
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.3 Begleitveranstaltung zum Orientierungspraktikum

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3957



Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.
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EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.
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Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.
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Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.
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EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.
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EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase

Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.
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Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 3980



Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.
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Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.
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Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.
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BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.

EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).

EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 100 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Müller-Lehmann, S.
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Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 1 1.013 Müller, K. Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen. Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens, insbesondere des pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 58 Empirisch basierte Unterrichtsdiagnostik. Wie individuell lernförderlich ist mein
Unterricht?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 59 Diagnose und Förderung konkret: Beobachten-beschreiben-bewerten-begleiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 11.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 60 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen!
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 61 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen! (1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Ade-Thurow, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erster Termin 10.04.19 mit verbindlicher Anwesenheit. Bei Interesse an einer Modulprüfung bitte ich um eine kurze Information
per Mail, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.

EW 69 Lern- und Förderdiagnostik in Theorie und Praxis (unter Berücksichtigung inklusiver
Aspekte)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Fördern ist seit jeher eine zentrale und anspruchsvolle Aufgabe für Lehrer*innen aller Schulformen. In den letzten Jahren erlebt
das Thema einen regelrechten Boom, nicht zuletzt unter den Vorzeichen von Heterogenität, Diversität und Inklusion. Angesichts
der vielfältigen Ansätze und das unübersehbare Angebot an Materialien stellt sich die Frage, wie diese drängende Aufgabe gelöst
werden kann. Um in ihrem täglichen Unterricht eine gute Förderpraxis entfalten zu können, benötigen Lehrerinnen und Lehrer
umfangreiches Hintergrundwissen und konkrete Handlungskompetenz. Hierzu lernen sie drei verschiedene Lernstandstests aus
dem Kompetenzfeld Lesen und Schreiben als diagnostische Instrumente kennen. Die Veranstaltung zeigt einen theoretisch-
systematischen Bezugsrahmen auf, mit dem sich die komplexen und vielfältigen Dimensionen von Förderung, Diagnostik und
Inklusion ordnen lassen.

Literatur: Arnold, K.-H., Graumann, O.; Rakhkochine, A. (Hrsg.)(2008): Handbuch Förderung. Weinheim: Beltz Verlag.

Budde, J. (2012): Die Rede von der Heterogenität in der Schulpädagogik. Diskursanalytische Perspektiven. In: FQS 13 (2), Art.
16, Abschnitt 4.

Horstkemper, M. (2006): Fördern heißt diagnostizieren. Pädagogische Diagnostik als wichtige Voraussetzung für individuellen
Lernerfolg. In: Friedrich Jahresheft XXIV 2006. S. 4-7.

Löser, J.; M.; Werning, R. (2015): Inklusion - allgegenwärtig, kontrovers, diffus? In: Erziehungswissenschaft 26 (2015) 51, S.
17-24.

Ingenkamp, K.; Lissmann, U.: (2008): Pädagogische Diagnostik. Weinheim: Beltz, S. 12-38;

Sturm, T. (2013): Lehrbuch Heterogenität in der Schule. München/ Basel: Ernst Reinhardt, S. 14-19.

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

EW 74 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und  wie   können Schule und
Eltern kooperieren um den Schüler zu fördern? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und reflektiert.
 

 

Literatur: Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S.14-166.

Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./Dez.
2012, S. 769-771.

GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?“ Über Lehrerverhalten, das Schüler und
manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S. 439-451.

Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

Rudolph M., Nachhilfe – gekaufte Bildung? Empirische Untersuchung zur Kritik der außerschulischen Lernbegleitung, Bad
Heilbrunn 2002, S. 95-117.

Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis – neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

EW 75 Kompakt: Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien und
in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W. Weingardt, M.

Einzel 09:00 - 15:30 Do, 04.04.2019 11 11.020 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Optional findet am 03. April 2019 eine Hospitation an der Vogt-Heß-GMS in Herrenberg von 08:00 - 14:00 Uhr statt.

Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Kommentar: Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: Altrichter H., Brüsemeister T., Wissinger J. (Hrsg.) Educational Governance, Wiesbaden 2007.

Arnold K.-H., Graumann O., Rakhkochkine A.(Hrsg.) Handbuch Förderung, Weinheim 2008, S. 31-35, S. 54-63, S. 390-399.

Blossing U., Tendenzen der Schulentwicklung in Schweden, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international,
Hamburg 2003, S. 23-33.

Döbert J., Hörner W., von Kopp B., Mitter W. (Hrsg.) Die Schulsysteme Europas, Baltmannsweiler 2004, zu Dänemark S. 75-91,
zu Finnland S. 142-154, zu Schweden S. 459-476.

Fend H., Schule gestalten, Wiesbaden 2008, S. 145-234.

Frost Ursula (Hrsg.) Unternehmen Bildung, Die Frankfurter Einsprüche und kontroverse Positionen zur aktuellen Bildungsreform,
Paderborn 2006, S. 91-104.

Graf-Götz W., Brennpunkt Hauptschule, München 2008, S. 71-110, S. 159-178.

Köller O.,Trautwein U. (Hrsg.) Schulqualität und Schülerleistung, München 2003, S. 25-33.

Krappmann L., Leschinsky A., Powell J., Kinder, die besonderer pädagogischer Förderung bedürfen, in: Cortina K. S., Baumert
J., Leschinsky A., Mayer K.U., Trommer L. (Hrsg.) Das Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland, Hamburg 2003, S.
755-786.

Mertens G., Frost U., Böhm W., Ladenthin V., Handbuch der Erziehungswissenschaft, Paderborn 2008, S. 896-933.

Moschner B., Kiper H., Kattmann U. (Hrsg.) PISA 2000 als Herausforderung, Baltmannsweiler 2003, S. 15-37.

Pfeifer M., Bildung auf Finnisch, Anspruch – Wirklichkeit – Ideal, München 2004, S. 65-90.

Piri R., Domisch R., Schulentwicklung in Finnland, in: Burkard C., Eikenbusch G. (Hrsg.) Schulentwicklung international, Hamburg
2003, S. 60-73.

Pruisken C./Sparfeld J., Hoch begabte Kinder und Jugendliche – besteht ein besonderer Förder- und Forderbedarf? in: Zeitschrift
SchulVerwaltung spezial 2/2004, Themenschwerpunkt: Individuelle Förderung, S. 11-13.

Reich H.-H., Förderung von Schülern und Schülerinnen mit Migrationshintergrund, in: Zeitschrift SchulVerwaltung spezial,
Individuelle Förderung, Sonderausgabe 2/2004, S. 9-10.

Ringarp J./Rothland M., Sündenfälle im Bildungsparadies? Außen- und Innenansichten des schwedischen Schulwesens zwischen
Verklärung und Ernüchterung, in: Zeitschrift für Pädagogik, Heft 4/2008, Juli/August 2008, S. 498-515.

Schneider K./Schwab G./Weingardt M. (Hrsg.) Hauptschulforschung konkret, Baltmannsweiler 2009, S. 33-44, S. 57-68, S.
159-169.

Wacker A., Unterricht – differenziert fördern, in: Bohl T./Grunder H.-U./Kansteiner-Schänzlin K./Kleinknecht M./Pangh C./Wacker
A./Weingardt M. (Hrsg.) Lernende in der Hauptschule, Baltmannsweiler 2003,

Weingardt M., Wer nicht Antwort gibt, kann nicht verantworten, in: Bauer W./Mack W./Schroeder J. (Hrsg.) Bildung von unten
denken, Bad Heilbrunn 2006, S. 221-239.

S. 114-128.

Wissinger J., Huber S.G., Schulleitung – Forschung und Qualifizierung, Opladen 2002, S. 45-61.

Zeitschrift Kultus- und Unterricht Baden-Württemberg vom 5. September 2008, S.149-152, Verwaltungsvorschrift des
Kultusministeriums zur Änderung der Verwaltungsvorschrift „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und besonderem
Förderbedarf”
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 82 Janusz Korczak und seine Pädagogik der Achtung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.

EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.
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Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.
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Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.
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BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).
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EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 83 Kompakt: Forschungswerkstatt Jenny Heymann - Eine jüdische Lehrerin im Dienste der
Bildung und der Versöhnung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R. Krehl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für weitere  Profilbereiche bitte um  Rücksprache

Kommentar: In diesem Kompaktseminar soll Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises der PH Ludwigsburg, der
jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, rekonstruiert und dokumentiert werden. Ziel ist, die Ergebnisse im Rahmen des Lernfestivals
am 10.7.2019 vorzustellen sowie die Ergebnisse anschließend in einer Veröffentlichung zusammenzuführen. Studierende, die
Interesse an einer wissenschaftlichen Recherche und Verschriftlichung ihrer Ergebnisse als Teil einer Veröffentlichung haben,
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Ebenso können im Rahmen des Kompaktseminars schriftliche Modulprüfungen
sowie Bachelorarbeiten abgelegt werden.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 19 Aktuelle politische Umwälzungen erziehungswissenschaftlich beobachtet
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA PO 2015

Kommentar: Die Standards von Politik wandeln sich derzeit radikal:

o    Große verbindende und verbindliche Visionen (z.B. EU) gehen ebenso verlustig wie leitende Schemata (z.B. links/rechts und
konservativ/progressiv oder öffentlich/privat).

o    Innerhalb neuer Bedingungen wie Internationalisierung und Globalisierung, Digitalisierung, neuartigen
Migrationsbewegungen, veränderten generationalen Verhältnissen usw. entstehen neue politische Formierungen. Hybride
Akteurskonstellationen in neuer Arbeitsteilung (z.B. Rating-Agenturen und Parlamente, Parteien und Bürgerprotestbewegungen,
Ministerien und Beratungsfirmen) bringen, gepaart mit neuen Medienformen, einen Wandel der Repräsentations-,
Kommunikations- und Partizipationsformen mit sich.

o    Alte Ideologien aufzubrechen wird auch explizit zur neuen Ideologie, wie bei neuen Politikertypen (Macron, Trump, Grillo,
Kurz usw.) zu erkennen ist. Bzw. werden bekannte Angebote mittels neuer populistischer Stile und neuer medialer Möglichkeiten
in ungekannte Politikformen gebracht (Neo-Religionspolitik, demokratischer Autoritarismus, konservativer Sozialismus,
marxistischer Neo-Kapitalismus, neoliberaler Konservatismus usw.).

Im Seminar werden wir studieren, was seitens der Erziehungswissenschaft zu solchen Wandel gesagt wird. Quelle ist das im
Erscheinen begriffene Buch Binder/Oelkers (Hrsg.): "Das Ende der ordnungspolitischen Vorstellungen des 20. Jahrhunderts.
Erziehungswissenschaftliche Beobachtungen"

Literatur: Reader ist zum Beginn des Seminars im Copy-Shop erhältlich.

EW 39 Ermutigung als "neues" Erziehungsziel?!
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gehört Ermutigung zu den "neuen" Erziehungszielen? In der Auseinandersetzung mit diesem rückt die erzieherische Haltung des
Erziehenden in den Fokus. "Unter ihnen allen bist du selbst ein Kind", lautet die Forderung von Korczak und Bernfeld, welches die
Erziehenden wieder erkennen müssen. So findet auch Adlers Forderung nach Ermutigung ihren Eingang in die aktuelle Debatte
um eine verstehende Haltung dem Kinde gegenüber und wichtige Ansatzpunkte für die Selbstreflexion.

Literatur: Reader wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben (10 €). Literatur stellt Grundlage für die Veranstaltung dar und ist
verpflichtend zu bearbeiten.

EW 42 Psychoanalytische Pädagogik Grundlagen psychoanalytischer Theorie im
Zusammenspiel mit erzieherischem Handeln.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik werden im Seminar vorgestellt, analysiert und diskutiert. Um ein
Zusammenwirken von Pädagogik und Psychoanalyse in der Praxis begründen zu können, ist es erforderlich jedes Feld in seinem
Selbstverständnis als Wissenschaft zu betrachten. Erst dann wird es möglich, den Ort, den Bernfeld als sozialen Ort bezeichnet
hat, zu bestimmen, an dem psychoanalytische Erkenntnisse in die Pädagogik einfließen können.

Literatur: Auswahl zur Vorbereitung:

Bernfeld, S.: Sisyphos oder die Grenzen der Erziehung. Frankfurt (am Main): Suhrkamp 1973.

Freud, A. (1954): Psychoanalyse und Erziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. GW Bd. 5. München: Kindler 1980,
1311-1320.  

Freud, A. (1956): Anwendung psychoanalytischen Wissens auf die Kindererziehung. In: Die Schriften der Anna Freud. SI Bd. 7.
München: Kindler 1980, 1861-1876.  

Heinemann, E.; Hopf, H. (Hg.) (2010). Psychoanalytische Pädagogik. Theorien – Methoden – Fallbeispiele. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kreuzer, T. (2007): Psychoanalytische Pädagogik und ihre Bedeutung für die Schule. Würzburg: Könighausen & Neumann.

Muck, M.; Trescher, H.-G. (Hg.) (2001): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. Gießen: Psychosozial-Verlag.

Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

EW 81 Schule und Erziehung im Nationalsozialismus
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: !!!Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!!!

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in unterschiedlichen
Bildungsinstitutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und ihren Effekten sowie die
Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.
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Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 103 Lernen und Arbeiten an einer Gesamtschule: Konzepte und praktische Beispiele in der
Diskussion

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 12:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Heinrichs, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Alle Themen - Coaching, indivduelles Lernen, Arbeiten auf 3 Niveaustufen, Lernzeiten, Entwicklung, Unterrichtskonzept,
Veränderung der Lehrerrolle etc. - rund um die GMS stehen zur Diskussion und werden an Beispielen erläutert. Eigene Ideen und
Fragen werden gerne aufgegriffen.

Literatur: Literatur muss nicht angeschafft werden; interessante Lektüre wird im Seminar vorgestellt.
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EW 13 Der Übergang vom Elementar- zum Primarbereich
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im Seminar wird ein empirischer Auftrag bearbeitet.

Seminar mit Inklusionsbezug.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Kindergarten und Grundschule stellen wichtige Weichen für die kindliche Bildungsbiografie. Kooperation und Verständigung
der Institutionen sind grundlegende Voraussetzung für die Herstellung von Schulfähigkeit. Welche Aufgaben sind im
Transitionsprozess zu meistern?  Wie sieht eine Übergangsgestaltung aus, die alle Beteiligte mit einbindet?

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

EW 27 Kritische Rezeption reformpädagogischer Konzeptionen und ihre Relevanz für die
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt mit dem Einfluss und der Wirkung reformpädagogischer Konzeptionen auf die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.
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EW 28 Theorie und Empirie zu Heterogenität und Differenz in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Seifert, A./Wiedenhorn, Th. (2017): Grundschulpädagogik. Paderborn.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

EW 90 Berufliche Gymnasien im ländlichen Raum als Anbieter von Sommerschulen.
Entwicklung eines Evaluationskonzeptes.

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? Neben grundsätzlichen Aspekten zum
Thema Sommerschule Baden-Württemberg werden auch Aspekte internationaler Forschung zu Sommerschulen und deren
Übertragbarkeit auf andere Bildungssysteme diskutiert. Die vertiefte Auseinandersetzung mit unterschiedlichen didaktisch-
methodischen Konzeptionen von Sommerschulen ist ein weiterer Schwerpunkt. Ebenso wird der Frage nachgegangen, inwieweit
Sommerschulen Wirkungen im ländlichen Raum zeigen und wie nachhaltig diese sind.

Literatur: Sommerschule-bw.de

EW 99 Kompaktseminar: Die Kraft des Raumes - Unterrichten im Wechselspiel zwischen
Architektur und Pädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019 1 1.342 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.340 Baur, J.

Einzel 09:30 - 17:00 So, 12.05.2019 1 1.342 Baur, J.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 01.06.2019-02.06.2019 1 1.342 Baur, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie ihr Laptop oder Tablet. Texte und Inhalte werden in digitaler Version verteilt. Notwendige
Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Welchen Einfluss nehmen räumliche Rahmenbedingungen auf das Vermitteln von Wissen, Werten und Beziehungen? Mit
Methoden der Analyse, Reflexion und im Zuge einer Zukunftswerkstatt wollen wir versuchen, pädagogische Räume zu
entdecken, zu bewerten und zu stärken. Dabei gilt es Ideen zu entwickeln, wie räumlichen Rahmenbedingungen das Arbeiten als
Pädagoge bzw. Pädagogin unterstützen können.

Literatur: Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Städte, Gebäude, Konstruktion

Peter Hübner: „Lernlandschaften entwerfen”. In: Entwurfsatlas Schulen und Kindergärten, Birkhäuser 2011

Schulen Planen und Bauen, hrsg. v. Montag Stiftung. Jovis Verlag 2012

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 26 Pädagogische Professionalität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Literatur und Lehrerfilme wird die Frage bearbeitet, was professionelles Lehrerhandeln respektive
pädagogische Professionalität bedeutet.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 29 Kindheitsforschung und Grundschulforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Theorien und Forschungsansätzen aus den Bereichen Kindheitstheorie und Kindheitsforschung
und der Frage nach ihrer Relevanz für die Grundschule.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 56 Vertretungsstunde spielend bewältigen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung kann auch für die Profilbereiche 5 "Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten" und 7
"Professionalität" angerechnet werden.

EW 86 Didaktik fächerverbindenden Lehrens und Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Veranstaltung wird eine Konzeption fächerverbindenden Lehrens und Lernens vorgestellt; die Studierenden erarbeiten
dann in Gruppen eine entsprechende Unterrichtseinheit und stellen sie im Rahmen des Lernfestivals der PH vor. 

Literatur: HUBER, Ludwig (2011): Fachunterricht und fächerübergreifender Unterricht. In: Hellekamps, Stephanie/Plöger, Wilfried/
Wittenbruch, Wilhelm (Hgg.): Schule (Handbuch der Erziehungswissenschaft, Bd. 3). Studienausgabe (UTB 8438). Paderborn
u.a., S. 395-409

PETERßEN, Wilhelm H. (2000): Fächerverbindender Unterricht. Begriff, Konzept, Planung, Beispiele. München.

PETERßEN,  Wilhelm H. (2009): Kleines Methoden-Lexikon. 3., überarb. u. erw. Auflage. München.

EW 88 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar sollen kontroverse Schul- und Bildungsthemen erarbeitet und debattiert werden. Durch Pro- und Contra-
Recherchen werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und
Konsequenzen aufgezeigt.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 109 Kompaktseminar: Einführung in die Arbeit mit der Schuldruckerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 11.06.2019-14.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 15.06.2019 9 9.001(BTZ) Schulz, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar sind keine Modularbeiten möglich.

Kommentar: Die Schuldruckerei blickt auf eine lange Tradition zurück. Wer mit Kindern druckt, weiß um die pädagogischen und erzieherischen
Anteile dieser Arbeit. Célestin Freinet, ein französischer Reformpädagoge war davon überzeugt und hat ihre Bedeutung deshalb
so stark hervorgehoben. Wir wollen selber dieses alte Handwerk erproben und dann herausarbeiten welche spezifischen
Kompetenzen diese Arbeit fördert und unterstützt, was der Lehr -oder Orientierungsplan  für diese Arbeit hergibt, wie und ob man
in Schule und Kita so arbeiten kann. Ein wichtiger Anteil des Seminars ist die eigene praktische Arbeit.

Literatur: Inge Hansen-Schalberg; Freinet-Pädagogik

Angela Kustner, die Schuldruckerei

C. Freinet, Die Druckerei in der Schule

 

 

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 12 Kolloquium zum wissenschaftlichen Arbeiten, Betreuung von
erziehungswissenschaftlichen Masterarbeiten

Kolloquium 2/3 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, die in Erziehungswissenschaft ihre Masterarbeit schreiben.

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Das Kolloquium dient der Betreuung der Masterarbeiten im Fach Erziehungswissenschaft für das Grundschullehramt. Bearbeitet
werden grundlegende Fragen zur Konzeption einer wissenschaftlichen Arbeit und Fragen zur Forschungsmethodologie.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 35 Belastungen und Lebenskrisen von Kindern und Jugendlichen. Pädagogische
Annäherungen über dokumentarische Filme

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.103-Lit-Café Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an der ersten Seminarsitzung am 11. April 2019 ist unabdingbar. Wer eine Modulprüfung ablegen möchte, meldet
dies aus Planungsgründen bis 15.3.2019 per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de.

Kommentar: Kinder und Jugendliche sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt, die zu Lebenskrisen werden können: Gewalterfahrungen
oder Essstörungen, aber auch Krankheit der Kinder oder Eltern, Todesfälle, Scheidungskrisen oder Mobbing sind Beispiele
hierfür. Sie wirken sich auch in lernen und Schule nachhaltig aus. Lehrkräfte nehmen diese Ursachen oft nicht oder zu spät wahr.
Und wenn doch, wissen sie häufig nicht, wie sie über die Einschaltung von Fachleuten hinaus pädagogisch darauf reagieren
sollen.

Das Seminar nähert sich über ausgewählte dokumentarische Filme insbesondere der Filmemachers Bernd und Heidi Umbreit
solchen Problemstellungen an. Es will dafür sensibilisieren, wie die Situation und Problematik betroffener Schüler in deren
Leben und die Auswirkungen in der Schule wahrgenommen und verstanden werden können. Zudem sollen Wege für ein
pädagogisches Reagieren und Interagieren unter Einbeziehung der Klasse, von Fachleuten und weiteren außerschulischen
Unterstützungssystemen dargestellt, gemeinsam entwickelt und bewertet werden.

Im Seminar sollen Gespräche mit den Filmemachern Bernd und Heidi Umbreit möglich werden.

Von den Studierenden wird eine engagierte Arbeit mit den Filmen, die wir anschauen, sowie an den darin verhandelten Themen
erwartet.

 

EW 38 Väter als Erzieher
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden erzieherische Momente in Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern sowie in ausgewählten Filmen aufgegriffen.
Dabei werden Familienkonstellationen und  Geschlechterrollen sowie ihre Bedeutung berücksichtigt. Anthropologische Annahmen
über Kindheit werden mit den Ergebnissen soziologischer, (psycho-)analytischer und pädagogischer Diskurse in Verbindung
gebracht. Die Figuren sollen auf das ihnen zugeschriebene erzieherische Handeln hin untersucht werden. 

Literatur: Literatur wird zu Beginn bekannt gegeben.
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 98 Kompaktseminar: Elternarbeit - Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 03.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 10.05.2019 1 1.342 Baur, C.
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Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 17.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 24.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 31.05.2019 1 1.342 Baur, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Seite 4041



Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.
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EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.
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EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Profilbereich 7: Professionalität

EW 108 Kompaktseminar: Prostitution als Form sexueller Gewalt - wie kann Prävention in der
Schule gelingen?

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 36 Teiln.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.256 Faber, L.

Einzel 12:15 - 15:45 Fr, 24.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 1 1.318 Faber, L.

Einzel 12:15 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.256 Faber, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prostitution ist in Deutschland weit verbreitet. Wege und Motive in die Prostitution sind so verschieden, wie die
Arbeitsbedingungen in der Prostitution selbst. Die Gesetzeslage in Deutschland stellt ein liberales Alleinstellungsmerkmal in
Europa dar und zieht viele Freier aus dem In- und vor allem Ausland an. Ob Prostitution als „Beruf wie jeder andere” zu tolerieren
oder konträr dazu mit sexueller Gewalt gleichzusetzen ist, wird gesellschaftlich diskutiert.

In welchem Zusammenhang stehen Prostitution und Menschenhandel? Was ist die Loverboymasche – wie geraten Minderjährige
in die Prostitution? Welche Rolle nehmen Freier im System Prostitution ein?

Diesen Fragen widmet sich das Seminar insbesondere aus pädagogischer Sicht: Zentraler Inhalt ist die Umsetzung von
Präventionsmaßnahmen im schulischen Kontext. Unter anderem wird ein Präventionsworkshop exemplarisch vorgestellt.
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EW 57 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Block 09:15 - 16:45 12.08.2019-16.08.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am esten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für den Profilbereich 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten" geeignet.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 18 Geschichte der Erziehung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2, 3, 4, 5, 8.

BA und MA PO 2015

Kommentar: In dem Seminar arbeiten wir das Buch von Heinz-Elmar Tenorth (2010): Geschichte der Erziehung. Einführung in die Grundzüge
ihrer neuzeitlichen Entwicklung, durch.

Die Kapitel des Buchs strukturieren auch den Seminar-Aufbau (Angaben dazu finden sich unter https://www.beltz.de/fachmedien/
erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/2851-geschichte_der_erziehung.html)

Literatur: Das Buch wird bereitgestellt (wahrscheinlich via Copy-Shop).
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EW 70 Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit den Grundzügen des Qualitativen Paradigmas anhand Wilhelm Dilthey
(Entstehung der Hermeneutik) und John Deweys (Struktur der Forschung). Danach widmen wir uns der Betrachtung
unterschiedlicher qualitativer Forschungsansätze. Im Rahmen der qualitativen Inhaltsanalyse werden sie die Aufbereitung
des komplexen Materials insbesondere die Transkription qualitativer Daten kennenlernen. Wir diskutieren darüber hinaus die
besonderen Anforderungen an den Forscher oder die Forscherin im Umgang mit komplexen empirischen Daten. Abschließend
problematisieren und reflektieren wir das Thema der Datenauswertung.

Literatur: Ackermann, F., Ley, Th., Machold, C. & Schrödter, M. (Hrsg.) (2012): Qualitatives Forschen in der Erziehungswissenschaft.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Bortz, J./Schuster, C. (2010): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler.

Eco, U. (2010): Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 13. Aufl., Wien: Facultas.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Reinbek: Rowohlt.

Friebertshäuser, B., Langer, A. & Prengel, A. (2013): Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft
(4., durchgesehene Aufl.). Weinheim; Basel: Beltz, Juventa

Hussy, W./Schreier, M./Echterhoff, G. (2013): Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften. 2. Aufl., Berlin,
Heidelberg: Springer.

Karmasin, M./Ribing, R. (2013): Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten - Ein Leitfaden für Seminararbeiten, Bachelor-,
Master- und Magisterarbeiten sowie Dissertationen. 7. Aufl., Wien: UTB-Verlag.

Lamnek, S. (2006): Qualitative Sozialforschung. Band I: Methodologie. 4.

Mayring, P. (2002): Einführung in die Qualitative Sozialforschung. Eine Anleitung zu qualitativem Denken. 5. Aufl., Weinheim,
u.a.: Beltz.

EW 87 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten' (nach SPO 2011)
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption eigener Arbeiten in kleinem Kreis
vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 89 Eltern und Hausaufgaben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Heller, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar hat einen klaren Forschungsbezug. Es werden gängige Vorstellungen von Elternarbeit, insbesondere die
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, betrachtet. Vertiefend wird auch das Thema der Hausaufgaben theoretisch und empirisch
diskutiert. Da es ein Seminar mit Forschungsbezug ist werden in diesem Seminar keine Rollenspiele zu Elternarbeit durchgeführt
und es werden keine Kommunikationsstrategien zum "richtigen" Umgang mit Eltern erarbeitet.

 

Für Studierende, die eine Modulprüfung ableisten möchten, ist eine kleine Forschungsarbeit angedacht. Studierende, die keine
Modulprüfung ablegen möchten arbeiten sich in eine bestehende Studie ein und diskutieren diese im Rahmen des Seminars.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Analyse und Diskussion ausgewählter Module zu Fortbildungskonzeptionen der
Migrationspädagogik

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer zu DaF/
DaZ für die Klassenstufen 3 bis 6. Diese sind Bestandteil eines länderübergreifenden Konzepts zur Migrationspädagogik, das
die Stärkung interkultureller Kompetenzen von Lehrkräften zum Ziel hat. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts
erprobt und evaluiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres Studiums.
Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur: Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

 

 

 

Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 34 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:15 - 19:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zusätzlich zu LSF persönliche telefonische Kontaktnahme/Anmeldung erforderlich: 07141-140-311 oder 07022-602300.  Termine
+Themen werden vor Vorlesungsbeginn per email den Studierenden, die diesen Kontakt aufnahmen, mitgeteilt.

Kommentar: Wie eruiere ich eine Fragestellung, die innovativ ist und sich wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und
-methoden sind denkbar und geeignet, wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia?
Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von Kommilitonen zu den im
Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere Fragestellungen etwa nach
theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

EW 40 Kompaktseminar. Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 17:00 - 21:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 17:00 - 21:00 Do, 04.04.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 12:00 - 20:00 Mi, 24.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 41 Kolloquium zum Erstellen von Abschlussarbeiten
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden Studierende ihre Abschlussarbeiten im Entstehen vorstellen. Durch die gemeinsame Diskussion sollen
Fragen thematisiert werden, sodass eine Weiterentwicklung möglich wird.

Die Teilnahme ist für Studierende, die bei mir eine Abschlussabeit schreiben verpflichtend; andere Studierende sind willkommen!

Es findet keine Vorbereitung auf die Staatsexamensprüfung nach PO2011 statt!

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4051



EW 68 Kolloquium zu Wissenschaftlichen Hausarbeiten, BA-MA Arbeiten und Dissertationen
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Wiedenhorn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Sie stehen (erstmals) am Beginn einer Forschungsarbeit und benötigen grundlegende forschungsmethodische Unterstützung?
Dann besuchen sie das Kolloquium zu wissenschaftlichen Qualifizierungsarbeiten. Im Vordergrund stehen ihre Ideen und
Konzepte für Forschungsarbeit in den verschiedensten Studienabschnitten, die wir intensiv forschungsmethodisch diskutieren
werden.

Literatur: Wird im Seminar zusammengestellt.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

Modul 2

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

Modul 2

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)
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Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt
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SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4062



Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 12 Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 230 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 (max. 230 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4063



Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.  

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, maximal 36 Personen).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Klausur (PO 2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.
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SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Theologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 11 Das Christentum und der Krieg
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann es für den christlichen Glauben so etwas wie „gerechte“ oder sogar „heilige“ Kriege geben? Was vielen heutzutage
ausgeschlossen erscheint, war in vergangenen Zeiten nahezu selbstverständlich. Nach einem kurzen Blick auf die
biblischen Grundlagen beleuchtet das Seminar das Verhältnis des Christentums zum Krieg in verschiedenen Epochen der
Kirchengeschichte.

„Nur“

Ein Mensch, der, sagen wir, als Christ,

Streng gegen Mord und Totschlag ist,

Hält einen Krieg, wenn überhaupt,

Nur gegen Heiden für erlaubt.

Die allerdings sind auszurotten,

Weil sie des wahren Glaubens spotten!

Ein andrer Mensch, ein frommer Heide,

Tut keinem Menschen was zuleide,

Nur gegenüber Christenhunden

Wär jedes Mitleid falsch empfunden.

Der ewigen Kriege blutige Spur

Kommt nur von diesem kleinen „nur“.

Eugen Roth (dt. Schriftsteller, 1895 – 1976)

Literatur: Angenendt, Arnold, Toleranz und Gewalt. Das Christentum zwischen Bibel und Schwert, Münster 2007

Buc, Philippe, Heiliger Krieg. Gewalt im Namen des Christentums, Darmstadt 2015

Schreiner, Klaus (Hg.), Heilige Kriege. Religiöse Begründungen militärischer Gewaltanwendung. Judentum, Christentum und
Islam im Vergleich, München 2008

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)
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1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 09 Sozialpsychologie der Geschlechtlichkeit: Gesundheitsförderung, Erziehung,
Intervention, Beratung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 50 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme, Kurzpräsentation und
KLausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: http://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul
2.2.2. Es geht um entwicklungs- und sozialpsychologische Aspekte der Geschlechtlichkeit, sowie in diesem Kontext um
Gesundheitsförderung, Erziehung, Intervention und Beratung.

Literatur: Hinz, A. (2014). Jungen- und Männergesundheit aus evolutionspsychologischer Perspektive. In N. Neuber & C. Blomberg (Hrsg.),
Männliche Selbstvergewisserung im Sport - Beiträge zur geschlechtssensiblen Förderung von Jungen (S. 77-96). Wiesbaden:
Springer VS

 

Rausch, A.; A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden

Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.
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PSY 140 Coaching, Diagnostik und erlebnisorientiertes Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.210 (max. 20 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und eine Präsentation.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

 

 # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/13668.html

Dieses Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2. In
diesem Blockseminar geht es neben einem Überblick über Coaching um Persönlichkeitsdiagnostik (NEO-FFI, Gießentest, FPI)
sowie um erlebnisorientiertes Lernen. Dabei sollen Risiken und Möglichkeiten erörtert werden.

Verbindliche Vorbesprechung: 18.7.19 13.00-13.45 Uhr (Raum wird rechtzeitig bekannt gegeben)

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Hinz, A. (2010). Erlebnis Kanu: Spannungsfelder zwischen Thrill Seeking und Risikoreduktion, Selbstinszenierung und Naturliebe,
Wildheit und Planungskompetenz. In H. Wehr & G.-B. von Carlsburg (Hrsg.), Erlebnispädagogik. Theorie, Praxis und Projekte für
die Schule (S. 61-69). Augsburg: Brigg.

PSY 18 Lernpsychologie (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Einzel 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 10.05.2019-11.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

2-Gruppe
BlockSa 10:15 - 16:15 17.05.2019-18.05.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Mayer, J.

Belegpflicht!

PSY 24 Soziale Kompetenzen fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schröder, E.

Belegpflicht!

Seite 4073



Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

1.2 Introduction to the teaching of English

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

1.3 Applied Linguistics

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4 Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1 Introduction to literature

ENG 25 Literary Studies I / Introduction to Literature
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal withpractical and
theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular attendance, reading assignments (93
pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, group presentation, and written end-of-term test.

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare's King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3 Secondary-specific ways of teaching

ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4 Begleitseminar (ISP)

2.5 Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 3

3.1 Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 31 Syntax I
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

Please register via LSF.

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

3.2 Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 17 Dystopian Literature and (Virtual) Reality
Seminar Max. 45 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Die Veranstaltung kann wahlweise entweder für „Advanced Literary Studies” oder für „Advanced Cultural Studies” angerechnet
werden.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will take a look at the utopian/dystopian literary traditions in British and US literature. A particular emphasis
will be put on questions of virtual realities.The following prose texts will be read in the seminar: E. M. Forster: “The Machine
Stops” (1909), George Orwell: 1984 (1949), and Dave Eggers: The Circle (2013).

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

3.3 Fachdidaktik: "Immersion and Content and Language Integrated

Learning" (Hauptseminar)

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

ENG 38 English Writing Lab
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For online appointments go to moodle 'Language Support Centre', sign-up list at the top:https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=176

Kommentar: The English Writing Lab has been designed for students, who have an interest in improving their writing skills in the English
language. It consists of a native speaker of English to aid and assist in such areas as: essay writing, presentations, lesson plans
and worksheets. Sessions between tutor and students are one-on-one and are offered by online appointments. The location of the
English Writing Lab and its notice board are at room 11.029. For further information and registration contact Mrs. Rodgers and go
to: http://www.ph-ludwigsburg.de/1832+M573fdd17519.html
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ENG 39 Tutorial Oral English (support programme for students' oral communication)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rodgers, M.

Bemerkungen: For further information and registration, please contact Mrs. Rodgers during her office hours.

Kommentar: This is a voluntary support programme for students who wish to improve their oral communication in English. In cooperation with
our Language Support Centre tutors, we offer weekly, individualized/advanced conversation plans for coaching your language
learning process in the following areas: vocabulary, grammar, pronunciation and discussion/conversation skills. The tutors also
provide practice for your Oral Staatsexamen.

Geographie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Physischen Geographie

1.2 Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3 Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.
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1.4 Introduction to bilingual Teaching

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)
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2.2. Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

2.3. Projekt für den bilingualen Geographieunterricht: Themenorientiertes

geographisches Arbeiten, Arbeit vor Ort in einem englischsprachigen Raum

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

2.5. 1. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

2.6. Vertiefung Physische Geographie (z.B. Geozonen)

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

2.7. Regionale Geographie 1b (z.B. Deutschland)

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

2.8. 2. Begleitseminar zur Schulpraxis: Ausgewählte Fragestellungen der

Geographiedidaktik 1

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

3.4. Großexkursion

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.

3.5. Vertiefung Humangeographie

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

3.6. Aktuelle Themen der Geographie, auf Englisch

GEO 14 Indien – Einführung in eine Gesellschaft und Kultur der Vielfalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Kamath, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-SekI-M6.2 wird in der Regel 1-2x jährlich (meist im SoSe) angeboten

Kommentar: Indien ist das größte Land Südasiens und steht zudem an zweiter Stelle der bevölkerungsreichsten Länder der Welt. Dass Indien
die Bezeichnung als Subkontinent zugeschrieben wird, verweist außerdem auf die geographische und ethnische Vielfalt, die die
Region auszeichnet.

Der Kurs bietet eine Einführung in diese Vielfalt. Dafür werden wir zunächst kurz betrachten, wie sich der junge Staat in einem
faszinierenden Unabhängigkeitskampf gegen die britische Kolonialregierung erschaffen hat.

Um Einblick zu bekommen in die geografische, religiöse, kulturelle und politische Vielfalt dieses Subkontinentes, werden
regionale Unterschiede aber auch Gemeinsamkeiten anhand der 4 Regionen Nord-, Ost-, West- und Südindien gemeinsam im
Seminar herausgearbeitet.

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4089



Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

3.7. Geographische und geographiedidaktische Forschung

GEO 21 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 Conrad, D.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.013 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

3.8. Geographische Fachmethoden 3

GEO 27 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende: Geographie des Dorfes
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.228 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Dörfer mit ihrem Siedlungskörper und ihrer Gemarkung bilden vielfältige und fußläufig erreichbare Analysefelder und
Lernmöglichkeiten für unterschiedliche Lerngruppen. Ausgehend von einer landeskundlichen Perspektive sollen diese Felder
und Möglichkeiten zunächst theoretisch und systematisch erschlossen werden. Darauf aufbauend folgt eine Fallstudie mit einer
kompakten Geländearbeit vor Ort. Die Dokumentation und Interpretation der Ergebnisse sowie die Erarbeitung von Konzepten zur
didaktischen Umsetzung schließen das Seminar ab.
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GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Geographische Fachmethoden 1

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik. Seminar und Übungen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.
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Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)

2.2. Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

2.3. Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Tagesexkursionen zu Zielen in Baden-Württemberg
Exkursion 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Das Angebot wird per Aushang am Geo-Brett und per Geo-Rundmail bekannt gegeben, Exkursionstage werden in der Regel nur
im Sommersemester angeboten.

GEO 25 Mehrtagesexkursionen Südschwarzwald - Freiburg - Kaiserstuhl (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So - 30.05.2019-02.06.2019 Conrad, D.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!
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GEO 26 Mehrtagesexkursionen Ruhrgebiet (4 Tage)
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 23.04.2019-26.04.2019 Schuler, S.

Bemerkungen: Das Anmeldeverfahren ist bereits abgeschlossen. Keine Anmeldung über LSF möglich!

2.5. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP GEO 18 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 10 Regionale Geographie Islands
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein werden in der Regel 2 Veranstaltungen pro Jahr angeboten (abhängig von den Großexkursionen).
Für Teilnehmer/innen der Großexkursion Island als Vorbereitungsseminar verpflichtend

Kommentar: Als Einführung in die Geographie Islands verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Naturwissenschaftliches Arbeiten im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann

GEO 20 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.228 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

3.4. Großexkursion

GEO 23 Großexkursion Island
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Islands anhand von ausgewählten Fallbeispielen. In
Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

GEO 24 Großexkursion Deutschland
Exkursion 4 Credit Points

Bemerkungen: Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen. Es können keine weiteren Teilnehmer/innen mehr aufgenommen werden.

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie Deutschlands anhand von ausgewählten Fallbeispielen.
Regionale Schwerpunkte sind die

Vulkaneifel, Niederrhein, Ruhrgebiet, Nordseeküste, Hamburg und Marburg. In Gruppen werden Routen und Standorte
exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und
untersucht werden können.
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Geschichte

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

1.3 Introduction to bilingual Teaching

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.5 Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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2.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts unter besonderer

Berücksichtigung des Zeitraums vom Ende des 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg

bzw. aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

2.8 Einführung in den Bereich der Geschichtskultur

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

2.9 Praxisbegleitung ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

2.10 Ein praxisbezogenes geschichtsdidaktisches Seminar als weitere Begleitung zum

ISP

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

Seite 4123



3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

Seite 4124



GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

Seite 4126



GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.8 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.
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GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

3.9 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Kulturgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.10 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Gender'

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

3.11 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Alltagsgeschichte'

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.
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GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

3.12 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Transnationale Geschichte'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.13 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Politikgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.14 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Krieg und Frieden'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.
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Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

3.15 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Orts, Regional- oder Landesgeschichte'

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.
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GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag
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GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

3.16 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Sozial- und Wirtschaftsgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 17 "Goodbye Deutschland. Die Auswanderer". Deutsche Auswanderung nach Amerika im
18.-20. Jahrhundert

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Hestler, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 31.05.2019 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seit Jahren werden im privaten deutschen Fernsehen deutsche Auswanderer weltweit begleitet, die mehr oder weniger
erfolgreich in der neuen Heimat Fuß fassen. Dass Deutschland schon seit Jahrhunderten nicht nur Einwanderungs-, sondern
vielmehr auch Auswandererland war, soll in diesem Seminar diskutiert werden. Schwerpunkt der Untersuchung soll das
Aufnahmeland USA sein, wobei auch auf Südamerika kurz eingegangen werden soll. Was brachte die Menschen dazu, ihre
Heimat zu verlassen? Welche Strapazen bedeutete die Reise? Gab es technische Neuerungen, die die Auswanderung erst
ermöglichten bzw. erleichterten? Und wie sah die Situation in der ‚neuen Heimat‘ aus? Wurden sie mit offenen Armen willkommen
geheißen? Was erwartete sie dort? Aus welchen Quellen erfahren wir etwas über die Menschen, die hinter den Zahlen stecken?
All diesen Fragen soll im Seminar nachgegangen werden.

Das Seminar bildet damit Teil der Reihe der „Fenster zur Welt“, in dem gleichnamige Aspekte des Bildungsplans von 2016
thematisiert werden sollen.

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.17 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Strukturgeschichte'

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.18 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Institutionengeschichte'

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 02 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Rein, F.
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2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 47 Außerschulische Lernorte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 De Gennaro, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar soll mit außerschulischen Lernorten unterschiedlicher Epochen vertraut machen sowie ihre Möglichkeiten und
Grenzen für eine anschauliche und lebendige Geschichtsvermittlung aufzeigen. Einen Schwerpunkt werden hierbei u.a. auch
verschiedene archäologische Stätten und Museen bilden. Die Veranstaltung möchte, unterstützt durch mehrere in diesem
Rahmen durchzuführende Exkursionen, verschiedene Formen einer jeweiligen Annäherung an diese außerschulischen Lernorte
unterschiedlichster Art erarbeiten.

Die ersten drei Sitzungen finden im angegebenen Raum an der PH statt, danach finden in 14tägigem Abstand Exkursionen statt.

1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.
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GES 19 Woher wissen wir das eigentlich? - Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.5 Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Seite 4160



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)
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Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)
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GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur
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GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts unter besonderer

Berücksichtigung des Zeitraums vom Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg

bzw. aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.
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2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.
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Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

ISP GES 42 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

Seite 4174



GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 10 Geschichte Südwestdeutschlands im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzungen für benotete Modulprüfung: regelmäßige Teilnahme, Referat plus Hausarbeit. Eine Liste mit Referatsthemen
hängt an Raum 4.232 aus, tragen Sie sich dort bitte ein.

Kommentar: Im Seminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Südwestdeutschlands vom Ende der Römerzeit bis zum 14.
Jahrhundert. Von den Auseinandersetzungen zwischen Alamannen und Römern und den Ereignissen unter den Merowingern
erstreckt sich der zeitliche Rahmen über den Investiturstreit bis zum Aufstieg südwestdeutscher Adelsgeschlechter wie den
Zähriungern, Staufern und Württembergern. Im Mittelpunkt stehen aber nicht nur Fragen der politischen Geschichte. Ebenso
werden Aspekte des Ausbaus der Grundherrschaft (Lebensweise von Bauern und Adeligen) sowie der Christianisierung in
Klöstern und Bistümern angesprochen. Das Leben auf Burgen und in Städten wird ebenfalls Thema des Seminars sein.

Literatur: Handbuch der baden-württembergischen Geschichte (Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg), Bd.
1; Allgemeine Geschichte, Teil 1: Von der Urzeit bis zum Ende der Staufer (Stuttgart, 2001); Teil 2: Vom Spätmittelalter bis zum
Ende des Alten Reiches (Stuttgart, 2000).

GES 12 Kompaktseminar: Alltag in einer römischen Provinz. Zur Vorbereitung auf die Exkursion
nach Trier (19.-23.06.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 10.05.2019 1 1.248 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.314 Dietrich, H.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 01.06.2019 1 1.315 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4175



Kommentar: Anhand des Beispiels der antiken Stadt Trier und deren Umland spüren wir Zeugnissen nach, die uns davon erzählen, wie
man zur Zeit der Römer zur Schule ging, sein Geld verdiente, in welchen Wohnverhältnissen man lebte, wie man seine Freizeit
gestaltete und wie man sich schließlich auch die administrative Struktur einer römischen Provinz vorstellen kann.  Im Seminar
befassen wir uns  dabei immer mit der Frage, welche Quellen uns über die genannten Aspekte Auskunft geben können und
welche Prinzipien bei der Interpretation der Quellen berücksichtigt werden müssen.

Voraussetzung für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

Literatur: Carroll, M.: Römer, Kelten und Germanen. Leben in den germanischen Provinzen Roms, Darmstadt 2003.

Heinen, H.: Trier und das Trevererland in römischer Zeit, Trier ³1993.

Kuhnen, H.-P. (Hrsg.): Das römische Trier, Darmstadt 2001.

Ein Traum von Rom : Stadtleben im römischen Deutschland (Katalog zur Ausstellung "Ein Traum von Rom. Römisches
Stadtleben in Südwestdeutschland", Rheinisches Landesmuseum Trier, 15. März bis 28. September 2014, Landesmuseum
Württemberg, Stuttgart, 25. Oktober 2014 bis 12. April 2015), Darmstadt 2014.

GES 20 Konstantin der Große. Seminar zur Vorbereitung auf die Exkursion nach Trier
(gemeinsam mit Dr. Holger Dietrich)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.225 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 21 Die Athenische Demokratie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 46 Die Römer in Germanien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Mo, 29.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Di, 30.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 31.07.2019 5 5.206 Büttner, K.

Einzel - Do, 01.08.2019 Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

29.07.19 - 31.07.19, 9.00-15.00 Uhr (Mittagspause 12.00-13.00 Uhr) PH Ludwigsburg, Raum 5.206

01.08.19 Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein

 

Kommentar: Das Verhältnis zwischen den Römern und Germanen ist geprägt von kriegerischen Auseinandersetzungen auf der einen Seite,
aber auch von wirtschaftlichen und diplomatischen Beziehungen auf der anderen Seite.

Das Seminar soll einen Einblick in das Leben und die Sozialstrukturen der Germanen geben, die Ziele der römischen
Germanienpolitik analysieren und die römisch-germanischen Beziehungen beleuchten. Zudem sollen unterrichtspraktische
Umsetzungen diskutiert werden. Abgerundet wird das Seminar durch eine Exkursion zur villa rustica in Hechingen-Stein.
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GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

GES 62 Kindheit und Jugend, Erziehung und Bildung in der Antike II: Römische Kultur
( Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Peter
Scholz. 211910034. Raum: M 11.71 (K 1)

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 22 Die Staufer und ihr Reich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Fell, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 63 Das Ende des Weströmischen Reichs und die germanischen Nachfolgestaaten
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Eckart
Olshausen. 211910041. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 64 Wikinger, Waräger und Normannen – Europas Norden im Früh- und Hochmittelalter
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Mark
Mersiowsky. 211910071. Raum: M 17.11
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

GES 65 Württemberg 1453–1919. Zur Genese politischer Partizipation (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019
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Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Prof. Dr. Sabine
Holtz. 211910012. Raum: M 2.02 (Breitscheidstr. 02A)

GES 66 Kulturgeschichte der modernen Revolutionen (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Wolfram
Pyta. 211910077. Raum: M 17.01 (K 2)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.
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Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 61 Der Weg in den Führerstaat: die innere Entwicklung des NS-Systems (1933–1939)
(Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Dr. Peter Theiner.
211910019. Raum: M 17.91 (K 2)

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 05 Kompaktseminar: Meridian Czernowitz - Geschichte und Literatur in der Bukowina im
20. Jahrhundert (gemeinsam mit Dr. Gans/Deutsch), Exkursion 6.9.-13.9.19

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 Arand, T.

Block - 06.09.2019-13.09.2019 Arand, T. Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine:

Mo 27.05. - 15.07.2019, 14.15 - 17.45 Uhr, Raum 1.249

06.09. - 13.09.2019, Exkursion

Die Exkursion ist bereits ausgebucht. Die Anmeldung war nur persönlich bei Herrn Arand möglich.

Die Teilnahme am Seminar ist möglich, Anmeldung über LSF.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide
zu den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Das
Seminar findet in Kooperation mit dem Fach Deutsch statt. Es werden daher Inhalte beider Fächer berücksichtigt. Interesse
an Literaturgeschichte wird ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft, sich mit Literatur als Quelle historischer Erkenntnis
auseinander zu setzen. Im September 2019 findet eine Exkursion nach Czernowitz statt. Für das Fach Geschichte stehen 5
Plätze zur Verfügung. Teilnahme an diesem Seminar ist für die Exkursion verpflichtend.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 39 Kompaktseminar: Geschichte und Gegenwart Siebenbürgens (mit Exkursion
21.07.-27.07.2019)

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.06.2019 4 4.225 (max. 18 Tln.) Viereck, H.

BlockSa+So - 21.07.2019-27.07.2019 Viereck, H.

Bemerkungen: Anmeldung: Bitte in der Sprechstunde bei Herrn Viereck persönlich anmelden (bis spätestens Ende April)!

Kommentar: In diesem Seminar werden wir uns mit der Geschichte und der Gegenwart Siebenbürgens beschäftigen. Die eingewanderten
„Sachsen” haben dort bis in die 90er Jahre des 20. Jahrhunderts eine wichtige Volksgruppe dargestellt.

Seit dem Ende der kommunistischen Diktatur sind jedoch nahezu alle deutschstämmigen Einwohner Siebenbürgens nach
Westen / Deutschland ausgewandert.

Während der 6-tägigen Exkursion (innerhalb des Seminars) nach Hermannstadt (Sibiu) werden wir an der Sommerakademie der
dortigen Lucian-Blaga-Universität teilnehmen und einige Vorlesungen und Workshops besuchen bzw. selber anbieten. Zudem
werden wir eine große Anzahl von Besichtigungen und Exkursionen in Siebenbürgen durchführen.

Da die Donauschwäbische Kulturstiftung des Landes Baden-Württemberg den Großteil der Kosten übernimmt, benötigen Sie für
die Anreise per Flugzeug sowie Unterkunft, Verpflegung und Ausflüge nur ca. 150 € + Taschengeld!

Mit sechs Exkursionstagen in Hermannstadt (Sibiu) / Rumänien

Wichtig: Alle, die am Seminar teilnehmen möchten, kommen bis Ende März in meiner Sprechstunde vorbei!! Nur eine persönliche
Aufnahme ins Seminar ist möglich.

GES 49 Kompaktseminar: Geschichte anders denken und lehren. Kritische Blicke auf das
Paradigma „Schulung des Geschichtsbewusstseins”

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.339 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Einzel 10:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 1 1.314 Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompaktzeiten werden in der ersten Sitzung vereinbart.

Kommentar: Das Ziel historischen Lernens ist das reflektierte Geschichtsbewusstsein, das historisches Denken fördern soll. Im Rahmen des
Seminars findet daher eine grundsätzliche und kritische Auseinandersetzung mit diesen geschichtsdidaktischen Grundlagen,
insbesondere dem Geschichtsbewusstsein, statt. Hierbei werden sowohl geschichtsdidaktische, als auch soziologische und
philosophische Theorien und Positionen sowie Alternativen im Hinblick auf die Schulung des Geschichtsbewusstseins untersucht.
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GES 50 Kompaktseminar: Nordkorea - ein historischer Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 03.04.2019 1 1.314 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 1 1.249 Milicevic, Z.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 1 1.250 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nordkorea wird aus unserer zentraleuropäischen Perspektive heraus wahlweise als existentielle Bedrohung oder Skurrilität
wahrgenommen. Kaum ein Tag vergeht, ohne das in den Massenmedien über dieses Land berichtet wird. Nordkorea scheint uns
sowohl zu faszinieren, als auch abzuschrecken. Doch abseits dieser meist plakativen Berichterstattung bleiben die Fragen nach
den historischen Wurzeln dieses Staates offen. Diese Lücke soll mit diesem Seminar geschlossen werden.

Im Seminar sollen die historischen Wurzeln der koreanischen Teilung thematisiert werden, ferner liegen weitere Schwerpunkte
auf dem Koreakrieg sowie auf der Kim – Dynastie. Diese Schwerpunkte sollen in den globalen historischen Kontext eingebettet
werden.

Literatur: Frank, Rüdiger (2017): Nordkorea: Innenansichten eines totalen Staates. Pantheon Verlag. München.

Guan Dijen Chan, Martin (2012): Korea. Gegenwart und Zukunft eines geteilten Landes. WBG. Darmstadt.

Gashi, Dardan/ Steiner – Gashi, Ingrid (2010): Im Dienst des Diktators: Leben und Flucht eines nordkoreanischen Agenten.
Ueberreuter Verlag. Wien.

Schmidt, Hans – Joachim (2012): Nordkorea als Nuklearmacht – Chancen der Kontrolle. Hessische Stiftung Friedens – und
Konfliktforschung. Frankfurt a.M.

Stingeder, Karl (2009): Die Causa Nordkorea: wie berechenbar ist das totalitäre und isolationistische Regime wirklich? Tectum
Verlag. Marburg.

Moeskes, Christoph (Hg.) (2012): Nordkorea: Einblicke in ein rätselhaftes Land. Links Verlag. Berlin.

Harden, Blaine: (2014): Flucht aus Lager 14: Die Geschichte des Shin Dong-hyuk, der im nordkoreanischen Gulag geboren
wurde und entkam. Goldmann Verlag. München.

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 67 Europa, der Nahe Osten und die Gründung Israels (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: PD Dr. Martin
Cüppers. 211910018. Raum: M 2.01 (Breitscheidstr. 02A)

GES 68 Indiens Weg in die Moderne (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozentin: Dr. Margret Frenz.
211910073. Raum: M 11.82 (K 1)
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GES 69 Von der Werkstatt in die Fabrik: Geschichte der Produktionstechnik seit der Antike
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: Prof. Dr. Reinhold
Bauer. 161910021. Ort: PWR 55 V 55.03 (Pfaffenwaldring Vaihingen)

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 03 99 Luftballons - Die 80er Jahre in Deutschland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-20.05.2019 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Nena, das Waldsterben, New Wave, Nato-Doppelbeschluss, die ‚Grünen‘ – Die 80er Jahre waren eine bewegte Zeit, die bis heute
nachwirkt. Das Seminar wird versuchen, die politischen, aber auch kulturellen Ereignisse der Zeit nachzuvollziehen und auf ihre
Wirkung bis heute zu untersuchen. Interesse an Kulturgeschichte wird vorausgesetzt. Es handelt sich um eine Veranstaltung
des MA-Studiengangs nach LPO 2015, die für Studierende des BA-Studiengangs geöffnet ist, die sich bereits im 6. Semester
befinden. BA-Studierende ab 6. Semester können die Veranstaltung für den MA-Studiengang anrechnen lassen, können aber
keine Modulprüfungsleistungen ablegen! Für Studierende nach LPO 2011 ist die Veranstaltung ohne Einschränkungen geöffnet.

GES 04 Praxiteles, Dürer, Picasso - Was Geschichtslehrerinnen und Geschichtslehrer über
Kunst wissen sollten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 1 1.301 Arand, T.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Arand, T.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 2 2.101 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstgeschichtliches Wissen gehört zum selbstverständlichen Bildungshorizont jeder Lehrerin, jedes Lehrers, die/der einen auch
ästhetisch erfahrbaren Geschichtsunterricht zum Ziel hat. Außerdem sind Kunstwerke – wenn man die richtigen Fragen stellt! –
vielschichtige Quellen der Vergangenheit. Das Seminar schlägt einen Bilderbogen von der Antike bis zur Neuzeit.

GES 06 Der Deutsch-Französische Krieg 1870/71 - Exkursion mit Blockseminar in der
Exkursionswoche

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 17:00 Di, 11.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 12.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.256 Arand, T.

Bemerkungen: Keine LSF-Anmeldung möglich! Seminar bereits ausgebucht.

Kommentar: Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/71 ist als Wegbereiter der Reichsgründung am 18.1.1871 in Versailles ein
bedeutsames Ereignis der neuzeitlichen deutschen Vergangenheit. Überschattet von den Großereignissen des 20. Jahrhunderts,
insbesondere den beiden Weltkriegen, ist dieser Krieg jedoch weitgehend in Vergessenheit geraten. Dabei ist das Verständnis
der unterschiedlichen Erinnerungskulturen in Deutschland und Frankreich im Anschluss an den Krieg von 70/71 sehr hilfreich für
den Nachvollzug der folgenden Entwicklung.

 

GES 09 Limes - Blockseminar mit Exkursion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 5 5.206 (max. 10 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von allen Teilnehmenden wird die Übernahme eines Referates (vor Ort oder im Vorbereitungsseminar) erwartet. Voraussetzung
für eine benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit. Die Vergabe der Referate erfolgt in der Vorbesprechungam 8.4. Für
die Exkursion mit dem Bus wird eine Teilnahmepauschale in Höhe von Euro 10,00 erhoben, die bei der Vorbesprechung am 8.4.
bezahlt wird.

Termine:

Mo 8.4., 17-19 Uhr, Vorbesprechung an der Uni Stuttgart (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Fr 24.05., 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Uni Stuttgart  (Raum M 17.52, Keplerstraße 17, K 2)

Sa 25. 05., 9-13 Uhr und 14 – 18 Uhr, PH Ludwigsburg, Raum 5.206

Exkursion: Sa 29.06., 8-19 Uhr

Kommentar: Im Rahmen der Exkursion besichtigen wir Museen und Überreste ausgewählter Bauwerke am Raetischen Limes im Ostalbkreis
(z.B. Aalen, Rainau-Buch, Dalkingen) und am obergermanischen Limes bei Welzheim. Referate werden teils vor Ort, teils im
Rahmen des Vorbereitungsseminars gehalten. Voraussetzung für benotete Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit.

In Kooperation mit der Abt. Alte Geschichte der Universität Stuttgart.

Literatur: D. Baatz: Der römische Limes. Archäologische Ausflüge zwischen Rhein und Donau, Berlin 4. Aufl. 2000; F. Jacques, J. Scheid,
Cl. Lepelley: Rom und das Reich in der Hohen Kaiserzeit. 44 v. Chr.–260 n. Chr., 2 Bde., Stuttgart/Leipzig 1998/2001.

GES 11 "Es steht geschrieben, dass...". Einführung in den Umgang mit Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.301 Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch archäologische Quellen, Bildquellen im weitesten Sinne und
Sachquellen werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung:Präsentation einer Quelle, Klausur.

GES 37 Fernsehunterhaltung in der jungen Bundesrepublik (50er - 70er Jahre)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In den Jahrzehnten nach dem Krieg gab es große Unterhalter: Hans Rosenthal, Hans-Joachim Kulenkampff und Martin Jente
oder Peter Alexander. Sie alle hatten eine Vergangenheit im Nationalsozialismus, sie waren Soldaten, in der HJ in der NSDAP
oder der SS.

Manche waren auch verfolgt und mussten sich verstecken.

Wir werden in diesem Seminar eine Reihe dieser Unterhalter über die Literatur und Filmausschnitte kennen lernen und sie dann
kritisch in ihre Zeit einordnen.

Die 50-70er Jahre waren, ähnlich wie bei den Kinofilmen, auch in der jungen TV-Unterhaltung Nachkriegs-Jahrzehnte, in denen
es stets aufwärts ging und niemand in die eigene Schuld, Verantwortung wahrhaben wollte.

Wir schauen dabei aber auch immer auf die gesellschaftliche Verantwortung damals und heute!

GES 38 Die frühen KZ im Geschichtsunterricht (Seminar an der Uni Stuttgart, mit
Exkursionstag)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Viereck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Raum 17.71 in der Kepplerstraße 17 (7. Stock - gegenüber des Fahrstuhls).

Kommentar: In der Schule lernt man oft, dass die Nationalsozialisten im Januar 1933 gewählt wurden und 1945 die Demokratie anfing. Einfach
so!

Dem war ganz und gar nicht „einfach so”. Einerseits gab es das Gedankengut der Nationalsozialisten schon viel früher.
Andererseits wurden etwa 100 000 Menschen in die frühen KZ verschleppt.

Beileibe waren also nicht alle Menschen der Meinung der Nationalsozialisten. Es gab überall Menschen, die sich nicht
„gleichschalten” ließen.

Die Gegner der NS-Politik wurden erniedrigt, in Angst und Schrecken versetzt oder verfolgt.

Wir werden uns im Seminar mit einigen dieser früher KZ der Jahre 1933/34 beschäftigen und diese auch kennen lernen.

Diese Beschäftigung betrifft nicht nur, aber auch Württemberg!!

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat im Seminar. Eine AT Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich

Mit einem Exkursionstag

GES 57 Das Medium Film als Zugang zum "Imaginären" - NS- Propagandafilme und die
Wiederaufbereitung dieses belasteten Materials im Abendfernsehen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Vidic, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 60 Das Kunstmuseum als Ort bürgerlicher Öffentlichkeit 1871–1914 (Übung an der Uni
Stuttgart)

Übung

Bemerkungen: Für die Master-Studiengänge in Ludwigsburg nur mit Teilnahme anrechenbar, keine Modulprüfung. Dozent: M.A. Florian
Brückner, Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben. 211910023

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren
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Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

1.4 Introduction to bilingual Teaching

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.
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Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

2.2 Symmetries and Structures (Project)

2.3 Mathematik lehren und lernen II: Raum und Form

2.4 Mathematik lehren und lernen III: Mathematik anwenden

2.5 Mathematik lehren und lernen IV: Zahlen und Operationen II inklusive bilingualer

Aspekte

2.6 ISP

2.7 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

Modul 3

3.1 Mathematik anwenden II

3.2 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

3.3 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

3.4 IT im Mathematikunterricht oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

3.5 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

MAT 631 Wahrscheinlichkeit und Risiko (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 15 Tln.) Engel, J.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 15 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zeit/ Ort: Montags 14.15- 17.30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

 

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum ???.,
* 27.5., 17.6., 1.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop, Termin und Ort wird noch bekannt gegeben

(Alternative: letzte Sitzung am 15.7., Workshop irgendwann im WS 19/20)

 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

Kommentar: Zeit/Ort: Montags 14:20 - 17:30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

Achtung für Studierende aus LB: Abfahrt mit S-Bahn Favoritepark zu Sitzungen in Stuttgart: 13:33 Uhr

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, 27.5. Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum V57.8.539 (Pfaffenwaldring 57, 8. Stock, Raum 539)
* 17.6., 1.7., 15.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop (geplant), Termin und Ort wird noch bekannt gegeben (evtl. anstatt letzter Sitzung)

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

 

Übergeordnetes Ziele:

Den Begriff „Risikokompetenz” in seinen Facetten (Risiken erkennen - modellieren – abwägen entscheiden) verstehen und Lehr/
Lernmaterialien entwickeln zur Förderung der Risikokompetenz von Schülerinnen und Schülern, von der Grundschule bis zur
Kursstufe.

 

Fachliche und didaktische Ziele

–   Verschiedene Zugänge zum Begriff „Risiko” kennenlernen

–   Verschiedene Risikomaße kennenlernen

–   Risiken mit Hilfe des Wahrscheinlichkeitsbegriffs modellieren

–   Konzepte des Wahrscheinlichkeitsbegriffs in alltagsnahen Situationen anwenden

–   Risiken verständlich kommunizieren

–   Technologie- und Medieneinsatz zur Darstellung von Risiken reflektieren

–   Darstellungen von Risiken in den Medien kritisch bewerten

–   Das Thema ”Risiko” fächerübergreifend betrachten

–   Unterrichts- und Umsetzungsideen zum Thema Risiko entwickeln

 

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse aus Wahrscheinlichkeitsrechnung (z.B. aus Vorlesung MAT451 Stochastik), insbesondere Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert, Varianz, bedingte Wahrscheinlichkeit, Satz von Bayes

 

Prüfungsleistung:

* Präsentation eines Themas im Seminar (Themenverteilung in erster Sitzung am 8.4.)
* 2-3 seitiges Hand-Out mit Kurzzusammenfassung, Erstellen einer Aufgabe zum Thema plus Korrektur
* Entwurf eines schriftlichen Unterrichtsplans (Sachanalyse, didaktisch-methodische Analyse) für eine Schulstunde zum Thema

„Wahrscheinlichkeit und Risiko”
* Regelmäßige Präsenz (Präsenzpflicht!) und aktive Mitarbeit
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3.6 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung mit bilingualer und / oder interkultureller

Fragestellung

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

MAT 631 Wahrscheinlichkeit und Risiko (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 15 Tln.) Engel, J.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 27.05.2019-15.07.2019 1 1.256 (max. 15 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zeit/ Ort: Montags 14.15- 17.30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

 

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum ???.,
* 27.5., 17.6., 1.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop, Termin und Ort wird noch bekannt gegeben

(Alternative: letzte Sitzung am 15.7., Workshop irgendwann im WS 19/20)

 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

Kommentar: Zeit/Ort: Montags 14:20 - 17:30 (Doppelsitzungen, zweiwöchig)

Achtung für Studierende aus LB: Abfahrt mit S-Bahn Favoritepark zu Sitzungen in Stuttgart: 13:33 Uhr

Termine:

* 8.4., 29.4., 13.5, 27.5. Universität Stuttgart, S-Vaihingen Campus, Raum V57.8.539 (Pfaffenwaldring 57, 8. Stock, Raum 539)
* 17.6., 1.7., 15.7. PH Ludwigsburg, Raum 5.207 (14.15-15.45) und 1.256 (16.00-17.30)  
* Mitte/ Ende Juli Workshop (geplant), Termin und Ort wird noch bekannt gegeben (evtl. anstatt letzter Sitzung)

 

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Professional School of Education gemeinsam für Lehramtsstudierende der
Universität Stuttgart und der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg angeboten.

 

Übergeordnetes Ziele:

Den Begriff „Risikokompetenz” in seinen Facetten (Risiken erkennen - modellieren – abwägen entscheiden) verstehen und Lehr/
Lernmaterialien entwickeln zur Förderung der Risikokompetenz von Schülerinnen und Schülern, von der Grundschule bis zur
Kursstufe.

 

Fachliche und didaktische Ziele

–   Verschiedene Zugänge zum Begriff „Risiko” kennenlernen

–   Verschiedene Risikomaße kennenlernen

–   Risiken mit Hilfe des Wahrscheinlichkeitsbegriffs modellieren

–   Konzepte des Wahrscheinlichkeitsbegriffs in alltagsnahen Situationen anwenden

–   Risiken verständlich kommunizieren

–   Technologie- und Medieneinsatz zur Darstellung von Risiken reflektieren

–   Darstellungen von Risiken in den Medien kritisch bewerten

–   Das Thema ”Risiko” fächerübergreifend betrachten

–   Unterrichts- und Umsetzungsideen zum Thema Risiko entwickeln

 

Voraussetzungen:

Grundkenntnisse aus Wahrscheinlichkeitsrechnung (z.B. aus Vorlesung MAT451 Stochastik), insbesondere Zugänge zum
Wahrscheinlichkeitsbegriff, Zufallsvariable, Verteilung, Erwartungswert, Varianz, bedingte Wahrscheinlichkeit, Satz von Bayes

 

Prüfungsleistung:

* Präsentation eines Themas im Seminar (Themenverteilung in erster Sitzung am 8.4.)
* 2-3 seitiges Hand-Out mit Kurzzusammenfassung, Erstellen einer Aufgabe zum Thema plus Korrektur
* Entwurf eines schriftlichen Unterrichtsplans (Sachanalyse, didaktisch-methodische Analyse) für eine Schulstunde zum Thema

„Wahrscheinlichkeit und Risiko”
* Regelmäßige Präsenz (Präsenzpflicht!) und aktive Mitarbeit
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

MAT SON 009 Offener Matheraum
Übung

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-22.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 4 4.318 Bescherer, C. Fest, A. Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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1.1. Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2. Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1. Mathematik anwenden I

2.2. Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3. Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

2.4. ISP

Modul 3

3.1 Mathematisch strukturieren

3.2 IT im MU oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

3.3 Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form mit bilingualen Aspekten

Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.
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MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).
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1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.
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Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

1.6 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

1.7 Introduction to bilingual Teaching

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 55 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Aufbauender Musikunterricht - didaktische
Grundlagen und musikpraktische Umsetzung/Hr. Crasselt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockSa+So 10:00 - 17:00 22.06.2019-23.06.2019 7 7.201 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 7 7.209 Crasselt, C.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 So, 21.07.2019 7 7.201 Crasselt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der "Aufbauende Musikunterricht" nach Werner Jank, Mechthild Fuchs et al. nimmt eine zentrale Stellung innerhalb der aktuellen
didaktischen Konzeptionen für den Musikunterricht ein. Das Seminar thematisiert einerseits die theoretischen Grundlagen des
AMU und stellt andererseits musikpraktische Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb des Lehrwerks und darüber hinaus vor.

Wichtige Prinzipien des des AMU, wie Handlungsorientierung, induktiver Aufbau, "Sound before sight" und Einbezug der
Klangvorstellung (Audiation) werden anhand der Praxisbeispiele verdeutlicht und geübt. Und auch die Kompatibilität des
Konzeptes mit den aktuellen Bildungsplänen wird im Seminar untersucht.

Der AMU ist sowohl für die Grundschule als auch die Sekundarstufe konzipiert. Eine Übertragbarkeit der didaktischen und
musikpraktischen Grundzüge in den sonderpädagogischen Bereich ist ebenfalls gegeben.

2.2 Musiktheorie

MUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 25 Tln.) Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Moser, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.3 Gehörbildung

MUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

MUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Kommentar: Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4 Komposition und Arrangement für die Schule

2.5 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument / Gesang

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.
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Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.7 Einzelunterricht Gesang II

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).
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2.8 Einzelunterricht Hauptinstrument II

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.9 Einzelunterricht Hauptinstrument III

MUS 0060 Klavierunterricht (Leistungsfach/ Hauptinstrument)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 Leniger, R.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.10.2018, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201 (Einführungswoche)

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.
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Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 17 Violinunterricht (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 12:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung

Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.10 Grundkurs Chorleitung

MUS 0002 Ensembleleitung I / Hr. Joos
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Joos, D.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 0090 Ensembleleitung I / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten: Ensembleleitung I (PO 2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011).

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, den 29.03.2019.
Danach findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2 Themen aus der Musikpädagogik/Musikdidaktik

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 42 Jazz und Musikpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Musik im Kontext

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Seite 4211



Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

3.4 Gruppenunterricht Percussion

MUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:00 - 11:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.209 (max. 18 Tln.) Settelmeyer, B.
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Bemerkungen: Die Einteilung erfolgt beim ersten Treffen am 12.04.2019 um 10.00 Uhr in Raum 7.209. Je nach Anzahl der Studierenden
(max. 18) wird in 2 Gruppen aufgeteilt. Die genauen Zeiten werden beim ersten Treffen festgelegt.

 

 

 

Kommentar:  

3.5 Berufsbezogene Musikpraxis

MUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

keine Angabe -  Gustke, M.

keine Angabe -  Gustke, M.

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

keine Angabe -  Heim, J.

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

MUS 39 Unterrichten mit der Ward-Methode - Ein Basiskonzept zum Aufbau musikalischer
Fähigkeiten in Primar- und Sekundarstufe

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Ward-Methode ist ein Instrumentalunterricht auf Grundlage der relativen Solmisation in der Gruppe, die Stimme ist das
Instrument. Alle musikalischen Erfahrungen werden den Kindern über die Singstimme vermittelt. Eine Ward-Lektion dauert ca. 20
Minuten und gliedert sich in folgende Elemente: Stimmbildung, Gehörbildung, Rhythmus, Improvisation, Notation, Melodien und
Lieder. Der Unterrichtsstoff eignet sich für Kinder ab Klasse 1 ebenso wie für Singklassen der Sekundarstufe.

Ziel ist es, den Kindern eine grundlegende und ausbaufähige musikalische Bildung zu vermitteln und die Stimme zu einem
wohlklingenden Instrument zu machen. Erfahrungsgemäß können alle Kinder bereits nach einem Jahr Ward-Unterricht sauber
singen, "Brummer" gibt es in aller Regel nicht mehr. Die Ward-Methode bildet einen roten Faden durch den Musikunterricht der
Grundschule und der Sekundarstufe und lässt allen weiteren Unterricht auf fruchtbaren Boden fallen.

Alle Elemente der Ward Methode lassen sich auch gut in den sonderpädagogischen Bereich übertragen.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

MUS 501 Bandarbeit - in Raum 1.022A / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Warnecke, U.

Bemerkungen: Platzvergabe beim ersten Treffen am 10.04.2019 in Raum 1.022A

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.6 Chor / Orchester / Big-Band

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.7 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.
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MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.8 Einführung in die Didaktik des bilingualen Musikunterrichts

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

MUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).
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1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

MUS 74 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.204 (max. 12 Tln.) Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 66 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 18:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 67 Jazz-Piano / Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Dienstag 18:00 - 18:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Einführung in Blues, II-V-I-Kadenzen, bekannte Jazz-Standards und kleinere Improvisationen darüber. Grundkenntnisse in Jazz
werden nicht erwartet. Einüben von Begleitpatterns für Lieder und Songs.

MUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.205 (max. 5 Tln.) Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: "Wie finde ich gut klingende Akkorde für meine Liedbegleitung?" Diesem speziellen Problem widmet sich dieser Kurs.

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 81 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

MUS 85 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit wenig Klavierkenntnissen.

 

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende mit wenig Klavierkenntnissen (Klavier = schulpr. Akkordinstrument)

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Patterns zur schulpr. Liedbegleitung erarbeitet.

1.5 Einzelunterricht Gesang I

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

Seite 4219



Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

2.2 Gehörbildung

MUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung   Baustein im Mastermodul 1.

MUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 11:00 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Gehörbildungskurse 2A und 2B sind Aufbaukurse und richten sich vorrangig an Studierende, die bereits 1A oder 1B besucht
haben.

Gehörbildung gliedert sich in Gehörbildung 1 und 2 am Ende jedes Semesters steht eine Klausur, die von allen als Übung
mitgeschrieben werden kann.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Die Klausur findet am Dienstag, 23.07.2019 12.15 - 13.15 Uhr im Raum 7.209 statt.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

2.3 Komposition und Arrangement

2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument

MUS 00060 Schulpraktisches Akkordinstrument: Klavier (Einzelunterricht)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:00 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 Lieb, M.

Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Lieb, M.
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Bemerkungen: Zentrale Einteilung zum Klavierunterricht: 10.04.2019, 16.00 Uhr, Ort: Flur vor dem Seminarraum 7.201

Kontakt: Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg.de)

MUS 503 Gitarrenunterricht
Übung

Mittwoch 14:30 - 18:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Warnecke, U.

Montag 12:00 - 15:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Gehlen, B.

Bemerkungen: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett und bei der Erstsemesterberatung.

Kontakt: Herr Stephan Lenz (lenz@ph-ludwigsburg)

2.5 Einzelunterricht Gesang II

MUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Donnerstag 08:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 08:30 - 12:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.214 Oellig, U.

Freitag 08:30 - 10:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Freitag 08:30 - 11:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Montag 08:30 - 12:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.204 Schöwitz, H.

Montag 12:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 7 7.209 Schöwitz, H.

Dienstag 08:00 - 16:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Dienstag 08:30 - 12:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.205 Leja, A.

Dienstag 08:30 - 12:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 09:45 - 11:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Lang-Hempel, S.

Dienstag 12:30 - 13:15 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Leja, A.

Dienstag 12:45 - 17:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Dienstag 15:00 - 18:00 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.208 Bauer-Laukemann, H.

Mittwoch 08:00 - 10:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 08:30 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Mittwoch 09:00 - 14:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.214 Schöllhorn, K.

Mittwoch 09:00 - 14:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.208 Nachfolger, B.

Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.205 Lang-Hempel, S.

Mittwoch 11:45 - 12:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 13:30 - 17:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 15:00 - 18:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Donnerstag 10:45 - 13:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Vallon, C.

Donnerstag 13:00 - 16:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.203 Yoshihara, T.

Bemerkungen: Zentrale Einteilung Gesangsplatzvergabe (für Studierende, die noch keinen Platz im Einzelunterricht Gesang haben) am
Mittwoch, den 10.04.2019 um 11 Uhr Raum 7.203 (Fr. Simonsen und Fr. Moldenhauer).

2.6 Grundkurs Chorleitung

MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

MUS 02 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die entweder bald eine wissenschaftliche Arbeit planen
oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Kommentar: Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MUS 57 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

3.2 Musik und Medien

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

3.3 Chor / Orchester / Big-Band

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

3.4 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

MUS 0091 Ensembleleitung II / Fr. Schmid
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.207 (max. 15 Tln.) Schmid, J.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach findet
die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

MUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Aufbaukurs Orchesterleitung findet eine vertiefte Beschäftigung mit instrumentaler Ensemblearbeit statt.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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3.5 Einführung in die Didaktik des bilingualen Musikunterrichts

Politikwissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4. Introduction to bilingual Teaching.

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

2.5. Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

2.6. Politische Kultur/ Politische Sozialisation

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.7. Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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2.8. Praxisbegleitung II: Vertiefung fachdidaktischer Konzepte

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 24 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 (max. 35 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

Modul 3

3.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2. Aspekte des politischen Systems z. B. der USA, der EU / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3. Europäische Union/Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

3.4. Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

3.5. Empirische Lehr-Lernforschung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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3.6. Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

3.7. Politische Theorien und Ideen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.8. Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

POL 13 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.
Zum Seminar gibt es eine begleitende Online-Plattform auf iversity.

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 31 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus, Migration) behandelt.

1.4. Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.
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POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

2.5. Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019
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Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.
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3.6 Systemvergleich

POL 07 Politisches System und politische Kultur der USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, grundlegende Kenntnisse über das amerikanische politische System und die politische Kultur
der amerikanischen Gesellschaft zu erhalten bzw. zu vertiefen. Aufbauend auf amerikanischen Gründungsmythen und der
Annäherung an die Frage, ob es so etwas gibt wie eine amerikanische Ideologie gibt, werden wir systematisch zentrale politische
Institutionen wie den Präsidenten und den Kongress analysieren. Von da ausgehend werden wir uns einzelnen innenpolitischen
Themenfeldern widmen wie: Armut und Reichtum am Beispiel der Gesundheits- und Sozialpolitik, Fundamentalismus in den USA,
sowie Einwanderungspolitik. Natürlich werden die Fragen, warum die amerikanische Gesellschaft so gespalten („Divided Nation”),
warum und von wem Donald Trump gewählt worden ist und welche Konsequenzen das für die Institutionen und die politische
Kultur der USA haben, eine besondere Rolle spielen müssen. Zum Schluss werden wir uns der Frage zuwenden, wo die USA
gegenwärtig global stehen, ob sie als Hegemonialmacht ausgedient hat oder ob das 21. Jahrhundert ein weiteres amerikanisches
Jahrhundert bleibt.

Die Bereitschaft ausgewählte englischsprachige Texte zu lesen, wird vorausgesetzt.

Es wird zudem erwartet, dass nach dem Erwerb eines obligatorischen Readers ein Lesepensum von 2-3 Stunden für jede
Sitzung bewältigt wird. Neben der Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre wird eine aktive und regelmäßige
Seminarpräsenz vorausgesetzt.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 33 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Thema sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der einzelnen Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie
Konflikt/Krise, Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre
Intervention”/R2P oder „Neue Kriege”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und Lösungsansätze
diskutiert

Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag fu#r
Sozialwissenschaften 2006.

POL 42 Wie funktioniert Russland? Sein politisches System und seine Innenpolitik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Schneider, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Außenpolitik eines Landes kann nicht losgelöst von dessen politischem System und dessen inneren Situation verstanden
werden. Wichtige Fragen sind beispielsweise: Wie viel Macht hat Präsident Putin wie lange? Kontrolliert das Parlament wirklich
die Regierung? Gibt es eine unabhängige Justiz? Herrscht Pressefreiheit? Existiert eine wache Zivilgesellschaft?

 

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.
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Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 17 Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".
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POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 32 "Ohne Theorie ist alles grau!". Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Begriffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. –
Im Seminar werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Begriffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen
(z.B. Begriffsgeschichte, Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich jedoch mit der Interpretation
der Bedeutungsfacetten politischer Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemeinwohl, Legitimation usw.
anhand zeitgenössischer Texte der Politischen Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereitschaft zur
gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in englischer Sprache) vorausgesetzt. Obligatorisch ist überdies die Teilnahme
an den politiktheoretisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionalisierung. Gefühle in technisierten Lebens-
und Arbeitswelten” (24./25.5.2019) in Stuttgart.

Literatur: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS:
Wiesbaden 2012.

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.

 

POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

POL 51 Einführung in die Politische Theorie (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019

Bemerkungen: Die Vorlesung findet an der Uni Stuttgart statt, Breitscheidstr. 2a, Raum M 2.01. Dozent: Prof. Dr. André Bächtiger.

Kommentar: Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller politischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative
Grundansätze wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie diskutiert. Es geht einerseits um das vertiefte
Verständnis der Grundansätze (und ihrer VertreterIn-nen), andererseits werden jeweils Verknüpfungen zur empirisch-
analytischen Politikwissenschaft her-gestellt mit der Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt umsetzen
lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver” politischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie,
alternative Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien.

Zuordnung: BA-Niveau, 4. Semester

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS), benotete 90minütige Klausur (6 ECTS)

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 09 Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen
und Kontroversen von den 50igern bis fast zur Gegenwart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 Däuble, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno oder
Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der
Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur
regelmäßigen Seminarpräsenz.

POL 11 Außerschulische Lernorte der politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.04.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 24.05.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 12.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 19.07.2019 5 5.206 (max. 18 Tln.) Däuble, H.

Bemerkungen: Seminar an 8 noch festzulegenden Terminen

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden wir mindestens fünf außerschulische Lernorte kennen lernen. Neben dem obligatorischen
Besuch beim Landtag wird gemeinsam entschieden, welche weiteren optionalen politischen Lernorte wir theoretisch und
praktisch erkunden wollen: beispielsweise eine Gerichtsverhandlung, Rathaus, Firmenbesichtigung mit Betriebsratsgespräch,
Kernkraftwerk, Betreiber Windrad, konventioneller vs. biologischer Bauernhof, Bundesverfassungsgericht etc.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 20. Da das Vortreffen schon am Ende des Wintersemesters 2018/19 notwendig war, um die
einzelnen außerschulischen Lernorte in Kleingruppenarbeit vorzubereiten, sind die Seminarteilnehmer/innen bereits festgelegt.

Verfügbarkeit an allen Freitagvormittagen des Semesters ist Grundvoraussetzung.

Das erste Treffen im Sommersemester findet statt am Freitag, den 12. April um 9.30h in Raum 5.206

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 34 Kompetenzorientierte Methoden in der Politischen Bildung: Unterrichtssimulation und
didaktische Reflexion

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, bestimmte „Choreographien” des Politikunterrichts gemeinsam im Seminar zu erproben
und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der Strukturierung von
Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie Problemstudie,
Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion dieser
Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars; daneben werden ausgewählte Unterrichtsmethoden aus dem Lehrbuch
„Denken lernen mit Politik und Wirtschaft” erprobt. – Im Zentrum des Seminars steht nicht die Planung von Unterricht, sondern
die Simulation und Reflexion von archetypischen Unterrichtsarrangements. - Obligatorisch ist überdies die Teilnahme an den
bildungswissenschaftlich und politikdidaktisch relevanten Blöcken der Tagung „Technologien der Emotionslisierung. Gefühle in
technisierten Arbeits- und Lebenswelten” (Stuttgart, 24./25.5.2019).

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

Leon Vankan (Hrsg.): Denken lernen mit Politik und Wirtschaft, Braunschweig 2016.

POL 35 Projektseminar: Evaluation des Projekts "Hallo Demokratie!"
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 17.05.2019 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine nach Absprache

Kommentar: Das Projekt „Hallo Demokratie!” aus dem Bildungsprogramm „Dialog macht Schule” hat sich zum Ziel gesetzt, SchülerInnen aus
Vorbereitungsklassen politische Bildung auf der Grundlage eines schülerorientierten, dialogbasierten Ansatzes zu vermitteln. Ziel
ist es, das Wissen der Kinder zu den von ihnen eingebrachten Themen zu erweitern, ihr Wissen über die deutsche Gesellschaft
zu vergrößern und ihre Meinungsvielfalt wertzuschätzen.

Das Projekt befindet sich aktuell in der Pilotphase; für die Weiterentwicklung und Etablierung ist es wichtig, dass die Erfahrungen
der ersten Praxisphase wissenschaftlich ausgewertet werden. Diese Evaluation ist Gegenstand des Projektseminars. Dabei
werden sozialwissenschaftliche Analysemethoden (qualitativ und ggf. auch quantitativ) eingeübt und angewendet. Ziel ist es, die
Dynamiken und Chancen dieser dialogbasierten Form politischer Bildung mit extrem heterogenen Lerngruppen zu erforschen und
ggf. auch Hindernisse und Schwächen ausfindig zu machen.

Zu Beginn des Semesters finden jeweils freitags von 8-12 Uhr drei Einführungsblöcke statt (am 12. und 26. April sowie am
17. Mai), in denen die Erhebungsmethoden (Interview-Leitfäden, Fragebögen usw.) erarbeitet werden. Die anschließende
„Feldforschung” wird in Kleingruppen stattfinden. Zum Ende des Semesters findet eine Auswertungssitzung statt.
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POL 50 Übung: Fachdidaktik Politikwissenschaft (Seminar an der Uni Stuttgart)
Übung 3 Credit Points

Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019

Bemerkungen: Das Seminar findet an der Uni Stuttgart statt: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart,
Raum 001. Dozentin: Simone Bub-Kalb.

Kommentar: Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezifisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen
und Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, wa-rum und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und
welches Verhalten durch die Vermittlung angestrebt werden.

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen und methodischen Fragen der Planung und Analyse
von Politikunterricht. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen baden-württembergischen Bildungspläne
- wesentliche Kompetenzen und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorgestellt, durchgeführt und
reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissenschaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der im laufenden
Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorlesungen der Politikwissenschaft hergestellt werden.

Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung
ist damit Bestandteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referendariat, indem sie fachwissenschaftliche
universitäre Ausbildung und Schulpraktikum komplettiert.

Zuordnung: BA-Niveau, 6. Semester

Mögliche Leistungen: lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (3 ECTS)

Sport

Angebote für Hauptfachstudierende

SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

1.5 Introduction to Bilingual Teaching

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

2.2 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé
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SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.3 Bilingual Teaching in Physical Education

2.4 - 2.7 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.
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2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Seite 4283



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.8 Analyse und Planung von Sportunterricht

SPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Müller, C.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden u. a. folgende Themen bearbeitet:

Planung und Auswertung von Sportunterricht, Begriffsklärungen, Vorüberlegungen zur ersten Sportstunde, offener/geschlossener
Sportunterricht, Unterrichtsbeobachtung, Unterrichtsgespräch, Unterrichtsentwurf, Bildungsplan, ...

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

SPO 713 Analyse und Planung von Sportunterricht (Kompaktveranstaltung April 2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 01.04.2019-02.04.2019 1 1.247 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.006 Wagner, H.

Block 09:00 - 16:00 03.04.2019-04.04.2019 11 11.116 (max. 35 Tln.) Wagner, H.

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 04.04.2019 1 1.248 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

Kommentar: Ausgehend von Erfahrungen der eigenen Schul-Vergangenheit der Studierenden wird ein Begriff von "Gutem Sportunterricht"
entwickelt, der auf der Grundlage gängiger Literatur präzisiert wird. Zudem sollen Unterschiede und Gemeinsamkeiten
von "Sportunterricht" und "Training“ herausgearbeitet werden. Weiterhin werden Vor- und Nachteile von „Offenem
bzw. Geschlossenem Sport-Unterricht“ erörtert und entsprechendes Planungsvorgehen in Verbindung mit stimmigen
Zielformulierungen thematisiert. Zugänge zur Beurteilung von Sportunterricht bzw. Bewegung bilden einen weiteren Inhalt dieser
Lehrveranstaltung.

On the basis of their own experiences in school, students shall devise a concept of “good physical education”, to be substantiated
by pertinent current literature. Differences and similarities between physical education and training shall be dentified as well as
the advantages and disadvantages of “open” or “closed” teaching methods in physical education. Another topic to be discussed is
grading in physical education.
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2.9 Begleitseminar zu ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.3 Sportwissenschaftliches Seminar mit bilingualem Bezug

3.4 Projekt

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

3.5 Veranstaltungsmanagement

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

3.6 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4296



Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.
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Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule
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SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

3.7 Vertiefung fachdidaktisches Seminar

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.
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2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.
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SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.8 Exkursion mit interkulturellem Bezug

Angebote für Nebenfachstudierende

SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

SPO 601 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung eingebracht
werden kann.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnisse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen im Lebenslauf thematisiert und weitere sportpädagogische und sportdidaktische
Themenbereiche behandelt.

 

Die Anmeldung erfolgt auch über Moodle.
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1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

SPO 332 Lehren ist Lernen: Methoden, Inhalte und Rollenmodelle in der Didaktik des Kämpfens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:45 - 12:00 Mo, 13.05.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung ist für alle an Kampfkunstsport interessierten und beinhaltet die Teilnahme an der u.g. Tagung und die
Aufarbeitung:

Jahrestagung "Kampfkunst und Kampfsport"

vom 3. bis 5. Oktober 2019 in Vechta

https://www.sportwissenschaft.de/veranstaltungen/dvs-tagungen/tagungen2019/kuk2019/

Bitte Teilnahmegebühr (ca. 30 €) und Fahrkosten beachten!

Vortreffen: Mo 08.04.2019 12.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 411 Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 15.04.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 17.06.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 203 Der professionelle Sportlehrer/die professionelle Sportlehrerin
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 10:00 - 16:00 09.09.2019-13.09.2019 1 1.247 Zoglowek, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Blockseminar findet vom 09.09. - 13.09.2019 im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Die Schwerpunkte der Veranstaltung liegen in der Diskussion des Professionalitätsbegriffs, der Herausarbeitung der
Komponenten pädagogisch professionellen Handelns sowie der Ausbildung eines professionellen Selbst. Zudem wird ein
”professions-kultureller” Vergleich des deutschen und des norwegischen/skandinavischen (Sport-) Lehrers/Lehrerin durchgeführt
und diskutiert.

Folgende Themenbereiche werden eingehend behandelt:

-              Der Begriff der pädagogischen Professionalität

-              Qualifikationen und Kompetenzen für den Lehrer/innenberuf

-              Spezielle Aufgaben und Arbeitsbedingungen des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Sportlehreraus- und -weiterbildung

-              Persönlichkeit und Selbstkonzept des Sportlehrers/der Sportlehrerin

-              Das professionelle Selbst der (Sport)lehrkraft

-              Das norwegische ”Praxistheorie-Modell”: der reflektierende Praktiker/die reflektierende Praktikerin

Damit ist der Rahmen der Veranstaltung allerdings nicht geschlossen, d.h. es können durchaus Wünsche und
Schwerpunktsetzungen von den Studenten/innen eingebracht werden.

Spezielle Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, doch sind eigene Erfahrungen aus praktische Übungen und der
Lehrerausbildung erwünscht, um damit diskussionsintensiv zur kritischen Beleuchtung und Bekräftigung oder Abschwächung
theoretischer Aussagen beitragen zu können.

Bei Interesse an diesem Hauptseminar kann bereits im Vorhinein Kontakt zu Herrn Dr. Herbert Zoglowek aufgenommen werden
(via e-mail: Herbert.Zoglowek@uit.no).

Diese Lehrveranstaltung ist in der BA Studienordnung Hauptseminar I zuzuordnen.

     

3.2 Fachdidaktisches Seminar

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

3.3 Bilingual Teaching in Physical Education

3.4 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.
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Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 363 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Studierende, die zum Ende

des Semesters die fachpraktische
Prüfung in Schwimmen ablegen wollen.

1-Gruppe
Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 Lorenz, R.

2-Gruppe
Freitag 14:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019-12.07.2019 Lorenz, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung bietet zwei Gruppen. Teilnehmer wählen den Mittwoch oder den Freitag für sich aus. Es müssen nicht beide
Tage besucht werden (2 SWS).

Kommentar: Die Veranstaltung bereitet auf die Fachpraktische Prüfung "Schwimmen" vor.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638
Ludwigsburg).

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf
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SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 421 Fitness
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 06.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Missalek, B.

Einzel 08:30 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Missalek, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Veranstaltungsorte:

06.04.2019 Sporthalle Elly-Heuss-Knapp-Schule, Karlstraße 33, 71638 Ludwigsburg

13.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

27.04.2019 Mehrzweckhalle Oßweil, Fellbacher Str., 71640 Ludwigsburg

Kommentar:  

 

Literatur: Die Literatur wird im Kurs bekannt gegeben.

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4318



Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule
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SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 04.05.2019-05.05.2019 Kurz, H.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 18.05.2019-19.05.2019 Kurz, H.

Bemerkungen: Sportschule Ruit, Kirchheimer Str. 125, 73760 Ostfildern

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt die Anreise ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Stadtbahn U7 Richtung Ostfildern. Die
Haltestelle "Zinsholz" liegt genau gegenüber der Landessportschule (Fußweg ca. 5 Min).

Vom Busbahnhof Esslingen ist die Landessportschule mit der Linie 131 zu erreichen. Bei der Haltestelle "Parkstraße" aussteigen
und von dort rechts in die Hauptstraße einbiegen. Am Kreisverkehr rechts abzweigen (Fußweg 10 Min).

Kommentar: In den Bachelorstudiengängen kann diese Veranstaltung nicht für das Studium angerechnet werden. Sie erhalten aber nach der
Veranstaltung einen Nachweis über eine 12-stündige Ausbildung am Großtrampolin, der dazu berechtigt, das Großtrampolin in
der Schule einzusetzen.

Veranstaltungsinhalte:

Einführung in das Thema in Theorie und Praxis in Anlehnung an der für den Sportunterricht des Landes BW geforderten
Standards für diese Thematik.

Scheinerwerb:

Regelmäßige Teilnahme

Literatur:  Sie wird im Seminar besprochen.

 

 

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

SPO 607 Abschlusskolloquium - PO 2011
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 Reuker, S.

Bemerkungen: Die Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums durch kurze Impulsreferate und
Gruppendiskussionen aufgearbeitet. Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf die mündliche Examensprüfung.

Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

 

Prüfungen

SPO P2 c Prüfung Trainings- und Bewegungslehre Testat
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Müller, C.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Prüfung/Klausur Trainings- und Bewegungslehre findet am Fr. 26.07.2019 ab 08:00 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss ist der 19.7.2019.

 

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal
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SPO P2 d Prüfung "Sportmedizinische Grundlagen Testat"
Sonderveranstaltung

Einzel 10:30 - 12:30 Fr, 26.07.2019 1 1.102 Aula Schwarzenthal, M.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Klausur (Testat) sportmedizin. Grundlagen findet am Fr. 26.07.2019 ab 10:30 Uhr in Raum 1.102 (Aula) statt.

Anmeldeschluss: 19.07.2019

Kommentar: Prüfungskommission: Müller/Schwarzenthal

 

Grundlagen des Sprechens

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Referate halten und sinnvoll mit Rückmeldungen umgehen in
Studium und Beruf

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Block 10:00 - 16:00 01.04.2019-04.04.2019 1 1.249 (max. 16 Tln.) Anders, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Dieses Seminar ist einerseits eine Hilfe für Sie selbst (u. A. im Gespräch mit Kommilitonen, Dozenten und Mentoren),
andererseits können Sie die Inhalte in Ihrem eigenen Unterricht nutzen und weitergeben:

1. Vortragsstrukturen kennenlernen: Gedanken ordnen und nachvollziehbar entwickeln.

2. Praktisch üben: Referate vorbereiten und halten. Lebendig veranschaulichen. Hörer ansprechen. Tafelschrift und Tafelbild.
Elektronische Medien einsetzen und weglassen (und Kriterien dafür).

3. Kompetent rückmelden und rückfragen: Klar nachvollziehbares Feedback als Struktur kennen- und gleich anwenden lernen.

SPR 02 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 01.04.2019-02.04.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 03.04.2019-04.04.2019 1 1.307 (max. 16 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 05.04.2019 1 1.315 (max. 16 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 05.08.2019-09.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Block 09:15 - 15:30 12.08.2019-16.08.2019 1 1.316 (max. 16 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar gelesen haben!!! (Bitte besorgen)

2. Ein Gedicht Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: 'NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 08 Einführung in das freie Sprechen vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 13.04.2019-14.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

3-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 17:00 29.06.2019-30.06.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Bergemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kommunikation bestimmt unseren beruflichen und privaten Alltag. Insbesondere von Lehrenden wird heute neben der
Schriftsprache ein professioneller Umgang mit dem gesprochenen Wort erwartet. Lehrende, die mit Sprache geschickt umgehen
können, besitzen ein wertvolles Handwerkszeug für ihre tägliche Arbeit mit Schülern, Eltern und Kollegen.

Nach einer kurzen wissenschaftlichen Einführung liegt der Schwerpunkt des Kurses auf der praktischen Umsetzung. Die
Teilnehmer können so Aspekte der Präsentation, freien Rede, Körpersprache, Mimik und Gestik, Hörerbezug u.a. eingehend
reflektieren. Jeder Teilnehmer erhält ein individuelles Feedback.

SPR 10 Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 11 11.021 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

SPR 11 Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 07.05.2019 7 7.104 (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 16 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen, Balladen, Fabeln - eine Vorlese und Erzählwerkstatt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar werden Vorlesekompetenzen erlernt: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und den lebendigen
Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Fabeln, Balladen und Märchen geübt. Zu
diesen Literaturgattungen gibt es jeweils eine Theorieeinheit. Im Seminar geht es sowohl ums Vorlesen als auch um das freie
Erzählen. Nach Möglichkeit werden eineTon- und eine Kameraufnahme gemacht, um die eigene Stimme, Sprechweise und
Präsentationsfähigkeit kennenzulernen und zu verbessern.

SPR 22 Angemessene Aussprache- Dialekt und Akzent
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung
der Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen,vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren.
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SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 33 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 34 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 35 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 03.04.2019-06.04.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 21.06.2019-22.06.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

2-Gruppe
BlockSa 10:00 - 16:00 05.07.2019-06.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprechen und singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 14 Tln.) Beyer, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.102 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 12.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 13.04.2019-14.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Einzel 15:30 - 20:30 Fr, 26.04.2019 4 4.225 (max. 16 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.
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Beratung

Islamische Religionspädagogik

Medienpädagogik

Spiel- u. Theaterpädagogik

Gymnasiales Lehramt (2011)
PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und

Interventionsmethoden
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.210 (max. 35 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Leistungsnachweis durch regelmäßige Teilnahme und Klausur.

"Hinweis zur Kombinationsmatrix PO 2011: Das Seminar kann mit sämtlichen anderen Modul 2.2-Seminaren kombiniert
werden."

Kommentar: Diese Seminar richtet sich an Masterstudierende PO 2015, ist aber auch offen für Studierende der PO 2011 im Modul 2.2.2.
Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern,
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongurenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation
in Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden. Zudem geht es um Sonderformen der Beratung wie Supervision,
Coaching, Mediation.

Literatur: Rausch, A.; Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.
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Fachdidaktikmodul 1b

Erweiterungsstudiengänge (Lehrämter 2011/2015)

Besondere Erweiterungsfächer

Beratung

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Grundlagen von Kommunikation, Interaktion und Gesprächsführung, Kompetenzen

der Professionalisierung von Beratern

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4332



Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

2.2 Beratungsansätze und Verfahren

2.3 Beratungskontexte und gesellschaftlicher Bezug von Beratung

2.4 Beratungsanlässe und Beratungsanliegen

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Diagnostik von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.

Seite 4334



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

3.2 Prävention und Intervention bei Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.3 Analyse und Gestaltung von Lehrmaterialien, Lernsituationen und sozialen

Prozessen mit Blick auf die Ressourcen von Kindern und Jugendlichen

3.4

Bildungsinformatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
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Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum + Übung

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.
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Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Fachdidaktik Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.4 Programmierprojekt + Übung

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Computer in der Schule, praxisbegleitend

INF 320 Computer in der Schule
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.210 (PC) Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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3.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.4 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Politikwissenschaftliche, soziologische und erziehungswissenschaftliche Grundlagen

1

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.
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EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

1.2 Politikwissenschaftliche, soziologische und erziehungswissenschaftliche Grundlagen

2

EW 11 Ansätze rassismuskritischer Migrationspädagogik in Bildungsinstitutionen
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Migration ist ein Alltagsphänomen. Die Rede von einer notwendigen Interkulturellen Öffnung ist in Bildungsinstitutionen
gegenwärtig und zeitigt Erfolge, die Einsicht in die notwendige Auseinandersetzung mit Antidiskriminierung, Dominanzkultur
und Rassismus hinkt diesen Einsichten weit hinterher. Das Seminar zeigt Unterschiede im Ansatz der Migrationspädagogik im
Gegensatz zur Interkulturellen Pädagogik und verdeutlicht Zusammenhänge von Diskriminierung, Rassismus und pädagogische
Institutionen.

Literatur: Literatur wird über den moodle-Kurs bekannt gegeben.

EW 110 Bildung im Wandel: lokale und globale Dimensionen und Kontexte einer komplexen
Debatte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 18.04.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 31.05.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.307 Aparicio, P. Godel-Gaßner, R.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 1 1.342 Aparicio, P.

Einzel 16:00 - 20:00 Fr, 14.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.06.2019 1 1.341 Aparicio, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 30 Inklusion als Thema der Grundschulpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Seifert, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich aus historisch-systematischer und aktueller Sicht mit der gemeinsamen Beschulung von Kindern.

Literatur: Die Literatur wird zur Verfügung gestellt.

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 91 Migrationsgeschichte(n) - Rekonstruktion subjektiver Theorien mittels dialog-
konsensual validierter Strukturlegeverfahren

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.341 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken. Strukturlegeverfahren
sind Rekonstruktionstechniken, die dem Forschungsprogramm Subjektive Theorien zuzurechnen sind.  In diesem
Rekonstruktionsprozess steht der Dialog-Konsens im Mittelpunkt. Neben der methodischen Grundstruktur der
Strukturlegeverfahren wird auch deren wissenschaftstheoretische Verortung vertieft. Dabei werden Aspekte und Perspektiven der
Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus
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SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SUE 08 Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 07.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 28.05.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 04.06.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 02.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Einzel 16:15 - 19:00 Di, 09.07.2019 1 1.349 Weidinger-Wietreck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Neben der Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des interkulturellen und globalen Lernens entdecken wir die
Lebenswirklichkeit von Kindern in den Ländern des Südens sowie von Kindern mit Migrationshintergrund in Deutschland unter
Berücksichtigung der Situationen von Geflüchteten. Es werden Möglichkeiten erarbeitet, diese Themenbereiche im Sachunterricht
und im Unterricht allgemein aufzugreifen. Eigene Erfahrungen der Studierenden aus diesem Kontext sollen ins Seminar
einfließen.

Am Samstag 04.05.19 oder Samstag 29.06.2019 (nach Rücksprache mit der islamischen Gemeinde) findet von 8.30 bis 14.45
Uhr eine Exkursion nach Schorndorf statt (Besuch der Moschee und des Eine-Welt-Ladens). Die Teilnahme ist verpflichtend.

1.3 Deutsch als Zweitsprache in der Schule

DEU 50 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.203 (max. 50 Tln.) Haack, T.

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

3-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 29.06.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dürrstein, B.

4-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: T. Haack:

Voraussetzungen für ein Testat:

- regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: T. Haack:

Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

 

Ch. Schiefele:

Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler lernen Deutsch als zweite Sprache. Gleichzeitig bringen sie Kompetenzen aus
anderen Sprachen mit. In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch dieser Zweitspracherwerb bedingt ist,
wie er abläuft und welchen Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird erarbeitet, wie der Stand der Sprachaneignug so
eingeschätzt werden kann, dass Unterricht und Förderung so konzipiert werden können, dass sie den Schülerinnen und Schülern
optimale Lernchancen eröffnen. Zuletzt werden didaktische Modelle vorgestellt.

Literatur: T. Haack:

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

 

P. Vins:

Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

DEU 77 Kompaktveranstaltung: Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Do, 09.05.2019 1 1.315 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 09:00 - 12:30 29.07.2019-02.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-01.08.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Block 13:00 - 15:30 29.07.2019-31.07.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Einzel 14:00 - 15:30 Do, 01.08.2019 7 7.104 (max. 50 Tln.) Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

Kommentar: Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Erwerbs von Deutsch
als Zweitsprache und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung geben. Im Anschluss daran
werden Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in
Kleingruppen erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 92 Deutsch als Zweitsprache in der Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 (max. 50 Tln.) Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ein Großteil der Schüler/innen lernt Deutsch als Zweitsprache bzw.hat Probleme mit der Bildungssprache. Dabei ist das
Beherrschen der Bildungs-/ Sprache die wesentliche Voraussetzung für schulischen Erfolg und wichtig für menschliches
Miteinander. Gleichzeitig bringen einige Schüler/innen Kompetenzen aus anderen Sprachen mit, die Unterricht und Schule für alle
bereichern können.

In der Veranstaltung soll zunächst erarbeitet werden, wodurch der Zweitspracherwerb bedingt ist, wie er abläuft und welchen
Einflussfaktoren er ausgesetzt ist. Dann wird darauf eingegangen, wie der Stand der Sprachaneignung so eingeschätzt werden
kann, dass Unterricht und Förderung zielgerichtet konzipiert werden können, um optimale Lernchancen zu eröffnen, und wie
Mehrsprachigkeit für den Unterricht genutzt werden kann.

Zur Bestätigung der aktiven Teilnahme sind als Vorbereitung der einzelnen Sitzungen jeweils ca. 20 Seiten Fachliteratur zu lesen
und im Seminar einzubringen und im Seminar gestellte Aufgaben einzureichen. Die Modulprüfung wird als Hausarbeit abgelegt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

1.4 Interkulturelle Kommunikation

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 08 Interkulturelle Kommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Mohr-Sobkowiak, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Fremdsprachenkurs 1

INT 04 Arabisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte beachten Sie: Der Arabisch III Kurs ist für Studierende, die Arabisch I und Arabisch II bereits absolviert haben. Aus
Kapazitätsgründen können wir Arabisch II erst wieder im Wintersemester 2019/2020 anbieten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

 

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAB: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden.- und Gehörlosenkultur
behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und Mimik, in einem
weiteren Schritt widmen wir und der Grammatik der Gebärdensprache, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und der Gehörlosenkultur.

Literatur: Braig, Gabi/ Lewandowsky, Sonja (2015): Deutsche Gebärdensprache - Kurs 1. (5.Auflage),Ausbildungswerkstatt Drucktechnik
des Berufsbildungswerkes der Paulinenpflege Winnenden e.V., Winnenden.
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INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

2.2 Fremdsprachenkurs 2

INT 04 Arabisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte beachten Sie: Der Arabisch III Kurs ist für Studierende, die Arabisch I und Arabisch II bereits absolviert haben. Aus
Kapazitätsgründen können wir Arabisch II erst wieder im Wintersemester 2019/2020 anbieten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

 

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

2.3 Sprachaneignung und Mehrsprachigkeit

DEU 29 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rupp, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 12.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 13.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Rupp:

Im Seminar „Spracherwerb und Mehrsprachigkeit” werden grundlegende Spracherwerbstheorien und empirische Befunde
der Spracherwerbsforschung besprochen und auf praxisrelevante Aspekte hin diskutiert. Die nötigen Materialien und
Aufgabenstellungen zur Vor- und Nachbereitung werden auf der Moodle-Plattform bereitgestellt.

Literatur: S. Rupp:

Kauschke, Ch. (2012): /Kindlicher Spracherwerb im Deutschen – Verläufe, Forschungsmethoden, Erklärungsansätze/. Berlin: De
Gruyter

Tracy, R. (2007): /Wie Kinder Sprachen lernen – und wie wir sie dabei unterstützen können/. Tübingen: Francke

2.4 Lernbereiche des DaZ- Unterrichts

DEU 03 'Grammatikunterricht' in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Grammatikunterricht in der Grundschule ist eingebettet in den Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen". Legt
man ein weites Verständnis von Grammatik zu Grund, so beginnt Grammatikunterricht mit dem Schriftspracherwerb, denn hier
müssen die Kinder sich mit den Strukturen der Sprache auseinandersetzen. Letztlich geht es darum, Auskunft über den Bau der
Sprache und die Funktion sprachlicher Einheiten geben zu können. Im Kontext von vielsprachigen Klassen kommt hinzu, dass
die Entwicklung von Sprachbewusstheit auch das Lernen einer Sprache unterstützt und dass die Reflexion über verschiedene
Sprachen die Bewusstwerdung über die eigene Sprache fördert.

Literatur: Gornik, Hildegard (2014): Sprachreflexion und Grammatikunterricht. Hohengehren: Schneider.

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Individuelle Diagnose und Förderung, Fehleranalyse, Leistungsbewertung

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

3.2 Interkulturelle Literaturdidaktik

DEU 115 Transkulturelle und Interkulturelle Literaturdidaktik. Grundlagen und Beispiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Boose, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in Begriffe und Konzepte von Interkulturalität, Transkulturalität und postkolonialer Literaturwissenschaft ein und
stellt didaktische Konzeptionen und Unterrichtsmodelle vor.

WICHTIG: In diesem Seminar kann keine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: Wir arbeiten mit einem Reader, den Sie nach der ersten Seminarsitzung im Copy-Shop erwerben können. Weitere Literatur wird
im Laufe des Semesters bekannt gegeben.

DEU 17 Kompaktveranstaltung: »Meridian Czernowitz« - Exkursion nach Chernivsti vom
4.9.-11.9.2019 (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte und Prof. Dr. Deckert-
Peaceman/EW)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Mittwoch - Mi, 04.09.2019-11.09.2019 Gans, M.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen erfolgte die Anmeldung für die Exkursion bereits im Januar 2019.

Kommentar: Die Bukowina in der heutigen Ukraine ist ein historisch und literaturgeschichtlich höchst bedeutsamer Ort, der bis in das 20.
Jahrhundert hinein auch von deutscher und deutsch-jüdischer Kultur geprägt war. Paul Celan und Rose Ausländer, die beide zu
den bedeutendsten Schriftstellern deutscher Sprache zählen, wurden in jüdischen Familien in Czernowitz geboren. Die Exkursion
liegt im Zeitraum des Literaturfestivals »Meridian Czernowitz«, das jährlich in Chernivtsi stattfindet. Neben der Erkundung der
Stadt, ihrer Geschichte und den Spuren jüdischen Lebens und deutschsprachiger Literatur, werden Veranstaltungen und Vorträge
ihm Rahmen des Festivals besucht und eine Kooperation mit Studierenden der Nationalen Universität Chernvisti durchgeführt.
Für das Fach Deutsch stehen 5 Plätze zur Verfügung. Die Teilnahme an dem Seminar »Meridian Czernowitz« – Geschichte und
Literatur in der Bukowina im 20. Jahrhundert (gemeinsam mit Prof. Dr. Arand/Geschichte) ist für die Exkursion verpflichtend.

Literatur: • Corbea-Hoisie, Andrei; Astner, Michael (Hrsg.) (1990): Kulturlandschaft Bukowina. Studien zur deutschsprachigen Literatur des
Buchenlandes nach 1918. Hartung-Gorre, Konstanz: Jassy.

• Goltschnigg, Dietmar; Schwob, Anton (Hrsg.) (1990): Die Bukowina. Studien zu einer versunkenen Literaturlandschaft.
Tübingen: Francke.

• Rychlo, Peter (2002): Poetisches Atlantis Bukowina. http://www.czernowitz.de/.../Poetisches Atlantis Bukowina-0.html (Zugriff
05.11.18)

• Informationen zum Lyrikfestival "Meridian Czernowitz" (2013) unter: http://www.czernowitz.de/126/MERIDIAN
%20CZERNOWITZ-0.html

DEU 39 Hybride Identitäten in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: nterkulturelle Literatur und der interkulturelle Film setzen sich mit Motiven wie „Heimat“ und „Abschied“, „Fremdheit“ oder
„Andersheit“ auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren
spezifischen Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge
zwischen Sprachen und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität“ oder „dritter Raum“ werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Emine Sevgi: Özdamar Die Brücke vom Goldenen Horn

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Ilija Trojanow: Der Weltensammler

- Feridum Zaimoglu: Liebesmale Scharlachrot

3.3 Seminar zu Sprache / Medien bzw. Sprach- / Mediendidaktik

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

3.4 Seminar zu Sprache / Medien bzw. Sprach- / Mediendidaktik

DEU 04 Sprachenvielfalt im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Kommentar: Etwa 40 % der Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg sind mehrsprachig. Viele von ihnen durchlaufen unser
Schulsystem ohne größere Probleme, bei anderen werden Lernschwierigkeiten festgestellt, deren Bedingungshintergründe in der
Mehrsprachigkeit gesehen werden. Im besten Fall erhalten SchülerInnen mit Förderbedarf zusätzlich Unterstützung. In aller Regel
wird "Mehrsprachigkeit" dabei als Problem wahrgenommen.

In dem Hauptseminar sollen Unterrichtskonzepte für den Deutschunterricht analysiert und erstellt werden, in denen die
Mehrsprachigkeit und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler zum Ausgangspunkt gemacht werden. In Zentrum steht
der Arbeitsbereich "Sprache und Sprachgebrauch untersuchen".

Literatur: Schader, Basil (2013): Sprachenvielfalt als Chance. Zürich: Orell Füsli

DEU 40 Identität und Mehrsprachigkeit (kooperativ mit EW 22: Dr. Marion Aicher-Jakob)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Aschenbrenner, K. Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

 

Kommentar:  

Verschiedene theoretische Konzepte zur Identität werden vorgestellt und diskutiert. Dabei kommt dem Blick auf den besonderen
Stellenwert von Sprache für die Identität von Menschen bzw. deren Identitätsentwicklung eine wichtige Rolle zu. Darüber
hinaus sollen Aspekte der Identitätsentwicklung im Rahmen von Migrationsprozessen bzw. der Nutzung mehrerer Sprachen im
Alltag bearbeitet werden. Schließlich geht es um die Bedeutung des Themas für Schulkonzepte, Unterrichtsprinzipien und die
Professionalisierung von Lehrpersonen.

Das Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen EW und Deutsch (Aicher-Jakob und Aschenbrenner).

 

Literatur: Literaturhinweise werden im Seminar gegeben.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.
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DEU 71 Kompaktveranstaltung: Sprachsensibler Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

BlockSa 09:00 - 16:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Block 09:00 - 16:00 06.08.2019-07.08.2019 1 1.249 (max. 50 Tln.) Thormählen, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Viele Kinder und Jugendliche, die unsere Schulen besuchen, lernen Deutsch als zweite Sprache. Sie haben teilweise mit großen
Hürden beim Erwerb der Bildungssprache zu kämpfen, die eine wichtige Voraussetzung für Schulerfolg ist. In der Veranstaltung
wird erarbeitet, wie Schüler(innen) durch sprachsensiblen Unterricht auf dem Weg von der kontextgebundenen Alltagssprache
zur kontextreduzierten Fach- und Bildungssprache unterstützt werden können. Im Fokus steht das Scaffolding-Konzept, das hilft,
Unterricht sprachlich zu planen und zu gestalten. Hierbei spielt die Anknüpfung an das sprachliche Vorwissen der Schüler(innen)
eine zentrale Rolle, weshalb auch ein Verfahren zur Ermittlung des Sprachstands der Schüler(innen) thematisiert wird.

Sowohl vor Beginn des Seminars als auch zwischen beiden Veranstaltungsblöcken sind Lesetexte und Aufgaben zu bearbeiten
und abzugeben. Die Abgabe der Aufgaben vor Seminarbeginn ist Teilnahmevoraussetzung.

Literatur: * Beese, Melanie; Benholz Claudia; Chlosta, Christoph et al. (2014): Sprachbildung in allen Fächern. München: Klett-
Langenscheidt.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2013): Sprachbildung im Sachunterricht der Grundschule. Mit dem Scaffolding-Konzept
unterwegs zur Bildungssprache. Münster / New York / München /    Berlin: Waxmann

MAT 630 Mathematik und Zweitsprache (Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Bescherer, C. Vins, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematik lernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schüler, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.
Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€ sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche)
Hilfestellungen zum Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch durchgeführt.

Literatur: <ul><li class="gs_citr" tabindex="0">Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und
Sprache: empirischer Forschungsstand und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.</li><li class="gs_citr"
tabindex="0">Abshagen, M. (2016). Praxishandbuch Sprachbildung Mathematik: Sprachsensibel unterrichten - Sprache fördern.
Ernst Klett Sprachen.</li></ul><p>Weitere Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.
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Erlebnispädagogik

Modul 1

1.1 Einführung in die Erlebnispädagogik

SoP081 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug, HS kompakt

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019 8 8.012 Bleher, W. Wagner, R.

BlockSa 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 Bleher, W. Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seminar: Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung, theoretische Grundlagen, Schulbezug,
HS kompakt    

Kommentar:

Erlebnispädagogische Angebote gehören mittlerweile zum Standardangebot von vielen SBBZ ESENT sowie Förderschulen.
Meist wird das Angebot durch externe Fachkräfte (Erlebnispädagogen) unterbreitet, da Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen ihres
Studiums kaum Kenntnisse über dieses pädagogische Arbeitsfeld erworben oder gar Eigenerfahrungen gesammelt haben. Um
beurteilen zu können, inwieweit die Erlebnispädagogik ein sinnvoller Baustein im Bildungs- und Erziehungsangebot einer Schule
für Erziehungshilfe ist, wo die besonderen Zugänge zu Kindern/Jugendlichen mit Förderbedarf im sozialen und emotionalen
Bereich liegen, will das Kompaktseminar sowohl Selbsterfahrungen ermöglichen als auch durch gezielte „Theorie-Inputs“
Reflexionshilfen vermitteln. Weiterhin soll die Kooperation mit Erlebnispädagogen angebahnt und für die zielgruppenadäquate
Zusammenstellung eines entsprechenden Förderangebots sensibilisiert werden.

 

Inhalte des Seminars sind:

* Erleben, Erlebnis, Lernen
* Wurzeln und Genese der Erlebnispädagogik
* Lern- und Wirkungsmodelle
* Kooperative Abenteuerspiele
* Selbsterfahrungen (Niedrigseilaufbauten, Kletterhalle)
* Zur Bedeutung der Reflexion in der Erlebnispädagogik
* Dynamik in Gruppen

 

Das Seminar ist begrenzt auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!

Es richtet sich an Studierende des Förderschwerpunkts emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) sowie des
Erweiterungsfaches "Erlebnispädagogik". Es ist anrechenbar in Modul I(a) im Erweiterungsstudiengang sowie in Modul 1.3 im
Lehramtsstudiengang (BA SPO I 2015, SBBZ ESENT).

Die Vorbesprechung zum Kompaktseminar erfolgt am Montag 16.04.2018 in Gebäude 8, Raum 022 von 18 - 19.30 Uhr. Die
persönliche Anwesenheit ist verpflichtend für die Teilnahme am Seminar. Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz
Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

 

 

1.2 Erlebnispädagogik aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

1.3 Erlebnispädagogik aus sonderpädagogischer Perspektive

1.4 Erlebnispädagogik aus sportwissenschaftlicher Perspektive

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.
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1.5 Erlebnispädagogik aus der Perspektive sonstiger Lehrbereiche

1.6 Praktikum (10 Tage) mit erlebnispädagogischem Schwerpunkt, Dokumentation

Modul 2

2.1 Pädagogische Perspektiven und Genese der Erlebnispädagogik

2.2 Lern-, Wirkungs- und Transfermodelle in der Erlebnispädagogik

SoP081 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug, HS kompakt

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019 8 8.012 Bleher, W. Wagner, R.

BlockSa 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 Bleher, W. Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Seminar: Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung, theoretische Grundlagen, Schulbezug,
HS kompakt    

Kommentar:

Erlebnispädagogische Angebote gehören mittlerweile zum Standardangebot von vielen SBBZ ESENT sowie Förderschulen.
Meist wird das Angebot durch externe Fachkräfte (Erlebnispädagogen) unterbreitet, da Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen ihres
Studiums kaum Kenntnisse über dieses pädagogische Arbeitsfeld erworben oder gar Eigenerfahrungen gesammelt haben. Um
beurteilen zu können, inwieweit die Erlebnispädagogik ein sinnvoller Baustein im Bildungs- und Erziehungsangebot einer Schule
für Erziehungshilfe ist, wo die besonderen Zugänge zu Kindern/Jugendlichen mit Förderbedarf im sozialen und emotionalen
Bereich liegen, will das Kompaktseminar sowohl Selbsterfahrungen ermöglichen als auch durch gezielte „Theorie-Inputs“
Reflexionshilfen vermitteln. Weiterhin soll die Kooperation mit Erlebnispädagogen angebahnt und für die zielgruppenadäquate
Zusammenstellung eines entsprechenden Förderangebots sensibilisiert werden.

 

Inhalte des Seminars sind:

* Erleben, Erlebnis, Lernen
* Wurzeln und Genese der Erlebnispädagogik
* Lern- und Wirkungsmodelle
* Kooperative Abenteuerspiele
* Selbsterfahrungen (Niedrigseilaufbauten, Kletterhalle)
* Zur Bedeutung der Reflexion in der Erlebnispädagogik
* Dynamik in Gruppen

 

Das Seminar ist begrenzt auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!

Es richtet sich an Studierende des Förderschwerpunkts emotionale und soziale Entwicklung (ESENT) sowie des
Erweiterungsfaches "Erlebnispädagogik". Es ist anrechenbar in Modul I(a) im Erweiterungsstudiengang sowie in Modul 1.3 im
Lehramtsstudiengang (BA SPO I 2015, SBBZ ESENT).

Die Vorbesprechung zum Kompaktseminar erfolgt am Montag 16.04.2018 in Gebäude 8, Raum 022 von 18 - 19.30 Uhr. Die
persönliche Anwesenheit ist verpflichtend für die Teilnahme am Seminar. Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz
Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.
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2.3 Aktivitätsformate in der Erlebnispädagogik und erlebnispädagogische

Professionalisierung

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz
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EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

2.4 Schulische und außerschulische erlebnispädagogische Settings / Marktanalyse

EW 32 Bildung umsonst & draußen. Erlebnispädagogik im Kontext Wald: theoretisch und
praktisch

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Aufenthalt am 25.6.19/12-18 Uhr in Beuren sowie 28.6./9.00 Uhr bis 30.Juni/Mittagszeit im bzw. ums Waldschulheim Burg
Hornberg ist ganztägig und verbindlich; ein Fehlen oder späteres Kommen bzw. früheres Gehen ist jeweils nicht möglich. Der
Aufenthalt im Waldschulheim kostet Studierende mit Übernachtung und Verpflegung ca. 20-25 €. Wer eine Modulprüfung ablegen
möchte, meldet dies aus Planungsgründen bis 15.3. per mail bei weingardt@ph-ludwigsburg.de .

Kommentar: Baden-Württemberg ist zu über einem Drittel mit Wald bedeckt, d.h. Wald als Lebens- und Erfahrungsraum und anregungsreicher
Kontext für erlebnispädagogisches Arbeiten ist in direkter Erreichbarkeit fast jeder Schule im Land gegeben. Welche Chance für
Lehrkräfte im Primar- und Sekundarbereich zum einen für pädagogische Prozesse etwa durch Abenteuerspiele, Baumklettern
oder Übernachtungs-Solos und zum anderen für fachliche Interessensbildungs- und Lernprozesse etwa durch Erkundungs- und
Wahrnehmungsaufgaben, Feuermachen und andere Problemlösungen durch den Wald entstehen, wollen wir uns erschließen.
Und zwar sowohl theoretisch-konzeptionell anhand von Texten als auch ganz praktisch durch eigenes Erleben draußen im Wald.
Weitere waldbezogene Aktionen können sich in und aus der Seminargruppe heraus entwickeln.

Zu diesem Zweck werden wir am Fr-So 28.-30.Juni 2019 im bzw. ums Waldschulheim auf der einsam und schön im
Schwarzwald gelegenenBurg Hornberg bei Altensteig erleben. Gemeinsam mit einem Team von Mitarbeitern erproben,
erleben und reflektieren wir natur- und waldpädagogische Ansätze, die dort für Schulklassen von Kl.2-8 entwickelt wurden und
durchgeführt werden. Ein weiterer Kompakttermin ist am Dienstag 25.6.19 / 13-18 Uhr bei Beuren. Beide Orte werden wir
vermutlich mit PKW anfahren. In Kompensation für die Kompakttage werden etliche Termine an anderen Dienstagnachmittagen
entfallen.

EW 73 Kompaktseminar: Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf:
Entwicklungschancen durch erlebnis- und waldpädagogische Konzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 15.05.2019 1 1.349 Wagner, C.

BlockSa 08:00 - 17:00 10.06.2019-15.06.2019 1 1.349 Wagner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist NICHT für Erstsemestrige geeignet!

Keine Modulprüfung in dieser Lehrveranstaltung möglich.

Kompaktveranstaltung; 1-2tägige Exkursion geplant . Dazu verbindlicher Infotermin am Dienstag den 15.05.2019 um 18.00h in
1.349

Kommentar: In allen Schularten treffen wir auf Kinder und Jugendliche mit spezifischen Lernschwierigkeiten und partiellen
Entwicklungsverzögerungen. Wir werden der Frage nachgehen, welche pädagogischen Maßnahmen und innovativen Konzepte
- wie etwa das Arbeiten mit erlebnispädagogischen Ansätzen - in der Fachdiskursen empfohlen werden und inwiefern diese, vor
allem hinsichtlich einer förderlichen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in prekären Lebenslagen, umgesetzt und wirksam
werden können.

Literatur: Bolay, Eberhard (2011): Waldpädagogik: Handbuch der waldbezogenen Umweltbildung. Band 1 (Theorie). Schneider-Verl.
Hohengehren

Hiller, Gotthilf G. u. a. (Hrsg.) (2008): Der diagnostische Blick. (Sonder-)Pädagogische Diagnsotik und ihre Wirkung. Armin Vaas

Mutzeck, Wolfgang (Hrsg.) (2004): Neue Entwicklungen in der Förderdiagnostik. Grundlagen und praktische Umsetzungen. Beltz

2.5 Leiten/ Anleiten/ Gestalten

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

2.6 Erwerb von Hard Skills

SPO 101 Klettern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 16 Tln.) Uhl, S.

14tägl 14:15 - 18:00 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: auch offen für: BA-SF6b, Baustein 4

Das Seminar findet in der Kletterhalle "Griffwerk" in Ludwigsburg, Fuchshofstraße 66 statt.

Es entstehen Unkosten für den Eintritt (je 5 €).

Ansprechpartner auch direkt: H. Sebastian Uhl, suhl@hotmail.de

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Modul 3

3.1

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

3.2

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

3.3

3.4

Modul 1: Grundlagenmodul

Modul 2: Aufbaumodul

Modul 3: Vertiefungsmodul

Islamische Theologie /Religionspädagogik

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Einführung in die Islamische Religionspädagogik, Erziehung und Bildung

1.2 Einführung in die Arabisch-Islamischen Fachbegriffe

IRP 05 Arabisch Tutorium
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Dröber, J.

Belegpflicht!

IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen Grundkenntnisse der arabischen Schriftsprache erworben werden, v.a. eine Ermöglichung des
Lesens arabischer Schrift. Daneben steht die Erarbeitung wichtiger, kontroverser und/oder oft vorkommender Termini der
islamischen Religionspädagogik auf dem Programm. Diese Begriffe sollen linguistisch analysiert und inhaltlich erläutert werden.
Die Zusammensetzung der Termini richtet sich nach dem Glossar der Bildungspläne.

Die zu erlangenden 3ECTSP setzen sich zusammen aus Anwesenheit, Impulsreferaten, kurzen Ausarbeitungen und einem
längeren Essay.

Literatur: Folgende Werke sind dem Kurs zugrunde gelegt:

Magdi, Fouad. 2010. Grundwortschatz Arabisch. 5000 Wörter zu 85 Themen. München: Hueber.

Gaafar, Mahmoud. 2007. Kurzgrammatik Arabisch. Zum Nachschlagen und Üben. München: Hueber.

Fischer, Wolfdietrich und Otto Jastrow. 1996. Lehrgang für die arabische Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Reichert.

Wehr, Hans. 1958. Arabisches Wörterbuch für die Schriftsprache der Gegenwart. Wiesbaden: Harrassowitz.
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1.3 Einführung in den Koran und die Koranauslegung

IRP 03 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.317 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Koranexegese

Im Rahmen dieser SE LV werden anhand von Textlektüre die Hauptschulen und Richtungen der Koranexegese, ihre methodische
Ansätze und Merkmale in der Tradition sowie in der Moderne im islamischen Kontext näher thematisiert und diskutiert.

Textlektüre und Literaturliste werden im entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.

IRP 08 Kompaktseminar: Einführung in die Hadithwissenschaften
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 23.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in die Hadithwissenschaften

Die Hadithtradition ist für die islamischen Theologie und ihre Entwicklungsgeschichte ein wichtiger Bestandteil. Demnach ist die
Methodik und wissenschaftliche Disziplin, die sich diese prägende Präsenz und Rolle vordefiniert genau so wichtig zu kennen.
Diese Kenntnisse umfasst die klassischen Methoden der Hadithwissenschaft so wie moderne Ansätze zu diesem Konzept.
Hier werden diese Fragen anhand von Textlektüre näher thematisiert und diskutiert.Textlektüre und Literaturliste werden im
entsprechenden Moodle Kurs hochgeladen.

1.4 Einführung in die Sira (Prophetenbiographie)

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in Sunna und Hadith

IRP 07 Einführung in die Sira
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Lebenslauf des Propheten Muhammad. Es geht weniger um die Details aus der
Prophetenbiographie, sondern vielmehr darum, die vorhandenen Texte über das Leben Muhammads kritisch einordnen zu
können. es soll versucht werden, Glaubensaussagen von historischen Gegebenheiten zu unterscheiden. Forschungserkenntnisse
zur Frage nach dem "historischen Muhammad" spielen dabei eine Rolle. Des weiteren soll erörtert werden, welche Rolle die
Biographie Muhammads für den Lebensalltag von MuslimInnen in der Gegenwart spielt, besonders mit Hinblick auf Schülerinnen
und Schüler.

Die 3 ECTSP berechnen sich aus einer Kombination von Anwesenheit, Referaten mit Ausarbeitung und verschiedenen kleineren
schriftlichen Arbeiten. 

Literatur: Die Kurslektüre wird vorrangig aus folgenden Werken bezogen:

Watt, Montgomery. 1974. Muhammad. Prophet and statesman. Oxford: Oxford University Press.

Watt, W. Montgomery. 1991. Muhammad at Mecca. Oxford: Oxford University Press. 

Lings, Martin. 2015. Muhammad. Sein Leben nach den frühesten Quellen. Lefkosia: Spohr.

Bobzin, Hartmut. 2011. Mohammed. München: C.H. Beck.

Ibn Ishaq, Muhammad und Gernot Rotter. 2008. Das Leben des Propheten: As-siratu n-nabawiyya. Lefkosia: Spohr.

2.3 Einführung in die Geschichte des Islams

2.4 Einführung in die Islamische Ethik

IRP 15 Kompaktseminar: Einführung in die Islamische Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 30.06.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Einzel 10:00 - 18:00 So, 07.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit einem Überblick über die Ethik und deren Verständnis im Islam eröffnen wir das Seminar. Bei einer Zeitreise werden wir
uns einen Überblick über die verschiedenen Ethiker und Philosophen des Islam herstellen. Nachdem wir die Unterschiede und
Gemeinsamkeiten von allgemeinem Verständnis zu Ethik und einer „islamischen Ethik“ näher erörtert haben, werden wir einige
ethische Themen aus dem Alltag auslegen, z. B. die Spende an meinen nichtmuslimischen Nachbarn, die Ehe unter Gläubigen
verschiedenen Religionen, die Grenzen von Toleranz und Akzeptanz, die Entscheidungsfreiheit usw.

Literatur: Wird in der Veranstaltung mitgegeben

2.5 Islamische Rechts- und Glaubenslehre

IRP 14 Einführung in die islamische Rechtslehre
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Jeder hat schon einmal von der „Sharia“ gehört. Was ist die Sharia? Ist es DAS islamische Recht? Was ist das islamische Recht?

Gemeinsam werden wir uns erst einmal einen Überblick über die Entstehung des „islamischen Rechts“ machen. Anhand einer
kleinen Zeitreise werden wir einige Entwicklungen hierfür herleiten. Danach werden wir die Inhalte im „klassischen islamischen
Recht“ näher anschauen. Die Entwicklung des islamischen Rechts bis heute bei den einzelnen Rechtsschulen wird uns
beschäftigen. Auch werden wir der Frage nachgehen, ob das islamische Recht heute direkt Auswirkungen auf mein Leben hat. Es
gibt ja z. B. in Hamburg vor einem deutschen Gericht islamische Berater für Vergehen, die das islamische Leben betreffen. Wie
funktioniert diese Parallelität oder das Nebeneinander dieser Rechtssysteme?

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Islamische Glaubensrichtungen

3.2 Islam und die Globalisierung

3.3 Islamische Fachdidaktik

3.4 Arabisch-Islamische Fachsprache

Medienpädagogik

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!
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Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

1.2 Einführung in die Mediendidaktik

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4382



EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

1.3 Medienbezogene Grundlagenseminare aus den Bildungswissenschaften und den

Fächern

DEU 13 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.250 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Einige grundlegende Fragen der Medienwissenschaft sind Gegenstände der Seminarsitzungen: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert – welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten – mit
welchen Zeichen / welcher ›Zeichenhaftigkeit‹ (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa das Theater bzw. der Film – was
sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten / haben sie – was sind die gegenwärtigen
Konzepte für ›Medienkompetenz‹ und für eine ›Medien(kultur)didaktik Deutsch‹?

Literatur: • Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtau-send. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

• Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2008): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

• Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: J. B. Metzler.

• Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

DEU 83 Geschichte, Struktur und Entwicklung des Hörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Zur Vorbereitung zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte (Krug 2008) in der zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Analyseaufgaben, Kurzpräsentation
im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Schwerpunkt des Seminars ist die Entwicklung des Hörspiels von 1924 bis heute. Wir beschäftigen uns mit zentralen Etappen
der Hörspielgeschichte, ihren jeweiligen technischen, medialen, programmgeschichtlichen und ästhetischen Voraussetzungen
und Aspekten sowie den wichtigsten Hörspielautoren, Regisseuren und Komponisten. Aus jeder Etappe wird exemplarisch ein
Hörspiel gemeinsam angehört und analysiert. Außerdem untersuchen wir die aktuelle Hörspielszene: Welche Gestaltungsmittel
und medialen Präsentationsformen sind charakteristisch für zeitgenössische Hörspiel-Produktionen? Welche Hörspielpreise und
Auszeichnungen sind relevant? Welche Beurteilungskriterien für Hörspiele sind sinnvoll?    

Literatur: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Weitere Literatur wird über einen Reader zur Verfügung gestellt.

EW 62 Medienbildung in Schule und Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Seminar "Medienbildung in Schule und Unterricht" für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1/WHRPO sowie
EULA ist nach dem Konzept des  Inverted Classroom angelegt und enthält Elemente des "Lernen durch Lehren" (LdL). Durch
Recherchen in Vorlesungsvideos und ausgewählter Literatur erarbeiten sich die Teilnehmenden die Inhalte selbständig, die
dann im Seminar noch einmal zusammengefasst und diskutiert werden. Auf diese Weise wird ein orientierender Überblick
in die erziehungswissenschaftliche Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und
Intentionen erarbeitet und innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und Plenums-) Diskussionen im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen bekanntgegeben, das
Konzept des Inverted Classrooms erläutert und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle sowie ergänzende
Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen vorgestellt. In
der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet - bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 77 Medienbildung in der Erwachsenenbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.
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KMB 014-1 Grundlagen der äthetischen Gestaltung mit digitalen Medien
Seminar 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Kolb, F.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Kolb, F.

KMB 027 Musik und Medien - Grundkurs
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Eckhardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Kommentar: Modulinhalte:

Einführung in die Grundlagen für einen gesunden Einsatz der Stimme beim Singen und Sprechen; Erarbeitung von
Liedern, Songs und Ensemblestücken verschiedener Stilrichtungen; Dirigiertechnik, Umgang mit einer Partitur (Leadsheet,
Rhythmusnotation, Sprachkompositionen, Warmups usw.), Probenvor- und Nachbereitung, Ablauf einer Probe; Instrumentales
Begleiten von Liedern und Musikstücken vorrangig aus dem Bereich der populären Musik, Einführung in die verschiedenen
Begleittechniken, wahlweise auf den Instrumenten Klavier oder Gitarre; Einführung in die Arbeit mit digitalen Medien unter
Nutzung gängiger Musiksoftware, Notation und Audiobearbeitung (MIDI und Audio).

 

MUS 0014 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.U32 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D. Lenz, S. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

1.4 Werkstattseminar zu Mediengestaltung/Medienproduktion

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 107 Medienbildung mit digitalen Medien aktiv-produktiv in Schule und Unterricht vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

14tägl 16:15 - 20:00 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 13.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 14.06.2019 1 1.349 Rymes, R.

Block 10:00 - 15:00 17.06.2019-18.06.2019 1 1.225(kl. Sitzungssaal) Rymes, R.

Einzel 16:15 - 20:00 Mo, 15.07.2019 1 1.341 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Neben dem Lernen mit Medien ist das Lernen über Medien eine der zentralen Herausforderungen medienpädagogischen
Handelns in der Schule. Mittlerweile hat die Medienbildung - in der Disziplin der Medienpädagogik traditionell Teil der
Persönlichkeitsbildung - Einzug in den baden-württembergischen Bildungsplan erhalten als eine der sechs Leitperspektiven.
Aktiv-produktive Ansätze der Medienbildung sind besonders geeignet, da das eigenverantwortliche Gestalten entlang
lebensweltbezogener Themen die Schülerinnen und Schüler besonders motiviert. Eher abstrakte Themen wie Urheber- und
Persönlichkeitsrechte können während oder im Anschluss an Produktionsphasen anwendungsbezogen nebenbei vermittelt
werden. Zudem ergeben sich durch den Einsatz von digitalen Medien vielfältige Möglichkeiten der aktiv-produktiven Aneignung
von Medienbildung in der Schulpraxis.

In diesem praxisnahen Seminar lernen die Teilnehmer*innen nach einer Einführung in den Begriff der Medienbildung die
Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie Apps sicher zu beherrschen und machen
sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das
Seminar die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern sensibilisieren und sie fu#r
Bildungs- und Lernprozesse in Schule und Unterricht nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 23 Kompaktveranstaltung. Film- und Videowerkstatt: Filme über das Erwachsenwerden
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die erste große Liebe, die erste große Reise, die ersten großen Enttäuschungen... Erwachsenwerden, das Coming-of-
Age, als Zeit des SichFindens, als Zeit des SichVerlierens findet sich oft als Motiv von Spielfilmen wider. Als Spiegel der
eigenen (Lebens)Situation sind diese Spielfilme von besonderem Interesse für Kinder und Jugendliche, da diese wiederum
mögliche Folien für die eigene Identitätsbildung aufzeigen. Vor diesem Hintergrund sind Filme, die Erzählungen über das
Erwachsenwerden aufgreifen, von besonderer Bedeutung in pädagogischen Kontexten. Die Lehrveranstaltung sucht ausgehend
von der Analyse von ausgewählten Spielfilmen verschiedene Darstellungen des Motiv des Coming-of-Ages nachzuzeichnen
sowie Grundlagen der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf formalästhetisch-gestalterischer, auf technischer Ebene
- zu vermitteln. Im Mittelpunkt steht die Produktion eines eigenes Spielfilms. 

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Konzepte und Arbeitsformen inklusiver Medienbildung

EW 25 Medienbildung als Perspektive für Inklusion
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-13.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 20.05.2019-15.07.2019 1 1.301 Schluchter, J.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: In Anbetracht aktueller Bestrebungen zur (Weiter)Entwicklung eines inklusiven Bildungssystems sowie inklusiver Strukturen in
der Gesellschaft erwächst die Frage nach den Möglichkeiten und Chancen - aber auch Begrenzungen – von Medien und von
Medienbildung einen Beitrag zur Inklusion zu leisten. Mit Blick auf diese Frage setzt sich die Lehrveranstaltung mit folgenden
Themenfeldern auseinander: (1) Heterogenität, Diversity, Intersektionalität - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (2)
Inklusion - Exklusion - Bildungswissenschaftliche Perspektiven, (3) Mediensozialisation im Kontext von Vielfalt und Inklusion,
(4) Medien(produktion) im Kontext von Vielfalt und Inklusion, (5) Medien & Bildung - Konzepte, Diskurse und Perspektiven, (6)
Medien & Bildung im Kontext von Vielfalt und Inklusion.

2.2 Mediendidaktische und/oder mediengestalterische Aufbauseminare

EW 102 Trickfilm in der Schule
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 16.05.2019 1 1.349 Streble, A.
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Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.248 Streble, A.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 12.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.07.2019 1 1.210 Streble, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Termin für die verbindliche Vorbesprechung am 16.05.2019 ist obligatorisch wahrzunehmen.

Modulprüfung in diesem Seminar nicht möglich.

Kommentar: Trickfilm fasziniert die Menschen schon seit fast 100 Jahren.  Die Produktion eines Stop-Motion-Films  verbindet
medienpädagogisches Arbeiten mit handwerklich/künstlerischer Kreativität und eröffnet im Schulkontext neue Methoden des
Medienkompetenzerwerbs. Besonders in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen bietet das Erstellen von Trickfilmen sehr viele
Möglichkeiten, die verschiedenen Fähigkeiten und kreativen Potentiale der Kinder und Jugendlichen zu fördern und zu nutzen. Im
Zentrum des produktionsbezogenen Seminars steht die Konzeptionierung und Umsetzung eigener Trickfilmprojekte, die anhand
eines eigenen Kompetenzerwerbs auch für eine mögliche Vermittlungsperspektive handlungsfähig machen soll.

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 77 Medienbildung in der Erwachsenenbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 79 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Kommentar: Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos.

Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien werden didaktische und methodische Fragen der
Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden die Analyse und Bewertung von Lernarrangements
im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos“ entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

2.3 Mediendidaktik und/oder Mediengestaltung in den einzelnen Fächern

BIO 043 Kompetenzbereich Kommunikation: Digitale Medien im Biologieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 2 2.003 (max. 25 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 23.05.2019-18.07.2019 5 5.207 PC Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus (obligatorische
Sicherheitsbelehrung, Klärung organisatorischer Sachverhalte, Themenvergabe, Teambildung, …). Bei unentschuldigter
Abwesenheit behalten sich die Dozierenden vor, bereits zugewiesene Plätze an nachrückende Studierende zu vergeben, welche
zur ersten Sitzung kommen können (ohne Garantie auf einen Nachrückplatz). Die Kenntnisnahme der verbindlichen Sicherheits-
und Verhaltenshinweise in Fachräumen, welche auf Moodle einzusehen sind, ist durch Unterschrift spätestens in der zweiten
Sitzung zu bestätigen.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können

Kommentar: Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien im Biologieunterricht (bzw. den MINT-Fächern) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepte und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen,

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken),

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurfs, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

DEU 69 Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen
Fachunterricht (Schwerpunkt Fachwortschatz)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

DEU 94 Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.105 Anskeit, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Da beim fachlichen Umgang mit Sprache heutzutage auch der Einsatz digitaler Medien von großer Bedeutung ist, wird in diesem
Seminar der Einsatz digitaler Medien im Deutschunterricht der Primarstufe anhand konkreter Anwendungsbeispiele in den Blick
genommen. Den bildungspolitischen Vorgaben der Kultusministerkonferenz folgend, ergibt sich aus der sogenannten „digitalen
Revolution“ (KMK 2016: 11) die Konsequenz, dass Kompetenzen, die für eine aktive, selbstbestimmte Teilhabe in einer digitalen
Welt erforderlich sind, als integrativer Teil in die Fachcurricula aller Fächer einbezogen werden müssen (vgl. KMK 2016: 11).
Damit unterliegen sowohl die Inhalte des Faches Deutsch als auch ihre didaktisch-methodische Vermittlung einem grundlegenden
medialen Wandel, aus dem sich fachspezifische Chancen und Risiken ergeben.

Literatur: Auswahl:

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Möbius, Thomas (Hrsg.) (2014): Digitale Medien im Deutschunterricht. Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren GmbH.

KMK (Hrsg.) (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz. Text abrufbar unter:https://www.kmk.org/
fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf

Krelle, Michael (2016): Digitale Schreibprozesse und -strategien im Deutschunterricht der Primarstufe. In: Abraham, Ulf/Knopf,
Julia (Hrsg.), Deutsch digital, Bd. 2 (Praxis). Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 51–57.

Eine finale Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

INF 240 Didaktik der Informatik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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2.4 Medienpädagogisches Projekt I zu Studieninhalten des Moduls 2

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 79 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Kommentar: Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos.

Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien werden didaktische und methodische Fragen der
Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden die Analyse und Bewertung von Lernarrangements
im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos“ entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Ausgewählte Konzepte der Medienbildung

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 23 Kompaktveranstaltung. Film- und Videowerkstatt: Filme über das Erwachsenwerden
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die erste große Liebe, die erste große Reise, die ersten großen Enttäuschungen... Erwachsenwerden, das Coming-of-
Age, als Zeit des SichFindens, als Zeit des SichVerlierens findet sich oft als Motiv von Spielfilmen wider. Als Spiegel der
eigenen (Lebens)Situation sind diese Spielfilme von besonderem Interesse für Kinder und Jugendliche, da diese wiederum
mögliche Folien für die eigene Identitätsbildung aufzeigen. Vor diesem Hintergrund sind Filme, die Erzählungen über das
Erwachsenwerden aufgreifen, von besonderer Bedeutung in pädagogischen Kontexten. Die Lehrveranstaltung sucht ausgehend
von der Analyse von ausgewählten Spielfilmen verschiedene Darstellungen des Motiv des Coming-of-Ages nachzuzeichnen
sowie Grundlagen der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf formalästhetisch-gestalterischer, auf technischer Ebene
- zu vermitteln. Im Mittelpunkt steht die Produktion eines eigenes Spielfilms. 

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 37 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für (film)pädagogische
Überlegungen erarbeiten und betrachten.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.
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Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KMB 018 Konzepte der Film- und Fernsehästhetik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

Kommentar: Modulinhalte:

Grundlagen der ästhetischen Gestaltung mit digitalen Medien anhand exemplarischer Medienproduktionen; Handwerklich-
technische Grundlagen; Einblicke in Phänomene, Formen, Produktionsverfahren und unterschiedliche digitale
Distributionsformen im Rahmen der Produktion; Aneignung entsprechender Software-Programme; Grundlagen der
Kommunikation in virtuellen Produktionsteams; Film als Kunst; Film und Gesellschaft; Film und Wirkungsannahmen; Film
und Zensur; Film und Filmkritik. Geschichte des Films und des Fernsehens und Wandlungen in der Ästhetik. Einflüsse
von Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und anderer Künste auf die Entwicklung von Film und Fernsehen; Elemente der Film-
„Sprache” (Montage, Kamerapositionen, Indexikalität und Symbolik; Film als narrativer Text, Film als semiotisches System
u. a.); Konzepte und Methoden von Filmanalysen; Wichtigkeit des sozialen, politischen, wirtschaftlichen Kontextes bei
Filmanalysen; Einführung in die Grundlagen der Filmgestaltung (Montage, Bild/Ton-Verhältnis, Subtexte, wahrnehmungs-
psychologische Grundlagen, Drehbuch); Anwendung und praktische Umsetzung der vermittelten filmgestalterischen Prinzipien
im Rahmen eines eigenen genrebezogenen Kurzfilmprojekts; Aufbau und Ordnung des deutschen Rechtssystems; Verortung
der für Kultur- und Medienbildung relevanten Rechtsgebiete und Gesetze; Grundlagen Vertragsrecht; Grundlagen Medien- und
Urheberrecht.
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3.2 Ausgewählte Aspekte zu pädagogischer Medienkritik, Kinder- und

Jugendmedienschutz, Familien- und Elternarbeit

EW 24 Konzepte der (medien)pädagogischen Eltern- und Familienarbeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 Schluchter, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.255 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

KuBi 006 (Gegen) Öffentlichkeit und politisches Medienhandeln zivilgesellschaftlicher Akteure
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Reißmann, W.

3.3 Medienbildung im Kontext von Curriculum- und Schulentwicklung;

medienpädagogische Praxisforschung und Evaluation

EW 23 Kompaktveranstaltung. Film- und Videowerkstatt: Filme über das Erwachsenwerden
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die erste große Liebe, die erste große Reise, die ersten großen Enttäuschungen... Erwachsenwerden, das Coming-of-
Age, als Zeit des SichFindens, als Zeit des SichVerlierens findet sich oft als Motiv von Spielfilmen wider. Als Spiegel der
eigenen (Lebens)Situation sind diese Spielfilme von besonderem Interesse für Kinder und Jugendliche, da diese wiederum
mögliche Folien für die eigene Identitätsbildung aufzeigen. Vor diesem Hintergrund sind Filme, die Erzählungen über das
Erwachsenwerden aufgreifen, von besonderer Bedeutung in pädagogischen Kontexten. Die Lehrveranstaltung sucht ausgehend
von der Analyse von ausgewählten Spielfilmen verschiedene Darstellungen des Motiv des Coming-of-Ages nachzuzeichnen
sowie Grundlagen der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf formalästhetisch-gestalterischer, auf technischer Ebene
- zu vermitteln. Im Mittelpunkt steht die Produktion eines eigenes Spielfilms. 

EW 36 Visuelle Methoden in der Forschung
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 78 Praxisforschung und Evaluation
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.013 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

 

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Bereichen Praxisforschung und Evaluation. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Hierfür liegen empirische Daten vor. Die Studierenden können je nach Seminarverlauf auch das Programm SPSS kennenlernen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser /
Petra Grell (Hrsg.): JahrbuchMedienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden: S.
173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

3.4 Medienpädagogisches Projekt II (Fortsetzung/Vertiefung) in Verbindung mit

Medienpädagogischem Kolloquium

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.
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EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4407



KMB 010 Film- und Videowerkstatt: TV Journalismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa 10:00 - 18:00 10.05.2019-11.05.2019 4 4.U28 Kolb, F.

BlockSa 10:00 - 18:00 24.05.2019-25.05.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: 17.+.18.5.2019 Dozent Jan-René Schluchter

24.+ 25.5.2019  Dozent Felix Kolb

Kommentar: Für die Anrechnung im BA Studiengang muss jeweils nur 1 Seminar komplett besucht werden, entweder "Spielfilm" oder
"Dokumentarfilm".

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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Pädagogik der Vielfalt

Modul 1: Diversitätssensibler Pädagogik und Didaktik

1.1

1.2

1.3

1.4

Modul 2: Migration und Gesellschaft

2.1

2.2

2.3

2.4

Modul 3: Mehrsprachigkeit/Spracherwerb

3.1

3.2

3.3

3.4

Spiel- und Theaterpädagogik

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Geschichte und Theorie des Dramas / Ästhetik des Theaters

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

1.2 Konzepte des Schauspiels und der Theaterpädagogik

DEU 37 Einführung in die Theaterpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. Die
Bereitschaft zur aktiven Teilnahme bei den praktischen Übungen ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar.     

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In den letzten Jahrzehnten ist die Theaterpädagogik zu einer wichtigen Institution des Theaterbetriebes geworden. Sowohl in
Workshops als Vorbereitung auf Vorstellungsbesuche als auch durch die Inszenierung eigener Projekte fungiert sie mittlerweile
als fester Bestandteil des Jugendangebots vieler Theater. Doch auch für den Schulunterricht und Jugendarbeit im weitesten
Sinne sind theaterpädagogische Konzept und Methoden zu einem fruchtbaren und vielfältig einsetzbaren Bestandteil geworden.

Das Seminar bietet einen Überblick über die theoretischen Grundlagen und die Methoden der Theaterpädagogik, wie etwa
Ansätze von Keith Johnstone oder Augusto Boal, und zeigt, wie diese nicht nur im Umfeld des Theaters, sondern auch im
Schulunterricht eingesetzt werden können. Durch Übungen und Inszenierungsansätze werden die erarbeiteten Methoden
innerhalb des Seminars auf die Praxis übertragen, erprobt und angewandt.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Tanja Bidlo: Theaterpädagogik

- Bertolt Brecht: Die heilige Johanna der Schlachthöfe    

KuBi 005 Theaterpädagogisches Inszenieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 13.05.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 27.05.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 17.06.2019 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 01.07.2019 1 1.340 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 15.07.2019 1 1.340 Rapp, T.

Bemerkungen: Anmeldungen über Dr. Felix Kolb unter kolb@ph-ludwigsburg.de
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1.3 Körper - Bewegung - Tanz - Improvisation

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

1.4 Rhetorische Praxis (Sprecherziehung)

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Kreatives Schreiben, Erzählen und Spielen von Geschichten
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.316 (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Theater spielen, Geschichten erzählen und aus eigenen Texten Szenen entwickeln.

In diesem Seminar geht es um kreative Verfahren, die den mündlichen und schriftlichen Ausdruck schulen, das Präsentieren und
Auftreten üben und zum phantasievollen Umgang mit Literatur im Deutschunterricht anregen.

Es wird außerdem darauf eingegangen, wie man mit einfachen Mitteln und großen Gruppen, also im Schulalltag, kleine und auch
umfangreichere Theaterpräsentationen und -projekte umsetzen kann.

Das Seminar ist sehr praxisorientiert. Es sind keine theaterpädagogischen Vorkenntnisse nötig.

Ziele: Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Begriffe, Entwicklung und Hintergründe von kreativem Schreiben,
Erzählen/ Erzähltheater und Improvisationstheater und setzen sich vor allem auch praktisch damit auseinander. Die Studierenden
erproben kreative theaterpädagogische Verfahren anhand von Bildern, Bilderbüchern und anderen Geschichten. Sie analysieren
dabei den Umgang mit ästhetischen Mitteln und reflektieren die Herausforderungen und Vorzüge.

Literatur: * Claussen, Claus/ Merkelbach, Valentin: Erzählwerkstatt. Mündliches Erzählen. Braunschweig 1995.
* Czerny, Gabriele: Theaterpädagogik. Ein Ausbildungskonzept im Horizont personaler ästhetischer und sozialer Dimension.

Augsburg 2004.
* Czerny, Gabriele: Theater- SAFARI. Praxismodelle für die Grundschule. Braunschweig 2010.
* Johnstone, Keith: Improvisation und Theater. Die Kunst spontan und kreativ zu agieren. Berlin 1993.
* Kurzenberger, Hajo: Erzähltheater In: Ders.(Hg.): Praktische Theaterwissenschaft. Spiel – Inszenierung – Text. Hildesheim, S.

17-36 (1998).
* Lehmann, Hans-Thies: Postdramatisches Theater. Frankfurt 1999.
* Ritter, Hans Martin: Sprechen auf der Bühne. Berlin 1999.
* Spolin, Viola: Improvisationtechniken für Pädagogik, Therapie und Theater. Paderborn 2002.

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Auftritt - Präsenz - Handlung

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 37 Einführung in die Theaterpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. Die
Bereitschaft zur aktiven Teilnahme bei den praktischen Übungen ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar.     

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In den letzten Jahrzehnten ist die Theaterpädagogik zu einer wichtigen Institution des Theaterbetriebes geworden. Sowohl in
Workshops als Vorbereitung auf Vorstellungsbesuche als auch durch die Inszenierung eigener Projekte fungiert sie mittlerweile
als fester Bestandteil des Jugendangebots vieler Theater. Doch auch für den Schulunterricht und Jugendarbeit im weitesten
Sinne sind theaterpädagogische Konzept und Methoden zu einem fruchtbaren und vielfältig einsetzbaren Bestandteil geworden.

Das Seminar bietet einen Überblick über die theoretischen Grundlagen und die Methoden der Theaterpädagogik, wie etwa
Ansätze von Keith Johnstone oder Augusto Boal, und zeigt, wie diese nicht nur im Umfeld des Theaters, sondern auch im
Schulunterricht eingesetzt werden können. Durch Übungen und Inszenierungsansätze werden die erarbeiteten Methoden
innerhalb des Seminars auf die Praxis übertragen, erprobt und angewandt.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Tanja Bidlo: Theaterpädagogik

- Bertolt Brecht: Die heilige Johanna der Schlachthöfe    

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de
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2.2 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

2.3 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

DEU 34 Sprech- und Musiktheater in der Praxis
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Bereitschaft zur
Teilnahme an kurzen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Theaterpädagogik bietet eine Fülle von Ansätzen und Methoden, um praxisorientiert Stücke des Sprech- und Musiktheaters
im Schulunterricht zu behandeln oder auch als Projekt in der Schule zur Aufführung zu bringen. Wie entsprechende
Unterrichtseinheiten und Aufführungsprojekte durchgeführt werden können, wollen wir in diesem Seminar an Beispielen
ausgewählter Werke des Schauspiels und der Oper erproben, mit dem Ziel, auch selbst zu inszenieren und zu musizieren. Als
Vorbereitung auf den praktischen Teil des Seminars werden sowohl die Stücke als auch bestimmte Theorien und Methoden aus
der Theaterpädagogik erarbeitet, um die anschließend praktisch anzuwenden.

Es wird gebeten, die Seminarlektüre im Vorfeld zu lesen und sich mit der Musik von Wolfgang Amadeus Mozarts Die Zauberflöte
und Richard Strauss‘ Salome vertraut zu machen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen bzw. anhören:

- Bertolt Brecht: Der gute Mensch von Sezuan

- Wolfgang Amadeus Mozart/Emanuel Schikaneder: Die Zauberflöte

- Jasmina Reza: Der Gott des Gemetzels

- Richard Strauss/Oscar Wilde: Salome

SPT 01 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Literarische Vertonungsbeispiele sollen untersucht und analysiert werden im bezug auf ihre musikalische Dramaturgie.
Im praktischen Teil des Seminars sollen Studierende selbst Vertonungen herstellen, die Ergebnisse sollen im Seminar
präsentiert werden und in die CD-Reihe "KLANGSCHMIEDE - Studierende vertonen literarische Texte" aufgenommen werden.
Modulprüfungen sind in diesem Seminar nicht vorgesehen.

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

2.4 Studentisches Aufführungsprojekt

DEU 18 Kompaktveranstaltung: »Inselträume« - Wortbühne unterwegs auf Amrum
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne macht sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum. Die Insel mit ihren
kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer werden literarische
Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase am 28./29.06. und am 05.07. wird
in Kooperation mit der Klangwerkstatt für die Wortbühne (J. Weigle) ein ca. halbstündiges Bühnenprogramm entwickelt, das dann
im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café
präsentiert wird.

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

3.2 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

3.3 Studentisches Aufführungsprojekt

DEU 35 Postdramatisches Theater in Eigenregie - Studentisches Aufführungsprojekt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-03.07.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 19.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.201 Fuhry, N.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 26.06.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Vor allem seit dem 20. Jahrhundert werden die Traditionen des konventionellen Theaters sowohl in ästhetischer als auch in
konzeptioneller Hinsicht immer mehr durchbrochen. So rücken im postdramatischen Theater beispielsweise narrative Strukturen
in den Hintergrund – oder sind erst gar nicht vorhanden – und die Aufführung selbst wird zum eigentlichen Ereignis, dessen
Austragungsort sich nicht mehr ausschließlich auf die Bühne beschränkt. Dabei verliert das Publikum vielfach seine rein passiv
rezipierende Rolle und wird zum aktiv angesprochenen und „bespielten“ Kommunikationspartner.  

In diesem Seminar werden wir uns mit den theaterpraktischen Merkmalen und der Ästhetik des postdramatischen Theaters
auseinandersetzen, um sie anschließend in einem eigenen Aufführungsprojekt praktisch anzuwenden, weiterzuentwickeln und
zur Aufführung zu bringen.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Elfriede Jelinek: Die Kontrakte des Kaufmanns

- Peter Handke: Publikumsbeschimpfung

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

3.4 Einblicke in die kulturelle Praxis in Zusammenarbeit mit Theatern der Region

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.
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Modul 1: Grundlagenmodul

Modul 2: Aufbaumodul

Modul 3: Vertiefungsmodul

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (2011)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.
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SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.
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Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.
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Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Pädagogik der Vielfalt

SoP020 Sonder-)Pädagogik in der Migrationsgesellschaft
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft erfordert grundlegende interkulturelle Kompetenzen, Wissen zu Migration
und Professionalität im Umgang mit diversen Lebensrealitäten, vielfältigen Lerndispositionen bzw. den darauf aufbauenden
Lernprozessen. Spracherwerb bei Mehrsprachigkeit, rassimuskritische Ansätze in der Pädagogik, multiperspektivische
Allgemeinbildung in einer durch Mobilität und Globalisierung bestimmten Gesellschaft. Insbesondere sollen eigene Bilder des
"Fremden" reflektiert und zugänglich gemacht werden.
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SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

SoP030 Gerechtigkeit: Aufgabe und Thema der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gerechtigkeit wird meist aus einer subjektiven Perspektive wahrgenommen. Somit ist auch die Reichweite der Gerechtigkeit
eingeschränkt. Im Seminar vertiefen wir die Frage, was verschiedene Gerechtigkeitstheorien zur Bekämpfung der realen
Ungerechtigkeiten in unserer Welt beitragen können. Besonders im Feld der Sonderpädagogik ist diese Frage von elementarer
Bedeutung. Einen besonderen Fokus legen wir dabei auf dem Konzept der Bildungsgerechtigkeit und der Anwendung des
Capability Approach für das Thema Behinderung und Benachteiligung.

SoP032 Menschenrechtsbildung: Pädagogik als Menschenrechtsprofession
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-21.05.2019 1 1.250 Sauter, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was leistet ein menschenrechtliches Modell von Behinderung? Warum hat es eine weit reichende Bedeutung für das Thema
Inklusion? Was heißt es konkret, Behinderung als Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen
Perspektivenwechsel auf Bildungsprozesse  verantwortlich? Die Anworten auf diese Fragen werden wir anhand von
biographischen Fallbeispielen veranschaulichen und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch
erarbeiten. Außerdem werden mit Gastvorträgen durch externe Vortragende ausgewählte Perspektiven auf das Thema vertieft.

SoP035 Ohne Angst verschieden sein können. Heterogenität als pädagogische (Denk-)
Herausforderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: "Ohne Angst verschieden sein können", mit diesem Zitat beschreibt der Philosoph Theodor W. Adorno das komplizierte Verhältnis
von Gleichheit und Verschiedenheit, das auch für den Ansatz der "Pädagogik der Vielfalt" von Annedore Prengel eine wichtige
Referenz darstellt. Im Seminar werden die Grundlagen für eine Pädagogik der Vielfalt ausgearbeitet, damit dieses Verhältnis
weiter ausgelotet werden kann. Auf diese Weise kommen auch die eigenen Strategien für den pädagogischen Umgang mit
Vielfalt auf den Prüfstand einer kritischen Reflexion.

Sonderpädagogische Frühförderung

SoP009 Das System der Frühförderung und die frühen Hilfen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 (max. 24 Tln.) Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Entstehung des Systems der Frühförderung kann als mittelbare Folge der Auswirkungen der Zeit des Nationalsozialismus
gesehen werden. Die Namen der ersten Stunde waren Hellbrügge, Mutters und Pechstein. Ihrer Initiative und der
einzelner Eltern ist es zu verdanken, dass betroffene Eltern heute Zugang zu einem Hilfesystem haben, das Kindern mit
Entwicklungsverzögerungen und Beeinträchtigungen die unterschiedlichsten Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen kann.

Nach einem einleitenden Teil, der die historische Entwicklung des Systems der Frühförderung thematisiert, wird ein
umfassender Einblick in die Struktur, Organisation und Arbeitsweise der Interdisziplinären Frühförderung gegeben. Ein weiteres
Schwerpunktthema wird die Entstehung und Organisationsformen der Frühen Hilfen sein.

Dieses Seminar vermittelt fundierte Kenntnisse der Tätigkeitsbereiche und Aufgabenfelder Interdisziplinärer Frühförderstellen,
Sozialpädiatrischer Zentren und der Angebote der Frühen Hilfen und ist darauf ausgerichtet, zukünftig in der pädagogischen
Praxis Tätigen, die Orientierung in diesem vielgestaltigen Arbeitsfeld zu erleichtern.

Zuordnung

LA SoPäd 2011: Handlungsfeld - Bereich 1

MA LA SoPäd 2015: Handlungsfeld - Bereich 2

Außerschulischer MA: Modul 6

Erweiterungsfach: Bereich 1+6

 

                                                                                                                                                                           

 

 

Literatur: Literaturempfehlung:

Sarimski, K. (2017). Handbuch interdisziplinäre Frühförderung. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Thurmair, M. & Naggl, M. (2010). Praxis der Frühförderung. 4. Aufl. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Umfangreiche Materialien zu den Frühen Hilfen sind online einsehbar unter: https://www.fruehehilfen.de/

 

 

 

SoP010 Therapeutische und pädagogische Förder- und Interventionsmethoden in der
Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 21.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 22.06.2019 8 8.012 Woitke, P.
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Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar stellt eine Auswahl an therapeutischen und pädagogischen Interventionsmethoden und Förderkonzepte
aus dem Bereich der frühen Förderung von Kindern mit Entwicklungsgefährdungen vor. Es wir Bezug genommen von
unterschiedlichen Formen von Beeinträchtigungen und die Bedeutung des pädagogischen Handelns. In diesem Zusammenhang
werden Grundlagen und Methoden der Förderung und Intervention vorgestellt werden wie der Bedeutungserwerb in der
Kommunikationsentwicklung, Modelling, Förderung der Mundmotorik, PECS, TEACCH, GuK, Erstes Lesen zur Förderung des
Spracherwerbs, physiotherapeutische Interventionen (Voijta, Laufbänder in der frühen Förderung, Bobath-Konzept), Grundlagen
der Applied Behaviour Analysis, Montessori-Pädagogik und Psychomotorik in der Frühförderung.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Blockseminare vorgestellt werden.

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (2015)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.
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SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.

SoP162 "Nur fliegen ist schöner!" Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 1 1.255 Fediuk, F.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich thematisch mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem großen Trampolin. 

Ziele

Die Studierenden sollen die besonderen Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes des Trampolins in der Bewegungserziehung
und –therapie kennen lernen. 

Inhalte

Didaktik und Methodik

Allgemeine Didaktik und Methodik des Trampolinspringens

Indikation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Durchführung von spezifischen Interventionen bei unterschiedlichen Behinderungen und Auffälligkeiten

Evaluation von sonderpädagogischen Fördermaßnahmen

Motodiagnostik am Trampolin

Bewegungsbeobachtung beim Trampolinspringen (TKT, TST)

Eigenrealisation

Standsprünge mit Abstoppen (Hocksprung, Grätschsprung, Sitzsprung, Seilchenspringen, Drehsprünge), Bauchsprung, Salto,
Hilfestellung Salto, Sprungvariationen und -kombinationen, Landeformen

Partnersprünge, Gruppenspiele

Psychomotorische Inhalte: Körper-, Material- und Sozialerfahrung

Wahrnehmungsförderung, Entspannungsmöglichkeiten

 

Sicherheit und Unfallprävention

Auf- und Abbau, Hilfe- und Sicherheitsmaßnahmen

Abschluss

Zertifikat Trampolinspringen unter sonderpädagogischen Gesichtspunkten mit Abschlussprüfung. Die Studierenden sollen
nachweisen, dass sie sich durch Eigenrealisation mit dem Trampolin vertraut gemacht und didaktisch-methodische Kenntnisse für
den Einsatz dieses Gerätes erworben haben.

Voraussetzungen

Da Leistungssprünge nicht im Vordergrund stehen, ist eine erfolgreiche Teilnahme für Interessenten, die keine Erfahrung
im Umgang mit dem Trampolin haben, möglich. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine entsprechende körperliche und
konditionelle Belastbarkeit, auch die erforderliche Belastbarkeit der Wirbelsäule und Gelenke, die ggf. durch eine sportärztliche
Untersuchung selbst abgeklärt werden sollte.

Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt.

 

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.
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SoP165 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: SBBZ in Bewegung:

Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse

Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule“ als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP166 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.203 (max. 19 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 13:00 - 16:00 Fr, 28.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 29.06.2019 von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 30.06.2019 von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen ( u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Die Veranstaltungstermine vom 28.06. - 30.06.2019 finden in der Fröbelhalle statt.

SoP168 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.330 (max. 8 Tln.) Rieseweber, N.

BlockSa+So - 19.07.2019-21.07.2019 Rieseweber, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4430



Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

17.05.2019 (14-18 Uhr): Vorbesprechung, Organisation, Einführung

19.07.-21.07.2019: Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Pädagogik der Vielfalt

SoP020 Sonder-)Pädagogik in der Migrationsgesellschaft
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft erfordert grundlegende interkulturelle Kompetenzen, Wissen zu Migration
und Professionalität im Umgang mit diversen Lebensrealitäten, vielfältigen Lerndispositionen bzw. den darauf aufbauenden
Lernprozessen. Spracherwerb bei Mehrsprachigkeit, rassimuskritische Ansätze in der Pädagogik, multiperspektivische
Allgemeinbildung in einer durch Mobilität und Globalisierung bestimmten Gesellschaft. Insbesondere sollen eigene Bilder des
"Fremden" reflektiert und zugänglich gemacht werden.
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SoP022 Inklusive (Fach-)Didaktik - Vom einem zieldifferenten Unterricht in Grund- und
Sekundarschulen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische und konzeptionelle Grundlagen einer inklusiven Didaktik und Schulpädagogik eingeführt.
Der Fokus liegt auf der Vorstellung und kritischen Analyse von Videoaufzeichnungen vom inklusiven (Fach-)unterricht, von
exemplarischen Unterrichtsplanungen und didaktischem Material. Es werden ausgewählte Unterrichtsfächer und die aktuellen
Erkenntnisse zu einer inklusiven Fachdidaktik (u.a. Deutsch und Mathematik) bearbeitet. Ziel ist die Kompetenzerweiterung im
Hinblick auf diversitätsorientierte Unterrichtsplanung in heterogenen Lerngruppen.

SoP029 Berufsethische Positionen der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden wir Fragen zum Thema Verantwortung als professionelle Aufgabe und Herausforderung für die
Sonderpädagogik aufwerfen: Was unterscheidet eine Berufsmoral von einer Berufsethik? Wie lässt sich in Konfliktfeldern
pädagogisch verantwortungsvoll handeln? Wo finden sich (individuelle und institutionelle) Grenzen der Verantwortung? Welche
Berufsethischen Positionen gibt es in der Sonderpädagogik? In diesem Kurs werden wir uns mit ausgewählten Fallbeispielen
beschäftigen.

SoP030 Gerechtigkeit: Aufgabe und Thema der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gerechtigkeit wird meist aus einer subjektiven Perspektive wahrgenommen. Somit ist auch die Reichweite der Gerechtigkeit
eingeschränkt. Im Seminar vertiefen wir die Frage, was verschiedene Gerechtigkeitstheorien zur Bekämpfung der realen
Ungerechtigkeiten in unserer Welt beitragen können. Besonders im Feld der Sonderpädagogik ist diese Frage von elementarer
Bedeutung. Einen besonderen Fokus legen wir dabei auf dem Konzept der Bildungsgerechtigkeit und der Anwendung des
Capability Approach für das Thema Behinderung und Benachteiligung.

SoP031 Inklusive historisch-politische Bildung: NS „Euthanasie”-Verbrechen als Gegenstand
des Lernens & Lernens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kollektive Erinnerung ist eine soziale Praxis und untrennbar gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Dies zeigt
sich daran, dass in Förderschulen Geschichte als eigenständiges Fach nicht präsent ist. Es ist ein marginales Themenfeld
innerhalb von Lernbereichen wie Gesellschaftslehre. Auch in der außerschulischen politischen Bildung werden Menschen mit
Lernschwierigkeiten selten als Subjekte des Lernens adressiert. Wie kann Erinnerung an die „Euthanasie”-Verbrechen der
Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch für auch für behinderte Menschen barrierefrei gestaltet werden?
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SoP032 Menschenrechtsbildung: Pädagogik als Menschenrechtsprofession
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-21.05.2019 1 1.250 Sauter, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was leistet ein menschenrechtliches Modell von Behinderung? Warum hat es eine weit reichende Bedeutung für das Thema
Inklusion? Was heißt es konkret, Behinderung als Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen
Perspektivenwechsel auf Bildungsprozesse  verantwortlich? Die Anworten auf diese Fragen werden wir anhand von
biographischen Fallbeispielen veranschaulichen und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch
erarbeiten. Außerdem werden mit Gastvorträgen durch externe Vortragende ausgewählte Perspektiven auf das Thema vertieft.

SoP033 Schule auf dem Weg zu einer Bildung für alle – ethnographische Einsichten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 08:00 - 20:00 11.06.2019-14.06.2019 8 8.012 (max. 12 Tln.) Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Exkursion.

Kommentar: Was macht eine gute Schule aus? Dass sie den täglichen Herausforderungen des Lehren und Lernens genügt und dennoch
größere Ziele im Blick behält. Eine Orientierung an der Einzigartigkeit der Kinder und ihren Potenzialen ist ebenso ein möglicher
Indikator wie kreative Entwicklungen und ein breites Netzwerk. Am Beispiel der Justus von Liebig Schule in Moers zeichnen wir
die Schulentwicklung zu einer Schule für alle nach und gewinnen dort ethnographische Eindrücke. Damit können Impulse für eine
eigenständige Handlungspraxis in einer Schule für alle besser auf den Weg gebracht werden.

SoP035 Ohne Angst verschieden sein können. Heterogenität als pädagogische (Denk-)
Herausforderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Ohne Angst verschieden sein können", mit diesem Zitat beschreibt der Philosoph Theodor W. Adorno das komplizierte Verhältnis
von Gleichheit und Verschiedenheit, das auch für den Ansatz der "Pädagogik der Vielfalt" von Annedore Prengel eine wichtige
Referenz darstellt. Im Seminar werden die Grundlagen für eine Pädagogik der Vielfalt ausgearbeitet, damit dieses Verhältnis
weiter ausgelotet werden kann. Auf diese Weise kommen auch die eigenen Strategien für den pädagogischen Umgang mit
Vielfalt auf den Prüfstand einer kritischen Reflexion.

SoP135 Das Ende der Stellvertretung? Bilanz und Brisanz der "Krüppelbewegung"
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Behindertenbewegung, die gesellschaftliche Teilhabe von Gruppen wie bspw. Menschen mit Körperbehinderung
forderte, formierte sich bereits Mitte des 19. und im beginnenden 20. Jahrhundert. Als „Krüppelbewegung” machte sie mit
öffentlichkeitswirksamen politischen Aktionen auf sich aufmerksam, blockierte nicht zugängliche öffentliche Räume und
Verkehrsmittel, protestierte in Allianz mit der Anti-Psychiatriebewegung für die Auflösung von Sonderinstitutionen und für ein
dezentrales Wohnen im Stadtteil. Wie Teilhabe und Teilgabe zusammenhängen, soll in diesem Kurs untersucht werden.

Lehramt an Grund- /Hauptschulen, Realschulen sowie 1.
Studienabschnitt Sonderschulen - alle gemäß Studienordnung
2003

Erziehungswissenschaftlicher Bereich

Erziehungswissenschaft

Modul 1

Vorlesung zur akademischen Zwischenprüfung

Eingangscurriculum Grundschulpädagogik

Unterrichtsplanung

Möglichst nach dem Besuch des Einführungspraktikums zu besuchen.
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Baustein-Seminare (Grundbegriffe/Fundamentum)

Modul 2: Menschenbilder/ Anthropologie und Ethik

Vorlesungen zur AT-1

Grundbaustein

M.2/Profilbereich 1: Anthropologie, Ethik, Geschichte der Erziehung und Bildung

M.2/Profilbereich 2: Theorie, Geschichte, Organisation von Schule und Unterricht

Modul 3

M.3/Profilbereich 1: Pädagogische Diagnostik, Übergänge, Leistung, Beratung (für

GHS und RS); Pädagogische Diagnostik, Sonderpädagogische Beratungs- und

Förderkonzepte (für SoP)

M.3/Profilbereich 2: Gemeinsamkeiten, Differenz und Heterogenität in Erziehung und

Bildung

M.3/Profilbereich 3: Formen pädagogischen Handelns in verschiedenen Kontexten

M.3/Profilbereich 4: Medienpädagogik

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

M.3/Profilbereich 5: Kindheit und Jugend

Modul 4

Modul 5: Diagnose und individuelle Förderung

Wer ab dem WS 07/08 ein Studium für das GHS-Lehramt aufnahm, muss je eine Lehrveranstaltung (2 SWS) in jedem der drei
Studienbereiche absolvieren.
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Studienbereich Erziehungswissenschaft

Studienbereich Deutsch

Studienbereich Mathematik

Kolloquien

Exkursionen

Sachunterrichtsmodule (GHPO I 2003)

Modul 2A

Einführende Vorlesung in die Lernbereichsdidaktik

Die nächste Vorlesung wird im Wintersemester 2011/12 angeboten

Geschichte und Konzeptionen des Sachunterrichts

Hauptseminar zu ausgewählten Fragestellungen des Sachunterrichts

Modul 2B: Projektmodul

Modulunabhängiges Angebot

Interdisziplinäres Lehren und Lernen (GHS) / Interdisziplinäre Studien (RS)

Veranstaltungen, Leistungsnachweise (GHS) und Akademische Prüfungen (RS) des Interdisziplinären Lehrens und Lernens (GHS)
und der Interdisziplinären Studien (RS) können in den Moduln der Fächerverbünde durchgeführt werden.
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Pädagogische Psychologie

Modul 1

Modul 2

Lehren und Lernen und Entwicklung in sozialen Kontexten

Pädagogisch-psychologische Diagnostik und Intervention - einführende Seminare

Pädagogisch-psychologische Diagnostik und Intervention - vertiefende Seminare

Anwendung und Reflexion erworbener Kenntnisse

Grundlagenpflichfach u. Grundlagenwahlfächer

Philosophie

Sonderveranstaltungen

Modul 1

Modul 2

Religionsphilosophisches Angebot

Soziologie / Politikwissenschaft

Modul 1

Modul 2

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Theologie

Theologie/ evangelische Religionspädagogik

Grundlagenpflichtfach

Grundlagenwahlfach

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Theologie/ katholische Religionspädagogik

Grundlagenpflichtfach

Grundlagenwahlfach

KTH 22 Kompaktseminar: Dietrich Bonhoeffer - ein "moderner Heiliger"?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 13:00 Di, 09.04.2019 1 1.342 Knoblauch, C.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.314 Koslowski, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Teilnahmevoraussetzung ist die Teilnahme an der Vorbesprechung am xxx, 12-13 Uhr, Raum xxx(Prof. Dr. Christoph
Knoblauch). Hier werden Referate vergeben und Unterlagen ausgeteilt.

Kommentar: Am Westeingang der berühmten Westminster Abbey in London befindet sich ein Relief mit zehn Märtyrern des 20.
Jahrhunderts – unter ihnen auch Dietrich Bonhoeffer. Für viele Menschen quer durch die Konfessionen ist er ein Art
»moderner Heiliger«: ein Mensch, der wegweisend ist für ihren Glauben und für ihr Leben. Deshalb wollen wir in diesem
Seminar der Frage nachgehen, wer Dietrich Bonhoeffer war und was wir von seiner Theologie und Biographie lernen
können. Dabei werden wir entdecken, dass er eine durchaus komplexe Persönlichkeit war: Er war nicht nur Christ,
Theologe und Pfarrer, sondern auch Lehrer, Schriftsteller und Doppelagent, der für seinen Widerstand gegen den
Nationalsozialismus noch in den letzten Tagen des Hitler-Regimes mit seinem Leben bezahlen musste.

 

Wir nähern und dem Thema durch die Lektüre von Quellentexten – Schriften von Dietrich Bonhoeffer und von
Angehörigen seiner Familie. Die Bereitschaft zur vorbereitenden Lektüre ist Voraussetzung zur Teilnahme an diesem
Seminar. Dafür erwartet die Teilnehmenden ein authentischer Einblick zu einer faszinierenden Persönlichkeit und
der Lesegenuss von auch literarisch ansprechenden Texten. Außerdem werden wir uns am ersten Wochenende den
preisgekrönten Film »Bonhoeffer – Die letzte Stufe« in voller Länge sehen und am zweiten Wochenende das Lied-
Oratorium »Dietrich Bonhoeffer, ein Leben« gemeinsam anhören.

 

Vorkenntnisse im Bereich Theologie werden nicht erwartet – wohl aber die Bereitschaft, sich kritisch mit dem Thema
auseinander zu setzen. Lektüre, Gruppenarbeit, Präsentation, Diskussion und Vortrag werden sich in diesem Seminar
abwechseln.

 

Literaturempfehlung:

Bonhoeffer, Dietrich: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft. Vollständige Textausgabe, Hg. Bethge,
Eberhard, Gütersloh 222005 [Erstveröffentlichung 1951]
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Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Modul 1 (G: zugleich Modul 3a Gegenmodul)

Modul 2 (H, R; G: Modul 4)

Modul 3

Modul 4 (G: Modul 5)

Modul 5 (H, R)

Modul 5 (R)

Modul 6 - 8

Sonstige Veranstaltungen

Chemie

Modul 1 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 2 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 3 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 4 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 5 GHPO, RPO 2003; Hauptfach

Modul 5 R

Modul 6 GPO, HPO, RPO, SPO

Modul 7 RPO 2003 (Chemie als Hauptfach)

Modul 8 RPO

1. Fächerverbundmodul GHPO, RPO

2. Fächerverbundmodul RPO

S ti V t lt
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Bereitschaft zur Teilnahme am Lernfestival und/oder Praxisphase mit einer Schulklasse sind Voraussetzung.

Es wird empfohlen zusätzlich am Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der Grundschule

<https://lsf.ph-ludwigsburg.de/qisserverlb/rds?
state=verpublish&status=init&vmfile=no&publishid=61148&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung>

bei Robert Rymes teilzunehmen. Dort erwerben Sie Grundkenntnisse in Medienbildung, die Sie dann im fachspezifischen
Seminar anwenden können.

Eine weitere Empfehlung ist das Seminar von Felix Kolb zum Hochschulfernsehen.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie, wie man mit audiovisuellen Medien (v.a. Mobile Devices) im sprachsensiblen Fachunterricht
arbeiten kann. Wir überlegen gemeinsam wie sie in ihrer jeweiligen Fachrichtung damit arbeiten können, also an welcher Stelle
es Sinn macht audiovisuelle Medien einzusetzen. Wir werden Erklärfilme drehen und Methoden und Tools zur Bearbeitung von
Fachwortschatz kennen lernen.

Wichtig ist, dass Sie Engagement mitbringen und auch bereit sind zwischen den Veranstaltungsterminen etwas für das Seminar
zu erarbeiten.

Hauptseminar/Vorlesung zu Literatur/Medien und ihre Didaktik

Literatur der Moderne/Literarisches Leben der Gegenwart

Hauptseminar zu einem fachdidaktischen Forschungs- oder Unterrichtsprojekt

Modulunabhängige Veranstaltungen

Übungen

Kolloquien

Begleitübungen zur Schulpraxis

Sprachkurse (Sprachdidaktisches Zentrum)

Infos zu den Sprachkursen finden Sie auf der Homepage des Sprachdidaktischen Zentrums.

INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

Literatur: Skript für das ganze Semester wird in der 1. Sitzung ausgeteilt.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010

INT 04 Arabisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte beachten Sie: Der Arabisch III Kurs ist für Studierende, die Arabisch I und Arabisch II bereits absolviert haben. Aus
Kapazitätsgründen können wir Arabisch II erst wieder im Wintersemester 2019/2020 anbieten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.
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INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4453



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAB: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden.- und Gehörlosenkultur
behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und Mimik, in einem
weiteren Schritt widmen wir und der Grammatik der Gebärdensprache, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und der Gehörlosenkultur.

Literatur: Braig, Gabi/ Lewandowsky, Sonja (2015): Deutsche Gebärdensprache - Kurs 1. (5.Auflage),Ausbildungswerkstatt Drucktechnik
des Berufsbildungswerkes der Paulinenpflege Winnenden e.V., Winnenden.

INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

Magisterstudiengang Fachdidaktik Deutsch

Magister Fachdidaktik Deutsch: Alle Veranstaltungen des Faches Deutsch ab Modul 5 (PO 2003) können auch von
Magisterstudierenden belegt werden.
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Englisch

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5/6/7/8

Veranstaltungen für alle Studiengänge, alle Semester

Ethik

Sonderveranstaltungen

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Modul 8

Französisch

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

M d l 5
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2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 (max. 30 Tln.) Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Rein:

Im Seminar „Einführung in die Geschichtsdidaktik” erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich ein Überblickswissen über
zentrale Aspekte der geschichtsdidaktischen Theoriebildung anzueignen und diese kritisch zu hinterfragen, Geschichtsunterricht
wird hier ebenfalls im Rahmen von sonderpädagogischen Fragestellungen betrachtet. Ferner sind verschiedene Prinzipien des
Geschichtsunterrichts ebenfalls Gegenstand des Seminars. Darüber hinaus können die Studierenden Einblicke in Methoden und
Arbeitsweisen im Geschichtsunterricht erwerben.

Voraussetzung für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist eine kritische und intensive Auseinandersetzung mit den Texten
und eine aktive Teilnahme während der Sitzungen. Es besteht die Möglichkeit, das Portfolio als Prüfungsleistung für das Modul 1
(1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft und 1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik) abzugeben. Sprechen Sie dies bitte
mit der Dozentin ab.

Literatur: Rein:

Barricelli, Michele; Lücke, Martin (Hg.) (2012): Handbuch Praxis des Geschichtsunterrichts (Forum Historisches Lernen).

Barsch, Sebastian; Hasberg, Wolfgang (Hg.) (2014): Inklusiv - exklusiv. Historisches Lernen für alle. Schwalbach/Ts.:
Wochenschau Verlag (Wochenschau Geschichte)

Sauer, Michael (2015): Geschichte unterrichten. Eine Einführung in die Didaktik und Methodik. 12. Auflage, unveränderter
Nachdruck der 10., aktualisierten und erweiterten Auflage 2012. Seelze: Klett/Kallmeyer.

GES 53 Einführung in die Geschichtsdidaktik: frühes historisches Lernen in der Grundschule
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Module 2-8

Kolloquien

GES 44 Master- und Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 30.04.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 14.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 28.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 04.06.2019 4 4.225 Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 4 mal 3 Stunden (Termine werden per Mail bekannt gegeben).

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Doktorandinnen und Doktoranden im Bereich sozialwissenschaftlicher Forschung, die ihre
Vorhaben unter einer aktuell relevanten Fragestellung mit anderen Qualifikant*innen besprechen möchten. Gleiches gilt für
Studierende, die an ihrer Masterarbeit schreiben.
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Projekte mit historischen Fragestellungen

Didaktische Seminare zum Wochentagspraktikum

Informatik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Realschule, Hauptschule, Sonderschule

Modul 1

Wird nur im Wintersemester angeboten.

Modul 2 (wird letztmalig angeboten!)

Modul 3 (wird nicht mehr angeboten)

Wird nur im Wintersemester angeboten.

Modul 4 (wird letztmalig angeboten!)

Modul 5

Studienangebot bei Bedarf
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Modul 6

sonstige Veranstaltungen

Kunst

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Modul 8

Bilingualer Kunstunterricht

Fächerverübergreifende Veranstaltungen/Ästh. Fächerverbund/ ILL

Exkursionen

Mathematik

MAT SON 006 Spieleabend der Fachschaft
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 23:45 Mo, 06.05.2019 5 5.211 Fest, A. Tutoren

Kommentar: Spiele-Abend der Mathe- & Informatik-Fachschaft.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Grund- und Hauptschule, Sonderpädagogik

GH Modul 1 (M1b) (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.
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Modul 2 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.

Modul 3 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.

Modul 4

Modul 5-6 Fachdidaktik

Modul 5-6 Fachwissenschaft

Sonderpädagogik Modul 1 (M1a; M1b) (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung

s. Aushang)

GH Modul 1 (M1a; Mathe nicht als Fach gewählt) (wird nicht mehr angeboten,

Ersatzveranstaltung s. Aushang)

GH Modul 5a; Diagnose und individuelle Förderung; Anteil Mathematik

SMP Veranstaltungen

alte Prüfungsordnungen

Realschule

Modul 1 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.
Wird nur im Wintersemester angeboten

Modul 2 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Wird nur im Sommersemester angeboten.

Modul 3 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Wird nur im Wintersemester angeboten.
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Modul 4

Modul 5

Wird nur im Wintersemester angeboten.

Modul 6 (HF) Fachdidaktik

Modul 7/8 (HF) Fachwissenschaft

SMP Veranstaltungen

alte Prüfungsordnungen

Siehe vertiefende Veranstaltung Modul 5-8

Bachelor Studiengang Frühe Bildung

sonstige Veranstaltungen

Kolloquium siehe Aushang

Schulpraktika: siehe Aushänge des Instituts f. Mathematik und Informatik und des Amtes

für die schulpraktische Ausbildung.

Kompaktveranstaltungen

Musik

Modul 1

MUS 80 Propädeutik Klavierspiel
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung beginnt am 16.04.2019

Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an Studierende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen am Klavier.

Anhand einfacher Improvisationsmodelle werden Grunderfahrungen im Klavierspiel gesammelt mit dem Ziel, einfache
Liedbegleitungen zu erarbeiten.

MUS 82 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.206 (max. 6 Tln.) Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für Studierende mit fortgeschrittenen Klavierkenntnissen.

Kommentar: Das Angebot richtet sich an fortgeschrittene KlavierspielerInnen mit Vorkenntnissen in Liedbegleitung.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere Harmonik
und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation)

Modul 2

MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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Modul 3

Modul 4

Modul 5

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

Modul 6

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.
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Modul 7

Modul 8

Fachpraxis

Berufsbezogene Musikpraxis

Modul 1

Modul 3

Einzelunterricht

MUS 0092 Violoncellounterricht (Einzelunterricht)
Übung 3.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Busse, R.

keine Angabe -  Busse, R.

Bemerkungen: Melodieinstrumente: Anmeldung über die Anmeldeliste am Musikbrett Geb. 7 vor Raum 7.201 und bei der
Erstsemesterberatung.

Kontakt: Stephan Lenz (Mail: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Modulunabhängige Veranstaltungen

MUS 51 Examenskolloquium
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kolloquium für Examenskandidaten. Wichtige Infos  Vorbereitung auf die Examensprüfungen.

Kommentar: Das Veranstaltung bereitet auf alle relevanten Teile des Staatsexamens vor. Es werden die notwendigen Informationen bereit
gestellt und Übungen zur Recherche und zur mündlichen Prüfungssituation mit einbezogen.

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

Seite 4463



Musikalische Ensembles (offen für alle Hochschulangehörigen)

FrüBi-Veranstaltungen

Physik

GHPO 2003 Schwerpunkt Grundschule

Modul 1

Modul 2

Hier studieren Studierende der Physik das Sachunterrichtsmodul

Modul 3

Hier studieren Studierende der Physik das Gegenmodul

Modul 4

Modul 5 - 6

GHPO 2003 Schwerpunkt Hauptschule

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5 - 6

RPO 2003

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

M d l 5
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Basismodul (M1)

PO 2003: Die M1-Seminare bilden die Grundlage für die Zulassung (Eingangsklausur)

zum Hauptstudium, die in Politik auch im affinen Fach verpflichtend ist.

Module 2-8

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.
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Kolloquien

Didaktische Seminare zum Tagespraktikum/Betriebspraktikum

Sachunterricht (GHPO I 1998, SPO I 2000)

Lernbereichsdidaktik

Fächerübergreifende Projekte und thematische Zusammenhänge

Anfangsunterricht

Vertiefungsfächer

Spiel- u. Theaterpädagogik

Modul 1 Spiel- und Theaterpädagogische Grundlagen I

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 2 Spiel- und Theaterpädagogische Grundlagen II

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 3 Spiel- und Theaterpädagogische Gestaltung I

Modul 4 Spiel- und Theaterpädagogische Gestaltung II

Magisterstudiengang Nebenfach Spiel- und Theaterpädagogik

Sport

Modul 1

Modul 2

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 520 Gymnastik/Tanz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich in diesem Seminar aus verschiedenen Perspektiven mit den Bewegungsgrundformen und deren
vielfältigen Variationen sowie mit dem tänzerischen Einsatz von Handgeräten auseinander. Dabei geht es zum einen um
die schulrelevante Art und Weise des Umgangs mit klassischen Handgeräten wie Seil, Ball, Reifen und Band, aber auch um
alternative Geräte wie Stuhl, Kissen, Hut, Koffer, etc.

Außerdem werden Prinzipien und Kriterien zur Choreographie/Komposition, Ziele, Organisationsformen, Bewegungsbegleitung
und Improvisation vermittelt.

 

Modul 3

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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Modul 4

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

Modul 5

Modul 6

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Modul 7

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Modul 8

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

Modulunabhängige Veranstaltungen

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

Fächerverbund

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4479



Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

Projekte

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

Sonstiges

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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Prüfungen

Sprecherziehung

Seminare und zweistündige Übungen

Übungen (einstündig)

Technik

Modul 1, GHPO, RPO, SPO

Modul 2, GHPO,RPO, SPO

Modul 3, GHPO, RPO,SPO

Modul 4, GHPO, RPO, SPO

Modul 5, GHPO, RPO, SPO

Modul 6, GHPO, RPO, SPO

Modul 7, GHPO, RPO, SPO

Modul 8, GHPO, RPO, SPO

Sonstige Veranstaltungen

Theologie/Religionspädagogik evangelisch

Allgemeine Lehrveranstaltungen

Modul 1 (Basismodul)

Modul 2

Modul 3

Hauptseminar aus dem Neuen Testament

Hauptseminar aus der Religionsdidaktik

Hauptseminar aus der Kirchengeschichte

M d l 4
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Hauptseminar aus dem Alten Testament

Modul 5

Hauptseminar zum Grundschulunterricht oder Sekundarstufe

fachwissenschaftliches HS (bibelwiss. oder systemat. Theol. oder Kirchengesch.)

Lehrveranstaltung zum Bereich Medien und Kommunikation

Modul 6

bibelwissenschaftliches Hauptseminar

systematisch-theologisches oder kirchengesch. HS

religionspädagogisches/-didaktisches Hauptseminar

Module 7 + 8 (+ frei wählbare Lehrveranstaltungen aus M3-M6 und aus den allgemeinen

Lehrveranstaltungen)

Theologie/Religionspädagogik katholisch

Allgemeine Lehrveranstaltungen

Modul 1 (Basismodul)

Modul 2

Modul 3

Einführung in die Kirchengeschichte

Hauptseminar zum Neuen Testament

Hauptseminar zur Religionsdidaktik

Modul 4

HS der systematischen Theologie (Dogmatik od. Ethik)

HS zu Grundfragen ökumenischer und interrel. Verständigung

HS zum Alten Testament
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Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

Spiel- und Theaterpädagogik

Modul 1 - Spiel- und theaterpädagogische Grundlagen I

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 2 - Spiel- und theaterpädagogische Grundlagen II

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 3 - Spiel- und theaterpädagogische Gestaltung I

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.
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Modul 4 - Spiel- und theaterpädagogische Gestaltung II

Struktur und Wandel der Gesellschaft und ihre Bedeutung für Arbeit und Leben

Institutionen und Interaktionen - zum Problem gesellschaftlicher Ausgrenzung

Determinanten personaler Entwicklung: Gesellschaft, Kultur und Individuum

Lebenswelt/Identität

Entwicklungskonzepte/Bildungstheorien

Ethik/Anthropologie

Geschichte

Wissenschaftstheorien

Behinderten-, Jugend- und Familienrecht

Allgemeinbildung und Sonderpädagogik

Rehabilitative Systeme und Institutionen

Behinderung und Benachteiligung als Herausforderung für gesellschaftliche

Institutionen

Entwicklung und Interaktion

Sozialstruktur und soziale Ungleichheit

Gesellschaftlicher Strukturwandel

Behinderten-, Jugend- und Familienrecht

Professionalisierung und Kooperation

Kooperation mit außerschulischen Institutionen

Lehren und Lernen in heterogenen Gruppen

Beratung und Gesprächsführung

Kasuistik
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2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 23.09.2019-26.09.2019 11 11.119 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung zur Teilnahme ist der Besuch der Informationsveranstaltung am 17.7.2018!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Lebenswelten (Familie, Schule, Freizeit) als Ausgangspunkt horizontaler Übergangsprozesse
* Grundbegriffe der Übergangsforschung
* Grundlagen der Transitionsforschung und der Lebenslaufforschung
* Merkmale typischer Übergangssituation und entsprechende pädagogische Handlungsansätze

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit, weitere mögliche Prüfungsformen werden gegebenenfalls am 17.7.19 bekannt
gegeben.

 

Literatur: Schumacher, E. (Hg.): Übergänge in Bildung und Ausbildung. Gesellschaftliche, subjektive und pädagogische Relevanzen. Bad
Heilbrunn. Klinkhardt. 2004

Felden, Heide von & Schiener, Jürgen (Hrsg.)(2010): Transitionen - Übergänge vom Studium in den Beruf. Zur Verbindung
qualitativer und quantitativer Forschung. Wiesbaden: VS Verlag

EB03 Professionelles pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten, BA-EZW2, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Professionstheoretische Grundlagen
* Professionalitätsentwicklung
* Profession und Professionalität in der Erwachsenenbildung/ außerschulischen Bildung

Arbeitsformen: Seminararbeit, Praxiserkundung (Interview), projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: Hausarbeit, weitere Formen werden im Seminar bekannt gegeben.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB26 Außerschulische Jugendbildung, aktuelle Konzepte und Handlungsfelder, BA EZW 2,
B1 und B3

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Die außerschulische Jugendbildung ist ein zentrales Erfahrungsfeld informeller Bildungsprozesse für Jugendliche und junge
Erwachsene. Sie ist gekennzeichnet durch eine Vielfalt an Strukturen und Formen. Neben der Beschäftigung mit Grundlagen zur
Verortung im heterogenen Feld der außerschulischen Jugendarbeit in Verbänden, Initiativen und Kommunen widmen wir uns im
Seminar anhand aktueller (Jugend)Studien und Konzepte sowie eigener Recherchen den dort existierenden Bedingungen für
Bildungsprozesse und aktuellen Themen. Dazu gehört eine eigenständige Exkursion in ein Handlungsfeld.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; Exkursion;
evtl. Gastvortrag

Literatur: - Hafeneger, Benno (Hrsg.) (2011): Handbuch Außerschulische Jugendbildung. Grundlagen, Handlungsfelder, Akteure.
Schwalbach/Ts.

- Rauschenbach, Thomas/Bormann, Stefan (Hrsg.) (2013): Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendarbeit. Weinheim: Beltz Juventa

- Wischmeier, Inka/Macha, Hildegard (2012): Außerschulische Jugendbildung. Eine Einführung. München

EB30 Interkulturalität: Kulturelle Unterschiede als Chance nutzen ,BA-HF4, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa 09:00 - 17:00 02.08.2019-03.08.2019 11 11.020 Ransberger, M.

BlockSa 09:00 - 17:00 09.08.2019-10.08.2019 11 11.020 Ransberger, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Optionale Bausteine: BA-EZW2, B1: Professionelles pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Das Hauptziel des Seminars ist die (Weiter-)Entwicklung interkultureller Handlungskompetenz der Teilnehmer/innen, begleitet
und unterstützt durch Selbst- und Fremderfahrung. Ein besonderer Augenmerk wird dabei auf bewusste Wahrnehmung der
kulturell bedingten Unterschiede gelegt (bspw. in Kommunikation, Umgang mit Kritik / Bewältigung der Konflikte). Ein weiterer
Schwerpunkt des Seminars liegt auf Aufarbeitung der Kulturdimensionen von G. Hofstede. Das Seminar gibt den Teilnehmern
sowohl kurzfristig, als auch langfristig wirkende Impulse zur Entwicklung einer interkulturellen Persönlichkeit.

Literatur: Auernheimer Georg (Hrsg.) (2013) Interkulturelle Kompetenz und pädagogische Professionalität. Springer VS 4. Auflage

Hofstede, Geert/ Hofstede Gert Jan (2011) Lokales Denken, globales Handeln. München: Deutscher Taschenbuchverlag 5.
Auflage

Erll, Astrid/Gymnich, Marion (2013): Interkulturelle Kompetenzen. Stuttgart: Klett Lerntraining

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt
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SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Schwerpunkt Lehren und Lernen im Lebenslauf

EB06 Grundformen pädagogischen Handelns – Microteaching, BA-LL2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 09:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Holm, U.

14tägl 09:00 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.020 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Mit Bezug auf pädagogische Handlungsformen werden erwachsenenpädagogische Lehr-/Lernsituationen konzeptionalisiert,
durchgeführt und reflektiert. Während im ersten Teil des Seminars theoretische Grundlagen aus den Bereichen Pädagogische
Handlungsformen, Didaktik und Methodik behandelt werden, geht es im zweiten Teil um Microteaching.

Die Bereitschaft von Studierenden, eine erwachsenenpädagogische Lehr-Lernsituation zu konzeptionalisieren, im Microteaching
durchzuführen und sich der konstruktiven kritischen Besprechung zu stellen, wird vorausgesetzt.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Konzeptionalisierung,
Simulation (30 Min.) und Verschriftlichung einer Lehr-/Lerneinheit

Literatur: * Geißler, Karlheinz A.: Anfangssituationen: was man tun und besser lassen sollte. Weinheim: Beltz 2016
* Giesecke, Hermann: Pädagogik als Beruf: Grundformen pädagogischen Handelns. Weinheim: Juventa 2015
* Siebert, Horst: Methoden für die Bildungsarbeit. Bielefeld: Bertelsmann 2010

 

EB07 Nachbereitung des Praktikums, BA-LL4, B4
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Holm, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Das absolvierte Praktikum wird nachbereitet. In diesem Zusammenhang werden Theorie-Praxis-Bezüge an Fällen hergestellt
(Kasuistik).

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung, Praktikumsbericht oder mündliche Prüfung

Literatur: * Engel, Nicolas/Sausele-Bayer, Ines (Hrsg.): Organisation. Ein pädagogischer Grundbegriff. Münster: Waxmann Verlag 2014
* Kraft, Susanne: Berufsfeld Weiterbildung. In: Tippelt, R./Hippel, A. v. (Hrsg.): Handbuch Erwachsenenbildung/Weiterbildung.

Wiesbaden: VS 2010/2018, S. 405-426
* Reh, Sabine/Geiling, Ute/Heinzel, Friederike: Fallarbeit in der Lehrerbildung. In: Friebertshäuser, B./Langer, A./Prengel,

A. (Hrsg.): Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft. Weinheim: Juventa 2010/2013, S.
911-924

 

EB12 Methodisches Handeln im pädagogischen Feld, BA-LL2, B3
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 11 11.017 Borgmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie einen Überblick über die Grundprinzipien des methodischen Handelns. Hierunter fallen
die Auseinandersetzung mit didaktischen Ansätzen/Prinzipien sowie das Begriffsverständnis von "Methodik"/"Methoden",
Formen/Formate und Methoden für E-Learning. Außerdem beschäftigen wir uns mit Einflüssen auf die Methodenwahl und
Methoden zu Wissensmanagement. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die kritische Methodenreflexion und der Umgang mit
Herausforderungen in der Umsetzung.

Wichtig ist uns, dass Sie als Teilnehmende aktiv das Seminar mitgestalten: Sie werden in Kleingruppen verschiedene
Methodenformen erarbeiten und praktisch im Seminar erproben.

Die inhaltliche Gestaltung der beiden Veranstaltungen ist identisch. Gerne möchten wir mit Ihnen in diesem Semester ein neues
Seminarformat ausprobieren, d.h. dass wir nicht ausschließlich in zwei getrennten Seminargruppen arbeiten, sondern auch
teilweise als Großgruppe.

 

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

EB13 Vorbereitung Praktikum,
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Einzel 12:00 - 17:00 Do, 06.06.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Einzel 12:00 - 17:00 Do, 04.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4500



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Vorbereitung auf die Praxis vor dem Hintergrund eines kritischen Verständnisses institutionellen pädagogischen Handelns. Es
werden organisatorische Überlegungen zum Praktikum angestellt. Darüber hinaus werden Fragestellungen mit Bezug auf die
erwachsenenpädagogische Praxis entwickelt.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag.

Literatur: * Langlotz, H. (2016). Praktikum erfolgreich. Marburg: Tectum.
* Schoger, W. (2001). Das Praktikum in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung. Ein Beitrag zur Professionalisierung von

Diplompa#dagogen. In Schulze-Kru#dener, J. & Homfeldt, H.G. (Hrsg.), Praktikum – eine Bru#cke schlagen zwischen
Wissenschaft und Beruf (S. 65 – 89). Neuwied: Luchterhand.

EB20 Didaktik der Erwachsenenbildung und Beruflichen Bildung, BA-LL2, B1/BB1.1/7A.2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Küster, O.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 10.07.2019 11 11.119 Jokiaho, A. Küster, O.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 17.07.2019 11 11.119 Jokiaho, A. Küster, O.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Didaktische Konzeptionen und Modelle wollen eine Systematik für die Planung und Analyse unterrichtlicher Prozesse darlegen
und sind insofern ein Kernelement der Pädagogik. In der Veranstaltung wird die Bedeutung von didaktischen Konzepten für die
Erwachsenenbildung und berufliche Bildung thematisiert.

EB61 Lernen und Arbeiten in und mit Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 13:00 Mo, 22.07.2019 1 1.248 Scherer, T.

Block 09:00 - 13:30 05.08.2019-08.08.2019 1 1.248 Scherer, T.

Bemerkungen: Anmeldung an die Dozentin Tanja Scherer, scherer@ph-ludwigsburg.de bis zum 08.07.2019.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten der Gruppe, darunter der Gruppendynamik und Gruppensteuerung. Wie entwickeln
sich Gruppen und welche Steuerungsmechanismen stehen in der Erwachsenenbildung zur Verfügung, um Gruppen
handlungsfähig zu machen? Worin besteht der Unterschied zwischen Gruppenarbeit und kooperativen Lernen? Die Studierenden
werden dabei auch Gelegenheit haben Methoden der Gruppenarbeit und Gruppensteuerung auszuprobieren und zu bewerten.

Literatur: Veronika Fischer; Desbina Kallinikidou; Birgit Stimm-Armingeon (Hrsg.) (2001): Handbuch interkulturelle Gruppenarbeit.

Cornelia Edding, Karl Schattenhofer (2009): Handbuch. Alles über Gruppen: Theorie, Anwendung, Praxis.

Konrad, K. & Traub, S. (2005): Kooperatives Lernen.

Ludger Brüning und Tobias Saum (2006): Warum eigentlich kooperieren? In: Neue deutsche Schule, 6-7/2006, S.10f.

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 65 Sozialisation und Medien
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4502



Kommentar: Medien sind kein „Ort“ von Sozialisation, wie es die Familie, Peers oder die Schule sind, sie sind in allen Instanzen gegenwärtig.
Welchen Anteil haben Medien in einer „digital-vernetzen“ Welt am „Prozess der dynamischen und produktiven Verarbeitung von
Realität“ (Hurrelmann 2006, 28)? Auslöser von Konstruktionsprozessen sind nämlich zunehmend nicht nur andere Menschen,
sondern auch deren mediale Artefakte  - Dinge, die Individuen kommunikativ vernetzen und die zunehmend mittels digitaler
Werkzeuge erstellt werden. Hierdurch beeinflusst das medienschaffende Subjekt die Prozesse der Realitätsverarbeitung
und -konstruktion seines sozialen Umfeldes  - zumal nicht nur das Medium selbst gestaltbar ist, sondern auch die digitalen
Werkzeuge. Aufgrund ihrer Programmierbarkeit, Adaptivität, Konvergenz und technischen Vernetzung werden sie selbst
zu Kommunikationsmedien. Es gibt also künftig nicht nur Kommunikation zwischen Menschen, sondern zunehmend auch
Kommunikation zwischen Menschen und Dingen  - der symbolischen Mensch-Maschine-Interaktion. Diese Erkenntnisse liefern
Einsichten über das Lernen mit und über Medien, die einer Weiterentwicklung der schulischen Medienpraxis mit dem Ziel der
Medienkompetenzförderung in einem „digitalen“ Zeitalter als Grundlage dienen.

Im Seminar werden digitale Medien daher nicht nur Gegenstand der Betrachtungen, sondern auch zentrales Werkzeug
sein (Smartphone, Tablet oder Notebook bitte  - falls verfügbar  - zu jedem Termin mitbringen). Die Inhalte werden mittels
Literaturrecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert, diskutiert und anschließend in Form von schriftlichen oder videografischen
Seminararbeiten dokumentiert.

Literatur: Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed;

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz;

- Knaus (2018): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1 -35, medienpaed.com/article/
view/532;

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In:Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed;

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich;

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer;

- MPFS (2015/2016): KIM/JIM-Studien;

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien, Rowohlt.

Erwachsenenbildung/Weiterbildung

EB01 Lernkulturen in der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB4 B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Bülow, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Beller, P. Bülow, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Entwicklung und Gestaltung von Lernkulturen
* Gesellschaftliche, politische und lerntheoretische Grundlagen
* Kritische und gouvernementalitätstheoretische Positionen

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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EB05 Rechtliche und organisatorische Strukturen der Erwachsenenbildung, BA-EB3, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar wird ein Überblick über rechtliche Grundlagen der Erwachsenenbildung auf Landes-, Bundes- und Europaebene
gegeben. Weiterhin werden grundlegende Fragen wie die nach einem Recht auf Erwachsenenbildung/Weiterbildung anhand
einschlägiger Quellen erörtert.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung oder mündliche Prüfung

Literatur: * Dobischat, Rolf/Fischell, Marcel/Rosendahl, Anna: Einführung in das Recht der Weiterbildung. Wiesbaden: Springer 2015
* Faulstich, Peter: Recht, Politik und Organisation. In: Fuhr, T./Gonon, P./Hof, C. (Hrsg.): Erwachsenenbildung – Weiterbildung.

Paderborn: Schöningh 2011, S. 163-197
* Hartmann, Thomas: Urheberrecht in der Bildungspraxis. Bielefeld 2014

 

EB10 Geschichte der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB2, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.020 Drees, G.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Drees:

https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Jokiaho:

Geschichte anders erleben – in diesem Seminar behandeln wir die Geschichte der Erwachsenenbildung von 1945 bis heute,
in dem Sie die Inhalte in Kleingruppen als kleine E-Learning-Einheiten konzipieren und erstellen. Die hierfür erforderlichen
Kenntnisse werden im Seminar vermittelt. Neben dem Zeitgeist, wichtige Persönlichkeiten, Erfindungen und Ereignisse, erfahren
Sie wie das Bildungssystem in der jeweiligen Epoche war. Darüber hinaus lernen Sie bedeutende Pädagogen der jeweiligen
Epoche kennen sowie gängige Bildungstheorien. Im Seminar analysieren wir zudem den Stellenwert und die Aufgaben der
Erwachsenenbildung in der jeweiligen Epoche.

Literatur: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

EB15 Evaluation in der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung , BA-EB4, B2/ BB1.2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Im Zuge der Kompetenzorientierung durch den Europäischen und Deutschen Qualifikationsrahmen geraten Bildungsangebote
in einen Präzisierungszwang. Gefordert werden Untersuchungen zur Wirksamkeit von Lehr-Lernprozessen und
Kompetenzmessungen im Rahmen von Fort- und Weiterbildungen. Die Erfassung von Lernwirkungen kann jedoch aufgrund
zentraler Erkenntnisse der Wirkungsforschung kritisch diskutiert werden. Im Seminar werden zentrale Fragestellungen
und Erkenntnisse der Evaluationsforschung sowie methodologische Grundlagen der Wirkungsforschung behandelt. Die
verschiedenen Evaluationsmethoden werden dargestellt und gemeinsam entwickelt.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB16 Handlungs- und Aufgabenfelder in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung, BA-EB3, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.021 Bülow, S.

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 11 11.019 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Bülow:

Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Auseinandersetzung mit Handlungs- und Aufgabenfeldern der Erwachsenenbildung,
sowie die Reflexion der eigenen Berufsrolle.

Küster:

Das Feld der Erwachsenenbildung / Weiterbildung zeichnet sich durch heterogene Tätigkeitstrukturen aus, die zudem einen
ständigen dynamischen Wandel durchlaufen. In der Veranstaltung wird eine Systematik dieser Tätigkeitsstrukturen und der
betreffenden Entwicklungsprozesse als Herausforderungen für die Erwachsenenbildung herausgearbeitet.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB18 Tutorenschulung , LLL 1 ,B2 und HF-Beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:00 Mi, 17.04.2019 11 11.020 Bülow, S.

Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 11 11.020 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 17.04.2019 findet von 16:15-17:00 Uhr eine Infoveranstaltung statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: In der Veranstaltung haben Studierende des 2. Semesters die Gelegenheit, sich für die Tutorenarbeit mit Erstsemester-
Studierenden vorzubereiten.

Neben der Planung und Durchführung (Didaktik und Methodik) von zukünftigen Treffen mit den Erstsemestern wird die Rolle des
Tutors beleuchtet. Themen, die an die Standards des Netzwerkes Tutorienarbeit angelehnt sind, erarbeiten dich die Studierenden
in Praxisarbeiten.

Die Tutorienarbeit mit Erstsemester-Studierenden im folgenden Wintersemester 19/20 ist verpflichtend.

Die Tutorenschulung und -arbeit kann für das HF Beratung oder als Praxis-Lehrprojekt angerechnet werden.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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EB22 Exkursionsseminar, BA-EB3, B3
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 15.04.2019 11 11.020 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

EB23 Kolloquium für den Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft, BA-BA, B3
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, des Bachelor-Studienganges „Bildungswissenschaften”, die sich in der
Abschlussphase ihres Studiums befinden. Thematisiert werden formale, inhaltliche und methodische Herangehensweisen an
die Erstellung einer Abschlussarbeit; darüber hinaus werden aktuelle wissenschaftliche Diskurse in der Erwachsenenbildung /
Beruflichen Bildung erarbeitet. Die Veranstaltung kann auch dann besucht werden, wenn die Phase der Themenfindung noch
nicht abgeschlossen ist.

EB28 Erwachsenenpädagogische Lerngestaltung, BA-LL2, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 09:00 - 17:00 27.04.2019-28.04.2019 11 11.020 Schmid, J.

BlockSa+So 09:00 - 17:00 04.05.2019-05.05.2019 11 11.020 Schmid, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar:  Liebe Studierende,

 als externe Dozentin biete ich im Sommersemester 2019 ein Kompaktseminar zum Thema „Erwachsenenpädagogische
Lerngestaltung” an.

Die Veranstaltungszeiten sind:

Im offenen Seminar werden wir uns mit Lernen und dessen Gestaltungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Bereichen
selbstreflektiert auseinandersetzen. Das praxisorientierte Seminar kann auf die Module BA-LL2, B2, BA-LL2, B3 und BA-EB4, B2
angerechnet werden.

Eine schriftliche und verbindliche Anmeldung per E-Mail (schmid-j.m@gmx.de) ist bis am Montag, den 01.04.2018 um 18.00
Uhr notwendig.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

EB33 Theorien der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB2,B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.021 Drees, G.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Borgmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Drees:

https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Borgmann:

Im Seminar werden verschiedene theoretische Ansätze und Konzepte der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung
inklusive bedeutender Vertreter*innen und der historischen Hintergründe behandelt und diskutiert. Ziel ist es, etablierte
Ansätze zu kennen, sich zu orientieren, (kritisch) zu analysieren/diskutieren und erste Ansätze zur eigenen Positionierung als
Erwachsenenbildner*in zu unternehmen.

Literatur: Drees:

https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Borgmann:

wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 01 Einführung in die Allgemeine Pädagogik
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Reader ist zum Vorlesungsbeignn im Copy-Shop zu erwerben.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge
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EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

SO02_03_092019Besetzungsverfahren
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 19:00 Di, 02.07.2019 11 11.121

Einzel 08:00 - 19:00 Mi, 03.07.2019 11 11.121
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Einzel 08:00 - 17:00 Di, 09.07.2019 11 11.121

Freies Studium

Wählbar alle Veranstaltungen der PH Ludwigsburg nach Rücksprache mit den jeweiligen Dozenten

EB01 Lernkulturen in der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB4 B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.017 Bülow, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Beller, P. Bülow, S.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Entwicklung und Gestaltung von Lernkulturen
* Gesellschaftliche, politische und lerntheoretische Grundlagen
* Kritische und gouvernementalitätstheoretische Positionen

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB02 Übergänge zwischen Lebenswelten und pädagogischen Arbeitsfeldern, BA-EZW2, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 08.05.2019-03.07.2019 11 11.119 Borgmann, S.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 23.09.2019-26.09.2019 11 11.119 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Voraussetzung zur Teilnahme ist der Besuch der Informationsveranstaltung am 17.7.2018!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Lebenswelten (Familie, Schule, Freizeit) als Ausgangspunkt horizontaler Übergangsprozesse
* Grundbegriffe der Übergangsforschung
* Grundlagen der Transitionsforschung und der Lebenslaufforschung
* Merkmale typischer Übergangssituation und entsprechende pädagogische Handlungsansätze

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit, weitere mögliche Prüfungsformen werden gegebenenfalls am 17.7.19 bekannt
gegeben.

 

Literatur: Schumacher, E. (Hg.): Übergänge in Bildung und Ausbildung. Gesellschaftliche, subjektive und pädagogische Relevanzen. Bad
Heilbrunn. Klinkhardt. 2004

Felden, Heide von & Schiener, Jürgen (Hrsg.)(2010): Transitionen - Übergänge vom Studium in den Beruf. Zur Verbindung
qualitativer und quantitativer Forschung. Wiesbaden: VS Verlag

EB18 Tutorenschulung , LLL 1 ,B2 und HF-Beratung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:00 Mi, 17.04.2019 11 11.020 Bülow, S.

Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 11 11.020 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 17.04.2019 findet von 16:15-17:00 Uhr eine Infoveranstaltung statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: In der Veranstaltung haben Studierende des 2. Semesters die Gelegenheit, sich für die Tutorenarbeit mit Erstsemester-
Studierenden vorzubereiten.

Neben der Planung und Durchführung (Didaktik und Methodik) von zukünftigen Treffen mit den Erstsemestern wird die Rolle des
Tutors beleuchtet. Themen, die an die Standards des Netzwerkes Tutorienarbeit angelehnt sind, erarbeiten dich die Studierenden
in Praxisarbeiten.

Die Tutorienarbeit mit Erstsemester-Studierenden im folgenden Wintersemester 19/20 ist verpflichtend.

Die Tutorenschulung und -arbeit kann für das HF Beratung oder als Praxis-Lehrprojekt angerechnet werden.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB61 Lernen und Arbeiten in und mit Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 13:00 Mo, 22.07.2019 1 1.248 Scherer, T.

Block 09:00 - 13:30 05.08.2019-08.08.2019 1 1.248 Scherer, T.
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Bemerkungen: Anmeldung an die Dozentin Tanja Scherer, scherer@ph-ludwigsburg.de bis zum 08.07.2019.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten der Gruppe, darunter der Gruppendynamik und Gruppensteuerung. Wie entwickeln
sich Gruppen und welche Steuerungsmechanismen stehen in der Erwachsenenbildung zur Verfügung, um Gruppen
handlungsfähig zu machen? Worin besteht der Unterschied zwischen Gruppenarbeit und kooperativen Lernen? Die Studierenden
werden dabei auch Gelegenheit haben Methoden der Gruppenarbeit und Gruppensteuerung auszuprobieren und zu bewerten.

Literatur: Veronika Fischer; Desbina Kallinikidou; Birgit Stimm-Armingeon (Hrsg.) (2001): Handbuch interkulturelle Gruppenarbeit.

Cornelia Edding, Karl Schattenhofer (2009): Handbuch. Alles über Gruppen: Theorie, Anwendung, Praxis.

Konrad, K. & Traub, S. (2005): Kooperatives Lernen.

Ludger Brüning und Tobias Saum (2006): Warum eigentlich kooperieren? In: Neue deutsche Schule, 6-7/2006, S.10f.

EW 77 Medienbildung in der Erwachsenenbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 94 Antinomien des Pädagogischen bei F.D.E. Schleiermacher
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Friedrich D. E. Schleiermacher ist aus den Bänden zu "Klassikern" der Pädagogik kaum wegzudenken. Viele dialektisch
aufgespannte Kategorien aus seiner "Vorlesung zur Pädagogik" von 1826  finden wir auch in aktuellen Diskussionen wieder, z. B.
Empirie und Spekulation, Privatheit und Öffentlichkeit, das Verhältnis von jüngerer und älterer Generationen usw. Wie tragfähig
Schleiermachers theoretische Ansätze für pädagogisch-erziehungswissenschaftliches Denken heute noch sind, bedenken und
diskutieren wir im Seminar.

Literatur: wird im Seminar bekannt gegeben.

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 14 Sternstunden der Soziologie
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar ist auch für Studierende im Rahmen des "Freien Studiums" belegbar.

Im Seminar wird das preisgekrönte Lehrbuch "Sternstunden der Soziologie" von Neckel (2010) behandelt, das insgesamt 21
klassische Originaltexte aus der Soziologie vorstellt, die jeweils mit einem Einführungstext versehen sind. Folgende Themen
werden behandelt: 1) Glaube kann Berge versetzen: das Thomas-Theorem. 2) Wenn zwei sich streiten … 3) Gekommen, um
zu bleiben. 4) Es kommt immer anders, als man denkt. 5) Omen est nomen. 6) TIT FOR TAT - Wie Du mir, so ich Dir. 7) Von
Kosmopoliten und Stubenhockern 8) Von Löwen und Füchsen. 9) Teile und herrsche - und werde unentbehrlich. 10) Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. 11) Die Konformität der Einzigartigkeit. 12) Hauptsache teuer!

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Neckel, S. (2010). Sternstunden der Soziologie: Wegweisende Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main:
Campus.

Anm.: Die Taschenbuchausgabe des preisgekrönten Lehrbuches der Deutschen Gesellschaft für Soziologie mit einem Umfang
von 500 Seiten kostet EUR 19.95 (Stand: Juli 2016) und wird dringend zur Anschaffung empfohlen.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   
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SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Handlungsfelder

Beratung im Bildungsbereich

EB25 Theoretische Grundlagen der Beratung , BA-HF2, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.020 Pihale, B.

2-Gruppe
14tägl 12:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-09.07.2019 11 11.020 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Zur Gestaltung professioneller Beratungsprozesse bieten verschiedene Beratungsansätze und zugehörige Methoden eine
wichtige Grundlage.

Im Seminar werden zentrale theoretische Beratungsansätze wie sie aus der Psychoanalyse, den Lerntheorien, der
humanistischen Psychologie und dem systemischen Denken hervorgegangen sind vorgestellt, erarbeitet und diskutiert - auch im
Kontext der jeweiligen anthropologischen Grundannahmen und Interventionsformen. Darüber hinaus werden die Unterschiede
und Spezifika kritisch reflektiert. Das Seminar thematisiert abschließend die Anwendungsmöglichkeiten der verschiedenen
Beratungsansätze in der bildungs- und berufsbezogenen Beratung anhand verschiedener Beratungsformate (z.B. Supervision,).

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Exkursion und/oder Gastvortrag

Literatur: Nestmann, Frank, Engel, Frank und Sickendiek, Ursel (Hrsg.) (2004): Das Handbuch der Beratung. Bd. 1 und 2. Tübingen: dgvt-
Verlag.

Rausch/Hinz/Wagner (2008): Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt

Weitere Literatur wird im Seminar vorgestellt.

Seite 4522



EB34 Beratung im Bildungswesen, BA-EB2, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
14tägl 18:15 - 21:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Borgmann, S.

2-Gruppe
14tägl 12:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Borgmann:

Im Zuge gesellschaftlicher Veränderungsprozesse sehen sich Menschen zunehmend mit der Verantwortung konfrontiert,
speziell ihre Bildungs- und Berufsbiographien individuell und eigenverantwortlich zu gestalten. Damit wächst auch der Bedarf
von Beratung im Bildungswesen, da die Gestaltungsmöglichkeiten zwar einerseits Handlungsspielräume, aber eben auch
Unsicherheiten und Risiken eröffnen und bedingen.

In der Veranstaltung soll daher die Beratung als personenspezifische Orientierungshilfe genauer untersucht und diskutiert werden
– im Fokus stehen Beratungsverständnis, Beratungsformen, Aufgabenbereiche und die Professionalisierung von Berater*innen.
Außerdem werden Chancen und Herausforderungen dieses Beratungsfeldes kritisch beleuchtet.

Wöller:

Beratung gewinnt in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung zunehmend an Bedeutung. Sie ist zugleich eine anspruchsvolle
und komplexe Aufgabe. Im Seminar wird zunächst Beratung im Unterschied zu anderen Formen der sozialen Intervention
eingeführt. Die entsprechenden Institutionen der Beratung werden mit ihren spezifischen Aufgaben erörtert. Im Vordergrund
des Seminars steht das Format Supervision als personen- und organisationsbezogene Beratung in der Arbeitswelt. Dabei
werden die Entstehung und Entwicklung von Supervision anhand ihrer grundlegenden Konzepte und Anwendungsfelder
sowie einzelne Phasen des Supervisionsprozesses erarbeitet und diskutiert. In diesem Zusammenhang werden ausgewählte
Beratungsmethoden und Interventionstechniken erprobt und reflektiert. Unterstützt durch Fallbeispiele werden die Rolle der
Supervisorin/des Supervisors und die Funktion von Supervision in Arbeitskontexten im Hinblick auf mögliche Spannungs- und
Konfliktfelder aufgezeigt und reflektiert.

Literatur: Borgmann:

wird im Seminar bekannt gegeben.

Wöller:

-   Bachmair/Faber/Henning/Kolb/Willig (2011): Beraten will gelernt sein. Ein praktisches Lehrbuch für Anfänger und
Fortgeschrittene. Weinheim und Basel. 11. Auflage

-   Hamburger, Andreas/Mertens, Wolfgang (Hrsg.) (2017): Supervision – Konzepte und Anwendungen. Band 1: Supervision in
der Praxis – ein Überblick. Stuttgart

-   Krause, Ch., Fittkau, B. Fuhr, R., Thiel, H.-U. (Hrsg.) (2003): Pädagogische Beratung. UTB

-   Maier-Gutheil, Cornelia und Nierobisch, Kira (2015): Beratungswissen für die Erwachsenenbildung. Studientexte für
Erwachsenenbildung. Bielefeld: wbv

-   Pühl, Harald (Hrsg.) (2009): Handbuch der Supervision 3. Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Berlin

 

EB35 Trauerarbeit in der Erwachsenenbildung, BA-EZW2, B1/B2; BA-LL2, B2/B3; BA-EB3, B2;
BA-EB4, B1; MA-EHF4

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 11 11.020 Wisgott, S.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

Im Seminar werden die Studierenden verschiedene Trauertheorien sowie verschiedene Phasenmodelle des Trauerprozesses
und Aufgabenmodelle der Trauer und Trauerbegleitung kennenlernen. Sie bekommen Einblicke in die Aufgaben eines
Trauerbegleiters und deren kreative Methoden zu Bearbeitung von Trauer. Die Studierenden kennen als Beratungsgrundlage
die personenzentrierte Beratung nach Carl Rogers sowie speziell auf Trauer weitere ausgerichtete Beratungsformen. Die eigene
Auseinandersetzung mit dem Thema Trauer wird dabei ebenfalls beleuchtet und reflektiert.

Es können Modulprüfungen absolviert werden. Die Modalitäten werden zu Beginn des Seminars festgelegt.

Literatur: Lammer, Kerstin (2014): Trauer verstehen. Formen, Erklärungen, Hilfen. 4. Aufl. Berlin: Springer.

Langenmayr, Arnold (2013): Einführung in die Trauerbegleitung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.

Mucksch, Norbert; Schlechtriemen, Michael (2015): Trauernde hören, wertschätzen, verstehen. Die personenzentrierte Haltung in
der Begleitung. Göttingen, Germany: Vandenhoeck & Ruprecht (Edition Leidfaden – Basisqualifikation Trauerbegleitung)

Müller, Heidi; Willmann, Hildegard; Schut, Henk (2016): Trauer: Forschung und Praxis verbinden. Zusammenhänge verstehen
und nutzen. Göttingen, Bristol, CT, U.S.A.: Vandenhoeck & Ruprecht

EW 15 Professionalisierung durch Selbstreflexivität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 45 Kompaktseminar. Diagnostische Grundlagen und förderliche Gesprächsführung in der
Beratungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 01.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:30 - 14:30 Di, 02.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 13:00 - 17:30 Fr, 24.05.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Am Mitwoch, 02.06.2019 findet das Seminar in Raum 1.307 von 12:15-13:45 Uhr statt.

Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit gängigen Verfahren schulischer Diagnostik und deren Einsatzmöglichkeiten im Unterricht.
Verschiedene Beratungssituationen, die in der Schule auftreten können werden vorgestellt und praktisch eingeübt. Einige
außerschulische Beratungsangebote werden vorgestellt und Möglichkeiten der Vernetzung aufgezeigt.

Literatur: Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Hertel S./Schmitz B. (2010): Lehrer als Berater in Schule und Unterricht. Stuttgart

Schnebel S. ((2007): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. Weinheim und Basel

Mutzeck W. (2008): Methodenbuch Kooperative Beratung. Weinheim und Basel

Palzkill/Müller/Schulte (2015): Erfolgreiche Gesprächsführung in der Schule

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

EW 46 Förderung von Flüchtlingskindern und -jugendlichen an Schulen:Herausforderungen
und Chancen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Das Seminar ist mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit den besonderen Herausforderungen, die bei der Arbeit in VKL und VABO-Klassen an
Lehrerpersonen gestellt werden: Rechtliche Grundlagen, Schulsysteme in ausgewählten Herkunftsländern, Herausforderungen
an Lehrerprofessionalität, traumatisierte Kinder in der Schule, Diagnose und Förderung überfachlicher Kompetenzen. Experten
aus verschiedenen Bereichen sind für einzelne Sitzungen angefragt.

Literatur: Adam, H./ Inal S. (2013):  Pädagogische Arbeit mit Migranten- und Flüchtlingskindern : Unterrichtsmodule und psychologische
Grundlagen

Leiprecht R. (Hrsg.) (2013): Schule in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch

Dietmar Molthagen,Thilo Schöne (Hrsg.) (2016):  Lernen in der Einwanderungsgesellschaft : ein Handbuch für die Bildungsarbeit
in Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung in einer vielfältigen Gesellschaft : Lern- und Arbeitsbuch

Böhmer A. (2016):  Bildung als Integrationstechnologie? : Neue Konzepte für die Bildungsarbeit mit Flüchtlingen

 

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.
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EW 47 Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 08:15 - 09:45 Mi, 17.04.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

 

Am Mi, 17.04.2019 findet keine Seminarsitzung statt. Ersatztermin dafür ist: Freitag, 17.05.2019 von 13:45-15:15 Uhr.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

Bildungsmanagement

BIM163 Innovationsorientiertes Bildungsmanagement in einer Welt im Wandel
Seminar Max. 20 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.120 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar haben die Studierenden die Möglichkeit, sich mit dem Thema „Innovationsentwicklung im Bildungsbereich”
zu befassen. Dabei lernen die Studierenden die Innovationsmethodologie des Design Thinking kennen und sammeln erste
Erfahrungen bei der praktischen Umsetzung.

BIM164 Forschungsmethoden für Bildungsmanagement
Seminar

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.120 Stricker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar führt in Forschungsmethoden für Bildungsmanagement (z. B. im Bereich der empirischen Sozialforschung,
Organisationsforschung) ein. Im Rahmen des Seminars lernen Sie ausgewählte quantitative und qualitative Zugänge/ Methoden
kennen (z. B. Fragebogenerhebung, Interviewstudie). Mit dem notwendigen „Handwerkszeug” ausgestattet sind Sie in der Lage,
zentrale Problemstellungen aus Ihrem Studienbereich bzw. dem (zukünftigen) Berufsalltag mittels empirischer Methoden zu
bearbeiten. Learning by doing: Sie wenden eine der vorgestellten Methoden in einem eigenen „Mini-Forschungsprojekt” an,
werten Ihre Daten aus und stellen sie entsprechend dar.

BIM169 Personalmanagement
Seminar

Einzel 14:15 - 17:45 Do, 18.04.2019 11 11.020 Wippermann, S.

14tägl 14:15 - 17:45 Do, 09.05.2019-18.07.2019 11 11.020 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vor dem Hintergrund der Herausforderungen, die durch die VUCA-Welt hervorgerufen werden, kommt dem Personalmanagement
in Bildungseinrichtungen sowie Unternehmen eine besondere Rolle zu. Ein strategisches Personalmanagement in den
unterschiedlichen Funktionsbereichen sowie den entsprechenden Instrumenten ist notwendig, um die Anpassungen erfolgreich zu
unterstützen.

In diesem Zusammenhang beschäftigen wir uns im Seminar u.a. mit den folgenden Fragestellungen: Was ist
Personalmanagement? Welche Hauptaufgaben und Fragestellungen werden den einzelnen Funktionsbereichen zugeschrieben?
Welche Instrumente können in den jeweiligen Funktionsbereichen angewendet werden? Wie sieht gelungene Personalführung
aus?

Die Studierenden erarbeiten die Inhalte des Seminars anhand von Literatur, Expertenbeiträgen, Arbeitsaufträgen und Übungen.

Die beiden Veranstaltungen „Personalmanagement” und Organisationsmanagement” beginnen am 11.04.2019 mit einer
gemeinsamen Einführungsveranstaltung und finden danach im 14-tägigen Wechsel statt.

BIM170 Organisationsmanagement
Seminar

Einzel 14:15 - 17:45 Do, 18.04.2019 Koroknay, J.

14tägl 14:15 - 17:45 Do, 02.05.2019-18.07.2019 11 11.020 Koroknay, J.

Einzel 14:15 - 17:45 Do, 23.05.2019 11 11.023 Koroknay, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Bildungsinstitutionen und Unternehmen sind komplexe Systeme, sie sich dem schnellen Wandel ihrer Umwelt anpassen müssen.
Um diesen Wandel erfolgreich zu begleiten, braucht es ein sinnvolles Organisationsmanagement.

In diesem Zusammenhang beschäftigen wir uns im Seminar u.a. mit den folgenden Fragestellungen: Was ist
Organisationsmanagement? Welche Strategien, Visionen und Wertehaltungen prägen die Organisationsstruktur? Was verstehen
wir unter einer lernenden Organisation und wie bewältigen Organisationen Entwicklungs- und Veränderungsprozesse? Welche
Herausforderungen ergeben sich daraus für praktische Handlungsfelder wie Marketing, Finanzen und Qualitätsmanagement?

Die Studierenden erarbeiten die Inhalte des Seminars anhand von Literatur, Expertenbeiträgen, Arbeitsaufträgen und Übungen.

Die beiden Veranstaltungen „Personalmanagement” und Organisationsmanagement” beginnen am 11.04.2019 mit einer
gemeinsamen Einführungsveranstaltung und finden danach im 14-tägigen Wechsel statt.

BIM171 Digitalisierung im Bildungsbereich
Seminar

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Megatrend „Digitalisierung” wird in zahlreichen Veröffentlichungen innerhalb unterschiedlicher Domänen aufgegriffen.
Im Rahmen der Veranstaltung liegt der Fokus des Interesses auf den (möglichen) Auswirkungen der Digitalisierung im
Bildungsbereich.

Inklusive Bildung

EB27 Heterogenität: Begriffe, Theorien, didaktische Konzepte, BA-HF-4, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:45 Mi, 15.05.2019 1 1.250 Wöller, R.

Block 09:00 - 17:00 22.07.2019-25.07.2019 11 11.020 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme am Kompaktseminar ist die Anwesenheit zur Vorbesprechung am Mi. 15.05., 12.00 –
12.45, Raum 11.019 o. 11.017

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar werden Konzepte inklusiver Bildung, deren Entwicklung und Beeinflussung reflektiert. Neben theoretischen Modellen,
steht die bewusste und praxisnahe Gestaltung von didaktischen Konzepten inklusiver Bildung im Vordergrund. Zudem nehmen
die Themen Gender, Inklusion, Intergenerationalität und Interkulturalität eine zentrale Rolle ein.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Gastvortrag und Exkursion.

Literatur: - Antz, Eva Maria/Franz, Julia/Frieters, Norbert/Scheunpflug, Annette (2009): Generationen lernen gemeinsam. Methoden für die
intergenerationelle Bildungsarbeit. Bielefeld: Bertelsmann

- Biermann, H./ Bolz, B. (2011): Inklusive Berufsbildung. Didaktik beruflicher Teilhabe trotz Behinderung und Benachteiligung.
Schneider

- DIE: Inklusive Erwachsenenbildung. Zeitschrift für Erwachsenenbildung 2/2012 - Eberwein, H./Knauer, S. (2009): Handbuch
Integrationspädagogik. Beltz

- Giesecke, Wiltrud (2009) (Hrsg.): Handbuch zur Frauenbildung. Opladen.

- Gill, Isabell (2005): Inklusive Bildung. Erste Schritte zu einer gemeinsamen Erwachsenenbildung für behinderte und
nichtbehinderte Menschen - Glaser, E./ Klika, D./ Prengel, A (2004) (Hrsg.):

Handbuch Gender und Erziehungs- wissenschaft. Bad Heilbrunn. - Heimlich, U. & Behr, I. (2011): Inklusion von Menschen mit
Behinderung in der EB/WB. In: Tippelt/von Hippel: Handbuch Erwachsenenbildung. - Magazin erwachsenenbildung.at: Gender
und Erwachsenenbildung - Zugänge, Analysen und Maßnahmen. Wien: 03/2008 - UN (2008): Übereinkommen über die Rechte
von Menschen mit Behinderung

EB30 Interkulturalität: Kulturelle Unterschiede als Chance nutzen ,BA-HF4, B2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa 09:00 - 17:00 02.08.2019-03.08.2019 11 11.020 Ransberger, M.

BlockSa 09:00 - 17:00 09.08.2019-10.08.2019 11 11.020 Ransberger, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Optionale Bausteine: BA-EZW2, B1: Professionelles pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Das Hauptziel des Seminars ist die (Weiter-)Entwicklung interkultureller Handlungskompetenz der Teilnehmer/innen, begleitet
und unterstützt durch Selbst- und Fremderfahrung. Ein besonderer Augenmerk wird dabei auf bewusste Wahrnehmung der
kulturell bedingten Unterschiede gelegt (bspw. in Kommunikation, Umgang mit Kritik / Bewältigung der Konflikte). Ein weiterer
Schwerpunkt des Seminars liegt auf Aufarbeitung der Kulturdimensionen von G. Hofstede. Das Seminar gibt den Teilnehmern
sowohl kurzfristig, als auch langfristig wirkende Impulse zur Entwicklung einer interkulturellen Persönlichkeit.

Literatur: Auernheimer Georg (Hrsg.) (2013) Interkulturelle Kompetenz und pädagogische Professionalität. Springer VS 4. Auflage

Hofstede, Geert/ Hofstede Gert Jan (2011) Lokales Denken, globales Handeln. München: Deutscher Taschenbuchverlag 5.
Auflage

Erll, Astrid/Gymnich, Marion (2013): Interkulturelle Kompetenzen. Stuttgart: Klett Lerntraining

Medienbildung

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4531



EW 77 Medienbildung in der Erwachsenenbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

KMB 017 Internetästhetik und Kommunikation
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Raudonat, K.

Kommentar: Angelehnt an Formen handlungsorientierter Medienarbeit konzentriert sich der Baustein auf das Erstellen von Eigenproduktionen
im Bereich digitaler Online-Kommunikationsmittel. Es werden verschiedene Konzepte für die Bildungsarbeit vorgestellt und auch
datenschutzrechtliche Aspekte integriert. Bei der Produktion wird zusätzlich Wert gelegt auf die Arbeit in virtuellen Teams im Zuge
dezentraler, internationaler Produktionsworkflows.

Ziele:

Die Studierenden lernen aktuelle Entwicklungen im Internet kennen und reflektieren diese im Hinblick auf medienbildnerische
Potentiale. Sie machen eigenständige Recherchen im Internet, erstellen einfache ‚low-budget’-Produktionen und erwerben
pädagogisches und technisch-gestalterisches Handlungswissen für die interaktive und reflektierte Nutzung verschiedener Web
2.0-Werkzeuge. Das Seminar basiert auf der Förderung selbstgesteuerter Lernprozesse und integriert Formen von Blended
Learning. Sie lernen Online-Kommunikationsmaßnahmen im praktischen Kontext handlungsorientiert einzusetzen und zu
beurteilen.

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!
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Studienfächer

Archiv-, Museums- und Gedenkstättenpädagogik

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft – Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Industrialisierung war ähnlich wie heute die Globalisierung und Digitalisierung ein alle Bereiche umwälzendes Ereignis.
Die industrielle Revolution kannte Sieger, aber auch viele Verlierer. Für Karl Marx, Friedrich Engels, aber auch Pierre-Joseph
Proudhon oder Wilhelm Weitling war der Gegensatz von Kapital und Lohnarbeit ein Hauptübel dieses Zeitalters. Das Seminar
wird sich mit der Entwicklung des Kommunismus als Reaktion auf die prekären Lebensverhältnisse vieler Menschen des 19.
Jahrhunderts beschäftigen. Neben der Beschäftigung mit dem historischen Gegenstand wird aber vor allem das Erlernen des
Handwerkszeugs des Geschichtsstudiums im Mittelpunkt stehen. Die Bereitschaft zur Lektüre zeitgenössischer Texte des 19.
Jhds. wird vorausgesetzt.

GES 16 Hexen und Ketzer
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.203 Hestler, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.250 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Mittelalter gilt heute als ‚dunkles Zeitalter‘. Ein Grund hierfür sind sicherlich auch Erzählungen, über den Umgang mit
vermeintlichen ‚Hexen‘ sowie deren scheinbar grausamen Taten. Das Seminar wird sich sowohl mit dem Phänomen ‚Hexen‘
und ‚Ketzer‘ beschäftigen, sich aber vor allem auch den gesellschaftlichen Ursachen widmen. Dabei werden mittelalterliche
Rollenbilder, Mythen und deren Entwicklung sowie die Bedeutung des Glaubens und der Kirche untersucht werden. So wird
unter anderem auf Fragen wie: Was haben ‚Hexen‘ und Ketzer miteinander zu tun? Wieviel von unseren Bildern von ‚Hexen‘ hat
tatsächlich historischen Ursprung? Von welchen Faktoren hing die Verbreitung des ‚Hexenphänomens‘ ab? Inwiefern sind die
Phänomene zeitlich und regional eingrenzbar? Inwiefern hat die Geschichte von ‚Hexen‘ und Ketzern mit Geschlechtergeschichte
zu tun? Welche Rolle spielte die Kirche bei der Verfolgung Einzelner oder ganzer Gruppen? Ist bei diesen Thematiken auch ein
Bezug zur Regionalgeschichte denkbar?

Voraussetzung für Teilnahme: Anwesenheit, Mitbringen von Texten sowie aktive Teilnahme an Seminardiskussionen,
Seminarwiederholung in Gruppen (mündlich und schriftlich)

Voraussetzung für Scheinerwerb: Klausur

GES 36 Außerschulische Lernorte in Ludwigsburg und Stuttgart
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Viereck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Außerschulischen Lernorte sind in diesem Seminar ganz wörtlich zu nehmen. Wir werden uns meistens außerhalb der
Hochschule befinden.

Nach einigen grundlegenden Sitzungen geht es in Museen, Archive und auf Lerngänge in Ludwigsburg und Stuttgart. Dabei
werden Sie ganz praktisch lernen, wie man einen Lerngang zu einem außerschulischen Lernort vorbereitet und durchführt.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor und nach der Veranstaltung genügend Zeit zur An- und Abreise haben, da wir auch einige
Male in Stuttgart sein werden.

Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung: Referat / Beteiligung bei der Planung und Durchführung eines Lerngangs. Eine AT
Prüfung ist in Form einer Hausarbeit möglich.

Mit einem Exkursionstag!

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

Bildung für nachhaltige Entwicklung

Deutsch als Fremdsprache /Deutsch als Zweitsprache

Modul 1 Fachliche Grundlage des DaF/DaZ-Unterrichts

DEU 01 Schriftspracherwerb
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Bitte tragen Sie sich in den Moodlekurs ein.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.

Kommentar: Die Vermittlung der Schriftsprache ist für LehrerInnen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.

Literatur: Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

DEU 08 Interkulturelle Kommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 20 Tln.) Mohr-Sobkowiak, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 75 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Betzel, D.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.301 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik
& Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik. Zur Veranstaltung wird ein Reader
angeboten.

Literatur: Ein Reader zur Vorlesung wird angeboten.

DEU 79 Didaktische Grundlagen des DaF-/DaZ-Unterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Kurs ist für Studierende BA Bildungswissenschaften sowie für die Zusatzqualifikation DaZ.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Ahrenholz, Bernt und Oomen-Welke, Ingelore (Hrsg.) (2017). Deutsch als Zweitsprache. Baltmannsweiler: Schneider
Hohengehren.

Ahrenholz, Bernt und Oomen-Welke, Ingelore (Hrsg.) (2013). Deutsch als Fremdsprache. Baltmannsweiler: Schneider
Hohengehren.

Kaufmann, Susan u.a. (Hrsg.) (2007). Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache. Band 1 Migration Interkulturalität
DaZ. Ismaning: Hueber.

Kaufmann, Susan u.a. (Hrsg.) (2007). Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache. Band 2 Didaktik Methodik.
Ismaning: Hueber.

INT 04 Arabisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte beachten Sie: Der Arabisch III Kurs ist für Studierende, die Arabisch I und Arabisch II bereits absolviert haben. Aus
Kapazitätsgründen können wir Arabisch II erst wieder im Wintersemester 2019/2020 anbieten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

 

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2
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Modul 2 Kulturspezifische Aspekte der Sprachvermittlung

DEU 27 Lehrwerke und Lehrwerkanalyse, Raum 6A.006
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 08.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 29.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 29.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 06.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 06.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 20.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 20.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 03.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 03.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 17.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 17.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 01.07.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 01.07.2019 Colombo-Scheffold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Anmeldung im Moodle-Kurs nicht vergessen!

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Lehrmaterialien für die verschiedenen Kompetenzstufen des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens und Lernziele sowie die zentralen Verfahren der wissenschaftlichen Lehrwerkanalyse und der
praxistauglichen Lehrwerksbeurteilung kennen lernen und einschätzen können.

Sie werden einen Überblick über die Geschichte der Unterrichtswerke im DaF/DaZ-Unterricht bekommen und neuere Lehrwerke
für Deutsch als Fremdsprache im Detail analysieren.

Darüber hinaus werden wir uns mit Chancen, Schwierigkeiten und Problemen des Unterrichts mit und ohne Lehrwerke
auseinandersetzen.

Der Einsatz von Medien im Unterricht wird separat thematisiert.

Der Schwerpunkt liegt zwar auf den Lehrwerken für Deutsch als Fremdsprache/Zweitsprache in der Erwachsenenbildung, aber
es werden auch Aspekte der Vermittlung des Deutschen als Zweitsprache in den Schulbüchern und in den Fördermaterialien
thematisiert.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs angegeben.

DEU 78 Deutschunterricht planen, durchführen und reflektieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Der Kurs ist für Studierende BA Bildungswissenschaften sowie für das Hochschulzertifikat DaZ.

Seminarleistung:

- Vorbereitung auf das Kompaktseminar

- Teilnahme an Vorbesprechung (3.12.2018, 13-14 Uhr)

- Aktive Teilnahme am gesamten Kompaktseminar

- Bearbeitung der Aufgaben auf Moodle

- Erarbeitung einer Sprachfördermöglichkeit in der Kleingruppe und Präsentation im Seminar

 

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Literatur: Ahrenholz, Bernt/Oomen-Welke, Ingelore (Hrsg.) (2017): Deutsch als Zweitsprache.

Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren.

Bimmel, Peter/Kast, Bernd/Neuner, Gerhard (Hrsg.) (2003): Deutschunterricht planen: Arbeit mit Lehrwerkselektionen
(Fernstudieneinheit 18). Berlin (u.a.): Langenscheidt.

Glaboniat, Manuela (Hrsg.) (2005): Profile Deutsch. Berlin (u.a.): Langenscheidt.

Hallet, Wolfgang (Hrsg.) (2010): Handbuch Fremdsprachendidaktik. Seelze-Velber: Klett, Kallmeyer.

Kaufmann, Susann et al. (Hrsg.) (2009): Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache. Band 1-4. Ismaning: Hueber.

Kniffka, Gabriele/Siebert-Ott, Gesa (2009): Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. 2. Auflage. Paderborn: Schöningh UTB

Meyer, Hilbert (2007): Leitfaden Unterrichtsvorbereitung. Komplett überarb. Neuausg., 1. Aufl. Berlin: Cornelsen Scriptor.

Meyer, Hilbert (2011): Was ist guter Unterricht? 8. Aufl. Berlin: Cornelsen.

Steinig, Wolfgang/Huneke, Hans-Werner (2015): Sprachdidaktik Deutsch: Eine Einführung. 5., neu bearb. u. erw. Aufl. Berlin:
Schmidt.

DEU 80 Leistungsbewertung, Diagnose und Förderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs ist für Studierende BA Bildungswissenschaften sowie für die Zusatzqualifikation DaZ.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Bolton, Sibylle (2007). Probleme der Leistungsmessung: Lernfortschrittstests in der

Dlaska, Andrea und Christian Krekeler (2009). Sprachtests: Leistungsbeurteilungen im Fremdsprachenunterricht evaluieren und
verbessern. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren.

Kaufmann, Susan u.a. (Hrsg.) (2008). Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache. Band 3 Unterrichtsplanung und -
durchführung. Ismaning: Hueber.

Kleppin, Karin (2007). Fehler und Fehlerkorrektur. Fernstudienprojekt zur Fort- und Weiterbildung im Bereich Germanistik und
Deutsch als Fremdsprache. München: Klett.        

DEU 81 Lernbereiche des DaF-/ DaZ-Unterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.04.2019 7 7.105 Suresh, I.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.104 Suresh, I.
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Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019-17.07.2019 4 4.226 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Der Kurs ist für Studierende BA Bildungswissenschaften, für das Erweiterungsfach DaZ sowie für die Zusatzqualifikation DaZ.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Ahrenholz, Bernt und Oomen-Welke, Ingelore (Hrsg.) (2010). Deutsch als Zweitsprache. Baltmannsweiler: Schneider
Hohengehren.

Ahrenholz, Bernt und Oomen-Welke, Ingelore (Hrsg.) (2013). Deutsch als Fremdsprache. Baltmannsweiler: Schneider
Hohengehren.

Kaufmann, Susan u.a. (Hrsg.) (2008). Fortbildung für Kursleitende Deutsch als Zweitsprache. Band 2 Didaktik Methodik.
Ismaning: Hueber.

Englisch

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 18 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view a) to improving students
´ own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 3). 

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 24 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.116 (max. 27 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1). Please register via LSF and state your priorities.

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course).

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

Gesundheitsförderung im Lebenslauf

Modul BA-SF9a: Grundlagenbaustein Mensch und Gesundheit

BIO 029 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Seite 4545



3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.124 Galerie (max. 20 Tln.) Schaal, S.

3-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.011 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.
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BIO 045 Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten: Im Kompetenzbereich Sport und Gesundheit wird diese Veranstaltung im Modulhandbuch bezeichnet als
„Vorlesung: Bewegungsentwicklung – biologische Grundlagen und Konsequenzen (Biologie/Sport)”.

Die Vorlesung wird nur im Sommersemester angeboten! Für Studierende der PO 2011 kann jedoch die Modulteilleistungsprüfung
in jedem Semester abgelegt werden.

Studierende, die nach GPO2011 sowohl Biologie wie auch den KB Sport studieren, besuchen statt der Vorlesung eine andere
Veranstaltung im Fach Sport.

In beiden Semestern gibt es ein begleitendes Tutorium.

Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis für die jeweiligen Studienordnungen werden in der ersten
Seminarsitzung bekannt gegeben. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung
voraus.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2009). Humanbiologie kompakt. Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2009). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.
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Modul BA-SF9b: Praxis der Gesundheitsförderung

Baustein 1: Projekt Gesundheit gestalten

Baustein 2: Gesundheit von Lehrenden und Lernenden

SPO 112 Entspannung, Stille, Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Kommentar:  

In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende“, „Lernende“, „Unternehmensangehörige“). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben. Voraussetzungen hierfür sind: (1) aktive, regelmäßige Kursteilnahme, (2) eine über vier Wochen sich erstreckende
eigenständige Kursleitung im Bereich „Entspannungsverfahren“ (wöchentlich mindestens 30-60min) mit einer Zielgruppe eigener
Wahl (in Anlehnung an die spätere beruflichen Tätigkeit, u.a. Schule, Verein, Betrieb). Die Entspannungsverfahren können selbst
gewählt werden. Eine schriftliche Reflexion im Charakter einer Seminararbeit ist bis einschließlich erste Vorlesungswoche WS
19/20 beim Kursleiter abzugeben. Die Arbeit wird zeitnah zusammen mit einem schriftlichen Gutachten zurückgegeben.

 

Baustein 3: GUT DRAUF – Gesundheitsförderung mit Jugendlichen und Erwachsenen

BIO 032 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 1 1.013 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 12.04.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 03.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 10.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 16:15 Fr, 17.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 24.05.2019 2 2.016 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Ernährung, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter
dem Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH noch eine
praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür erhalten Sie einen
qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung von Aktionen und
Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net)

Baustein 4: Praxis-Kurs: Fitness, Wellness, Ausdauer, etc.

SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

Baustein 5: Natur und Gesundheit

Baustein 6: Entspannungsverfahren in Theorie und Praxis

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule

 

Politische Bildung

POL 10 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

POL 12 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet. Auf iversity ist eine begleitende Seminarplattform eingerichtet.
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POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

POL 18 Projektseminar: Rechtspopulismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar geht es darum, einen 45-minütigen Workshop vorzubereiten, der im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 zwei
Mal gehalten wird (10 Uhr und 12 Uhr). Zielgruppe sind SchülerInnen der Klassenstufen 8-10. Inhalte und Methoden werden
wir gemeinsam festlegen im Rahmen der Vorgaben des Ausschreibungstextes für das Programm des Lernfestivals. Dort steht
folgendes:

Workshop: Die Neuen im Bundestag - Besonderheiten der AfD untersuchen
Nach einer Einführung zum Thema Rechtspopulismus untersuchen wir Besonderheiten der Alternative für Deutschland
hinsichtlich ihrer Politik und rhetorischen Strategien.

Das Seminar richtet sich an Masterstudierende und Studierende nach PO 2011 kurz vor dem Examen. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der erfolgreiche Besuch des Seminars "Rechtspopulismus im europäischen Vergleich".

POL 19 Die offene Gesellschaft. Karl Poppers Staatstheorie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.206 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Entlang des Buches "Die Staatstheorie Karl Poppers. Eine kritisch-rationale Methode" von Jack Nasher (Mohr Siebeck 2017)
werden wir uns mit der politischen Philosophie Poppers, des geistigen Vaters der "offenen Gesellschaft", beschäftigen. Es handelt
sich um eine Übertragung der Erkenntnistheorie Poppers, des "kritischen Rationalismus", auf den Bereich der Politik.

POL 41 Utopien und Dystopien. Von Moris bis Houellebecq
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ab dem 5.11.2018 findet das Seminar in Raum 1.330 statt!

Kommentar: Die westlichen liberalen Demokratien scheinen in einer tiefen Vertrauenskrise zu stecken. Nicht nur der Parlamentarismus,
sondern auch die politische Kultur des Liberalismus sehen sich dabei einem Angriff aus den Sphären des "Nationalpopulismus"
ausgesetzt. Der Vergleich mit der Weimarer Republik liegt daher auf der Hand. Politischer Nutznießer dieser Vertrauenserosion:
die politische Bewegung der Neuen Rechten. In den publizistischen Organen der Neuen Rechten, Junge Freiheit und Sezession,
spielt die Auseinandersetzung mit den Schriften Carl Schmitts eine herausragende Rolle. Das Seminar wird die Pfade dieser
Rezeption nachzeichnen und klären, mit welcher Tendenz die Texte Schmitts gelesen werden und welche Funktion diese
Bezugnahme erfüllt.

Die erste Sitzung des Seminars findet statt am Montag, den 22. Oktober 2018.

Reise- und Exkursionspädagogik

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.301 Conrad, D. Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 08 Regionale Geographie Baden-Württembergs
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Es werden physiogeographische und humangeographische Aspekte der Landeskunde Baden-Württembergs behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
Leistungsnachweis: Klausur (PO2011) Hausarbeit (PO 2015)

Literatur: GEBHARDT (2007): Geographie Baden-Württembergs. Raum, Entwicklung, Regionen. Stuttgart. (Schriften zur politischen
Landeskunde Baden-Württembergs)
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GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit: Thema Wochenmarkt
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 (max. 18 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

Sport-/Bewegungsbezogene Erlebnispädagogik

Modul BA-SF6a: Sport-und bewegungspädagogische Grundlagen

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

Baustein 1: Vorlesung/Hauptseminar: Grundlagen der Sport-und Bewegungspädagogik

Baustein 2: Hauptseminar: Erlebnispädagogik im Sport

SPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

Baustein 3: Praxiskurs: Individualsportarten

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Baustein 4: Praxiskurs: Erleben und Wagen im Team

Baustein 5: Praxiskurs: Erlebnisraum Turn-und Schwimmhalle

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.
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Modul BA-SF6b: Bewegungsdidaktik: Lehren und Lernen in bewegungsbezogenen

Erlebnisfeldern

SPO 306 "Gib Rassismus einen Korb"
Projektgruppe 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.256 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.340 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.211 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 03.04.2019 1 1.301 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.013 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.210 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.209 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.339 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.006 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 5 5.210 (PC) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.105 Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 1 1.329a Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 18:45 Do, 04.04.2019 7 7.201 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt erhaltet ihr die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei
Projekttage vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule
einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2019 stattfinden und mit eurer Hilfe organisiert
und durchgeführt.

Um euch das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu geben, werdet ihr in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

Vortreffen: Di 05.02.2019 14.00-14.30 Uhr im Literaturcafé

 

 

 

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!
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Baustein 1: Seminar: Erlebnisbezogene Themen des Spielens und Grundlagen der

Spieltheorie

SPO 711 Spiele - Spielevermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in der Fröbelhalle statt. Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die zentralen Modelle der Spielevermittlung angesprochen (Spiel- und Übungsreihenkonzept,
Integratives Konzept, Spieltaktisches Konzept, Genetisches Konzept). Des Weiteren werden auch werden historische
Spielformen vorgestellt sowie typische Probleme im Spieleunterricht – wie Mannschaftbildung, Heterogenität – thematisiert.

In this class the central models of how to teach games will be discussed. Also historical forms of games and typical problems
when teaching games (such as team building, heterogeneity) will be taken up.

Baustein 2: Praxiskurs: Sportspiele - Erlebnisspiele

SPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Fettah, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erich-Lillich-Halle, Tammer Str. 20, 71634 Ludwigsburg

SPO 702 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Kurt, S.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Kurt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 703 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) (max. 25
Tln.)

Bauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

SPO 704 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.120 (max. 25 Tln.) Efler, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 3 Tennisplätze (max. 25 Tln.) Efler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Tennisveranstaltung von Herrn Efler beginnt erst am 29. April 2019.

Das erste Treffen findet bei schlechtem Wetter in Gebäude 11 (LIDL), Raum 120 statt.

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

SPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 3 Kunstrasenplatz (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 (max. 25 Tln.) Schmidt, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar:
In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

SPO 706 Tischtennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:45 - 16:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Haag, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few tables,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

SPO 707 Badminton
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:30 - 12:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Stadlhofer, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: The central aspect of this class is the transfer of basic technical elements. Besides methodological concepts, help in correcting
mistakes and organizational forms such as training with a “ball bucket,” playing with beginners is focused on. Learning through
playing and examples for lessons, such as the table-tennis sport badge and the use of various tables and paddles, are introduced.
Also forms of games and competition that can be used in schools, where there are typically “too many players for too few courts,”
or “differentiation in a heterogenous group” will be tried out.

 

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

Baustein 3: Projekt: Erlebnisorientiertes Lehren und Lernen im Kontext von Projekten

SPO 304 Forschungswerkstatt: "eSports"
Projektgruppe

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Laufe des Semester widmen sich die Studierenden diversen Forschungsgebieten rund um eSports. Hierbei sind die eSports
AG PH Ludwigsburg (mittwochs ab 18 Uhr), andere Hochschulen wie die Sporthochschule Köln ("Grundlagen der Trainingslehre
im eSport"), sowie der Verband des deutschen Hochschulesports mögliche Personengruppen für eine Zusammenarbeit.

Mögliche Forschungsbereiche sind: Kommunikation, Teambuilding, Gaming, pädagogische Potenziale im Bereich eSports, u.a.

Für das Mitwirken an der Forschungswerkstatt eSports sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

Es besteht die Möglichkeit mit der Trackmania-AG im SBBZ Marbach zu arbeiten.

Die Teilnahme erfordert neben der Anmeldung über LSF ein Motivationsschreiben #DasinteressiertmichanderThematik an
marquardt@ph-ludwigsburg.de

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

Baustein 4: Praxiskurs: Mountainbike, Bouldern, Klettern, Inlinen, Beachsport (...)

SPO 325 STAPELEI - Kleine Spiele mit Stapelsteinen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele mit Stapelsteinen" - Kennen lernen des neuartigen, innovativen und
vielseitigen "Stapelsteins" - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht, heterogen, transdisziplinär) - Entwickeln von Phantasie
zur Spielentwicklung (Bewegunsförderung, Bewegtes Lernen, Pionierarbeit) - Erproben von brauchbaren Spielen und Lehr-Lern-
Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer
"Spielidee" für eine gemeinsame Dokumentation

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 10.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Die Veranstaltung kann auch für "Kleine Spiele" angerechnet werden.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4564



Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 530 Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

Probenzentrum K11

der Akademie für Darstellende Kunst (ADK)

Kammererstraße 11 / 1. Stock / Raum 03

71638 Ludwigsburg

 

https://adk-bw.de/wp-content/uploads/wegbeschreibung_k11_02.pdf

statt. 

 

 

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten werden Themen rund um den Yoga bearbeitet, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-Stile,
Meditationsformen, Ernährung, Yoga in der Schule
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SPO 709 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Turnhalle Au, Hermann-Hesse-Straße 28, 71642 Ludwigsburg

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

SPO 718 Beach-Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:30 - 16:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

2-Gruppe
Donnerstag 14:00 - 15:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet auf der Beachanlage statt, bei schlechtem Wetter in der Aula.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden verschiedene Beachspiele – als Variante der Hallenspiele - vorgestellt. Die Studierenden sollen
dabei erkennen, wie die Eigenschaften des Sandes, der Wind und die Sonne Bewegungen fördern - aber auch behindern können.
Des Weiteren wird aufgezeigt, wie eine Beachanlage in einer Schule entstehen könnte

Baustein 5: Exkursion: Winter-oder Sommersport

SPO 721 Bewegen in einem künstlichen und natürlichen Umfeld
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 10.04.2019 1 1.247 (max. 20 Tln.) Wagner, H.

Block - 29.07.2019-01.08.2019 Wagner, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Am 10.04.2019 findet um 18.00 Uhr in Raum 1.247 ein Vortreffen statt.

Aufgrund der Aktivitäten im Freien wird dringend eine FSME-Impfung (Frühsommer-Meningoenzephalitis) empfohlen.

Kommentar: Exkursion nach Ettlingen (Nordschwarzwald)

Bei dieser Exkursion sollen zum einen die Bewegungsangebote des Hochseilgartens (Gate) in Ettlingen (Nordschwarzwald)
genutzt, zum anderen im angrenzenden Wald Bewegungsideen gesammelt und realisiert werden. Beide Bewegungsräume -
der künstliche und natürliche Bewegungsraum - sollen anschließend u. a. bezüglich ihrer Entfaltungsmöglichkeiten verglichen
werden.
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Technische und informationstechnische Bildung

TEC 011 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015/ Technologische Übung: CAD/CAM für
PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 01.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

TEC 013 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei
werden Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche
Aspekte lässt sich unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung
besonders wichtig? Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele
im Technikunterricht verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden
sollen. Des Weiteren wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den
Technikunterricht gestellt werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird
behandelt, welche Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

TEC 014 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.004 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.005 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.102 Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

TEC 018 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Steuern und Regeln mit
Lego

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 15.04.2019-17.04.2019 7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

TEC 029 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.315 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen: Modul BA-SF3b - Baustein 1 (GT1): Maschinen und
Energietechnik

Kommentar: Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen-
und energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um
diese für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können. Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die
relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be
able to transfer these contents to one´s own educational practice. The major course assessment will be held through a written
examination. The relevant literature will be announced successively.

TEC 035 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.102 Geißel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie zugehöriges Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

Theologische und ethische Bildung

EVT 04 Sakrale Räume - Spirituelle Praxis
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 06 Was ist Religion?
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 08 Kunst und Religion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EVT 09 Der Holocaust im Gedächtnis der nachfolgenden Generationen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Arnold, D.

2-Gruppe
Block 09:00 - 17:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.307 Arnold, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrveranstaltung in 2 Gruppen eingeteilt ist

Gruppe 1  Mi  10.15 - 11.45 Uhr

Gruppe 2  Kompaktveranstaltung vom 29. Juli - 01. Aug. 2019 -

                                           die Anmeldung dazu erfolgt direkt per Email mit Angabe Ihrer MatrikelNr. bei:  bauer@ph-
ludwigsburg.de

 

Kommentar: Schoah, hebr. = Katastrophe;

Holocaust, engl.-amerik. = Massenvernichtung, eigentlich ‚Brandopfer’

Bei der Beschäftigung mit jüdischer Kultur und Religion kommt man um die Wahrnehmung der Schoah (hebr. = Katastrophe)
nicht herum; ebenso um die problematische Geschichte zwischen Judentum und Christentum. Neben grundlegenden
Kenntnissen zu diesen Sachverhalten wird im Seminar das Gedenken und Erinnern dieser Katastrophe (hebr. Schoah)
thematischer Schwerpunkt sein. Dabei wird vor allem der Frage nachgegangen, was dieses sensible Thema in Lehr-
und Lernprozessen für derzeitige und künftige Generationen bedeutet. Angesprochen werden didaktische Zugänge und
Fragestellungen für alle Schularten und Klassenstufen im Rahmen des RU. Warum sollen nachfolgende Generationen
dieser Katastrophe – auch als Zivilisationsbruch verstanden - gedenken? Was bedeuten solche Erinnerungsprozesse
im Rahmen schulischer Bildung und was ist der spezifische Beitrag des RU? Zur Sprache kommen Verstehens- und
Verarbeitungsmöglichkeiten von Schülerinnen und Schülern, Lehrerkompetenzen, interdisziplinäres Lernen vom Fach Religion
aus, (religions)didaktische Grenzen und offene Fragen.

Geplant sind neben thematischen Auseinandersetzungen evtl. kleinere Exkursionen z.B. zur KZ-Gedenkstätte Vaihingen-
Enz oder Stuttgart Nordbahnhof oder Synagogenplatz LB. Außer der sog. Didaktik des Erinnerns kommen Projektlernen,
Fächerverbindendes Lernen, Gedenkstättenpädagogik, Exkursionsgestaltung u. ä. zur Sprache.

Teilnahmevoraussetzungen: wirkliches Interesse am Thema, konstruktive regelmäßige Teilnahme.

 

Literatur: BOSCHKI, Reinhold, Zugänge zum Unzugänglichen. Religionspädagogik nach Auschwitz. In: FUCHS, Ottmar; BOSCHKI,
Reinhold; FREDE-WENGER, Britta (Hg), Zugänge zur Erinnerung. Bedingungen anamnetischer Erfahrung. Studien zur
subjektorientierten Erinnerungsarbeit. Münster u.a. 2001

GREVE, Astrid, Erinnern lernen. Didaktische Entdeckungen in der jüdischen Kultur des Erinnerns, Neukirchen-Vluyn 1999

SCHWENDENMANN, Wilhelm / WAGENSOMMER, Georg (Hg): Erinnern ist mehr als Informiertsein. Aus der Geschichte lernen
Bd 2, Münster u. a. 2004

SCHOAH – Erinnern lernen, KatBl. 1/2010

SCHWEITZER, Friedrich, An den Grenzen einer jeden Didaktik: „Erziehung nach Auschwitz”.In: ders., Elementarisierung im
Religionsunterricht. Erfahrungen, Perspektiven, Beispiele, Neukirchen-Vluyn 2003

epd-Dokumentation, „Wie sagen wir es unseren Kindern?” Die Behandlung der Schoa im schulischen Unterricht. Hrsg. und Verl.
Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik, Frankfurt 2006

ausführliche Literaturliste im Seminar

EVT 24 Christliche Ethik am Beispiel - Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung (Gütersloh/
München 2010)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.314 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Dieses Hauptseminar Ethik aus dem Bereich der Systematischen Theologie stellt exemplarisch eine christliche Gegenwartsethik
in den Mittelpunkt:

Jürgen Moltmann – Ethik der Hoffnung, 2010

Ethik ist die Theorie der Moral, d.h. die Reflexion, welche menschliches Handeln anhand der Beurteilungsalternative von Gut
und Böse auf seine Sittlichkeit hin überprüft. Ethik reflektiert auf das gute und richtige Handeln. Ethik selbst ist kein Handeln
und keine Moral, sondern ein Nachdenken; sie ist „theoria" (Schau) und nicht Praxis. Ethik denkt mit anderen Worten darüber
nach, was gut, gerecht, angemessen oder vorzugswürdig ist, und was nicht. Das Objekt ihrer Reflexion ist das menschliche
Handeln, insbesondere die dieses Handeln leitende Gesinnung (Gesinnungsethik), die diesem Handeln zugrunde liegenden
Prinzipien, Tugenden und Pflichten (Prinzipien-, Tugend- bzw. Pflichtethik), die aus diesem Handeln resultierenden Folgen und
Verantwortlichkeiten (Verantwortungsethik), die dieses Handeln steuernden Institutionen (Institutionenethik) sowie weitere die-
ses Handeln in einer bestimmten Situation prägenden Einflussgrößen (Situationsethik). In diesem Sinne versteht sich Ethik als
„Reflexion menschlicher Lebensführung" (Wolfgang Huber) bzw. als „Reflexionstheorie der Moral" (Niklas Luhmann). Christliche
Ethik reflektiert Ethik aus der Perspektive des christlichen Glaubens. Moltmanns Ethik der Hoffnung ist von seiner Theologie der
Hoffnung her konzipiert.

Literatur: Zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen:

Jürgen Moltmann, Ethik der Hoffnung, Gütersloh/München 2010

Weitere Lit. (im PH-Handapparat Buschmann):

Wolfgang Huber, Ethik – Die Grundfragen unseres Lebens von der Geburt bis zum Tod.  C.H.Beck Paperback, München
2016

Anselm, Reiner / Körtner, Ulrich H.J. (Hg.), Evangelische Ethik kompakt. Basiswissen in Grundbegriffen. Gütersloh 2015

Biehl, Peter / Johannsen, Friedrich, Einführung in die Ethik. Ein religionspädagogisches Arbeitsbuch, Neukirchen-Vluyn 2003

Fischer, Johannes, Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, (=Forum Systematik 11) Stuttgart 2002

Härle, Wilfried, Ethik (=deGruyter Studium), Berlin/NewYork 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Theologische Arbeitsbücher), Münster 2003

Honecker, Martin: Einführung in die Theologische Ethik. Grundlagen und Grundbegriffe, Berlin/New York, 1990

Huber, Wolfgang, Die Grundfragen unseres Lebens – von der Geburt bis zum Tod. München 2013

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, (=UTB 3748), Göttingen/
Stuttgart 2012

Müller, Wolfgang Erich, Evangelische Ethik, (=Einführung Theologie) Darmstadt 2001

EVT 25 Die Logienquelle Q
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen!

Kommentar: Gemäß der sog. Zwei-Quellen-Theorie haben die späteren Evangelisten Mt und Lk aus noch einer zweiten Quellen außer Mk
geschöpft – der Logienquelle (Q). Q ist ein theoretisches Konstrukt, eine Hypothese, die aber im Rahmen der Zwei-Quellen-
Theorie womöglich am überzeugendsten die sog. Synoptische Frage klärt. Das Hauptseminar wendet sich dem hypothetisch
rekonstruierten Q-Text zu und fragt nach Inhalt, Form, Sitz im Leben und theologischer Intention von Q. Im Zentrum steht die
konkrete Textarbeit mit Q. - Die Anschaffung einer entsprechenden Quellen-Ausgabe und die Arbeit mit der Synopse wird
vorausgesetzt.

Literatur: Tiwald, Markus, Die Logienquelle. Text, Kontext, Theologie. Stuttgart 2016

(zur Seminarteilnahme zwingend anzuschafffen!)

außer den üblichen NT-Einleitungen/Einführungen:

- Hoffmann, Paul und Heil, Christoph (Hg.), Die Spruchquelle Q. Studienausgabe - Griechisch und Deutsch, 4. Aufl., Darmstadt
2013

- Hüneburg, Martin, Jesus als Wundertäter in der Logienquelle. Ein Beitrag zur Christologie von Q, Leipzig 2001

- Labahn, Michael, Der Gekommene als Wiederkommender. Die Logienquelle als erzählte Geschichte, Leipzig 2010

- Prostmeier, Ferdinand R., Kleine Einleitung in die synoptischen Evangelien, Freiburg 2006

- Schröter, Jens, Jesus und die Anfänge der Christologie. Methodologische und exegetische Studien zu den Ursprüngen des
christlichen Glaubens, Neukirchen-Vluyn 2001

- Tiwald, Markus (Hg.), Kein Jota wird vergehen. Das Gesetzesverständnis der Logienquelle vor dem Hintergrund frühjüdischer
Theologie, Stuttgart 2013

- Zeller, Dieter, Kommentar zur Logienquelle, Stuttgarter Kleiner Kommentar, Neues Testament, Bd.21, Stuttgart, 3. Aufl. 1993

EVT 26 Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.339 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das systematisch-theologische und kirchengeschichtliche Hauptseminar gibt einen Überblick über die Protestantische Theologie
des 20. Jahrhunderts. Unterschiedliche Konzeptionen protestantischer Theologie haben jeweils auch die religionspädagogischen
Ansätze (des 20. Jahrhunderts) geprägt: die Offenbarungstheologie z.B. stand wesentlich Pate für die Ev. Unterweisung und
den hermeneutischen Religionsunterricht. Paul Tillichs Konzept einer Verschränkung von Offenbarungstheologie mit liberaler
(Kultur-)Theologie im Korrelationsbegriff hat wesentlich den problemorientierten Ansatz gefördert und endlich noch in den 80er
Jahren mit der Zentralstellung des Symbolbegriffs die Symboldidaktik maßgeblich inspiriert.

Literatur: Grundlagenliteratur (zur Seminarteilnahme zwingend anzuschaffen!):

Jan Rohls, Protestantische Theologie der Neuzeit II. Das 20. Jahrhundert, = UTB 5060, Stuttgart/Tübingen 2018 (Unveränderte
Studienausgabe)         

Weitere Literatur:

Wilfried Härle (Hg.), Grundtexte der neueren evangelischen Theologie, Leipzig (Ev. Verlagsanstalt) 2., verb. u. erw. Aufl. 2012

Delgado, Mariano (Hg.), Das Christentum der Theologen im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2000

Fischer, Hermann, Protestantische Theologie im 20. Jahrhundert, Stuttgart 2002

Gibellini, Rosino, Handbuch der Theologie im 20. Jahrhundert, Regensburg 1995

EVT 36 Einführung in das Alte Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.339 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

PHI 05 Grundpositionen der Theoretischen Philosophie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anders als die praktische Theorie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.

Für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken. Fachfremde Studierende schreiben statt der
Präsentation ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Im Zentrum des Seminars werden mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 09 Grundpositionen der Ethik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein Tutorium ergänzt,
dessen Besuch nachdrücklich empfohlen und mit 1 ECTS honoriert wird. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende
des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der
grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für
fachfremde Studierende, die Veranstaltung statt mit dem regulären Tutorium mit dem Tutorium zum Philosophieren mit Kindern
und Jugendlichen zu kombinieren.  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter
Form mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Vor- bzw. Modulprüfung anerkannt
werden. Fachfremde Studierende schreiben statt der Essays ein ausführliches Stundenprotokoll.

Literatur: Die Literatur wird in Form eines Readers zusammengestellt, der zu Vorlesungsbeginn im Copy-Shop erhältlich ist. Achten Sie
bitte darauf, Sie den Reader für das aktuelle Semester erhalten!

Zum Besuch der Tutorien und als Einstieg in das Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015.  

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Vorlesung wird durch ein Tutorium ergänzt.

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Literatur: Literatur: Reader „Einführung in die Philosophie“, zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 18 Tutorium zur Vorlesung "Einführung in die Philosophie"
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.256 Hartmann, L. Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie".

Literatur: Reader "Einführung in die Philosophie", zu erhalten im Copy-Shop der PHL

PHI 20 Kulturelle Relativität von Moral
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Nach allgemein anerkannter Sitte bricht man ein Ei, das man essen will, am dicken Ende auf. Nun ereignet es sich, daß des
gegenwärtigen Kaisers Großvater in seiner Jugend einmal ein Ei nach dieser altehrwürdigen Methode öffnen wollte und sich
dabei einen Finger verletze. Sogleich erließ sein Vater ein Edikt, das allen Untertanen bei schwerer Strafe anbefahl, fortan die
Eier nur am spitzen Ende zu öffnen. Diese Maßregel aber erbitterte das Volk dermaßen, daß es zu sechs verschiedenen Malen in
wilde Empörung ausbrach; ein Kaiser verlor dabei das Leben, ein anderer die Krone.

Unsere Erbfeinde, die Herrscher von Blefusku, verfehlten natürlich nicht, die Zwietracht nach Kräften zu schüren, und so oft eine
Revolution unterdrückt worden war, flohen die verbannten Empörer hinüber nach Blefusku. Es ist historisch festgestellt, daß nicht
weniger als elftausend liliputanische Staatsbürger lieber in den Tod gegangen, als der geheiligten Sitte, die Eier am dicken Ende
zu öffnen, untreu geworden sind." (Jonathan Swift: Gullivers Reisen. 4. Kapitel)

Als Ensemble von sittlichen Überzeugungen, Wertvorstellungen und akzeptierten Normen einer Gruppe, einer Gemeinschaft
oder einer Gesellschaft ist Moral immer sozial relativ. Die philosophische Ethik hält gegen diese Relativität und kulturelle
Spezifik am Anspruch der Verallgemeinerbarkeit und Plausibilität sittlicher Prinzipien fest. Dieser Widerspruch ist so lange
irrelevant, solange nicht unterschiedliche kulturelle Wertsysteme aufeinander prallen. Religion, kulturelle Tradition, unbefragt
hingenommene Grundüberzeugungen sind die Quellen, aus denen moralische Konflikte entstehen. Wir werden in diesem
Seminar den verschiedenen philosophischen Antworten auf die Frage nachgehen, ob und wann Wertüberzeugungen kulturell
relativiert werden und ob sogar gegensätzliche Wertüberzeugungen nebeneinander ethisch Bestand haben können.

Literatur: Appiah, Kwame Anthony: In my Father’s House. Africa in the Philosophy of Culture. New York, Oxford: Oxford University Press
1992.

Appiah, Kwame Anthony: Der Kosmopolit. Philosophie des Weltbürgertums. München: Beck 2007.

Berger, Peter L.(Hrsg.): Die Grenzen der Gemeinschaft: Konflikt und Vermittlung in pluralistischen Gesellschaften; ein Bericht der
Bertelsmann-Stiftung an den Club of Rome. - Gütersloh: Verl. Bertelsmann-Stiftung 1997.

Huntington, Samuel Philips: Kampf der Kulturen – Die Neugestaltung der Weltpolitik im 21. Jahrhundert. München: Goldmann
1998.

Krieg und Gewalt in den Weltreligionen. Fakten und Hintergründe. Hg. v. Adel Theodor Khoury, Ekkehard Grundmann und Hans-
Peter Müller. Herder: Freiburg, Basel, Wien 2003.

Yingtai Lung (1999): Erben alter Hochkulturen. Die "asiatischen Werte" - gibt es sie? In: DER SPIEGEL 24/1999 - 12. Juni 1999;
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-13734254.html

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

PHI 33 Tutorium/Workshop: Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Achtzehn, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 16.04., 30.04., 07.05., 28.05., 04.06., 02.07., 09.07.2019

Frühkindliche Bildung und Erziehung

EWF 202 Informationsveranstaltung zum Integrierten Studienmodell - Frühkindliche Bildung und
Erziehung

Sonderveranstaltung

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 14.05.2019 1 1.349 Staege, R.

EWF 203 Fachschaftssitzung FrüBi
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019 1 1.340 Staege, R.

EWF 204 Forschungskreis FrüBi
Sonderveranstaltung

Einzel 10:00 - 13:30 Fr, 26.07.2019 1 1.350 Schmid, E.

EWF 205 Besprechung Frau Staege
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:30 Di, 07.05.2019 1 1.307 Staege, R.

Einzel 11:00 - 12:30 Do, 09.05.2019 1 1.350 Staege, R.
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SPO 2008

Modul 1: Pädagogische Institutionen für Kinder von 0 - 10

Modul 2: Bildungs- und Entwicklungsprozesse im Kindesalter

Modul 3: Kindheitsbilder in interdisziplinärer und internationaler Perspektive

Modul 4: Lebenslagen und Lebenswelten von Kindern und ihren Familien

eranstaltungen in diesem Bereich werden seitens der EH Ludwigsburg angeboten.

Informationen hierzu finden Sie unter www.efh-ludwigsburg.de

Modul 5: Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung in der Einwanderungsgesellschaft

eranstaltungen in diesem Bereich werden seitens der EH Ludwigsburg angeboten.

Informationen hierzu finden Sie unter www.efh-ludwigsburg.de

Modul 6: Wahlmodul: Erziehungs- und Sozialwissenschaften oder Management und

Leitung

EWFP 06 Prüfungsanmeldung Modul 6.1 (PO 2008)
Sonderveranstaltung

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Modul 7: Forschendes Lernen I: Wahrnehmung, Beobachtung und Dokumentation

Modul 8: Forschendes Lernen II: Gestaltung von Lernsituationen, Entwicklung von

Forschungsfragen

Modul 9: Forschendes Lernen III: Praxissemester

Modul 10: Sprache, Kommunikation und Theater

Modul 11: Welt erkunden, verstehen und gestalten

Modul 12: Ästhetische Bildung

Modul 13: Mathematik

MAT 516 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematiklernen am Übergang zwischen Kindergarten
und Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung kann sowohl von Lehramtsstudierenden als auch von Studierenden der Frühen Bildung belegt werden. Für
Studierende des Lehramts Grundschule handelt es sich um eine Veranstaltung für die PO2015 im Master sowie für die PO2011 in
Modul 3. Studierende der Frühen Bildung können sie im Rahmen der PO2008 M13 oder der PO 2014 M10/B4 besuchen.

In der Lehrveranstaltung wird das Mathematiklernen der Kinder im Kindergarten und am Übergang in die Grundschule in den
Blick genommen. Kinder kommen mit sehr unterschiedlichem Vorwissen und Vorerfahrungen in die Schule. Es stellt sich
einerseits die Frage, welche mathematischen Aktivitäten im Kindergarten stattfinden und wie diese lernförderlich aufgegriffen
werden können. Andererseits muss überlegt werden, wie alle Kinder gut auf den Schuleintritt vorbereitet werden können und
welche Anknüpfungspunkte und Differenzierungsmöglichkeiten im Anfangsunterricht, in Hinblick auf den Übergang, bedacht
werden können. Im Rahmen des Seminars werden Lernumgebungen für den Kindergarten und den Anfangsunterricht erkundet
und diskutiert.

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Als Modulprüfung ist eine Erprobung im Kindergarten oder in der Schule vorgesehen. Hierdurch kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Dozentin über das weitere Vorgehen bzw. alternative Möglichkeiten.
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Modul 14 a/b: Religion/Ethik (evangelisch/katholisch)

Modul 15/16: Wahlmodul I/II: Kindliche Weltzugänge

B1: Wahlmodul: Sprache, Kommunikation und Theater

B2: Wahlmodul: Welt erkunden, entdecken und gestalten

B3: Wahlmodul: Ästhetische Bildung - Kunst

B4: Wahlmodul: Ästhetische Bildung - Musik/ Tanz

B5: Wahlmodul: Mathematik

B6: Religion/Ethik (evangelisch/katholisch)

Modul 17: Körper, Bewegung und Gesundheit

Modul 18: Kultur- und Medienbildung

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html
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Modul 19: Kindsein und Kindheit im sozialpolitischen und rechtlichen Kontext

Modul 20: Sozialwirtschaftliche Grundlagen, Management und Leitung

Modul 21: Bachelorarbeit und Kolloquium

Kolloquium

SPO 2014

Studienbereich I: Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

Modul 1: Bildungswissenschaftliche Grundlagen

EWF 01 Historische und theoretische Grundlagen (M1/B3; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Degenkolb, A.

2-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 26 Tln.) Kolass, D.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Degenkolb, A.

4-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 27 Tln.) Kolass, D.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Fr, 10.05.2019 1 1.340 (max. 27 Tln.) König, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Fr, 17.05.2019 1 1.340 (max. 27 Tln.) König, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 18.05.2019 1 1.340 (max. 27 Tln.) König, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.340 (max. 27 Tln.) König, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 02 Einführung in die Entwicklungspsychologie (M1/B4; 2. Sem.)
Vorlesung

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.101 (max. 180 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 03 Bildungs- und Entwicklungsprozesse 0-3 (M1/B5; 2.Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.017 (max. 22 Tln.) Kolass, D.

2-Gruppe
Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 (max. 31 Tln.) Degenkolb, A.

3-Gruppe
Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 (max. 22 Tln.) König, J.
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4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.248 (max. 34 Tln.) Drieschner, E.

5-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.340 (max. 33 Tln.) Degenkolb, A.

6-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.340 (max. 34 Tln.) Kolass, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFP 01 Prüfungsanmeldung Modul 1 (PO 2014) - immer nur im SoSe
Sonderveranstaltung

Modul 2: Professionelle Grundlagen der Kindheitspädagogik

EWFP 02 Prüfungsanmeldung Modul 2 (PO 2014) - nur im Wintersemester
Sonderveranstaltung

Modul 3: Lebenslagen und Lebenswelten von Kindern und ihren Familien

EWF 80 Frühe Hilfen und Resilienzförderung (M3/B3; 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Kaiser, S.

2-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Kaiser, S.

3-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Smilyanska, K.

4-Gruppe
Montag 11:30 - 13:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Smilyanska, K.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 26.04.2019 Keil, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Keil, J.

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 Keil, J.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 Herkle, A.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 11.05.2019 Herkle, A.

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 Herkle, A.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 25.05.2019 Herkle, A.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 17.05.2019 Keil, J.

7-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 Keil, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.06.2019 Keil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EWFP 03 Prüfungsanmeldung Modul 3 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

Modul 4: Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung in der Einwanderungsgesellschaft

EWF 79a Umgang mit Vielfalt (M4/B3; 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Reichmann, E.

2-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Kaiser, S.

3-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Kaiser, S.

4-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Kaiser, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 24.04.2019 Daszenies, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Do, 25.04.2019 Daszenies, J.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 26.04.2019 Daszenies, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 79b Heterogenität in pädagogischen Kontexten verstehen und gestalten (M4/B3; 2. Sem. an
der EH)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Horak, R.

2-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Horak, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Seminarausschreibung

Wenn wir von gesellschaftlicher Heterogenität und Vielfalt ausgehen, dann stellt sich die Frage, inwieweit ‚Heterogenität’
auch für die Pädagogik eine Relevanz hat und welche Problemstellungen in der Berufspraxis von Kindheitspädagoginnen
und Kindheitspädagogen damit verbunden sein können. Hierzu wird im Seminar literaturgestützt gearbeitet und diskutiert. Der
Fokus des Seminars liegt auf den Heterogenitätsdimensionen Geschlecht und Hautfarbe (Rassismus). Das Seminar ist zudem
handlungsorientiert angelegt, d.h. das Seminar ist so organisiert, dass die Studierenden eine eigene, überschaubare Projektidee
zu einem Handlungsproblem oder einer Fragestellungen im Rahmen der Seminarthematik formulieren können, die ihren eigenen
Zwecken dient. Der Problemlösungsprozess innerhalb des Projekts liegt in den Händen der Lernenden, die Dozentin begleitet
diesen Prozess und stellt Hilfen und Anregungen bereit. Teil des Seminars könnte auch die Teilnahme an einer von zwei
außerplanmäßigen Vorlesungen zum Thema Menschenrechte am Do, 16. Mai 2019 und/ oder am Do, 6. Juni 2019 sein (jeweils
von 18-20 Uhr, externe Referent_innen). Der Seminarplan wird zu Anfang des Seminars gemeinsam abgestimmt und festgelegt. 

Seminaranforderung
* mit den Seminartexten lesend, denkend und diskutierend auseinandersetzen
* regelmäßige, aktive Teilnahme
* Bereitschaft zur Entwicklung, Bearbeitung und Präsentation einer Projektidee in Kleingruppen

Literatur

Cameron, Heather u. Veronika Kourabas (2013): Vielheit denken lernen. In: Zeitschrift für Pädagogik. 59. Jg. Heft 2, S. 258-274

Gomolla, Mechthild (2014): Heterogenität als institutionelles Entwicklungsfeld im Schul- und Vorschulbereich. Ein normativer
Reflexionsrahmen in Anlehnung an die Gerechtigkeitstheorie Nancy Frasers. In: Hans-Christoph Koller, Rita Casale u. Norbert
Ricken. Hg. Heterogenität. Zur Konjunktur eines pädagogischen Konzepts. Paderborn, S. 69-86

Wimmer, Michael (2014): Vergessen wir nicht – den Anderen! Anmerkungen zur Konjunktur des Diskurses über Heterogenität in
der Pädagogik. In: Ders. Pädagogik als Wissenschaft des Unmöglichen. Bildungsphilosophische Interventionen. Paderborn, S.
431-452 (auch in Koller, Casale u. Ricken 2014)

EWFP 04 Prüfungsanmeldung Modul 4 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

Modul 5: Erziehungs- und Sozialwissenschaften oder Management und Leitung

Wahlmodul 5.1: Diversity-Lernen

EWFP 05.1 Prüfungsanmeldung Modul 5/5.1 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

Wahlmodul 5.2: Management und Leitung

Wahlmodul 5.3: Beratung im Arbeitsfeld der Kindheitspädagogik

EWFP 05.3 Prüfungsanmeldung Modul 5/5.3 (PO 2014)
Sonderveranstaltung
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Wahlmodul 5.4: Frühförderung von Kindern mit Behinderungen,

Entwicklungsgefährdungen und Beeinträchtigungen

Studienbereich II: Praxis und Praxisforschung

Modul 6: Beobachten, Dokumentieren, Interpretieren

EWF 04 Pädagogische Interaktionen und didaktische Gestaltung (M6/B2; 2. Sem.) - an der PH
und EH

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Kolass, D. Degenkolb, A.

2-Gruppe
Montag 12:00 - 13:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.023 (max. 22 Tln.) Karcher, S. Staege, R.

3-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.340 (max. 26 Tln.) Safe de Schrem, C. Staege, R.

3-Gruppe
Einzel 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Safe de Schrem, C.

4-Gruppe
Dienstag 13:45 - 15:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Degenkolb, A. Kolass, D.

5-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fink, H. Reichmann, E.

6-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fink, H. Reichmann, E.

7-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 26 Tln.) Kolass, D. König, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar, für das je ein Tandem aus zwei Dozierenden bereitsteht, hat zwei Schwerpunkte: Theoriegestützte Inhalte, die
in der Seminargruppe erarbeitet werden sowie eine individuelle Praxisreflexion, die jede/r Studierende alleine mit einem der
beiden Dozierenden durchführt. Seminarinhalte sind u.a. pädagogische Theorien des Lernens sowie Grundbegriffe und Ansätze
elementarpädagogischer Didaktik und Methodik.

Wie können Lernprozesse, die Kinder haben (sollen), von pädagogischen Fachkräften (gezielt) initiiert, begleitet und erkannt
werden?

Welche didaktischen, methodischen und psychologischen Gesichtspunkte, Perspektiven und Beobachtungen sind für eine
differenzierte Planung pädagogischer Angebote in Kindertageseinrichtungen wichtig?

Wann, wie und wo können Kinder überhaupt lernen?

Wie können Interaktionen zwischen Erwachsenen und Kindern aus institutionellen Settings dazu vertieft analysiert werden?

Im Seminar wird zu solchen und weiteren Fragen interdisziplinär und unter Verwendung ausgewählter Literatur gearbeitet.
Anhand von vorliegenden Videobeispielen wird die Wirkung unterschiedlichen Angebotsplanungs- und Zieldenkens in der
Gruppenarbeit analysiert. Die Frage, was bei pädagogischer Interaktion im (Verantwortungs- und intentionalen) Bewusstsein der
Pädagoginnen und Pädagoge zu stehen hat ist dabei von besonderem Interesse.

Gerade diese Frage wird für jede/n Studierende/n einzeln in persönlicher Gesprächszeit innerhalb der Seminarzeit geklärt:
Jede/r wird mit einem der beiden Dozierenden eine selbst aufgenommene Videoszene betrachten und besprechen, die sie/
ihn in Interaktion mit Kindern ihrer/seiner Praxiseinrichtung zeigt. Die videografische Aufzeichnung einer selbst geplanten oder
entdeckten und durchgeführten Interaktionssituation im Gruppenalltag einer Kindertageseinrichtung ist somit Voraussetzung, um
das Seminar abschließen zu können. Fragen und Arbeitsaufträge dazu werden zu Beginn des Seminars ausführlich besprochen,
sodass hierzu weder Mails noch andere Nachfragen im Voraus notwendig sind und vor Seminarbeginn beantwortet werden.
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Modul 7: Forschungsmethoden und Praxissemester

EWF 206 M7-Modultreffen
Sonderveranstaltung

Einzel 14:15 - 15:45 Di, 14.05.2019 1 1.350 Staege, R.

EWF 28 Interdisziplinäre Praxisbegleitung (M7/B4; 4. Sem.) - an der PH und EH
Seminar 3.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 10:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.248 (max. 12 Tln.) Staege, R.

2-Gruppe
Montag 08:00 - 10:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.340 (max. 12 Tln.) Vomhof, B.

3-Gruppe
Montag 10:15 - 12:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, J.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 12:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Horak, R.

5-Gruppe
Montag 10:15 - 12:30 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 Reichmann, E.

6-Gruppe
Montag 10:30 - 12:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.248 (max. 12 Tln.) Vomhof, B.

7-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 (max. 12 Tln.) Herrmann, S.

7-Gruppe
Einzel 13:45 - 18:45 Fr, 12.04.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Herrmann, S.

7-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Herrmann, S.

8-Gruppe
Donnerstag 09:00 - 11:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schöffler, K.

9-Gruppe
Donnerstag 08:00 - 10:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 12 Tln.) König, J.

10-Gruppe
Donnerstag 08:00 - 10:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.340 (max. 12 Tln.) Alber, K.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 11.04.2019 9 9.001(BTZ) (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 02.05.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 02.05.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 16.05.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 06.06.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 06.06.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 04.07.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 04.07.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:15 Do, 18.07.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

11-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 18.07.2019 5 5.207 PC (max. 12 Tln.) Teschner, M.

12-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 12 Tln.) Schmid, E.

12-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.349 (max. 12 Tln.) Schmid, E.

13-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329a (max. 12 Tln.) Schneider, K.
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13-Gruppe
Einzel 10:15 - 12:30 Do, 09.05.2019 11 11.019 (max. 12 Tln.) Schneider, K.

13-Gruppe
Einzel 10:30 - 12:45 Sa, 29.06.2019 1 1.329a (max. 12 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zur Tiefenhermeneutik (Auswertung) eine kleine Ausführung nach König (2016)

Die Tiefenhermeneutik ist ein psychoanalytisch orientiertes Verfahren zur Analyse von Texten und anderen kulturellen
Objektivationen. Theoretische Grundlage sind die Psychoanalyse Sigmund Freuds, (…) sowie die Weiterentwicklungen
durch den Kreis um Alfred Lorenzer. Dabei wird angenommen, dass Textinhalte (Dokumente wie Konzeptionen u.Ä.,
Beobachtungsprotokolle, Video- oder Interviewtranskripte) doppeldeutig sein können, d.h., dass sich unterhalb der
manifesten, sprachlich vermittelten und sozial geteilten Sinnebene eine eigenständige, latente Sinnebene befinden kann. Ziel
tiefenhermeneutischer Analysen ist die "Enträtselung" dieser unbewussten Bedeutungsgehalte in einem Prozess des "szenischen
Verstehens". (…)

Wer für das eigene Forschen die Tiefenhermeneutik als Methode psychoanalytischer Kulturforschung nutzt, hat eine Reihe von
Regeln zu beachten, von denen nur einige wenige erwähnt werden sollen:

(1) Die Analyse zielt auf die Rekonstruktion des szenischen Gehalts der in Texten und Bildern arrangierten sozialen Interaktionen,
in dem sich bewusste und unbewusste Lebensentwürfe auf eine sinnlich-anschauliche Weise ausdrücken.

(2) Das kognitive Verstehen der im Forschungsprozess zu verstehenden Texte und Bilder basiert auf einem affektiven
Verstehen, das mit Hilfe der von Freud (1912) so bezeichneten Regeln der »freien Assoziation« und der »gleichschwebenden
Aufmerksamkeit« für den Interpretationsprozess nutzbar gemacht wird.

(3) Von besonderem Interesse für das psychoanalytische Verständnis von Texten und Bildern sind jene Interaktionsszenen, die
aufgrund von Inkonsistenzen, Widersprüchen und Ungereimtheiten irritieren. Mit dem Begriff der Irritation hebt Lorenzer
(1990) darauf ab, dass die den Forscher und die Forscherin befremdenden Szenen neue Lesarten erschließen, die von den
durch ein routinisiertes Textverstehen erschlossenen Lesarten abweichen und eine quer zum manifesten Sinn gelegene latente
Sinnebene erschließen (vgl. König 1996, S. 354 f.).

(4) Das „szenische Verstehen” geht zwar vom je eigenen Erleben der Forscherin und des Forschers aus, wird jedoch in die
Gruppeninterpretation der Forschenden eingebracht (vgl. König 1993, S. 206 ff.), um eine Vielzahl von Lesarten zu erschließen,
aus denen eine Deutung der szenischen Struktur des Textes oder Bildgefüges konstruiert wird.

(Literaturverzeichnis siehe http://www.tiefenhermeneutik.org/glossar/tiefenhermeneutische-kulturanalyse/)

 

 

Literatur: Katharina Schneider:

Fachliteratur:

Amann, Klaus/Hirschauer, Stefan (Hrsg.): Die Befremdung der eigenen Kultur. Zur ethnographischen Herausforderung
soziologischer Empirie. Frankfurt am Main 1997.

Breidenstein, Georg/Kelle, Helga: Geschlechteralltag in der Schulkasse. Ethnographische Studien zur Gleichaltrigenkultur.
Weinheim 1998.

Strauss, Anselm/Corbin, Juliet: Grounded Theory: Grundlagen qualitativer Sozialforschung. Weinheim 1996.

 

Julia König:

Seminarliteratur u.a.:

Dinkelaker, Jörg; Herrle, Matthias (2009): Erziehungswissenschaftliche Videographie. Eine Einführung. 1. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag für Sozialwissenschaften / GWV Fachverlage GmbH Wiesbaden (Qualitative Sozialforschung).

 

Klein, Regina (2010): Tiefenhermeneutische Analyse. In: Barbara Friebertshäuser, Heike Boller und Sophia Richter (Hg.):
Handbuch qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft. 3., vollst. überarb. Aufl., (Neuausg.). Weinheim:
Juventa-Verl. (Juventa-Handbuch), S. 263–280.

 

König, Hans-Dieter (2016): Tiefenhermeneutische Kulturanalyse. Hg. v. Mitglieder der Forschungswerkstatt. Institut für
Soziologie Goethe Universität Frankfurt a.M. Glossar. Online verfügbar unter http://www.tiefenhermeneutik.org/glossar/
tiefenhermeneutische-kulturanalyse/.

EWF 33 Forschungsmethoden + Welterkunden im Hinblick auf eine Exkursion nach Hamburg
(M7/B1 bzw. M10/B1)

Seminar

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Horak, R. Rauterberg, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Forschungsmethoden und Welterkunden im Hinblick auf eine Exkursion nach Hamburg

Das Seminar dient der inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung der geplanten Exkursion nach Hamburg und im Anschluss
an die Exkursion der Vorbereitung einer Präsentation der Ergebnisse.

Das Organisatorische umfasst die Buchung einer Unterkunft, einer An- und Abreise reise per Bahn, die Erlangung eines
Überblicks über den Hamburger Nahverkehr und vieles andere mehr.

Inhaltlich geht es schon während der Anreise los: Konzentration auf die norddeutsche Landschaft und auf die während der
Exkursion einzunehmende ForscherInnenhaltung werden Ihnen abgefordert. Noch dazu Geduld, denn so schnell geht es nicht
von Schwaben an die Ufer der Elbe.

Inhaltlich sind geplant, und müssen insofern im Seminar vorbereitet werden, folgende Aspekte:

-          Kenntnisse zur Reggiopädagogik, die es Ihnen ermöglichen, Sinn und Funktion der Remida einzuschätzen, die in
Hamburg besucht wird (https://www.remida.de).

-          Forschungsmethodische Grundlagen, die es Ihnen ermöglichen, ein Forschungsvorhaben zu Orten von Kindern/Orten für
Kinder oder Kindsein an der Küste herauszubekommen. Damit im Zusammenhang stehend

-          Kenntnisse zu Martha Muchow und ihrem Werk zu verfügen. Wir werden den Schauplatz von Muchows Werk, den
Stadtteil Barmbek und hier insbesondere den Löschplatz und den Martha Muchow Weg besuchen.

Im Anschluss an die Exkursion müssen die erhobenen Daten aufgearbeitet und ausgewertet sowie für eine Präsentation
ausgewählt und aufbereitet werden.

Seminar wie Exkursion und Präsentation sind für alle Beteiligten arbeitsintensiv und anstrengend – zugleich waren die
vergangenen Exkursionen auch immer besondere Ereignisse im Dasein als DozentIn und wir meinen sagen zu können auch
im Studium der TeilnehmerInnen aus den letzten 6 Jahren. Die Dokumentation der Exkursion nach Istanbul finden Sie mit der
weiteren Literatur angegeben.

 

Literatur: Horak, Renate/Rauterberg, Marcus/Schmid, Elena (Hrsg.) (2013): … bis nach Istanbul. Dokumentation von Planung und
Ergebnissen einer Forschungsexkursion von Studierenden der Frühkindlichen Bildung. www.widerstreit-sachunterricht.de 19. Okt.
2013 

Zu Reggio:

Günsch, Susanne (2015): Das Remida-Heft. Betrifft Kinder extra. 2., ergänzte Auflage. Weimar: Verlag das Netz

Schäfer, Gerd E./von der Beek, Angelika (2013): Didaktik in der frühen Kindheit: von Reggio lernen und weiterdenken. Weimar
u.a.: Verlag das Netz

Ulrich, Wolfgang/Brockschnieder, Franz-J. (2009): Reggio-Pädagogik auf einen Blick. Freiburg: Herder

Zu Forschungsmethoden:

Girtler, Roland (2001): Methoden der Feldforschung. 4. Aufl. Wien, Köln, Weimar

Horak, Renate (2018): ‚Schlenderforschung’ zur Erkundung kindlicher und familialer Lebensräume. In: Ronald Hitzler u.a. (Hrsg.):
Herumschnüffeln, aufspüren, einfühlen. Ethnographie als ‚hemdsärmlige’ und reflexive Praxis. Essen, S. 45-55

König, Eckard/Annette Bentler (2013): Konzepte und Arbeitsschritte im qualitativen Forschungsprozess. In: Friebertshäuser,
Barbara/Langer, Antje/Prengel, Annedore (Hrsg.) (2013): Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der
Erziehungswissenschaft. 4. durchgesehene. Aufl. Weinheim u.a., S. 173-182

Muchow, Martha/Muchow, Hans Heinrich (2012): Der Lebensraum des Großstadtkindes. Weinheim: Juventa
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Studienbereich III: Kindliche Weltzugänge (Bildungsbereiche)

Modul 8: Einführung in kindliche Weltzugänge und Bildungsbereiche

EWFP 08 Prüfungsanmeldung Modul 8 - (Portfolio) (PO 2014) - nur im Wintersemester
Sonderveranstaltung

Modul 9: Grundlagen der kindlichen Weltzugänge und Bildungsbereiche

EWF 05 Theorien, Methoden und Konzepte "Musik / Tanz/ Bewegung" (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Herrmann, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Herrmann, S.

3-Gruppe
Einzel 13:15 - 19:15 Fr, 07.06.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Meincke, D.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 08.06.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Meincke, D.

3-Gruppe
Einzel 13:15 - 19:15 Fr, 19.07.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Meincke, D.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 20.07.2019 7 7.201 (max. 30 Tln.) Meincke, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 06 Theorien, Methoden und Konzepte "Kunst" (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 1 1.024 (max. 30 Tln.) Schneider, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Was zeichnet ästhetische Bildungsprozesse aus? Wie lassen sich diese beobachten und beschreiben? Worin liegt deren
spezifische Bedeutung für Kinder im Alter von 0-6 Jahren und deren Entwicklung? Diese Fragen stehen im Zentrum des
Seminars, das in Theorien, Methoden und Konzepte ästhetischer Bildung in der (frühen) Kindheit einführt.

Das breite Spektrum kindlicher Ausdrucks- und Gestaltungsformen wird anhand einzelner Beispiele in seiner Vielfalt erarbeitet,
analysiert und diskutiert. Dabei dienen ausgewählte theoretische Konzepte als Grundlage für eigene praktische Erfahrungen mit
unterschiedlichen Materialien, Techniken und Verfahren. Dadurch soll ein erster Zugang gelegt und ein Problembewusstsein für
die Eigenart und den Verlauf ästhetischer Prozesse generell, im Besonderen bei Kindern geweckt werden.

Literatur: Fachliteratur:

* Dietrich, Cornelie/Krinninger, Dominik/Schubert, Volker: Einführung in die Ästhetische Bildung. Weinheim und Basel 2012.
* Duncker, Ludwig/Lieber, Gabriele/Neuß, Norbert/Uhlig, Bettina (Hrsg.): Bildung in der Kindheit. Das Handbuch zum Lernen in

Kindergarten und Grundschule, Seelze 2010.
* Duncker, Ludwig/Maurer, Friedemann/Schäfer, Gerd E. (Hrsg.): Kindliche Phantasie und ästhetische Erfahrung. Wirklichkeiten

zwischen Ich und Welt. Langenau/Ulm 1990.
* Schäfer, Gerd E.: Bildungsprozesse im Kindesalter. Selbstbildung, Erfahrung und Lernen in der frühen Kindheit. Weinheim/

München 1995.
* Staege, Roswitha (Hrsg.): Ästhetische Bildung in der frühen Kindheit. Weinheim und Basel 2016.

EWF 07 Theorien, Methoden und Konzepte "Theaterpädagogik" (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Schmid, N.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Schmid, N.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Schmid, N.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Schmid, N.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 1 1.316 (max. 20 Tln.) Schneider, H.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.316 (max. 20 Tln.) Schneider, H.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.316 (max. 20 Tln.) Schneider, H.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 01.06.2019 1 1.316 (max. 20 Tln.) Schneider, H.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mo, 01.04.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Di, 02.04.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Mi, 03.04.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Do, 04.04.2019 1 1.340 (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4591



Bemerkungen: Die Teilnehmer lernen grundlegende theaterpädagogische Methoden und theatrale Formen kennen.

Außerdem wird das theaterdidakische SAFARI-Modell von

erklärt, wie man eigene kleine Theaterpräsentationen entwickeln kann. Die Teilnehmer entwickeln eigene kleine Projekte.

Kommentar: Einführung in Grundlagen der Theaterpädagogik. Theorie und Praxis des theaterpädagogischen Konzepts "SAFARI-Modell".
Einführung in Vorlesen, Vorlesegespräche und literarische Sozialisation.

EWF 08 Einführung in die Medienpädagogik (M9/B1; 2. Sem.)
Vorlesung

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.201 (max. 200 Tln.) Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Literatur: Als orientierende Einführungsliteratur wird empfohlen:

Neuß, Norbert (2012). Kinder & Medien. Seelze. Siehe hierzu auch: http://www.dr-neuss.de/publikationen/ Fleischer, Sandra
(2014). Medien in der Frühen Kindheit. In: Tillmann, Angela / Fleischer, Sandra / Hugger, Kai-Uwe (Hrsg.). Handbuch Kinder und
Medien. Wiesbaden: S. 303-311.

 

 

EWF 09 Sprachentwicklung und Mehrsprachigkeit (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 06.09.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 07.09.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 13.09.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 14.09.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar werden die Grundlagen der Sprachentwicklung und Mehrsprachigkeit behandelt. Inhalte sind u. a.: sprachliche
Basisqualifikationen, Entwicklungsverläufe, mögliche Schwierigkeiten, Begriffsbestimmung Mehrsprachigkeit, Sprachen im
Vergleich.

Für Teilnehmende des Kompaktseminars (Gruppe 2): # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in
Verbindung setzen!

EWF 12 Religiöse und ethische Bildung im Kindesalter (M9/B3; 2. Sem.)
Seminar

Montag 12:30 - 14:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Bonse, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EWF 13 Theorien, Methoden und Konzepte "Welt erkunden" (M9/B3; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Schmid, E.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Schmid, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Literatur: „Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio lernen und weiterdenken” (Schäfer/von der Beek 2013)

Literatur:

Schäfer, G. E./von der Beek, A. (2013): Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio lernen und weiterdenken. Weimar, Berlin:
verlag das netz

 

Natur-Wissenschaft im Kindergarten

Ausgewählte Literatur:

Fischer, H.-J. (2013): Sinn und Unsinn der Naturbildung im frühen Kindesalter. In: Rauterberg, M./Schumann, S. (Hrsg.) (2013):
Umgangsweisen mit Natur(en) in der Frühen Bildung. www.widerstreit-sachunterricht.de, Beiheft 9/2013, S. 13–31

Fthenakis, W. E./Wendell, A./Eitel, A./Daut, M./Schmitt, A. (2009): Natur-Wissen schaffen – Band 3. Frühe
naturwissenschaftliche Bildung. Troisdorf: Bildungsverlag EINS

Lück, G. (2009): Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Theorie und Praxis für die Arbeit in Kindertageseinrich-tungen.
2. Auflage der vollständig überarbeiteten und erweiterten Neuausgabe. 7. Gesamtauflage. Freiburg im Breis-gau: Verlag Herder

Schäfer, G. E. (2011): Aufgaben frühkindlicher Bildung. In: Schäfer, G. E. (Hrsg.) (2011): Bildung beginnt mit der Geburt. Für eine
Kultur des Lernens in Kindertageseinrichtungen. 4., aktualisierte Auflage. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor, S. 75–178

 

Partizipation in der Kita

Hagen, Sonja (2010): Das Baustellen Projekt. Projekte mit Kindern als Prozesse gestalten. In: TPS 8/2010, S. 12-15

Hansen, Rüdiger (2003): Die Kinderstube der Demokratie – Partizipation in Kindertagesstätten. In: Ministerium für Justiz, Frauen,
Jugend und Familie des Landes

Schleswig-Holstein (Hrsg.) (2003): Die Kinderstube der Demokratie, Partizipation in Kindertagestätten.
Begleitbroschüre zum gleichnamigen Videofilm von Lorenz Müller und Thomas Plöger. Kiel (Hier gefunden auf: http://
www.kindergartenpaedagogik.de/1087.html )

Hansen, Rüdiger/Knauer, Raingard/Sturzenhecker, Benedikt (2011): Partizipation in Kindertageseinrichtungen. So gelingt
Demokratiebildung mit Kindern! Weimar u.a.: verlag das netz

Henneberg, Rosy/Klein, Lothar (2011): Bildung und Partizipation. In: Henneberg, Rosy/Klein, Lothar/Schäfer, Gerd E. (2011): Das
Lernen der Kinder begleiten. Bildung – Beziehung – Dialog. Ein Fotoband. Seelze: Klett/Kallmeyer, S. 131-172

Kazemi-Veisari (2002): Partizipation – Hier entscheiden Kinder mit. Herder: Freiburg

Kazemi-Veisari, Erika (2010): Vom Wollen und Können der Kinder ausgehen. Beteiligung als Prozess auf Gegenseitigkeit. In:
TPS 8/2010, S. 18-20

Klein, Lothar (2010): „Dann spricht eben keiner mehr mit ihr!” Wenn Kinder rigide Entscheidungen treffen. In: TPS 8/2010, S.
36-38

Klein, Lothar (2010): Hat Partizipation Grenzen? In: TPS 8/2010, S. 39

Klein, Lothar/ Vogt, Herbert (2010): Sich auf offene Prozesse einlassen. Kinder partizipieren zu lassen, erfordert besondere
Fähigkeiten. In: TPS 8/2010, S. 6-8

Knauer, Reingard/ Hansen, Rüdiger (2010): Zum Umgang mit Macht in Kindertageseinrichtungen. Reflexionen zu einem häufig
verdrängten Thema. In: TPS 8/2010, S. 24-28

Klein, Lothar (2014): Regeln und Grenzen im Alltag mit Kindern: Ein Plädoyer für mehr Gelassenheit. Klett Kallmeyer

Regel, Gerhard (2010): Erwägungskultur im Kindergarten. Die Zentrierung auf das Wesentliche als eigene Qualität. In: TPS
8/2010, S. 46-49

 

Weitere Quellen

Kita Einstein in Pinneberg http://www.deutschlandfunk.de/laenderzeit.1770.de.html 

Janosch (2004): Emil Grünbär und seine Bande.

 

Demokratie/Mitbestimmung u3/Krippe

Priebe, Michael (2008): Demokratie leben in Krippengruppen. Teil 1 – Einleitung. In: Betrifft Kinder 8/9 2008, S. 35-37

Priebe, Michael (2008): Demokratie leben in Krippengruppen. Teil 2 – Autonomie und Partizipation. In: Betrifft Kinder 10/2008, S.
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EWF 14 Wahlveranstaltung "Künstlerische Praxis" (M9/B4; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 (max. 12 Tln.) Schneider, K.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:15 Fr, 12.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 15 Tln.) Vollrath, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:15 Sa, 13.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 15 Tln.) Vollrath, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:15 Fr, 19.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 15 Tln.) Vollrath, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:15 Sa, 20.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 15 Tln.) Vollrath, S.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 17.05.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Zehendner, J.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Zehendner, J.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 24.05.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Zehendner, J.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.248 (max. 20 Tln.) Zehendner, J.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Kulcke, G.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Do, 06.06.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Kulcke, G.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 07.06.2019 4 4.U28 (max. 20 Tln.) Kulcke, G.

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 21.06.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Kulcke, G.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 11.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Franz, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 12.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Franz, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 13.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Franz, S.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Franz, S.

6-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Mi, 15.05.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

6-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 18.05.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

6-Gruppe
Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

6-Gruppe
Einzel 17:00 - 19:00 Mi, 26.06.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

6-Gruppe
Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 29.06.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

6-Gruppe
Einzel 11:00 - 14:00 So, 30.06.2019 7 7.209 (max. 12 Tln.) Immerz, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 25 Körper, Bewegung, Gesundheit in Theorie und Praxis (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Dienstag 11:30 - 12:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochert, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:45 - 14:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochert, S.

3-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 03.05.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Pochert, S.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 Pochert, S.
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3-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Pochert, S.

3-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 10.05.2019 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Pochert, S.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 Pochert, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 29 Mathematik überall (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) N.N.

3-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) N.N.

3-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Di, 07.05.2019 5 5.206 Henschen, E. N., N. N.N. N.N.

Teschner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Im ersten Teil des Seminars wird Gelegenheit gegeben, den Prozesscharakter von Mathematik zu erfahren und damit einen
persönlichen Zugang zu Mathematik zu finden.

Im zweiten Teil wird „Mathematik überall” in der Kindertagesstätte gesucht und gefunden, dazu nutzen wir Fachliteratur.
Außerdem wird das Konzept „Gleiches Material in großer Menge” kennengelernt, ausprobiert und reflektiert.

Im dritten Teil wählt jede Gruppe ihren eigenen Schwerpunkt, bisherige Seminare hatten z.B.: Angebote; Rechenschwäche;
Hochbegabung; Mathematik im Alltag; Programme zur Frühförderung u.a.m.

Literatur: Für alle Seminare zum frühkindlichen Weltzugang Mathematik gibt es einen moodle-Kurs „Links und Literatur zu frühkindlicher
Bildung und Mathematik”

Besonders empfehlenswerte Grundlagenliteratur:

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg:
Springer Spektrum.

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart:
Kohlhammer.

Zum Konzept „Gleiches Material in großer Menge”:

Lee, Kerensa (2010): Kinder erfinden Mathematik. Gestaltendes Tätigsein mit gleichem Material in großer Menge.
Weimar: Verlag das Netz (Betrifft Kinder, Extra).

Lee, Kerensa (2010): Gestalten mit ungeordneten Ordnungen. Mathematik mit gleichem Material in großer Menge. In:
Theorie und Praxis der Sozialpädagogik. Leben, Lernen und Arbeiten in der Kita Heft 10/2010, S. 16–19.

Lee, Kerensa (2012) Die Aufgabe, ohne eine Aufgabe zu arbeiten: Ideenentwicklung mit gleichem Material in großer
Menge. In: Kosinar, Julia; Carle, Ursula (Hrsg.) Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und
Praxisbespiele. Baltmannsweiler: Schneider-Verlag Hohengehren

EWF 82 Religiöse und ethische Bildung (M9/B3 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Eppler, W.

2-Gruppe
Freitag 08:00 - 09:30 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Eppler, W.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFP 09 Prüfungsanmeldung Modul 9 - (PO 2014)
Sonderveranstaltung

Modul 10: Bildung, Lehren und Lernen im Kontext kindlicher Weltzugänge und

Bildungsbereiche

Baustein 1

EWF 10 Aufbauseminar Mathematik: Kinder bilden Muster - Muster bilden (M10/B1; 4.Sem./6.
Sem.)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 30 Tln.) Teschner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufbauend auf dem Wissen von M9 und den Erfahrungen mit GMGM wird untersucht, welchen Mustern Kinder auf der Spur sind
und was sie bei diesen Auseinandersetzungen unterstützen könnte. Dabei wird ein Verständnis von Mathematik als lebendiger
Wissenschaft vorausgesetzt, deren Kern das Problemlösen, das Finden eigener Lösungswege und die Entwicklung und
Kommunikation eigener Ideen ist. Mathematische Aktivitäten und Erkundungen von Kindern sollen wertgeschätzt und begleitet
werden. Wie können pädagogische Fachkräfte Lernumgebungen, Kommunikation und Interaktionen förderlich gestalten? Wir
planen Lernumgebungen für heterogene Gruppen und üben Scaffolding, Sustained Shared Thinking und Meta-Kognition als
kommunikative Möglichkeiten einzusetzen.

Literatur: Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg:
Springer Spektrum.

Fuchs, Mandy (2015): Alle Kinder sind Matheforscher. Frühkindliche Begabungsförderung in heterogenen Gruppen.
Seelze: Klett, Kallmeyer.

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart:
Kohlhammer.

Kaufmann, Sabine (2011): Handbuch für die frühe mathematische Bildung. Braunschweig: Schroedel.

 

Weitere Literatur wird entsprechend selbstgewählter Themen der Gruppe sowohl zur Vorbereitung als auch zur Reflexion
recherchiert und gelesen.

 

EWF 11 Aufbauseminar Mathematik: Größen und Messen – Kinder erfahren Mathematik im
Alltag (M10/B1; 4.Sem.)

Seminar

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Di, 02.04.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Naturerscheinungen wie Jahreszeiten, Tageslänge und Sonnenscheindauer sowie technische Erfindungen wie der
Wasserkocher, der Tacho im Auto und der Kilometerzähler am Fahrrad wecken in Kindern das Bedürfnis, zu verstehen.
So machen Kinder bereits früh im Alltag vielfältige Erfahrungen mit Größen und Größenbereichen. Doch wie „bilden“ diese
Erfahrungen? Wie gelangen Kinder zu Vorstellungen über Größen? Und was versteht man eigentlich unter einer „Größe“?
Im Seminar werden zum einen theoretische Grundlagen erarbeitet, zum anderen Ideen für praktische Umsetzungen im
Kindergartenalltag konzipiert. Ein Blick auf die Weiterführung in der Grundschule rundet das Seminar ab.

EWF 19 Naturerkunden im institut. Kontext (M10/B1; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Schmid, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 22 Sprachdiagnose und Sprachförderung (M10/B1; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Alber, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Frau Tietge:

In diesem Seminar wollen wir uns mit den Grundlagen von Sprachdiagnose/-beobachtung und Sprachförderung beschäftigen.
Das Seminar bietet zu Beginn die Möglichkeit wichtige Basics der Sprachentwicklung anknüpfend an Ihr Vorwissen aufzufrischen.
Zudem werden verschiedene Verfahren und Konzepte betrachtet und kritisch beleuchtet. # Schwangere Teilnehmerinnen sollten
sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

 

Herr Schiefele:

Im Seminar werden auf der Basis theoretischer Grundlagen konkrete Diagnoseverfahren im Elementarbereich vorgestellt und
diskutiert. Zudem werden in diesem Zusammenhang die grundlegende Eckpfeiler allgemeiner wie gezielter Sprachförderung im
Elementarbereich geklärt.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürhinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

EWF 23 Aufbauseminar Mathematik: Orientierung in Raum und Form (M10/B1; 4.Sem./6.Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 10:30 - 13:45 Do, 18.04.2019 Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 10:30 - 13:45 Do, 09.05.2019 5 5.207 PC (max. 30 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 10:30 - 13:45 Do, 23.05.2019 5 5.207 PC (max. 30 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 10:30 - 13:45 Do, 27.06.2019 5 5.207 PC (max. 30 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 10:30 - 13:45 Do, 11.07.2019 5 5.207 PC (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:00 Mi, 17.07.2019 Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 12:30 Do, 18.07.2019 Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 12:30 Fr, 19.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Di, 23.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.
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2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 24.07.2019 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Ausgehend von eigenen Erkundungen zur Raumvorstellung und zu geometrischen Formen und Körpern, soll der Blick auf die
kognitive Entwicklung in diesem Bereich gelenkt werden.

* Wie lässt sich der Inhaltsbereich Raum und Form systematisch beschreiben?
* Wie und wann entwickeln Kinder Fähigkeiten in den Kernbereichen von Raum und Form?
* Welche weiteren Fähigkeiten z.B. aus dem Bereich der visuellen Wahrnehmung und der Sprache sind damit verknüpft?

Die gemeinsame Beantwortung dieser Fragen soll zur Erarbeitung förderdiagnostischer Möglichkeiten führen, die Fähigkeiten von
Kindern diesbezüglich einzuschätzen und das Lernen der Kinder zu unterstützen.

Literatur: Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Franke, Marianne; Reinhold, Simone (2016): Didaktik der Geometrie. In der Grundschule. 3. Auflage. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum (Mathematik Primarstufe und Sekundarstufe I + II).

Grüßing, Meike (2012): Räumliche Fähigkeiten und Mathematikleistung. Eine empirische Studie mit Kindern im 4. Schuljahr.
Münster: Waxmann (Empirische Studien zur Didaktik der Mathematik, 12).

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Piaget, Jean; Inhelder, Bärbel; Aebli, Hans (1975 /// 1971): Die Entwicklung des räumlichen Denkens beim Kinde. 1. Aufl.
Stuttgart.: Klett (Gesammelte Werke 6, Studienausgabe).

van den Heuvel-Panhuizen, Marja; Buys, Kees (Eds.) (2005): Young children learn measurement and geometry. A learning-
teaching trajectory with intermediate attainment targets for the lower grades in primary school. Utrecht: Freudenthal Institute,
Utrecht University.

Die Recherche und Lektüre weiterer Literatur ist Teil des Seminars.

EWF 24 Schriftlichkeit - Schriftaneignung - Literalität (M10/B1; 4.Sem./6.Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Jooß, C.

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.318 (max. 30 Tln.) Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Themenbereiche: gesprochene und geschriebene Sprache, literale und literarische Kompetenzen von Kindern, Lesesozialisation,
Literacy-Konzept, Vorläuferfertigkeiten für Schrift, Lernprozesse beim Lesen und Schreiben, Beobachtung schriftsprachlicher
Entwicklung, Gestaltung schriftanregender Umgebung

EWF 32 Religon (Vertiefung) (M10/B1; 4. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Bonse, H.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Bonse, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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EWF 33 Forschungsmethoden + Welterkunden im Hinblick auf eine Exkursion nach Hamburg
(M7/B1 bzw. M10/B1)

Seminar

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Horak, R. Rauterberg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Forschungsmethoden und Welterkunden im Hinblick auf eine Exkursion nach Hamburg

Das Seminar dient der inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung der geplanten Exkursion nach Hamburg und im Anschluss
an die Exkursion der Vorbereitung einer Präsentation der Ergebnisse.

Das Organisatorische umfasst die Buchung einer Unterkunft, einer An- und Abreise reise per Bahn, die Erlangung eines
Überblicks über den Hamburger Nahverkehr und vieles andere mehr.

Inhaltlich geht es schon während der Anreise los: Konzentration auf die norddeutsche Landschaft und auf die während der
Exkursion einzunehmende ForscherInnenhaltung werden Ihnen abgefordert. Noch dazu Geduld, denn so schnell geht es nicht
von Schwaben an die Ufer der Elbe.

Inhaltlich sind geplant, und müssen insofern im Seminar vorbereitet werden, folgende Aspekte:

-          Kenntnisse zur Reggiopädagogik, die es Ihnen ermöglichen, Sinn und Funktion der Remida einzuschätzen, die in
Hamburg besucht wird (https://www.remida.de).

-          Forschungsmethodische Grundlagen, die es Ihnen ermöglichen, ein Forschungsvorhaben zu Orten von Kindern/Orten für
Kinder oder Kindsein an der Küste herauszubekommen. Damit im Zusammenhang stehend

-          Kenntnisse zu Martha Muchow und ihrem Werk zu verfügen. Wir werden den Schauplatz von Muchows Werk, den
Stadtteil Barmbek und hier insbesondere den Löschplatz und den Martha Muchow Weg besuchen.

Im Anschluss an die Exkursion müssen die erhobenen Daten aufgearbeitet und ausgewertet sowie für eine Präsentation
ausgewählt und aufbereitet werden.

Seminar wie Exkursion und Präsentation sind für alle Beteiligten arbeitsintensiv und anstrengend – zugleich waren die
vergangenen Exkursionen auch immer besondere Ereignisse im Dasein als DozentIn und wir meinen sagen zu können auch
im Studium der TeilnehmerInnen aus den letzten 6 Jahren. Die Dokumentation der Exkursion nach Istanbul finden Sie mit der
weiteren Literatur angegeben.

 

Literatur: Horak, Renate/Rauterberg, Marcus/Schmid, Elena (Hrsg.) (2013): … bis nach Istanbul. Dokumentation von Planung und
Ergebnissen einer Forschungsexkursion von Studierenden der Frühkindlichen Bildung. www.widerstreit-sachunterricht.de 19. Okt.
2013 

Zu Reggio:

Günsch, Susanne (2015): Das Remida-Heft. Betrifft Kinder extra. 2., ergänzte Auflage. Weimar: Verlag das Netz

Schäfer, Gerd E./von der Beek, Angelika (2013): Didaktik in der frühen Kindheit: von Reggio lernen und weiterdenken. Weimar
u.a.: Verlag das Netz

Ulrich, Wolfgang/Brockschnieder, Franz-J. (2009): Reggio-Pädagogik auf einen Blick. Freiburg: Herder

Zu Forschungsmethoden:

Girtler, Roland (2001): Methoden der Feldforschung. 4. Aufl. Wien, Köln, Weimar

Horak, Renate (2018): ‚Schlenderforschung’ zur Erkundung kindlicher und familialer Lebensräume. In: Ronald Hitzler u.a. (Hrsg.):
Herumschnüffeln, aufspüren, einfühlen. Ethnographie als ‚hemdsärmlige’ und reflexive Praxis. Essen, S. 45-55

König, Eckard/Annette Bentler (2013): Konzepte und Arbeitsschritte im qualitativen Forschungsprozess. In: Friebertshäuser,
Barbara/Langer, Antje/Prengel, Annedore (Hrsg.) (2013): Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der
Erziehungswissenschaft. 4. durchgesehene. Aufl. Weinheim u.a., S. 173-182

Muchow, Martha/Muchow, Hans Heinrich (2012): Der Lebensraum des Großstadtkindes. Weinheim: Juventa
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EWF 75 Geschichte der Pädagogik und Religionspädagogik (M10/B4; 6. Sem. an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Collmar, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 83 Biblische Geschichten in der Kita (M10/B1; 4. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 Eppler, W.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 24.05.2019 Eppler, W.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 28.06.2019 Eppler, W.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 Eppler, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 32 Mensch und Bildung: Bildungsparadigmen aus bildungsphilosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.201 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Begriff Paradigmenwechsel steht als Schlagwort bei der Diskussion um Änderungsprozesse in Schule und Kita häufig im
Raum. Die Art und Weise, wie Lernen definiert wird, ist dabei genauso Diskussionsgegenstand, wie die Rolle, die Lehrende und
Lernende einnehmen.

Die vorliegende Veranstaltung bietet einen Überblick über verschiedene Positionen der Bildungsphilosophie und die
Möglichkeit, sich mit unterschiedlichsten bildungsphilosophischen Entwürfen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen dabei
verschiedene Paradigmen und Paradigmenwechsel im Verlauf der Bildungsgeschichte sowie die Frage, inwiefern der Begriffe
„Paradigmenwechsel” funktional ist.

Wie kann die philosophische Bildung die menschliche Lebenswelt verändern? Welche Rolle spielt dabei die Schule? Welche
Möglichkeiten haben die Lehrkräfte? Welche Entwicklung prägten und prägen Bildung und Gesellschaft in ihrem Zusammenspiel?

Um fundierte Antworten zu finden, sollen zum einen theoretische Grundlagen und Perspektiven reflektiert und zum anderen
unterschiedliche Methoden in praktischen Übungen erprobt werden.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Diskussionsaufträge

Literatur:

Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung

Kuhn (1976): Die Struktur wissenschaftlicher Revolutionen

Literatur: Pongratz / Wimmer / Nieke (2006): Bildungsphilosophie und Bildungsforschung
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Baustein 2

EWF 17 Wahlmodul: Sprache, Medienpädagogik, Sport, Kunst, Musik, Mathematik (M10/B2; 4.
Sem. / 6. Sem.)

Seminar 3.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 10:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 (max. 25 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
Montag 14:00 - 16:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 (max. 25 Tln.) Teschner, M.

3-Gruppe
Montag 14:00 - 16:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Schneider, K.

4-Gruppe
Dienstag 12:00 - 14:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 (max. 25 Tln.) Tietge, S.

5-Gruppe
Mittwoch 14:00 - 17:00 Mi, 22.05.2019-17.07.2019 Pochert, S.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.249 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 11.05.2019 1 1.249 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 11.05.2019 5 5.207 PC Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.249 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 5 5.207 PC Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 25.05.2019 1 1.249 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 5 5.207 PC Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 01.06.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 5 5.207 PC Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 01.07.2019 1 1.103-Lit-Café Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Mo, 08.07.2019 1 1.103-Lit-Café Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 17:00 - 20:00 Mo, 15.07.2019 9 9.001(BTZ) Kulcke, G.

6-Gruppe
Einzel 15:00 - 22:00 Do, 18.07.2019 9 9.001(BTZ) Kulcke, G.

7-Gruppe
Einzel 13:45 - 18:45 Fr, 03.05.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Franz, S.

7-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 04.05.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Franz, S.

7-Gruppe
Einzel 13:45 - 18:45 Fr, 31.05.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Franz, S.

7-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 01.06.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Franz, S.

7-Gruppe
Einzel 13:45 - 18:45 Fr, 12.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Herrmann, S.

7-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:00 Sa, 13.07.2019 7 7.201 (max. 25 Tln.) Herrmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Literatur: Gesine Kulcke:

Literatur:

Bachmair, Ben. (1994). Handlungsleitende Themen: Schlüssel zur Bedeutung der bewegten Bilder für Kinder. In: Deutsches
Jugendinstitut (Hrsg.). Medienerziehung im Kindergarten. Teil 1: Pädagogische Grundlagen. Opladen. S. 171-184.

Honig, Michael-Sebastian, Lange, Andreas & Leu, Hans Rudolf (1999). Eigenart und Fremdheit. Kindheitsforschung und das
Problem der Differenz von Kindern und Erwachsenen. In: Honig, Michael-Sebastian, Lange, Andreas & Leu, Hans Rudolf (Hrsg.).
Aus der Perspektive von Kindern? Zur Methodologie der Kindheitsforschung. Weinheim und München: Juventa. S. 9-32.

Neuß, Norbert (2001). Kinderzeichnungen als Methode zur Reflexion von Medienerlebnissen. In: Aufenanger, Stefan; Six, Ulrike
(Hrsg.): Medienerziehung früh beginnen. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung. S. 97-113.

Tilemann, Friederike (2013). Mit Kamera, Pinsel und Purzelbaum. Förderung von Medienkompetenz bei Vorschulkindern.
Online unter: http://zischtig.ch/wp-content/uploads/2015/08/Tilemann_Mit_Kamera_Farbe_und_Purzelbaum.pdf (letzter Abruf:
15.08.2018)

 

Martina Teschner:

Literatur:

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg:
Springer Spektrum.

Fuchs, Mandy (2015): Alle Kinder sind Matheforscher. Frühkindliche Begabungsförderung in heterogenen Gruppen.
Seelze: Klett, Kallmeyer.

Hauser, Bernhard; Rathgeb-Schnierer, Elisabeth; Stebler, Rita; Vogt, Franziska (Hrsg.) (2015): Mehr ist mehr. Mathematische
Frühförderung mit Regelspielen. Seelze: Klett, Kallmeyer.

Schuler, Stephanie (2013): Mathematische Bildung im Kindergarten in formal offenen Situationen. Eine Untersuchung am Beispiel
von Spielen zum Erwerb des Zahlbegriffs. Münster [u.a.]: Waxmann

Spiegel, Hartmut; Selter, Christoph (2007): Kinder & Mathematik. Was Erwachsene wissen sollten. Seelze: Klett, Kallmeyer

Weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

 

 

 

 

EWF 207 Informationsveranstaltung zur Modulprüfung M10 im Bereich Sprache
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 19.06.2019 1 1.317 Alber, K.

Baustein 3

EWF 16 Vertiefung: Sprache und Kommunikation, Mathematik, Religion, Welt erkunden - PH und
EH (M10/B3; 6. Sem.)

Seminar 5 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 24.04.2019 5 5.211 (max. 25 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Fr, 07.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 20:00 Di, 09.07.2019 5 5.206 (max. 25 Tln.) Henschen, E.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 14:00 Mi, 10.07.2019 Henschen, E.
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2-Gruppe
Mittwoch 09:00 - 11:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Görder, B.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

4-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 14:15 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 25 Tln.) Tietge, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Henschen, Esther: Reflexionsseminar Mathematik

Dieses Seminar ist offen für alle, die Interesse haben, ihre Praxiserfahrungen / -erlebnisse aus einer mathematikdidaktischen
Perspektive zu reflektieren und sich mit dem Thema frühkindliche mathematische Aktivitäten zu beschäftigen. Es bietet die
Möglichkeit, sich reflexiv mit dem Erlebten und Erwünschten auseinanderzusetzen. Zuerst gilt es, sich über die mathematischen
Entdeckungen der Kinder im KiTa-Alltag bewusst zu werden. Wir reflektieren diese Situationen im Hinblick auf mathematische
Inhalte und Handlungsweisen und diskutieren Impulse, Gespräche, Lernumgebungen und Dokumentationen. Einen besonderen
Fokus legen wir in auf die mathematischen Lerngelegenheiten, die sich in "Lieblingsbeschäftigungen" von Kindern bieten und
beteiligen uns dazu auch mit einem Angebot am Lernfestival.

 

Literatur: Rauterberg, Marcus:

Stuhlbau und dessen Dokumentation für Kinder + konzeptionelle Fragen für das Sachlehren im Elementar- und
Primarbereich

Schäfer, Gerd E./von der Beek, Angelika (2013): Didaktik in der frühen Kindheit: von Reggio lernen und weiterdenken. Weimar
u.a.: Verlag das Netz

Henschen, Esther:

Reflexionsseminar Mathematik: Mathematikdidaktische Auseinandersetzung durch Praxisreflexion

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Bönig, D., Hering, J. & London, M. (2017). Erzähl mal Mathe! Mathematiklernen im Kindergartenalltag und am Schulanfang (1.
Auflage).

Fuchs, Mandy (2015): Alle Kinder sind Matheforscher. Frühkindliche Begabungsförderung in heterogenen Gruppen. Seelze: Klett,
Kallmeyer.

Gasteiger, Hedwig; Benz, Christiane (2015): Mathematikdidaktische Kompetenz von Fachkräften im Elementarbereich – ein
theoriebasiertes Kompetenzmodell. Journal Mathematik Didaktik (2016) 37: 263. DOI: 10.1007/s13138-015-0083-z

Kaufmann, Sabine (2011): Handbuch für die frühe mathematische Bildung. Braunschweig: Schroedel.

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Rathgeb-Schnierer, Elisabeth (2012): Mathematische Bildung. In Diemut Kucharz (Ed.): Elementarbildung. Weinheim, Basel:
Beltz, S. 50–85.

Spiegel, Hartmut; Selter, Christoph (2007): Kinder & Mathematik. Was Erwachsene wissen sollten. Seelze: Klett, Kallmeyer

Weitere Literatur wird entsprechend der ausgewählten "Lieblingsbeschäftigungen" von Kindern sowohl zur Vorbereitung als auch
zur Reflexion recherchiert und gelesen.

 

Baustein 4

DEU 22 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.318 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
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3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Ch. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden Erwerbsschritte thematisiert und
Konsequenzen für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Literatur: J. Schäfer:

Jeuk, Stefan/Schäfer, Joachim (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen. 3. Auflage.

Ergänzende Texte werden im Seminar vorgestellt.

 

Ch. Schiefele:

Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

DEU 30 Wortschatzerwerb und semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Rupp, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Linguistische Grundlagen erwünscht!

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird die frühkindliche semantisch-lexikalische Entwicklung von Kindern bis ins Grundschulalter hinein besprochen.
Semantisch-lexikalische Entwicklungsstörungen und Diagnostikverfahren sowie Konzepte zur Wortschatzförderung und zur
Intervention bei semantisch-lexikalischen Entwicklungsstörungen werden vorgestellt und deren Einsatz kritisch reflektiert.

Literatur: Basisliteratur: Rupp (2013). Semantisch-lexikalische Störungen bei Kindern. Heidelberg: Springer

DEU 41 Sprachentwicklungsstörungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.013 Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Themenfelder: Theorien zum Spracherwerb, Spracherwerb und Sprachentwicklung, Störungen beim Spracherwerb,
Diagnosemöglichkeiten, Therapieansätze.

Literatur: Kauschke, Ch. (2012): KIndlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin

DEU 65 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Olsen, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine aktive Teilnahme kann durch das erfolgreiche Bestehen einer Abschlussklausur nachgewiesen werden; hierbei handelt es
sich n i c h t um eine Modulprüfung. Eine Modulprüfung kann durch das Verfassen einer Hausarbeit absolviert werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für Studierende der Uni Stuttgart erfolgt die Anmeldung per E-Mail bei Prof. Dr.Ralph Olsen: olsen@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

DEU 91 Kompaktveranstaltung: Bilderbuch - Theorie und Analyse, analog und digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 09:30 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 03.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 17.05.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 24.05.2019 1 1.342 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 07.06.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Einzel 09:30 - 13:45 Fr, 14.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Nefzer, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Falls vorhanden, bitte Laptops, Tablets oder Smartphones mitbringen. Sofern möglich, werden alle Primärtitel leihweise gestellt.

Studienleistung: Analysen, Präsentationen

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
einer Gattung, die inzwischen nicht nur im Traditionsmedium Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen
ergänzt wird. Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Stoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie vielfältig erprobt. Dabei werden bildkünstlerische Darstellungsstile der aktuellen Illustration
kennengelernt, mittels Fachtermini beschrieben sowie in narrativen und darstellenden Bezug zur literarischen Vorgabe gesetzt.

Ausgehend von unbeweglichen Bildern im Traditionsmedium Buch und dem alten japanischen Vorlesetheater Kamishibai
gewinnen die bildhaften Anteile in Apps und Bilderbuchkinos an Dynamik. Die Erzähltexte des Originals werden wie beim
Vorlesen vorgetragen und damit hörbar. Die neuen Darbietungsformen von Bilderbuchstoffen binden Film, Animation, Hörbuch
und Spiel mit ein und eröffnen so neue interaktive und didaktische Möglichkeiten, die kindlichen Rezipienten einzubeziehen.

Ziel des Seminars ist es, das aktuelle (analoge) BB, ob als Buch oder Bildkarten für das Kamishibai ebenso wie die
digitalen Präsentationsformen BB-Kino und BB-App kennen- und einschätzen zu lernen und auszuprobieren sowie deren
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht auszuloten.

EW 53 Medien als Störungen pädagogischer Praxis?
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

 

Frühkindliche Bildung und Erziehung: M10/B4

Kommentar: Das Lernen mit, durch und über digitale Medien wird zunehmend zu einem Thema in der Grundschule, aber auch der
Frühkindlichen Bildung und Erziehung. Nicht nur diskutiert, sondern auch praktisch umgesetzt wird der Einsatz von Whiteboards,
aber auch Tablets und Smartphones. Umstritten bleibt dabei, was hier in Bezug auf diese Medien zum Inhalt in Kita und
Grundschule werden kann bzw. werden soll, aber auch inwiefern die Integration von Medien in pädagogischer Praxis
Professionskonzepte herausfordert oder auch stört. Im Seminar setzen wir uns sowohl mit der Frage auseinander, wer hier
mit welchen Begründungen Erwartungen formuliert – inwiefern diese als pädagogische oder auch bildungspolitisch orientierte
einordbar sind – aber auch mit der Frage, wie sich in der Praxis zu diesen Erwartungen positioniert wird. Hierzu werden wir u.a.
Pädagog*innen zu Gruppendiskussionen einladen.

Literatur: Flitner, Andreas & Scheuerl, Hans (2000). Einführung in pädagogisches Sehen und Denken. Weinheim: Beltz.

 

Irion, Thomas (2016). Digitale Medienbildung in der Grundschule – Primarstufenspezifische und medienpädagogische
Anforderungen. In: Peschel, Markus & Irion, Thomas (Hrsg.). Neue Medien in der Grundschule 2.0. Grundlagen – Konzepte –
Perspektiven. Beiträge zur Reform der Grundschule – Band 141. Frankfurt am Main: Grundschullehrerverband. S. 16-32.

 

Friedrichs-Liesenkötter, Henrike (2017). Medienerziehung in Kindertagesstätten. Wiesbaden: Springer VS.

 

Niesyto, Horst (2018). Under Digital Fire. Herausforderungen für die medienpädagogische Professionalisierung. In: Futurelab
Medienpädagogik. Professionalisierung – Qualitätsentwicklung – Standards. München: kopead. S. 49-69.

EWF 15 Kunstrezeption mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 18.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 09.05.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 16.05.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 06.06.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 27.06.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 11.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 18.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Kunstvermittlung und Kunstrezeption mit Kindern (BA-KuMeBi: M7.2/B2; MA KuBi: M5B2)

Wie vermittelt man Kindern im Vor- und Grundschulalter Kunst? Diese Frage steht im Zentrum des Seminars, das in Grundlagen
der museumspädagogischen Arbeit mit Kindern einführt. Didaktische Theorien und Konzepte museumspädagogischer Arbeit,
der Kunstvermittlung und Kunstrezeption sollen kennengelernt und durch einen Museumsbesuch erweitert werden. Zusätzlich
zum Museumsbesuch soll die eigene museumspädagogische Arbeit mit Kindergruppen erprobt und Bilder als Medium des
Philosophierens mit Kindern genutzt werden.

Das Seminar ist als polyvalente Lehrveranstaltung für die BA-Studiengänge „Frühkindliche Bildung und Erziehung” sowie „Kultur-
und Medienbildung” angelegt.

Literatur: Fachliteratur:

* Duncker, L./Lieber, G. (Hrsg.)(2013): Bildliteralität und Ästhetische Alphabetisierung. Konzepte und Beispiele für das Lernen
im Vor- und Grundschulalter. München: Kopaed.

* Duncker, L./Müller, H./Uhlig, B. (Hrsg.)(2012): Betrachten – Staunen – Denken: Philosophieren mit Kindern zwischen Kunst
und Sprache. München: Kopaed.

* Krämer-May, S./Müller, H.-J./Nießeler, A. (Hrsg.)(2014): Alltägöiches – Besonderes – Unerwartetes. Protokolle
philosophischer Denk-Wege von Kindern. München: Kopaed.

* Plaga, Fiederike (2012): Bilderreich & Wortgewandt: kindliches Bildverstehen und Frühpädagogik. München: kopaed.
* Uhlig, B./Duncker, L. (Hrsg.)(2016): Fragen – Kritik – Perspektiven. Theoretische Grundlagen des Philosophierens mit

Kindern. München: Kopaed.
* Uhlig, B. (2005): Kunstrezeption in der Grundschule: zu einer grundschulspezifischen Rezeptionsmethodik. München: Kopaed.

 

EWF 18 Bildung in der frühen Kindheit? Erarbeitung von Texten aus dem gleichnamigen, neuen
Hrsg.band v. Schäfer/Dreyer/Kleinow/Erber-Schropp (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)

Seminar

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Der Verlag gibt als Erscheinungsdatum den 1.2.2019 an und ich hoffe mal, er hält den Termin auch ein, da wir sonst im Seminar
zur Tätigkeitslosigkeit verdammt wären. Angesichts des Erscheinungstermins habe ich die Beiträge des Bandes auch noch nicht
(offiziell) gelesen, kenne gleichwohl wohl den einen oder anderen. Ich weiß, dass der Band die Beiträge einer Tagung aus 2017
dokumentiert, zu der ich zu meinem Leidwesen nicht eingeladen war.

Insofern ist auch für mich spannend, was genau nun an Text auf uns zukommt, die AutorInnen versprechen aber einiges, und so
bin ich gespannt auf den Band und ein Seminar mit Ihnen, in dem es in sehr gut vorbereiteten Sitzungen voller Konzentration zur
Erschließung ausgewählter Beiträge aus dem Band kommen soll. Der Band wird unmittelbar nach Erscheinen im Seminarapparat
151 verfügbar sein.

Nachtrag am, 1.2.2019: Der Band ist erschienen und zumindest als e-book in der Bibliothek vorfügbar.

Literatur: Schäfer G.E./Dreyer R./Kleinow M./Erber-Schropp J. (Hrsg.) (2019): Bildung in der frühen Kindkeit? Wiesbaden: Verlag für
Sozialwissenschaften

 

Voranzeige des Bandes:

https://www.springer.com/de/book/9783658250041?
gclid=EAIaIQobChMIodDospfP3wIVwR0YCh2aMgUWEAQYASABEgII_PD_BwE

 

EWF 20 Reflexionsseminar Mathematik: mathematikdidaktische Auseinandersetzung durch
Theoriereflexion (M10/B4; 6.Sem.)

Seminar

1-Gruppe
Dienstag 12:30 - 14:00 Di, 09.04.2019-28.05.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Henschen, E. Teschner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Ausgangspunkt der Reflexion ist hier nicht die erlebte Praxis, sondern die Theorie.

Bei der Arbeit mit wissenschaftlichen Texten geht es darum, sie sowohl zu anderen Texten als auch zur erlebten Praxis in Bezug
zu setzen.

Die Texte und Arbeitsweisen unterstützen Sie in mathematik-didaktischen Forschungen oder bei Bachelor-Arbeiten in
Mathematikdidaktik. Ebenfalls empfehlen wir dieses Seminar zur Prüfungsvorbereitung (M8; M9 und M10) im Weltzugang
Mathematik. Es steht aber auch allen anderen offen.

In dem Seminar wollen wir Studien und andere wissenschaftliche Texte recherchieren, uns gegenseitig vorstellen und gemeinsam
erarbeiten. Selbstverständlich können Sie auch Texte mitbringen und im Seminar analysieren bzw. diskutieren lassen. Zum
besseren Verankern des Lernstoffs sind unterschiedliche Spiele vorgesehen, die Sie auch in anderen Gruppen und für andere
Inhalte nutzen können.

Dieses Seminar besteht aus zwei Kompakttagen im WiSe (12.2. und 12.3.) und der wöchentlichen Veranstaltung im SoSe
(dienstags 12.30 Uhr bis 14 Uhr nur bis einschließlich 8.5.). So haben Sie in der zweiten Semesterhälfte genügend Zeit, sich
selbständig auf die Prüfungen vorzubereiten.

EWF 21 Kunstpädagogische Forschung im Elementarbereich (M10/B4; 4. Sem.)
Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 11.06.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 12.06.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 13.06.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 14.06.2019 1 1.329a (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Einführung in kunstpädagogische Forschung im Elementarbereich

Wenn man sich mit ästhetischen Bildungsprozessen in der frühen Kindheit beschäftigt, bietet das Feld kunstpädagogischen
Handelns in pädagogischen Einrichtungen vielfältige Möglichkeiten zur Erforschung derartiger Prozesse von Kindern im
Kindergartenalter. Im Zentrum des Seminars stehen daher sowohl die Einführung in kunstpädagogische Forschungsmethoden
(teilnehmende Beobachtung, Fotografie und Videografie) sowie das eigene Erproben dieser Forschungsmethoden auf Basis
kleinerer Praxisbesuche.

Literatur: Fachliteratur:

Dietrich, Cornelie/Krinninger, Dominik/Schubert, Volker: Einführung in die Ästhetische Bildung. Weinheim und Basel 2012.

Duncker, Ludwig/Lieber, Gabriele/Neuß, Norbert/Uhlig, Bettina (Hrsg.): Bildung in der Kindheit. Das Handbuch zum Lernen in
Kindergarten und Grundschule, Seelze 2010.

Staege, Roswitha (Hrsg.): Ästhetische Bildung in der frühen Kindheit. Weinheim und Basel 2016.

 

EWF 34 Lieder singen mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 13:15 - 19:15 Fr, 10.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Meincke, D.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 11.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Meincke, D.

1-Gruppe
Einzel 13:15 - 19:15 Fr, 24.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Meincke, D.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 25.05.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Meincke, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4609



EWF 35 Auch Singen kann man lernen (M10/B4; 6.Sem.)
Seminar

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Rothaupt, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch Singen kann man lernen

Lehrer*innen und Erzieher*innen sollten singen können. Dennoch ist es in der Vergangenheit vielen gelungen, unser
Bildungssystem erfolgreich zu durchlaufen, ohne Singen zu lernen. Das kann man nachholen!

Mit Hilfe der Ward-Methode werden grundlegende musikalische Fähigkeiten entwickelt und der Umgang mit der eigene Stimme
geübt.

In Anwendung des Erlernten wird ein Liedschatz erarbeitet, der beim Unterrichten hilfreich ist.

Weitere Informationen: www.singen-mit-kindern.de/ausbildungen/ward-methode

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stiftung "Singen mit Kindern" statt (www.singen-mit-kindern.de).

EWF 75 Geschichte der Pädagogik und Religionspädagogik (M10/B4; 6. Sem. an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Collmar, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

ISP MUS 0038 Begleitveranstaltung ISP: Musik - Singen-Musizieren-Tanzen-Handlungsorientierter
Musikunterricht / Fr. Spengler

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 30.04.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 07.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 14.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 21.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 25.05.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.06.2019 7 7.201 (max. 20 Tln.) Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bei Fragen: andrea-spengler@gmx.de

Kommentar: In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht  in der GS (HS) zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und
lebendig werden lassen.

Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- musikalische Inhalte für den Anfangsunterricht

- die ganzheitliche Umsetzung ausgewählter Lieder

- Tänze verschiedener Nationen und Zeiten

- aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

  Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken (z. B. „Duett“/Klett, „Simsalasing“/Helbling, Zeitschrift „PaMiNa“/Helbling,
Zeitschrift „Grundschule Musik“/Friedrich…) als auch eigene Unterrichtskonzeptionen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können sofort
umgesetzt werden.

 

Leitung: Andrea Spengler (andrea-spengler@gmx.de)

- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- seit 1999 Referentin für Fortbildungen im Fach Musik

- 2003/2004 Lehraufträge an der Leipziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Autorin (Veröffentlichungen in Musikzeitschriften „PaMiNa“/Helbling & 

  „Grundschule Musik“/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

 

Der Seminarschein ist anrechenbar in

PO 2011 "Kompetenzbereich Grundschule"

# PO 2011: unterrichtspraktische Konzeptionen – Fächerverbund – interdisziplinäres Projekt 

# PO 2015: Musik und Bewegung           

MAT 516 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematiklernen am Übergang zwischen Kindergarten
und Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Rechtsteiner, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Diese Veranstaltung kann sowohl von Lehramtsstudierenden als auch von Studierenden der Frühen Bildung belegt werden. Für
Studierende des Lehramts Grundschule handelt es sich um eine Veranstaltung für die PO2015 im Master sowie für die PO2011 in
Modul 3. Studierende der Frühen Bildung können sie im Rahmen der PO2008 M13 oder der PO 2014 M10/B4 besuchen.

In der Lehrveranstaltung wird das Mathematiklernen der Kinder im Kindergarten und am Übergang in die Grundschule in den
Blick genommen. Kinder kommen mit sehr unterschiedlichem Vorwissen und Vorerfahrungen in die Schule. Es stellt sich
einerseits die Frage, welche mathematischen Aktivitäten im Kindergarten stattfinden und wie diese lernförderlich aufgegriffen
werden können. Andererseits muss überlegt werden, wie alle Kinder gut auf den Schuleintritt vorbereitet werden können und
welche Anknüpfungspunkte und Differenzierungsmöglichkeiten im Anfangsunterricht, in Hinblick auf den Übergang, bedacht
werden können. Im Rahmen des Seminars werden Lernumgebungen für den Kindergarten und den Anfangsunterricht erkundet
und diskutiert.

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Als Modulprüfung ist eine Erprobung im Kindergarten oder in der Schule vorgesehen. Hierdurch kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Dozentin über das weitere Vorgehen bzw. alternative Möglichkeiten.

SPO 334 Laufen, Skaten, Klettern - Sport im analogen und digitalen Raum erfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 10.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 17.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 24.05.2019 1 1.247 (max. 12 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet im Raum 1.247 statt.

Kommentar: Ausgangspunkt des Seminars sind die fotografisch und filmisch dokumentieren Aktivitäten der Teilnehmer_innen beim Einzel-
oder Mannschaftssport.

Auf dem Tablet werden Teile dieser Bewegungsabläufe vom ursprünglichen Kontext getrennt, manipuliert und in einer virtuellen
Umgebung verändert erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen real-fiktiven Sportsituationen. Den Kontext
dieser visuellen Erzählungen bildet die aktuelle Diskussion zur Disziplin des Sports als Ausdruck einer Lebenskultur, als soziales
Ereignis und als Momentum einer Krisenzeit.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit dem Medienberatungszentrum (MBZ) Stuttgart statt.

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

 

SPO 412 Kinderturnen mit Kita-Kindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Müller, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 17.06.2019 1 1.340 (max. 25 Tln.) Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Fröbelhalle, Fröbelstr. 26, 71634 Ludwigsburg

Kommentar: Inhalte:

Theorie des Kinderturnens: Die Schwerpunkte liegen auf den Handlungsprinzipien, den motorischen Grundtätigkeiten, den
Bewegungsgeschichten und den Bewegungslandschaften.

Praxis des Kinderturnens: Die theoretisch erabeiteten Inhalte werden mit einer Gruppe von Kita-Kindern, die regelmäßig die
Veranstaltung besuchen, in die Praxis umgesetzt und anschließend reflektiert.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

SUE 01 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mit Inklusionsbezug

PO 2011 2 ECTS

PO 2015 3 ECTS

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

Studienbereich IV: Organisation und Management, Sozialpolitik und Recht

Modul 11: Kindsein und Kindheit im sozialpolitischen und rechtlichen Kontext

Modul 12: Sozialwirtschaftliche Grundlagen, Management und Leitung

EWF 67 Organisationsmanagement (M12/B3 an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fink, H. Müller, J.

2-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Fink, H. Müller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 76 BWL (M12/B1; 4. Sem. an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Müller, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 78 Leitung (M12/B4; 6. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Weber, K.

2-Gruppe
Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Weber, K.

3-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Weber, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Holzwarth, I.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 27.04.2019 Holzwarth, I.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 18.05.2019 Holzwarth, I.

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 Fink, H.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 13.04.2019 Fink, H.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 04.05.2019 Fink, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWF 86 Verwaltungs- und Kommunalrecht (M12/B2; 6. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Sieper, M.

2-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Sieper, M.

3-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 18.05.2019 Wörtz, F.

3-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 25.05.2019 Wörtz, F.

3-Gruppe
Einzel 09:30 - 16:30 Sa, 01.06.2019 Wörtz, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kultur- und Medienbildung

Modul 1: Grundlagen der Kultur- und Medienbildung

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

KMB 003 Bildungstheoretische Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Reißmann, W.
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Modul 2: Berufsfelder und Arbeitsformen der Kultur- und Medienbildung

Modul 3: Fachspezifische Grundlagen

Theater/Literatur

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

KMB 004 Einblicke in die kulturelle Praxis
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.013 Schmalzried, C.

KMB 013 Konzepte der Spiel- und Theaterpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019 8a 8A.002 Schmalzried, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 16.04.2019 4 4.225 Schmalzried, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 5 5.005 Schmalzried, C.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-14.05.2019 8a 8A.002 Schmalzried, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 21.05.2019 4 4.225 Schmalzried, C.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019-04.06.2019 8a 8A.002 Schmalzried, C.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 25.06.2019 8a 8A.002 Schmalzried, C.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 02.07.2019-16.07.2019 4 4.225 Schmalzried, C.

KMB 019 Grundlagen der Literaturwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 6 6.307 HVF Schmalzried, C.
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Kommentar: Modulinhalte:

Zentrale Arbeitsbereiche der Literaturwissenschaft; Literarische Gattungen und literarische Stilistik; Textanalyseverfahren
und ausgewählte Interpretationsmethoden (wie Hermeneutik,         Strukturalismus, Poststrukturalismus, Dekonstruktion
und Diskursanalyse); Spiel- und theaterpädagogische Ansätze von den 1970er Jahren bis zur Gegenwart in Theorie und
Praxis; Epochenbegriffe, Epochenspezifik und repräsentative literarische Texte, die Epochenumbrüche/-schwellen markieren;
Kritische rezeptive und reflektive Betrachtung der theater- bzw. literaturästhetischen Profile, sowie der Organisations- und
Publikumsstrukturen ausgewählter Sprechtheaterbühnen bzw. Einrichtungen weiterer Kunstsparten des (über)regionalen
Kulturbetriebs; rechtliche Aspekte, die den Kulturbetrieb tangieren.

 

Kunst

KMB 011 Grundlagen Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329a Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KMB 012 Grundlagen Tonen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.024 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Musik

KMB 027 Musik und Medien - Grundkurs
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 8a 8A.003 Eckhardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Kommentar: Modulinhalte:

Einführung in die Grundlagen für einen gesunden Einsatz der Stimme beim Singen und Sprechen; Erarbeitung von
Liedern, Songs und Ensemblestücken verschiedener Stilrichtungen; Dirigiertechnik, Umgang mit einer Partitur (Leadsheet,
Rhythmusnotation, Sprachkompositionen, Warmups usw.), Probenvor- und Nachbereitung, Ablauf einer Probe; Instrumentales
Begleiten von Liedern und Musikstücken vorrangig aus dem Bereich der populären Musik, Einführung in die verschiedenen
Begleittechniken, wahlweise auf den Instrumenten Klavier oder Gitarre; Einführung in die Arbeit mit digitalen Medien unter
Nutzung gängiger Musiksoftware, Notation und Audiobearbeitung (MIDI und Audio).

 

KMB 030 Einteilung aller Stimmbildungsgruppen im Modul 3.3, B/1
Übung

Einzel 09:00 - 09:45 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Moldenhauer, S. Simonsen, S.

Kommentar: Für KuMeBi-Studierende mit Wahlpflichtfach Musik ist dieser Termin Pflicht!
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MUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ensembleleitung I (PO2015) entspricht Grundkurs Chorleitung (PO 2011)

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

MUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung ausschließlich durch verbindliche Eintragung am Schwarzen Brett vor 7.201 bis Freitag, 29.03.2019. Danach
findet die endgültige Zuteilung statt und wird per Aushang bekanntgegeben.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

Film und digitale Medien

EW 23 Kompaktveranstaltung. Film- und Videowerkstatt: Filme über das Erwachsenwerden
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die erste große Liebe, die erste große Reise, die ersten großen Enttäuschungen... Erwachsenwerden, das Coming-of-
Age, als Zeit des SichFindens, als Zeit des SichVerlierens findet sich oft als Motiv von Spielfilmen wider. Als Spiegel der
eigenen (Lebens)Situation sind diese Spielfilme von besonderem Interesse für Kinder und Jugendliche, da diese wiederum
mögliche Folien für die eigene Identitätsbildung aufzeigen. Vor diesem Hintergrund sind Filme, die Erzählungen über das
Erwachsenwerden aufgreifen, von besonderer Bedeutung in pädagogischen Kontexten. Die Lehrveranstaltung sucht ausgehend
von der Analyse von ausgewählten Spielfilmen verschiedene Darstellungen des Motiv des Coming-of-Ages nachzuzeichnen
sowie Grundlagen der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf formalästhetisch-gestalterischer, auf technischer Ebene
- zu vermitteln. Im Mittelpunkt steht die Produktion eines eigenes Spielfilms. 

KMB 005 Einführung in die Filmanalyse
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Wilke, T.
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KMB 010 Film- und Videowerkstatt: TV Journalismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa 10:00 - 18:00 10.05.2019-11.05.2019 4 4.U28 Kolb, F.

BlockSa 10:00 - 18:00 24.05.2019-25.05.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: 17.+.18.5.2019 Dozent Jan-René Schluchter

24.+ 25.5.2019  Dozent Felix Kolb

Kommentar: Für die Anrechnung im BA Studiengang muss jeweils nur 1 Seminar komplett besucht werden, entweder "Spielfilm" oder
"Dokumentarfilm".

KMB 014 Grundlagen der ästhetischen Gestaltung mit digitalen Medien
Seminar 4.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

KMB 014-1 Grundlagen der äthetischen Gestaltung mit digitalen Medien
Seminar 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Kolb, F.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Kolb, F.

KMB 018 Konzepte der Film- und Fernsehästhetik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

Kommentar: Modulinhalte:

Grundlagen der ästhetischen Gestaltung mit digitalen Medien anhand exemplarischer Medienproduktionen; Handwerklich-
technische Grundlagen; Einblicke in Phänomene, Formen, Produktionsverfahren und unterschiedliche digitale
Distributionsformen im Rahmen der Produktion; Aneignung entsprechender Software-Programme; Grundlagen der
Kommunikation in virtuellen Produktionsteams; Film als Kunst; Film und Gesellschaft; Film und Wirkungsannahmen; Film
und Zensur; Film und Filmkritik. Geschichte des Films und des Fernsehens und Wandlungen in der Ästhetik. Einflüsse
von Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und anderer Künste auf die Entwicklung von Film und Fernsehen; Elemente der Film-
„Sprache” (Montage, Kamerapositionen, Indexikalität und Symbolik; Film als narrativer Text, Film als semiotisches System
u. a.); Konzepte und Methoden von Filmanalysen; Wichtigkeit des sozialen, politischen, wirtschaftlichen Kontextes bei
Filmanalysen; Einführung in die Grundlagen der Filmgestaltung (Montage, Bild/Ton-Verhältnis, Subtexte, wahrnehmungs-
psychologische Grundlagen, Drehbuch); Anwendung und praktische Umsetzung der vermittelten filmgestalterischen Prinzipien
im Rahmen eines eigenen genrebezogenen Kurzfilmprojekts; Aufbau und Ordnung des deutschen Rechtssystems; Verortung
der für Kultur- und Medienbildung relevanten Rechtsgebiete und Gesetze; Grundlagen Vertragsrecht; Grundlagen Medien- und
Urheberrecht.

 

 

Modul 4: Ästhetische Gestaltung und Bildungsbereiche

Theater/Literatur - Aufbau

Kunst - Aufbau

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.

Musik - Aufbau

KMB 015 Instrumental- und Ensemblespiel: Baglama
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-25.07.2019 1 1.255 Kolcu, A.

Kommentar: Modulinhalte:

Vorstellung der eigenen ästhetischen Biographie inklusive einer künstlerischen Produktion; Analyse wahlweise der
eigenen ästhetischen Biographie oder der eines bekannten Künstlers/einer bekannten Künstlerin; musiksoziologische
und musikpsychologische Grundlagen; Unterricht auf einem traditionellen nicht westeuropäisch geprägten Instruments
inkl. Ensemblespiel; Musikethnologie; „World Music”; Musik und Ritus; interkulturelle Musikpädagogik; der transkulturelle
Musikbegriff.

 

 

Film und digitale Medien - Aufbau

EW 23 Kompaktveranstaltung. Film- und Videowerkstatt: Filme über das Erwachsenwerden
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 04.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:30 Sa, 18.05.2019 1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Die erste große Liebe, die erste große Reise, die ersten großen Enttäuschungen... Erwachsenwerden, das Coming-of-
Age, als Zeit des SichFindens, als Zeit des SichVerlierens findet sich oft als Motiv von Spielfilmen wider. Als Spiegel der
eigenen (Lebens)Situation sind diese Spielfilme von besonderem Interesse für Kinder und Jugendliche, da diese wiederum
mögliche Folien für die eigene Identitätsbildung aufzeigen. Vor diesem Hintergrund sind Filme, die Erzählungen über das
Erwachsenwerden aufgreifen, von besonderer Bedeutung in pädagogischen Kontexten. Die Lehrveranstaltung sucht ausgehend
von der Analyse von ausgewählten Spielfilmen verschiedene Darstellungen des Motiv des Coming-of-Ages nachzuzeichnen
sowie Grundlagen der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf formalästhetisch-gestalterischer, auf technischer Ebene
- zu vermitteln. Im Mittelpunkt steht die Produktion eines eigenes Spielfilms. 

Seite 4620



KMB -Prüfung:
002

Modul 4.4: Prüfung

Sonderveranstaltung

Block 10:00 - 18:00 04.04.2019-05.04.2019 5 5.001 Wilke, T.

Modul 5: Kultursoziologische und interkulturelle Grundlagen

KMB 009 Interkulturelle Bildung und Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 Leipold, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 08.06.2019 1 1.247 Leipold, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 08.06.2019 1 1.249 Leipold, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 08.06.2019 1 1.255 Leipold, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KMB 016 Interkulturelle Bildung und Migration
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Reißmann, W.

Kommentar: Kompetenzen:

Die Studierenden

* sind sich bewusst, dass sowohl kulturelle soziökonomische als auch geschlechtsbezogene Zuschreibungen sowohl
Inklusion als auch Exklusion evozieren,

* haben gelernt, ihre eigene Lebenswelt zu reflektieren und eine pädagogisch-didaktische Haltung zu
Differenzierungsmechanismen einzunehmen,

* kennen Konzepte und Praxisprojekte der außerschulischen Bildungsarbeit in den jeweiligen Bildungsfeldern,
* können Funktionsleistungen von Kultur (bspw. Distinktion, soziale Ungleichheit, ...) reflektieren,
* sind in der Lage, die sozialen Bedingungen ihres eigenen Kulturverständnisses vor dem Hintergrund ihrer Rolle als

Kulturvermittler/-innen zu reflektieren,
* verfügen über Grundkenntnisse der interkulturellen Bildung und Migration und kennen unterschiedliche Konzepte zur inter-

kulturellen Bildung,
* vermögen es, eigene interkulturelle Erfahrungen zu reflektieren und können sich mit sogenannten „Ausländerbildern” in

Kultur und Medien auseinandersetzen,
* haben ein Verständnis von sozialer Ungleichheit und sozialer Gerechtigkeit und können vor diesem Hintergrund die Rolle

von Kultur- und Medienbildung analysieren und einordnen,
* können Konzepte der Kultur- und Medienbildung für Menschen mit Migrationshintergrund

 

KMB 022 Kultursoziologie
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.255 Glogner-Pilz, P.
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Kommentar: Modulinhalte:

Unterschiedliche Bezugssysteme „Kultur” und „Gesellschaft”; das „industrielle Kulturmuster” – Korrelationen zwischen
Sozialstatus und kulturellen Einstellungen; das „postindustrielle Kulturmuster” – Entstandardisierungsprozesse und aktuelle
Entwicklungen; Wandel von Kulturverständnissen im Generationenvergleich; Kulturgeschmack und -rezeption aus Sicht der
Cultural Studies; Kulturpublika aus soziologischer Perspektive, Relevanz kultursoziologischer Forschung für Kulturpolitik
und kulturelle Bildung, Grundbegriffe und Konzeptionen der interkulturellen Bildung; Befunde der Migrationsforschung;
biographische Reflexion interkultureller Erfahrungen von Studierenden (im Kontext von Spracherwerb, Migration/Binnen-
migration, Reisen etc.); Migration und Medien; Migration und Politik; Auseinandersetzung mit Vorurteilen und Stereotypen in
Medienangeboten; Identitätskonstruktionen im Kontext von Multikulturalität/Mehrfachzugehörigkeit; Einordnung und Analyse
von Prozessen und Mechanismen, durch die soziale Ungleichheiten hervorgebracht und reproduziert werden; Einfluss von
Bildung, Bildungsinstitutionen und Bildungsprozessen im Zusammenhang mit der Produktion und Reproduktion sozialer
Ungleichheit.

 

Modul 6: Praktikum

KMB 036 Praktikumsbegleitung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.04.2019 5 5.005 Glogner-Pilz, P.

Modul 7: Ästhetische Gestaltung und Bildungsbereiche - Vertiefung

Film und digitale Medien - Fachspezifische Vertiefung

KMB 017 Internetästhetik und Kommunikation
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.210 (PC) Raudonat, K.

Kommentar: Angelehnt an Formen handlungsorientierter Medienarbeit konzentriert sich der Baustein auf das Erstellen von Eigenproduktionen
im Bereich digitaler Online-Kommunikationsmittel. Es werden verschiedene Konzepte für die Bildungsarbeit vorgestellt und auch
datenschutzrechtliche Aspekte integriert. Bei der Produktion wird zusätzlich Wert gelegt auf die Arbeit in virtuellen Teams im Zuge
dezentraler, internationaler Produktionsworkflows.

Ziele:

Die Studierenden lernen aktuelle Entwicklungen im Internet kennen und reflektieren diese im Hinblick auf medienbildnerische
Potentiale. Sie machen eigenständige Recherchen im Internet, erstellen einfache ‚low-budget’-Produktionen und erwerben
pädagogisches und technisch-gestalterisches Handlungswissen für die interaktive und reflektierte Nutzung verschiedener Web
2.0-Werkzeuge. Das Seminar basiert auf der Förderung selbstgesteuerter Lernprozesse und integriert Formen von Blended
Learning. Sie lernen Online-Kommunikationsmaßnahmen im praktischen Kontext handlungsorientiert einzusetzen und zu
beurteilen.

KMB 031 Kinder- und Jugendmedienschutz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
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Bemerkungen: * Die Veranstaltung wird vorrangig für den Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung ausgebracht, bei freien Kapazitäten
können Studierende aus dem Erweiterungsfach Medienpädagogik berücksichtigt werden.

* Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Kommentar: Welche Gefahren gehen aktuell von „den” neuen Medien für Kinder und Jugendliche aus? Und was wird von politischer und
pädagogischer Seite im Rahmen des gesetzlichen und präventiven Kinder- und Jugendmedienschutzes gegen problematische
Medienentwicklungen und -content unternommen?

Das Seminar zeigt zunächst die gesetzliche Lage des Kinder- und Jugendmedienschutzes in Deutschland auf und klärt die
Zusammenhänge und Zuständigkeiten auf Bundes- und Länderebene. Neben den gesetzlichen Regelungen wird die Aneignung
von Medienkompetenz als präventive Form des Kinder- und Jugendmedienschutzes als besonders wichtig angesehen, um
Kindern und Jugendlichen einen altersangemessenen und selbstbestimmten Umgang mit Medien zu ermöglichen. Daher werden
im Seminar mediale Problembereiche wie Internetpornografie, medial repräsentierter Rassenhass, Aufruf zur Selbsttötung,
Datenschutzproblematik, Internetabzocke, Cyber bullying, mediale Gewaltdarstellungen nicht nur unter der Maßgabe eines
Verbots oder einer Indizierung diskutiert, sondern vor allem unter der Fragestellung, was Pädagoginnen und Pädagogen in der
Praxis konkret an Präventionsarbeit leisten können.Dabei ist vorgesehen, Module für die Praxis zu entwickeln und diese auch in
der Praxis zu erproben.

 

Literatur: u.a.: Junge, Thorsten 2013: Jugendmedienschutz und Medienerziehung im digitalen Zeitalter. Eine explorative Studie zur Rolle
der Eltern.

KMB 035 Künstlerische Videopraxis
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 10.05.2019-11.05.2019 1 1.329a Neumann, W.

BlockSa 09:00 - 17:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.329a Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kunst - Fachspezifische Vertiefung

KMB 026 Modelle und Theorien künstlerischer Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.329 Neumann, W.

Kommentar: Modulinhalte:

Künstlerischen Werkstattkurse; Inter- und multimedialen Ansätzen; Selbständige künstlerische Arbeit; intensive
Auseinandersetzung mit Werkherstellung und Werkpräsentation; Besprechung, Diskussion und Reflexion auf höherem Niveau;
Urteilsfähigkeit und Selbstpositionierung im Felde künstlerischer Auseinandersetzung.

 

 

KMB 035 Künstlerische Videopraxis
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 10.05.2019-11.05.2019 1 1.329a Neumann, W.

BlockSa 09:00 - 17:00 19.07.2019-20.07.2019 1 1.329a Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

KUN 18 Alte Kunstgeschichte: Von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance / Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

 

 

The seminar provides an overview of art history from cave painting to the Renaissance.

Literatur: Kammerlohr (1997/1998): Epochen der Kunst, Bd. 1 und 2, München.

Belser Stilgeschichte (2004) Bd. 1 und 2, Stuttgart, Zürich.

Gombrich, Ernst (1996): Die Geschichte der Kunst, Frankfurt: Fischer

Partsch, Susanne (1999): Haus der Kunst – Ein Gang durch die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zum Graffiti.
München: Deutscher Taschenbuch.

Musik - Fachspezifische Vertiefung

KMB 002 Arrangement und Bandarbeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.202 Wallach, A.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.204 Wallach, A.

KMB 020 Konzertpädagogik /Kooperationen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Eckhardt, A.

Kommentar: Modulinhalte:

Musikrichtungen der aktuellen populären Musik oder der zeitgenössischen „E-Musik” (Struktur, Produktion, Distribution);
Kontexte gegenwärtiger Musikstile (biografische, soziologische/politische, produktionstechnische und organisatorische;
Tradition und Innovation; Crossover; Rezeption; Aspekte der akustischen bzw. visuellen/schriftlichen Vermittlung);
praktische Bandarbeit, Umgang mit dem Bandinstrumentarium, tontechnische Grundlagen der Bandarbeit, spezifische
Vermittlungsformen im Umgang mit populärer Musik; Konzepte der Konzertpädagogik und Musikvermittlung im gesamten
musikstilistischen Spektrum, Aspekte der Kooperation (staatliche und private Institutionen, organisatorische und pädagogische
Prinzipien von Kooperationen)

 

 

KMB-KuBi 011 Gegenwärtige Musikstile im Kontext: Hip Hop
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

KuBi 012 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion"

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Theater/Literatur - Fachspezifische Vertiefung

ENG 36 William Shakespeare
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course will introduce the participants to William Shakespeare and his age and will analyze some of his most famous plays.

SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

Modul 8: Forschung und Evaluation

EW 78 Praxisforschung und Evaluation
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.013 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

 

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Bereichen Praxisforschung und Evaluation. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Hierfür liegen empirische Daten vor. Die Studierenden können je nach Seminarverlauf auch das Programm SPSS kennenlernen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser /
Petra Grell (Hrsg.): JahrbuchMedienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden: S.
173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

KMB-KuBi 080 Ringvorlesung Abteilung Kultur- und Medienbildung / Handlungsfelder der kulturellen
Bildung

Seminar

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-23.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Modul 9: Theoretische und historische Aspekte der Kultur- und Medienwissenschaften

KMB 023 Kulturtheorie/Kulturanthropologie und Kulturkritik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.256 Glogner-Pilz, P.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 17.05.2019 1 1.201 Glogner-Pilz, P.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 28.05.2019-16.07.2019 1 1.255 Glogner-Pilz, P.

KMB 024 Mediengeschichte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-24.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

Kommentar: Modulinhalte:

Wichtige Entwicklungen von Kunst und Kultur in Deutschland im 20. Jahrhundert;

spartenübergreifende Behandlung ästhetischer Fragestellungen anhand ausgewählter Beispiele unter Einbezug
des gesellschaftlichen, politischen, technischen und ökonomischen Umfelds; Jahrhundertwechsel und Kultur im
Wilhelminismus; kulturelle Entwicklungen in der Weimarer Republik; Manipulation und Unterdrückung von Kunst und Kultur
im Nationalsozialismus; Restauration und Neuanfang im Nachkriegsdeutschland; Entwicklungen und Debatten in der Bun-
desrepublik, in der DDR und im wiedervereinten Deutschland bis zur Gegenwart; Begriffliche Grundlagen Kulturtheorie und
Kulturkritik; kulturtheoretische Reflexion und Kritik an „Kultur” seit der Aufklärung anhand ausgewählter Texte/Beispiele;
Relevanz von Kulturtheorie und Kulturkritik für die Kultur- und Medienbildung; Integrale Mediengeschichte als ein wichtiger
Bestandteil der Kultur- und Gesellschaftsgeschichte mit kulturell nachhaltigen Auswirkungen. Sie setzen sich mit den
wichtigsten Neuentwicklungen der Mediengeschichte der letzten fünf Jahrhunderte auseinander: Mediengeschichte als Teil
der allgemeinen Geschichtsschreibung; Epochen sozialer Umbrüche und Entstehung neuer Leitmedien; Massenwirksamkeit
und Probleme der demokratischen Medienkontrolle; Medienlenkung und Medienmissbrauch; Mediengeschichte stellt die –
bis heute aktuelle – Frage, inwieweit die jeweils „neu” aufkommenden Medien die „alten” Medien ganz verdrängen oder nur
ergänzen. Medienbegriffe; Differenzierung der Medien als Symbolsystem; Systematisierungen der Medien; Grundbegriffe
der Medientheorie, Medienanthropologie, Medienethik; Medialität/Medialisierung/Mediatisierung; philosophische und
sozialwissenschaftliche Kriterien von Medieninterpretation und -bewertung; „Mediengesellschaft” als sozialtheoretische
Kategorie; Sozioökonomische und politische Bedingungen der Medienproduktion und Rezeption; Diversity in der medialen
Kommunikation.

 

 

KMB 025 Medientheorie /Medienanthropologie und Medienkritik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.247 Reißmann, W.
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Kommentar: Modulinhalte:

Wichtige Entwicklungen von Kunst und Kultur in Deutschland im 20. Jahrhundert;

spartenübergreifende Behandlung ästhetischer Fragestellungen anhand ausgewählter Beispiele unter Einbezug
des gesellschaftlichen, politischen, technischen und ökonomischen Umfelds; Jahrhundertwechsel und Kultur im
Wilhelminismus; kulturelle Entwicklungen in der Weimarer Republik; Manipulation und Unterdrückung von Kunst und Kultur
im Nationalsozialismus; Restauration und Neuanfang im Nachkriegsdeutschland; Entwicklungen und Debatten in der Bun-
desrepublik, in der DDR und im wiedervereinten Deutschland bis zur Gegenwart; Begriffliche Grundlagen Kulturtheorie und
Kulturkritik; kulturtheoretische Reflexion und Kritik an „Kultur” seit der Aufklärung anhand ausgewählter Texte/Beispiele;
Relevanz von Kulturtheorie und Kulturkritik für die Kultur- und Medienbildung; Integrale Mediengeschichte als ein wichtiger
Bestandteil der Kultur- und Gesellschaftsgeschichte mit kulturell nachhaltigen Auswirkungen. Sie setzen sich mit den
wichtigsten Neuentwicklungen der Mediengeschichte der letzten fünf Jahrhunderte auseinander: Mediengeschichte als Teil
der allgemeinen Geschichtsschreibung; Epochen sozialer Umbrüche und Entstehung neuer Leitmedien; Massenwirksamkeit
und Probleme der demokratischen Medienkontrolle; Medienlenkung und Medienmissbrauch; Mediengeschichte stellt die –
bis heute aktuelle – Frage, inwieweit die jeweils „neu” aufkommenden Medien die „alten” Medien ganz verdrängen oder nur
ergänzen. Medienbegriffe; Differenzierung der Medien als Symbolsystem; Systematisierungen der Medien; Grundbegriffe
der Medientheorie, Medienanthropologie, Medienethik; Medialität/Medialisierung/Mediatisierung; philosophische und
sozialwissenschaftliche Kriterien von Medieninterpretation und -bewertung; „Mediengesellschaft” als sozialtheoretische
Kategorie; Sozioökonomische und politische Bedingungen der Medienproduktion und Rezeption; Diversity in der medialen
Kommunikation.

 

 

Modul 10: Auslands- und/oder Projektsemester

Modul 11: Überfachliche Qualifikationen

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 16:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.104 Nörthemann, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 15.08.2019 5 5.207 PC Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Sprache und Medien" zuzuordnen.

Bitte beachten Sie, dass das Verfassen eines eigenen journalistischen Textes in der Zeit zwischen den zwei Teilen des
Kompaktblockes erwartet wird.  

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über die Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse wird
reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen den beiden Teilen des Kompaktblockes einen eigenen journalistischen Text, der im
Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

KMB 021 Kultur- und Medienpolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-22.07.2019 1 1.255 Glogner-Pilz, P.

Kommentar: Modulinhalte:

Begriffsklärungen: „Politik”, „Kultur/Kulturpolitik”, „Medien/Medienpolitik”; Rahmenbedingungen der Kultur- und Medienpolitik in
Deutschland und Europa; Ebenen (Bund, Länder, Kommunen, ...), Akteure (Parteien, Verbände, ...), Organisationsstrukturen und
Instrumente der Kultur- und Medienpolitik; kulturtheoretische Debatten und kulturpolitische Ziele.
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KMB 028 Projektentwicklung und- finanzierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 6 6.321 HVF Kolb, F.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 6 6.326 HVF Kolb, F.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 6 6.320 HVF Kolb, F.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 08.05.2019-17.07.2019 6 6.325 HVF Kolb, F.

Kommentar: Modulinhalte:

Öffentlichkeitsarbeit; Entwicklung der PR, ihre Beziehungsfelder und Aufgabenbereiche; PR-Disziplinen (Konzeptionsarbeit,
Printmedien, Social Media und Medienarbeit); Techniken der Presse- und Medienarbeit; Grundlagen Medien- und
Urheberrecht; Aufbau- und Ablauforganisation generell; Definition/Merkmale „Projekt”; Projektmanagement als
Steuerungsinstrument; Dimensionen von Zielen und Zielbestimmung; Schlüsselfaktoren von Projekten; Arbeitspakete
und Projektstrukturplan; Ablaufplanung und Projektphasen; Problembereiche im Projektmanagement; Formen der
Projektfinanzierung: Umsatzerlöse, Drittmittel der öffentlichen Hand (inkl. Fördertöpfe und Antragsstellung), Drittmittel aus
privater Hand (Sponsoring, Stiftungen); Finanzierungskonzept; steuerrechtliche Aspekte; Begriffsklärungen: „Politik”, „Kultur/
Kulturpolitik”, „Medien/Medienpolitik”; Rahmenbedingungen der Kultur- und Medienpolitik in Deutschland und Europa; Ebenen
(Bund, Länder, Kommunen, ...), Akteure (Parteien, Verbände, ...), Organisationsstrukturen und Instrumente der Kultur- und
Medienpolitik; kulturtheoretische Debatten und kulturpolitische Ziele.

 

KMB 029 Öffentlichkeitsarbeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.003 Dätsch, C.

Kommentar: Modulinhalte:

Öffentlichkeitsarbeit; Entwicklung der PR, ihre Beziehungsfelder und Aufgabenbereiche; PR-Disziplinen (Konzeptionsarbeit,
Printmedien, Social Media und Medienarbeit); Techniken der Presse- und Medienarbeit; Grundlagen Medien- und
Urheberrecht; Aufbau- und Ablauforganisation generell; Definition/Merkmale „Projekt”; Projektmanagement als
Steuerungsinstrument; Dimensionen von Zielen und Zielbestimmung; Schlüsselfaktoren von Projekten; Arbeitspakete
und Projektstrukturplan; Ablaufplanung und Projektphasen; Problembereiche im Projektmanagement; Formen der
Projektfinanzierung: Umsatzerlöse, Drittmittel der öffentlichen Hand (inkl. Fördertöpfe und Antragsstellung), Drittmittel aus
privater Hand (Sponsoring, Stiftungen); Finanzierungskonzept; steuerrechtliche Aspekte; Begriffsklärungen: „Politik”, „Kultur/
Kulturpolitik”, „Medien/Medienpolitik”; Rahmenbedingungen der Kultur- und Medienpolitik in Deutschland und Europa; Ebenen
(Bund, Länder, Kommunen, ...), Akteure (Parteien, Verbände, ...), Organisationsstrukturen und Instrumente der Kultur- und
Medienpolitik; kulturtheoretische Debatten und kulturpolitische Ziele.

 

KMB 038 Rechtsfragen in der Kultur- und Medienbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 31.05.2019 1 1.101 Kitzberger, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 05.07.2019 1 1.201 Kitzberger, R.

BlockSa 09:00 - 16:00 12.07.2019-13.07.2019 1 1.201 Kitzberger, R.

Sonstige Veranstaltungen

Kolloquium Bachelorarbeit Kultur- und Medienbildung
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 24.06.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

Einzel 10:00 - 12:00 Di, 25.06.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

Einzel 15:00 - 16:00 Di, 25.06.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

Einzel 10:00 - 13:00 Do, 27.06.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

DEU 36 Moderieren, Präsentieren und Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Bereitschaft zur Erarbeitung, Präsentation und Diskussion eines Referatsthemas in Kleingruppen sowie die Anleitung von
Übungen im Seminar.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Stimme ist das wichtigste Instrument des Lehrerberufes und damit ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird,
weshalb ein Bewusstsein für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Als öffentlich
sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer auch das Wissen über Körpersprache und das eigene
Auftreten wichtig.

Im Fokus dieser Veranstaltung stehen die Vermittlung und das praktische Erproben unterschiedlicher Methoden zur Präsenz, zum
Auftreten und zum Sprechen in vortragenden und präsentierenden Situationen. Nach einer Einführung in Theorie und Methodik
wird in diesem Seminar ein Schwerpunkt auf praktische Übungen gelegt, um den Teilnehmenden ein Repertoire an Methoden für
das Sprechen und Vortragen im Lehrberuf zu vermitteln.

DEU 37 Einführung in die Theaterpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.250 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Eine Studienleistung kann durch die Präsentation eines Referats oder die Abgabe eines Essays erworben werden. Die
Bereitschaft zur aktiven Teilnahme bei den praktischen Übungen ist Voraussetzung zur Teilnahme am Seminar.     

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In den letzten Jahrzehnten ist die Theaterpädagogik zu einer wichtigen Institution des Theaterbetriebes geworden. Sowohl in
Workshops als Vorbereitung auf Vorstellungsbesuche als auch durch die Inszenierung eigener Projekte fungiert sie mittlerweile
als fester Bestandteil des Jugendangebots vieler Theater. Doch auch für den Schulunterricht und Jugendarbeit im weitesten
Sinne sind theaterpädagogische Konzept und Methoden zu einem fruchtbaren und vielfältig einsetzbaren Bestandteil geworden.

Das Seminar bietet einen Überblick über die theoretischen Grundlagen und die Methoden der Theaterpädagogik, wie etwa
Ansätze von Keith Johnstone oder Augusto Boal, und zeigt, wie diese nicht nur im Umfeld des Theaters, sondern auch im
Schulunterricht eingesetzt werden können. Durch Übungen und Inszenierungsansätze werden die erarbeiteten Methoden
innerhalb des Seminars auf die Praxis übertragen, erprobt und angewandt.

Literatur: Bitte vor Seminarbeginn lesen:

- Tanja Bidlo: Theaterpädagogik

- Bertolt Brecht: Die heilige Johanna der Schlachthöfe    

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.
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DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

DEU 82 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 François, M.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 7 7.105 (max. 30 Tln.) François, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Voraussetzungen: Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und der
Teamarbeit in Kleingruppen, Erarbeitung eines oder mehrerer eigener Texte für die gemeinsame Performance am 18.07.19.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird eine gemeinsame Aufführung vorbereitet und
durchgeführt. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von eigenen Texten und deren
Performance auf der Bühne. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in
der außerschulischen Bildungsarbeit.

Literatur: Zur Vorbereitung zu lesen: Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael /
Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 253-264.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

EW 76 Einführung in die Mediendidaktik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 09.05.2019 1 1.006 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 18.07.2019 1 1.006 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Konzept: Online-Kurs mit 3 Präsenzterminen

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt.

 

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 77 Medienbildung in der Erwachsenenbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.349 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EWF 15 Kunstrezeption mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 18.04.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 09.05.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 16.05.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 06.06.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 27.06.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 11.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 18.07.2019 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 20.07.2019 Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kunstvermittlung und Kunstrezeption mit Kindern (BA-KuMeBi: M7.2/B2; MA KuBi: M5B2)

Wie vermittelt man Kindern im Vor- und Grundschulalter Kunst? Diese Frage steht im Zentrum des Seminars, das in Grundlagen
der museumspädagogischen Arbeit mit Kindern einführt. Didaktische Theorien und Konzepte museumspädagogischer Arbeit,
der Kunstvermittlung und Kunstrezeption sollen kennengelernt und durch einen Museumsbesuch erweitert werden. Zusätzlich
zum Museumsbesuch soll die eigene museumspädagogische Arbeit mit Kindergruppen erprobt und Bilder als Medium des
Philosophierens mit Kindern genutzt werden.

Das Seminar ist als polyvalente Lehrveranstaltung für die BA-Studiengänge „Frühkindliche Bildung und Erziehung” sowie „Kultur-
und Medienbildung” angelegt.

Literatur: Fachliteratur:

* Duncker, L./Lieber, G. (Hrsg.)(2013): Bildliteralität und Ästhetische Alphabetisierung. Konzepte und Beispiele für das Lernen
im Vor- und Grundschulalter. München: Kopaed.

* Duncker, L./Müller, H./Uhlig, B. (Hrsg.)(2012): Betrachten – Staunen – Denken: Philosophieren mit Kindern zwischen Kunst
und Sprache. München: Kopaed.

* Krämer-May, S./Müller, H.-J./Nießeler, A. (Hrsg.)(2014): Alltägöiches – Besonderes – Unerwartetes. Protokolle
philosophischer Denk-Wege von Kindern. München: Kopaed.

* Plaga, Fiederike (2012): Bilderreich & Wortgewandt: kindliches Bildverstehen und Frühpädagogik. München: kopaed.
* Uhlig, B./Duncker, L. (Hrsg.)(2016): Fragen – Kritik – Perspektiven. Theoretische Grundlagen des Philosophierens mit

Kindern. München: Kopaed.
* Uhlig, B. (2005): Kunstrezeption in der Grundschule: zu einer grundschulspezifischen Rezeptionsmethodik. München: Kopaed.

 

KMB -Prüfung:
001

Modul 2: Klausur /Nachbesprechung

Sonderveranstaltung

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 04.04.2019 1 1.301 Glogner-Pilz, P.

Einzel 09:00 - 10:00 Di, 07.05.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

Einzel 09:00 - 10:00 Mi, 08.05.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P.

KMB 032 Auswahlgespräche /Bachelorstudiengang Kultur- und Medienbildung / Aj. 2019/20
Sonderveranstaltung

Block 09:00 - 18:00 29.07.2019-31.07.2019 5 5.001 Glogner-Pilz, P. Wilke, T.

Block 09:00 - 18:00 29.07.2019-31.07.2019 5 5.005 Glogner-Pilz, P. Wilke, T.
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Block 09:00 - 18:00 29.07.2019-30.07.2019 5 5.006 Glogner-Pilz, P. Wilke, T.

KMB 033 Studieninformationstag Abteilung Kultur- und Medienbildung
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 13:00 Di, 21.05.2019 1 1.222(gr. Sitzungssaal) Glogner-Pilz, P.

Einzel 14:00 - 16:00 Di, 21.05.2019 1 1.103-Lit-Café Glogner-Pilz, P.

Einzel 11:15 - 12:45 Mi, 22.05.2019 1 1.329a Glogner-Pilz, P.

Einzel 11:15 - 12:45 Mi, 22.05.2019 1 1.329 Glogner-Pilz, P.

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 22.05.2019 1 1.103-Lit-Café Glogner-Pilz, P.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 22.05.2019 1 1.329a Glogner-Pilz, P.

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 22.05.2019 1 1.006 Glogner-Pilz, P.

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

MUS 58 "Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Vertiefung" /Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.209 Scholz, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Barock", "Klassik", "Romantik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des 18. und 19. Jahrhunderts.
Besonderheiten, Eigenheiten wie auch allgemeinere Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit
reflektiert.

MUS 92 Vokalensemble für fortgeschrittene Sängerinnen und Sänger
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 14:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.209 Simonsen, S.

Mittwoch 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Beginn und persönliche Anmeldung am 10.04.2019 im Raum 7.203

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Ensemble für fortgeschrittene Studierende.

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SPO 503 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  in der Vorlesungszeit im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In diesem Seminar werden die Studierenden den Musik- und Tanzkongress des LIS BW an der PH am 16.03.2019 begleiten
und an verschiedenen Tanz-Workshops teilnehmen.

http://www.lis-in-bw.de/,Lde/Startseite

Im Anschluss werden die tänzerischen Inhalte der Veranstaltung in einem Seminar während der Vorlesungszeit gemeinsam
reflektiert und Workshops für Schüler/Schülerinnen zum Lernfestival am 10.07.2019 vorbereitet. Die Studierenden vertiefen so
ihre im BA erworbenen tänzerischen und tanzdidaktischen Kompetenzen.

Da der Termin des Kongresses in die vorlesungsfreie Zeit fällt, ist ein vorheriger Kontakt über Email erforderlich, um alles weitere
zu klären.

Senden Sie eine Email an schwarzenthal@ph-ludwigsburg.de

 

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Kreatives Schreiben, Erzählen und Spielen von Geschichten
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.316 (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 29.06.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Theater spielen, Geschichten erzählen und aus eigenen Texten Szenen entwickeln.

In diesem Seminar geht es um kreative Verfahren, die den mündlichen und schriftlichen Ausdruck schulen, das Präsentieren und
Auftreten üben und zum phantasievollen Umgang mit Literatur im Deutschunterricht anregen.

Es wird außerdem darauf eingegangen, wie man mit einfachen Mitteln und großen Gruppen, also im Schulalltag, kleine und auch
umfangreichere Theaterpräsentationen und -projekte umsetzen kann.

Das Seminar ist sehr praxisorientiert. Es sind keine theaterpädagogischen Vorkenntnisse nötig.

Ziele: Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Begriffe, Entwicklung und Hintergründe von kreativem Schreiben,
Erzählen/ Erzähltheater und Improvisationstheater und setzen sich vor allem auch praktisch damit auseinander. Die Studierenden
erproben kreative theaterpädagogische Verfahren anhand von Bildern, Bilderbüchern und anderen Geschichten. Sie analysieren
dabei den Umgang mit ästhetischen Mitteln und reflektieren die Herausforderungen und Vorzüge.

Literatur: * Claussen, Claus/ Merkelbach, Valentin: Erzählwerkstatt. Mündliches Erzählen. Braunschweig 1995.
* Czerny, Gabriele: Theaterpädagogik. Ein Ausbildungskonzept im Horizont personaler ästhetischer und sozialer Dimension.

Augsburg 2004.
* Czerny, Gabriele: Theater- SAFARI. Praxismodelle für die Grundschule. Braunschweig 2010.
* Johnstone, Keith: Improvisation und Theater. Die Kunst spontan und kreativ zu agieren. Berlin 1993.
* Kurzenberger, Hajo: Erzähltheater In: Ders.(Hg.): Praktische Theaterwissenschaft. Spiel – Inszenierung – Text. Hildesheim, S.

17-36 (1998).
* Lehmann, Hans-Thies: Postdramatisches Theater. Frankfurt 1999.
* Ritter, Hans Martin: Sprechen auf der Bühne. Berlin 1999.
* Spolin, Viola: Improvisationtechniken für Pädagogik, Therapie und Theater. Paderborn 2002.
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Diplomstudiengänge

Erziehungswissenschaft

Erziehungswissenschaft Studienrichtung Erwachsenenbildung und Schulpädagogik

Erziehungswissenschaft I: Allgemeine Pädagogik (EW I)

Vorlesungen

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Statistik und Forschungsmethoden

Seminare

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Hauptseminare

Kolloquien

Erziehungswissenschaft II: Erwachsenenbildung (EW II)

Informationsveranstaltung

Vorlesungen

vgl. Einführungsvorlesung Allg. Pädagogik EW I.
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Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Exkursionen

Erziehungswissenschaft II: Schulpädagogik (EW II)

Vorlesungen

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.

Exkursionen

Kein Angebot in diesem Semester.

Wahlpflichtfächer

Beratung

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.

Ev. / kath. Theologie / Religionspädagogik

Siehe auch Hauptseminare Philosophie, Ethik sowie katholische und evangelische Theologie
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Gesundheitserziehung

Vorlesungen

Seminare

Kein Angebot in diesem Semester.

BIO 033 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Di, 16.07.2019 2 2.011 (max. 19 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 16:15 16.09.2019-19.09.2019 1 1.317 Tepel, C. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung: Kein Leistungsnachweis für PO 2015 möglich!

Die Anwesenheit in Vorbesprechung / ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte bei schaal02@ph-ludwigsburg melden.

Kommentar: Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

 

BIO 056 Biologie der Ernährung / Einführung in die Ernährungsbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:30 Mo, 03.06.2019 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
Block 09:15 - 15:45 11.06.2019-14.06.2019 2 2.016 Lichtenstein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorbesprechung am Montag, 3. Juni 2019, 12.00-13.30 Uhr in 2.016.

Achtung: Nach PO2015 kann KEINE Modulprüfung abgelegt werden!

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Möglichkeiten für Zugänge zu Ernährungsthemen vorgestellt.

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Kenntnisse zu Konzeptionen einer vollwertigen, bedarfsgerechten Ernährung. Neben
physiologischen Grundlagen stehen verschiedene evidenzbasierte Ernährungsformen in Theorie und Praxis im Vordergrund.

Von besonderer Bedeutung sind physiologische, psychologische und soziologische Aspekte des Ernährungsverhaltens und eine
darauf ausgerichtete Didaktik und Methodik unter Berücksichtigung der dem Lebensabschnitt entsprechenden Voraussetzungen

Mit der Umsetzung in die Küchenpraxis werden Rezepte vermittelt, die unmittelbar in der schulischen Praxis angewandt werden
können.
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Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.

Medienpädagogik

Informationsveranstaltung

Vorlesung

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Spiel- und Theaterpädagogik

Siehe Angebot unter "Lehramt / Fachwissenschaften und Fachdidaktiken / Deutsch".

Nebenfächer

Pädagogische Psychologie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.

Soziologie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4641



Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.
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Philosophie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.

Informationsveranstaltung

Forschungskolloquien

siehe Kolloquien unter "Statistik und Forschungsmethoden"
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Studienrichtung Sonderpädagogik

Erziehungswissenschaft I: Allgemeine Erziehungswissenschaft

Erziehungswissenschaft IIa: Allgemeine Sonderpädagogik

Erziehungswissenschaft IIb: Studienschwerpunkte

Früherkennung und Frühförderung behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder

Pädagogische Arbeit mit Behinderten und von Behinderung bedrohten Menschen in

außerschulischen Lebensbereichen

Einführung behinderter Jugendlicher in Arbeit und Beruf

Interkulturelle Erziehung behinderter Kinder, Jugendlicher und Erwachsener

Wahlpflichtfächer

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten Menschen

Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

Weitere Wahlpflichtfächer: Siehe Lehrangebot der Sonderpädagogischen

Förderschwerpunkte (1) und Lehrveranstaltungsangebot der Universität Tübingen (2):

(1) Geistigbehinderten-, Körperbehinderten-, Lernbehinderten-, Sprachbehinderten-,

Verhaltensgestörtenpädagogik

(2) Schulpädagogik, Sozialpädagogik, Psychiatrie, Empirische Kulturwissenschaften

Beifächer

Psychologie

Soziologie

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 04 In welcher Gesellschaft leben wir?
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In der Vorlesung werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

Der Leistungsnachweis erfolgt über eine Klausur am Vorlesungsende.

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 05.08.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 06.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 07.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 08.08.2019 1 1.256 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.319 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 09 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.255 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hrsg.) 2007: Lehrbuch der Soziologie. 3. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

SOZ 32 Jugendstudien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns mit verschiedenen Studien aus dem Bereich der Jugendforschung, ihren Fragestellungen, ihrem
forschungsmethodologischen Hintergrund und der forschungsmethodischen Herangehensweise sowie den jeweiligen Befunden.
Neben einer allgemeinen Auseinandersetzung mit dem Thema Jugendforschung (Themen/Fragestellungen, theoretische
und forschungsbezogene Hintergründe und Verortungen, Chancen, Herausforderungen u.ä.) werden folgende etablierte
sozialwissenschaftliche Jugendstudien, die auch längsschnittliche Vergleiche zulassen, im Mittelpunkt stehen:

- SHELL-Jugendstudie

- SINUS-Studie zu jugendlichen Lebenswelten: "Wie ticken Jugendliche?"

- DJI-Jugendstudie: Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten (AID:A)

(ggf.: - JIM-Studie: Jugend, Information, Medien)

Ins Seminar integriert sind kleine forschungspraktische Übungen für die Teilnehmer*innen. Für den Erwerb der 3 ECTS-Punkte
sind in der Regel die Bearbeitung einer kleineren Text- oder Auswertungsaufgabe sowie eine Kurzpräsentation erforderlich.
Nähere Informationen hierzu und zu den Anforderungen, die bei einer Modulprüfung in den Nicht-Lehramtsstudiengängen gelten,
gibt es in der ersten Seminarsitzung.

 

SOZ 33 Jugend im Lebenslauf
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Immer wieder lesen wir über „die Jugend von heute“ – doch was ist damit eigentlich genau gemeint? Und: Gibt es überhaupt „die
eine Jugend von heute“? Im Seminar befassen wir uns mit verschiedenen Perspektiven auf Jugend:

-          Jugend als Phase im Lebenslauf

-          Jugend als Generationengestalt

-          Jugendlichkeit als gesellschaftliches Ideal

-          Jugend(en) und Jugendkulturen

-          Jugend – empirisch betrachtet

Auf der Basis von jugend(kultur)soziologischen Konzepten und Ergebnissen der Jugendforschung (z.B. SHELL-Studie, SINUS-
Milieu-Studie, JIM-Studie) befassen wir uns intensiv mit Fragen rund um das Thema Jugend, Jugendlichkeit und Jugendkulturen.

Lehrämter nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS Punkte erhalten.

SOZ 34 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel des
Phänomens Fußball

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 29.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 30.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 31.07.2019 1 1.256 Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 01.08.2019 1 1.256 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit verschiedenen soziologischen Themen
wie Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine) und Milieubildung, Doing Gender (u.a. am
Beispiel des Frauenfußballs), Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel türkischer Fußballvereine in deutschen
Ligen oder am Beispiel des Erlebens einer WM durch Menschen mit Migrationshintergrund), Gewalt (u.a. am Beispiel der
Hooligan- und der Ultra-Szene), die soziale Bedeutung von Stars für Fans.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 bzw. 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung
möglich.       

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.
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Masterstudiengänge

Berufliche Bildung/Ingenieurwissenschaften

EB09 Aktuelle Interdependenzen der Entwicklungen von Bildung, Ökonomie, Politik und
Gesellschaft, MA-EB3-B2

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Drees, G.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.020 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Literatur: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

EB11 Auslaufmodell Bildung? Über die Perspektiven einer Gesellschaft unter dem Einfluss
der künstlichen Intelligenz II, MA-EB1-1

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 17.04.2019-10.07.2019 11 11.020 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Literatur: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

EB32 Führungs- und Leitungsaufgaben in Organisationen der Erwachsenenbildung/
Weiterbildung,MA-EB2, B2/ BB1.3

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Schweyer-Wagenhals, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Ausgehend von einer Beschreibung der „Landschaft” der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und ihrer Institutionen werden
unterschiedliche Organisationsformen und ihre typischen Merkmale vorgestellt. In einem zweiten Schritt werden dann
exemplarisch drei unterschiedliche Steuerungskonzepte und ihre Spezifika untersucht (betriebswirtschaftliche Steuerung,
integratives Managementkonzept / Total Quality Management und lernerorientierte Qualitätstestierung). In einem dritten Schritt
geht es dann um die Handlungsperspektiven für Leitungen von Weiterbildungseinrichtungen, dabei werden in einem Exkurs auch
Möglichkeiten und Grenzen externer Berater thematisiert.

Akteure aus der Praxis werden zum Seminar eingeladen und dort ihr Arbeitsfeld vorstellen.

Literatur: D_Statis; Erhebung zu Weiterbildungseinrichtungen in Deutschland - https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/
BildungForschungKultur/Weiterbildung/Weiterbildungseinrichtungen5215401109004.html Feld, Timm C.; Leitung im Wandel:
veränderte Qualifikations- und Kompetenzanforderungen an das Leitungspersonal von Weiterbildungseinrichtungen In:
Magazin Erwachsenenbildung.at, 4/2008 - http://erwachsenenbildung.at/magazin/archiv_artikel.php?mid=411&aid=359
Meisel, Klaus; Managementprobleme Erwachsenenbildungseinrichtungen, Baltmannsweiler 2001 Nuissl, Ekkehard;
Leitung von Weiterbildungseinrichtungen, Frankfurt 1996 - https://www.die-bonn.de/esprid/dokumente/doc-1996/
nuissl96_01.pdf WSF; Erhebung zur beruflichen und sozialen Lage von Lehrenden in Weiterbildungseinrichtungen, https://
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/fileadmin/Redaktion/Institute/Sozialwissenschaften/BF/Lehre/Materialien/Weiterbildung/
berufliche_und_soziale_lage_von_lehrenden_in_weiterbildungseinrichtungen.pdf Schäffter, Ortfried; Erwachsenbildung
als Non-Profit-Organisation - https://www.erziehungswissenschaften.hu-berlin.de/de/ebwb/team-alt/schaeffter/downloads/
III_26_EB_als_Non-Profit-Organisation_Endv.pdf Zech, Rainer (Hrsg.): Qualität durch Reflexivität. Lernerorientierte
Qualitätsentwicklung in der Praxis. Hannover 2004 Zech, Rainer; Führungsqualität – Über das Management eigensinniger
Organisationen, In: Erwachsenenbildung 54 (2008), Heft 3, S. 127-131 Zech, Rainer; Organisation, Individuum, Beratung,
Systemtheoretische Reflexionen, Göttingen 2013 Zink, Klaus J.;TQM als integratives Managementkonzept - Das EFQM
Excellence Modell und seine Umsetzung, 2. Auflage. 2004

Modul FD 1.1 - Konzeptionen der Fachdidaktik

TEC 017 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 16:00 Fr, 10.05.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Block 09:00 - 17:00 05.08.2019-07.08.2019 7 7.105 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Verpflichtende Informationsveranstaltung am Freitag, den 10.05.2019 von 14:30-16:00 in Raum 7.102.

Kommentar: In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.

TEC 031 Konzeptionen der Fachdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In das Zentrum des Seminars werden vor allem neuere Konzepte der Fachdidaktik gerückt. Die hier behandelten Konzepte
adressieren sowohl pädagogische Handlungsprogramme (u.a. kombinierte Strategieförderung, reciprocal teaching) als auch
Ansätze der Kompetenzmessung im berufsbildenden Bereich. Die Konzepte sollen erarbeitet, analysiert und u.a. an Hand
empirischer Forschungsergebnisse kritisch reflektiert werden. Der Leistungsnachweis erfolgt durch aktive Teilnahme und eine
mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten. Die relevante Literatur wird zu Beginn des Seminars zur Verfügung gestellt.

Modul FD 2.1 - Aktuelle Fragen und empirische Forschung in der Fachdidaktik

TEC 028 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung (NWT 2.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung“ muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Modul FD 2.2 - Integration fachwissenschaftlicher und pädagogische Aspekte

Bildungsforschung

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie Bildungsforschung
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.218 Mittag, W.

Rahmenmodule

Modul 1: Erkenntnistheorie und Theorien der Bildung und Erziehung

Baustein 1: Erkenntnistheoretische und geschichtliche Grundlagen der Bildung und

Erziehung

EW 54 Ganztagsschule als Gestaltungsaufgabe von Schule und Jugendhilfe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.342 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform ausgegeben
werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

In dem Seminar ist ein Inklusionspunkt möglich.

Das Seminar ist auch für die Profilbereiche 2 "Kindheit und Jugend" und 5 "Pädagogisches Handeln in versch. Kontexten"
geeignet.

Kommentar: Das Seminar wendet sich an alle Studierenden, die neugierig darauf sind, wie Ganztagsschule funktioniert, wie sie organisiert und
gemeinsam von Schule und Jugendhilfe gestaltet werden kann. Dafür haben wir die Möglichkeit gemeinsam mit der Stuttgarter
Jugendhaus gGmbH konkrete Konzepte an Stuttgarter Ganztagsschulen kennenzulernen. Das Seminar findet an 10 Terminen in
der PH statt. Die übrigen Termine stehen für den konkreten Praxiseinblick zur Verfügung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hospitieren an einem Tag an einer der Grundschulen, um vor Ort zu erleben, wie die Ganztagsschulkonzepte umgesetzt werden.
Die genauen Absprachen erfolgen auf der ersten Sitzung.

Baustein 2: Begriff und Aufgabe von Bildung und Erziehung in institutionellen Kontexten

EW 21 Kompaktseminar. Aktuelle Debatten in der Pädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 15:30 Mo, 27.05.2019 1 1.256 Binder, U.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 07.06.2019 1 1.349 Binder, U.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 08.06.2019 1 1.349 Binder, U.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 21.06.2019 1 1.349 Binder, U.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 22.06.2019 1 1.349 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

PO 2015 für BA und MA, PO 2011 Lehramtsstudiengänge.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Die aktuellen pädagogischen Debatten platzieren sich vor einem einheitlichen Hintergrund, wenn die gegenwärtigen
Internationalisierungsprozesse (und damit z.B. internationale Bildungsstudien wie PISA) das Fragen bestimmen.
Nichtsdestoweniger sind die Antworten, die erteilt werden, uneinheitlich:

-    Einmal ist von „mehr Strenge“ beim Lehren, ein andermal von „selbstgesteuertem Lernen“ die Rede.

-    Einmal meint die Beschäftigung mit Heterogenität die ausschließliche Förderung von Leistungsschwachen, ein andermal die
von Hochbegabten.

-    Einerseits wird die unbedingte Standardisierung von schulischem Unterricht, andererseits die Autonomie der Einzelschule
gefordert.

-    Einerseits dirigieren zunehmend Neologismen wie „Soft Skills“ und „Accountability“ die Diskurse, andererseits bleiben
traditionelle Slogans wie „Wir unterrichten Kinder, nicht Fächer!“ und „Kopf-Herz-Hand“ beherrschend.

Solche Problemlagen rund um

I.    Pädagogische Führung und Disziplin

II.    neue Lernformen  

III.    Heterogenität

IV.    Bildungssteuerung

V.    dominante Begriffe

werden im Kompaktseminar thematisiert.

Literatur: Reader ist im Copy-Shop erhältlich.
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Modul 2: Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung

PSY 11 Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B3

Kommentar: Die Veranstaltung soll einen Überblick über Methoden und Techniken des Umgangs mit Daten in quantitativen
Forschungsdesigns bieten. Einen Schwerpunkt des Seminars wird die Einführung in Ansätze der deskriptiven und der
Inferenzstatistik bilden.

  

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

PSY 12 Einführung in Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B1

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Konzepte und Begriffe der empirischen Forschung ein und bietet einen Überblick zu
aktuellen Schwerpunkten bildungswissenschaftlicher Studien.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur:  

      

 

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B2

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!
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Baustein 1: Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung

PSY 12 Einführung in Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B1

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Konzepte und Begriffe der empirischen Forschung ein und bietet einen Überblick zu
aktuellen Schwerpunkten bildungswissenschaftlicher Studien.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur:  
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Baustein 2: Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren

EW 20 Entwicklung, Qualität und Steuerung von Bildungssystemen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Auch anrechenbar für die Profilbereiche 2,3,4,5,8.

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung u.w.m., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

 

Diese vier Perspektiven strukturieren das Seminar, das zum Ziel hat, die diesbezüglichen Debatten analytisch zu betrachten. 

Literatur: Reader ist zu Seminarbeginn im Copy-Shop erhältlich.

PSY 11 Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B3

Kommentar: Die Veranstaltung soll einen Überblick über Methoden und Techniken des Umgangs mit Daten in quantitativen
Forschungsdesigns bieten. Einen Schwerpunkt des Seminars wird die Einführung in Ansätze der deskriptiven und der
Inferenzstatistik bilden.

  

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Baustein 3: Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B2

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Baustein 4: Diagnose und Evaluation

Baustein 5: Studien der empirischen Bildungsforschung

Modul 3: Bildung und soziale Ungleichheit

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

Baustein 1: Bildungssoziologie und Theorien sozialer Ungleichheit

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften
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Baustein 2: Bildungsungleichheiten nach sozialer Herkunft, Gender, Migration (u.a.)

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

Modul 4: Projektmanagement/ Kompetenzen im wissenschaftlichen Schreiben

Baustein 1: Projektmanagement

Baustein 2: Vertiefung des wissenschaftlichen Schreibens

Baustein 3: Supervision der wissenschaftlichen Textproduktion

Schwerpunkt A: Lernen in Naturwissenschaft und Technik

Modul 1: Fachliche und fachdidaktische Grundlagen einer zukunftsorientierten

Curriculum- und Unterrichtsentwicklung

BIO 013 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung (NWT 1.1)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 07:00 - 21:00 So, 12.05.2019 Lude, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 13.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Di, 14.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 21:00 Mi, 15.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 18:00 Do, 16.05.2019 Lude, A.

Einzel 07:30 - 20:30 Fr, 17.05.2019 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

CHE 010 Chemie und Umwelt (NWT 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.211 (max. 30 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

PHY 015 Hauptseminar II: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.330 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Voraussetzungen

Grundkenntnisse in Fachdidaktik Physik, Mechanik, Elektrizitätslehre, Wärmelehre, Optik und moderner Physik (Module 1 und 2).

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

TEC 032 Technikfolgenabschätzung (NWT 1.4)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 18.04.2019-18.07.2019 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung beginnt am 18. April 2019 und findet wöchentlich zwischen 9:45 und 11:15 an der Uni Stuttgart, Campus
Stadtmitte, im Raum M 2.00 (Breitscheidstraße) statt.

Kommentar: Die Veranstaltung „Technikfolgenabschätzung“ wird unter dem Titel „Vorlesung zur Einführung in die Umweltsoziologie und
Technikfolgenabschätzung“ von Frau Prof´in Cordula Kropp an der Universität Stuttgart (Campus Stadtmitte) in Kooperation mit
der Abteilung Technik der PH LB angeboten. Die Vorlesung behandelt inhaltlich wichtige Aspekte aus den Bereichen Umwelt-,
Risiko- und Techniksoziologie und wird im Rahmen einer mündlichen Modulprüfung zum Modul 6 an der PH abgelegt.

Modul 2: Lehr-Lernforschung in den Naturwissenschaften und in der Technik

BIO 012 Forschungen in Natur- und Umweltbildung (NWT 2.2)
Seminar 4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 7 7.104 (max. 19 Tln.) Lude, A.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 14.08.2019 7 7.104 Lude, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 25.09.2019 7 7.104 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Beachten Sie, dass die Veranstaltung in der zweiten Semesterhälfte beginnt und jeweils 4 Unterrichtsstunden umfasst.

Kommentar: In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Modul 2.3 Aktuelle Fragen und empirische Forschung in der technikbezogenen

Fachdidaktik

CHE 011 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.211 (max. 16 Tln.) Rüschenpöhler, L.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 2 2.210 Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden chemische Experimente zu ausgewählten Themen vorbereitet, durchgeführt und dokumentiert
sowie den anderen Teilnehmenden vorgestellt. Im Fokus stehen dabei die Anwendungsmöglichkeiten im Kontext Schule und die
hierfür nötige didaktisch-methodische Konzeption der Versuche.

TEC 028 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung (NWT 2.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung“ muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Modul 3: Vertiefende und aktuelle Fragen der naturwissenschaftlich-technischen Lehr-

Lernforschung

BIO 010 Biologiedidaktische Lehr-Lern-Forschung (NWT 3.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Kommentar: Die Studierenden des MA Bildungsforschung mit Schwerpunkt Naturwissenschaften und Technik vertiefen die bereits erworbenen
inhaltlichen und forschungsmethodischen Kompetenzen und konkretisieren diese in eigenen Praxis- und Forschungsprojekten.
Dabei steht die theoriegeleitete Entwicklung eigener, die Masterarbeit vorbereitende Arbeiten, im Vordergrund. Berücksichtigung
sollen hierbei disziplinspezifische, aber auch fachintegrative Besonderheiten finden. Theorien und Ansätze zur didaktischen
Rekonstruktion, zum selbstgesteuerten lebenslangen und bilingualen Lernen, zur Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie
ausgewählte aktuelle empirische Studien als zukunftsfähige Forschungsfelder sollen besprochen, kritisch reflektiert und
angewendet werden. Durch eine Einbindung in aktuelle Forschungsprojekte und -vorhaben ist eine enge Verknüpfung von
Theorie und Praxis gewährleistet.

Während der Planung, Vorbereitung, Durchführung und Auswertung eigener Studien werden Präsentationsmethoden verwendet,
die für den wissenschaftlichen Diskurs charakteristisch sind.

Inhalte:

• Diskussion aktueller Ansätze in der naturwissenschaftsdidaktischen Forschung

• Auswahl von Forschungsdesigns und -methoden

• Aufbereitung von domänenspezifischen qualitativen und quantitativen Daten (auch im Rahmen einer direkten Beteiligung an
Forschungsvorhaben)

PHY 021 Seminar zu einem Forschungsthema (NWT 3.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 09.05.2019-18.07.2019 1 1.339 Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Voraussetzungen: Mitarbeit in einem Forschungsprojekt des Instituts der Naturwissenschaften und Technik

Beschreibung: Es werden aktuelle Forschungsvorhaben der Fachdidaktik der Naturwissenschaften und Technik diskutiert.

Prüfung:

Literatur:
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Schwerpunkt B: Mathematisches Lernen

Modul 1: Vertiefung mathematikdidaktischer Grundlagen

MAT 650 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte“,
„Gute wissenschaftliche Praxis“, „Vorbereiten und Halten von Präsentationen“,„Darstellen von Daten“, usw. im Kontext der
Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen.

Diese Veranstaltung wird jedes Semester begleitend zu den Angeboten der Module 1 und 2 angeboten. Sie ist so konzipiert, dass
sie über das gesamte Masterstudium in jedem Semester besucht werden kann und sollte. Hier können die für den Studiengang
Bildungsforschung spezifischen Aspekte der anderen Module aufgegriffen und vertieft werden

Modul 2: Fachmathematische Differenzierung

MAT 203 Übungen zu Topologie
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 Do, 18.04.2019-18.07.2019 1 1.340 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 23.05.2019 1 1.315 Cuno, J.

Einzel 12:15 - 13:45 Do, 06.06.2019 1 1.315 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung angewandt, vertieft und geübt. Es gibt die Möglichkeit mit anderen über
Lösungsideen zu diskutieren und neue Wege zu erkunden, sowie tiefere Einsichten zu erlangen.

MAT 650 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wird grundsätzlich im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte“,
„Gute wissenschaftliche Praxis“, „Vorbereiten und Halten von Präsentationen“,„Darstellen von Daten“, usw. im Kontext der
Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen.

Diese Veranstaltung wird jedes Semester begleitend zu den Angeboten der Module 1 und 2 angeboten. Sie ist so konzipiert, dass
sie über das gesamte Masterstudium in jedem Semester besucht werden kann und sollte. Hier können die für den Studiengang
Bildungsforschung spezifischen Aspekte der anderen Module aufgegriffen und vertieft werden

MAT 703 Topologie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Cuno, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Man sagt, Topologinnen und Topologen würden zwischen einem Kaffeebecher und einem Donut keinen Unterschied machen.
Tatsächlich ist es eine wichtige Frage der Topologie, wann sich zwei Räume durch stetige Verformungen ineinander überführen
lassen. Bei Kaffeebecher und Donut ist das offensichtlich der Fall, siehe diesen Link zur Animation. In der Vorlesung werden
die Begriffe des topologischen Raums und der stetigen Abbildung eingeführt, es werden Beispiele und wichtige Eigenschaften
topologischer Räume diskutiert. Dabei kommen natürlich auch metrische Räume zur Sprache. Wir lernen Konstruktionsprinzipien
topologischer Räume kennen und erzeugen zum Beispiel aus dem Quadrat durch Quotientenbildung ("Verkleben") den Zylinder,
den Torus, das Möbiusband und die Klein'sche Flasche. Je nach Zeit und Interesse der Studierenden sind Exkurse in die Welt der
Graphentheorie, der Knotentheorie, der Fundamentalgruppen bis hin zum Brouwer'schen Fixpunktsatz denkbar.

Literatur: Englischsprachige Literatur

* Allen Hatcher, Notes on Introductory Point-Set Topology, Cornell University, 2005, Link zum Text.
* Maynard Mansfield, Introduction to Topology, Van Nostrand Company, 1963.
* Colin Adams und Robert Franzosa, Introduction to Topology, Pearson, 2008.

Deutschsprachige Literatur

* Andreas Gathmann, Einführung in die Topologie, TU Kaiserslautern, 2017, Link zum Text.
* Klaus Jänich, Topologie, Springer-Verlag, 2005.

MAT 710 Komplexe Zahlen (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 5 5.211 Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Komplexe Zahlen sind ein wichtiges Darstellungsmittel für zentrale Problemstellungen der Analysis, Algebra und der Geometrie.
Sie erweisen sich als elegantes Mittel zum Lösen von Gleichungen in der Mathematik, aber auch zum Mathematisieren von
Problemen aus Physik und Technik. Als Vektoren in der Ebene wie als Drehstreckungen dienen sie der Veranschaulichung
geometrischer Objekte. Die Veranstaltung führt anschaulich in die Arithmetik komplexer Zahlen ein und behandelt umfassend
ihre Rolle sowohl beim Lösen von Gleichungen wie auch in der Geometrie der Ebene. Dabei werden Bezüge zur historischen
Entwicklung zentraler mathematischer Inhalte.

Themen der Veranstaltung sind:

1. Komplexe Zahlen und ihre geometrische Darstellung

2. Lösungen algebraischer Gleichungen

3. Fundamentalsatz der Algebra

4. Komplexe Funktionen

5. Gebrochen lineare Funktionen

(6. Nichteuklidische Geometrie)

Literatur: J. Engel, A. Fest (2016). Komplexe Zahlen und Ebene Geometrie. 3. Auflage De Gruyter Verlag

Modul 3: Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 650 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird grundsätzlich im Sommersemester angeboten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte“,
„Gute wissenschaftliche Praxis“, „Vorbereiten und Halten von Präsentationen“,„Darstellen von Daten“, usw. im Kontext der
Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen.

Diese Veranstaltung wird jedes Semester begleitend zu den Angeboten der Module 1 und 2 angeboten. Sie ist so konzipiert, dass
sie über das gesamte Masterstudium in jedem Semester besucht werden kann und sollte. Hier können die für den Studiengang
Bildungsforschung spezifischen Aspekte der anderen Module aufgegriffen und vertieft werden

Schwerpunkt C: Medienbildung

Weitere Seminarangebote zu allen drei Modulen stehen für einzelneStudierende im Rahmen einer Kooperation mit der Hochschule der
Medien(HDM, Stuttgart) zur Verfügung. Nähere Informationen in der Sprechstundevon Prof. Dr. Horst Niesyto (Di 12.45-13.45)

Modul 1: Theoretische Grundlagen und Forschungsmethodik der Medienbildung

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Modul 2: Grundlagen der Medienaneignung und Forschungsfelder der Medienbildung

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

PHI 17 Medienkulturen - aktuelle Theorieansätze
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.315 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Medien sind älter als Elektronik und Internet. Primäre, sekundäre und tertiäre Medien (Pross) begleiten den Menschen seit jeher
und machen einen Gutteil seiner Kulturentwicklung aus. Sie bestimmen unseren Alltag und unsere Kommunikation, sie sind
„Weltbildgeneratoren” (Rath) und als „intermediäre Institutionen” (Berger/ Luckmann) ebenso Faktoren der Konfliktvermeidung
wie der Konfliktentstehung in modernen Gesellschaften.

Im Seminar werden zum einen theoretische Deutungen dieser medialen Realität des Menschen vorgestellt. Zum anderen werden
methodische Hinweise gegeben zur Entwicklung eigener kleiner Forschungsprojekte im Themenfeld.

Die Studierenden lernen maßgebende aktuelle Medien(kultur)theorien kennen.

Sie können diese Theorien auf ihre Vorannahmen hin analysieren und auf aktuelle philosophisch-ethische, anthropologische und
medienbildungsrelevante Fragestellungen der Mediengesellschaft hin anwenden. Sie lernen Methoden der vor allem qualitativen
empirischen Medienforschung kennen und entwickeln eigene kleine Forschungsprojekte.

PHI 21 Maschinenethik - praktische Möglichkeiten, normative Grenzen, metaethische
Begründungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.315 Seng, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Drei Regeln entwarf der Science-Fiction-Schriftsteller und Biochemiker Isaac Asimov (2018) für

den menschlichen Umgang mit Robotern: 1. Ein Roboter darf einem menschlichen Wesen nicht

schaden. 2. Ein Roboter muss den Befehlen menschlicher Wesen gehorchen (sofern es mit dem

ersten Gesetz vereinbar ist). 3. Ein Roboter muss seine Existenz beschützen (sofern es nicht gegen

das erste oder zweite Gesetz verstößt). Fasst man den Begriff Roboter weiter und versteht darunter

sämtliche Maschinen und intelligente Software, die zum Nutzen von Menschen entwickelt werden,

findet man viele Technologien, die gemäß der Asimovschen Regeln große Erleichterungen für das

tägliche Leben darstellen: Smartphones, Einparkhilfen in intelligenten Autos,

Spracherkennungssoftware, um nur einige zu nennen.

Allerdings birgt die Entwicklung von Robotern und künstlicher Intelligenz nicht nur Vorteile

(Campolo et al. 2017, Görz et al. 2014). Selbstlernende Algorithmen können beispielsweise

rassistisches Gedankengut in sozialen Netzwerken reproduzieren und verstärken. Und

Arbeitsplatzverlust durch Maschinen wird nicht selbstverständlich sozialpolitisch kompensiert.

Während diese Beispiele der so genannten schwachen KI bereits Realität sind, vermuten manche

auch die Realisierung starker KI, wonach künstlich intelligente Systeme eines Tages mächtiger

werden als Menschen selbst (Bostrom 2014, British Science Association 2016).

In diesem Seminar werden maschinenethische Dimensionen künstlicher Intelligenz

behandelt. Das Seminar eignet sich als Ergänzung Herrn Prof. Raths Seminar „Digital Denken“.

Literatur: Auszüge aus der Literatur

Anders, Günther. 1956. Die Antiquiertheit des Menschen. Über die Seele im Zeitalter der

zweiten industriellen Revolution. München: Beck.

Asimov, Isaac. 2018. Geliebter Roboter. München: Heyne. I. Orig. Earth is room enough.

Nightfall Inc.

Bostrom, Nick. 2014. Superintelligenz: Szenarien einer kommenden Revolution. Übers. v.

Jan-Erik-Strasser. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. I. Orig. Superintelligence: Paths, Dangers,

Strategies. 2014. Oxford: Oxford University Press.

British Science Association. 2016. One in three believe that the rise of artificial intelligence

is a threat to humanity. https://www.britishscienceassociation.org/news/rise-of-artificialintelligence-

is-a-threat-to-humanity. Zugegriffen: 22. Dezember 2017.

Brockman, John (Hrsg.). 2016. Was sollen wir von Künstlicher Intelligenz

halten? Die führenden Wissenschaftler unserer Zeit über intelligente Maschinen. Frankfurt: Fischer.

Buchanan, Bruce G. 2005. A (Very) Brief History of Artificial Intelligence. AI Magazine

https://web.archive.org/web/20070926023314/http://www.aaai.org/AITopics/assets/PDF/AI

Mag26-04-016.pdf: 53–60. Zugegriffen: 13. Dezember 2017.

Campolo, Alex, Madelyn Sanfilippo, Meredith Whittaker, und Kate Crawford. 2017. AI

Now 2017 Report. New York, N. Y.: New York University.

#apek, Karel. 1921. R. U. R. (Rossum‘s Universal Robots). Prag: Aventinum. Ins Engl.
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PHI 24 Kulturtechniken und Sozialverhalten aus philosophischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 03.05.2019-19.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.315 Bellon, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Termine: 17.5., 24.5., 31.5., 28.6., 19.7.2019. Zusätzlicher Blocktermin am Samstag, 06.07.2019, 10-18 Uhr, Raum 1.315

Kommentar: Üblicherweise werden unter Kulturtechniken handlungsbasierte Techniken wie etwa die Anwendung von Schrift und Sprache,
Bewirtschaftung von Land, Kunstproduktion, etc. verstanden. Diesen Techniken liegt je ein soziokultureller Kontext zugrunde,
in dem soziale Interaktion und physikalische Gegebenheiten der Umwelt weitgehend bestimmen, nach welchen Regeln
in der jeweiligen raumzeitlichen Situation „gespielt wird”. Dabei stellen sowohl Kulturtechniken als auch Sozialverhalten
Bewältigungsstrategien für Probleme der materiellen Welt und der Lebenswelt dar. Daher rechnen wir im Seminar etwa
ritualisiertes Sozialverhalten (Gruß- und Danksagungs- und Schenkungsrituale, Anerkennungs- und Sanktionsgesten,
strukturierte und erwartbare Handlungsabläufe, usw.) zu den Kulturtechniken. Hierzu stellen wir uns folgende Fragen:

* Wie, wann, wo und warum entstehen bestimmte Arten von Sozialverhalten und Kulturtechniken? Wie ändern sich diese?
* Wie lässt sich Sozialverhalten grundsätzlich erklären und beschreiben?
* Inwiefern hängen Sozialverhalten und Kulturtechniken zusammen und wirken gegenseitig aufeinander? Welche normativen

Dimensionen gibt es hier?
* Inwiefern ist Sozialverhalten und sind Kulturtechniken intentional?

Da zur Beantwortung dieser Fragen nicht nur die (Sozial)Philosophie etwas zu sagen hat, werden auch Texte aus der
Sozialpsychologie, Anthropologie, Ethnologie, Kulturtheorie, Soziologie, usw. einbezogen. Es ist nicht nötig, Vorkenntnisse in der
Philosophie oder einer der anderen Disziplinen zu haben. Konkrete Fragestellungen, die wir sowohl grundsätzlich philosophisch,
als auch unter Einbezug empirischer Ergebnisse betrachten werden sind etwa:

* Was ist Anerkennung? Also z.B.: Wie ist diese in verschiedenen Kulturen repräsentiert, woran erkennt man Anerkennung oder
Respekt, welche Fehleranfälligkeit haben Anerkennungsprozesse, was ist die Würde des Menschen, usw.

* Was sind geteilte Welten? Z.B.: Inwiefern teilen Menschen Welteindrücke und woher kann man wissen, ob diese
übereinstimmen? Inwiefern entstehen menschliche Fähigkeiten überhaupt nur im Sozialzusammenhang? Wie werden Regeln
menschlichen Sozialverhaltens ausgehandelt und tradiert? Wie bilden Menschen Erwartungen aus? Inwiefern teilen wir die
Welt nicht nur mit anderen Menschen, sondern auch mit weiteren Lebewesen, Dingen und Naturgesetzen?

Wir werden ausgewählte Textausschnitte lesen, die jeweils bereitgestellt werden.

Literatur: Nicht-obligatorische Literaturhinweise für vorweg Interessierte:

 

Gamm, Gerhard; Hetzel, Andreas; Lilienthal, Markus (2001): Hauptwerke der Sozialphilosophie. Stuttgart: Reclam.

Herrmann, Steffen K. (2018): Ich - Andere - Dritte. Eine Einführung in die Sozialphilosophie. Originalausgabe. Freiburg, München:
Verlag Karl Alber.

Horster, Detlef (2011): Sozialphilosophie. Grundwissen Philosophie. Ditzingen: Reclam, Philipp.

Jaeggi, Rahel; Celikates, Robin (2017): Sozialphilosophie. Eine Einführung. 1st ed. München: C.H. Beck.

Luhmann, Niklas (2018): Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. 17. Auflage. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Reder, Michael; Cojocaru, Mara-Daria (2018): Philosophie pluraler Gesellschaften. 18 umstrittene Felder der Sozialphilosophie :
mit einem Kapitel zu "Menschen und (andere) Tiere" von Mara-Daria Cojocaru. 1. Auflage. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Schaupp, Anna Magdalena (2018): Warum wir wissen, was wir tun. Eine Explikation des Handlungsvollzugs mit Aristoteles,
Anscombe, Husserl und Wittgenstein. 1st ed. Bielefeld: Transcipt Verlag.

Winch, Peter (1974): Die Idee der Sozialwissenschaft und ihr Verhältnis zur Philosophie. 1. Aufl. Frankfurt/M.: Suhrkamp.

PHI 26 Kompaktseminar: Martin Heidegger - eine Einführung in sein Denken und Werk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 11.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 12.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 13.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 14.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.315 Lörch-Merkle, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

PHI 27 Tutorium zum wissenschaftlichen Arbeiten
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Tutorium kann als Ergänzung für die meisten in diesem Semester angebotenen Lehrveranstaltungen des Fachs Philosophie/
Ethik besucht werden, um (einmalig) einen zusätzlichen CP zu erwerben. Es wird insbesondere Studienanfängern, aber
auch Studierenden höherer Semester empfohlen, die mit dem wissenschaftlichen Arbeiten noch nicht vertraut sind oder ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich festigen wollen.

Kommentar: Die Behandlung folgender Themen ist geplant:

- Was macht allgemein wissenschaftliches Arbeiten aus?

- Was kennzeichnet wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Philosophie/Ethik?

- Wie liest man philosophische Texte gewinnbringend?

- Wie zitiert man richtig aus unterschiedlichen Quellenarten?

- Woran erkennt man eine zitierfähige Quelle?

- Worauf ist beim Korrekturlesen zu achten?

- Wie lässt sich das Schreiben von Arbeiten organisieren? (Themenfindung, Gliederung, Literaturrecherche…)

Zusätzlich sollen anhand eigener Praxisbeispiele konkrete Probleme besprochen und gelöst werden.

Modul 3: Forschungsprojekte im Bereich Medienbildung

EW 78 Praxisforschung und Evaluation
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.013 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

 

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Bereichen Praxisforschung und Evaluation. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Hierfür liegen empirische Daten vor. Die Studierenden können je nach Seminarverlauf auch das Programm SPSS kennenlernen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser /
Petra Grell (Hrsg.): JahrbuchMedienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden: S.
173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

Schwerpunkt D: Schulpädagogik

Modul 1: Übergänge in Bildungs- und Ausbildungsinstitutionen

Modul 2: Bildungsinstitutionen aus gesellschaftstheoretischer Sicht

Eine Wahlveranstaltung nach den individuellen Interessensschwerkpunkten ist aus dem gesamten Vorlesungsverzeichnis zu wählen.

Modul 3: Professionalität und Professionalisierung in Schule und Unterricht

Schwerpunkt E: Sozialwissenschaftliches Lernen

Modul 1: Vertiefung von Konzepten und Methoden sozialwissenschaftlichen Lernens

POL 01 "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.319 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist zusätzlich geöffnet für Studierende der Uni Stuttgart.

Kommentar: ACHTUNG! Bitte beachten Sie: Im kommenden WiSe 2019/2020 wird Bettina Blanck voraussichtlich keine
Lehrveranstaltungen anbieten!

Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)”
als grundlegend. Dort ist sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: „Gegenseitiger Respekt,
Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, anderen Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den
übergreifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in
ganz unterschiedlicher Weise innerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Auseinandersetzung
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflektieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen
so ihr Bewusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynamischen, weltoffenen Heimatbegriff. Der
dialogorientierte friedliche Umgang mit unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 4).

Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? Angesichts kontroverser Verständnisse von
Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv zu begrüßen und
welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende
beispielsorientierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei herauszufinden, welche Weisen von „Toleranz”
und „Akzeptanz” von Vielfalt demokratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedliche Verständnisse
über „demokratische Bildung” zu bedenken sein.

Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen
für Bildungsprozesse nicht einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten können möchte, um
insbesondere auch entsprechende handlungspraktische Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht
kritisch reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können.

Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar angeboten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme
voraus.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek und einen Moodlekurs. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des
Seminars.

Modul 2: Sozialwissenschaftliche Lehr-Lernforschung

GEO 07 Exkursionsdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 12.04.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 03.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 18.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 08:00 - 18:00 So, 19.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Einzel 13:00 - 14:30 Fr, 24.05.2019 4 4.226 (max. 27 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. Veranstaltung angeboten. Max. 30 Teilnehmer.

Kommentar: Das Lernen vor Ort nimmt im Geographieunterricht eine besondere Stellung ein, zugleich sind mit der Konzeption, Durchführung
und Auswertung von Exkursionen spezifische Herausforderungen für Geographielehrer/innen verbunden. Daher erfolgt im
Seminar im Sinne einer theoretischen Grundlegung eine Auseinandersetzung mit exkursionsdidaktischen Konzeptionen und
deren jeweiligen Chancen und Grenzen. Darauf aufbauend werden anhand von Beispielen unterschiedlicher Exkursionen
didaktisch-methodische Grundlagen der Exkursionsdidaktik erarbeitet sowie eigene Exkursionsbausteine konzipiert, durchgeführt
und evaluiert. Je nach Exkursionsbausteinen werden Kosten für Eintritte, Führungen und Fahrtkosten auf Sie zukommen. 

Termine:

Freitag, 12.04.2019; 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

Freitag, 03.05.2019; 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Freitag, 17.05.2019 14.15-17:45 Uhr (Geländetag)

Samstag 18.05.2019  ganztägig Uhr (Geländetag)

Sonntag 19.05 2019 ganztägig Uhr (Geländetag)

Freitag, 24.05.2019 13:00-14:30 Uhr (an der PH)

GEO 21 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.228 Conrad, D.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 14.05.2019 1 1.013 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

Modul 3: Sozialwissenschaftliches Forschungsprojekt

GES 44 Master- und Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 30.04.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 14.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 28.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 04.06.2019 4 4.225 Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 4 mal 3 Stunden (Termine werden per Mail bekannt gegeben).

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Doktorandinnen und Doktoranden im Bereich sozialwissenschaftlicher Forschung, die ihre
Vorhaben unter einer aktuell relevanten Fragestellung mit anderen Qualifikant*innen besprechen möchten. Gleiches gilt für
Studierende, die an ihrer Masterarbeit schreiben.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 (max. 35 Tln.) Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Copyshop (ca. EUR 15,00) oder in Moodle.

Schwerpunkt F: Sprachliches / literarisches Lernen

Modul 1: Sprachbeschreibung und Sprachgebrauch in Forschungskontexten

DEU 05 Interkulturelle Kommunikation - Internationales Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien),
4. bis 11. Oktober 2019

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein. Auf Grund der Anreise mit
dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte informieren Sie sich bei der
Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien,
Serbien und Kroatien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar, bei dem sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen runmänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 60 PostOst - Literatur nach '89
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.342 Roeder, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Besuch einer Lesung mit Manja Präkels am 3. Juni 2019, 19.30 im Literaturcafé der PH ist integraler Bestandteil des
Seminars. Termin bitte schon vormerken! 

Kommentar: Das Seminar greift den Begriff der "Post-Ost-Literatur" (Stephan Pabst) auf und untersucht Literatur nach 1989. Dabei sollen
Texte im Mittelpunkt stehen, die nach 1989 im deutschsprachigen Raum von Autorinnen und Autoren verfasst wurden, die ihren
künstlerischen Werdegang in der DDR genommen haben und nach der sogenannten Wende auf dem gesamtdeutschen Markt
mit ihren Texten vertreten sind. Gefragt wird, inwieweit in diesen Texten DDR-Traditionslinien (ästhetisch, inhaltlich und formal)
zu beobachten sind. Texte von Clemens Meyer, Thomas Brussig, Ingo Schulze, aber ebenso von Manja Präkels, oder Lukas
Rietzschel werden im Mittelpunkt stehen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet; dort finden Sie das Seminarprogramm und Literaturliste. Kennwort: >PostOst<.

 

 

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

Modul 2: Literatur-, kultur- und medienwissenschaftliche Theorien in

Forschungskontexten

DEU 18 Kompaktveranstaltung: »Inselträume« - Wortbühne unterwegs auf Amrum
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.
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Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne macht sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum. Die Insel mit ihren
kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer werden literarische
Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase am 28./29.06. und am 05.07. wird
in Kooperation mit der Klangwerkstatt für die Wortbühne (J. Weigle) ein ca. halbstündiges Bühnenprogramm entwickelt, das dann
im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café
präsentiert wird.

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

DEU 97 Literarische Spurensuche: Archive, Bibliotheken, Dichterhäuser
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 30 Tln.) Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das literarisches Leben und der Literaturbetrieb stehen sowohl in theoretischen Fragestellungen als auch in praktischen
Erkundungen im Mittelpunkt des Seminars. 

Untersucht werden soll der gesellschaftliche und erinnerungskulturelle Stellenwert von Archiven und Bibliotheken, von
Dichterhäusern und weiteren kulturellen Einrichtungen. Ebenso werden literarisch-mediale Formate wie Lesungen, Festivals oder
Events in den Blick genommen. Die theoretischen Implikationen werden weitergeführt zu Fragestellungen, wie man unterrichtlich
diese Institutionen und kulturellen Angebote sinnvoll in den Deutschunterricht einbinden kann. 

Die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit theoretischen Texten ebenso zu Recherchefahrten und Besuchen auch
außerhalb der PH (z.B. zum Deutschen Literaturmuseum Marbach oder zum Stuttgarter Literaturhaus) werden vorausgesetzt.
Ein genauer Veranstaltungsplan wird auf Moodle eingestellt. Bitte in den zugehörigen Mood-e-Kurs unbedingt eintragen.
Kennwort: >Spurensuche<

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.
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SPT 02 Klangwerkstatt für 'Inselträume - Wortbühne Unterwegs auf Amrum'
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa+So - 29.05.2019-02.06.2019 Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 29.06.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 13:00 - 18:00 Fr, 05.07.2019 1 1.249 (max. 15 Tln.) Weigle, J.

Einzel 08:00 - 14:30 Mi, 10.07.2019 Weigle, J.

Bemerkungen: Aus organisatorischen Gründen fand die Anmeldung für die Veranstaltung bereits im WS 18/19 statt.

Kommentar: Die Wortbühne & Klangwerkstatt machen sich in diesem Semester vom 29.05. bis 02.06.19 auf in den Norden nach Amrum.
Die Insel mit ihren kulturellen Besonderheiten und ihrer ganz eigenen Geschichte wird erkundet. Bei Sonne, Sand und Meer
werden literarische Texte entstehen und bereits vor Ort musikalisch angereichert. In einer zweiten Kompaktphase vom 28.-
29.06.2019 und am 05.07.2019. wird die Klangwerkstatt in Kooperation mit der Wortbühne (Michael Gans) ein ca. halbstündiges
Bühnenprogramm entwickeln, das dann im Rahmen des Lernfestivals am 10.07.2019 in einer Workshop-Performance-
Kombination vor Schüler*innen im Literatur-Café präsentiert wird. 

Literatur: Gans, Michael; Prenting, Ruth (2012): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Gans, Michael; Pfäfflin, Sabine; Schmid, Thomas (2018): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmanssweiler: Schneider
Verlag Hohengehren.

Modul 3: Sprachliches / literarisches Lernen und Lernforschung

DEU 02 Individuelle Diagnose und Förderung bei mehrsprachigen Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.319 Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Sprache/Medien“ zuzuordnen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte bis zum 03. April 2019 in den Moodlekurs ein. Bitte beachten
Sie die Angaben dort zur Einführungsaufgabe.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In jüngerer Zeit wird immer wieder die Forderung erhoben, dass Lehrerinnen und Lehrer den (sprachlichen) Entwicklungsstand
ihrer Schülerinnen und Schüler „diagnostizieren“ sollen, um daraus Fördermaßnahmen ableiten zu können. Abgesehen davon,
dass dies schon immer ein impliziter Bestandteil des Unterrichts war, wird häufig davon ausgegangen, dass sprachliche und
schriftsprachliche Kompetenzen mit psychometrischen Verfahren objektiv, zuverlässig und genau zu erheben seien und dass
daraus schlüssige und eindeutige Konsequenzen zu ziehen seien. In der Praxis zeigt sich jedoch, dass „objektive“ quantitative
Verfahren selten in der Lage sind, konkrete Hinweise auf den Förderbedarf zu geben.

In dem Hauptseminar sollen zunächst psychometrische Grundlagen erarbeitet werden (Gütekriterien, Normierung,
Standardwerte). Daran anschließend wird die Möglichkeit erörtert, sprachliche und schriftsprachliche Kompetenzen zu
diagnostizieren bzw. einzuschätzen. Als Alternative wird das Modell der Förderdiagnostik vorgestellt. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
bezieht sich auf die Erfassung von sprachlichen Kompetenzen mehrsprachiger Kinder und Jugendlicher von der Kita bis
zur Sekundarstufe I. Schließlich werden verschiedene Verfahren vorgestellt und kritisch bewertet sowie Folgerungen für die
Förderung diskutiert. Der Kurs baut auf einem Einführungsseminar zum Thema "Deutsch als Zweitsprache in der Schule" auf!

Für die Modulprüfung wird eine Hausarbeit (Hauptseminararbeit) verlangt.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer.

DEU 115 Transkulturelle und Interkulturelle Literaturdidaktik. Grundlagen und Beispiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 (max. 30 Tln.) Boose, I.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar führt in Begriffe und Konzepte von Interkulturalität, Transkulturalität und postkolonialer Literaturwissenschaft ein und
stellt didaktische Konzeptionen und Unterrichtsmodelle vor.

WICHTIG: In diesem Seminar kann keine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: Wir arbeiten mit einem Reader, den Sie nach der ersten Seminarsitzung im Copy-Shop erwerben können. Weitere Literatur wird
im Laufe des Semesters bekannt gegeben.

DEU 54 Sprachdidaktisches Kolloquium
Kolloquium 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019 4 4.225 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 21.05.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 04.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 18.06.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 09.07.2019 1 1.318 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das sprachdidaktische Kolloquium ist ein Seminar, das zur Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, insbesondere für
mündliche Prüfungen (Modulprüfungen, Staatsexamen), dient. Im Zentrum stehen die Auswahl von Prüfungsthemen und
von geeigneter Literatur, die Aufbereitung und Vernetzung von Informationen, die Darbietung des Wissens im mündlichen
Prüfungsgespräch und das Simulieren der mündlichen Prüfungssituation.

Das Kolloquium unterstützt und fördert die eigene Prüfungsvorbereitung der Teilnehmer, die seminarbegleitend und individuell
außerhalb des Seminars verlaufen soll.

Literatur: Wird gemeinsam recherchiert.

DEU 57 Sprachverwendung in Werbemedien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 Kleinbub, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Ablegen einer Modulprüfung ist möglich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Vorbereitende Aufgaben zur ersten Seminarsitzung werden im Anschluss an die Anmeldephase versendet.

DEU 87 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance - Poesie als Erlebnis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 14:30 - 21:30 Fr, 28.06.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Do, 11.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 21:00 Mo, 15.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:30 - 22:00 Do, 18.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Erwartet wird die Teilnahme an der Vorbesprechung am 08.04.19, regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen,
Erarbeitung von literarischen Texten und Vertonungen für die Poetry Performance am 18.07.19 im Literatur-Café, gemeinsame
Konzeption und Vorbereitung der Aufführung.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte geschrieben, die zu einem gemeinsamen lyrischen Rahmenthema passen. Anschließend
entwickeln wir für die Texte eine Sprechgestaltung, Gesangsversion oder Inszenierung sowie eine Vertonung und bereiten
eine Bühnenperformance vor, die am 18. Juli 2019 im Literatur-Café präsentiert wird. Zentrale Aspekte des Seminars sind das
Schreiben, Sprechgestalten und Vertonen literarischer Texte, die Reflexion der Entstehungs- und Überarbeitungsprozesse,
die selbstständige Konzeption und Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schülern oder in der außerschulischen
Bildungsarbeit sowie Regie, Dramaturgie, Bühnentechnik und Projektmanagement. Eigene Instrumente und Bühnenerfahrung
sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Literatur: Oliver, José F.A. (2013): Lyrisches Schreiben im Unterricht. Vom Wort in die Verdichtung. Stuttgart: Kallmeyer / Klett.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance. In: Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmidt, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen -
verfassen - vermitteln in Theorie, Forschung, Praxis. Baltmannsweiler: Schneider, S. 293-299.

Weitere Literaturangaben erfolgen bei der Vorbsprechung.

DEU 88 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 18:00 - 23:00 Do, 27.06.2019 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 02.07.2019 1 1.013 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Erwartet wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der
wöchentlichen Schreibaufgaben, vorbereitende Lektüre der Sekundärliteratur, Abgabe eines Seminarportfolios mit eigenen
literarischen Texten und einer Reflexion der Schreib- und Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: Schwerpunkte der Textwerkstatt sind Kurzprosa und Lyrik. Wir werden im Seminar diverse Formen von Lyrik und Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird, von den Tutoren der Textwerkstatt,
literarische Schreibberatung (in Kleingruppen und Einzelberatungen) angeboten. Ein weiterer Aspekt ist die Durchführung
einer Textwerkstatt in der Schule oder außerschulischen Bildungsarbeit. Im Rahmen eines Workshops zu Slam Poetry besteht
außerdem die Möglichkeit, Texte für den Poetry Slam der PH Ludwigsburg zu verfassen.    

Literatur: Gans, Michael (2012): Prinzipien, Phasen und Praktiken einer Textwerkstatt. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Petersdorff, Dirk von (2013): Wie schreibe ich ein Gedicht? Kreatives Schreiben Lyrik. Stuttgart: Reclam.

ENG 11 Interaction in language teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.101 Appel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: The seminar will give an introduction to the following topics:

- Models of communication (Shannon and Weaver, Jakobson)

- Discourse analysis (Sinclair und Coulthard 1975)

- Conversation analysis (Seedhouse 2004)

- Participation (Goffman 1981)

- Speech act theory

The relevance of various theories of verbal interaction for language teaching will be discussed.

Qualification: Regular work on the analysis of transcripts, regular reading, end of semester test on Tuesday 16/7/19 14.15-15.45

PO 2011 by special arrangement.

ENG 21 Language Teaching Methods
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This seminar will give an overview over major developments in language teaching including the audiolingual method,
communicative language teaching, the so-called humanistic and alternative methods, as well as current developments.

Practical teaching materials will be analysed and practical demonstrations will be worked on by participants. This is an advanced
course. It assumes you have the ability to read academic texts on language teaching. End of term test will take place Wednesday
24/7/19 16.15-17.45. Room to be announced.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

Literatur: Materials will be made available in class.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Bildungsmanagement

BIM166 Aktuelle Forschungsprojekte zum Bildungsmanagement
Kolloquium

14tägl 15:45 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.120 Müller, U.

Bemerkungen: Termine siehe Aushang

Kommentar: In diesem Kolloquium werden aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement vorgestellt und diskutiert. Die Veranstaltung
wendet sich an Doktoranten und Prüfungskandidaten des Faches.

Kurs 12

Kurs 13

Kurs 14

Kurs 15

MBM463 Tutorium wissenschaftliches Arbeiten
Präsenzphase

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 11.04.2019 11 11.120 Koroknay, J.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 14.04.2019 11 11.120 Koroknay, J.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 15 geöffnet.

MBM464 M09 / M10 /M11: Klausur
Präsenzphase

Einzel 11:00 - 18:00 Do, 11.04.2019 11 11.119 Koroknay, J. Müller, U.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 15 geöffnet.
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MBM465 M14: Masterprüfung - Grundlagen
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 12.04.2019 11 11.119 Koroknay, J. Müller, U. Stricker,
T.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 12.04.2019 11 11.120 Koroknay, J. Müller, U. Stricker,
T.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 13.04.2019 11 11.119 Koroknay, J. Müller, U. Stricker,
T.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 13.04.2019 11 11.120 Koroknay, J. Müller, U. Stricker,
T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 15 geöffnet.

MBM467 M03: Persönlichkeitsentwicklung: Kompetenzbilanz
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 14.04.2019 11 11.119 Koroknay, J. Müller, U.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 14.04.2019 11 11.120 Koroknay, J. Müller, U.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 15 geöffnet.

Kurs 16

MBM468 Tutorium wissenschaftliches Arbeiten
Präsenzphase

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 25.04.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 28.04.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 23.05.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 26.05.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Fr, 21.06.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 23.06.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 18.07.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 21.07.2019 11 11.019 Wippermann, S.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM469 M06: Bildungsprozessmanagement I: Prozesssteuerung
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 25.04.2019 11 11.119 Iberer, U. Ziegler, M.

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 25.04.2019 11 11.120 Iberer, U. Ziegler, M.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 26.04.2019 11 11.119 Iberer, U. Ziegler, M.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 26.04.2019 11 11.120 Iberer, U. Ziegler, M.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM470 M05: Organisationsmanagement I: Organisationsstrukturen
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 27.04.2019 11 11.119 Nees, D.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 27.04.2019 11 11.120 Nees, D.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM471 M12: Coaching III
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 28.04.2019 11 11.119 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 28.04.2019 11 11.120 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 28.04.2019 11 11.121 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.
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MBM472 M06: Bildungsprozessmanagement II: Bildungsinnovation
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 23.05.2019 11 11.119 Müller, U. Schmidberger, I.

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 23.05.2019 11 11.120 Müller, U. Schmidberger, I.

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 23.05.2019 Müller, U. Schmidberger, I.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 24.05.2019 11 11.119 Müller, U. Schmidberger, I.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 24.05.2019 11 11.121 Müller, U. Schmidberger, I.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 24.05.2019 11 11.120 Müller, U. Schmidberger, I.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM473 M05: Organisationsmanagement II: Prozessmanagement
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 25.05.2019 11 11.119 Krüger, M. Nees, D.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 25.05.2019 11 11.120 Krüger, M. Nees, D.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM474 M14: Forschung im Bildungsmanagement: Einstieg
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 26.05.2019 11 11.119 Stricker, T.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 26.05.2019 11 11.120 Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM475 M07: Qualitätsmanagement I: QM-Systeme
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 21.06.2019 11 11.119 Krüger, M. Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 21.06.2019 11 11.120 Krüger, M. Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 22.06.2019 11 11.119 Krüger, M. Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 22.06.2019 11 11.120 Krüger, M. Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM476 M12: Coaching IV
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 23.06.2019 11 11.119 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 23.06.2019 11 11.120 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 23.06.2019 11 11.121 Kluth, D. Rathgeb, I. Tiedmann,
W.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM477 M07: Qualitätsmanagement II: Evaluation
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 18.07.2019 11 11.119 Krüger, M. Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 18.07.2019 11 11.120 Krüger, M. Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM478 M05: Organisationsmanagement III: Change Management
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 19.07.2019 11 11.119 Kohrs, J. Krüger, M. Nees, D.
Schwarz, C.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 19.07.2019 11 11.120 Kohrs, J. Krüger, M. Nees, D.
Schwarz, C.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 20.07.2019 11 11.119 Kohrs, J. Krüger, M. Nees, D.
Schwarz, C.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 20.07.2019 11 11.120 Kohrs, J. Krüger, M. Nees, D.
Schwarz, C.
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

MBM479 M13: Projektmanagement: Spezifische Bausteine von Projektmanagement
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 21.07.2019 11 11.119 Gluma, J. Heckele, S. Hermann,
M.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 21.07.2019 11 11.120 Gluma, J. Heckele, S. Hermann,
M.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 21.07.2019 11 11.121 Gluma, J. Heckele, S. Hermann,
M.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 16 geöffnet.

Kurs 17

Erwachsenenbildung/ Weiterbildung

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie Bildungsforschung
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.218 Mittag, W.

SO02_03_092019Besetzungsverfahren
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 19:00 Di, 02.07.2019 11 11.121

Einzel 08:00 - 19:00 Mi, 03.07.2019 11 11.121

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 09.07.2019 11 11.121

Studienbereich I - Grundlagenbereich

BIO 044 Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer Sicht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 55 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten beigemessen.
Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien soll durchdrungen werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis,…), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, das menschliche Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

EW 95 Abschlussarbeiten in der Erziehungswissenschaft: Forschungsmethodisches
Kolloquium

Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Um zusätzliche Anmeldung per E-Mail an remon@ph-ludwigsburg.de mit Bekanntgabe des geplanten oder begonnenen Themas
wird gebeten. Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Studentinnen und Studenten erhalten die Möglichkeit, ihre geplanten oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen
Abschlussarbeiten zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu werfen und
Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Je nach Erforderlichkeit werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 96 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:00 - 12:45 Di, 18.06.2019 1 1.315 Rémon, C.

Block 10:00 - 17:00 05.08.2019-08.08.2019 1 1.315 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Vorauss. finden im Seminar kleinere Exkursionen statt. Verpflichtende Vorbesprechung am Dienstag, 18.06., 12:00-12:45 Uhr.

Kommentar: Im Seminar prüfen und bedenken wir die These, dass wir nur erziehen (können), weil wir als Menschen geburtliche und sterbliche
Wesen sind. Dazu setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt unseres Lebens auseinander - ohne falsche Sentimentalität,
aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des Pädagogischen "angesichts von Geburt und
Tod".

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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PSY 11 Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B3

Kommentar: Die Veranstaltung soll einen Überblick über Methoden und Techniken des Umgangs mit Daten in quantitativen
Forschungsdesigns bieten. Einen Schwerpunkt des Seminars wird die Einführung in Ansätze der deskriptiven und der
Inferenzstatistik bilden.

  

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

PSY 12 Einführung in Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4696



Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B1

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Konzepte und Begriffe der empirischen Forschung ein und bietet einen Überblick zu
aktuellen Schwerpunkten bildungswissenschaftlicher Studien.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur:  

      

 

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B2

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!
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SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 03 Empirische Studien der Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Anhand klassischer Studien der empirischen Sozialforschung wird gezeigt, welche Fragestellungen und Forschungsthemen
mit welchen Methoden erfolgreich beantwortet und erforscht wurden. Die TeilnehmerInnen erhalten einen Überblick über
quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung und lernen verschiedene Methoden, wie die Befragung
und die Beobachtung kennen. Die Studien "Die Arbeitslosen von Marienthal" (Jahoda/Lazarsfeld/Zeisel 1933), "Das
Milgram-Experiment“ (Milgram 1964), "Außenseiter" (Becker 1973), "Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von
Alltag" (Kaufmann 1994) stellen dafür eine gute Grundlage dar.

Literatur: Becker, Howard S. 1973: Außenseiter. Zur Soziologie abweichenden Verhaltens. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Diekmann, Andres 2009: Empirische Sozialforschung: Grundlagen, Methoden, Anwendungen. 20. Auflage, Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt Taschenbuchverlag

Jahoda, Marie/ Lazarsfeld, Paul/ Zeisel, Hans 1933: Die Arbeitslosen von Marienthal. Allensbach: Verlag für Demoskopie

Kaufmann, Jean-Claude 1994: Schmutzige Wäsche. Zur ehelichen Konstruktion von Alltag. Konstanz: UVK

Milgram, Stanley 2009 (1964): Das Milgram- Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg:
Rowohlt

SOZ 05 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.314 Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2010: Bildungsverlierer. Neue Ungleichheiten. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 27 Kompaktseminar: Schule im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 29.04.2019 1 1.255 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 10.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 11.05.2019 1 1.314 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 24.05.2019 1 1.249 Jording, J.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 25.05.2019 1 1.315 Jording, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

SOZ 41 Kompaktseminar: Sozialisation - Identität - Musik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 29.07.2019-01.08.2019 1 1.314 (max. 40 Tln.) Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst werden Sozialisations- und Identitätskonstruktionsprozesse aus soziologischer Sicht betrachtet und auf die Frage
bezogen: In welcher Gesellschaft leben wir? Soziologische und pädagogische Perspektiven werden diskutiert: Welche Rolle
spielen Musik und Umgehensweisen mit Musik für die Sozialisation und die Identitätskonstruktion? Wo liegt die soziale
Bedeutung von musikbezogenen Einstellungen und Nutzungsweisen? Solche Fragen zum sozialen Gebrauch von Musik
behandeln wir anhand der folgenden Themen: Musikgeschmack, Musikpublika, Teenie-Fantum, die Musikwelt von Kindern,
Klangraum Internet, Jugendszenen, Musik und Gewalt, Musik und Politik, Musikalische Selbstsozialisation, Musik und Migration,
Musik im Lebenslauf, Musik im Alter, Musik und Gender.

Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.

ACHTUNG: Der Arbeitsaufwand für dieses Kompaktseminar beträgt 90 Arbeitsstunden. Außer der Kompaktseminarwoche  (30
Stunden Anwesenheit=1 ECTS) benötigen Sie vor Seminarbeginn ca. 60 Stunden für die Lektüre der Grundlagenliteratur und
Ihrer Themenliteratur sowie für die Seminargestaltung, die Sie gemeinsam mit Ihrer Themengruppe erstellen.

Studienbereich II - Schwerpunktbereich Erwachsenenbildung/Weiterbildung

EB04 Arbeits- und Berufssoziologie, MA-EB3, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.020 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Es erfolgt die Beschäftigung mit zentralen Rollen- und Identitätstheorien, bspw. von George Herbert Mead, Talcott Parsons oder
Ralf Dahrendorf. In einem ersten Schritt werden jeweils ein systematischer Aufriss der Kernpunkte einer theoretischen Richtung
sowie deren historische Einordnung geboten. In einem zweiten Schritt bearbeitet das Seminar die beiden Fragen:

1) Inwieweit tragen die Theorien zu einem Verständnis erwachsenenpädagogischer Tätigkeitsbereiche bei?
2) Was folgt aus den Theorien für die Gestaltung der eigenen Rolle im Rahmen pädagogischen Handelns?

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung oder mündliche Prüfung.

Literatur: * Dahrendorf, Ralf: Homo Sociologicus. Ein Versuch zur Geschichte, Bedeutung und Kritik der Kategorie der sozialen Rolle.
Wiesbaden: VS, Verlag für Sozialwiss. 2010

* Mead, George Herbert: Geist, Identität und Gesellschaft. Frankfurt/M.: Suhrkamp 2013
* Parsons, Talcott: Aktor, Situation und normative Muster. Frankfurt/M.: Suhrkamp 2010

 

EB08 Kolloquium als Begleitveranstaltung zur Erstellung der Masterarbeit, MA-MA, B2
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.120 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar werden inhaltliche, methodische und organisatorische Fragen rund um die Erstellung der Masterarbeit aufgegriffen.
Bspw. geht es um die Entwicklung der Fragestellung oder die Abwägung des methodischen Vorgehens. Bei unterschiedlichen
Arbeitsständen erfolgt eine Differenzierung im Seminar.

Die Bereitschaft von Studierenden, ihren Arbeitsstand zur Masterarbeit vorzustellen und sich der konstruktiven kritischen
Besprechung zu stellen, wird vorausgesetzt.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Masterarbeit

Literatur: * Bohl, Thorsten: Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Pädagogik. Weinheim 2008
* Dokumente zu Abschlussarbeiten im Downloadbereich Erwachsenenbildung
* Friebertshäuser, Barbara/Langer, Antja/Prengel, Annedore/Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der

Erziehungswissenschaft. Weinheim 2013
* Nuissl, Ekkehard: Empirisch forschen in der Weiterbildung. Bielefeld 2010

 

EB09 Aktuelle Interdependenzen der Entwicklungen von Bildung, Ökonomie, Politik und
Gesellschaft, MA-EB3-B2

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.119 Drees, G.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.020 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Literatur: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose
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EB11 Auslaufmodell Bildung? Über die Perspektiven einer Gesellschaft unter dem Einfluss
der künstlichen Intelligenz II, MA-EB1-1

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:15 Mi, 17.04.2019-10.07.2019 11 11.020 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

Literatur: https://sites.google.com/site/g8g8rin/lehre-2019-sose

EB17 Professionalitäts- und Qualitätsentwicklung in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung,
MA-EB2, B1/ BB1.2

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In der Veranstaltung wird der aktuelle Professionalisierungsdiskurs anhand wissenschaftlicher Literatur und empirischen Studien
erarbeitet. In diesem Zusammenhang wird der Qualitätsdiskurs in der EB/WB kritisch reflektiert.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB21 Konzeption, Präsentation und Evaluation des Studienprojektes, MA-BO, B2
Studienprojekt

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.021 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Ziele der Veranstaltung:

Identifikation, Konzeption, Präsentation und Evaluation eines studiengangspezifischen Projektes

EB32 Führungs- und Leitungsaufgaben in Organisationen der Erwachsenenbildung/
Weiterbildung,MA-EB2, B2/ BB1.3

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Schweyer-Wagenhals, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Ausgehend von einer Beschreibung der „Landschaft” der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und ihrer Institutionen werden
unterschiedliche Organisationsformen und ihre typischen Merkmale vorgestellt. In einem zweiten Schritt werden dann
exemplarisch drei unterschiedliche Steuerungskonzepte und ihre Spezifika untersucht (betriebswirtschaftliche Steuerung,
integratives Managementkonzept / Total Quality Management und lernerorientierte Qualitätstestierung). In einem dritten Schritt
geht es dann um die Handlungsperspektiven für Leitungen von Weiterbildungseinrichtungen, dabei werden in einem Exkurs auch
Möglichkeiten und Grenzen externer Berater thematisiert.

Akteure aus der Praxis werden zum Seminar eingeladen und dort ihr Arbeitsfeld vorstellen.

Literatur: D_Statis; Erhebung zu Weiterbildungseinrichtungen in Deutschland - https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/
BildungForschungKultur/Weiterbildung/Weiterbildungseinrichtungen5215401109004.html Feld, Timm C.; Leitung im Wandel:
veränderte Qualifikations- und Kompetenzanforderungen an das Leitungspersonal von Weiterbildungseinrichtungen In:
Magazin Erwachsenenbildung.at, 4/2008 - http://erwachsenenbildung.at/magazin/archiv_artikel.php?mid=411&aid=359
Meisel, Klaus; Managementprobleme Erwachsenenbildungseinrichtungen, Baltmannsweiler 2001 Nuissl, Ekkehard;
Leitung von Weiterbildungseinrichtungen, Frankfurt 1996 - https://www.die-bonn.de/esprid/dokumente/doc-1996/
nuissl96_01.pdf WSF; Erhebung zur beruflichen und sozialen Lage von Lehrenden in Weiterbildungseinrichtungen, https://
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/fileadmin/Redaktion/Institute/Sozialwissenschaften/BF/Lehre/Materialien/Weiterbildung/
berufliche_und_soziale_lage_von_lehrenden_in_weiterbildungseinrichtungen.pdf Schäffter, Ortfried; Erwachsenbildung
als Non-Profit-Organisation - https://www.erziehungswissenschaften.hu-berlin.de/de/ebwb/team-alt/schaeffter/downloads/
III_26_EB_als_Non-Profit-Organisation_Endv.pdf Zech, Rainer (Hrsg.): Qualität durch Reflexivität. Lernerorientierte
Qualitätsentwicklung in der Praxis. Hannover 2004 Zech, Rainer; Führungsqualität – Über das Management eigensinniger
Organisationen, In: Erwachsenenbildung 54 (2008), Heft 3, S. 127-131 Zech, Rainer; Organisation, Individuum, Beratung,
Systemtheoretische Reflexionen, Göttingen 2013 Zink, Klaus J.;TQM als integratives Managementkonzept - Das EFQM
Excellence Modell und seine Umsetzung, 2. Auflage. 2004

TEC 031 Konzeptionen der Fachdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In das Zentrum des Seminars werden vor allem neuere Konzepte der Fachdidaktik gerückt. Die hier behandelten Konzepte
adressieren sowohl pädagogische Handlungsprogramme (u.a. kombinierte Strategieförderung, reciprocal teaching) als auch
Ansätze der Kompetenzmessung im berufsbildenden Bereich. Die Konzepte sollen erarbeitet, analysiert und u.a. an Hand
empirischer Forschungsergebnisse kritisch reflektiert werden. Der Leistungsnachweis erfolgt durch aktive Teilnahme und eine
mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten. Die relevante Literatur wird zu Beginn des Seminars zur Verfügung gestellt.

Studienbereich III - Erwachsenenpädagogische Handlungsfelder

Beratung

EB14 Systemische Beratung, MA-EHF4, B3, B4
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.020 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Im Seminar setzen sich die Studierenden vertieft mit dem Beratungskonzept „Systemische Beratung” und möglichen
Anwendungen in der Erwachsenenbildung auseinander. Systemische Methoden der Gesprächsführung werden erarbeitet und in
Übungen praktisch erprobt.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.
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EB35 Trauerarbeit in der Erwachsenenbildung, BA-EZW2, B1/B2; BA-LL2, B2/B3; BA-EB3, B2;
BA-EB4, B1; MA-EHF4

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Block 09:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 11 11.020 Wisgott, S.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

Im Seminar werden die Studierenden verschiedene Trauertheorien sowie verschiedene Phasenmodelle des Trauerprozesses
und Aufgabenmodelle der Trauer und Trauerbegleitung kennenlernen. Sie bekommen Einblicke in die Aufgaben eines
Trauerbegleiters und deren kreative Methoden zu Bearbeitung von Trauer. Die Studierenden kennen als Beratungsgrundlage
die personenzentrierte Beratung nach Carl Rogers sowie speziell auf Trauer weitere ausgerichtete Beratungsformen. Die eigene
Auseinandersetzung mit dem Thema Trauer wird dabei ebenfalls beleuchtet und reflektiert.

Es können Modulprüfungen absolviert werden. Die Modalitäten werden zu Beginn des Seminars festgelegt.

Literatur: Lammer, Kerstin (2014): Trauer verstehen. Formen, Erklärungen, Hilfen. 4. Aufl. Berlin: Springer.

Langenmayr, Arnold (2013): Einführung in die Trauerbegleitung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.

Mucksch, Norbert; Schlechtriemen, Michael (2015): Trauernde hören, wertschätzen, verstehen. Die personenzentrierte Haltung in
der Begleitung. Göttingen, Germany: Vandenhoeck & Ruprecht (Edition Leidfaden – Basisqualifikation Trauerbegleitung)

Müller, Heidi; Willmann, Hildegard; Schut, Henk (2016): Trauer: Forschung und Praxis verbinden. Zusammenhänge verstehen
und nutzen. Göttingen, Bristol, CT, U.S.A.: Vandenhoeck & Ruprecht

EB61 Lernen und Arbeiten in und mit Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 13:00 Mo, 22.07.2019 1 1.248 Scherer, T.

Block 09:00 - 13:30 05.08.2019-08.08.2019 1 1.248 Scherer, T.

Bemerkungen: Anmeldung an die Dozentin Tanja Scherer, scherer@ph-ludwigsburg.de bis zum 08.07.2019.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Aspekten der Gruppe, darunter der Gruppendynamik und Gruppensteuerung. Wie entwickeln
sich Gruppen und welche Steuerungsmechanismen stehen in der Erwachsenenbildung zur Verfügung, um Gruppen
handlungsfähig zu machen? Worin besteht der Unterschied zwischen Gruppenarbeit und kooperativen Lernen? Die Studierenden
werden dabei auch Gelegenheit haben Methoden der Gruppenarbeit und Gruppensteuerung auszuprobieren und zu bewerten.

Literatur: Veronika Fischer; Desbina Kallinikidou; Birgit Stimm-Armingeon (Hrsg.) (2001): Handbuch interkulturelle Gruppenarbeit.

Cornelia Edding, Karl Schattenhofer (2009): Handbuch. Alles über Gruppen: Theorie, Anwendung, Praxis.

Konrad, K. & Traub, S. (2005): Kooperatives Lernen.

Ludger Brüning und Tobias Saum (2006): Warum eigentlich kooperieren? In: Neue deutsche Schule, 6-7/2006, S.10f.

EW 15 Professionalisierung durch Selbstreflexivität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.203 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EW 48 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.307 Meier-Rempp, C.

Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 22.05.2019 1 1.301 Meier-Rempp, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Es können 2 oder 3 ECTS erworben werden; Modulprüfung (PO 2011 und 2015) möglich: Seminarbeitrag und Hausarbeit.

Falls Sie Interesse an einer Modulprüfung haben, schreiben Sie mir bitte nach Zulassung zum Seminar eine Mail.

Dies ist ein Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

Bildungsmanagement

BIM167 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Müller, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 3 -

Kommentar: Einführung in das Seminar

Der Baustein thematisiert Kommunikation als Grundlage von Führungsprozessen. Er vermittelt theoretische Grundlagen
und praktische Kompetenzen für die Bewältigung zentraler Kommunikationssituationen in Führungszusammenhängen:
Mitarbeitergespräch, Präsentationen vor Gruppen, Moderation von Gruppenprozessen.

 

Inhalte des Seminars

* Grundprobleme, Modelle und Konzepte der Mitarbeiterführung
* Grundlegende Kommunikationsmodelle
* Mitarbeitergespräche
* Verfahren, Einsatzmöglichkeiten und Grenzen der Moderationsmethode
* Kommunikationstheoretische Grundlagen wirkungsvollen Sprechens; Präsentationstechnik und Medieneinsatz
* Modelle und Verfahren zur Teamentwicklung
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BIM168 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Umsetzung der Digitalisierung in
Bildungseinrichtungen

Hauptseminar

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 4 -

Kommentar: Der Megatrend „Digitalisierung” wird in zahlreichen Veröffentlichungen innerhalb unterschiedlicher Domänen aufgegriffen.
Eine konkrete Umsetzung der Digitalisierung – insbesondere im Bildungsbereich – wird zurzeit jedoch wenig thematisiert. Im
Rahmen der Veranstaltung sollen konkrete Szenarien dazu entwickelt werden. Als Arbeitsgrundlage wird dabei auf die „Toolbox
Digitalisierung” zurückgegriffen (Stöger (2017): Toolbox Digitalisierung. Vorsprung durch Vernetzung. Stuttgart: Schäffer-
Poeschel Verlag.)

Medienbildung

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4707



EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

EW 78 Praxisforschung und Evaluation
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.013 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

 

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Bereichen Praxisforschung und Evaluation. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Hierfür liegen empirische Daten vor. Die Studierenden können je nach Seminarverlauf auch das Programm SPSS kennenlernen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser /
Petra Grell (Hrsg.): JahrbuchMedienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden: S.
173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

EW 79 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Kommentar: Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos.

Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien werden didaktische und methodische Fragen der
Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden die Analyse und Bewertung von Lernarrangements
im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos“ entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

Soziale Ungleichheit und Inklusive Bildung

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt

Studienbereich IV - Fachspezifische Handlugsfelder

Deutsch als Zweit- bzw. Fremdsprache

Gesundheitsförderung und Prävention

Beruflich-betriebliche Bildung

Freies Handlungsfeld

BIM167 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Müller, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 3 -

Kommentar: Einführung in das Seminar

Der Baustein thematisiert Kommunikation als Grundlage von Führungsprozessen. Er vermittelt theoretische Grundlagen
und praktische Kompetenzen für die Bewältigung zentraler Kommunikationssituationen in Führungszusammenhängen:
Mitarbeitergespräch, Präsentationen vor Gruppen, Moderation von Gruppenprozessen.

 

Inhalte des Seminars

* Grundprobleme, Modelle und Konzepte der Mitarbeiterführung
* Grundlegende Kommunikationsmodelle
* Mitarbeitergespräche
* Verfahren, Einsatzmöglichkeiten und Grenzen der Moderationsmethode
* Kommunikationstheoretische Grundlagen wirkungsvollen Sprechens; Präsentationstechnik und Medieneinsatz
* Modelle und Verfahren zur Teamentwicklung

BIM168 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Umsetzung der Digitalisierung in
Bildungseinrichtungen

Hauptseminar

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 4 -

Kommentar: Der Megatrend „Digitalisierung” wird in zahlreichen Veröffentlichungen innerhalb unterschiedlicher Domänen aufgegriffen.
Eine konkrete Umsetzung der Digitalisierung – insbesondere im Bildungsbereich – wird zurzeit jedoch wenig thematisiert. Im
Rahmen der Veranstaltung sollen konkrete Szenarien dazu entwickelt werden. Als Arbeitsgrundlage wird dabei auf die „Toolbox
Digitalisierung” zurückgegriffen (Stöger (2017): Toolbox Digitalisierung. Vorsprung durch Vernetzung. Stuttgart: Schäffer-
Poeschel Verlag.)

SPO 303 MiniBarockTurnier 2019
Projektgruppe 3/4 Credit Points

Mittwoch 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019-10.07.2019 7 7.104 Marquardt, A.

Einzel 07:00 - 14:00 Fr, 05.07.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Projektteam arbeitet eigenständig und kann auf die Erfahrungen und Reflexionen der letzten Jahre zurückgreifen.

Veranstaltungstag: 05. Juli 2019

Infos unter: www.ph-ludwigsburg.de/minibarock

Was ist das Mini Barock Turnier?

Ein Sportturnier für Kinder der Ludwigsburger Grundschulen (dieses Jahr am 05.07.2019). Die Kinder messen sich in den
Sportarten Völkerball, Brennball und Hockey. Der Tag ist nicht nur für die Kinder, sondern auch für Studierende ein spaßiges und
erlebnisreiches Event.

Eure Aufgaben: Ihr übernehmt die komplette Organisation des Turniers im Team. Angefangen bei der Sponsorensuche und
Bewirtung bis hin zur Planung und Durchführung des Turniertages. Dabei seid ihr völlig frei und könnt euch kreativ ausleben. Die
ganze Gruppe der Veranstaltung

"Kleine Spiele" hilft an diesem Tag mit!

Frühkindliche Bildung und Erziehung

EWF 200 Infoveranstaltung Masterstudiengang Frühkindliche Bildung und Erziehung
Sonderveranstaltung

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 08.05.2019 1 1.102 Aula Staege, R.

Studienbereich I: Erziehungs- und Sozialwissenschaften

Modul 1: Erziehungs- und Sozialwissenschaften

EW 43 Jüdische Kindheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist NICHT für Erstsemestrige Studierende geeignet!

Seminar mit Inklusionsbezug

 Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3 und M7/B2 + B3

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von historischer Bildungsforschung und Kindheitsforschung angesiedelt. Es nimmt jüdisches
Kinderleben in Deutschland vom 19. bis zum 21. Jahrhundert in den Blick und arbeitet das doppelte Anderssein, als Jude und als
Kind, heraus.

EW 44 Euthanasieverbrechen und Inklusion
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.307 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung mit Sven Sauter von der Sonderpädagogik.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Es handelt sich hierbei um eine Kooperationsveranstaltung mit der Sonderpädagogik zur Bedeutung der Erinnerung an das
Euthanasieverbrechen für die aktuelle Inklusionsdebatte.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt

EWFM 01 Erkenntnistheoretische Grundlagen (M1/B1; Master 2. Sem.)
Seminar

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 04 Nationale und internat. Diskurse (M1/B5; Master 2. Sem.)
Seminar

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Vomhof, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

POL 16 Rechtspopulismus im europäischen Vergleich
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit dem Erstarken des Rechtspopulismus in zahlreichen europäischen Ländern und fragt nach
Ausprägungen, Ursachen, Erklärungen und Gegenstrategien. Auf dem begleitenden Seminarblog (http://populismus-
seminar.blogspot.de) findet man weitere Literatur, Links und Informationen sowie den Seminarplan.

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Studienbereich II: Management, Beratung und Entwicklung

Modul 2: Entwicklung und Gestaltung von Bildungsorganisatio-nen: Management

EWFM 130 Recht (M2/B2 Master an der EH)
Vorlesung 1.0 Semesterwochenst. Max. 26 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:30 Fr, 12.04.2019 Sieper, M.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 13.04.2019 Sieper, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 131 Lebenslanges Lernen: Fort- und Weiterbildung (M2/B4; Master an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Horak, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 134 Perspektiven religionspädagogischer Bildungsforschung (M5/B2.5 ; 2.Sem. Master an
der EH)

Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:45 Mo, 29.04.2019 Collmar, N.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 17.05.2019 Collmar, N.
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1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 Collmar, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 3: Beratung, Führung und Coaching

EWFM 132 Konzeption, Qualität und Evaluation (M3/B1 Master an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 03.05.2019 Schmidt, J. Tsirikiotis, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.05.2019 Schmidt, J. Tsirikiotis, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Do, 13.06.2019 Schmidt, J. Tsirikiotis, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 14.06.2019 Schmidt, J. Tsirikiotis, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 15.06.2019 Schmidt, J. Tsirikiotis, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Auf der Grundlage eines strukturale Theorie und verschiedene Wissensarten berücksichtigenden Professionsverständnisses für
die frühkindliche Bildung, werden im Seminar zunächst Ein- und Überblicke der kontroversen Diskurse um Qualität, Evaluation
und Konzeption in verschiedenen Handlungsfeldern frühkindlicher Bildung erarbeitet und reflektiert. Im Anschluss daran werden
konkrete aktuelle regionale und überregionale Qualitätsentwicklungsprozesse studiert und die darin erkennbaren Methoden
herausgearbeitet. Der letzte Teil des Seminars wir der Rekonstruktion von durch die Studiernden erstellten Fallvignetten
gewidmet, um daraus praxisrelevante Dimensionen einer Konzeption für eine Kindertageseinrichtung zu entwickeln.

EWFM 133 Konfliktmanagement (M3/B3 Master 2. Sem. an der EH)
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:45 - 17:15 Fr, 12.07.2019 Grafmüller, E.

1-Gruppe
Einzel 09:45 - 15:30 Sa, 13.07.2019 Grafmüller, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Modul 8: Managementverfahren in Institutionen der Frühpädagogik (nur bei Schwerpunkt

Management)

Modul 9: Personal- und Organisationsmanagement (nur bei Schwerpunkt Management)

Studienbereich III: Bildungsforschung und Entwicklung pädagogischer Institutionen der

Kindheit

Modul 4: Grundfragen und Methoden der Bildungsforschung

EW 78 Praxisforschung und Evaluation
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.013 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

 

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Bereichen Praxisforschung und Evaluation. Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Hierfür liegen empirische Daten vor. Die Studierenden können je nach Seminarverlauf auch das Programm SPSS kennenlernen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser /
Petra Grell (Hrsg.): JahrbuchMedienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden: S.
173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

PSY 11 Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B3

Kommentar: Die Veranstaltung soll einen Überblick über Methoden und Techniken des Umgangs mit Daten in quantitativen
Forschungsdesigns bieten. Einen Schwerpunkt des Seminars wird die Einführung in Ansätze der deskriptiven und der
Inferenzstatistik bilden.

  

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!
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PSY 12 Einführung in Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B1

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

Kommentar: Die Veranstaltung führt in grundlegende Konzepte und Begriffe der empirischen Forschung ein und bietet einen Überblick zu
aktuellen Schwerpunkten bildungswissenschaftlicher Studien.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Literatur:  

      

 

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.210 (max. 40 Tln.) Kieschke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B2

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

 

ACHTUNG: Die erste Sitzung der Veranstaltungsreihe findet am 15.04.2019 statt!

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 5a: Perspektiven von Bildungsforschung für Studierende mit Schwerpunkt

Management

Modul 5b: Perspektiven einer Bildungsforschung für Studierende mit Schwerpunkt

Bildungsforschung (B2: Wahl von 3 aus 5)

EWFM 03 Forschungsperspektiven Natur: 3-4 Texte zur Naturwissenschaft und Bildung (M5/B2.4;
Master 2. Sem.)

Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Rauterberg, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Naturwissenschaft, die große Unbekannte, die Unheimliche, die einem in der Schule gefährlich nahekam, ohne dass sich
eine rechte Liebe entwickeln wollte. Eher traumatisch sind die Begegnungen mit insbesondere Chemie und Physik und
Kenntnis ist in der Regel nicht das Ergebnis der Begegnung. Frühkindliche Bildung studiert und wer ist schon da, wie der
Igel bei Has’ und Igel: Naturwissenschaft – im ludwigsburger Bachelorstudium sowieso und im Master als eine Perspektive
in der „fachlichen Grundlegung von Forschungsperspektiven”. Das klingt verlockend, ebenso wie die für das Seminar
ausgewählten Texte. Grundlegend für eine naturwissenschaftliche Didaktik im Elementarbereich wie auch zur Beforschung
von naturwissenschaftlichen Erkenntnisprozessen (der Kinder) oder der didaktischen Arbeit im Bereich Naturwissenschaft
ist aus fachlicher Sicht die Kenntnis dessen, was Naturwissenschaft meint. Ich bin guter Hoffnung, dass wir das anhand der
Texte von Hall und Knobloch herausarbeiten (und verstehen) können – ich habe nicht gesagt, dass es einfach wird. Inwieweit
Naturwissenschaft nicht objektiv, nicht akulturell ist, zeigt aus meiner Sicht der Text von Kokemohr, der gar nicht in einem Band
zu Naturwissenschaft, sondern in einem zu Gesellschaft und Kultur erschienen ist. Inwieweit prägt eigentlich Naturwissenschaft
das Denken einer Kultur – inwieweit prägt eigentlich das Denken einer Kultur deren Umgang mit Natur und bringt dann ggf.
Naturwissenschaft als eine Umgangsweise mit Natur hervor – Naturkunde als eine andere stellt der erwähnte Text von Knobloch
ebenfalls vor. Und wenn Naturphänomenerkundung und naturwissenschaftliche Phänomendeutung nicht getrennt, aber in
eine didaktische Situation eingespeist werden, geht was durcheinander: Wie das dann aussieht, zeigt der Text von Nentwig-
Gesemann u.a.

Es gibt also was zu tun an den 8 Terminen, gut vorbereitet werden wir das schaffen (können).

Literatur: Hall, Rupert A. (1963): Die Geburt der naturwissenschaftlichen Methode. Gütersloh: Mohn, die Einleitungen

Knobloch, Eberhard (2018): Zum Verhältnis von Naturkunde/Naturgeschichte und Naturwissenschaft. Das Beispiel Alexander
von Humboldt. In: Rauterberg, Marcus/Scholz, Gerold (Hrsg.): Umgangsweisen mit Natur(en) in der Frühen Bildung III. Über
Naturwissenschaft und Naturkunde. www.widerstreit-sachunterricht.de, 12. beiheft, S. 13-35

Kokemohr, Rainer (2015): Fremdheit im schulischen Einheitsprinzip des Wissens. In: Buchenhorst, Ralph (Hrsg.) (2015):
Gesellschaft und Kultur in Bewegung. Bielefeld: transcript, S. 41-68

Nentwig-Gesemann, Iris/Wedekind, Hartmut/Gerstenberg, Frauke/Tengler, Martina (2012): Die vielen Facetten des ‚Forschens’.
Eine ethnografische Studie zu Praktiken von Kindern und PädagogInnen im Rahmen eines naturwissenschaftlichen
Bildungsangebots. In: Fröhlich-Gildhoff, Klaus/Nentwig-Gesemann, Iris//Wedekind, Hartmut (Hrsg.) (2012): Forschung in
der Frühpädagogik V. Schwerpunkt: Naturwissenschaftliche Bildung – Begegnung mit Dingen und Phänomenen. Freiburg:
Evangelische Hochschule Freiburg, S. 33-64

 

EWFM 08 Forschungsperspektiven Musik (M5/B2.3; Master 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 13:30 Fr, 21.06.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Imort, P.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 13:30 Fr, 28.06.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Imort, P.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 13:30 Fr, 19.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 10: Didaktische Entwicklung u. Forschung (nur Schwerpunkt Bildungsforschung)

EWFM 02 Entwicklung und Erforschung element. Didaktik + Diagnostik (M10/B2; Master 1. Sem.)
Seminar

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4718



EWFM 07 Evaluation in Institutionen der Frühpädagogik (M10/B1; Master 2. Sem.)
Seminar

Einzel 10:00 - 16:30 Fr, 07.06.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Isele, P.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 08.06.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Isele, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 11: Fachliche und fachdidaktische Vertiefung in 1 oder 2 Fächern (nur bei

Schwerpunkt Bildungsforschung)

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Studienbereich IV: Forschendes Lernen

Modul 6: Forschungswerkstatt I mit Forschungsprojekt

EWFM 05 Forschungswerkstatt I (M6/B1; Master 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 18.04.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 02.05.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 16.05.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 06.06.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 27.06.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 18.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 135 Forschungswerkstatt I: Entwicklung u. Planung eines Forschungsvorhabens (M6/B1 2.
Sem. Master an der EH)

Seminar Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 11.04.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 02.05.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 09.05.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 23.05.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 27.06.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 11.07.2019 Horak, R. Reichmann, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 7: Forschungswerkstatt II und studienbegleitender Wahlbereich

BIM167 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Müller, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 3 -

Kommentar: Einführung in das Seminar

Der Baustein thematisiert Kommunikation als Grundlage von Führungsprozessen. Er vermittelt theoretische Grundlagen
und praktische Kompetenzen für die Bewältigung zentraler Kommunikationssituationen in Führungszusammenhängen:
Mitarbeitergespräch, Präsentationen vor Gruppen, Moderation von Gruppenprozessen.

 

Inhalte des Seminars

* Grundprobleme, Modelle und Konzepte der Mitarbeiterführung
* Grundlegende Kommunikationsmodelle
* Mitarbeitergespräche
* Verfahren, Einsatzmöglichkeiten und Grenzen der Moderationsmethode
* Kommunikationstheoretische Grundlagen wirkungsvollen Sprechens; Präsentationstechnik und Medieneinsatz
* Modelle und Verfahren zur Teamentwicklung

BIM168 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Umsetzung der Digitalisierung in
Bildungseinrichtungen

Hauptseminar

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Wippermann, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 4 -

Kommentar: Der Megatrend „Digitalisierung” wird in zahlreichen Veröffentlichungen innerhalb unterschiedlicher Domänen aufgegriffen.
Eine konkrete Umsetzung der Digitalisierung – insbesondere im Bildungsbereich – wird zurzeit jedoch wenig thematisiert. Im
Rahmen der Veranstaltung sollen konkrete Szenarien dazu entwickelt werden. Als Arbeitsgrundlage wird dabei auf die „Toolbox
Digitalisierung” zurückgegriffen (Stöger (2017): Toolbox Digitalisierung. Vorsprung durch Vernetzung. Stuttgart: Schäffer-
Poeschel Verlag.)

EWFM 06 Forschungswerkstatt III (M6/B1; Master 4. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 11.04.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 09.05.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:30 Do, 11.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 136 Forschungswerkstatt III: Begleitung der Masterarbeit (M7/B1: 4. Sem. Master an der EH)
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 18.04.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 16.05.2019 Horak, R. Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 04.07.2019 Horak, R. Reichmann, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Masterthesis

International Education Management (INEMA)

SONSS19-3 Summer Study Program
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 22.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 23.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Mi, 24.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Do, 25.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 26.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 28.07.2019 11 11.021 Tulowitzki, P.
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Kurs 1

Kurs 2

Kurs 3

Kurs 4

Kurs 5

Kurs 6

Kurs 7

Kurs 8

IEM181 C1 Education Marketing
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 28.04.2019-30.04.2019 Krüger, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM182 E2 Project Coaching
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Mi, 01.05.2019 Müller, U.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM183 E2 Coaching in a Cross-Cultural Context
Präsenzphase

Block 08:30 - 18:15 30.04.2019-01.05.2019 von der Lühe, N.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM184 Scientific Methods
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 02.05.2019 El Tayeb, M. Krüger, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM185 C3 Curriculum Development and Learning-Process Management
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 03.05.2019-05.05.2019 Müller, U. Omar, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM187 E2 Project Coaching
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 21.07.2019-22.07.2019 11 11.116 Krüger, M. Roller, M.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 21.07.2019-22.07.2019 11 11.117 Krüger, M. Roller, M.
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IEM188 D1 Development Cooperation in the Field of Education
Präsenzphase

Block 08:30 - 18:15 23.07.2019-24.07.2019 11 11.119 Beeck, I. El Sherif, M.

IEM189 B1 Cost Management, Budgeting and Controlling
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.119 Schweizer, G.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.120 Schweizer, G.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.116 Schweizer, G.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.117 Schweizer, G.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.121 Schweizer, G.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 25.07.2019-28.07.2019 11 11.023 Schweizer, G.

IEM190 E2 Coaching in a Cross-Cultural Context
Präsenzphase

Montag 08:30 - 18:15 Mo, 30.09.2019 11 11.019 Krüger, M. von der Lühe, N.

IEM191 Educational Systems and Capacity Building
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 28.09.2019-29.09.2019 11 11.119 Fahrner, S.

Kurs 9

Kulturelle Bildung

Modul 1: Bildungswissenschaftliche Vertiefung

Modul 2: Theorien der Medien- und kulturellen Bildung

KM MS 7-2 Trans- / Interkulturalität als Perspektive der Kulturarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 30.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 14.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 25.06.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 09.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4723



Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: In Zeiten weltweiter Globalisierung ist das Nachdenken über Begriffe wie Transkulturalität oder Interkulturalität eine unerlässliche
Schlüsselqualifikation – auch für Kulturvermittler und -betriebe. Das Seminar bietet eine Einführung in methodische Ansätze
und Fragestellungen: Es analysiert die Kulturgebundenheit menschlichen Denkens, Fühlens und Handelns mit dem Ziel, sich
das eigenkulturelle Orientierungssystem bewusst zu machen und zu einer Sensibilisierung für fremdkulturelle Prägungen zu
gelangen. Dafür stellt es Ansätze aus verschiedenen Fächerdisziplinen vor, die für die Beschreibung kultureller Begegnungen –
sei es im In- oder im Ausland – unterschiedliche Modelle entwickelt haben. Zu ihnen gehören die Wirtschaftskommunikation (J.
Bolten), das internationale Management (G. Hofstede, A. Thomas), die Gesellschaftswissenschaften (M. Terkessidis) und die
Kultur- und Literaturwissenschaften (W. Welsch, D. Bachmann-Medick u.a.).

Das Seminar beschäftigt sich sowohl mit theoretischen Texten aus den erwähnten Disziplinen als auch mit deren möglichem
Transfer. Es ist geplant, durch Kontakt mit Experten im Seminar und vor Ort die erarbeiteten Modelle an der Praxis zu überprüfen,
Diskrepanzen und Überschneidungen zu erkennen und nach den größten Herausforderungen des Themas in der Praxis zu
fragen. Thematisch soll es um postkoloniale Fragestellungen (Museum), internationale Kulturarbeit (Stiftung) sowie Migrations-
oder Flüchtlingsarbeit gehen (Verein). Ein Gastbeitrag aus Israel rundet das Seminar ab.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bolten, Jürgen (2015): Einführung in die interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 2. erw. u. überarb. Aufl., Göttingen/ Stuttgart
(UTB).

Hofsteede, Gert/ Gert Jan Hofsteede (2011): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales
Management, 5. durchges. Aufl., München.

Straub, Jürgen/ Arne Weidemann/ Doris Weidemann (Hrsg.) (2007): Handbuch interkulturelle Kommunikation und Kompetenz.
Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder, Stuttgart.

Terkessidis, Mark (2010): Interkultur, Frankfurt/M.

Welsch, Wolfgang (1997): Transkulturalität. Zur veränderten Verfassung heutiger Kulturen. In: Irmela Schneider (Hrsg.) (1997):
Hybridkultur, S. 67–90

Modul 3: Strategische Kulturvermittlung

BIM168 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Umsetzung der Digitalisierung in
Bildungseinrichtungen

Hauptseminar

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.120 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Studienbereich III - Wahlbereich I - Bildungsmanagement - Baustein 4 -

Kommentar: Der Megatrend „Digitalisierung” wird in zahlreichen Veröffentlichungen innerhalb unterschiedlicher Domänen aufgegriffen.
Eine konkrete Umsetzung der Digitalisierung – insbesondere im Bildungsbereich – wird zurzeit jedoch wenig thematisiert. Im
Rahmen der Veranstaltung sollen konkrete Szenarien dazu entwickelt werden. Als Arbeitsgrundlage wird dabei auf die „Toolbox
Digitalisierung” zurückgegriffen (Stöger (2017): Toolbox Digitalisierung. Vorsprung durch Vernetzung. Stuttgart: Schäffer-
Poeschel Verlag.)

KM MS 7-1 Kulturelles Erbe
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 08.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 22.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 19.06.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 17.07.2019 5 5.005 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: Das kulturelle Erbe ist derzeit en vogue. So hat die EU das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des kulturellen Erbes ausgerufen.
Sie will damit die Rolle des europäischen kulturellen Erbes bei der Förderung eines gemeinsamen Bewusstseins für Geschichte
und Identität hervorheben. Daneben hat das kulturelle Erbe auch eine wichtige wirtschaftliche Bedeutung. Rund 8 Millionen
Arbeitsplätze sind in Europa direkt oder indirekt mit dem Kulturerbe verbunden. Das kulturelle Erbe ist zugleich auch gefährdet
– durch kriegerische und terroristische Angriffe, durch städtebauliche und administrative Aktivitäten und Unterlassungen sowie
durch geschichtspolitische Deutungs- und Umdeutungsprozesse.

Das Seminar fragt nach Grundlagen, Spannungsmomenten und Formen der Aneignung und Vermittlung des kulturellen
Erbes vornehmlich, aber nicht ausschließlich im deutschen kulturpolitischen Zusammenhang. Hierzu sollen zunächst die
Kulturerbelandschaft in Deutschland vermessen, die rechtlichen Grundlagen und Akteure erkundet, das Verhältnis von
Kulturwissenschaft und Geschichtspolitik reflektiert und anschließend verschiedene Strategien der Vermittlung in Museen und
Geschichtswerkstätten über touristische Angebote bis hin zu medialen Formen in Film, Fernsehen und Internet untersucht
werden.

Anmeldelisten und Arbeitsaufträge zum Erwerb von ECTS-Punkten werden in Moodle veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Albert, Marie-Theres / Roland Bernecker / Britta Rudolf (Hrsg.) (2013): Understanding heritage: perspectives in heritage studies,
Berlin und Boston/Mass.

Falser, Michael / Monica Juneja (Hrsg) (2014) Kulturerbe und Denkmalpflege transkulturell: Grenzgänge zwischen Theorie und
Praxis, Bielefeld.

Groebner, Valentin (2018): Retroland: Geschichtstourismus und die Sehnsucht nach dem Authentischen, Frankfurt a.M.

Klimpel, Paul / Ellen Euler (Hrsg.) (2015): Der Vergangenheit eine Zukunft: Kulturelles Erbe in der digitalen Welt, Berlin.

Luger, Kurt / Karlheinz Wöhler (Hrsg.) (2015): Kulturelles Erbe und Tourismus: Rituale, Traditionen, Inszenierungen, Innsbruck.

Schneider, Ingo /Valeska Flor (Hrsg.) (2014): Erzählungen als kulturelles Erbe - Das kulturelle Erbe als Erzählung, Münster u.a.

Tauschek, Markus (2013): Kulturerbe. Eine Einführung, Berlin.

 

Modul 4: Fachwissenschaftliche und künstlerische Vertiefung

Modul 4.1 Theater

Modul 4.2 Kunst

KUN 108 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei / Hr. Leichtle
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 02.04.2019-04.04.2019 9 9.050 (max. 15 Tln.) Leichtle, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone sculptures, v.a. from limestone and sandstone are made with classic tools and dumplings.

KUN 11 Vertiefung Fachpraxis: Mal- und Zeichenexkursion Andelot/Frankreich / H. Bickelhaupt
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

BlockSa - 08.06.2019-15.06.2019 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In einem ehemaligen Kloster in Andelot/Frankreich werden wir uns intensiv mit unterschiedlichen Gestaltungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten - v.a. im Bereich der Grafik und der Malerei - auseinandersetzen. Mit diesen künstlerischen
Möglichkeiten werden wir den Raum erschließen.

 

 

In a former convent in Andelot, France, we will draw and paint intensively. With these artistic possibilities we will open the space.

KUN 114 Vertiefung Fachpraxis: Künstlerische Fotografie/Hr. Rau
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für organisatorische oder inhaltliche Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte direkt an die/den Lehrbeauftragte/n (E-Mail-
Adresse auf der Homepage) und nicht an Herrn Bickelhaupt.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweisen, Blickwinkel, Projekte, etc.)
Deepened engagement with artistic photography.

KUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik /Fr. Francois
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Francois, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:15 - 15:45, Do 10:15 -11:45) benötigen.

Kommentar: Das  Seminar  gibt  innerhalb  eines  Semesters    einen  Einstieg  in  die  wichtigsten  Drucktechniken:  Tiefdruck,  Hochdruck
  und  Siebdruck.  Es  geht  sowohl    um  die  Vermittlung technischer  Fähigkeiten, als  auch  um  die  Schulung  der 
künstlerischen Ausdruckmöglichkeiten  in  diesen  Medien.

 

The  seminar  gives  an  introduction  to  the  main  artistic  printing  techniques  (Linol  and/or  Woodcut,  Etching  and 
Serigrafie).  You  will  learn  as  well  the  techniques    as  well  as  the  aritistic  expression  in  these  medias.

KUN 14 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

KUN 18 Alte Kunstgeschichte: Von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance / Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.329 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

 

 

The seminar provides an overview of art history from cave painting to the Renaissance.

Literatur: Kammerlohr (1997/1998): Epochen der Kunst, Bd. 1 und 2, München.

Belser Stilgeschichte (2004) Bd. 1 und 2, Stuttgart, Zürich.

Gombrich, Ernst (1996): Die Geschichte der Kunst, Frankfurt: Fischer

Partsch, Susanne (1999): Haus der Kunst – Ein Gang durch die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zum Graffiti.
München: Deutscher Taschenbuch.

KUN 31 Vertiefung Fachpraxis: Radierung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 09:30 - 16:30 03.08.2019-06.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Unterschiedliche gestalterische Impulse bilden die Grundlage für das Erlernen der Technik der Radierung. Das Seminar baut
auf kontinuierliche Vertiefung der Technik – von der einfachen, auch in der Schule durchführbaren Technik der Radierung auf
Kunststoffplatten, über Kaltnadelradierung, Strichätzung bis hin zur Aquatinta und Vernis Mous.

Studierende mit Grundkenntnissen in der Technik der Radierung erhalten die Möglichkeit, sich im Verfahren der
Zweifarbenradierung zu vertiefen.

Advanced study in etching.

 

KUN 32 Vertiefung Kunstwissenschaft / Zeitgenössische Kunst: 58. Biennale in Venedig
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 08.05.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar ist als Exkursion zur 58. Biennale in Venedig konzipiert.

Im Seminar vor Ort wird sowohl das Konzept als auch die Entwicklungsgeschichte der Biennale thematisiert. Dabei sollen
Positionen und Ausdrucksformen innerhalb der Gegenwartskunst kennengelernt und vor aktuellem Hintergrund diskutiert werden.
Neben dem Aufzeigen möglicher Vermittlungswege bildet die Auseinandersetzung sowohl mit einzelnen Länderpavillions als
auch den Ausstellungsflächen im Arsenale und den dort in diesem Jahr vertretenen Künstler bzw. Künstlergruppen in Form von
Kurzreferaten den wesentlichen Kern des Seminars.

KUN 41 Vertiefung Fachpraxis: Keramikplastik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 10:00 - 17:00 11.06.2019-14.06.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Erlernt werden handwerkliches und gestalterisches Wissen und Können im Bereich der hohl aufgebauten Keramikplastik.
Gearbeitet wird vor dem Modell in einem Lernsetting aufgabenzentrierter Werkstattarbeit mit didaktischen Zwischenreflexionen.
Alle TeilnehmerInnen verfertigen eine größere Plastik.

 

Advanced study in additive sculptural techniques und procedures in the medium of clay.

KUN 44 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:00 - 20:00 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 1 1.329a Miller, M. Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Das Kolloquium ist für alle Studierende obligatorisch, die eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Daten gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WiHa) planen.

 

This course focuses on research projects in art didactics.

Modul 4.3 Musik

MUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Mornhinweg
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

keine Angabe -  Mornhinweg, G. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Die Vergabe der Plätze findet beim ersten Termin am Donnerstag, 11.04.2019 im Raum 7.201 statt.

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.
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Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.
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Modul 4.4 Medien

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

Modul 5: Pädagogisch-didaktische Fragestellungen

Modul 5.1 Theater

DEU 66 Postdramatisches Theater
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 19:30 - 21:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.250 (max. 50 Tln.) Olsen, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Notwendige Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Seminar ist die Bereitschaft, mehrere Theateraufführungen zu besuchen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Terminus 'postdramatisch' lässt sich nur schwerlich erfassen. Gemeint ist hiermit in der Regel eine (zeitgenössische)
Theaterpraxis, die traditionelle Kunstgrenzen insofern überschreitet, als ein dramatischer Text nicht mehr im Zentrum eines
Inszenierungsgeschehens steht.

In diesem Seminar findet sowohl eine fachwissenschafltiche als auch eine fachdidaktische Annäherung an dieses Phänomen
statt.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar erteilt.

KuBi 005 Theaterpädagogisches Inszenieren
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 29.04.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 13.05.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 27.05.2019 4 4.226 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 17.06.2019 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 01.07.2019 1 1.340 Rapp, T.

Einzel 10:15 - 13:45 Mo, 15.07.2019 1 1.340 Rapp, T.

Bemerkungen: Anmeldungen über Dr. Felix Kolb unter kolb@ph-ludwigsburg.de

 

Modul 5.2 Kunst

KUN 33 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Einführung

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.329a Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt / Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1:

Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15.15 - 16.45 h)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2:

"Kunstpädagogisches Projekt - 4. Kunst-Sommercamp" (Brandenburger, 29.07. - 02.08.2019)

Kommentar: Das 4. Kunst-Sommercamp an der PH-Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche vom 29.07. - 02.08.2019 statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunst-Studierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 - 12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik und
Fotografie, Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

 

Undergraduates work with talented students from nearby schools during one week of SummerArtCamp.

KUN 34 Vertiefung Fachpraxis: Kunst-Sommercamp
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.024 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.329a (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.317 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.318 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 1 1.248 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Block 09:00 - 16:00 29.07.2019-02.08.2019 9 9.050 (max. 25 Tln.) Brandenburger, K.

Bemerkungen: Außerdem werden der Ätzraum (Raum 1.030) und das Fotostudio (Raum 1.029) benutzt.

Dieses Seminar ist auch für Studierende der Kunstakademie / Uni Stuttgart im Rahmen der PSE geöffnet. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Frau Prof. Dr. Miller (miller@ph-ludwigsburg.de) oder Frau Brandenburger (brandenburger@ph-
ludwigsburg.de) per MAIL!

Kommentar: Zum "Sommercamp" erwarten wir wieder zahlreiche Schüler und Schülerinnen unterschiedlichen Alters. In vielfältigen
künstlerischen Bereichen werden diese arbeiten. Im dem Seminar werden wir didaktisch und methodisch die einzelnen
künstlerischen Stationen vorbereiten.

 

For the "summercamp" we expect again numerous pupils of different ages. They will work in a variety of artistic fields. In the
seminar we will be didactically and methodically reflecting the individual artistic stations prepare.

KUN 43 Grundlagen der Kunstpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.329 Sowa, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar wird nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Auf der Basis des grauen Heftes "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5) werden die Grundlagen der
Kunstpädagogik erarbeitet.

We will study the text "Grundlagen der Kunstpädagogik" (Favorite-Reihe, Band 5). Reading the essays, making presentations,
discussion.

KuBi 014 Ausserschulische Kunstvermittlung: Ansätze, Handlungsfelder, Beispiele aus der
Praxis

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 Raithel, J.

Modul 5.3 Musik

KMB-KuBi 011 Gegenwärtige Musikstile im Kontext: Hip Hop
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

KuBi 013 "Wirklich alles neu? Klänge, Instrumente und Praxen im Zeitalter digitaler
Musikproduktion": VERTIEFUNG

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.201 Imort, P. Lang, R. Wilke, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 0015 Vermittlungskonzepte zur Filmmusik - VERTIEFUNG / Hr. Trier
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.209 (max. 20 Tln.) Trier, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

MUS 43 Jazz und Musikpädagogik - VERTIEFUNG
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 5.4 Medien

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KMB-KuBi 011 Gegenwärtige Musikstile im Kontext: Hip Hop
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

KuBi 006 (Gegen) Öffentlichkeit und politisches Medienhandeln zivilgesellschaftlicher Akteure
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.255 Reißmann, W.
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Modul 6: Forschung

KuBi 007 Alternde Bands & alternde Fans: Forschungsseminar zu Fanbiografien
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.255 Reißmann, W.

Modul 7: Fragen und Herausforderungen in der Kulturellen Bildung

KMB-KuBi 080 Ringvorlesung Abteilung Kultur- und Medienbildung / Handlungsfelder der kulturellen
Bildung

Seminar

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-23.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

KuBi 002 Kulturelle Bildung vor Ort: Exkursion
Exkursion 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa - 03.09.2019-07.09.2019 Wilke, T.

KuBi 003 Arbeitsfelder kultureller Bildung: Exkursion Florenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Wilke, T.

KuBi 004 Didaktik kultureller Bildung: Exkursion Florenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

KuBi 081 Didaktik kultureller Bildung: Sommerscool
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 19.04.2019-19.07.2019 1 1.255 Wilke, T.

Modul 8: Konzeptionen von kultureller Bildung in Tätigkeitsfeldern

Modul 8.1 Frühkindliche Bildung

EWFM 02 Entwicklung und Erforschung element. Didaktik + Diagnostik (M10/B2; Master 1. Sem.)
Seminar

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 03 Forschungsperspektiven Natur: 3-4 Texte zur Naturwissenschaft und Bildung (M5/B2.4;
Master 2. Sem.)

Seminar

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.341 (max. 30 Tln.) Rauterberg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Naturwissenschaft, die große Unbekannte, die Unheimliche, die einem in der Schule gefährlich nahekam, ohne dass sich
eine rechte Liebe entwickeln wollte. Eher traumatisch sind die Begegnungen mit insbesondere Chemie und Physik und
Kenntnis ist in der Regel nicht das Ergebnis der Begegnung. Frühkindliche Bildung studiert und wer ist schon da, wie der
Igel bei Has’ und Igel: Naturwissenschaft – im ludwigsburger Bachelorstudium sowieso und im Master als eine Perspektive
in der „fachlichen Grundlegung von Forschungsperspektiven”. Das klingt verlockend, ebenso wie die für das Seminar
ausgewählten Texte. Grundlegend für eine naturwissenschaftliche Didaktik im Elementarbereich wie auch zur Beforschung
von naturwissenschaftlichen Erkenntnisprozessen (der Kinder) oder der didaktischen Arbeit im Bereich Naturwissenschaft
ist aus fachlicher Sicht die Kenntnis dessen, was Naturwissenschaft meint. Ich bin guter Hoffnung, dass wir das anhand der
Texte von Hall und Knobloch herausarbeiten (und verstehen) können – ich habe nicht gesagt, dass es einfach wird. Inwieweit
Naturwissenschaft nicht objektiv, nicht akulturell ist, zeigt aus meiner Sicht der Text von Kokemohr, der gar nicht in einem Band
zu Naturwissenschaft, sondern in einem zu Gesellschaft und Kultur erschienen ist. Inwieweit prägt eigentlich Naturwissenschaft
das Denken einer Kultur – inwieweit prägt eigentlich das Denken einer Kultur deren Umgang mit Natur und bringt dann ggf.
Naturwissenschaft als eine Umgangsweise mit Natur hervor – Naturkunde als eine andere stellt der erwähnte Text von Knobloch
ebenfalls vor. Und wenn Naturphänomenerkundung und naturwissenschaftliche Phänomendeutung nicht getrennt, aber in
eine didaktische Situation eingespeist werden, geht was durcheinander: Wie das dann aussieht, zeigt der Text von Nentwig-
Gesemann u.a.

Es gibt also was zu tun an den 8 Terminen, gut vorbereitet werden wir das schaffen (können).

Literatur: Hall, Rupert A. (1963): Die Geburt der naturwissenschaftlichen Methode. Gütersloh: Mohn, die Einleitungen

Knobloch, Eberhard (2018): Zum Verhältnis von Naturkunde/Naturgeschichte und Naturwissenschaft. Das Beispiel Alexander
von Humboldt. In: Rauterberg, Marcus/Scholz, Gerold (Hrsg.): Umgangsweisen mit Natur(en) in der Frühen Bildung III. Über
Naturwissenschaft und Naturkunde. www.widerstreit-sachunterricht.de, 12. beiheft, S. 13-35

Kokemohr, Rainer (2015): Fremdheit im schulischen Einheitsprinzip des Wissens. In: Buchenhorst, Ralph (Hrsg.) (2015):
Gesellschaft und Kultur in Bewegung. Bielefeld: transcript, S. 41-68

Nentwig-Gesemann, Iris/Wedekind, Hartmut/Gerstenberg, Frauke/Tengler, Martina (2012): Die vielen Facetten des ‚Forschens’.
Eine ethnografische Studie zu Praktiken von Kindern und PädagogInnen im Rahmen eines naturwissenschaftlichen
Bildungsangebots. In: Fröhlich-Gildhoff, Klaus/Nentwig-Gesemann, Iris//Wedekind, Hartmut (Hrsg.) (2012): Forschung in
der Frühpädagogik V. Schwerpunkt: Naturwissenschaftliche Bildung – Begegnung mit Dingen und Phänomenen. Freiburg:
Evangelische Hochschule Freiburg, S. 33-64

 

EWFM 04 Nationale und internat. Diskurse (M1/B5; Master 2. Sem.)
Seminar

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.340 (max. 30 Tln.) Vomhof, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

EWFM 134 Perspektiven religionspädagogischer Bildungsforschung (M5/B2.5 ; 2.Sem. Master an
der EH)

Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 19:45 Mo, 29.04.2019 Collmar, N.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 17.05.2019 Collmar, N.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 Collmar, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 8.2 Ganztagesschule/Schulpädagogik

EW 71 Kompaktseminar. Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.349 Böhm, U.
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Einzel 12:15 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 10.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 1 1.349 Böhm, U.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 1 1.341 Böhm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Folgende Termine sind verbindlich:

- 1.Treffen: 8.4.19 12:15-13:00

- 2. Treffen: 29.4.19, 12:15-13:00

- Wochenende 10.5.19, 14-20 Uhr und 11.5.19, 9-16 Uhr

- Wochenende 17.5.19, 14-20 Uhr und 18.5.19, 9-13 Uhr

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 97 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 16.04.2019 1 1.315 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 25.05.2019-26.05.2019 1 1.340 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 06.07.2019-07.07.2019 1 1.340 Hilß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 16.4. um 18 Uhr! Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von 30€ (evtl. höher) zu
entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: Samstag 25.5., Sonntag 26.5., Samstag 6.7. und Sonntag, 7.7.19 jeweils von 9
bis 16 Uhr auf dem Campus der PHL.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

Modul 8.3 Jugendarbeit

EB26 Außerschulische Jugendbildung, aktuelle Konzepte und Handlungsfelder, BA EZW 2,
B1 und B3

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Die außerschulische Jugendbildung ist ein zentrales Erfahrungsfeld informeller Bildungsprozesse für Jugendliche und junge
Erwachsene. Sie ist gekennzeichnet durch eine Vielfalt an Strukturen und Formen. Neben der Beschäftigung mit Grundlagen zur
Verortung im heterogenen Feld der außerschulischen Jugendarbeit in Verbänden, Initiativen und Kommunen widmen wir uns im
Seminar anhand aktueller (Jugend)Studien und Konzepte sowie eigener Recherchen den dort existierenden Bedingungen für
Bildungsprozesse und aktuellen Themen. Dazu gehört eine eigenständige Exkursion in ein Handlungsfeld.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; Exkursion;
evtl. Gastvortrag

Literatur: - Hafeneger, Benno (Hrsg.) (2011): Handbuch Außerschulische Jugendbildung. Grundlagen, Handlungsfelder, Akteure.
Schwalbach/Ts.

- Rauschenbach, Thomas/Bormann, Stefan (Hrsg.) (2013): Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendarbeit. Weinheim: Beltz Juventa

- Wischmeier, Inka/Macha, Hildegard (2012): Außerschulische Jugendbildung. Eine Einführung. München

EW 72 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.342 Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich. Einzelne hochschulexterne Termine sind potenziell möglich.

 

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009

Modul 8.4 Erwachsenen-/Seniorenbildung

EB05 Rechtliche und organisatorische Strukturen der Erwachsenenbildung, BA-EB3, B1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar wird ein Überblick über rechtliche Grundlagen der Erwachsenenbildung auf Landes-, Bundes- und Europaebene
gegeben. Weiterhin werden grundlegende Fragen wie die nach einem Recht auf Erwachsenenbildung/Weiterbildung anhand
einschlägiger Quellen erörtert.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung oder mündliche Prüfung

Literatur: * Dobischat, Rolf/Fischell, Marcel/Rosendahl, Anna: Einführung in das Recht der Weiterbildung. Wiesbaden: Springer 2015
* Faulstich, Peter: Recht, Politik und Organisation. In: Fuhr, T./Gonon, P./Hof, C. (Hrsg.): Erwachsenenbildung – Weiterbildung.

Paderborn: Schöningh 2011, S. 163-197
* Hartmann, Thomas: Urheberrecht in der Bildungspraxis. Bielefeld 2014

 

EB17 Professionalitäts- und Qualitätsentwicklung in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung,
MA-EB2, B1/ BB1.2

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Bülow, S.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.020 Bülow, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In der Veranstaltung wird der aktuelle Professionalisierungsdiskurs anhand wissenschaftlicher Literatur und empirischen Studien
erarbeitet. In diesem Zusammenhang wird der Qualitätsdiskurs in der EB/WB kritisch reflektiert.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

EB20 Didaktik der Erwachsenenbildung und Beruflichen Bildung, BA-LL2, B1/BB1.1/7A.2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 Küster, O.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 10.07.2019 11 11.119 Jokiaho, A. Küster, O.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 17.07.2019 11 11.119 Jokiaho, A. Küster, O.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.021 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Didaktische Konzeptionen und Modelle wollen eine Systematik für die Planung und Analyse unterrichtlicher Prozesse darlegen
und sind insofern ein Kernelement der Pädagogik. In der Veranstaltung wird die Bedeutung von didaktischen Konzepten für die
Erwachsenenbildung und berufliche Bildung thematisiert.

EB32 Führungs- und Leitungsaufgaben in Organisationen der Erwachsenenbildung/
Weiterbildung,MA-EB2, B2/ BB1.3

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 21:45 Di, 30.04.2019-16.07.2019 11 11.119 Schweyer-Wagenhals, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Ausgehend von einer Beschreibung der „Landschaft” der Erwachsenenbildung/Weiterbildung und ihrer Institutionen werden
unterschiedliche Organisationsformen und ihre typischen Merkmale vorgestellt. In einem zweiten Schritt werden dann
exemplarisch drei unterschiedliche Steuerungskonzepte und ihre Spezifika untersucht (betriebswirtschaftliche Steuerung,
integratives Managementkonzept / Total Quality Management und lernerorientierte Qualitätstestierung). In einem dritten Schritt
geht es dann um die Handlungsperspektiven für Leitungen von Weiterbildungseinrichtungen, dabei werden in einem Exkurs auch
Möglichkeiten und Grenzen externer Berater thematisiert.

Akteure aus der Praxis werden zum Seminar eingeladen und dort ihr Arbeitsfeld vorstellen.

Literatur: D_Statis; Erhebung zu Weiterbildungseinrichtungen in Deutschland - https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/
BildungForschungKultur/Weiterbildung/Weiterbildungseinrichtungen5215401109004.html Feld, Timm C.; Leitung im Wandel:
veränderte Qualifikations- und Kompetenzanforderungen an das Leitungspersonal von Weiterbildungseinrichtungen In:
Magazin Erwachsenenbildung.at, 4/2008 - http://erwachsenenbildung.at/magazin/archiv_artikel.php?mid=411&aid=359
Meisel, Klaus; Managementprobleme Erwachsenenbildungseinrichtungen, Baltmannsweiler 2001 Nuissl, Ekkehard;
Leitung von Weiterbildungseinrichtungen, Frankfurt 1996 - https://www.die-bonn.de/esprid/dokumente/doc-1996/
nuissl96_01.pdf WSF; Erhebung zur beruflichen und sozialen Lage von Lehrenden in Weiterbildungseinrichtungen, https://
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/fileadmin/Redaktion/Institute/Sozialwissenschaften/BF/Lehre/Materialien/Weiterbildung/
berufliche_und_soziale_lage_von_lehrenden_in_weiterbildungseinrichtungen.pdf Schäffter, Ortfried; Erwachsenbildung
als Non-Profit-Organisation - https://www.erziehungswissenschaften.hu-berlin.de/de/ebwb/team-alt/schaeffter/downloads/
III_26_EB_als_Non-Profit-Organisation_Endv.pdf Zech, Rainer (Hrsg.): Qualität durch Reflexivität. Lernerorientierte
Qualitätsentwicklung in der Praxis. Hannover 2004 Zech, Rainer; Führungsqualität – Über das Management eigensinniger
Organisationen, In: Erwachsenenbildung 54 (2008), Heft 3, S. 127-131 Zech, Rainer; Organisation, Individuum, Beratung,
Systemtheoretische Reflexionen, Göttingen 2013 Zink, Klaus J.;TQM als integratives Managementkonzept - Das EFQM
Excellence Modell und seine Umsetzung, 2. Auflage. 2004

Modul 9: Projekt

Sonstige Veranstaltungen

KuBi 016 Auswahlgespräche Masterstudiengang Kulturelle Bildung /Aj. WiSe 2019/20
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 18:00 Mo, 15.07.2019 5 5.001 Reißmann, W. Wilke, T.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 16.07.2019 5 5.001 Reißmann, W. Wilke, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 5 5.001 Reißmann, W. Wilke, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Mi, 17.07.2019 5 5.001 Reißmann, W. Wilke, T.

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (für Bachelor)
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 Wagner, R.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Krajewski, K.

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.301 Mittag, W.

4-Gruppe
Montag 18:00 - 19:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.006 (max. 100 Tln.) Schlagmüller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Es wird dringend empfohlen, dass die Vorlesung als erste Lehrveranstaltung besucht wird, danach die Seminare aus den
Modulbausteinen 1.2-1.5. (PO 2015)
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PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 120 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Krajewski, K.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.301 (max. 120 Tln.) Mittag, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kulturmanagement (berufsbegleitend)

Dieses Studienangebot ist nur für die im Master-Aufbaustudiengang Kulturmanagement eingeschriebenen Studierenden.
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PO 2007

Kulturwissenschaft und Kulturmanagement (Vollzeit)

Modul 1: Kulturtheorie

Modul 2: Kulturgeschichte

Modul 3: Kultursoziologie

Modul 4: Kulturpolitik

Modul 5: Kulturökonomik

Modul 6: Kunstwissenschaften

Modul 7: Aktueller Kulturdiskurs

Modul 8: Forschungsmethoden

Modul 9: Managementlehre

Modul 10: Rechnungswesen

Modul 11: Kulturfinanzierung

Modul 12: Personalmanagement

Modul 13: Kulturmarketing

Modul 14: Öffentlichkeitsarbeit

Modul 15: Kulturrecht

Modul 16: Informationsmanagement

Modul 17: Kulturbetrieb

Modul 18: Kommunikationskompetenz

Modul 19: Sonstige Studienleistungen

Studienplan 2014

KM MS 15-1a Kolloquium für Masterkandidatinnen und -kandidaten
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Einzel 15:15 - 16:45 Do, 09.05.2019 5 5.006 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 16:15 Di, 28.05.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 17.06.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden Pflicht, die in diesem Semester ihre Masterarbeit schreiben.

 

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Kandidatinnen und Kandidaten, die während des Sommersemesters ihre Masterarbeit am
Institut für Kulturmanagement schreiben (ist aber auch für Interessierte des zweiten Semesters offen). Im Seminar werden
Fragen besprochen, die allgemein das Anfertigen einer wissenschaftlichen Arbeit betreffen. Zudem sollen die Kandidatinnen
und Kandidaten im Laufe des Sommersemesters kurz die Struktur ihrer jeweiligen Arbeit vorstellen, die dann im Kolloquium
gemeinsam diskutiert werden kann.

Das Seminar wird von Professorin Hausmann und von Professor Knubben gehalten. Anmeldelisten werden in Moodle
veröffentlicht.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Kornmeier, M. (2016): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht: Für Bachelor, Master und Dissertation, 7. Aufl., Stuttgart.

Theisen, M.R./Theisen M. (2013): Wissenschaftliches Arbeiten: Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit, 16. Aufl., Wiesbaden.

KM MS 15-1b Kolloquium für Masterkandidatinnen und -kandidaten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 07.05.2019 5 5.006 Knubben, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 29.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 18.06.2019 5 5.006 Knubben, T.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 5 5.005 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden Pflicht, die in diesem Semester ihre Masterarbeit schreiben.

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Kandidatinnen und Kandidaten, die während des Sommersemesters ihre Masterarbeit am
Institut für Kulturmanagement schreiben (ist aber auch für Interessierte des zweiten Semesters offen). Im Seminar werden
Fragen besprochen, die allgemein das Anfertigen einer wissenschaftlichen Arbeit betreffen. Zudem sollen die Kandidatinnen
und Kandidaten im Laufe des Sommersemesters kurz die Struktur ihrer jeweiligen Arbeit vorstellen, die dann im Kolloquium
gemeinsam diskutiert werden kann.

Das Seminar wird von Professorin Hausmann und von Professor Knubben gehalten. Anmeldelisten werden in Moodle
veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Kornmeier, M. (2016): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht: Für Bachelor, Master und Dissertation, 7. Aufl., Stuttgart.

Theisen, M.R./Theisen M. (2013): Wissenschaftliches Arbeiten: Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit, 16. Aufl., Wiesbaden.

Modul 1: Kulturtheorie / Kulturgeschichte

KM MS 1-4 Kulturgeschichte des 19. Jahrhunderts
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 5 5.005 Knubben, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an einem Seminar in Kulturtheorie und an zwei Seminaren
in Kulturgeschichte erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

 

Kommentar: Das moderne Kulturleben und der moderne Kulturbetrieb haben ihre Basis im 19. Jahrhundert. Wirtschaftlicher Aufbruch im
Zuge der Industrialisierung, gesellschaftliche Umbrüche im Übergang vom feudalen ins bürgerliche Zeitalter sowie radikal neue
ästhetische Erfahrungen schaffen neue Formen der kulturellen Produktion und Rezeption. Die Vorlesung geht diesen Prozessen
und ihren Hervorbringungen nach. Sie skizziert die Strukturen des kulturellen Lebens in der feudalen Gesellschaft, markiert die
Einschnitte im Zusammenhang mit der Französischen Revolution und die Herausbildung des Nationalbegriffes, untersucht neue
Erfahrungen von Zeit und Raum wie auch die sozialkulturelle Neugestaltung des gesellschaftlichen Lebens in Vereinen und
Parteien, um so ein komplexes Bild von der Ent stehung des bürgerlichen Kulturbetriebes in Deutschland wie auch alternativer
Konzeptionen dazu herauszuarbeiten.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bayly, Christopher A. (2008): Die Geburt der modernen Welt. Eine Globalgeschichte 1780-1914, Frankfurt a.M.

Osterhammel, Jürgen (2011): Die Verwandlung der Welt. Eine Geschichte des 19. Jahrhunderts, München.

Nipperdey, Thomas (2013): Deutsche Geschichte 1800-1918, Neuausgabe, München.

Hobsbawm, Eric (1978): Europäische Revolutionen. 1789 bis 1848, Zürich.

Hobsbawm, Eric (1980): Die Blütezeit des Kapitals. Eine Kulturgeschichte der Jahre 1848–1875, Frankfurt.

Hobsbawm, Eric (2004): Das imperiale Zeitalter. 1875–1914, Fischer-Taschenbuch-Verlag, Frankfurt.

Wehler, Hans Ulrich (1987-2008): Deutsche Gesellschaftsgeschichte. 5 Bände, München; hier insbesondere Band 1-3.

Modul 2: Kunstwissenschaften

KM MS 2-2 Musikwissenschaft II: Historische Musikwissenschaft
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:15 Mi, 17.04.2019 5 5.005 Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Do, 18.04.2019 5 5.005 Zimmer, H.

Einzel 13:15 - 18:00 Fr, 10.05.2019 5 5.006 Zimmer, H.

Einzel 14:15 - 17:30 Mi, 15.05.2019 5 5.005 Zimmer, H.

Einzel 14:15 - 18:15 Mi, 26.06.2019 5 5.005 Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 28.06.2019 5 5.006 Zimmer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: Nach der Annäherung an die Arbeitsweise und Methoden der systematischen Musikwissenschaft und der Musikethnologie im
vergangenen Semester ist das Folgeseminar der historischen Musikwissenschaft gewidmet. Exemplarisch rücken historische
Schnittstellen der Musikgeschichte in den Fokus, an welchen sich innovatives Potenzial in neuen Kompositionstechniken,
musikalischen Gattungen oder ganzen Stilrichtungen konkretisiert hat: die Entstehung der europäischen Mehrstimmigkeit um
1200, die „Rettung” der mehrstimmigen Kirchenmusik durch Giovanni Pierluigi da Palestrina im 16. Jahrhundert, die Entstehung
der Oper um 1600, Begegnungen mit außereuropäischer Musik bei der Pariser Weltausstellung von 1889, die Entstehung
des Jazz im späten 19. Jahrhundert, der Atonalität um 1900 und des Rock'n'Roll um 1950. Simplifizierende Darstellungen
dieser Wendepunkte, wie sie in musikgeschichtlichen Überblickswerken häufig zu finden sind, sollen im Rahmen des Seminars
durch den Einbezug vorausgehender verwandter Erscheinungsformen und zeitgleichen Entwicklungen an anderen Orten einer
kritischen Überprüfung unterzogen werden. Ziel ist es, ein vertieftes Verständnis für Musik in Geschichte und Gegenwart jenseits
des herkömmlichen Rasters musikhistorischer Epochen zu entwickeln.

Schließlich rücken einige neuere Strömungen innerhalb der Musikwissenschaft in den Fokus, welche den ethnozentrischen Blick
auf die europäische Kunstmusik und die klassische Dreiteilung des Faches in historische, systematische Musikwissenschaft
und Musikethnologie nach Samuel Adler infrage stellen: die Ansätze der Cultural Musicology (u.a. Martin Clayton), der Historical
Ethnomusicology und die jüngst erschienene Cambridge History of World Music (Philip V. Bohlman).

 

Literatur: Empfohlene Literatur zur Vorbereitung:

Ehrmann-Herfort, Sabine / Ludwig Finscher / Giselher Schubert (Hrsg.) (2002): Europäische Musikgeschichte. 2 Bde., Kassel u.
Stuttgart.

Meischein, Burkhard (2011): Einführung in die historische Musikwissenschaft. Köln.

KM MS 2-3 Literaturwissenschaft I: Künstler in der Literatur des 19. Jahrhunderts
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 15.04.2019-08.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: In der Novellistik des 19. Jahrhunderts spielen Künstler – Dichter, Maler, Musiker, Schauspieler - professionelle wie Dilettanten
– eine bedeutsame Rolle: nicht nur, weil sie von der Romantik über den literarischen Realismus bis zur frühen Moderne
ein beliebtes Sujet novellistischen Erzählens sind, sondern auch, weil in ihnen ein kollektives (epochales) wie individuelles
Kunstverständnis selbstreflexiv zur Sprache kommt. Narrativ werden Fragen wie diese gestellt: Wie gestaltet sich das
Verhältnis der Künstlerexistenz zur ‚bürgerlichen’ Gesellschaft und zu deren Alltagswirklichkeit in einem politisch gescheiterten
Nationalstaat? Welche Spannungen bestehen zwischen, nicht zuletzt aufgrund des idealistischen Kunstbegriffs, zwischen ‚Kunst’
und ‚Leben’? Unter welchen Voraussetzungen wird ein Künstler seinem Beruf gerecht? Dabei spielt auch eine Rolle, dass die
Schriftsteller häufig als Journalisten tätig waren und nicht selten mit der Zensur in Berührung kamen.

Anhand dieser Fragen wirft das Seminar einen Blick auf die Gesellschaft des 19. Jahrhunderts und die Rolle der Kunst als
Identitätsfaktor. Nach einer kurzen Einführung in historische Hintergründe und Elemente der Erzähltextanalyse gestalten
Referate und intensive Textgespräche den Seminarfortgang. Gelesen und diskutiert werden u. a. Erzähltexte von Joseph von
Eichendorff, E.T.A. Hoffmann, Georg Büchner (Lenz), Heinrich Heine (Florentinische Nächte), Eduard Mörike, Franz Grillparzer,
Adalbert Stifter, Theodor Storm. – Die nicht in preisgünstigen Ausgaben erwerbbaren Texte werden als pdf-Dateien während der
Semesterferien sukzessive über Moodle bereitgestellt (bitte rechtzeitig im Kurs anmelden), um während der Semesterferien die
Lektüre zu ermöglichen.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Lahn, Silke / Jan Christoph Meister (2008): Einführung in die Erzähltextanalyse, Stuttgart.

Meier, Albert (2014): Novelle: eine Einführung, Berlin.

Waschinsky, Angelika (1989): Die literarische Vermittlung von Musik und Malerei in den Künstler-novellen des 19. Jahrhunderts,
Frankfurt am Main.

Weber, Albrecht (1975): Deutsche Novellen des Realismus: Gattung - Geschichte - Interpretationen – Didaktik, München.

Modul 3: Kulturpolitik

Modul 4: Kulturrecht

KM MS 4-2 Recht II: Steuerrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Berndt, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 15.07.2019 5 5.005 Berndt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an einer Klausur am Ende des Seminars erforderlich.

Kommentar: Steuerrechtliche Aspekte spielen im heutigen Kulturbetrieb eine immer größere Rolle. Das gilt nicht nur für den
privatwirtschaftlichen Bereich, wo selbstverständlich eine Steuerpflicht besteht, sondern auch für den öffentlich-rechtlichen und
gemeinnützigen Bereich, wo durch eine Tätigkeit außerhalb des Zweckbetriebs durchaus eine Steuerpflicht entstehen kann. Es
ist deshalb sowohl aus strafrechtlicher Sicht (Steuerhinterziehung) als auch mit Blick auf die Kulturfinanzierung (Kostenfaktor
Steuern) unumgänglich, dass Kulturmanager zumindest über Grundkenntnisse des Steuerrechts verfügen.

Das Seminar wird in die Grundlagen des deutschen Steuerrechts einführen und anschließend die wichtigsten Steuerarten
(Umsatzsteuer, Einkommenssteuer, Körperschaftssteuer) vorstellen, soweit sie für die Arbeit im Kulturbetrieb von besonderem
Interesse sind.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Stolz, Hansjörg (1999): Die Kunst im Steuerrecht, Heidelberg.
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Modul 5: Aktueller Kulturdiskurs

KM MS 5-2 Diskurs im Kulturbetrieb
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 15.05.2019 5 5.005 Schuhbauer, S.

Einzel 18:00 - 20:00 Di, 18.06.2019 5 5.005 Schuhbauer, S.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 03.07.2019 5 5.005 Schuhbauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Das Seminar ist ohne Benotung. Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und die Vorbereitung einer
Veranstaltung erforderlich.

Kommentar: Im Seminar werden an drei Abenden im Semester verschiedenste aktuelle Fragestellungen und Debatten des Kunst- und
Kulturdiskurses behandelt. Die Auswahl und Koordination der drei Diskurstermine übernimmt die Modulverantwortliche.

Geplante Themen:

1. Shared Heritage? Erinnerung und Kulturerbe in Deutschland und Israel      Gespräch mit Dr. Chava Brownfield-Stein,
Leiterin der Abteilung Kunst, Fakultät Hamidrasha, am Beit Berl College, Kafr Saba (Israel) am 15. Mai 2019 18.00 Uhr

Unter „Erinnerungskultur” wird der Umgang einer Gesellschaft mit Vergangenheit und Geschichte verstanden. Erinnerungskultur
wirkt gemeinschaftsstiftend, da sie eine soziale Gruppe mit Vergangenheit, also mit einer mittels Gedächtnis geformten
Geschichte versieht. In multiperspektivisch besetzten Kontexten und durchmischten Gesellschaften (Migration, Postkolonialismus,
Multikulturalität) kann es indes zur Konkurrenz von kollektiver Erinnerung kommen, etwa, wenn bestimmte Ereignisse
kontradiktorisch rezipiert werden.

Das wirkt sich auch auf den Umgang mit materiellem Kulturerbe aus: Auch wenn die UNESCO eine einheitsstiftende
Konzeption des Kulturerbes „für die gesamte Menschheit” vertritt, gibt es im Mit- und Nebeneinander des konkreten Besitzes
durchaus Konflikte. Dem versucht das Konzept des „Shared Heritage” entgegenzuwirken, das vorsieht, die Beteiligung an
Deutungsprozessen von Kulturerbe gemeinsam zu vollziehen – und zu teilen. Ungeklärt bleibt dabei aber häufig die Frage, wem
das Erbe juristisch gehört, wer die Kontrolle hat.

Das jüngste Beispiel in Deutschland dafür ist die Debatte über den Umgang mit kolonialem Erbe und die neue Dauerausstellung
des ethnologischen Museums im neuen Humboldt Forum in Berlin. In Israel stehen sich israelische und palästinensische
Erinnerung gegenüber. Im Kulturdiskurs sprechen wir über das Humboldt Forum und mit der jüdischen Dozentin Dr. Chava
Brownfield-Stein über die Möglichkeiten und Grenzen des kulturpolitischen Konzepts „Shared Heritage” in ihrem Heimatland. Der
Diskurs findet in englischer Sprache statt.

Ansprechpartnerin: Dr. Christiane Dätsch

2. Kulturtourismus im ländlichen Raum

Gespräch mit Frau Eleonora Steenken, Themenmanagerin Kultur, Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg am 18. Juni
2019 18.00 Uhr

Die Tourismusbranche boomt. Dass der Kulturtourismus hierbei eine wesentliche Rolle einnehmen kann, ist schon lange
unbestritten. Dennoch stoßen viele Themenfelder in diesem Bereich erst in letzter Zeit auf Interesse in Wissenschaft und
Praxis oder sind noch gänzlich Neuland. Dazu zählt auch der Kulturtourismus im ländlichen Raum. Dass dem Kulturtourismus
aber gerade auch im ländlichen Raum eine wichtige Rolle zugeschrieben wird, bewies beispielsweise das Bundesministerium
mit seinem Projekt „Die Destination als Bühne: Wie macht Kulturtourismus ländliche Räume erfolgreich?”, das bis Juni 2018
durchgeführt wurde, oder der im Dezember 2018 stattgefundene Fachkongress „Kulturtourismus im ländlichen Raum”.

Wie also müssen kulturtouristische Angebote aussehen, um auch im ländlichen Raum erfolgreich zu sein? Was kann der
Kulturtourismus dem ländlichen Raum bieten, was andere touristische Bereiche vielleicht nicht ermöglichen können? Und wo
steht der Kulturtourismus, gerade im ländlichen Raum, noch vor Herausforderungen? Darum wird es in diesem Kulturdiskurs
gehen.

Ansprechpartnerin: Sarah Schuhbauer M.A.

3. Freier Eintritt im Württembergischen Landesmuseum Stuttgart                   Gespräch mit Dr. Heike Scholz, Kommunikation
und Kulturvermittlung am 3. Juli 2019 18.00 Uhr

Oft diskutiert, nur selten umgesetzt: Freier Eintritt in Museen. Was in anderen Ländern, wie England, gang und gäbe ist, um
wirklich alle in die Museen zu holen oder zumindest den Eintritt als Hemmschwelle zu eliminieren, wird in der deutschen
Museumsszene bisher nur sehr zurückhaltend realisiert. Das Württembergische Landesmuseum Stuttgart hat im Jahr 2018
einen Feldversuch gestartet und gewährte seinen Besuchern ein Jahr lang kostenlosen Eintritt. Möglich machte das die
Fördergesellschaft des Landesmuseums.

Warum ein solches Konzept (gerade auch für Landesmuseen) erfolgsversprechend sein kann und welches Fazit das
Landesmuseum nach einem Jahr freiem Eintritt zieht, soll in diesem Kulturdiskurs besprochen und diskutiert werden. Unser Gast
ist Dr. Heike Scholz, die das Konzept des Freien Eintritts im Landesmuseum verantwortet hat.

Ansprechpartnerin: Sarah Schuhbauer M.A.

 

Die Studierenden, die sich für den Kurs anmelden, suchen sich auf Moodle einen Termin zur Bearbeitung aus. Den Studierenden
obliegt es dann, die für sie festgelegte Fragestellung im Vorfeld zu analysieren, eigene Positionen zu entwickeln, den Abend
zu moderieren und in Form einer kurzen Nachberichterstattung zu dokumentieren. Zudem sorgen sie für die notwendigen
Rahmenbedingungen an dem jeweiligen Abend.
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Modul 6: Forschungsmethoden

KM MS 6-2 Empirische Sozialforschung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 08:30 - 10:00 Mi, 17.07.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für die Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an allen Seminaren erforderlich. Nachdem die
Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit beantragt werden.

Kommentar: Die Kenntnis verschiedener Methoden der empirischen Sozialforschung ist für Kulturmanager von erheblicher Relevanz: Zum
einen, um Ergebnisse vorhandener Studien bewerten und einordnen zu können, zum anderen, um eigene praxisorientierte
Erhebungen und theoriegeleitete Forschungsvorhaben durchführen zu können. Ziel des Seminars ist es, einen Überblick
über die für Kulturmanager wichtigsten Methoden der empirischen Sozialforschung zu geben. Zu Beginn werden Grundfragen
und -probleme thematisiert sowie zentrale Begriffe geklärt. Ausgehend von allgemeinen Überlegungen und praxisbezogenen
Hinweisen zum Ablauf von Forschungsprojekten werden qualitative und quantitative Untersuchungsmethoden vorgestellt.
Didaktisch ist das Seminar so konzipiert, dass die Studierenden sowohl die theoretischen Grundlagen erlernen als auch anhand
von konkreten Studien „best practices” aus der Wissenschaft im Kulturmanagement kennen lernen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Buber, R./Holzmüller, H.H. (Hrsg.) (2009): Qualitative Marktforschung. Konzepte, Methoden, Analysen. Wiesbaden.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung, Reinbek bei Hamburg.

Glogner-Pilz, P. (2018): Kulturpublikumsforschung. Grundlagen und Methoden, 2. Aufl., Wiesbaden.

Häder, M. (2015): Empirische Sozialforschung: Eine Einführung, 2. Aufl., Wiesbaden.

Mayring, P. (2002): Einführung in die qualitative Sozialforschung, Weinheim.

Yin, R.K. (2015): Qualitative Research from Start to Finish, 2nd. ed., Guilford Press.

KM MS 6-3 Einführung in SPSS und MAXQDA
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Fr, 24.05.2019 7 7.104 Schuhbauer, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 7 7.104 Schuhbauer, S.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 05.07.2019 7 7.104 Schuhbauer, S.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 05.07.2019 5 5.005 Schuhbauer, S.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 12.07.2019 7 7.104 Schuhbauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht die Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an allen Seminaren erforderlich. Nachdem die
Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit beantragt werden.

Kommentar: Grundkenntnisse in der Statistik-Software SPSS sind für angehende Kulturmanagerinnen und -manager unerlässlich, etwa um
im Rahmen einer Besucherbefragung Daten auszuwerten oder um andere Studien lesen und einordnen zu können. Das Seminar
gibt eine Einführung in die deskriptive Statistik sowie in die Grundfunktionen des Programms und schult die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer im Umgang mit empirischen Daten und Standards. So sollen elementare Operationen der empirischen
Datenauswertung erlernt und ein Ausblick auf weiterführende Methoden gegeben werden.

Im Seminar erfolgt zudem eine Einführung in die Auswertungssoftware MAXQDA. Mit dieser Software kann qualitatives
Datenmaterial (z.B. aus Leitfadeninterviews) mit der Methode der Inhaltsanalyse strukturiert und ausgewertet werden. Daher wird
auch die Einführung in diese Methode Teil des Seminars sein.

Die Lehrveranstaltung wird zum Teil im Computerraum durchgeführt, sodass im Rahmen von Übungseinheiten ausreichend
Möglichkeit besteht, die erarbeiteten Kenntnisse jeweils praktisch zu erproben. Gerade im Rahmen einer Projektarbeit am letzten
Veranstaltungstag wird auch auf die, vor dem Kompaktseminar erarbeiteten, Grundlagen und Materialen aus dem Seminar
Empirische Sozialforschung zurückgegriffen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Kuckartz, Udo (2010): Einführung in die computergestützte Analyse qualitativer Daten, 3., aktualisierte Aufl., Wiesbaden.

Kuckartz, Udo et al. (2013): Statistik. Eine verständliche Einführung, 2., überarb. Aufl., Wiesbaden.

Mayring, Philipp (2015): Qualitative Inhaltsanalyse. Grundlagen und Techniken, 12., überarb. Aufl., Weinheim / Basel.

Modul 7: Wahlbereich

KM MS 7-1 Kulturelles Erbe
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 08.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 22.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 19.06.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 03.07.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 17.07.2019 5 5.005 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: Das kulturelle Erbe ist derzeit en vogue. So hat die EU das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des kulturellen Erbes ausgerufen.
Sie will damit die Rolle des europäischen kulturellen Erbes bei der Förderung eines gemeinsamen Bewusstseins für Geschichte
und Identität hervorheben. Daneben hat das kulturelle Erbe auch eine wichtige wirtschaftliche Bedeutung. Rund 8 Millionen
Arbeitsplätze sind in Europa direkt oder indirekt mit dem Kulturerbe verbunden. Das kulturelle Erbe ist zugleich auch gefährdet
– durch kriegerische und terroristische Angriffe, durch städtebauliche und administrative Aktivitäten und Unterlassungen sowie
durch geschichtspolitische Deutungs- und Umdeutungsprozesse.

Das Seminar fragt nach Grundlagen, Spannungsmomenten und Formen der Aneignung und Vermittlung des kulturellen
Erbes vornehmlich, aber nicht ausschließlich im deutschen kulturpolitischen Zusammenhang. Hierzu sollen zunächst die
Kulturerbelandschaft in Deutschland vermessen, die rechtlichen Grundlagen und Akteure erkundet, das Verhältnis von
Kulturwissenschaft und Geschichtspolitik reflektiert und anschließend verschiedene Strategien der Vermittlung in Museen und
Geschichtswerkstätten über touristische Angebote bis hin zu medialen Formen in Film, Fernsehen und Internet untersucht
werden.

Anmeldelisten und Arbeitsaufträge zum Erwerb von ECTS-Punkten werden in Moodle veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Albert, Marie-Theres / Roland Bernecker / Britta Rudolf (Hrsg.) (2013): Understanding heritage: perspectives in heritage studies,
Berlin und Boston/Mass.

Falser, Michael / Monica Juneja (Hrsg) (2014) Kulturerbe und Denkmalpflege transkulturell: Grenzgänge zwischen Theorie und
Praxis, Bielefeld.

Groebner, Valentin (2018): Retroland: Geschichtstourismus und die Sehnsucht nach dem Authentischen, Frankfurt a.M.

Klimpel, Paul / Ellen Euler (Hrsg.) (2015): Der Vergangenheit eine Zukunft: Kulturelles Erbe in der digitalen Welt, Berlin.

Luger, Kurt / Karlheinz Wöhler (Hrsg.) (2015): Kulturelles Erbe und Tourismus: Rituale, Traditionen, Inszenierungen, Innsbruck.

Schneider, Ingo /Valeska Flor (Hrsg.) (2014): Erzählungen als kulturelles Erbe - Das kulturelle Erbe als Erzählung, Münster u.a.

Tauschek, Markus (2013): Kulturerbe. Eine Einführung, Berlin.

 

KM MS 7-2 Trans- / Interkulturalität als Perspektive der Kulturarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 30.04.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 14.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 28.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 25.06.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 09.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: In Zeiten weltweiter Globalisierung ist das Nachdenken über Begriffe wie Transkulturalität oder Interkulturalität eine unerlässliche
Schlüsselqualifikation – auch für Kulturvermittler und -betriebe. Das Seminar bietet eine Einführung in methodische Ansätze
und Fragestellungen: Es analysiert die Kulturgebundenheit menschlichen Denkens, Fühlens und Handelns mit dem Ziel, sich
das eigenkulturelle Orientierungssystem bewusst zu machen und zu einer Sensibilisierung für fremdkulturelle Prägungen zu
gelangen. Dafür stellt es Ansätze aus verschiedenen Fächerdisziplinen vor, die für die Beschreibung kultureller Begegnungen –
sei es im In- oder im Ausland – unterschiedliche Modelle entwickelt haben. Zu ihnen gehören die Wirtschaftskommunikation (J.
Bolten), das internationale Management (G. Hofstede, A. Thomas), die Gesellschaftswissenschaften (M. Terkessidis) und die
Kultur- und Literaturwissenschaften (W. Welsch, D. Bachmann-Medick u.a.).

Das Seminar beschäftigt sich sowohl mit theoretischen Texten aus den erwähnten Disziplinen als auch mit deren möglichem
Transfer. Es ist geplant, durch Kontakt mit Experten im Seminar und vor Ort die erarbeiteten Modelle an der Praxis zu überprüfen,
Diskrepanzen und Überschneidungen zu erkennen und nach den größten Herausforderungen des Themas in der Praxis zu
fragen. Thematisch soll es um postkoloniale Fragestellungen (Museum), internationale Kulturarbeit (Stiftung) sowie Migrations-
oder Flüchtlingsarbeit gehen (Verein). Ein Gastbeitrag aus Israel rundet das Seminar ab.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bolten, Jürgen (2015): Einführung in die interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 2. erw. u. überarb. Aufl., Göttingen/ Stuttgart
(UTB).

Hofsteede, Gert/ Gert Jan Hofsteede (2011): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales
Management, 5. durchges. Aufl., München.

Straub, Jürgen/ Arne Weidemann/ Doris Weidemann (Hrsg.) (2007): Handbuch interkulturelle Kommunikation und Kompetenz.
Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder, Stuttgart.

Terkessidis, Mark (2010): Interkultur, Frankfurt/M.

Welsch, Wolfgang (1997): Transkulturalität. Zur veränderten Verfassung heutiger Kulturen. In: Irmela Schneider (Hrsg.) (1997):
Hybridkultur, S. 67–90

Modul 8: Kulturbetriebssteuerung

Modul 9: Kulturfinanzierung

KM MS 9-2 Vertiefung I Kulturfinanzierung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 16.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 17.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 23.05.2019 5 5.005 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagen Seminar und am Seminar Vertiefung
I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit (Fallanalyse)
beantragt werden.

Kommentar: Die Finanzmittel für Kulturprojekte werden immer knapper, Strategien und Techniken der Mittelbeschaffung daher immer
wichtiger. Öffentliche Mittel können nur noch als eines von mehreren Elementen der Kulturfinanzierung betrachtet werden. Das
Seminar befasst sich daher mit der Finanzierung durch private Drittmittel, also Sponsoring und Fundraising. Es kontrastiert
zunächst diese beiden Strategien der Mittelbeschaffung und verfolgt anschließend die jeweiligen Grundlagen, Anforderungen
und Einsatzformen. Nach einer Analyse der Sponsoring- und Spendenmärkte und Erläuterung der jeweiligen rechtlichen
Gegebenheiten werden Methoden und Instrumente erörtert, um in einem weiteren Schritt an ausgewählten Fallbeispielen die
Konzeption, Kalkulation und Umsetzung von Fundraisingprojekten einzuüben.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bortoluzzi Dubach, Elisa / Hansrudolf Frey (2011): Sponsoring. Der Leitfaden für die Praxis, 5. Aufl., Bern, Stuttgart, Wien.

Buss, Peter (2012): Fundraising. Grundlagen, System und strategische Planung, Bern, Stuttgart, Wien.

Frohne, Julia / Brigitte Norwidat-Altmann / Oliver Scheytt (2015): Kultursponsoring. Leitfaden für kreative Allianzen, Wiesbaden.

Haibach, Marita (2012): Handbuch Fundraising. Spenden, Sponsoring, Stiftungen in der Praxis, 4. Aufl., Frankfurt/M. u. New York.

Lampe, Björn / Kathleen Ziemann / Angela Ullrich (Hrsg.) (2015): Praxishandbuch Online-Fundraising. Wie man im Internet und
mit Social Media erfolgreich Spenden sammelt, Bielefeld.

Modul 10: Kulturmarketing

KM MS 10-2 Vertiefung I Kulturmarketing: Kulturtourismusmarketing
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 16.04.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 07.05.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 21.05.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 18.06.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 02.07.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 14:15 - 17:45 Di, 09.07.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagenseminar Marketing und am Seminar
Vertiefung I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulklausur beantragt
werden.

Kommentar: Im Marketing von Kultureinrichtungen ist es sinnvoll zwischen a) einheimischen Besuchern, d.h. Einwohnern einer bestimmten
Stadt, Gemeinde oder eines Landkreises und b) auswärtigen Besuchern zu unterscheiden. Hintergrund hierfür ist das Ziel,
unterschiedliche Besuchersegmente möglichst zielgruppenspezifisch, d.h. ihren Bedürfnissen, Erwartungen, Vorkenntnissen etc.
gemäß ansprechen zu können. Und auch die Ergebnisse der Kulturtourismusstudie 2018 zeigen deutlich, dass Kulturtourismus
v.a. für im Marketing, Audience Development oder in der Vermittlung tätige Kulturmanager ein wichtiges berufliches
Handlungsfeld mit Zukunft ist. Aufbauend auf dem Grundlagenseminar ist es daher Ziel dieser Veranstaltung, ausgewählte
Marketingfragen im Kontext von Kultur und Tourismus zu vertiefen.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Burzinski, M./Buschmann, L./Pröbstle, Y. (2018): Kulturtourismusstudie 2018. Empirische Einblicke in die Praxis von Kultur-
und Tourismusakteuren, verfügbar unter: http://www.projekt2508.de/wp-content/uploads/2018/05/Kulturtourismusstudie-2018-
Webversion.pdf (Stand Dezember 2018).

Hausmann, A. (2019): Kulturtourismusmarketing, Wiesbaden: Springer (voraussichtlicher Erscheinungstermin: Frühsommer).

Günter, B./Hausmann, A. (2012): Kulturmarketing, Reihe Kunst- und Kulturmanagement, 2. überarbeitete und erweiterte Aufl.,
Wiesbaden.

Pröbstle, Y. (2014): Kulturtouristen. Eine Typologie, Wiesbaden.

Steinecke, A. (2012): Management und Marketing im Kulturtourismus, Reihe Kunst- und Kulturmanagement, Wiesbaden.

KM MS 10-3 Vertiefung II Kulturmarketing: Kulturtourismusmarketing
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 18:15 Do, 16.05.2019 5 5.006 Pröbstle, Y.

Einzel 10:15 - 18:15 Fr, 17.05.2019 5 5.006 Pröbstle, Y.

Einzel 10:15 - 18:15 Do, 23.05.2019 5 5.006 Pröbstle, Y.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer unbenoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: „Stell Dir vor, es gibt Kultur und Touristen gehen hin!” Besucherentwicklung findet längst nicht mehr nur in einem regional
oder gar lokal begrenzten geografischen Raum statt. Ein reisefreudiges Kulturpublikum rückt zunehmend in den Fokus
des Kulturbetriebs. Und auch Tourismusorganisationen setzen in ihren Marketingkonzepten heute größtenteils auf den
Attraktivitätsfaktor Kultur. Zentraler Erfolgsfaktor ist dabei die Bereitschaft zur Kooperation, denn ein singuläres Angebot induziert
in der Regel keinen Tourismus. Kulturmanager können diese Zusammenarbeit initiieren und koordinieren.

Im Seminar beschäftigen wir uns angebotsseitig mit den verschiedenen Erscheinungsformen und Akteuren des Kulturtourismus
und betrachten aktuelle Entwicklungen und Trends. Anschließend wenden wir uns der Nachfrageseite zu und fragen nach
spezifischen Merkmalen von Kulturtouristen in Abgrenzung zu nicht-touristischen Besuchern. Daraus lassen sich konkrete
Empfehlungen für die Marketing- und Vermittlungspraxis ableiten. Darüber hinaus werden zahlreiche Fallbeispiele die
Besonderheiten eines Kulturtourismusmarketings illustrieren.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Burzinski, Matthias/Buschmann, Lara/Pröbstle, Yvonne (2018): Kulturtourismusstudie 2018. Empirische Einblicke in die Praxis
von Kultur- und Tourismusakteuren, online verfügbar unter: https://kulturmanagement.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2c-
kuma-t-01/PDF/Forschung/Kulturtourismusstudie_2018_final.pdf (Stand Januar 2019).

Klein, Armin/Pröbstle, Yvonne/Schmidt-Ott, Thomas (Hrsg.) (2017): Kulturtourismus für alle? Neue Strategien für einen
Wachstumsmarkt, Bielefeld.

Pröbstle, Yvonne (2014): Kulturtouristen. Eine Typologie, Wiesbaden.

Smith, Melanie/Greg Richards (Hrsg.) (2013): The Routledge Handbook of Cultural Tourism, London/New York.

Steinecke, Albrecht (2012): Management und Marketing im Kulturtourismus, Reihe Kunst- und Kulturmanagement, Wiesbaden.
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Modul 11: Kommunikationsmanagement

KM MS 11-2 Vertiefung I Kommunikationsmanagement: Presse- und Medienarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 07.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 21.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 18.06.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 02.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:15 - 13:45 Di, 16.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagen Seminar und am Seminar
Vertiefung I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit
(Kommunikationskonzept) beantragt werden.

Kommentar: Im Vertiefungsseminar I des Moduls steht die Zielgruppe der Journalisten sowie deren Organisationen im Mittelpunkt. Zunächst
wird ein Überblick über die Medienlandschaft in Deutschland gegeben, die derzeit einem starken Wandel unterliegt. Anschließen
widmet sich das Seminar der praktischen Seite der Presse- und Medienarbeit, der Zusammenarbeit mit den klassischen
Massenmedien Zeitung, Zeitschrift und Rundfunk. Wir machen uns die verschiedenen Formen und Möglichkeiten der Medien-
PR bewusst (Medien-Input) und vergleichen sie mit den Instrumenten der Journalisten (Medien-Output). Dabei zeigt sich, dass
insbesondere die „sachbetonten” Information zum Alltagsgeschäft der Öffentlichkeitsarbeit gehören – am häufigsten in Gestalt
von Pressemeldungen -, während die „meinungsbetonten” Genres den Journalisten für ihren öffentlichen Auftrag vorbehalten
sind.

Die kleinste Textform der Medienarbeit, die Pressemitteilung, soll regelrecht geübt werden. Ergänzt wird die Schreibwerkstatt
durch praktisch vermitteltes Wissen darüber, was ein Pressearbeiter sonst noch so braucht: einen gepflegten Verteiler und
Organisationstalent, rhetorisches Geschick, ein Gespür für Themen und für eine gekonnte Beziehungsarbeit. Den Abschluss
bildet die Betrachtung der komplexesten Form der Medienkommunikation, die Pressekonferenz. Nach Möglichkeit soll versucht
werden, auch eine eigene Medienkonferenz zu planen und gemeinsam auszuwerten.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Falkenberg, Viola (2008): Pressemitteilungen schreiben: die Standards professioneller Pressearbeit, 5., vollst. überarb. und
aktualisierte Aufl., Frankfurt/M.

Jürgens, Ekkehard (2011): Klassische Instrumente der Öffentlichkeitsarbeit (PR). In: Armin Klein (Hrsg.) (2011): Kompendium
Kulturmarketing, München, S. 113-119.

Lüddemann, Stefan (2015): Kulturjournalismus. Medien, Themen, Praktiken, Wiesbaden.

Mandel, Birgit (2009): PR für Kunst und Kultur, Bielefeld.

Schneider, Wolf (2010): Deutsch für junge Profis. Wie man gut und lebendig schreibt, Berlin.

Schulz-Bruhdoel, Norbert / Katja Fürstenau (2008): Die PR- und Pressefibel. Zielgerichtete Medienarbeit. Ein Praxisbuch für Ein-
und Aufsteiger,4., völlig überarb. und erw. Aufl., Frankfurt/M.

Modul 12: Kulturbetrieb

KM MS 12-1 Kulturbetrieb II: Literaturbetrieb
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 02.05.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 27.06.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Einzel 10:00 - 18:00 Do, 04.07.2019 5 5.005 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

 

Kommentar: Der Literaturbetrieb ist ein diffuses Phänomen: „Den Begriff Literaturbetrieb gibt es eigentlich nicht, vielmehr konkurriert er
mit einem Ensemble von Begriffen wie ‚Literarisches Leben’, ‚Literaturszene’, ‚Literaturmarkt’ oder ganz allgemein ‚Literatur’”,
schreibt Bodo Plachta. Dieser Vielfalt spürt das Seminar nach: Es unterscheidet den nicht-kommerzielle vom kommerziellen
Literaturbetrieb, zeigt Arbeits- und Aufgabenbereiche auf und sucht das Gespräch mit Experten.

Der erste Teil behandelt den Autor und seine Arbeitsbedingungen, Faktoren medialer Öffentlichkeit wie etwa die Literaturkritik und
Strukturen der Literaturförderung, d.h. sowohl ihre Ebenen (im Sinne der föderalistischen Kulturpolitik) als auch ihre Arten (Preise,
Stipendien und Institutionen).

Im zweiten Teil steht der verlegerische und vermittelnde Literaturbetrieb im Mittelpunkt. Wir besuchen wir den Verlag Klett-Cotta
und informieren uns über Aufgabengebiete rund um die Verlagsarbeit, reflektieren im Gespräch mit der Geschäftsführerin des
Börsenvereins für den deutschen Buchhandel in Baden-Württemberg die Funktionen des Buchmarkts im Literaturbetrieb und
thematisieren die Ziele öffentlicher Literaturvermittlung.

Der dritte Teil ist dem (weitgehend staatlich geförderten) Bereich literarischer Erinnerungskultur gewidmet. Eine Exkursion ins
Deutsche Literaturarchiv Marbach fokussiert die Bedeutung literarischer Nachlässe für Wissenschaft und Gesellschaft sowie die
Aufgabe literarischer Museen und Erinnerungsorte, Dichterbilder in der Öffentlichkeit zu vermitteln. In Gesprächen und Führungen
sammeln wir Eindrücke über Aspekte literarischer Erinnerungsarbeit, die wir in Gesprächen mit Experten abrunden.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Arnold, Heinz Ludwig / Mathias Beilein (2009): Literaturbetrieb in Deutschland. 3. Aufl., München (edition text + kritik).

Neuhaus, Stefan (2004): Literaturkritik. Eine Einführung, Göttingen (UTB).

Plachta, Bodo (2008): Literaturbetrieb. München (UTB).

Richter, Steffen (2011): Der Literaturbetrieb. Eine Einführung, Darmstadt.

Modul 13: Teamlabor Kulturbetrieb

KM MS 13-3a Teamlabor
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.005 Stegmann, A.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 5 5.006 Stegmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden des 2. Semesters Pflicht.

Kommentar: Kulturmanagement bezeichnet einer allgemeinen Definition zufolge einen Komplex von Steuerungsaufgaben zur Hervorbringung
und Sicherung kultureller Angebote in arbeitsteiligen Systemen. Dazu braucht es Ideen, Ressourcen, Verfahren, Techniken
– und ein Team. Das Teamlabor Kulturbetrieb, zu dem sich jeweils vier bis fünf Studierende für mehrere Semester als
Unternehmensgründer zusammenfinden, bietet den Ort und die Chance, viele Elemente des Kulturmanagements an einem
konkreten, wenn auch fiktiven Beispiel zusammenzufassen und durchzuspielen.

Dabei geht es um folgende Fragen: Welche Voraussetzungen muss ich als Gründer eines Kulturbetriebs erfüllen? Welche
Unternehmensideen sind attraktiv? Wie plane ich mein eigenes Unternehmen? Wie erstelle ich einen Businessplan? Wie treffe
ich strategische Entscheidungen, wie agiere ich operativ erfolgreich? Wie bilde ich ein schlagkräftiges Team? Wie funktioniert die
Finanzierung, wie das Marketing, wie die Werbung und Öffentlichkeitsarbeit?

Die notwendigen Bausteine zur Beantwortung all dieser Fragen liefert das Lehrangebot des Studiengangs. Der Transfer in
die Praxis des Kulturbetriebs kann dann in der Eigenregie der Studierenden im Teamlabor erfolgen. Die theoretischen und
praktischen Anforderungen im komplexen System des Kulturbetriebs werden so spielerisch eingeübt. Zugleich eröffnen sich
Chancen der Verbindung von kreativem Denken und geschäftstüchtigem Rechnen.

In diesem Semester stehen als Projektaufgaben an: Weiterentwicklung der strategischen Geschäftsfelder, Ausarbeitung des
Marketing- und Kommunikationskonzeptes, Personalplanung, Wahl der Rechtsform sowie die Kapitalbedarfsplanung.
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KM MS 13-3b Teamlaborwoche
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Block 08:00 - 18:00 08.04.2019-11.04.2019 5 5.005 Stegmann, A.

Block 08:00 - 18:00 08.04.2019-11.04.2019 5 5.006 Stegmann, A.

Block 08:00 - 18:00 08.04.2019-11.04.2019 5 5.001 Stegmann, A.

Einzel 09:00 - 16:30 Fr, 12.04.2019 1 1.249 Stegmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Modul 14: Sonstige Studienleistungen

KM MS 14-2a Projekt II: Passion led us here!? Arbeiten 4.0 und die Konsequenzen für das
Kulturmanagement

Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 09.04.2019 5 5.006 Hausmann, A.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 14.05.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 17.06.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.07.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an einem Projekt ist für alle Studierenden Pflicht.

Kommentar: Die Arbeitswelt verändert sich: Wissensarbeiter sind räumlich ungebunden und können im Rahmen von „remote”-Arbeit prinzipiell
von überall arbeiten. Gleichzeitig verändern sich die Ansprüche an die Arbeit und die Bedürfnisse im Spagat zwischen Arbeit und
Leben sind im Wandel. Andererseits scheint auch eines gleich zu bleiben: Studien zeigen immer wieder, wie unzufrieden viele
Beschäftigte mit ihrer Arbeitssituation sind. Auch Kulturbetriebe sind herausgefordert, diese Veränderungen zu identifizieren,
zu beobachten und zu reagieren. Bislang allerdings liegen für den Arbeitsmarkt von Kulturschaffenden und Kreativen wenig
Informationen vor.

Es ist Ziel dieses Projektseminars, einen Beitrag zur Schließung dieser Lücke zu leisten. Das Seminar hat dabei einen
forschungs- und einen praxisorientierten Teil. Während es im Sommersemester auf Basis von Sekundärmarktforschung um die
Vertiefung personalpolitischen Wissens und die Beschäftigung mit prognostizierten Veränderungen im Arbeitsmarkt geht, steht im
Vordergrund des Wintersemesters das Netzwerken mit Praktikern und ein Erfahrungsgewinn aus erster Hand zur Frage, welche
der Veränderungen auch für den Arbeitsmarkt Kultur eine Rolle spielen bzw. spielen werden.

Aufbauend auf diesen Erkenntnissen soll eine Art Rahmenempfehlung erarbeitet werden zu ausgewählten
Themenschwerpunkten, wie z.B. Stärken und Schwächen der Arbeitswelt; Kultur und Gestaltung der eigenen Arbeitssituation/
Selbstverantwortung 4.0. Das Projekt ist Teil der Bemühungen am Institut für Kulturmanagement, Positionen zu
personalpolitischen Themen im Kulturmanagement auch und gerade unter Einbeziehung der Perspektive junger Kulturmanager/
innen zu beziehen.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Hausmann, A. (2019): Kompaktwissen Kulturmanagement, 2. Aufl., Wiesbaden.

Hausmann, A./ L. Murzik (Hrsg.) (2013): Erfolgsfaktor Mitarbeiter. Wirksames Personalmanagement für Kulturbetriebe, 2. Aufl.,
Wiesbaden.

KM MS 14-2b Projekt I: 1st City BRASS Festival Stuttgart
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Do, 11.04.2019 5 5.006 Schneidewind, P.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 15.04.2019-15.07.2019 5 5.005 Schneidewind, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an einem Projekt ist für alle Studierenden Pflicht.

Kommentar: Kooperationsprojekt mit der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart, Prof. Wolfgang Bauer     

Die Projektgruppe hat den Auftrag ein neues Festival, speziell für Blechbläser, zu konzipieren und die Umsetzung und
Durchführung zu begleiten. Das Festival mit dem Titel 1st BRASS Festival soll erstmals im Juli 2020 in Stuttgart stattfinden.
Dabei soll es sich nicht um eine einmalige Veranstaltung handeln, angestrebt wird die Etablierung dieses Festivals.

Die Projektaufgabe lautet folglich: Konzeption – Realisierung und Etablierung des 1st City BRASS Festival.

Die Idee ein solches Festival durchzuführen stammt von den 4 Blechbläserprofessoren der Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst Stuttgart, die damit den Standort Stuttgart für Blechbläser weiter stärken wollen. Aber auch die
Musikhochschule selbst soll von den erzielbaren Wirkungen profitieren, etwa eine größere Sichtbarkeit in der Stadt Stuttgart also
mehr Präsenz und Aufmerksamkeit sowohl in der Öffentlichkeit als auch in der internationalen Fachszene erreichen.

In der Projektgruppe müssen folglich alle Managementaufgaben wie Finanzierungskonzept, Kommunikationskonzept,
Marketingkonzept etc. bearbeitet werden. Dazu werden sämtliche erworbene Kenntnisse und die Methoden des
Projektmanagements angewendet.

Projektauftakt ist am Donnerstag 11. April von 10.15 – 11.45 Uhr

KM MS 14-3 Dreiländereck D - A - CH
Exkursion 2.0 Semesterwochenst.

Block - 03.06.2019-07.06.2019 Heidelberger, E. Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden des 2. Semesters Pflicht.

Kommentar: Die Wochenexkursion führt uns in diesem Jahr in die Bodenseeregion, wo wir im Dreiländereck Deutschland – Österreich -
Schweiz die Vielfalt europäischer Kultur erkunden möchten. Bereits im Mittelalter war der Bodensee ein wichtiges kulturelles
Zentrum, wie an den gut erhaltenen Bauten und Klosteranlagen abzulesen ist. Im 20. Jahrhundert übte die Region eine große
Anziehungskraft auf Künstlerinnen und Künstler aus, so dass man in unmittelbarer Nähe zum See die ehemaligen Wohnhäuser
von Hermann Hesse oder Otto Dix besichtigen kann. Neben vielen Naturschutz- und Erholungsräumen bietet der Bodensee
außerdem zahlreiche kulturtouristische Anziehungspunkte, von denen mit den prähistorischen Pfahlbauten, der Insel Reichenau
und dem Stiftsbezirk St. Gallen gleich drei zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt wurden.

Viele Gründe also, um deutsche, österreichische und Schweizer Kultureinrichtungen zu besuchen, nach Gemeinsamkeiten und
Kooperationen zu fragen. Denn: Die Wege zwischen den drei Ländern sind kurz. Man könnte am Vormittag das Kunsthaus
Bregenz und am Nachmittag das Würth Haus in Rorschach besuchen oder nach einer Besichtigung des Konstanzer Konzils mit
dem Schiff zum Zeppelin Museum in Friedrichshafen fahren.

Neben dieser Auswahl an möglichen Zielen gibt es in der Region zahlreiche weitere, größere und kleinere Kultureinrichtungen,
die wir bei einem Besuch und im Gespräch mit Kulturschaffenden erkunden möchten.

Das detaillierte Programm wird im Laufe des Sommersemesters vorliegen.
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Master Gymnasiales Lehramt Physik

Religionspädagogik (ev.)

Modul 1: Pädagogische und religionspädagogische Konzepte der Erwachsenenbildung

Modul 2: Theologische Urteilsbildung mit evangelischem Profil I

Modul 3: Theologische Urteilsbildung mit evangelischem Profil II

Modul 4: Theologie und Religionspädagogik in Wissenschaft und Forschung

Modul 5: Religiöser Pluralismus in theologischer und religionspädagogischer

Perspektive

Modul 6: Kultur- und Medienpädagogik in religionspädagogischen Kontexten

Profilschwerpunkt A: Religionsdidaktik berufliche Schulen

Modul 7a: Konzepte der Berufspädagogik und -didaktik

Modul 8a: Interkulturelles und interreligiöses Lernen in beruflichen Schulen

Modul 9a: Didaktik des RU an beruflichen Schulen

Profilschwerpunkt B: Religionspädagogische Forschung

Modul 7b: Empirische Forschungsmethoden

Modul 8b: Ansätze und Methoden religionspädagogischer Forschung

Modul 9b: Forschungsprojekt: Religiöse Bildungsprozesse

Profilschwerpunkt C: Religiöse Bildung im (höheren) Erwachsenenalter

Modul 7c: Didaktik und Methodik der Erwachsenenbildung

Modul 8c: Management und Leitung

Modul 9c: Soziale Gerontologie im religionspädagogischen Kontext

Zusätzliche Angebote

Sonderpädagogik
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was ist eine Behinderung? Wer definiert? Welche Behinderungsbegriffe bestimmen die fachwissenschaftliche Debatte?
Welche haben eine Relevanz in unterschiedlichen praktischen Feldern der sozialen Arbeit oder der Bildung? Im Seminar
werden wesentliche Grundlagen der fachwissenschaftlichen Begriffe in der Sonderpädagogik und ihren Nachbardisziplinen
ausgearbeitet. Die konkrete Relevanz der Begriffe, Kategorisierungen, etc. für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
an der Gesellschaft und ihren Systemen  werden im Seminar u.a. mit verschiedenen Gästen - sogenannten "Betroffenen" oder
"Selbstvertreter*innen, sowie Behindertenbeauftragten und anderen Personen, die mit Menschen mit Behinderungen arbeiten und
deren Teilhaberechte sichern -  diskutiert.

SoP030 Gerechtigkeit: Aufgabe und Thema der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Gerechtigkeit wird meist aus einer subjektiven Perspektive wahrgenommen. Somit ist auch die Reichweite der Gerechtigkeit
eingeschränkt. Im Seminar vertiefen wir die Frage, was verschiedene Gerechtigkeitstheorien zur Bekämpfung der realen
Ungerechtigkeiten in unserer Welt beitragen können. Besonders im Feld der Sonderpädagogik ist diese Frage von elementarer
Bedeutung. Einen besonderen Fokus legen wir dabei auf dem Konzept der Bildungsgerechtigkeit und der Anwendung des
Capability Approach für das Thema Behinderung und Benachteiligung.

SoP031 Inklusive historisch-politische Bildung: NS „Euthanasie”-Verbrechen als Gegenstand
des Lernens & Lernens

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.318 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kollektive Erinnerung ist eine soziale Praxis und untrennbar gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Dies zeigt
sich daran, dass in Förderschulen Geschichte als eigenständiges Fach nicht präsent ist. Es ist ein marginales Themenfeld
innerhalb von Lernbereichen wie Gesellschaftslehre. Auch in der außerschulischen politischen Bildung werden Menschen mit
Lernschwierigkeiten selten als Subjekte des Lernens adressiert. Wie kann Erinnerung an die „Euthanasie”-Verbrechen der
Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch für auch für behinderte Menschen barrierefrei gestaltet werden?

SoP032 Menschenrechtsbildung: Pädagogik als Menschenrechtsprofession
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 30.04.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 07.05.2019-21.05.2019 1 1.250 Sauter, S.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 28.05.2019 1 1.349 Sauter, S.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 04.06.2019-16.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Was leistet ein menschenrechtliches Modell von Behinderung? Warum hat es eine weit reichende Bedeutung für das Thema
Inklusion? Was heißt es konkret, Behinderung als Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen
Perspektivenwechsel auf Bildungsprozesse  verantwortlich? Die Anworten auf diese Fragen werden wir anhand von
biographischen Fallbeispielen veranschaulichen und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch
erarbeiten. Außerdem werden mit Gastvorträgen durch externe Vortragende ausgewählte Perspektiven auf das Thema vertieft.
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SoP035 Ohne Angst verschieden sein können. Heterogenität als pädagogische (Denk-)
Herausforderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 26.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.319 Birk, S.

Einzel 15:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.250 Birk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Ohne Angst verschieden sein können", mit diesem Zitat beschreibt der Philosoph Theodor W. Adorno das komplizierte Verhältnis
von Gleichheit und Verschiedenheit, das auch für den Ansatz der "Pädagogik der Vielfalt" von Annedore Prengel eine wichtige
Referenz darstellt. Im Seminar werden die Grundlagen für eine Pädagogik der Vielfalt ausgearbeitet, damit dieses Verhältnis
weiter ausgelotet werden kann. Auf diese Weise kommen auch die eigenen Strategien für den pädagogischen Umgang mit
Vielfalt auf den Prüfstand einer kritischen Reflexion.

1.2: Menschenbilder/ Anthropologie und Ethik

SoP029 Berufsethische Positionen der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.250 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar werden wir Fragen zum Thema Verantwortung als professionelle Aufgabe und Herausforderung für die
Sonderpädagogik aufwerfen: Was unterscheidet eine Berufsmoral von einer Berufsethik? Wie lässt sich in Konfliktfeldern
pädagogisch verantwortungsvoll handeln? Wo finden sich (individuelle und institutionelle) Grenzen der Verantwortung? Welche
Berufsethischen Positionen gibt es in der Sonderpädagogik? In diesem Kurs werden wir uns mit ausgewählten Fallbeispielen
beschäftigen.

SoP135 Das Ende der Stellvertretung? Bilanz und Brisanz der "Krüppelbewegung"
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Sauter, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Die Behindertenbewegung, die gesellschaftliche Teilhabe von Gruppen wie bspw. Menschen mit Körperbehinderung
forderte, formierte sich bereits Mitte des 19. und im beginnenden 20. Jahrhundert. Als „Krüppelbewegung” machte sie mit
öffentlichkeitswirksamen politischen Aktionen auf sich aufmerksam, blockierte nicht zugängliche öffentliche Räume und
Verkehrsmittel, protestierte in Allianz mit der Anti-Psychiatriebewegung für die Auflösung von Sonderinstitutionen und für ein
dezentrales Wohnen im Stadtteil. Wie Teilhabe und Teilgabe zusammenhängen, soll in diesem Kurs untersucht werden.

Modul 2: Medizinische, psychologische, soziologische Perspektiven

SoP003 Körper, Sprache, soziale Struktur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht der Zusammenhang von menschlichem Körper und sozialer Ordnung (Struktur), sowie die
wichtige Rolle der Sprachlichkeit als „Knotenpunkt“ sensorischer, motorischer, mentaler und sozialer Strukturen.

Mit Körper(lichkeit) ist nach heutigem Verständnis (z.B. der ICF) nicht nur der Körper als Inbegriff der äußerlich sichtbaren
Gestalt, seines Aussehens und seiner Bewegungsmöglichkeiten gemeint. Vielmehr gehören natürlich auch alle von außen
nicht sichtbaren Strukturen und Organe und deren Leistungen zum Körper, einschließlich des Gehirns und des zentralen
Nervensystems. Der „Körper“ ist Ort und Träger aller physiologischen, sensorischen, motorischen und mentalen Funktionen und
Strukturen, die in das Verhalten von Menschen eingehen, insbesondere des Gedächtnisses. Menschliches Verhalten schlechthin
ist somit nach heutigem Verständnis nachweisbar körpergebunden. Das reicht von Alltagsfertigkeiten, beinhaltet sportliche oder
künstlerische Fertigkeiten, die Fähigkeit über sich, Andere und die Dinge nachzudenken und ihnen gegenüber auf bestimmte
Weise Gefühle zu hegen, Wissen und Erinnerungen.

Sonder- und InklusionspädagogInnen haben es nun immer mit „abweichendem“ Verhalten ihrer Klientel zu tun, das als Indiz
für „Förderbedarf“, „Heterogenität“/“Diversität“, „Entwicklungsstörungen“, „Behinderung“, „Benachteiligung“, „Traumatisierung“,
„Schädigung“ aufgefasst wird. Abweichung wird Ausgangspunkt und Legitimation eines als spezifisch verstandenen
pädagogischen Handelns. Das ist – obwohl von manchen das Gegenteil beteuert wird – ein konstitutiver und unverzichtbarer
Bestandteil sonder- und inklusionspädagogischer Handlungslogik. Mit ihr steht und fällt die Legitimation dieses Faches als
solchem. "Able-ismus" ist in diesem Rahmen zunächst unvermeidlich. Denn Maßstäbe über „Normalität“ und „Abweichung“
von Verhalten(sdispositionen) lassen sich letztlich nur sozialen Strukturen (Ordnungen) entnehmen. Sie setzen die Kenntnis
durchschnittlich erwartbarer Verhaltensanforderungen im Kontext sozialer Strukturen (im Rahmen persönlicher Beziehungen, in
Berufs- und Haushaltsarbeit, in der Öffentlichkeit, Schule, Freizeit usw.) voraus. „Abweichendes“ Verhalten ist gleichbedeutend
mit der Wahrnehmung einer relativen Nicht-Passung (bestimmter) sozialer Strukturen und (bestimmten) Verhaltensdispositionen.

Grundsätzlich gibt es nun zwei Möglichkeiten solchen Passungsdiskrepanzen pädagogisch zu begegnen. Man kann versuchen
auf die Verhaltensdispositionen einzuwirken oder aber – wie im Inklusionsdiskurs betont – bestimmte Aspekte sozialer
Strukturen systematisch zu verändern. In aller Regel verbinden Sonder- und InklusionspädagogInnen beide Handlungslogiken in
unterschiedlicher Akzentuierung. So oder so: das zentrale professionelle Bezugsproblem der Sonder- und Inklusionspädagogik ist
das Verhältnis von individuellem Körper (als Inbegriff der Verhaltensdispositionen von Menschen) und sozialer Struktur. Deshalb
wird es im Seminar um einige grundlegende Aspekte dieses komplexen Zusammenhangs gehen, in den natürlich immer auch
Fragen der Wahrnehmung und der sozialen Zuschreibung von Abweichung=Nicht-Passung eingehen.

 Im Zentrum des Seminars steht der Sachverhalt als solcher, dass soziale Strukturen sich nicht bloß irgendwie auf körperliche
Dispositionen „auswirken“, sondern in gewisser Hinsicht gleichbedeutend mit ihnen sind. Soziale Strukturen sind nicht nur, aber
wesentlich auch „im Körper“, sie sind gleichbedeutend mit „strukturierten“ Körperbewegungen und deren Wahrnehmung. Hierzu
werden wir einerseits ausgewählte Texte z.B. von Maurice Merleau-Ponty und Pierre Bourdieu lesen. Paradigmatisch für solche
Zusammenhänge ist – durch die neuere (sozio-)linguistische Forschung auch empirisch vergleichsweise gut erschlossen – das
Thema Sprache. Deswegen werden neuere Forschungen zu den Themen Sprache, Spracherwerb, Gedächtnisbildung einen
weiteren wichtigen Themenschwerpunkt im Seminar einnehmen. Im Blick bleiben wird dabei durchgehend die Leitfrage: Welche
Konsequenzen hat ein solches Strukturkonzept für das Selbstverständnis sonder- und inklusionspädagogischer Arbeit?

 Die Teilnahme am Seminar setzt Interesse an komplexen theoretischen Grundlagenproblemen, an interdisziplinären
Verknüpfungen (Soziologie, Philosophie, Linguistik, kognitive Neurowissenschaften, (Sonder-)Pädagogik) und die Bereitschaft
sich eigenständig in neuere empirische Studien einzuarbeiten, voraus.

 

2.1: Behinderung und Benachteiligung als biopsychosoziale Realität

SoP003 Körper, Sprache, soziale Struktur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht der Zusammenhang von menschlichem Körper und sozialer Ordnung (Struktur), sowie die
wichtige Rolle der Sprachlichkeit als „Knotenpunkt“ sensorischer, motorischer, mentaler und sozialer Strukturen.

Mit Körper(lichkeit) ist nach heutigem Verständnis (z.B. der ICF) nicht nur der Körper als Inbegriff der äußerlich sichtbaren
Gestalt, seines Aussehens und seiner Bewegungsmöglichkeiten gemeint. Vielmehr gehören natürlich auch alle von außen
nicht sichtbaren Strukturen und Organe und deren Leistungen zum Körper, einschließlich des Gehirns und des zentralen
Nervensystems. Der „Körper“ ist Ort und Träger aller physiologischen, sensorischen, motorischen und mentalen Funktionen und
Strukturen, die in das Verhalten von Menschen eingehen, insbesondere des Gedächtnisses. Menschliches Verhalten schlechthin
ist somit nach heutigem Verständnis nachweisbar körpergebunden. Das reicht von Alltagsfertigkeiten, beinhaltet sportliche oder
künstlerische Fertigkeiten, die Fähigkeit über sich, Andere und die Dinge nachzudenken und ihnen gegenüber auf bestimmte
Weise Gefühle zu hegen, Wissen und Erinnerungen.

Sonder- und InklusionspädagogInnen haben es nun immer mit „abweichendem“ Verhalten ihrer Klientel zu tun, das als Indiz
für „Förderbedarf“, „Heterogenität“/“Diversität“, „Entwicklungsstörungen“, „Behinderung“, „Benachteiligung“, „Traumatisierung“,
„Schädigung“ aufgefasst wird. Abweichung wird Ausgangspunkt und Legitimation eines als spezifisch verstandenen
pädagogischen Handelns. Das ist – obwohl von manchen das Gegenteil beteuert wird – ein konstitutiver und unverzichtbarer
Bestandteil sonder- und inklusionspädagogischer Handlungslogik. Mit ihr steht und fällt die Legitimation dieses Faches als
solchem. "Able-ismus" ist in diesem Rahmen zunächst unvermeidlich. Denn Maßstäbe über „Normalität“ und „Abweichung“
von Verhalten(sdispositionen) lassen sich letztlich nur sozialen Strukturen (Ordnungen) entnehmen. Sie setzen die Kenntnis
durchschnittlich erwartbarer Verhaltensanforderungen im Kontext sozialer Strukturen (im Rahmen persönlicher Beziehungen, in
Berufs- und Haushaltsarbeit, in der Öffentlichkeit, Schule, Freizeit usw.) voraus. „Abweichendes“ Verhalten ist gleichbedeutend
mit der Wahrnehmung einer relativen Nicht-Passung (bestimmter) sozialer Strukturen und (bestimmten) Verhaltensdispositionen.

Grundsätzlich gibt es nun zwei Möglichkeiten solchen Passungsdiskrepanzen pädagogisch zu begegnen. Man kann versuchen
auf die Verhaltensdispositionen einzuwirken oder aber – wie im Inklusionsdiskurs betont – bestimmte Aspekte sozialer
Strukturen systematisch zu verändern. In aller Regel verbinden Sonder- und InklusionspädagogInnen beide Handlungslogiken in
unterschiedlicher Akzentuierung. So oder so: das zentrale professionelle Bezugsproblem der Sonder- und Inklusionspädagogik ist
das Verhältnis von individuellem Körper (als Inbegriff der Verhaltensdispositionen von Menschen) und sozialer Struktur. Deshalb
wird es im Seminar um einige grundlegende Aspekte dieses komplexen Zusammenhangs gehen, in den natürlich immer auch
Fragen der Wahrnehmung und der sozialen Zuschreibung von Abweichung=Nicht-Passung eingehen.

 Im Zentrum des Seminars steht der Sachverhalt als solcher, dass soziale Strukturen sich nicht bloß irgendwie auf körperliche
Dispositionen „auswirken“, sondern in gewisser Hinsicht gleichbedeutend mit ihnen sind. Soziale Strukturen sind nicht nur, aber
wesentlich auch „im Körper“, sie sind gleichbedeutend mit „strukturierten“ Körperbewegungen und deren Wahrnehmung. Hierzu
werden wir einerseits ausgewählte Texte z.B. von Maurice Merleau-Ponty und Pierre Bourdieu lesen. Paradigmatisch für solche
Zusammenhänge ist – durch die neuere (sozio-)linguistische Forschung auch empirisch vergleichsweise gut erschlossen – das
Thema Sprache. Deswegen werden neuere Forschungen zu den Themen Sprache, Spracherwerb, Gedächtnisbildung einen
weiteren wichtigen Themenschwerpunkt im Seminar einnehmen. Im Blick bleiben wird dabei durchgehend die Leitfrage: Welche
Konsequenzen hat ein solches Strukturkonzept für das Selbstverständnis sonder- und inklusionspädagogischer Arbeit?

 Die Teilnahme am Seminar setzt Interesse an komplexen theoretischen Grundlagenproblemen, an interdisziplinären
Verknüpfungen (Soziologie, Philosophie, Linguistik, kognitive Neurowissenschaften, (Sonder-)Pädagogik) und die Bereitschaft
sich eigenständig in neuere empirische Studien einzuarbeiten, voraus.

 

SoP004 Lachen über Behinderte und Benachteiligte - zwischen Ausgrenzung und Einbeziehung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann, darf, soll man über benachteiligte oder behinderte Menschen lachen? Es ist eine Tatsache, dass in verschiedensten
historischen Epochen und kulturellen Kontexten schon immer über Minderheiten gelacht wurde. Zumeist war dieses Lachen
das grausame „Lachen einer Gruppe“ (Henri Bergson), das Menschen ausgrenzt. Das ist auch der Grund, warum - zumal in der
Pädagogik - die Verbindung von Behinderung/Benachteiligung, Komik und Lachen für uns heute mit großen Ambivalenzen, ja
sozialen Tabus belegt ist. Aber auch die Tabuisierung von Lachen kann eine Art von subtiler Ausgrenzung darstellen. Gibt es
nicht auch so etwas wie eine Einbeziehung (Inklusion) in ein „erlösendes Lachen“ (Peter L. Berger)?

Das Seminar wird solchen Fragen von vorne herein in der intensiven Analyse von "komischem Material" - Karikaturen, Texte,
Filmsequenzen - nachgehen; begleitend dazu sollen Auszüge aus klassischen sozialphilosophischen und soziologischen
Texten zur Struktur des Lachens und der Komik (Bergson: Das Lachen; Plessner: Lachen und Weinen) sowie zu den Themen
Stigmatisierung und Ausgrenzung (Goffman) zusammen gelesen und interpretiert werden.

Erwartet wird von den TeilnehmerInnen Recherchen nach "komischem Material" und die Bereitschaft zur intensiven Analyse
mit den (im Seminar ebenfalls zu vermittelnden) Standardmethoden der Sequenzanalyse (objektive Hermeneutik) und
kategorisierender Methoden (Grounded Theory, Inhaltsanalysen). Über diese Analysen können dann auch Hausarbeiten zum
Erwerb qualifizierter Leistungsnachweise geschrieben werden.
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SoP025 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 1. und 2. FR Lernen

Kommentar: Ziel der Veranstaltung ist es, das Konzept der Alltagsbegleitung eingehend kennenzulernen und kritisch zu evaluieren.
Dabei wird es auch darum gehen, die Lebenslagen benachteiligter junger Menschen in ausgewählten Segmenten näher zu
beleuchten, um die Relevanz des Konzeptes zu prüfen. Grundlegende Techniken und Methoden der Informationsgewinnung in
Bezug auf die Situation Benachteiligter werden in der Veranstaltung genauso zum Thema gemacht wie spezifische inhaltliche
Gegenstandsbereiche von Alltagsbegleitung.

SoP026 Arbeit und Integration
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP027 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.105 Jauch, P.

Einzel 08:00 - 10:00 Di, 18.06.2019 8 8.012 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Mit dem Verweis auf Profanes wird gemeinhin Weltliches oder Alltägliches adressiert. Genau darauf, auf Alltäglches, wird in
dieser Veranstaltung der Blick gerichtet. Hier stehen demnach nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen, sondern solche
nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Weit überwiegend werden damit Phänomne alltäglicher
Interaktionen und deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Analyse und Diskussion im Seminar sein.

SoP028 Soziologie sozialer Benachteiligung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.203 Jauch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In pädagogischen Zusammenhängen wir der Begriff der Benachteiligung häufig verwendet. Oft bleibt jedoch undeutlich, was
genau mit dem Begriff adressiert wird. Die Verwendungsweisen und damit die Personengruppen, Hintergründe und Ursachen
sind umstritten. Dieses Seminar soll sich eingehend mit dem Begriff Benachteiligung aueinandersetzen und hierauf aufbauend
ausgewählte Facetten und Felder sozialer Benachteiligung beleuchten. Hintergründig geht es dabei auch um die Relevanz
soziologischer Konzepte (Lebenslage, Schicht, Klasse...) bei der Bestimmung sonderpädagogisch relevanter Sachverhalte.

SoP051 Neuroanatomische und orthopädische Grundlagen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Fischer, C.

Seite 4764



Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

SoP052 Relevante Schädigungsbilder
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 Bischof, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

SoP136 Arbeitsfelder und interdisziplinäre Zusammenarbeit in Sozialpädiatrischen Zentren
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 56 Tln.) Buob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Medizinveranstaltung für ausschließlich Masterstudierende (außerschulischer Master); wird immer nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich exklusiv nur an Masterstudierende im außerschulischen Masterstudiengang Sonderpädagogik.
Im Rahmen der Lehrveranstaltungen werden grundlegende Einblicke in die interdisziplinäre Arbeit in einem Sozialpädiatrischen
Zentrum (SPZ) gegeben. Es werden Kenntnisse an den Schnittstellen der jeweils relevanten medizinischen, neurologischen,
sozialpsychiatrischen und sozialpädiatrischen Bereichen und deren Netzwerkpartner vermittelt.

2.2: Lebenslauf und Lebenswirklichkeiten

SoP003 Körper, Sprache, soziale Struktur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht der Zusammenhang von menschlichem Körper und sozialer Ordnung (Struktur), sowie die
wichtige Rolle der Sprachlichkeit als „Knotenpunkt“ sensorischer, motorischer, mentaler und sozialer Strukturen.

Mit Körper(lichkeit) ist nach heutigem Verständnis (z.B. der ICF) nicht nur der Körper als Inbegriff der äußerlich sichtbaren
Gestalt, seines Aussehens und seiner Bewegungsmöglichkeiten gemeint. Vielmehr gehören natürlich auch alle von außen
nicht sichtbaren Strukturen und Organe und deren Leistungen zum Körper, einschließlich des Gehirns und des zentralen
Nervensystems. Der „Körper“ ist Ort und Träger aller physiologischen, sensorischen, motorischen und mentalen Funktionen und
Strukturen, die in das Verhalten von Menschen eingehen, insbesondere des Gedächtnisses. Menschliches Verhalten schlechthin
ist somit nach heutigem Verständnis nachweisbar körpergebunden. Das reicht von Alltagsfertigkeiten, beinhaltet sportliche oder
künstlerische Fertigkeiten, die Fähigkeit über sich, Andere und die Dinge nachzudenken und ihnen gegenüber auf bestimmte
Weise Gefühle zu hegen, Wissen und Erinnerungen.

Sonder- und InklusionspädagogInnen haben es nun immer mit „abweichendem“ Verhalten ihrer Klientel zu tun, das als Indiz
für „Förderbedarf“, „Heterogenität“/“Diversität“, „Entwicklungsstörungen“, „Behinderung“, „Benachteiligung“, „Traumatisierung“,
„Schädigung“ aufgefasst wird. Abweichung wird Ausgangspunkt und Legitimation eines als spezifisch verstandenen
pädagogischen Handelns. Das ist – obwohl von manchen das Gegenteil beteuert wird – ein konstitutiver und unverzichtbarer
Bestandteil sonder- und inklusionspädagogischer Handlungslogik. Mit ihr steht und fällt die Legitimation dieses Faches als
solchem. "Able-ismus" ist in diesem Rahmen zunächst unvermeidlich. Denn Maßstäbe über „Normalität“ und „Abweichung“
von Verhalten(sdispositionen) lassen sich letztlich nur sozialen Strukturen (Ordnungen) entnehmen. Sie setzen die Kenntnis
durchschnittlich erwartbarer Verhaltensanforderungen im Kontext sozialer Strukturen (im Rahmen persönlicher Beziehungen, in
Berufs- und Haushaltsarbeit, in der Öffentlichkeit, Schule, Freizeit usw.) voraus. „Abweichendes“ Verhalten ist gleichbedeutend
mit der Wahrnehmung einer relativen Nicht-Passung (bestimmter) sozialer Strukturen und (bestimmten) Verhaltensdispositionen.

Grundsätzlich gibt es nun zwei Möglichkeiten solchen Passungsdiskrepanzen pädagogisch zu begegnen. Man kann versuchen
auf die Verhaltensdispositionen einzuwirken oder aber – wie im Inklusionsdiskurs betont – bestimmte Aspekte sozialer
Strukturen systematisch zu verändern. In aller Regel verbinden Sonder- und InklusionspädagogInnen beide Handlungslogiken in
unterschiedlicher Akzentuierung. So oder so: das zentrale professionelle Bezugsproblem der Sonder- und Inklusionspädagogik ist
das Verhältnis von individuellem Körper (als Inbegriff der Verhaltensdispositionen von Menschen) und sozialer Struktur. Deshalb
wird es im Seminar um einige grundlegende Aspekte dieses komplexen Zusammenhangs gehen, in den natürlich immer auch
Fragen der Wahrnehmung und der sozialen Zuschreibung von Abweichung=Nicht-Passung eingehen.

 Im Zentrum des Seminars steht der Sachverhalt als solcher, dass soziale Strukturen sich nicht bloß irgendwie auf körperliche
Dispositionen „auswirken“, sondern in gewisser Hinsicht gleichbedeutend mit ihnen sind. Soziale Strukturen sind nicht nur, aber
wesentlich auch „im Körper“, sie sind gleichbedeutend mit „strukturierten“ Körperbewegungen und deren Wahrnehmung. Hierzu
werden wir einerseits ausgewählte Texte z.B. von Maurice Merleau-Ponty und Pierre Bourdieu lesen. Paradigmatisch für solche
Zusammenhänge ist – durch die neuere (sozio-)linguistische Forschung auch empirisch vergleichsweise gut erschlossen – das
Thema Sprache. Deswegen werden neuere Forschungen zu den Themen Sprache, Spracherwerb, Gedächtnisbildung einen
weiteren wichtigen Themenschwerpunkt im Seminar einnehmen. Im Blick bleiben wird dabei durchgehend die Leitfrage: Welche
Konsequenzen hat ein solches Strukturkonzept für das Selbstverständnis sonder- und inklusionspädagogischer Arbeit?

 Die Teilnahme am Seminar setzt Interesse an komplexen theoretischen Grundlagenproblemen, an interdisziplinären
Verknüpfungen (Soziologie, Philosophie, Linguistik, kognitive Neurowissenschaften, (Sonder-)Pädagogik) und die Bereitschaft
sich eigenständig in neuere empirische Studien einzuarbeiten, voraus.

 

Modul 3: Institutionen, Recht, Management

SoP137 Organisation und Profession
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dem Seminar geht es um das Spannungsverhältnis zwischen der Professionalisierungs- und der Organisationsbedürftigkeit
pädagogischer und sozialer Arbeit im Kontext der Sonderpädagogik. HIerbei kann es sich um Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie
oder Schule handeln. Professionelles Handeln setzt relative Autonomie, Vertrauensschutz, Offenheit der vom Professionellen und
seinem Klienten zu bestimmenden Zielsetzungen voraus. Professionelles Handeln ist - wegen seiner Komplexität, konstitutiven
Geprägtheit durch Ambivalenzen und Paradoxien und seiner Verpflichtung auf individuelle und kontextualisierte Problemlösungen
- letztlich nur begrenzt standardisierbar. Das steht in einem Spannungsverhältnis zur Organisationsbedürftigkeit professionellen
Handelns. Diese ergibt sich allein schon aus dem Problem der Allokation wirtschaftlicher Ressourcen aus öffentlichen Mitteln.
Damit sind notwendigerweise eine Fülle rechtlicher, finanzieller und struktureller Vorgaben verbunden. Es ergeben sich Zwänge
und Rahmenbedingungen für die organisatorischen Strukturen relevanten institutionellen Akteure, wie zum Beispiel die für das
deutsche Sozialsystem typische korporatistische Aufgabenteilung und Kooperation öffentlicher und freier (gemeinnütziger und
gewerblicher) Träger sozialer Leistungen und Dienstleistungen, aber auch eine besonders im Bereich der Behindertenhilfe
kaum mehr durchschaubare Komplexität von Zuständigkeiten und verschiedenen Leistungslogiken. Man spricht in diesem
Zusammenhang vom gegliederten System sozialer Sicherung. Dessen Probleme wirken zum Teil auch in die Institution „Schule”
hinein. Dort stellen sich allerdings noch eine Reihe anderer Probleme, die z.B. mit der staatlichen Aufsicht über das Schulwesen,
der eigenständigen gegliederten Struktur des Schulwesens selbst sowie mit der internen hierarchischen Ausrichtung und der
Modernisierung der bürokratisierten Kontrolle zu tun haben.

 Im ersten Schritt wird es – entlang der soziologischen Professionstheorie und dem Organisations- und Managementmodell von
Henry Mintzberg – um ein tragfähiges Modell professionalisierten Handelns gehen und um die Frage, welche professionellen und
fachlichen Anforderungen sich daraus für soziale und pädagogische Organisationen ableiten lassen. Daran anknüpfend werden
wir aktuelle Diskussionen und Problemlagen sozialer Arbeit in Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie und Schule im Spannungsfeld
von Ökonomisierung, bürokratischer Kontrolle (Qualitätsmanagement u.ä.) und professionellem Handeln aufgreifen.

3.1: Institutionelle Strukturen und Sozialrecht

SoP137 Organisation und Profession
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar geht es um das Spannungsverhältnis zwischen der Professionalisierungs- und der Organisationsbedürftigkeit
pädagogischer und sozialer Arbeit im Kontext der Sonderpädagogik. HIerbei kann es sich um Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie
oder Schule handeln. Professionelles Handeln setzt relative Autonomie, Vertrauensschutz, Offenheit der vom Professionellen und
seinem Klienten zu bestimmenden Zielsetzungen voraus. Professionelles Handeln ist - wegen seiner Komplexität, konstitutiven
Geprägtheit durch Ambivalenzen und Paradoxien und seiner Verpflichtung auf individuelle und kontextualisierte Problemlösungen
- letztlich nur begrenzt standardisierbar. Das steht in einem Spannungsverhältnis zur Organisationsbedürftigkeit professionellen
Handelns. Diese ergibt sich allein schon aus dem Problem der Allokation wirtschaftlicher Ressourcen aus öffentlichen Mitteln.
Damit sind notwendigerweise eine Fülle rechtlicher, finanzieller und struktureller Vorgaben verbunden. Es ergeben sich Zwänge
und Rahmenbedingungen für die organisatorischen Strukturen relevanten institutionellen Akteure, wie zum Beispiel die für das
deutsche Sozialsystem typische korporatistische Aufgabenteilung und Kooperation öffentlicher und freier (gemeinnütziger und
gewerblicher) Träger sozialer Leistungen und Dienstleistungen, aber auch eine besonders im Bereich der Behindertenhilfe
kaum mehr durchschaubare Komplexität von Zuständigkeiten und verschiedenen Leistungslogiken. Man spricht in diesem
Zusammenhang vom gegliederten System sozialer Sicherung. Dessen Probleme wirken zum Teil auch in die Institution „Schule”
hinein. Dort stellen sich allerdings noch eine Reihe anderer Probleme, die z.B. mit der staatlichen Aufsicht über das Schulwesen,
der eigenständigen gegliederten Struktur des Schulwesens selbst sowie mit der internen hierarchischen Ausrichtung und der
Modernisierung der bürokratisierten Kontrolle zu tun haben.

 Im ersten Schritt wird es – entlang der soziologischen Professionstheorie und dem Organisations- und Managementmodell von
Henry Mintzberg – um ein tragfähiges Modell professionalisierten Handelns gehen und um die Frage, welche professionellen und
fachlichen Anforderungen sich daraus für soziale und pädagogische Organisationen ableiten lassen. Daran anknüpfend werden
wir aktuelle Diskussionen und Problemlagen sozialer Arbeit in Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie und Schule im Spannungsfeld
von Ökonomisierung, bürokratischer Kontrolle (Qualitätsmanagement u.ä.) und professionellem Handeln aufgreifen.

3.2: Organisieren und Finanzieren

SoP006 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 8 8.022 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 8 8.012 Buck, G.
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Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP137 Organisation und Profession
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar geht es um das Spannungsverhältnis zwischen der Professionalisierungs- und der Organisationsbedürftigkeit
pädagogischer und sozialer Arbeit im Kontext der Sonderpädagogik. HIerbei kann es sich um Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie
oder Schule handeln. Professionelles Handeln setzt relative Autonomie, Vertrauensschutz, Offenheit der vom Professionellen und
seinem Klienten zu bestimmenden Zielsetzungen voraus. Professionelles Handeln ist - wegen seiner Komplexität, konstitutiven
Geprägtheit durch Ambivalenzen und Paradoxien und seiner Verpflichtung auf individuelle und kontextualisierte Problemlösungen
- letztlich nur begrenzt standardisierbar. Das steht in einem Spannungsverhältnis zur Organisationsbedürftigkeit professionellen
Handelns. Diese ergibt sich allein schon aus dem Problem der Allokation wirtschaftlicher Ressourcen aus öffentlichen Mitteln.
Damit sind notwendigerweise eine Fülle rechtlicher, finanzieller und struktureller Vorgaben verbunden. Es ergeben sich Zwänge
und Rahmenbedingungen für die organisatorischen Strukturen relevanten institutionellen Akteure, wie zum Beispiel die für das
deutsche Sozialsystem typische korporatistische Aufgabenteilung und Kooperation öffentlicher und freier (gemeinnütziger und
gewerblicher) Träger sozialer Leistungen und Dienstleistungen, aber auch eine besonders im Bereich der Behindertenhilfe
kaum mehr durchschaubare Komplexität von Zuständigkeiten und verschiedenen Leistungslogiken. Man spricht in diesem
Zusammenhang vom gegliederten System sozialer Sicherung. Dessen Probleme wirken zum Teil auch in die Institution „Schule”
hinein. Dort stellen sich allerdings noch eine Reihe anderer Probleme, die z.B. mit der staatlichen Aufsicht über das Schulwesen,
der eigenständigen gegliederten Struktur des Schulwesens selbst sowie mit der internen hierarchischen Ausrichtung und der
Modernisierung der bürokratisierten Kontrolle zu tun haben.

 Im ersten Schritt wird es – entlang der soziologischen Professionstheorie und dem Organisations- und Managementmodell von
Henry Mintzberg – um ein tragfähiges Modell professionalisierten Handelns gehen und um die Frage, welche professionellen und
fachlichen Anforderungen sich daraus für soziale und pädagogische Organisationen ableiten lassen. Daran anknüpfend werden
wir aktuelle Diskussionen und Problemlagen sozialer Arbeit in Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie und Schule im Spannungsfeld
von Ökonomisierung, bürokratischer Kontrolle (Qualitätsmanagement u.ä.) und professionellem Handeln aufgreifen.

Modul 4: Sonderpädagogisches Projekt

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

4.1: Methodische Grundlagen, Projektvorbereitung

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

4.2: Projektdurchführung und Dokumentation

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

Modul 5: Externes Praktikum

Modul 6: Profilmodul: Professionelles Handeln in institutionellen Strukturen

6.1: Profilbasismodul

Interdisziplinäre Frühförderung - Frühe Hilfen - Frühe Bildung

SoP009 Das System der Frühförderung und die frühen Hilfen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 8 8.012 (max. 24 Tln.) Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Entstehung des Systems der Frühförderung kann als mittelbare Folge der Auswirkungen der Zeit des Nationalsozialismus
gesehen werden. Die Namen der ersten Stunde waren Hellbrügge, Mutters und Pechstein. Ihrer Initiative und der
einzelner Eltern ist es zu verdanken, dass betroffene Eltern heute Zugang zu einem Hilfesystem haben, das Kindern mit
Entwicklungsverzögerungen und Beeinträchtigungen die unterschiedlichsten Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen kann.

Nach einem einleitenden Teil, der die historische Entwicklung des Systems der Frühförderung thematisiert, wird ein
umfassender Einblick in die Struktur, Organisation und Arbeitsweise der Interdisziplinären Frühförderung gegeben. Ein weiteres
Schwerpunktthema wird die Entstehung und Organisationsformen der Frühen Hilfen sein.

Dieses Seminar vermittelt fundierte Kenntnisse der Tätigkeitsbereiche und Aufgabenfelder Interdisziplinärer Frühförderstellen,
Sozialpädiatrischer Zentren und der Angebote der Frühen Hilfen und ist darauf ausgerichtet, zukünftig in der pädagogischen
Praxis Tätigen, die Orientierung in diesem vielgestaltigen Arbeitsfeld zu erleichtern.

Zuordnung

LA SoPäd 2011: Handlungsfeld - Bereich 1

MA LA SoPäd 2015: Handlungsfeld - Bereich 2

Außerschulischer MA: Modul 6

Erweiterungsfach: Bereich 1+6

 

                                                                                                                                                                           

 

 

Literatur: Literaturempfehlung:

Sarimski, K. (2017). Handbuch interdisziplinäre Frühförderung. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Thurmair, M. & Naggl, M. (2010). Praxis der Frühförderung. 4. Aufl. Ernst Reinhardt Verlag München Basel.

Umfangreiche Materialien zu den Frühen Hilfen sind online einsehbar unter: https://www.fruehehilfen.de/

 

 

 

SoP010 Therapeutische und pädagogische Förder- und Interventionsmethoden in der
Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 21.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 22.06.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 12.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 8 8.012 Woitke, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Das Seminar stellt eine Auswahl an therapeutischen und pädagogischen Interventionsmethoden und Förderkonzepte
aus dem Bereich der frühen Förderung von Kindern mit Entwicklungsgefährdungen vor. Es wir Bezug genommen von
unterschiedlichen Formen von Beeinträchtigungen und die Bedeutung des pädagogischen Handelns. In diesem Zusammenhang
werden Grundlagen und Methoden der Förderung und Intervention vorgestellt werden wie der Bedeutungserwerb in der
Kommunikationsentwicklung, Modelling, Förderung der Mundmotorik, PECS, TEACCH, GuK, Erstes Lesen zur Förderung des
Spracherwerbs, physiotherapeutische Interventionen (Voijta, Laufbänder in der frühen Förderung, Bobath-Konzept), Grundlagen
der Applied Behaviour Analysis, Montessori-Pädagogik und Psychomotorik in der Frühförderung.

Zuordnung

LA SoPäd. 2011: Bereich 4

MA LA SoPäd. 2015: Bereich 3

Außerschulischer MA: M 6

Erweiterungsfach: Bereich 4

Literatur: Entsprechende Literatur wird im Verlauf der jeweiligen Blockseminare vorgestellt werden.

Entwicklungsbegleitung und Kooperation in der Kinder- und Jugendarbeit

SoP074 Erziehungsresistent? "Problemjugendliche" als besondere Herausforderung für die
Schule und Jugendhilfe

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 8a 8A.002 Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Bei „Problemjugendlichen“ versagen – aufgrund ihres extrem ordnungsstörenden Verhaltens – anscheinend alle Formen
professioneller Hilfe. Die so genannten „Besonders Schwierigen“ sind es, die den Rahmen jeder Institution sprengen.
Maßnahmen wie niedrig schwellige Lernangebote, Projektunterricht, Streetwork, ambulante intensivpädagogische
Einzelbetreuung, freiheitsentziehende Maßnahmen in Form von geschlossenen Heimen, Jugendstrafvollzug, Kinder- und
Jugendpsychiatrie, Glenn Mills Schools und intensivpädagogische Auslandsprojekte tun sich schwer mit diesen jungen
Menschen.

Im Rahmen des Seminars soll zunächst der Umgang mit Problemjugendlichen in Deutschland und im Ausland in historischer,
aktueller und interdisziplinärer Perspektive vorgestellt und diskutiert werden. Weitere Teilaspekte sind die öffentliche
Wahrnehmung dieser Zielgruppe, deren Darstellung in den Medien und die Überlegungen zur Intervention bzw. Prävention. Einen
weiteren Schwerpunkt bildet die Vorstellung ausgewählter Maßnahmen unter Berücksichtigung der Orte der Hilfe (Straße, ISE
bzw. AIB, Jugendstrafvollzug, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Boot-Camps, intensivpädagogische Auslandsprojekte).

Eine Exkursion zur JVA Adelsheim ist geplant, kann allerdings nur mit einer eingeschränkten Teilnehmerzahl durchgeführt
werden.

SoP075 Kindeswohlgefährdung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.307 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar wird in den Modulen Pädagogik und Psychologie angerechnet! Inhalte des Seminars: Formen von
Kindeswohlgefährdung, Was tun bei Verdacht, die Insoweit erfahrene Fachkraft § 8a, Möglichkeiten der Unterstützung, Resilienz,
Resilienzförderung
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Erwerbsarbeit und gesellschaftliche Teilhabe

SoP089 Einführung in die Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Rückert, C.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 6.A 6.A.001 Did. Villa Rückert, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: ACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 16.04.2019 aufgrund von Prüfungen!

Kommentar: Ziel ist es, die zentralen Themenfelder der Pädagogik im Förderschwerpunkt Lernen aufzugreifen und sie im Überblick
aber dennoch im Detail nachzuzeichnen. Im  ergänzend zur Präsenzveranstaltung angelegten moodle Kurs werden
Aufgabenstellungen zur weiteren Themenvertiefung angeboten: 1. für den Aufbaustudiengang Sonderpädagogik (AlSo) im
Umfang von 2 CP; 2. für den Bachelor Studiengang Sonderpädagogik im Umfang von 1 CP.

SoP148 Lernen in Produktionsschulen
Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

SoP149 Übergänge in Ausbildung und Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.006 Mack, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Wohnen und soziale Partizipation

SoP138 Kinder und Jugendliche auf der Straße – niederschwellige Beratungs- und
Unterstützungsangebote

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 8a 8A.002 Schwarz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kulturarbeit und kulturelle Teilhabe

SoP152 Klangwelten – Musikrepertoire aus „Konserve und Praxis” für die Arbeit mit
heterogenen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.101 Witte, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Musik begleitet uns im Alltag an vielen Stellen, manchmal auch an zu vielen Stellen. Im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
mit besonderem Förderbedarf kann sie jedoch zu einem zentralen Medium werden, um Zugang zu finden oder um gemeinsam
mit den Kindern und Jugendlichen Zugang zu bestimmten Inhalten zu finden.

Im Seminar wollen wir uns kurz mit theoretischen Konzepten zur Bedeutung von Musik für den Menschen auseinandersetzen.
Schwerpunkt des Seminares liegt jedoch auf dem Kennenlernen von und dem Austausch über Musik und der Erarbeitung von
Ideen, wie mit diesem oder jenem Musikstück in der pädagogischen Arbeit umgegangen werden kann. Dazu gehören auch
Erfahrungen mit selbst gespielter Musik -ohne dass instrumentale Vorkenntnisse erforderlich sind. Voraussetzungen sind nur
das Interesse an Musik und am Ausprobieren und Reflektieren verschiedener Ideen im Hinblick auf Kindern und Jugendliche
mit besonderem Förderbedarf. Schwerpunkte sowohl im Hinblick auf die Musikauswahl als auch auf die Zielgruppen können im
Seminar entsprechend der Interessen der Teilnehmer festgelegt werden.

SoP154 Kulturarbeit für alle - am Beispiel kultureller Großereignisse
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019 8a 8A.002 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 16.04.2019-14.05.2019 Witte, K.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 21.05.2019-28.05.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 18.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 25.06.2019 8 8.022 (max. 8 Tln.) Witte, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum?

Dieses Seminar wird in engem Zusammenhang zum Festival „Sichtwechsel” in Linz / Österreich stehen, das vom 3.-7.Juni 2019
in Linz stattfinden wird. Eine Exkursion nach Linz als Teil des Seminares ist angedacht, konnte aber bis zu diesem Zeitpunkt noch
nicht fest organisiert werden. Geplant ist, dass die ersten Termine bis Anfang Juni regulär an der PH stattfinden werden und der
zweite Teil des Seminares wird dann überwiegend in kompakter Form beim Festival in Linz stattfinden. Ob dies so gelingt, wird
zum frühestmöglichen Zeitpunkt bekanntgegeben.

Laut Stand vom 21.3.19 kann die Exkursion stattfinden, alles Organisatorische sowie genauere Informationen wird es am
ersten Termin geben!

 

SoP155 Kultur und Nachhaltigkeit - Theoretische und praktische Versuche zur Thematisierung
von Umwelt in der kulturellen Bildung

Einführung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.247 Witte, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Im professionellen Kulturbetrieb ist in den letzten Jahren eine Diskussion darüber in Gang gekommen, welchen Beitrag Kunst
und Kultur zur Nachhaltigkeit, also auch zu einem bewussteren Umgang mit den Ressourcen unserer Umwelt leisten können
(Theoretische Ansätze dafür liefern z.B. Davide Brocchi , Hildegard Kurt u.a..

Im Seminar wollen wir uns zunächst mit diesen Ideen auseinandersetzen, und dann Möglichkeiten erarbeiten ( und ggf. auch
praktisch umsetzen), wie das Thema der Nachhaltigkeit mit den Mitteln der Kulturarbeit auch Kindern und Jugendlichen mit
besonderem Förderbedarf nahegebracht werden kann -in schulischen Projekten, aber auch im außerschulischen Bereich.

SoP160 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 03.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.203 Antes, W.
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Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 24.05.2019 1 1.006 Antes, W.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.06.2019 1 1.203 Antes, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und Schüler
moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen.

Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und
reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die „stärkenorientierte Projektarbeit” sowie die Thematisierung der Begriffe Heterogenität,
Interkulturalität, Ambiguität und Internationalität dar.”

Bewegungserziehung und Bewegungstherapie

SoP164 Qualifizierung für Inklusion im Sport - ein Projektseminar
Hauptseminar 2 Credit Points

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 30.04.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 10.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 09:00 - 12:00 Sa, 11.05.2019 1 1.247 Fediuk, F. Pochstein, F.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 16.07.2019 8a 8A.002 Fediuk, F. Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar:  

Prof. Dr. Friedhold Fediuk, Dr. Florian Pochstein, Special Olympics Deutschland

 

Qualifizierung für Inklusion im Sport – ein Projektseminar

Der Sport steht durch das Thema Inklusion vor sehr anspruchsvollen Herausforderungen. Insbesondere geht es um Fragen, wie
inklusive Sportangebote entstehen oder bereits existierende Angebote des Sports inklusiv weiterentwickelt werden können.

Im Auftrag des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) und von SOD (Special Olympics Deutschland) wurden daher an der
PH Ludwigsburg und anderen Studienstätten mehrere Fortbildungsmodule erarbeitet, die Antworten auf die vorgenannten Fragen
geben sollen. Diese Fortbildungsmodule sollen nunmehr „mit Leben gefüllt” und „in der Breite” eingesetzt werden.

Das Ziel des Projektseminars (in Kooperation mit SOD) besteht daher darin, Übungsleiter, Studierende und weitere Interessierte
mittels der Fortbildungsmodule so zu qualifizieren, dass sie als Referenten und Multiplikatoren für Inklusion im Sport tätig werden
können, bspw. im Auftrag von SOD, und den Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll begegnen, sehr anspruchsvolle
Zielsetzungen also.

Vor diesem Hintergrund sollten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer[1] möglichst bereits über einschlägige Erfahrungen in der
(inklusiven) Arbeit mit Menschen mit Behinderungen verfügen oder zumindest die Bereitschaft mitbringen, sich intensiv mit dieser
Thematik auseinanderzusetzen.

Inhaltlich knüpft das Projektseminar an Lehrveranstaltungen der letzten Semester an, es handelt sich also um eine vertiefende
Lehrveranstaltung. Ein Neueinstieg ist dennoch möglich, setzt aber voraus, sich mit den Inhalten in sehr kurzer Zeit
auseinanderzusetzen.

In einer ersten Kompaktphase (30.4., 10.5., 11.5.) geht es um die Vorstellung der Fortbildungsmodule, um Möglichkeiten ihrer
Verwendung und um Anknüpfungspunkte für die Projektarbeit (Mai, Juni und Juli).

Die Projektarbeit setzt an vorliegenden Bedarfserhebungen und weiteren Anfragen an und wird in Kleingruppen praktisch
umgesetzt. Hierbei erfolgt eine intensive Beratung und Begleitung durch die Seminarleitung.

In einer zweiten Kompaktphase (16.7.) geht es um die Auswertung der Erfahrungen und um Möglichkeiten für die weitere Arbeit
(Nachhaltigkeit? Arbeitstagungen?).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein gemeinsames Zertifikat der PH Ludwigsburg und Special Olympics
Deutschland.

 

[1] An dem Projektseminar nehmen auch Interessierte teil, die sich über Special Olympics Deutschland anmelden.

6.2: Profilvertiefungsmodul

Interdisziplinäre Frühförderung - Frühe Hilfen - Frühe Bildung

Entwicklungsbegleitung und Kooperation in der Kinder- und Jugendarbeit

SoP078 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die pädagogische Arbeit
Hauptseminar 2 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.006 (max. 16 Tln.) Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.
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SoP079 Wenn dem inneren Schmerz die Worte fehlen – Selbstverletzendes Verhalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 15.04.2019 1 1.329 Kanz, C.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019-15.07.2019 1 1.203 Kanz, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Inhalte des Seminars: Formen von SVV, Funktionen und mögliche Hintergründe, Borderline-Persönlichkeitsstörung, Was tun bei
Verdacht, Möglichkeiten der Unterstützung. Da das Seminar sowohl pädagogische als auch psychologische Aspekte enthält, wird
es im pädagogischen und psychologischen Schwerpunkt anerkannt.

Erwerbsarbeit und gesellschaftliche Teilhabe

SoP006 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019 8 8.022 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 17.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 18.05.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 8 8.012 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Wohnen und soziale Partizipation

Kulturarbeit und kulturelle Teilhabe

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).

SoP004 Lachen über Behinderte und Benachteiligte - zwischen Ausgrenzung und Einbeziehung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Kann, darf, soll man über benachteiligte oder behinderte Menschen lachen? Es ist eine Tatsache, dass in verschiedensten
historischen Epochen und kulturellen Kontexten schon immer über Minderheiten gelacht wurde. Zumeist war dieses Lachen
das grausame „Lachen einer Gruppe“ (Henri Bergson), das Menschen ausgrenzt. Das ist auch der Grund, warum - zumal in der
Pädagogik - die Verbindung von Behinderung/Benachteiligung, Komik und Lachen für uns heute mit großen Ambivalenzen, ja
sozialen Tabus belegt ist. Aber auch die Tabuisierung von Lachen kann eine Art von subtiler Ausgrenzung darstellen. Gibt es
nicht auch so etwas wie eine Einbeziehung (Inklusion) in ein „erlösendes Lachen“ (Peter L. Berger)?

Das Seminar wird solchen Fragen von vorne herein in der intensiven Analyse von "komischem Material" - Karikaturen, Texte,
Filmsequenzen - nachgehen; begleitend dazu sollen Auszüge aus klassischen sozialphilosophischen und soziologischen
Texten zur Struktur des Lachens und der Komik (Bergson: Das Lachen; Plessner: Lachen und Weinen) sowie zu den Themen
Stigmatisierung und Ausgrenzung (Goffman) zusammen gelesen und interpretiert werden.

Erwartet wird von den TeilnehmerInnen Recherchen nach "komischem Material" und die Bereitschaft zur intensiven Analyse
mit den (im Seminar ebenfalls zu vermittelnden) Standardmethoden der Sequenzanalyse (objektive Hermeneutik) und
kategorisierender Methoden (Grounded Theory, Inhaltsanalysen). Über diese Analysen können dann auch Hausarbeiten zum
Erwerb qualifizierter Leistungsnachweise geschrieben werden.
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SoP164 Hip Hop Tanz für alle - Praktische Einführung in die Kultur des Hip Hop
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 20:00 Do, 13.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A. Witte, K.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 14.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 15.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 16.06.2019 1 1.102 Aula (max. 20 Tln.) Zanin, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In dem Seminar lernen wir die Entstehung und die Entwicklung der Kultur „Hip Hop“ kennen. In dem praktischen Teil geht es mir
darum, eine gewisse Basistechnik aus dem oldschool Hip Hop Tanz zu vermitteln wie z,B. Locking, Popping, Electric Boogaloo,…
und somit die Vielfalt des Tanzes im Hip Hop aufzuzeigen.

Bewegungserziehung und Bewegungstherapie

SoP157 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aufgrund der Hallensituation findet der Kurs in der nahe gelegenen Erich-Lillich Halle statt. Näheres zu den Örtlichkeiten dann
über LSF für zugelassene Studierende.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP158 Motopädagogik und Motodiagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.006 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: "Die Motopädagogik versteht sich als ein Fachgebiet der Pädagogik, das sich wissenschaftlich mit den speziellen Aspekten
der Erziehung durch Bewegung beschäftigt" (vgl. Deutscher Berufsverband der Motopädinnen/Motopäden, DBM e.V.). Die
Motopädagogik bezieht dabei psychische und motorische Aspekte gleichermaßen in die Arbeit mit ein. Neben einer inhaltlichen
Klärung der Motopädagogik und verwandter Konzepte, wie Psychomotorik, Mototherapie und Motodiagnostik wollen wir uns in
diesem Seminar verstärkt mit diagnostischen Verfahren im Bereich Bewegung auseinandersetzen.

SoP159 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2 Credit Points

Mittwoch 08:30 - 10:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.340 Pochstein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein. Der Termin des Laufes ist der 03.07.2019! An
diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir
projektorientiert arbeiten und deswegen ggf. nicht jeden Mittwoch zusammen kommen.

SoP163 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 9 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 25.06.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 06.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 07.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 13.07.2019 Uhl, S.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 14.07.2019 Uhl, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n.V. Teilnehmerbegrenzung: 12 Studierende.

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn sowie n. V.

SoP169 Trau' ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 25.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 26.05.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.06.2019 Günther, J.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 09.06.2019 Günther, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung wird das Klettern unter sportdidaktischen und -methodischen sowie sonderpädagogischen
Perspektiven thematisiert.

Den Empfehlungen des Kultusministeriums in Baden-Württemberg zur Qualifizierung von Lehrkräften für das Klettern in der
Schule (im Schulsport) vom 15. Juli 2002 gemäß, geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das

Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe A:

Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung.

Demzufolge sollen die persönlichen Klettertechniken (Klettern bei Topropesicherung im 4. UIAA-Grad) vertieft, die
Lehrmeinungen zur Topropesicherungstechnik vermittelt sowie Möglichkeiten zur Umsetzung des Kletterns im Schulsport
erarbeitet werden. Unter sportdidaktischen und sonderpädagogischen Perspektiven stehen Bezüge zur Wagniserziehung im
Schulsport und zur Erlebnispädagogik mit behinderten und benachteiligten jungen Menschen im Mittelpunkt des Theorie-Praxis-
Seminars. In zwei aufeinander aufbauenden Kompaktphasen geht es im Einzelnen um die nachfolgenden Inhalte:

* Vertrauen und Verantwortung
* Wagniserziehung und Klettern
* Kletter- und Sicherungstechniken: Treten, Greifen, Sicherung
* Klettern an künstlichen Anlagen: Boulder-Wände, Toprope- bzw. Vorstiegs-Wände
* Klettern in der Natur: Klettern am Fels, Baumklettern
* Ausblick auf das Klettern im Vorstieg.

 

Im Mittelpunkt des Seminars steht das Motto:

Vom Sich-Trauen

über Selbst-Erfahrung

zum Selbst-Vertrauen

Teilnehmerzahl:          maximal 15 Studierende + 2 Tutoren (stehen bereits fest)

Termine:                      1. Sa. 25.05.2019 (9 - 16 Uhr), 2. So. 26.05.2019 (9 - 16 Uhr)

                                    3. Sa. 08.06.2019 (9 -16 Uhr), 4. So. 09.06.2019 (9 - 16 Uhr)

Orte:                           Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterhallen, Felsen, Bäume)

 

Wichtige Hinweise: Aufgrund der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen
Struktur können nur Studierende teilnehmen, die die unter 1 bis 4 genannten Termine vollständig wahrnehmen können!
Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

Beginn: 25.05.2019, 9.00 Uhr, Kletterhalle Reutlingen.

Modul 7: Masterkolloquium

SoP122 Forschungskolloquium
Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:30 - 15:00 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: ACHTUNG! Sollte eine Anmeldung nicht möglich sein, weil das dumme System Überschneidungen zu einmaligen Block-Seminar-
Terminen nicht akzeptiert, ist eine Teilnahme natürlich dennoch möglich. Einfach Bescheid sagen (kastl@ph-ludwigsburg.de) und
in die erste Sitzung kommen. 

Kommentar: Das Forschungskolloquium ist für Studierende  gedacht, die im Rahmen ihres Studiums empirisch forschen wollen oder dies
bereits tun. Dabei spielt es keine Rolle, in welchem Stadium der Planung des Vorhabens Sie sind, ob es um das Ausformulieren
erster Ideen für ein Vorhaben geht oder ob Sie bereits Daten erhoben haben und mit anderen Studierenden und dem Dozenten
über deren Auswertung bzw. Interpretation diskutieren wollen. Das Forschungskolloquium soll in allen diesen Phasen ein Forum
sein, in dem Austausch, Diskussion, Beratung von/über Forschungsprobleme(n) möglich sein soll.

Dabei werden auch gemeinsam Erhebungs- und Auswertungsmethoden der empirischen Sozialforschung angeeignet und
ausprobiert, einschließlich der dabei eingesetzten Software (SPSS, PSPP, Maxqda, Open Code) - nie aber ”nach Kochbuch”,
sondern immer im engen Konnex zu konkreten Forschungsproblemen und den jeweiligen inhaltlichen Fragestellungen. Es spielt
dabei keine Rolle, ob es um den Einsatz statistischer, quantifizierender Methoden geht oder um qualitative, interpretierende,
fallrekonstruktive oder biographische Methoden. Im Zentrum steht immer die gemeinsame Arbeit an Daten, egal, ob es sich dabei
um statistische Auswertungen, qualitative Interviews, Interaktionsbeobachtungen oder Videoaufzeichnungen handelt.

Einzige Teilnahmebedingung ist, dass man/frau an die Planung eines eigenen (kleineren oder größeren) Vorhabens denkt
oder bereits mitten drin steckt, dies bereit ist zur Diskussion zu stellen bzw. offen ist für das Peer-und-Prof-Consulting, das das
Forschungskolloquium ermöglicht. Besonders angesprochen sind damit:

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die ihr Masterprojekt planen bzw. durchführen;

* Studierende des außerschulischen Masters Sonderpädagogik, die eine Masterarbeit mit empirischen Anteilen planen bzw.
durchführen;

* Studierende des Lehramts (Staatsexamen oder Master), die im Rahmen des Professionalisierungspraktikums Aufzeichnungen
über Unterricht auswerten und nun wissen möchten, mit welchen Methoden dieses Material erschließbar ist;

* Lehramtsstudierende (Staatsexamen oder Master), die empirische Anteile in ihrer wissenschaftlichen Hausarbeit diskutieren
möchten;

* Doktoranden, die für ihre empirische Analysen ein Diskussionsforum benötigen;

* alle, die im Zusammenhang mit ihrem Studium, Seminararbeiten empirische Daten methodisch kontrolliert auswerten möchten.

Magisterstudiengänge

Magister - Fachdidaktik

hier keine Veranstaltungen eintragen

Nebenfach Spiel- und Theaterpädagogik

Courses taught in English
ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 2).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays as well as practice paraphrasing. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Your grade will be based on a final written examination in which you write an essay.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class or via the Copy Shop.

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 05 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses. There
will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, relative clauses,
passives, etc. Grading through end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 08 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen“ (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have
on our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management,
learning styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language
teaching, theories of second language acquisition, CLIL, TBL, teaching a FL to young learners and teaching vocabulary. Regular
attendance and active participation are expected.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

ENG 10 Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will
have on our learners. The following issues will be dealt with: approaches to teaching reading comprehension and literature,
teaching listening comprehension, speaking and writing skills, pronunciation, grammar, heterogeneous groups, inclusion, testing,
evaluation and assessment. Regular attendance and active participation are expected. 

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

ENG 12 Advanced Language Pedagogy: Learning and teaching vocabulary
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 16.05.2019-18.07.2019 1 1.247 (max. 27 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will deal with the following questions:

1) What is vocabulary? How are lexical items stored and organised in the (bilingual) mental lexicon?
2) What are the different aspects of vocabulary acquisition and learning? How does the first language influence second language

vocabulary acquisition? What vocabulary learning strategies do learners use?
3) What are the methodological implications for vocabulary instruction in the FL classroom?

ENG 13 British and Irish Poetry after the Second World War
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 54 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.119 (max. 54 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4786



Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: The end of the Second World War brought with it a change in the attitude towards poetry in Europe. While Adorno maintained
that it was barbaric to write a poem after Auschwitz, Britain let go of the elitist impulse in poetry. With the Butler Education Act of
1944, poetry became a thing for the common people, not only the select few. With this change, the approach to poetry changed,
as did poetry itself. Not only did poetry become more accessible than the enigmatic works of high Modernism, it also reflected the
political change by focussing on everyday life in the shires instead of the grand themes of human existence or the British Empire.

In this course, we will trace the development of British and Irish poetry from Modernism to Spoken Word, from T. S. Eliot's "The
Waste Land" to dan le sac vs Scroobius Pop's "Thou Shalt Always Kill" (and maybe further to the present day (Kate Tempest,
Nigel Lawrence, Hera Lindsay Bird)). We will read poetry, analyse poetry, recite poetry. We will read a couple of texts about the
developments in poetry and about the various poetic movements. Poets to be dealt with include T. S. Eliot, Dylan Thomas, W.
H. Auden, Philip Larkin, the Martians Craig Raine and Christopher Reid, Simon Armitage, Seamus Heaney, W. B. Yeats, Ted
Hughes, Sylvia Plath, and others.

In order to complete this class, you will have to: 1) read poems every week (read, look up words/concepts/ideas/other references,
think, annotate, read again), 2) discuss poems every week, 3) recite poetry in front of the class--and compete with other students
in doing so (we'll have a little competition every week and a big poetry recitation finale in the last week), 4) read some secondary
literature about poetry, 5) write three response papers, and 6) do a presentation and write a short term paper OR write a longer
term paper. International students who need a grade will opt for the longer term paper without presentation.

All primary texts will be available in a reader. All set secondary texts will be provided on Moodle.

This course is a seminar not a lecture. This means that it is supposed to be forum for discussing your reading: you read at home,
you think about your reading, you have questions to ask, things to discuss, and you can do so in the seminar. If you are willing to
read and think about poetry every week, you are welcome to join this course. If you are not, please do not sign up for this class.

Recommended further literature: Jeffrey Wainwright, Poetry: The Basics (London: Routledge, 2004) and, of course, H. U.
Seeber's Englische Literaturgeschichte.

ENG 14 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.201 Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
LebenslangesLernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

ENG 16 Drama Techniques in Language Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Appel, J.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 11.05.2019 11 11.117 Appel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: - Use of voice, rhythm, music

- Non-verbal language

- Techniques of acting

- Writing, producing and directing plays for language learners

The emphasis of this course is on practical work. We will use drama techniques to work on both your spoken and written Englisch.

Literature will be made available at the beginning of term.

Qualification: producing and performing a short play together with others. Performance will take place during the last two
sessions.

Dieser Kurs findet zum Teil als Kompaktkurs statt. Die Teilnahme an einer Kompaktphase

Freitag, 10.05.2019 von 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 11.05.2019 von 09.00-13.00 ist verpflichtend. Der Kurs kann ohne
Teilnahme an dieser Phase nicht abgerechnet werden. Ausnahmeregelungen sind prinzipiell nicht möglich.

Reguläre Sitzungstermine: 10.04.2019, 17.04.2019, 08.05.2019, 15.05.2019, 22.05.2019, 29.05.2019, 05.06.2019, 26.06.2019.

Your behavior in class should not interfere with teaching and learning in the class:

- Cell phones should be turned off and kept in your backpack, purse, pocket, etc. and not in your lap or on your desk.
Inappropriate use of electronics in class may result in you being asked to leave. Text messaging during class is distracting, rude,
and unprofessional.

- Students should refrain from conducting side conversations with other students when the instructor is talking or when fellow
colleagues/students are presenting or speaking to the group.

 

 

 

Literatur: Literature will be made available at the beginning of term.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

ENG 19 Hamilton: An American Musical
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Kuuskoski, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF. To complete this course, you will have the option to complete either an in-class presentation or a written
final exam. This course can be taken to fulfill one of the following Bausteine:

Cultural Studies II or III

Literary Studies II or III or IV

Kommentar: It won 11 Tony Awards and a Pulitzer Prize; former First-Lady Michelle Obama called it „the greatest piece of art [she] has ever
seen, ever;” its cultural impact even elicited a Presidential tweet from then-President-Elect Donald Trump: Hamilton: An American
Musical is one of, if not the, American cultural event in recent years. A hip-hop musical written by Lin-Manuel Miranda, it is the
story of “American then, told by America now” and traces the history of the fledgling United States of America through the life of
immigrant American and first Secretary of the Treasury Alexander Hamilton.

In this course, we will explore the historical context and accuracy (or inaccuracy) of the events in the musical as well as the
cultural impact the musical has had in the United States. We will attempt to answer what makes this musical so American and
investigate just what a story about “America then, told by America now” tells us about the United States.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

ENG 23 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 26 Pragmatics
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 27 Queer Brits in 20th Century Berlin: Urban Exile and Political Upheaval
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 20 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: During the time of the short-lived Weimar Republic (1919-1933), Germany experiences a massive cultural revival: street theatre,
cabaret, jazz, architecture, visual arts, film. Berlin was the focal point of thriving cultural scenes. It was also the focal point of the
eventual fall of the Weimar Republic and the shift towards fascism. The Berlin of the Golden Twenties attracted many artists who
wanted to experience the fresh, the new and the liberal atmosphere of the city, amongst them a number of British writers, who
became witnesses of the state of and the changes within society at the time: Christopher Isherwood, W. H. Auden and Stephan
Spender, to name three examples. Their national as well as their sexual orientation identity made them outsiders—in Germany as
much as in Britain. However, they did not refrain from mixing with Germans and dealing with the important political issues of the
time.

In this seminar, we will trace these important issues; we will have a closer look at fiction, drama and poetry written by these
authors, and we will try to embed their experience into a larger frame of cultural and artistic renewal and destruction.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper.

Keywords: artists, arts, Berlin, big city, Britain, cosmopolitanism, fascism, Germany, homosexuality, marginalisation, modernism,
opposition, queer, trans-nationalism

Literatur: Provisional list of books to be obtained: W. H. Auden, The Dog Beneath the Skin (1935), Christopher Isherwood, Goodbye to
Berlin (1946), Stephan Spender, The Temple (1930); other texts in a seminar reader or the Semesterapparat.

ENG 28 Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.248 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart.

Please register via LSF.

Kommentar: In this seminar we will explore what happens in the mind of the learner when learning a second or additional language. A special
focus will be on what this means for the foreign language classroom.

Literatur: VanPatten, B. & J. Williams (eds.) (2015): Theories in Second Language Acquisition. Mahwah.

ENG 29 Secondary-Specific Ways of Teaching
Übung 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015:die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you
better understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. In addition we will learn how to plan
lessons, how to teach and profit from our practice experiences. We will focus on how to teach the language systems and skills on
secondary level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and assignments will be required
to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

ENG 34 The English Novel from the 17th to the 19th Century: From Aphra Behn to George Eliot
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Lektüreintensiver Kurs.

Please register via LSF.

Kommentar: When you think book you think novel. What else could there be, at least in terms of storytelling? However, as the very term
suggests, there has been a time when the novel was a new major literary form. In this seminar, we will trace the development of
the English novel from its very beginnings in the 17th century to the time when novels were *the* main source of entertainment.
The purpose of the seminar is manifold: students will learn about the history of the form, will get to know major canonical texts that
are representative of their respective genre, practice their analytical skills as well as critical thinking about literature, its authors,
readers, and historical and social contexts. As the amount of primary reading will be demanding enough, there will not be much
secondary reading to be done. However, reading and thinking critically about set texts is of prime importance. Students attending
the course should be willing and able to spend a lot of their time reading the novels.

In order to obtain credit points, student do reading assignments, activity assignments and a short presentation. Module
examination: 2500 wds. term paper. Please note: Primary reading is about 1530 pages in total. Please reserve enough time each
week for reading. If you read 17 pages every day (starting on 13 April), this will work out. 

Literatur: Set texts, that are to be obtained by students include:

* Behn, Aphra. Oroonoko. Ed. Joanna Lipking. New York: Norton, 1997. Print. Norton Critical Edition. (60) ca. €14
* Richardson, Samuel. Pamela. Oxford: OUP, 2008. Print. Oxford World's Classics. (500) ca. €10.70
* Brown, Charles Brockden. Wieland. Oxford: OUP, 2009. Print. The World's Classics. (220) ca. €10.70
* Swift, Jonathan. Gulliver's Travels. Oxford: OUP, 2008. Print. The World's Classics. (300) ca. €8.40
* Braddon, Mary Elizabeth. Lady Audley's Secret. Oxford: OUP, 2012. Print. The World's Classics. (450) ca. €12

 

ENG 35 US in the 1960s
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.105 (max. 63 Tln.) Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5).

Also offered as a seminar for the Master programme in "Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

 

 

Kommentar: The 1960s can be seen as a decade that has had a long-lasting effect on US culture in general and politics in particular. Many
controversies in the US today can only be understood if one traces them back to the changes that were initiated in the 1960s.

ENG 40 Hero or Villain? History Discussion Course
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein.

Please register via LSF.

Kommentar: Various interesting and controversial figures from world history will be presented as both hero and villain. Just as they do in
a court of law, the jury will hear the arguments, discuss the evidence presented and decide on a verdict. The importance of
historical events at the time and questions such as whether people can be held responsible for unforeseen consequences of their
actions, will also be explored.

As well as developing presentation and discussion skills, this course aims to expand general knowledge and to further the
development of critical thinking skills.

Assessment will be based on either an individual or group presentation, participation and spoken contributions during the course.

Literatur: Course materials will be announced via Moodle.

ENG 41 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.101 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This course serves as the advanced level of “Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, pragmatics and discourse analysis.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)
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ENG 42 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Rodgers, M.

2-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Piekarek, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3). Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A series
of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed insmall groups on a weekly
basis (continuous assessment). There will also be a written end-of-term test.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann,Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

ENG 43 Bilingual Language Pedagogy II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 45 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will delve into the world of bilingualism. We will take an in-depth look at various aspects of bilingualism including
simultaneous vs. consecutive acquisition of languages, the bilingual lexicon, code-mixing/switching, non-linguistic aspects of
bilingualism (e.g. cultural, national, ethnic, political), and attrition of languages. In order to pass this class, you will be required to
be well-prepared and actively participate, complete reading assignments and hold a presentation.

Literatur: Grosjean, François. (2010). Bilingual: life and reality. Cambridge, Massachusetts: Harvard University Press. (cost ca. 15-17€)

ENG 44 Syntax II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.116 (max. 45 Tln.) Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

Kommentar: This seminar (in the Masters programme) is a continuation of the seminar Syntax in the Bachelor programme. Successful
completion of the latter is a pre-requisite for participation in Syntax II. This class will focus first of all on the structure of the phrase,
continuing with a study of selected clause constructions.

Literatur: Literature: Fenn, Peter, Schwab, Götz (2018), Introducing English Syntax, Abingdon and New York (Routledge).

GEO 30 Urban Geography
Seminar

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 11.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 12.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 13.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 14.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Einzel 09:30 - 13:45 Sa, 15.06.2019 4 4.226 Bohland, J.

Belegpflicht!

Kommentar: A survey designed to acquaint the students with the concepts and principles of urban geography, promote a greater awareness
of the spatial structure of cities and metropolitan regions, the concept of the global city, and to provide the student with skills to
interpret and explain locational and functional interrelationships and changes in urban areas. Additionally, issues of inequality,
race/class/gender/sexuality, and gentrification will be explored within urban space.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

IEM181 C1 Education Marketing
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 28.04.2019-30.04.2019 Krüger, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM182 E2 Project Coaching
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Mi, 01.05.2019 Müller, U.
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Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM183 E2 Coaching in a Cross-Cultural Context
Präsenzphase

Block 08:30 - 18:15 30.04.2019-01.05.2019 von der Lühe, N.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM184 Scientific Methods
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 02.05.2019 El Tayeb, M. Krüger, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM185 C3 Curriculum Development and Learning-Process Management
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 03.05.2019-05.05.2019 Müller, U. Omar, M.

Bemerkungen: This seminar takes place at Helwan University in Cairo.

IEM187 E2 Project Coaching
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 21.07.2019-22.07.2019 11 11.116 Krüger, M. Roller, M.

BlockSa+So 08:30 - 18:15 21.07.2019-22.07.2019 11 11.117 Krüger, M. Roller, M.

IEM188 D1 Development Cooperation in the Field of Education
Präsenzphase

Block 08:30 - 18:15 23.07.2019-24.07.2019 11 11.119 Beeck, I. El Sherif, M.

POL 45 Kompaktseminar: Patterns and Types of Democracy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:30 - 18:30 Mo, 01.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 03.04.2019 1 1.341 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 04.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 05.04.2019 1 1.255 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Prof. Dr. Oliver Lembcke (Erfurt)

mail@oliver-lembcke.de

Democracy is the name of many political regimes. And yet they seem to have their own rules of the game: Why is it that we
have entirely different health care systems in France, Switzerland, and Sweden? One key factor for an explanation is that the
institutional designs of these democratic systems differ to a large extent. Institutions do matter!

This course aims at taking a closer at the various types of democracy designs. It tries to identify the major constitutional choices
(presidential versus a parliamentary regime, proportional representation versus majoritarian electoral system etc.) and their
impact on the policy-making process. These theoretical perspectives will be elucidated empirically by examples of institutional
choices, with a particular focus on established democracies in advanced industrial economies. The goal of this course is (i) to
provide an overview of the essential streams of literature on this subject, and (ii) to give insights into the main patterns and types
of democratic regimes.
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POL 46 Kompaktseminar: American Social Welfare
Seminar

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 10.05.2019 1 1.249 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 11.05.2019 1 1.248 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 17.05.2019 1 1.318 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 12:15 Sa, 18.05.2019 1 1.342 Dezendorf, P.

Einzel 13:00 - 17:15 Fr, 24.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Einzel 09:00 - 13:15 Sa, 25.05.2019 1 1.339 Dezendorf, P.

Bemerkungen: Bei Interesse an diesem Seminarangebot wenden Sie sich bitte per Email an Herrn Prof. Dr. Weber-Stein: florian.weber-
stein@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: The course sums up the large and complex history and practice of social welfare in America.

It begins by describing how the American welfare system came from English and was modified for the New World. As America
grew and became more complex, social welfare changed again—and at present, America is debating many of the same issues
as were debated in the English Parliament about the Poor Law of 1601. The students will be asked to compare welfare standards
and practices between America and Europe/Germany. Participants will receive handout materials and the course will include
small

Groups and class participation.

Informationsveranstaltungen für Studierende
DEU 114 Informationsveranstaltung für alle Deutschstudierende, die im Anschluss an das

Wintersemester 2019/20 die Erste Staatsprüfung ablegen wollen
Sonderveranstaltung Zielgruppe: ExamenskandidatInnen

Einzel 12:15 - 13:15 Mo, 06.05.2019 1 1.201 Jooß, C.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach den PO 2003 bzw. 2011

Kommentar: Für alle Deutschstudierende, die im Anschluss an das Wintersemester 2019/20 die Erste Staatsprüfung bzw. die Segmentprüfung
ablegen wollen:

* Prüfungsvorbereitung
* Mögliche Themenwahl
* Besuch von Lehrveranstaltungen im Wintersemester 2019/20
* Klausur und mündliche Prüfung
* Angabe möglicher Prüfungskommissionen
* Meldung zur Prüfung
* Beratung durch Prüfer etc.

PA 001 Infoveranstaltung Prüfungsamt BA/MA Lehramt
Sonderveranstaltung

PA 002 Infoveranstaltung Prüfungsamt Staatsexamen/WA
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 17.04.2019 1 1.201

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 08.05.2019 1 1.201

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 03.07.2019 1 1.201

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.
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4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

SPO 301 "welcome summer 2018”
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit dem

Fach Sport bzw. dem Wunsch zum
Wechsel in das Fach Sport!

Einzel 12:30 - 14:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Kommentar: Alle sind im Literaturcafé herzlich willkommen! Neuigkeiten und Informationen zum neuen Semester werden ausgetauscht! 

Die Fachschaft Sport und Studierende begrüßen und informieren!

Infos finden sich auch unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti.html !

Bitte in den Sportverteiler unter https://moodle.ph-ludwigsburg.de/login/index.php mit dem Passwort Sport einschreiben, um
laufend alle aktuellen Infos zu erhalten.

Guten Start!

SPO 317 ThekenSprechstunde: StudienBeratungSport
Sonderveranstaltung 0 Credit Points

Montag 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Kommentar: In der Zeit von 12.30-13.30 Uhr werden Fragen rund ums SportStudium beantwortet. Keine Voranmeldung erforderlich!

Einführungs- und Beratungswoche
BIB 05 Bibliotheksführung für Erstsemester
Einführung Zielgruppe: Erstsemester

1-Gruppe
Einzel 13:00 - 14:00 Do, 04.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 15:00 Do, 04.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:15 Fr, 05.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

Bemerkungen: Der Treffpunkt ist im Vorraum der Bibliothek, Gebäude 5.

Kommentar: Für StudieneinsteigerInnen bieten wir Bibliotheksführungen zum Semesterstart an. Die Führung besteht aus einem Rundgang
durch die Bibliothek. Sie lernen hierbei den Literaturbestand sowie alle weiteren Angebote der Bibliothek kennen und erfahren,
wie Sie die Angebote nutzen können.

BIO 062 ISP Vorbesprechung (Frau Schaal)
Einführung

Einzel 08:15 - 16:00 Do, 04.04.2019 2 2.016 Schaal, S.
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MUS 001 Erstsemesterberatung Musik
Einführung

Einzel 08:00 - 19:00 Fr, 05.04.2019 7 7.201

Kommentar: Erstsemesterberatung Abteilung Musik

SPO 301 "welcome summer 2018”
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit dem

Fach Sport bzw. dem Wunsch zum
Wechsel in das Fach Sport!

Einzel 12:30 - 14:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Kommentar: Alle sind im Literaturcafé herzlich willkommen! Neuigkeiten und Informationen zum neuen Semester werden ausgetauscht! 

Die Fachschaft Sport und Studierende begrüßen und informieren!

Infos finden sich auch unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti.html !

Bitte in den Sportverteiler unter https://moodle.ph-ludwigsburg.de/login/index.php mit dem Passwort Sport einschreiben, um
laufend alle aktuellen Infos zu erhalten.

Guten Start!

SPO 317 ThekenSprechstunde: StudienBeratungSport
Sonderveranstaltung 0 Credit Points

Montag 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019-08.07.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Kommentar: In der Zeit von 12.30-13.30 Uhr werden Fragen rund ums SportStudium beantwortet. Keine Voranmeldung erforderlich!

SPO 319 Sport: Ersti-Crash-Tipps (ECTs)
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit Fach

Sport!

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot ist für alle, die im Sommer ins Sportstudium starten. Fragen und Erwartungen, sowie Informationen und ein
"Starter_innen - Paket" werden ausgetauscht.

Herzlich Willkommen und guten Start!

Unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti+M501364fd797.html finden sich INFORMATIONEN im Vorfeld!

SP 01 Infoveranstaltungen für die Schulpraxis
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 14:15 - 15:45 Di, 02.04.2019 Aicher-Jakob, M.

2-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Schmid-Huß, A.

3-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Hoffmann, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.

4-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 Aicher-Jakob, M. Gebhardt-

Fodor, D. Geißel, B. Hoffmann, A.
Meidel, W. Schmid-Huß, A.
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5-Gruppe
Einzel 18:15 - 19:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

6-Gruppe
Einzel 19:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

7-Gruppe
Einzel 19:30 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.201 Meidel, W.

8-Gruppe
Einzel 20:00 - 20:30 Di, 09.04.2019 1 1.102 Aula Geißel, B. Meidel, W. Schmid-

Huß, A.

Belegpflicht!

BIO 055 Präsentation übergreifender "Morphologie & Systematik" -Projekte
Sonderveranstaltung Zielgruppe: Vortragende Projektteams,

interessiertes Publikum (PO 2011, PO
2015 SEK I und SoPäd)

Einzel 12:30 - 16:00 Fr, 05.04.2019 2 2.017 Rösch, F. Lehning, A.

Einzel 12:30 - 16:00 Fr, 05.04.2019 2 2.101 Rösch, F. Lehning, A.

MUS 094 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung Zielgruppe: Für Studierende die noch
keinen Gesangsplatz im Einzelunterricht
haben.

Einzel 11:00 - 12:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Moldenhauer, S. Simonsen, S.

MUS 096 Stundenplanbesprechung für alle zugeteilten Studierenden der Gesangklassen
Moldenhauer u. Simonsen

Einführung Zielgruppe: Für Studienrende die bereits
einen Gesangsplatz im Einzelunterricht
haben.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019 7 7.204 Moldenhauer, S.

Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019 7 7.203 Simonsen, S.

MUS 69 Zentrale Einteilung zum Klavier Einzelunterricht
Einführung

Einzel 16:00 - 17:00 Mi, 10.04.2019 Lenz, S.

Kontaktstudien

Kontaktstudium Erwachsenenbildung

Das Kontakstudium Erwachsenenbildung ist ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung an der
PH Ludwigsburg e. V.Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/erwachsenenbildung

Kontaktstudium Theaterpädagogik

Das Kontakstudium Theaterpädagogik ist ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung an der PH
Ludwigsburg e. V.Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/theaterpaedagogik.
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Kontaktstudium Musikschule der Vielfalt - Neue Wege der Instrumentalpädagogik für

Menschen mit und ohne Behinderung

MUS 41 Musik (er-)finden in inklusiven und heterogenen Gruppen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 12.04.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 03.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 05.05.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 10.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 15:00 - 19:00 Do, 16.05.2019 7 7.204 König, B.

Einzel 11:00 - 15:00 So, 19.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 31.05.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 02.06.2019 7 7.201 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 07.06.2019 7 7.203 König, B.

Einzel 08:00 - 12:00 Fr, 28.06.2019 7 7.201 König, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Termine 12.04.2019 und 28.06.2019 sind verbindlich für alle. Zur sonstigen Zeitstruktur (siehe nachfolgende Info):

Achtung:
Jedes der zur Auswahl stehenden Teilprojekte hat seine eigene, verbindliche Zeitstruktur, die bei der Themenwahl mit
berücksichtigt werden sollte.

Untergruppe 1 (Inklusion Karlshöhe):

Fr., 10. Mai, 8.00h-12.00h / Sa., 11. Mai, 11.00h – 16.00h / So., 12. Mai, 13.30h – 16.30h /  Fr., 31. Mai, 8.00h-12.00h

Untergruppe 2 (Seniorentheater Esslingen):

Do., 16. Mai, 15.00h – 19.00h / weitere Termine am 17., 18. und 19. Mai in Esslingen, Uhrzeiten auf Absprache.

Untergruppe 3 (interreligiöser Chor): 

Fr., 3. Mai, 8.00h-12.00h /  So., 5. Mai, 11.00h-17.00h /  So., 2. Juni, 11.00h-17.00h /  Fr., 7. Juni, 8.00h-12.00h

Untergruppe 4 (Zirkus):

Das Projekt findet in den Semesterferien (voraussichtlich in den beiden letzten Augustwochen) statt. Genauere Informationen bei
der Einführung am 12.04.

Kommentar: Die Teilnehmer*innen erhalten zunächst eine grundlegende praktische Einführung in verschiedene Techniken des „Findens und
Erfindens” von Musik in heterogenen (= inklusiven, intergenerationellen und interkulturellen) Gruppen und erlernen entsprechende
Moderationstechniken, Übungen und Improvisationsmodelle.

Nach der gemeinsamen Einführungsveranstaltung werden Untergruppen mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für die
praktische Weiterarbeit gebildet:

1) Aktive Mitwirkung am Aufbau eines inklusiven Musikangebots für geistig behinderte Akteure im Rahmen einer diakonischen
Einrichtung (Kooperationspartner: Karlshöhe Ludwigsburg).

2) Gestaltung eines Workshops im Rahmen des europäischen Senioren-Theaterfestivals "stAGE 2019" in Esslingen am Neckar
(Kooperationspartner: Bund Deutscher Amateurtheater).   

3) Vorbereitung und Durchführung eines interkulturellen und interreligiösen Begegnungsworkshops in Ludwigsburg
(Kooperationspartner: Trimum e.V.).

4) Mitwirkung in einem inklusiven und interkulturellen Zirkustheater-Projekt (Kooperationspartner: Circus Alessio und Stage
Divers(e), Forum für JugendTheaterKultur).
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Kontaktstudium Bildungsmanagement

KSBIM145 Wie "gut" ist unsere Schule?
Seminar

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 12.07.2019 11 11.120 Stricker, T.

Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 13.07.2019 11 11.120 Stricker, T.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist kostenpflichtig. Info unter www.bildungsmanagement.ph-ludwigsburg.de

KSBIM146 Design Thinking - ein Innovationsansatz auch für den Bildungsbereich?
Seminar

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 28.06.2019 11 11.120 Schmidberger, I.

Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 29.06.2019 11 11.120 Schmidberger, I.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist kostenpflichtig. Info unter www.bildungsmanagement.ph-ludwigsburg.de

Kontaktstudium Kulturmanagement

Das Seminarangebot ist für alle Teilnehmer/innen kostenpflichtig. Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter
www.kulturmanagement.ph-ludwigsburg.de

KS KM Z703 Personal wirksam führen II: instrumente für erfolgreiches Leadership in Kulturbetrieben
Hauptseminar

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 27.09.2019 5 5.005 Hausmann, A.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 28.09.2019 5 5.005 Hausmann, A.

KS KM M704 Wer sind unsere Besucher? Besucherforschung
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 5 5.005 Pröbstle, Y.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 5 5.001 Pröbstle, Y.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 13.04.2019 5 5.005 Pröbstle, Y.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 13.04.2019 5 5.001 Pröbstle, Y.

KS KM A704 "Damit alles klappt" - Projektmanagement
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 12.04.2019 5 5.006 Bemmé, S.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 13.04.2019 5 5.006 Bemmé, S.

KS KM B702 Soll und Haben - Kaufmännisches Rechnungswesen
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 5 5.006 Schneidewind, P.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 25.05.2019 5 5.006 Schneidewind, P.

KS KM F602 Nehmen und Geben - Sponsoring
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 5 5.005 Eckel, A.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 5 5.001 Eckel, A.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 11.05.2019 5 5.005 Eckel, A.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 11.05.2019 5 5.001 Eckel, A.
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KS KM A706 Wer den Rahmen vorgibt - Kulturpolitik
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 5 5.005 Renz, T.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.05.2019 5 5.001 Renz, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 25.05.2019 5 5.005 Renz, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 25.05.2019 5 5.001 Renz, T.

KS KM B703 Von Kosten und Leistungen - Internes Rechnungswesen im Kulturbetrieb
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 5 5.005 Schäfer, G.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 28.06.2019 5 5.001 Schäfer, G.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 29.06.2019 5 5.005 Schäfer, G.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 29.06.2019 5 5.001 Schäfer, G.

KS KM M705 Facebook, Twitter & Co. - Onlinekommunikation
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 19.07.2019 5 5.005 Henner-Fehr, C.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 19.07.2019 5 5.001 Henner-Fehr, C.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 5 5.005 Henner-Fehr, C.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 5 5.001 Henner-Fehr, C.

KS KM F603 Systematisch Spenden sammeln - Fundraising
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 19.07.2019 5 5.006 Wener, M.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 20.07.2019 5 5.006 Wener, M.

KS KM B704 Neues kommunales Finanzwesen - Öffentliche Haushalte verstehen und nutzen
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 20.09.2019 5 5.005 Steck, B.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 20.09.2019 5 5.001 Steck, B.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 21.09.2019 5 5.005 Steck, B.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 21.09.2019 5 5.001 Steck, B.

Kontaktstudium Frühe Bildung - Krippenpädagogik

Das Kontakstudium Frühe Bildung - Krippenpädagogik ist ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für wissenschaftliche
Weiterbildung an der PH Ludwigsburg e. V.Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/fruehe-bildung.

Kontaktstudium Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen

Das Kontakstudium Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen ist ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für
wissenschaftliche Weiterbildung an der PH Ludwigsburg e. V. Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/
sprachfoerderung-in-kitas.

sonstige Veranstaltungen

Alle Veranstaltungen stehen den ausländischen Austauschstudierenden offen. Hier ist nur eine Auswahl.
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BIB 04 Opac plus Schulung in Raum 4.225
Sonderveranstaltung Max. 25 Teiln. Zielgruppe: Erstsemester

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 Wepner, T.

2-Gruppe
Einzel 13:00 - 14:00 Mo, 08.04.2019 Wepner, T.

3-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 10.04.2019 Wepner, T.

4-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 15.04.2019 Wepner, T.

5-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mi, 17.04.2019 Wepner, T.

6-Gruppe
Einzel 13:00 - 14:00 Mo, 15.04.2019 Wepner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.04.2019 - 30.09.2019   Sonderveranstaltungen (Bibliothek)

Bemerkungen: Die Schulung findet im Raum 4.225 (Gebäude 4, 2. Stockwerk) statt. Aufgrund von Platzbegrenzung bitten wir Sie, nur
teilzunehmen, wenn Sie eine Teilnahmebestätigung erhalten haben!

Kommentar: Der Opac plus ist der Recherchekatalog der Pädagogischen Hochschulbibliothek. Wir zeigen Ihnen in dieser Schulung, wie Sie
effektiv Literatur recherchieren. Anhand von Beispielen lernen Sie die verschiedenen Funktionen und Suchstrategien kennen.

BIB 05 Bibliotheksführung für Erstsemester
Einführung Zielgruppe: Erstsemester

1-Gruppe
Einzel 13:00 - 14:00 Do, 04.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 15:00 Do, 04.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:15 Fr, 05.04.2019 5 5.020 Wepner, T.

Bemerkungen: Der Treffpunkt ist im Vorraum der Bibliothek, Gebäude 5.

Kommentar: Für StudieneinsteigerInnen bieten wir Bibliotheksführungen zum Semesterstart an. Die Führung besteht aus einem Rundgang
durch die Bibliothek. Sie lernen hierbei den Literaturbestand sowie alle weiteren Angebote der Bibliothek kennen und erfahren,
wie Sie die Angebote nutzen können.

SPO 305 "Alternative Bundesjugendspiele"
Projektgruppe 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 12:30 Mo, 15.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "Alternative Bundesjugendspiele" wird zum 5. Mal angeboten und in Kooperation mit der Schule am Favoritepark in
Ludwigsburg mit Schulklassen durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Organisation und Durchführung dieser Idee.

Vorbesprechung: Montag 15.04. 12.00-12.30 Uhr im Literturcafé

 

SPO 319 Sport: Ersti-Crash-Tipps (ECTs)
Sonderveranstaltung 0 Credit Points Zielgruppe: Alle Erstsemester mit Fach

Sport!

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 08.04.2019 1 1.247 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot ist für alle, die im Sommer ins Sportstudium starten. Fragen und Erwartungen, sowie Informationen und ein
"Starter_innen - Paket" werden ausgetauscht.

Herzlich Willkommen und guten Start!

Unter https://www.ph-ludwigsburg.de/ersti+M501364fd797.html finden sich INFORMATIONEN im Vorfeld!

SPO 398 Lernfestival 2019: "KampfKunstArena"
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 14:30 Mo, 08.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Angebot "KampfKunstArena" wird zum 7. Mal beim Lernfestival an der PH angeboten und mit Schulklassen durchgeführt.
Melden können sich Studierende mit KampfKunst-Erfahrung, die an diesem Tag (10.07.2019) ihre KampfKunst mit den Klassen
erproben wollen und Studierende, die diese Veranstaltung organisatorisch begleiten bzw. erforschen wollen.

Vorbesprechung: Montag 08.04.2019 14.00 Uhr im Literaturcafé

Asta

Hochschulmusik

MUS 12 Kammermusik und Ensemble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:00 Mo, 08.04.2019 7 7.207 Bensch, O.

Bemerkungen: Am 08.04.2019 findet eine Sammlung der Interessent/innen statt. Die weitere Probenarbeit wird in individueller Terminabsprache
organisiert.

Abschluss-Konzert: Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Raum 7.201

Modulprüfung möglich

Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

 

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an alle Instrumentalisten. Erarbeitet werden Kompositionen aus allen Epochen und allen
Besetzungsvarianten.

Es findet ein öffentliches Konzert in 7.201 statt.

Dies gilt als Leistungsnachweis.

 

MUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:30 - 20:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Kooperation mit der Akademie für Darstellende Kunst Baden-Württemberg wird im Sommersemester fortgeführt. Die Proben
des gemeinsamen Hochschulchors finden im Sommersemester 2019 an der ADK statt (Akademiehof 1, 71638 Ludwigsburg).

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, Probenbeginn 18.30 Uhr

Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik
veröffentlicht.

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn durch Aushänge und auf dem digitalen schwarzen Brett der Abteilung Musik veröffentlicht.

Verbindlicher Probenbeginn: Montag, 08.04.2019, 12.15 - 13.45 Uhr, Raum 7.201

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

MUS 50 Konzert im Kontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.202 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Begleitveranstaltung zum Leistungsfach Ensembleleitung.

Kommentar: Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Konzerte der Hochschulmusik mit
eingebunden. Neben konzeptionellen Fragen (Werkauswahl und Probenplanung, Dramaturgie und Konzertpädagogik, usw.) steht
die intensive Vorbereitung des Semesterprogramms der Hochschulmusik im Vordergrund.

Hochschulsport

MIT SON 088 eSports AG
Sonderveranstaltung

Montag 18:00 - 22:00 Mo, 01.04.2019-29.07.2019 5 5.210 (PC) The, T.

Montag 18:00 - 22:00 Mo, 01.04.2019-29.07.2019 5 5.207 PC The, T.

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 800 Achtsamkeit durch QiGong
Extern

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 02.04.2019-16.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Steffen Michel

Raum: Foyer Geb. II

SPO 801 Beach-Handball
Extern

keine Angabe -  Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Marco Sagert

SPO 802 Flag Football
Extern

keine Angabe -  Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Benedikt Rauch

SPO 803 Fußball AG
Extern

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 01.04.2019-15.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Marck Reiser

SPO 804 Futsal
Extern

Mittwoch 19:00 - 21:00 Mi, 03.04.2019-17.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Lars Siemens, Julian Yale

Seite 4807



SPO 805 Geräteturnen
Extern

Montag 18:00 - 19:30  Hein, R.

Donnerstag 18:00 - 19:30  Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Thomas Konrath

Termin: sobald es Räume gibt

SPO 806 Kletter AG
Extern

Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 04.04.2019-18.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Julian Kleinhans

Ort: Kletterhalle LB

SPO 807 Konditionsgymnastik
Extern

Montag 19:00 - 20:15 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Hein, R.

Freitag 19:00 - 20:15 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 1 1.102 Aula Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Harald

SPO 808 Lauf AG
Extern

Montag 16:00 - 17:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 Hein, R.

Donnerstag 07:30 - 08:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Johannes Fischinger

SPO 809 Mucks Castle
Extern

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Christoph Nieß

Ort: Sportplatz Fröbelhalle

SPO 810 Spikeball
Extern

Dienstag 16:00 - 18:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Lars Siemens, Julian Yale

SPO 811 Tanz AG Standard/Latein
Extern

Mittwoch 19:30 - 21:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Felix Link

Ort: Aula/Raum?!

SPO 812 Trampolin AG
Extern

keine Angabe -  Hein, R.
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Kommentar: AG-Leiterin: Lena Falkner

Termine: sobald ein Raum feststeht

SPO 813 Ultimate Frisbee
Extern

Donnerstag 18:00 - 20:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 3 Fussballfeld (Rasenplatz) Hein, R.

Kommentar: AG-Leiterin: Caterina Quintini

SPO 814 Vinyasa Yoga
Extern

Dienstag 18:00 - 19:00 Di, 09.04.2019-16.07.2019 Hein, R.

Donnerstag 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiterin: Nadine Weidner

SPO 815 Yoga
Extern

Mittwoch 18:00 - 19:00 Mi, 03.04.2019-17.07.2019 Hein, R.

Kommentar: AG-Leiter: Matthias Böger

SPO 816 Zumba (Ferien)
Extern

Montag 18:00 - 19:00  Hein, R.

Mittwoch 18:00 - 19:00  Hein, R.

Kommentar: AG-Leiterin: Lea Szugfil

Ort: Aula

Termine: vorlesungsfreie Zeit

SPO 817 Zumba (Semester)
Extern

Montag 18:00 - 19:00 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.102 Aula Hein, R.

Donnerstag 18:00 - 19:00 Do, 11.04.2019-27.06.2019 1 1.102 Aula Hein, R.

Donnerstag 18:00 - 19:00 Do, 11.07.2019-18.07.2019 1 1.102 Aula Hein, R.

Kommentar: AG-Leiterin: Lea Szugfil

Ort: Aula

Am 04.07.2019 ist die Aula anderweitig belegt.

Sprachkurse des sprachdidaktischen Zentrums

Infos zu den Sprachkursen finden Sie auf der Homepage des Sprachdidaktischen Zentrums.

INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

Literatur: Skript für das ganze Semester wird in der 1. Sitzung ausgeteilt.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010

INT 04 Arabisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.017 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 1 1.314 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte beachten Sie: Der Arabisch III Kurs ist für Studierende, die Arabisch I und Arabisch II bereits absolviert haben. Aus
Kapazitätsgründen können wir Arabisch II erst wieder im Wintersemester 2019/2020 anbieten.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.
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INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4814



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAB: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden.- und Gehörlosenkultur
behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und Mimik, in einem
weiteren Schritt widmen wir und der Grammatik der Gebärdensprache, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und der Gehörlosenkultur.

Literatur: Braig, Gabi/ Lewandowsky, Sonja (2015): Deutsche Gebärdensprache - Kurs 1. (5.Auflage),Ausbildungswerkstatt Drucktechnik
des Berufsbildungswerkes der Paulinenpflege Winnenden e.V., Winnenden.

INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2
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Veranstaltungen für Nachwuchswissenschaftler/innen

Kolloquien der FuN- und Promotionskollegs

Kolloquien

BIM166 Aktuelle Forschungsprojekte zum Bildungsmanagement
Kolloquium

14tägl 15:45 - 19:00 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.120 Müller, U.

Bemerkungen: Termine siehe Aushang

Kommentar: In diesem Kolloquium werden aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement vorgestellt und diskutiert. Die Veranstaltung
wendet sich an Doktoranten und Prüfungskandidaten des Faches.

GES 44 Master- und Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 30.04.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 14.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 28.05.2019 4 4.225 Völkel, B.

Einzel 16:00 - 19:00 Di, 04.06.2019 4 4.225 Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: 4 mal 3 Stunden (Termine werden per Mail bekannt gegeben).

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Doktorandinnen und Doktoranden im Bereich sozialwissenschaftlicher Forschung, die ihre
Vorhaben unter einer aktuell relevanten Fragestellung mit anderen Qualifikant*innen besprechen möchten. Gleiches gilt für
Studierende, die an ihrer Masterarbeit schreiben.

POL 03 Kolloquium für Studierende, die eine Wiha schreiben oder Examenskolloquium
vorbereiten

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019 4 4.225 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 4 4.225 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 13.05.2019 4 4.225 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 27.05.2019 4 4.225 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 17.06.2019 4 4.225 Blanck, B.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 01.07.2019 4 4.225 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Kolloquium ist als Unterstützung der selbstständigen Examensvorbereitung gedacht und soll ein Forum sein zum Austausch
und der Information über z. B. Möglichkeiten der Formulierung von Forschungsfragen und Thesen, Aufbau und Gliederung
einer schriftlichen Arbeit, vergleichende Erörterungen von Argumentationen, systematische Aufbereitung alternativer Positionen,
erwägungsorientierte Verortung eigener Positionen, Möglichkeiten der Konkretion jeweiliger Fragestellungen an Beispielen aus/
in der Unterrichtspraxis, Diskussionen alternativer Interpretationsmöglichkeiten von ausgewählten erhobenen Datenmaterial im
Rahmen einer Arbeit, Möglichkeiten der Vorbereitung und Strukturierung einer mündlichen Prüfung usw.  

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.
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Veranstaltungen zu Forschungsmethoden

PSY 130 Forschungskolloquium
Kolloquium Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.210 Wagner, R.

Kommentar: Im Forschungskolloquium werden gemischt qualitativ-quantitative Forschungstraditionen vor dem Hintergrund eigener
Projekte der Teilnehmer vorgestellt und kritisch diskutiert. Dabei werden Möglichkeiten und Grenzen einzelner
paradigmatischer Forschungsansätze erarbeitet und reflektiert. Den metatheoretischen Diskussionshintergrund bietet dabei das
Forschungsprogramm Subjektive Theorien (FST) (Groeben, Wahl, Schlee & Scheele, 1988).

Literatur: Basisliteratur: (weitere Literatur wird im Seminar bekannt gegeben):

Bortz, J. & Döring, N. (2015). Forschungsmethoden und Evaluation für Human- und Sozialwissenschaftler. Heidelberg: Springer.

Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson.

Groeben, N., Wahl, D., Schlee, J. & Scheele, B. (1988). Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien. Eine Einführung in die
Psychologie des reflexiven Subjekts. Tübingen: Francke.

Hussy, W., Schreier, M. & Echterhoff, G. (2013). Forschungsmethoden in Psychologie und Sozialwissenschaften, Bachelor (2.
Aufl.). Berlin: Springer.

Wagner, R. F. (1995). Kontrollüberzeugungen bei chronischer Pankreatitis – Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien und
klassische Fragebogenforschung im Vergleich. Münster: Aschendorff.

Wagner, R. F. (2012). Pädagogische Psychologie. In U. Sandfuchs, W. Melzer, B. Dühlmeier & A. Rausch (Hrsg.): Handbuch
Erziehung. (S. 81-85). Bad Heilbrunn, Stuttgart: Julius Klinkhardt, UTB.

Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB.

Wagner, R. F. (2016). Unterricht aus Sicht der Lehrerinnen und Lehrer. – Subjektive Theorien zur Unterrichtsgestaltung und ihre
Veränderung durch ein Training zu neuen Unterrichtsmethoden. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

SOZ 13 Kompaktseminar: SPSS für Einsteiger (01.04.-04.04.2019)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 01.04.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Fuß, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 02.04.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Fuß, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 03.04.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Fuß, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.04.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das SPSS-Seminar für Einsteiger richtet sich an alle Mitglieder der Hochschule. SPSS ist DIE statistische Standardsoftware im
Bereich der sozialwissenschaftlichen Datenanalyse. Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Literatur: Das Standardwerk von Diehl und Staufenbiel sowie die Bücher von Felix Brosius sind immer eine Empfehlung wert.

SOZ 15 Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 7 7.104 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Die Anmeldung verfällt bei untentschuldigtem
Fehlen in der ersten Sitzung. In der ersten Sizung werden die Plätze für Härtefälle vergeben und es werden die ansonsten
noch freien oder freigewordenen Plätze durch Losverfahren vergeben. Die Anmeldung in der ersten Sitzung verfällt bei
untentschuldigtem Fehlen in der zweiten Sitzung. In der zweiten Sitzung werden die freigewordenen Plätze durch Losverfahren
vergeben. Bitte schreiben Sie nur dann eine E-Mail an fuss@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie an einer Sitzung nicht teilnehmen
können.     

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Diplomstudiengangs Erwachsenenbildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für Anwesenheit und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Referat (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

3 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur und Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für Anwesenheit, Lektüre der Literatur, Referat und schriftlicher Ausarbeitung des Referats in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2; Dipl. EW).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Symposien

Besondere Kurse für ausländische Austauschstudierende - special courses for

international students

Auswahl empfohlener Veranstaltungen - further recommendations

DEU 27 Lehrwerke und Lehrwerkanalyse, Raum 6A.006
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 08.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 08.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 29.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 29.04.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 06.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 06.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 20.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 20.05.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 03.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 03.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 17.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 17.06.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 08:00 - 09:30 Mo, 01.07.2019 Colombo-Scheffold, S.

Einzel 09:45 - 11:15 Mo, 01.07.2019 Colombo-Scheffold, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Anmeldung im Moodle-Kurs nicht vergessen!

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Lehrmaterialien für die verschiedenen Kompetenzstufen des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens und Lernziele sowie die zentralen Verfahren der wissenschaftlichen Lehrwerkanalyse und der
praxistauglichen Lehrwerksbeurteilung kennen lernen und einschätzen können.

Sie werden einen Überblick über die Geschichte der Unterrichtswerke im DaF/DaZ-Unterricht bekommen und neuere Lehrwerke
für Deutsch als Fremdsprache im Detail analysieren.

Darüber hinaus werden wir uns mit Chancen, Schwierigkeiten und Problemen des Unterrichts mit und ohne Lehrwerke
auseinandersetzen.

Der Einsatz von Medien im Unterricht wird separat thematisiert.

Der Schwerpunkt liegt zwar auf den Lehrwerken für Deutsch als Fremdsprache/Zweitsprache in der Erwachsenenbildung, aber
es werden auch Aspekte der Vermittlung des Deutschen als Zweitsprache in den Schulbüchern und in den Fördermaterialien
thematisiert.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs angegeben.

EVT 42 Das Judentum - Religion, Tradition, Kultur und Geschichte
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.314 Eisler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

GES 53 Einführung in die Geschichtsdidaktik: frühes historisches Lernen in der Grundschule
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.206 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 05.07.2019-12.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

Literatur: Skript für das ganze Semester wird in der 1. Sitzung ausgeteilt.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 4 4.225 (max. 30 Tln.) Boutata, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 10 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 (max. 30 Tln.) Tosarello, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.203 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

 

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Mohl, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.248 (max. 30 Tln.) Inca, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 12 Türkisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.317 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 13 Türkisch II - Seminar entfällt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Di, 09.04.2019 1 1.249 (max. 30 Tln.) Oguz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 14 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.247 (max. 30 Tln.) Beller, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Mindestteilnahme 10 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2
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MUS 40 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 7 7.201 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale historische Stationen der Musikpädagogik seit den 1960er Jahren. Außerdem
werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (K5).

MUS 93 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:00 Mi, 17.04.2019-17.07.2019 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

SPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 3 Tartanbahn (max. 23 Tln.) Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:
In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen“, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben“, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens“, Kombinationen mit dem
Mentalen Training“

SPO 312 "Kleine Spiele"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-11.07.2019 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Methodik und Didaktik im Themenbereich "Kleine Spiele" - Kennen lernen von Bewegungsbereichen zum Thema - Entwickeln
von Phantasie zur Spielentwicklung - Erproben von brauchbarem Material und Regeln - Entwickeln eines Handlungsrepertoires
für die Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "Spielidee"

Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag in der ersten Vorlesungswoche um 8.15 Uhr aus bautechnischen Gründen in der

Sporthalle Carl-Diem-Straße
(Carl-Diem-Str. 26,71642 Ludwigsburg)

in Sportkleidung.

Ein Shuttle wird bei Bedarf eingerichtet!

Bei regenfreiem Wetter findet die Veranstaltung auf dem Sportgelände der PH statt!

Die Teilnahme am MiniBarockturnier am Freitag, den 05.07. von 7.30-13.30 Uhr ist verpflichtend aufgrund der ausfallenden
Feiertagstermine donnerstags!

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

SPO 314 Schwimmen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-09.07.2019 Marquardt, A.

Einzel 12:15 - 13:45 Di, 16.04.2019 1 1.315 (max. 23 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung beginnt am Montag in der ersten Vorlesungswoche aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr.
18/1, 71638 Ludwigsburg).

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "Kursinhalte Marquardt": https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/
view.php?id=5221. 

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang
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SPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 04.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

1-Gruppe
Einzel 08:00 - 13:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 05.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Sa, 06.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 10:30 So, 07.07.2019 1 1.101 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,

M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizin 1 (Funktionelle
Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizin 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten) zusammen, wobei Sportmedizin
2 auf Sportmedizin 1 aufbaut und sie deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu Sportmedizin setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und wird jeweils zum
Vorlesungsende geschrieben.

 

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

SPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung  im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

 

 

 

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPO 512 Tanzwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Aus bautechnischen Gründen findet die Veranstaltung im

 

1. Tanzclub Ludwigsburg e.V.

Erlenweg 1

71638 Ludwigsburg

 

statt.

 

https://1-tcl.de/wir-ueber-uns/wegbeschreibung/

Kommentar: In der Tanzwerkstatt erarbeiten die Studentinnen und Studenten gemeinsam Choreographien, die bei hochschulinternen oder -
externen Veranstaltungen (z.B. TANZ Highlights, PHarieté) präsentiert werden. Teilnehmen können Studierende aller Fächer, die
Vorerfahrungen im Tanz mitbringen, sich kreativ mit eigenen Ideen einbringen wollen, engagiert und zuverlässig sind und Freude
am zeitgenössischen, modernen Tanz haben.

SPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.247 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen:  

 

 

 

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS, wird nur im SoSe angeboten)
zusammen, wobei sie aufeinander aufbauen und deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden sollten.

Die 1-2 std. Klausur zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und
wird jeweils zum Vorlesungsende geschrieben.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2003): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

Veranstaltungen mit Genderthemen

EW 84 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.307 Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Frick, R./Godel-Gaßner, R. (2014): Übergänge auf Mädchenschulen. Schulwahlmotive von Eltern. In: Engagement - Zeitschrift für
Erziehung und Schule 32 (H. 3/2014), S. 174-185.

Godel-Gaßner, R./Frick, R. (2014): Übergänge auf Jungenschulen: Schulwahlmotive von Eltern. In: Budde, J./Thon, C./
Walgenbach, K. (Hgg.): Männlichkeiten: Geschlechterkonstruktionen in pädagogischen Institutionen (Jahrbuch Frauen- und
Geschlechterforschung, Bd. 10). Opladen, S. 121-136.

Godel-Gaßner, R. (2014): Die badische Mädchenschulpolitik im Kontext der ersten Koedukationsdebatte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts  - ein Beitrag zur Geschichte der Koedukation. In: fzg (Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien), Jg. 20, Nr. 1
Bildung  - Erziehung  - Gender, S. 17-32.

Herwartz-Emden, L./Schurt, V./Waburg,W. (Hgg.) (2012): Mädchen und Jungen in Schule und Unterricht. Stuttgart.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen  - Profile  - Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

SOZ 02 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 4 4.226 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.256 (max. 35 Tln.) Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Lehramtsstudierende nach PO 2011 können 2 oder 4 ECTS-Punkte erhalten.

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 31 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 1 1.315 (max. 40 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: In dieser Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich
zu Männern und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende
Zuordnungen und Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der
Sozialisation typisch weibliches oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es
in verschiedenen Kontexten (Schule, Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge
oder Mädchen ist? Den theoretischen Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen
erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene
Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende
Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche Themen an.  Für die Lehramtsstudiengänge nach PO 2011 ist der
Erwerb von 2 oder 4 ECTS-Punkten in dieser Veranstaltung möglich.# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!   

Veranstaltungen Literatur-Café

LIT 01 LIS - Schwimmlehrgang Thomas Gundelfinger
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 06.04.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 02 Zeugnisfeier AStA
Sonderveranstaltung

Einzel 14:00 - 22:00 Di, 23.07.2019 1 1.103-Lit-Café Fix, M.

LIT 03 Begrüßungssekt - Rektorat
Sonderveranstaltung

Einzel 15:00 - 20:00 Di, 09.04.2019 1 1.103-Lit-Café Fix, M.

LIT 04 Tagung der Abteilung Deutsch
Sonderveranstaltung

Einzel 14:00 - 20:00 Do, 16.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Einzel 08:00 - 20:00 Fr, 17.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 05 Kinder Uni
Sonderveranstaltung

Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 26.06.2019 1 1.103-Lit-Café

Einzel 14:30 - 16:00 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 06 Forum Migration
Sonderveranstaltung

Einzel 17:00 - 22:00 Di, 30.04.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 08 Ideenwerkstatt Inklusion
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 20:00 Sa, 08.06.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 09 Kolloquium BSZ Konstanz
Sonderveranstaltung

Einzel 08:00 - 18:00 Mi, 11.09.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 10 Verabschiedung Prof. Dr. J. Appel
Sonderveranstaltung

Einzel 17:00 - 22:00 Mi, 17.07.2019 1 1.103-Lit-Café

Einzel 17:45 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.301
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LIT 11 Vortrag "Grenzen der Inklusion"
Sonderveranstaltung

Einzel 17:00 - 20:30 Mo, 29.04.2019 1 1.103-Lit-Café

Einzel 17:45 - 20:30 Di, 18.06.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 12 Filmvorführung "Das Zweite Trauma"
Sonderveranstaltung

Einzel 19:30 - 22:00 Di, 14.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 14 Filmabend Fachschaft Sonderpädagogik
Sonderveranstaltung

Einzel 19:00 - 22:00 Mi, 08.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 15 Ohne Gewähr!
Sonderveranstaltung

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 28.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 16 Lesung Präkels
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 22:00 Mo, 03.06.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 17 PH Slam
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 22:00 Mi, 10.07.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 18 Konzert Albert Schnauzer
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 21.05.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 19 Zukunftsphähig - Do-it-yourself-Workshop
Sonderveranstaltung

Einzel 17:00 - 21:00 Mo, 06.05.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 20 Rektorat
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 15:00 Do, 23.05.2019 1 1.103-Lit-Café Fix, M.

LIT 21 Treffen der DoktorandInnen der PH
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 22:00 Mo, 13.05.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 22 Landeskongress der Musikpädagogik Baden-Württemberg
Sonderveranstaltung

Einzel 14:00 - 19:00 Do, 26.09.2019 1 1.103-Lit-Café

BlockSa 09:00 - 19:00 27.09.2019-28.09.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 23 LC-Teamtreffen
Sonderveranstaltung

Einzel 20:00 - 21:00 Di, 09.04.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.
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LIT 25 Abschlusstermin Samara Exkursion
Sonderveranstaltung

Einzel 18:00 - 20:00 Mo, 08.04.2019 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

LIT 26 UNCC Symposium
Sonderveranstaltung

Einzel 15:00 - 22:00 Mi, 19.06.2019 1 1.103-Lit-Café

LIT 27 Offene Diskussionsrunden der queerfeministischen* Hochschulgruppe
Sonderveranstaltung

Mittwoch 18:00 - 21:00 Mi, 15.05.2019-17.07.2019 1 1.103-Lit-Café

Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht

ENG 20 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.023 (max. 27 Tln.) Schmidt, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch“) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

GES 48 "The Might of Rome." or: "Why Did The Romans Wear Togas?" Aspects of ancient
Rome ab urbe condita to the end of the republic.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.249 Löffelbein, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Also, this seminar includes information and discussions on teaching and learning History in a bilingual program (CLIL).

Regular attendance required.

Kommentar: We will discuss aspects of scientific findings and narratives concerning the history of ancient Rome. It comes in context with
teaching and learning history for schools and on an academic level in a bilingual course (English and German).

The ancient Romans left us a legacy of ideas, artefacts, and concepts that are still relevant today influencing history, languages,
art, states and politics and others. Analysing aspects of ancient Rome therefore can enhance the understanding of the skills
needed when teaching and learning history. This seminar focuses on events and methodical ways to acquire the necessary
historical knowledge about these topics.

Historical thinking is a foundation for history curricula designed for and by teachers of history and also for studying history on an
academic level. Attendees of this seminar will participate in a variety of activities including presentations, discussions of readings,
and group work to explore historical thinking concepts: e. g. evidence, significance, continuity & change, cause & consequence,
perspective-taking, and the impact of language. These ideas will shape our exploration of essential themes when studying
scientific concepts about this era.

Fortbildungen für Studienberater/innen

Die Fortbildungen für Studienberater/innen sind ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung an
der PH Ludwigsburg e. V.Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/ebeh-fortbildungsprogramm.

Workshops des Komptenzzentrums für Bildungsberatung (KomBi)

Ludwigsburger Weiterbildung für Lehrer/innen (LuWe)

Fortbildungen für Lehrkräfte in Vorbereitungsklassen (VKL)

Profil Grundbildung Medien

PO2011

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4834



Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Baustein 1 - Veranstaltungen aus EW/ Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.
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EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4838



EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

Baustein 2 - Veranstaltungen der Fachwissenschaften, sop. Fachrichtungen &

Grundfragenfächer

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 64 Kompaktseminar. Forschungswerkstatt Medienpädagogik
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.341 Knaus, T.

Einzel 14:15 - 19:00 Fr, 12.07.2019 1 1.341 Knaus, T.
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Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 13.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Digitale Medien beeinflussen als alltägliche Kommunikationswerkzeuge nicht nur die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen
und sind zunehmend beteiligt, wenn wir unsere Umwelt wahrnehmen, sondern sie verändern auch unser Zusammenleben
und -arbeiten, die Weise, wie wir Wissen erzeugen und Lernen. Darüber hinaus bieten digitale Medien auch Potentiale für die
pädagogische Arbeit und den schulischen Unterricht.

Die medienpädagogische Forschung widmet sich u. a. mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten Zugängen der
Erforschung dieser Phänomene sowie der Konzeption und Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings. Im Blockseminar
(und der ergänzenden Teilgruppenarbeit im Rahmen studentischer „Mini-Forschungsprojekte“) werden diese innovativen und
praxisnahen Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.201 Fest, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird
durch eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

 

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, ternet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu "Computerorientierte Mathematik"
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln. Zielgruppe: BA Sek I PO 2015

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch
eine Lernstandskontrolle am Ende des Semesters überprüft.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.)

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Baustein 3 - Medienprojekt mit praktischem Produktionsbezug

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Seite 4847



Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.
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Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

PO2015

SPO 307 Bewegtes Museum: Reuchlin digital
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 02.04.2019 Marquardt, A.

Einzel 09:00 - 13:00 Fr, 05.04.2019 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Titel: Bewegtes Museum „Reuchlin digital”

Ausgangspunkt des Projekts ist die konkrete Anfrage des Museums Johannes Reuchlin in Pforzheim:

”Wie können Museumsinhalte bewegt dargestellt und für Schulklassen attraktiv erlebt werden?”

„Das Museum Johannes Reuchlin lädt dazu ein, einen Humanisten von europäischer Bedeutung und sein faszinierendes
Lebenswerk zu entdecken.” So die Homepage des Museums:

https://www.pforzheim.de/kultur/museen/geschichte/museum-johannes-reuchlin.html

Im Mittelpunkt des Seminars steht die kreative Gestaltung von selbst entworfenen Bewegungsmöglichkeiten und die
Einbeziehung von Konzepten handlungsorientierter Medienarbeit mit der APP „Actionbound”, Geocaching, Greenscreen, VR-
Brille u.ä.. Erprobungen mit Schulklassen sind vor Ort angedacht.

Das Seminar findet in Zusammenarbeit mit einem IT-Experten (Daniel Autenrieth) und dem Museum statt.

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Ein Besuch des Museums ist vorgesehen, sowie besondere Bezugspunkte in Pforzheim.

Vorbesprechung: Di 05.02. 12.15-12.45 Uhr im Literaturcafé

Bei Interesse bitte per Mail anmelden!

SPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 11 11.019 Marquardt, A.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.103-Lit-Café Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.
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Baustein 1 - Veranstaltungen aus EW/ Medienpädagogik

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.

Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 06 Einführung in die Medienpädagogik
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 400 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Einzel 12:15 - 16:00 Mi, 24.07.2019 1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Klausurtermin am 24. Jul. 2019 //

Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Die Veranstaltung wird in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf
200 pro Semester begrenzt.  

Kommentar: Die "Einführung in die Medienpädagogik" gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die Relevanz der
Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der "klugen Fragen" und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per moodle,
im Etherpad und im Tutorium sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise und des ergänzenden Literaturstudiums zu
(medien-)pädagogischen Themen vorgestellt.

 

Bitte beachten: Da diese Veranstaltung idR. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hat, verzichten Sie bitte auf individuelle
Nachfragen im Vorfeld per eMail. In der ersten Veranstaltungssitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet. Es werden *nur*
Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400 Teilnehmende)! Es
kann aufgrund der großen Teilnehmergruppe keine Ausnahmen geben. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester erneut
angeboten. Die Anzahl der Modulprüfungen ist aus organisatorischen Gründen auf 200 pro Semester begrenzt.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Diese und weiterführende Literatur finden Sie im moodle-Kurs. Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die
Recherche unter

- FIS-Bildung (http://www.fachportal-paedagogik.de/start.html) bzw. das

    Open-Access-Repositorium peDOCs des DIPF (http://www.pedocs.de/); für medienpädagogische Themen außerdem

- die Schweizer Online-Zeitschrift MedienPädagogik (http://medienpaed.com) und bzgl. Ansätzen und Methoden
medienpädagogischer Forschung

- das OA-Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik (http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/).

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 63 Medienpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 16.04.2019-16.07.2019 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: PO 2011 3 ECTS

PO 2015 2 ECTS

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen.

 

Leistungsnachweise für erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums vereinbart; dies können beispielsweise
Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos (zu
medienpädagogischen Themen) sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

Literatur: - Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule. In: C+U 105: 4–7

- Baacke (1996): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Brügemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

- DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

- Friedrich/Siller/Treber (2015): Smart und mobil – Digitale Kommunikation als Herausforderung für Bildung, Pädagogik und
Politik, kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Hurrelmann (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

- Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung – Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen – eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13–34, Klinkhardt

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards. In:
MedienPaedagogik, S. 1–23. dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

- Knaus (2018): [Me]nsch – Werkzeug – [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPaedagogik, 31, S. 1–35 (medienpaed.com/article/
view/532)

- Knaus (2018): Technikkritik und Selbstverantwortung – Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed

- Moser (2010): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

- MPFS – Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2016): JIM 2016, MPFS

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schelhowe (2007): Technologie, Imagination und Lernen, Waxmann

- Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

- Tillmann (2010): Sozialisationstheorien. Eine Einführung in den Zusammenhang von Gesellschaft, Institution und
Subjektwerdung, Rowohlt

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.Seite 4853



EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

EW 80 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft. Hierfür stehen nur begrenzte
Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Erweiterung ist nicht möglich.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing“ in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing“ vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Wenn die Kooperation mit Schulen realisiert werden kann, wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten
Seminarphase die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von
Unterrichtseinheiten zu erproben.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de

Baustein 2 - Veranstaltungen der Fachwissenschaften, sop. Fachrichtungen &

Grundfragenfächer

ENG 04 Language Skills IVa: Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 11 11.117 (max. 45 Tln.) Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF and state your priority.

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

PO 2011: Your performance will be based on a presentation at the end of the semester.

PO 2015: Your performance will be based on a lightning talk (5 min in-class mini presentation) and a written final exam.

PO 2011 Baustein 3.7(Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 15 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

This seminar can also be counted towards the certificate in “Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help
with the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and
special software in the classroom. Participants will also get a chance to work with software intended for creating various types of
exercises for students.

Credits: Your mark for this course will be based on the presentation to the group of a teaching unit incorporating computer based
content as presented during the course.

Registration: The number of participants is limited to 20 due to the number of computers available in the multimedia lab.

ENG 18 Electronic Literature (Theory and Practice)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 7 7.104 (max. 18 Tln.) Zimmermann, H.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 28.06.2019-12.07.2019 7 7.105 Zimmermann, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Wichtiger Hinweis für Studierende PO 2015: die hier angegebenen Credit Points stimmen möglicherweise nicht mit den im
Modulhandbuch PO 2015 angegebenen überein. Es gelten die im jeweiligen Modulhandbuch genannten CP-Zahlen.

Please register via LSF.

EW 101 Kompakt: Digitale Spiele im Bildungskontext
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 12.04.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 31.05.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 01.06.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 05.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 06.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Einzel 12:00 - 14:00 Fr, 19.07.2019 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Zunächst wird erörtert, warum digitale Spiele für viele Heranwachsende einen hohen Stellenwert haben. Dabei wird auch auf
die Bedeutung des Gender-Aspekts und den Diskurs zur Gewaltproblematik eingegangen. Insgesamt wird eine Perspektive
eingenommen, welche die Nutzung digitaler Spiele als kulturelle Praktik versteht. In Abhängigkeit vom Vorwissen der
Studierenden werden einzelne Genres genauer thematisiert. Vertiefend wird untersucht, inwieweit digitale Spiele nutzbare
Lernpotenziale bieten. Ein wichtiger Aspekt ist die (intrinsische und extrinsische) Lernmotivation.  Im Vordergrund stehen
schulische Kontexte, andere Bildungsbereiche werden aber auch berücksichtigt. Nach Absprache mit den Studierenden
werden ausgewählte Lernspiele, die zu dem Studienhintergrund der TeilnehmerInnen passen, getestet. Es wird geprüft, ob die
folgenden Effekte nach Einschätzung der Studierenden realisiert werden können: substantieller Wissenserwerb, Vermittlung von
Kompetenzen zum Lösen von Problemen, hohe Motivation aufseiten der Lernenden sowie aktivere Rolle der Lernenden.

Literatur: Breuer, J. (2011): Spielend lernen? Eine Bestandsaufnahme zum (Digital) Game-Based Learning. LfM-Dokumentation, Band 41.

http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/index.php?view=product_detail&product_id=190

MAT 330 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 12.04.2019-19.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

3-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mo, 01.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Mi, 03.04.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 24.05.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

4-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:00 Fr, 28.06.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Wagner, A.

5-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 25 Tln.) Fest, I.

6-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Sturm, N.

7-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.

8-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 Fest, I. Scherrmann, A. Sprenger,

J. Sturm, N. Wagner, A. Özel, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch das Seminar, insbesondere durch die vorgesehene Interviewdurchführung mit Kindern, kann ein Kontakt zu Personen
mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

MAT 443 Turning points in the history of mathematics (Englisch) (Proseminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 1 1.013 (max. 24 Tln.) Martignon, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

MAT 444 Zivilstatistik (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 08.04.2019-15.07.2019 5 5.210 (PC) (max. 24 Tln.) Schiller, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Hintergrund:

Kenntnisse und Fähigkeiten Daten zu verstehen und in angemessener Weise mit quantitativer Information zu argumentieren sind
eine wichtige Voraussetzung für das Funktionieren der Demokratie in unseren Massengesellschaften. Während offene Daten
heutzutage durch Statistische Ämter, UN-Einrichtungen und Nichtregierungsorganisationen leicht zugänglich sind, stehen wir
als Didaktiker vor der Herausforderung, quantitative Fähigkeiten zum Verstehen und Interpretieren dieser Daten zu vermitteln. In
Erweiterung des Begriffs „mathematische Bildung” konzipiert eine vom EU-Erasmus+ Programm seit September 2015 geförderte
internationale Kooperation unter Federführung der PH Ludwigsburg eine als Zivilstatistik bezeichnete Teildisziplin, in deren
Mittelpunkt das Erschließen von Sinn aus Daten steht, die über gesellschaftliche Vorgänge informieren. Ein Verstehen dieser oft
komplexen und multivariaten Daten setzt Kenntnisse voraus, die im regulären Mathematik- und Statistikunterricht, geschweige
denn in Politik oder Gemeinschaftskunde gewöhnlich nicht vermittelt werden. Kompetenzen im Bereich Zivilstatistik sind zur
informierten Partizipation in demokratischen Gesellschaften jedoch nötig.

Inhalte:

* Statistische Grundbegriffe
* Multivariate Phänomene und deren Fallstricke verstehen
* Kritisches Denken bei der Lektüre quantitativer Informationen in den Medien
* Benutzerfreundliche Software (CODAP)
* Umsetzung im Mathematikunterricht
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MAT 445 Mathematik und der Rest der Welt (Proseminar)
Seminar Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 09.04.2019-16.07.2019 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Typische mathematische Vorgehensweisen werden beim Problemlösen in Kontexten aus vielen Themenbereichen genutzt. Was
sind aber die genauen mathematischen Grundlagen z.B von Kalenderproblemen, biologischen, chemischen oder physikalischen
Regeln, Verfahren zur Optimierung von Gewinnen, der näherungsweisen Bestimmung von Nullstellen usw.?

Diese und ähnliche mathematischen Grundlagen zu verschiedenen ausgewählten Themen aus dem "Rest der Welt" werden
in dem Proseminar behandelt. Dazu stellen Sie in Zweiergruppen jeweils ein Problem aus dem Rest der Welt vor und gehen
besonders auf die jeweiligen mathematischen Grundlagen ein.

Die Themen samt Literatur werden in der ersten Veranstaltung am 9.4. verteilt.

POL 15 Web 2.0 und Medienkompetenz. Was sollte ich als LehrerIn wissen?
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Kommentar: Im Seminar versuchen wir, die gewaltigen Umbrüche zu verstehen, die Digitalisierung, Internet und Soziales Web mit sich
bringen. Beispielhaft beleuchten wir außerdem die Felder "digitale Bildung" und "Big Data und machine learning". Im praktischen
Teil geht es um professionelle Internetrecherche und webbasiertes Wissensmanagement. Zum Seminar gibt es einen
begleitenden Blog (http://web20ph.blogspot.de) mit Seminarplan, Literatur, Links und weiteren Informationen.

SPO 333 Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt)
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.04.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 28.06.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 12.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 19.07.2019 1 1.247 (max. 25 Tln.) Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Kommentar: Die Verstaltung ein Teilprojekt des DILEG-SL Drittmittelprojektes der Hochschule:

https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Auch anrechenbar für den Baustein 2 im Profil "Grundbildung Medien": https://www.ph-ludwigsburg.de/profilgbm.html

Das Teilprojekt 5:

"Gaming im Sportunterricht – virtuelle Bewegungsräume schaffen reale Bewegungsanlässe" ist Teil des Dileg-SL Projektes in
Zusammenarbeit mit der Rosensteinschule Stuttgart. Weitere Infos finden sich unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/16553.html

Kurzbeschreibung: 

„Gaming” in der Sporthalle befasst sich mit dem Transfer von Games (z.B. Mario Kart) aus der virtuellen Welt in das Spiel- und
Bewegungserlebnis in der „realen” Welt. Das Wagnis aus der Fantasie der „virtuellen” Welt dient somit als besonderer Reizfaktor
für Bewegungs- und Spielexperimente in der Sporthalle. Aus scheinbar reinen Fingerbewegungen bzw. Bewegungen auf dem
Bildschirm werden Körperbewegungen in der Sporthalle und umgekehrt. Gegenstand der Untersuchung sind die Gestaltungs-
und Bildungspotenziale der Einbeziehung von Games im Sportunterricht der Primarstufe.

Impulstext:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Digitale_Spiele__mast_.pdf

In einem Begleitseminar werden Ideen und Konzepte entwickelt, die mit einer Schulklasse an der Rosensteinschule in Stuttgart
oder an anderen Schulen umgesetzt werden.

Die Veranstaltung kann auch als interdisziplinäres Projekt angerechnet werden.

SPT 03 Kompaktveranstaltung: Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 29.04.2019 Weigle, J.

Block 09:30 - 15:30 23.09.2019-26.09.2019 7 7.102 (max. 20 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich "Literatur und Medien" zuzuordnen.

Teilnahmevoraussetzungen: LSF-Teilnahmebestätigung und Teilnahme an der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14:15 Uhr im
Literatur-Café, fristgerechte Abgabe einer Gedichtinterpretation (circa 4-5 Seiten; Auswahl der Gedichte bei der Vorbesprechung).
Das Seminar findet teilweise in Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11.1/B5

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
soll Thema dieses Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir aufnehmen und auf CD bringen.

Literatur: Hinweise zur Sekundärliteratur erfolgen bei der Vorbesprechung am 29.04.2019 um 14.15 Uhr im Literatur-Café.

Baustein 3 - Medienprojekt mit praktischem Produktionsbezug

DEU 52 Kompaktveranstaltung in Rumänien: Spiel - Film - Sprache: der film- und
theaterpädagogische Sprachförderansatz

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 29.04.2019 1 1.350 Holdorf, K. Trüby, D.

BlockSa+So - 29.07.2019-07.08.2019 Holdorf, K. Trüby, D.
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Bemerkungen: Um einen ersten Eindruck vom Projekt zu gewinnen: https://filme-foerdern-sprache.org/2018/10/28/dokumentation-
sommercamp-2018/ 

Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de 

Kommentar: Exkursion nach Rumänien - Anmeldung nicht über LSF möglich - Bewerbung per E-Mail an  trueby@ph-
ludwigsburg.de und holdorf@ph-ludwigsburg.de  

Literatur: Sie können die Grundlagenliteratur [https://kopaed.de/kopaedshop/?pid=1072] auf dem Vorbereitungstreffen zum Vorzugspreis
erwerben.

EW 106 Kompakt-Basisseminar: Medienbildung und Lernen mit digitalen Medien in der
Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.04.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 04.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 10.05.2019 1 1.203 Rymes, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 11.05.2019 4 4.226 Rymes, R.

Einzel 13:00 - 15:00 Mi, 10.07.2019 Rymes, R.

Einzel 18:00 - 20:00 Mi, 17.07.2019 1 1.349 Rymes, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Teil des Entwicklungsprojekts "dileg-SL" (Digitales Lernen Grundschule – Stuttgart/Ludwigsburg). Geplant ist,
dieses Basisseminar mit kooperierenden fachdidaktischen Seminaren zu verknüpfen. Weitere Infos unter www.dileg-sl.de.

Kommentar: Dieses Hands-On-Seminar vermittelt die Grundlagen des Lernens mit und über digitale Medien in der Grundschule.

Die Teilnehmer*innen lernen die Funktionsweisen und Anwendungen digitaler Endgera#te (insbesondere iPads) sowie
Apps sicher zu beherrschen und machen sich in exemplarischen U#bungen mit grundlegenden gestalterisch-a#sthetischen
Aspekten vertraut. Desweiteren möchte das Seminar die Teilnehmenden für die vielfa#ltigen medialen Erfahrungen von Kindern
sensibilisieren und sie fu#r Bildungs- und Lernprozesse in schulischen Kontexten nutzbar machen.

Schließlich lernen die Studierenden fächerübergreifende Unterrichtsansa#tze kennen, in denen mit digitalen Medien aus dem
Modus der Produktion heraus medienpraktische, a#sthetisch-gestalterische und kritisch-reflektierende Kompetenzen gefo#rdert
werden ko#nnen.

Es wird ausdrücklich empfohlen zusätzlich an einem der beiden fachdidaktischen Seminare teilzunehmen:

SPO 333: Gaming im Sportunterricht (dileg-Projekt), Anja Marquardt

DEU 69: Wieso - weshalb - warum? Einsatz audovisueller Medien im sprachsensiblen Fachunterricht, Katja Holdorf 

Die im Basisseminar erworbenen Kompetenzen können hier fachspezifisch vertieft und im Rahmen von Unterrichtsversuchen an
Grundschulen praktisch erprobt werden.

Literatur: Alle Studierenden, die sich für das Seminar anmelden, erhalten rechtzeitig vor dem Seminarbeginn eine E-Mail mit Informationen
zur Literatur und einer Moodle-Plattform.

EW 49 Kompaktseminar. Handlungsorientierte Medienarbeit der Schule
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 12.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 13.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 26.04.2019 1 1.256 Trüby, D.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 27.04.2019 1 1.255 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Modulprüfung in den Lehramtsstudiengängen nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden
Moduls müssen bereits vor dem laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar beleuchtet neben einschlägigen Arbeitsweisen und Projektideen, mit welchen aktive Medienarbeit in der Schule
umgesetzt werden kann auch die theoretische Perspektive auf die Konzepte Handlungsorientierte Medienpädagogik, Lernen im
Kontext von 21st century-skills, und der schulischen Makerbewegung.

EW 50 Aktive Medienarbeit mit Tablets und Smartphones
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 63 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 11.04.2019-18.07.2019 1 1.349 Trüby, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.

Bemerkungen: Modulprüfung nach Abschluss des Moduls möglich - die übrigen Bausteine des zu prüfenden Moduls müssen bereits vor dem
laufenden Semester studiert und attestiert sein.

Bitte sehen Sie von Rückfragen zum möglichen Erwerb des sog. «Inklusions-CP» ab.

Kommentar: Das Seminar widmet sich in einem ersten Teil den pädagogischen Konzepten mobilen Lernens in Theorie und Praxis und
Konzepten und Ideen aktiver Medienarbeit. Dabei werden wir uns unter anderem folgende Fragen stellen: Was bedeutet mobiles
Lernen? Was versteht man unter aktiver Medienarbeit? Welchen Platz hat aktive Medienarbeit im Kontext Schule und Unterricht?

Wie kann aktive Medienarbeit mit den Ressourcen und Möglichkeiten mobiler Endgeräte verknüpft, initiiert, und weiterentwickelt
werden?

Auf dieser Basis sollen die beiden Teilbereiche verknüpft und anhand eigener kleiner Produktionen erprobt werden.

Literatur: Berge, Zane L., Muilenburg, Lin (2012): Handbook of Mobile Learning. New York: Routledge

EW 66 Kompaktseminar. Medienbildung im Kontext von Flucht und Migration
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:45 Di, 30.04.2019 1 1.341 Holzwarth, P.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 07.05.2019 1 1.247 Holzwarth, P. Trüby, D.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 25.05.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 15.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 So, 16.06.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Einzel 11:00 - 18:00 Sa, 06.07.2019 1 1.256 Holzwarth, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 04.03.2019 - 10.03.2019   Abmeldefrist
08.04.2019 - 26.07.2019   Abmeldefrist Semester
04.02.2019 - 28.02.2019   Anmeldephase
11.03.2019 - 05.04.2019 18:00:00   Ummeldephase/Anmeldephase Studienanfänger/Inter.
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Bemerkungen: Achtung! Die Lehrveranstaltung wird von einem Lehrbeauftragten ausgebracht. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt daher laut
Senatsbeschluss 10 Studierende. Sofern diese Anzahl nicht zu Stande kommt, kann das Seminar nicht stattfinden, was für alle
Beteiligten ärgerlich ist. Ihre Anmeldung via LSF ist daher verbindlich!

Beachten Sie den verbindlichen Vorbesprechungstermin am 30.4.2019 um 11:45-12:45 Uhr.

Bei Nichtwahrnehmung ihres Seminarplatzes müssen Sie damit rechnen, von zukünftigen Lehrangeboten im Fachbereich
ausgeschlossen zu werden. Eine Modulprüfung ist in diesem Seminar nicht möglich!

PO 2011: 3 ECTS

PO 2015: 2 ECTS

Kommentar: Soziale und kulturelle Heterogenität ist in der heutigen globalisierten Mediengesellschaft weitgehend der Normalfall. Interkulturell
kompetentes und medienkompetentes Handeln ist sowohl im Interesse der Adressaten (Schülerinnen, Lernende in verschiedenen
Kontexten) als auch der pädagogischen Akteure (Lehrerinnen, Erwachsenenbildner, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter). Lehr-
Lernprozesse in kulturellen Überschneidungssituationen sind vor allem dann eine wechselseitige Bereicherung, wenn auf
interkulturelle Kompetenz und Wissen über die Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund zurückgegriffen werden
kann.

Medien eignen sich in besonderem Masse dafür, interkulturelle Themen aufzugreifen und in interkulturellen Situationen zu
arbeiten. Im Seminar werden wir uns auf theoretischer und praktischer Ebene mit der Thematik befassen.

Literatur: Auernheimer, Georg: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik. 3., neu bearbeitete u. erweiterte Auflage. Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2004

Holzwarth, Peter: Kreative Medienarbeit mit Fotografie, Video und Audio. Große und kleine Projektideen für die
medienpädagogische Praxis. München: kopaed 2011

Holzwarth, Peter: Migration im Film. In: Maurer, Björn / Reinhard-Hauck, Petra / Schluchter, Jan-René / von Zimmermann,
Martina (Hg.): Medienbildung in einer sich wandelnden Gesellschaft. Festschrift für Horst Niesyto. München: kopaed 2013, S.
57-88

KuBi 015 Hochschulfernsehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 10.04.2019-17.07.2019 4 4.U28 Kolb, F.

Bemerkungen: Anmeldungen bitte an Dr. Felix Kolb per Mail:

kolb@ph-ludwigsburg.de
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